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Berordnung 


( Die Umänderung des Regierungdblattes zu einem Geſetz-Blatt, umd_die Einführung 
einet Allgemeinen Intelligenz: Blattes betref. ) 


Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben, im der Abſicht, das bisherige Megierungsblatt auf feine eigentliche 
Beſtimmung jurüczuführen,, die feemdartigen Beſtandtheile Davon auszufcheiden, und das 
durch die Ueberficht der Gefege und Verordnungen auf der einen, und der übrigen zur alls 
gemeinen öffentlichen Kunde geeigneten Verwaltungs : Verfügungen auf der andern Geite 
zu vereinfachen und zu erleichtern, auf den Antrag Unfers Staats» Minifteriums des In: 
nern, und nach Vernehmung Unfers Staatsraches befchloffen, und verordnen: 


Art 5 


An die Stelle der Regierungsblattes treten mit dem Anfange des Fonfmenden Jah- 
zes 1818 ein Blatt unter dem Titel: Geſetzblatt für das Königreih Baiern, 


und neben dieſer Sammlung ein eigenes und gefondertes Allgemeines Intelli— 
genj: Blatt, 


Yre HM. 
Das Geſetzblatt fell enthalten : 


1) alle neuen organifchen Einrichtungen der Beſtandtheile und Verfaffung des Reichs, der 
öffentlichen Stellen und Behörden, und der allgemeinen öffentlichen Verwaltungs : An: 
ſtalten, nebſt den dießfallfigen allgemeinen Inſtructionen; 


2) alle für das Neich geltende Gefege und Verordnungen in den verfhiedenen Fächern der 
Staats: Verwaltung, mit den damit im unmittelbaren Zufammenhang ftehenden ergän: 
zenden Inſtructionen; alle authentifhen Erläuterungen und nähern Beſtimmungen 
jener Cefege und Verordnungen, fo wie die Beſchluͤße über deren allenfalljige Abaͤn⸗ 
derungen, Aufhebungen oder Ausdehnung auf neue Gebietstheile; 


3) bie Patente zur Verfündung neuer Civil; Criminal: und Polizey s Gefegbücher; 


4) die mit auswärtigen Mächten gefchloßenen Verträge, welche durch Unfere Sanction 
zu Staats: Öefeßen erhoben werden; und alle Öffentlichen Declarationen uber auswär: 
tige, fo wie über innere ftaatsrechtliche Verhaͤltniße. 


Art I. 


Die bisherigen übrigen Artikel des Negierungsblarts gehen in das Allgemeine intel: 
figenz » Blatt über, DMamentlich find in dasfelbe aufjunehmen : 


1) eine an bie Spitze des Blatts zu feßende Burze Anzeige über den Inhalt des jebesmalis 
gen neueften Stüdes des Gefeßblattes; 


2) die Werfündung der merfwürdigen Ereigniße in Unferm Haufe, z. B. Geburten, Ver: 
lobungen, Vermählungen u. f. w. 


3) Alerhöchfte Entſchließungen und Befehle, welche ihrem Zwecke und Inhalte nach, zur 
Aufnahme in die Gefeßfammlung nicht geeignet find, aber doch förmlich zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht werden follen: insbefondere Erinnerungen an fchon beftehende Geſetze 
und Verordnungen, inftruetive Anweifungen zur fichern und zweckmaͤßigen VBollziehung 
berfelben, und zur Befeitigung der entgegenftehenden Hinderniße, fofern jene inſtrue⸗ 
tiven Weifungen nicht mit den Gefegen und Verordnungen ifelbft als ergänzende Ber 
ftandeheife derfelben erfcheinen; Ausschreibungen allgemeiner oder befonderer Umlagen; 
Privilegien für neue Erfindungen u. ſ. w. 


4) Bekanntmachungen Unferer Staats: Dinifterien über Angelegenheiten ihres Reßorts, 
und allgemeine zur öffentlichen Wiſſenſchaft Weifungen derfelben an die nach⸗ 
geordneten Kreisftelfen ; 


5) Bekanntmachungen der in der Staatsraths-Commiſſion entfchiedenen Recurs:Gegenftände, 


6) Bekanntmachungen der centralifirten Stellen und Anftalten; namentlich: bie Beftim: 
mung der Pofts Taren und Poft:Eurfe,z die Jahres: Rechnungen des Central: Red: 
nungs» Commiffariats in Sachen ber allgemeinen Brands Verficherung ; die Ausfchreis 
bungen der Staarsfhulden : Tilgungs : Commiffion, des Haupt: Münzamtes; des Ober: 
Adminiftrativ : Collegiums der Armee, u. f. w. 


7) allgemeine Kundmachungen Unferer Academie der Künfte und Wiffenfchaften, und bie 
Lections : Cataloge der Univerfitäten; 





8) Bekanntmachungen der obern Kreisftellen über Gegenftände, welche nicht blos für eis 
nen einzelnen Bezirk oder Kreis, fondern auch für andere, und befonders angränzende 
Kreife und Bezirke Intereffe haben, und fonach eine weitere Verbreitung fordern ; 

9) Bekanntmachungen öffentlicher Prüfungen für die Candidaten der verfchiedenen Dien: 
ſtes zweige; 

10) Erledigungen von Beneficien und Pfarreyen; Verleihungen derſelben; Verleihungen 
allgemeiner Stipendien; 

11) Dienſtes-Nachrichten; Nekrologen vorzüglich verdienter Staatsdiener; Militär: 
Befoͤrderungen; 

12) Auszüge aus der Adels-Matrikel; Nachrichten von Standes-Erhoͤhungen, Aus: 
zeichnungen, Orden, Titeln, Belohnungen und Belobungen, edlen und wohlchätigen 
Handlungen; 

13) Nachrichten von Ertheilung der Großjährigkeit u, d. gl, 

14) Notizen über die Landwehr; 

15) Vermiſchte Notizen, namentlich ftatiftifche Angaben, Ueberfichten der Getreibepreife 
auf den Haupts Märkten, ber Viftualienpreife in den Hauptſtaͤdten; Ankündigungen 
von Erfindungen und Schriften u. d. gl. 

Die von Neo, 3 bis g bezeichneten Bekanntmachungen follen jederzeit förmlich, mit 
den gejchäftsmäßigen Unterfchriften, ausgefertiget und abgedruckt werden, 


Art IT. 

Ein befonderer Anhang zum pntelligenz: Blatt des Reichs ift für die Aufnahme ber 
Steckbriefe beftimmt, welche ein allgemeines Intereſſe haben, und zur allgemeinen Vers 
breitung fi eignen. Diefe find von denjenigen Behörden, von welchen diefelben erlaf- 
fen werden, jedesmal fogleich unmittelbar einzufenden, 


Art. V. 
Das Geſetz- und das Allgemeine Intelligenz-Blatt ſollen von allen Unſern Stellen 
und Behörden, dann von den Pfarrern und Magiſtraten der Städte gehalten, den Rural: 
gemeinden aber foll nur die Haltung des Gefegblartes aufgetragen werben, 


Art VI. 
Neben dem Gefegblatt, und dem Allgemeinen Intelligenz-Blatte, behalten die Kreis: 
und Local: Intelligenz Blätter, mit Befchränfung auf bloße Kreis + und Local; Anger 
legenheiten, ihren Fortgang. 


—— t — 


Art. vi 
Die Redaetion des Geſetzblattes und des Allgemeinen Intelligenz-Blattes, naͤm⸗ 
Kch die Sammlung der Diaserialien, die Zufammenftellung derfelben, und die Beforgung 
des Drucks und der Revifion bleibt Unferm Minifterium des Innern übertragen. 


- Are VI 
Alle Regies und Deconomies Gegenftände, welche auf die genannten Blätter Bezier 
hung haben, und namentlich auch die Verſendung bderfelben, find in den Wirfungsfreis 
Unferes Staats; Minifteriums der Finanzen gewiefen, welches diefe Gefchäfte durch eine eis 
gene von dem Bureau der Redaction getrennte Erpedition und Verwaltung be 
forgen läßt, 
Yru IX. 
Der Preis des Gefeßblattes wird auf zwei Gulden dreißig Kreuzer; und ber 
Preis des Allgemeinen Intelligenz: Blattes auf vier Gulden feftgefet, und zwar bey ben: 
den Blättern mis Einfchluß der jährlichen Regiſter. 


Art. X 


Die Gebühren, welche bis jet für die WUusfchreibungen im Regierungsblatte ers 
hoben worden find, follen auch ferner für bie Ausfchreibungen im Allgemeinen Intelligenz: 
Blatte in gleihem Maße entrichtet werben. 


Art. X. 


Gegenwärtige Verordnung foll in dem erften Stuͤcke des Gefeßblans ſowohl, als 
des Allgemeinen Intelligenz: Blattes für das Jahr 1818. zu Jedermanns: Wiffenfchaft ab: 
gedruckt und verfünbiget werden, 


München den 29. Dezember 1817. 
Mar Joſeph, 
Graf von Thürheim, 


Auf Königlichen allerhbchften Befehl. 
Der General: Seeretaire, 
Fr. von Kobell, 





Allgemeines 


Surelligen::- Blatt 


für das 


Köoͤnigreich Baiern. 





L. Stil, Muͤnchen, Mittwoch den 14. Jaͤnner 1813. 


Inhalt. 


Königlihe allerhoͤchſte Entſchlleßungen: — 
lage betreffend, — 
im Rheinfreife. — 


Das Botenwefen betreffend, — 
Sitzung ber koͤniglichen Stastsrathe = Eommifion. — 
Mdelftands = VBeftätigung und Erhebungen, — 


Die Theurungs⸗ Zu: 
Proteſtantiſches Eonfiftoriumg 
Dberfihofmeifterin J. 8, 


H. der Frau Herzogin vom Leuchtenberg. — Dlenſtes-Nachrichten. — Pfarrepens und Beneficiene 


Verleihungen. — Berichtigung, 





Inhalt 
des I. Stuͤks des Geſetzblattes dd. 14. Jaͤnner. 


1) Die oben abgedructe Verordnung, bad Geſetz⸗ und 
Ulgemeine Intelligenz : Blatt betreffend. 


3) Eine Verorduung vom 24. Dezember 1317, bie 
Erepzügigkeit ic. betreffend. 


Koͤnigliche allerhoͤchſte Entſchlieſſungen. 


( Das Botenwefen betreffend.) 
Un fämtliche Kreis + Regierungen, 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König don Baiern. 


Nachdem Wir Uns bewogen gefunden, zu 
größerer Erleichterung des allgemeinen Ver⸗ 
fehrs zu verorbnen, daß die Befchränfung 
der Boten, mach welcher denfelben nicht ers 
laubt ift, auf Routen, wo Poftwägen woͤ⸗ 
chentlich zweymal laufen, Gelder oder Par 
dere, welche das Gewicht von 15 Pfund 
nicht überfleigen, zu verführen vom 1. Jaͤn⸗ 
ner des fommenden Jahres 1818 angefangen, 
fufpendirt, und fomit won dem bemerkten Jeits 


punfte an, ben Boten der Transport aller Pas 
ckete und Gelder, einsweilen für das Kalenders 
Jahr ıgıg frengegeben ſeyn foll;— fo laffen 
Wir euch ſolches zur allgemeinen Bekanntma⸗ 
hung und Darnahadhtnng jedoch mit dem 
Bedeuten hiemit eröffnen, daß dadurch im 
Uebrigen die beftehenden Verordnungen über 
das Boten » Wefen nicht abgeändert ſeyen, 
vielmehr auf felbe, und insbefondere auf 
das Verbot der Briefs Beförderung, of⸗ 
fene Fracht: Briefe allein ausgenommen, ge: 
nau einzuhalten, und pffichtmäßige Auffiche 
und Strenge deswegen fämmtlichen Polizey⸗ 
Behörden neuerlich aufgetragen fey, 
Münden den 24, Dezember 1817, 
Mar Joſepb, 
Graf von Thürheim, 
Auf Foniglichen allerhoͤchſten Befehl. 
Der General⸗ Secretaire 
Ar. von Kobell, 


3 
(Die Theurungs: Zulage pro 1845 betreffend. ) 


Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da die Preife der Getreibfrüchte und der 
unentbehrlichften Lebensmittel noch immer auf 
einer, für die minder befoldeten Elaffen Un: 
ferer Hof und Staatsdiener, fehr druͤckenden 
Höhe ſich zu erhalten fortfahren, fo finden 
Wir Uns auf den Antrag Unfers Staats: 
Minifteriums der Finanzen allergnädigft bes 
wogen, gedacht Unſern Hof: und Staats⸗ 
dienern, gleichwie, unter ähnlichen Verhaͤlt⸗ 
niſſen, im vorigen Jahre, auch in dieſem 
Etats: Jahr, eine Theurungs-Zulage unter 
folgenden Beſtimmungen und Modificatios 
nen zu bewilligen: 


A. Wer eine Theurungs- Zulage 
erhalten ſoll. 

r. Allen denjenigen Hof: und Staatsdienern 
in Unferer Refidenz: Stadt und in den übris 
gen groͤßern Städten Unferes Reiches, welche 
ſchon im vorigen Jahre mit einer Theurungs⸗ 
Zulage begnadiget werden, foll eine ſolche 
auch in dieſem Etats-Jahre zu Theil werden. 


Wir wollen aber 

2. dieſe Wohlthat, welche im vorigen 
Etats: Jahr auf einen Beſoldungs⸗ Bezug von 
1000 fl, befchränft war, bis zur Befoldungss 
Claſſe von 1400 fl, ausdehnen, und 

3. an derfelben auch bie Staatsbiener in 
den übrigen Städten, und auf dem Lande, 
jedoch mit der Beſchraͤnkung Theil nehmen 
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laſſen, daß biefe die Hälfte beffen, was 
jene nach ihrer Claſſe treffen wird, erhalten 
follen, 


4. Unverheurathete Staatsdiener, oder 
folhe, welche weder Frau noch Kinder has 
ben, follen nur die Hälfte deſſen und nur 
bis zu einem Befoldungs : Grade von 600 fl, 
einfchließlich erhalten, was der verheurathete, 
d. h. der mit Frau oder Kindern verfehene 
Staatsdiener in derfelben Claſſe zu empfan: 
gen haben wird, 


5. Ausgenommen hievon find diejenigen 
Diener, welche Dienftgründe befigen, und 
daher ihre benöthigten Speifefrüchte fich 
ſelbſt anbauen koͤnnen. 


B. Maßſtab der Theurungs— 
Zulage. 
Als Maßſtab der Theurungs-Zulage fer 
Gen Wir ein doppeltes Verhaͤltniß feft; 


L. das Steigen bes Kornpreifes, 


I. das Steigen ber Beſoldungs— 
Elaffen. 


ad I. Die Theurungs : Zulage 

1. fängt an, wenn bas Korn über 25 fl. 
fteigt, 

2, mit jedem 5 fl. ber Preifeerhöhung bes 
Korns, ſteigt auch bie Zulage bey dem 
verhenratheten Staatsbiener um + p- C. 
des Gehaltes, ‚fo, daß wenn bie Zulage 
ben einem Kornpreife von 25 fl, bis zo fl. 
ben der erften Befoldungs; Elaffe 1 p. C. 

: monatlich beträgt, ſolche 


5 — 6 


bey 30 bis 35 fl. des Kornpreifes auf ıTtel 
355 40 5 er EEE © ©. | 
monatlich fich erhoͤhet, ſ. a, 

3. Die Preife des Korns follen nah dem 
Durhfchnitts ; Mittefpreife des ganzen 
Quartals des Hauptfchrannenplages des 
Kreifes ausgemittelt, hiernach die Zus 
lage mit jedem WVierteljahre feftgefejt , 
und alfo erſt am Schluße bes Quartals 
ausbezahlt werden, 

4 Wenn diefer Korndurchſchnitts⸗Mittelpreis 
des Quartals unter 25 fl. fälle, fo fins 
det feine Zulage mehr für das verfloffene 
Quartal flatt, 

ad II. 

Die Befeldungen von ı bis 1400 fl. auf 
welche die Theurungszulage ſich erſtrecket, 
ſollen 
2, in vier Claſſen abgetheilt werden; 

bie erſte von ı bis 300 fl. 

die zweyte von 301 bis 600 fl, 

die dritte von boi bis goo fl, 
die vierte von goı bis 1400 fl, 


2. Wenn das Kom, z. B. zwifchen 40 fl, und 
45 fl. fichet, fo wird die Theurungss 
Zulage von der ganzen Jahresbeſol⸗ 
dung, und jwar: 

ben der erſten Befoldungs » Claffe monats 
lich auf 13 Prozent oder jährlich 19: p.C. 
ben der zweiten Befoldungs ; Cfaffe monat: 
lich auf 13 Prozent oder jährlich 162 p.C. 
ben der dritten Befoldungs : Claffe monats 
lich auf 14 Prozent oder jährlich 142 p.C. 
bey der vierten Befoldungs; Elaffe endlich 


auf denjenigen Betrag feftgefegt, mel: 
hen der mit goo fl. Befoldete empfängt, 
3. Jedesmal, wenn das Korn nach dem 
Auartals » Durhfchnittspreife um 5 fl, 
feige, wird auch, wie fchon oben bes 
merkt worden, ben jeder Befoldungss 
Claffe die Theurungs » Zulage um Itel 
erhöhet, 
4. Die IV. Befoldungs : Claffen jerfallen in 
folgende Unterabtheilungen : 
von ı bis 100 
„ IOI „ 200 
» 201 „ 300 
von 301 bis 400 
bie Ilte »„ 401 „ 500 
»„ 501 „ 600 
von 601 bis 700 
» 7ZOI „ 800 
von 801 bis 1400 


J 


« 


die Illte | 
die IVte 


Die Berechnung der Zulage wird jedes 
mal nad) der größern Zahl jeder Unterabthei⸗ 
lungen, z. ®. 

bey 1 bis 100 von 100 fl. 

„ 300 „ 400 „ 4o0o fl. u. ſ. m. 
gemacht mir der Befchränfung, daf die ganze 
Befoldungs:Llaffe von go1 bis 1400 fl. (nach 
ber obigen Beflimmung ad UI. 2.) nur den 
Betrag, welcher einem mit 300 fl, Beſolde⸗ 
ten trift, zu empfangen hat, 


Zur feichtern Anwendung diefer Unſerer 
Verordnung haben Wir eine Tabelle anfertis 
gen laffen, woraus mit einem Blicke über: 
fehen or fann, wieviel jedem unter den 
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7 — — 8 


gegebenen Bedingungen zu bezahlen iſt, wel⸗ 
che Tabelle Wir Unſern Regierungen in der 
erforderlichen Zahl zuſchließen laſſen, um 
der treffenden Caſſe und dem Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſariat 26, zur Darnachachtung mitzutheilen. 


C. Befondere Beftimmungen. 


Wir erneuern übrigens alle jene befondere 
Beftimmungen, welche Wir fhon im vorigen 
Jahre ben der Berechnung der Theurungsjulage 
und deren Verrechnung feftgefegt haben, und 
zwar nach den Berfügungen des Reſcripts 
vom 17. Jaͤnner 1817. 


1. Sollen die fänmtlihen Bezüge und 
Emolumente, welche ein oder der andere Die; 
ner aus verfchiedenen Föniglihen Caſſen ber 
zieht, zufammengerechnet, und hiernad) feine 
Elafiifieirung angefezt werden, 

2. Wenn ein Individunm mit feinem Ges 
fammt s ben verfchiedenen Eaffen zu beziehenden 
Gehalt, die für die Theurungsjulage ans 
genommene obige höchfte Elaffe überfteige, fo 
hat er auf die Theurungszulage feinen Ans 
ſpruch, wenn aber diefer Gefammtbetrag biefe 
Claſſe nicht überfteigt, fo hat er die ihn trefs 
fende Zulage bey jeder Caſſe pro rata des 
dort zu beziehenden Gehaltes zu empfangen, 
weßwegen ſich die Gefchäftsftellen und Caſſen 
in vorfommenden Fällen gegenfeitig zu beneh⸗ 
men haben, 

3. Die, 'mit Unferer Allerhöchften, ober 
mit Unferer Staats : Minifterien Bewilligung 
vertwendeten Diurniſten, follen gleichfalls 
wie in vorigen Jahre, fo wie auch, wie es 
fih von ſelbſt verſteht, die Gerichtsdiener, 


Amtsboten, Forftachülfen ꝛe. nach ber bes 
treffenden Claffe ihres Bezugs, der Then 
rungszulage fich zu erfreuen haben. 


4. Ben Sterbfällen darf nach der Verfür 
gung vom 23. Auguft 1817 diefe Zulage auch 
auf den Sterb⸗ und Nachmonat, mit Auss 
nahme der Diurniften, ausgedehnt werben, 


5. Nach Verfluß eines jeden Quartals muß 
von jeder Regierung, von jeder Hof: und 
Eentral: Stelle ſ. a, eine ordentliche Rechnung 
über die angemwiefene Theurungszulage ges 
ſtellt, und diefe Nechnung mit den Schrans 
nenzetteln ıc. auf deren Grund der vierteljähr 
tige Mitteldurchfchnittspreis berechnet wor; 
den, belegt, revidirt, und jur Super⸗Revi⸗ 
fion an Unfern oberfien Rechnungshof eins 
geſendet werden, 


6. Diefer Unfer oberfter Rechnungshof 
wird zugleich beauftragt, Uns für jedes Quar⸗ 
tal, wenn alle Rechnungen richtiggeftellt 
fenn werden, eine Weberficht über den Ber 
trag diefer Theurungszulage ben dem verfchies 
denen Hofs Kreis: und Central; Stellen, vor: 
julegen.. 


Hienach haben’ fih ſaͤmmtliche Stellen 
zu achten. 


München den 24. Dezember 1817. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf ldniglichen allerbochſten Befehl. 


Der General: Secretaire 
von Geiger 


Sipsnng 
der koͤniglichen Staatsraths⸗ 
Commiſſion. 


Folgende Recurs : Gegenftände wurden am 


25. November v. J. in der Sitzung der koͤ⸗ 


niglihen Staatsrarhs : Commiffion entfchies 
den: 

1) Der Recurs des ofeph Maurer, 
Bauern zu Weibing, Landgerichts Deg⸗ 
gendorf, gegen Joſerh Stündler und 
Eonforten, megen Entfhädigung für 
ein aus Eulturs Rücjichten ceffirendes 
Weiderecht. 

2) Der Recurs des Glaſermeiſters Thomas 
Dafer zu Burghaufen, wider den 
Glafermeifter Georg Schwer alla, 
Gewerbeftreitigfeit betreffend. 

3) Der Recurs der Gemeinden Friedberg, 
Staßling und Wulfertshauſen, Yands 
gerichts Friedberg, gegen die Gemeinde 
Lehhaufen, Schadenserfag wegen frühes 
zer Cultur⸗- Beeinträchtigung betreffend, 

4) Der Recurs des Georg Küßeleinin 
Aſchaffenburg, gegen die benden Zucker⸗ 
baͤcker Schipo und Braun dajelbft, 
Gewerbsftreitigfeiten betreffend. 

5) Der Recurs des Handelsftandes in Muͤn⸗ 
hen, gegen die Käfekäufler, wegen 
Gewerbsbeeinträchtigung. 

Dagegen wurden an das fönialiche 
Staats:-Minifterium des In— 
neen jzurüdgemwiefen: 


6) Der Recurs der Gemeinde Neudorf, 
Landgerichts Scheßlitz, wegen Eoncurs 
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renz zu der Herſtellung des Zeulendor⸗ 
Gemeindewegs. 

7) Der Recurs der Anna Stadlerin, 
Glanzierers-⸗Wittwe, gegen Karl Karg, 
Muͤnzarbeiter, wegen weiterer Verpach⸗ 
tung der Kargiſchen Bierſchenks⸗Con⸗ 
ceſſion. 

8) Der Recurs bes Advokaten Mars 
fhale zu Paffau, gegen die Res 
gierung des Unterdonaus:Kreifes, Kam⸗ 
mer des Innern, eine Discipfnär-Strafe 
betreffend, 

9) Der Kecursdes Johann Georg SchTee 
und Eonforten zu Welbhauſen, Land: 
gerichts Uffenheim, wegen der bortigen 
Gemeinde: Waldtheilung. 

10) Der Recurs der Gemeinde Meufig , 
Landgerichts Rothenburg, gegen bie 
Gemeindedieners: Wittwe Feßer, wer 
gen Aufenthalt und Alimentation. 

11) Der Recurs der Gemeinde Meßhofen, 
Landgerichts Noggenburg, gegen die 
Gemeinde Nordholz, wegen des Domis 
eilsder Maria Schaffifhen Kinder, 





Proteftantifhes Eonfiftorium 
für den Rheinkreis. 

Seine koͤnigliche Majeftät Haben vermöge 
der an die Regierung des Rheinkreiſes unterm 
24. Dezember 1817. erlaffenen allerhoͤchſten 
Entſchließung in gedachter Regierung eine 
Abtheilung unrer bem Namen „Proteftans 
tifhesConfiftortum für den Rheins 
Freis“ bilden zu laffen allergnädigft bes 
Du ‚ dann zu Mitgliedern des Eonfir 
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ſtoriums 1) ben Regierungsrath Flie ſ⸗ 
fen als vorſitzenden Rath; 2) den Regie⸗ 
rungsrath Butenfhön; 3) dem bisheris 
gen Eonfiftorial, Rath und Iutherifchen Stabes 
pfarree Schulz in Speier; 4) den bis 
herigen EonfiftorialsRach und reformirten 
Stadtpfarrer Wenher in Speier zu ernens 
nen, und biefen Confiftorial : Räthen den 
Profefor Braun zu Speier und ben Ius 
therifchen Inſpektor Spaß ebendafelbft zu 
den Prüfungen benzugeben gerubt, 





Adelftands » Beftätigungen und 
Erhebungen. 


Der Freyherr Karl Heinrih Ernuſt von 
Bothmer, aus Hanover, ift nach erlangs 
tem koͤniglich⸗ baierifchen Indigenat, in dem 
von feinem Uranherrn Friederih Johann , 
von Kaifer Karl VI. unterm 4. November 
1713 cum privilegio usus, etdenon usu, 
erworbenen Grafenftande von des Königs 
Majeftär für fih und feine Defcendenz den 
8. Dezember v. J. anerfannt worden, 

Seine Majeftät der König haben allergnaͤ⸗ 
digft geruht: unterm 20, April v. J. Ben Ges 
brüdern Tautphöns, namentlich Joſeph 
Franz, Regierungsrarh in Paffau, — Mis 
chael Joſeph, Canonifus und Capitular des 
Eollegiarftifts zu Neumünfter zu Würzburg, 
und des Collegiarftifts zu Afchaffendurg, — 
Joſeph Ignaz, penfionirten Rath und Bib: 
liothekar in Mergentheim, — Kajetan Jakob, 
fönigl, würtembergifchen Amtmann zu We⸗ 
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fersheim, — fobann ihrem Onkel Joſeph, 
geiftlihen Rath und Dechant zu Afchaffens 
burg, den bisher ununterbrochen geführten 
frenherrlihen Stand, und zwar den Geiftli+ 
chen für ihre Perfonen, den Weltlichen aber 
mit ihren rechtmäffigen ehelichen Erben beyders 
lei Gefchlechts zu beftätigen; 
ferner haben Allerhöchftdiefelben 


am 26, April v. J. den bisher als Ober: 
Appellationsgerichts⸗Rath in Pöniglichen Diens 
ften geftandenen Hugo Joſeph Wedbeder, 
vormals Kanzler des Meichsflifts Dttos 
beuern, nebft feinen rechtmäffigen ehelichen 
Nachkommen benderfen Geſchlechts, als einen 
Edeln des Reichs , mit dem Prädifate „zu 
Sternfeld“ in Gnaden zu erflären und 
zu beftätigen geruhet; 

am 4. Juni v. J. dem ehemaligen Reichs: 
tags: Agenten, dann fürftlich : Waldenburgs 
Zeilzund Leiningen: Neudenau; Billigheimis 
fhen Rarh, Johann Friederih Eggel— 
fraut, mit allen feinen rechtmäffigen ehelis 
hen Nachkommen benderlen Gefchlechts die 
allergnädigfte Beftätigung des Standes eines 
Edeln des Königreichs, und dem. Prädicate 
„zu Wildengarten“ ertheilt. 





Ernennung zum Hofftaat Ihrer Fhniglichen Hoheit 
ber Frau Herzogin von Leuchtenberg. 
Seine Föniglihe Majeſtaͤt haben unterm 

4. Dezember v. J. allergnädigft geruht, in 

Folge der am ı5. Movember getroffe 

nen Allerhöcften Beftimmungen , die Stelle 

einer Oberfthofmeifterin bey Allerhoͤchſtihrer 
vielgeliebteften Tochter, der Prinzeffin Au: 
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gufte Louiſe, Herzogin von Leuchtenberg 
und Fuͤrſtin von Eichſtaͤdt, Föniglichen Hoheit, 
der Friederife Frenfran von Wurmb zum 
Merkmale Allerhoͤchſten Wohlgefallens über 
Die gedachter Prinzeffin von jeher bewiefene 
Anhänglichfeitallergnädigft Tars und Siegel: 
fren zu verleihen, 





— —— 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben geruht: 


im Monate November: 

am 30. den erſten Landgerichts Aſſeſſor 
Karl Roͤckel zu Grafenau in gleicher Eis 
genichaft an das Landgericht Regen, und den 
erften Aſſeſſor des Landgerichts Regen, von 
Haaſi, an das Landgericht Grafenau zu 
verjeßen ; 

im Donate Degember: 

am 1. dem proviforifchen Rentbeamten 
Johann Gietl zu Günzburg die befinitive 
Betätigung auf dieſem Poften ju ertheilen; 
und den Lieutenant des 2, Pinien : Infanteries 
Regiments, Fran; Berger, als Siegel 
amts: Offcianten zu ernennen; 

am 5. an die Stelle des an das Stadt: 
geriht zu Memmingen verfejten Criminal: 
Adjunkten Georg Eberlzu Burghaufen den 
zweyten Pandgerichts s Affeffor Johann Baptift 
Geiglinger zu Rofenheim zu ernennen; und 
die erledigte zweyte Landgerichts Affeffors Stelle 
zu Rofenheim dem Lieutenant und Appellas 
tionsgerichts s Hcceffiften Joſeph von Haaſi 
su verleihen ; 
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den 8. ben bem Rechnungs : Commiffariate 
ber Finanz ⸗ Kammer der Regierung des Rezat: 
Preifes den vierten, fünften und fechsten der 
Rechnungs: Commiffaire in die dritte, vierte 
und fünfte Stelle vorruͤcken zu laſſen; die 
fehste Stelle aber dem zweyten Rechnungss 
Gehuͤlfen Ludwig Chriftoph Neumeir,. und 
bie fechste Rechnungsgehülfen » Stelle dem vor⸗ 
maligen Cammeral: Affiftenten Johann Anz 
breas Schwarz zu verleihen; 

den 11. den Bandrichter v. Ockel zu Frey⸗ 
fing proviforifch auf das Landgericht Burg: 
haufen; den Landrichter Bernhard Groſch 
zu Burghaufen dagegen auf das Landgericht 
Freyſing zu verfeßen; und die erledigte Polizey⸗ 
Eommifjaires Stelle in der Stadt Bamberg 
dem erften Affeffor bey der Megierung des 
Iſarkreiſes Karl Auguft Abel zu verleihen; 

am 12. den zweiten LandgerichtsAffeffor 
Köllensberger von Weiler in gleicher 
Eigenfhaft nach Füffen mit Benbehaltung 
feines Ranges, als ehemaliger erfter Affeffor, 
zu verfeßen ; 

anı 16. die durch den Austritt des Franz 
Hermann Heinrich erledigte Schreibers— 
Stelle bey dem Stadtgericht zu München dem 
bafigen Diueniften Joſeph Raitler zu vers 
leihen; 

den 19. ben bisherigen Ortsrichter zu 
Maitingen, Mar Stich, zum Advofaten 
bey dem Landgerichte Lauingen zu ernennen; 

am 25. dem Protofolliften des Stadt: 
gerihts zu Straubing, Philipp Schaaf, 
die nachgeſuchte Auiescenz zu be.willigen, und 
an deſſen Stelle die bey dem Stadtgerichte zu 
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Memmingen dermalen extra statum functios 
nirenden Protocolliften Jofeph Wittmann 
zu ernennen; ferner den Eancelliften bey dem 
Appellationsgerichte des Unter; Donaufreifes, 
Dominikus Sperl, wegen Dienftes:Untaugs 
feit durch Altersfchwäce, fo wie auch den 
Rathsdiener diefes Gerichtshofes, Chriftian 
Kauf, in den Kuhftand zu verfegen, und 
an teffen Stelle den dafelbft bisher extra 
statum befindlichen vormaligen Rarhsdiener 
bey dem aufgelösten Appellationsgerichte zu 
Diemmingen, Joſeph Bauer einrüden zu 
laſſen; 

am 26. dem zum Aſſeſſor bey der Finanz⸗ 
Kammer des Mezarfreifes mit dem Titel eis 
nes Megierungsrarhes ernannten kL. H. 
Gerer dieerfte, und dem Alfeffor von Har s⸗ 
Dorf die zweyte Affefforsftelle anzumeifen ; 

am 28. den Oberlieutenant im zweyten 
Eüraffier-Regimente Johann Nepomuf Hoͤg⸗ 
genftaller zum Meoserförfter in Frechen: 
ried zu ernennen; 

am 30, ben Landgerichtsarzt Dr. Furt: 
ner zu Dachau wegen fortdauernder Kraͤnk⸗ 
lichkeit einftweilen zu feiner nöthigen Erho— 
lung auf anbeftimmte Zeit feines Dienftes 
zu entheben, und deſſen Stelle dem bisheris 
gen Landgerichtsarzte Dr. Rupert Weibs 
hbäufer zu Laufen bis auf weiteres provi⸗ 
forifch zu übertragen; ingleichen die durch 
den Tod des Dr. Goehl erledigte Langer 
richtsarzten s Stelle zu Teiffendorf dem Lokal⸗ 
arıt zu Haag Dr. Raab befinitiv zu vers 
leihen, jedoch mit der Beftimmung, daß 
derfelbe bio auf weitere Verfügung auch das 


—— 
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Landgericht Laufen mit zu verſehen habe; 
ferner den zum Stadtgerichts-Aſſeſſor zu 
Bamberg ernannten bisherigen Landgerichts 
Affeffor in Wegſcheid Franz Zaver Heus 
ner zum Abvofaren bei dem Landgericht Ers 
Ding ; den Rechts: Eandidaten Ehriftian Eu ls 
mann ben dem Appellationsgerichte zu Zwey⸗ 
bruͤcken, und ben Rechts : Eandivaten Franz 
Tenner an dem Bezirfsgerichte zu Kat 
ferslautern zu Advokaten zu ernennen; dann 
dem bisherigen Erpeditionsamtsgehülfen 
Georg M ofer bey dem Stadtgerichte zu Res 
gensburg die bdafelbft erledigte Expeditor⸗ 
Stelle zu verleihen; 

am 31. dem Medieinalrath Dr. Wil 
beim von Hoven, welchem Allerhoͤchſtdie⸗ 
felden unterm 29 März v. J. die Direction 
der Sanitaͤts⸗,, Kraufens und Wohlthätigs 
feits » Anftalten der Stadt Nürnberg in allen 
medicintfchen Beziehungen als Ihrem befons 
ders ernannten Commiffaire Übertragen has 
ben, unter der Bezeugung der Allerhöchften 
Zufriedenheit mit feinen geleifteten Dienften 
den Titel und Rang eines Ober: Medicinals 
Raths zu verleihen ; 

ferner nachftehende proviforifch ernannte 
Pandrichter in ihrer dermaligen Eigenſchaft 
definitiv zu beftärigen : 
den Landrichter Joſerh Knittel ju Stadt: 

ambor; 
Johann Chriftoph Bloͤß zu 
Hoͤchſtaͤdt; 

Simon Hack zu Kaufbeuern; 
Karl Th. Bed zu RNeuburg; 


Joſerh Fellner zu Markt: 
Bibart; 


— ⸗ 


* ⸗ 
— — 


17 
den Landrichter Freyherrn von Troͤltſch zu 


Dinkelsbuͤhl; 

s Martin Afchenbrenner zu 
Heilsbronn; 

s s Friedrih Müller zu Herzo⸗ 
gen: Aura; 

s s von der Pforten zu Burg⸗ 

brach; 

s s Frenheren von Anbdbriams 
Werburg zu Kemnarh; 

, Joſeph Molitor zu Münds 
berg ; 

‚ ⸗Heinrich Mürnberger zu 
Naila; 

‚ s Ludwig MNägelsbah zu 
Pegniz; 

, ⸗Johann Foͤrg zu Potrtenftein ; 

B s Kaver Defh zu Tirfchens 
reut; 

Joſeph Stier zu Weiden⸗ 
berg; und 

s Wilhelm Carner zu Wun 
fiedel, 


Seine koͤnigliche Majeftät haben unterm 
23. Dejember v. J. allergnädigft geruht: 

dem Sädtermeifter Alois Zwerfhina 
Dahier den Titel als Hoffäclermeifter ; und 

dem Hutmacher Georg Bauer dahier 
den Titel als Hofhurmacher zu ertheilen. 





Pfarreyen- und Benefictens 
Erledigungen 


Sm Sfarfreife 
x) Die Pfarrey Rudeltshaufen, 
Nachtraͤglich zu der Ausfchreibung der Pfar⸗ 
rey Rubeltshaufen im Regierungsbl, vom 
25. Nov. v. J. St. ÄLI wird zur öffentlichen 
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Kenntniß gebracht, daß von dieſer Pfarrey 
ein jährliches Abfent von 400 fl. an den re⸗ 
fignirten Pfarrer Raver Böd für deffen Les 
bensdauer,, welcher Umftand fih erft jejt 
entdeckt hat, verabreicht werden müffe, 


Im Regenkreiſe. 
2) Die Pfarrey Donauſtauf. 

Die Pfarrey Do nauſt auf in dem Herr⸗ 
ſchaftsgerichte Woͤrth iſt durch das Hinſchei⸗ 
den des Pfarrers Neumayer zur Erledi— 
gung gekommen. Der Pfarrfprengel umfaffet 
das Filial Sulzbach, die Erpofitue Bach 
mit dem Filial Demmling, drey Schulen 
und 1712 Geelen, 


Die jährlichen Einfünfte fließen aus den 
Widdumss Gründen zu 389 fl. 17 kr., ben 
Zehenten zu 497 fl., ben grundherrlichen 
Rechten zu 63 A. 31 fr, 2 pf., dem geftifz 
ten Gottesdienften 2c. zu 194 fl. 54 fr. und 
ben Stolgefällen zu 221 fl. 40 fr, ferner 
bezieht der Pfarrer 50 Klafter Brenn: und 
das erforderliche Bauholz. 

Die Steuern und andere ſtaͤndigen Laſten 
belaufen fich einfchlüßig der Verpflegung des 
nothwendigen KHülfspriefters auf 494 fl. 5 fr. 

Ferner hat der Pfarrer die Werbindlichs 
feit, an den Erpofituren in Bach jährlich 
104 fl. 22 fr, nebft 2 Schäffel Korn und 
ı Schäffel Weizen abzugeben und deffen Woh⸗ 
nung im baufichen Stande zu erhalten. 

3) Das Plankiſche Beneficium zu Ingolſtadt. 

Das Panfifche Emeriten : Beneficium zu 
Ingolſtadt ift durch das Hinfcheiden des 
Beneficiaten Anton Eitihuber erl:diget worden. 
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Die Verbindlichkeit des Beneficiaten bes 
ſtehet darin, daß er wöchentlih vier, und an 
den Sterbtage der Stifterin e ige Meſſe leſe. 
Dafür bezieht derſelbe jährlih an Geld und 
Maturalien 287 fl. 64 fi. Die ftändigen 
Laften befchränfen fih auf 2 fl. 34 fr. 

4) Die Pfarrey Muͤnchsmünſter. 

Die Pfarrey Mündhsmünfter im koͤ— 
niglichen Landgerichte Ingolſtadt ift durch 
die Verfegung des Pfarrers Johann Evan: 
gelift Müller auf die Pfarren Parkſtetten im 
Landgerichte Straubing zur Erledigung ger 
fommen. Dieſelbe zähle im Umfreife eine 
Schule, drey Filialen, und 789 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem KHülfspriefter 
vorftehet. Die jährlichen Einfünfte beftehen 
in einer Kompetenz; an Gelde und Daturalien 
von dem Pönigl, Rentamte zu 440 fl., indem 
Ertrage des feinen und Blutzehents zu 150fl. 
und der Stofgefälle zu 170 fl. Die Staats: 
und übrigen ftändigen Laften belaufen fich 
jährlich auf 31 fl. 13 fr. 

5) Das Emeriten = Beneficiumgu Forchheim. 

Das für emeritirte Geiftliche beftimmte Be: 
nefidum zu Forhheim im Landgerichte 
Riedenburg kam durch das Hinfcheiden des 
Beneficiaten Gallenberger zur Erledigung. 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten bes 
ftehen darin, daß derſelbe woͤchentlich eine 
Dieffe leſe, an! den Sonntagen eine Erhors 
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tation halte und in dringenden Fällen in der 
Geelforge aushelfe, 

Die jährlichen Einfünfte belaufen fich auf 
435 fl. 36 kr., die ftändigen Laften auf 63 fl, 
324 fr., ferner iſt noch ein Bauſchillings⸗ 
Reſt zu 1073 fl. 14 fr. vorhanden, welcher 
hinausbezahler werden muß, und wovon ber 
jährliche Abſiz 25 fl. beträgt. 


6) Das Emeriten-Beneficium in ber Freyſtadt. 

Das Frühmep ; und Emeriten: Benefiium 
in der Freyſtadt, Landgerichts Neumarkt, 
ift durch das Hinfcheiden des Beneficiaten 
Georg Koch zur Erledigung gefommen, Die. 
jährlichen Einkünfte an Geld und Naturalien 
befiehen in 380 fl. Die Laften befchränfen 
fih auf die Steuer, 


am Ober: Donaufreife: 
7) Die Pfarren Thanhauſen. 

Die Pfarrey Thanhaufen in ber Dis 
cefe Augsburg und im Herrſchafts gerichtsbe⸗ 
zirfe Thanhaufen wurde am g. November 
v. 3. erledigt. Außer dem Markte Thans 
haufen gehört ein Filial dazu, worin woͤ⸗ 
chentlich zwey Meſſen zu leſen ſind. 

Sie enthält 1079 Seelen; der Pfarrer 
bedarf eines Hülfpriefters. 

Der Ertrag derfelben wird auf 1365 fl. 
berechnet, die jährlichen Laſten mit Einrech— 
nung der Ausgabe auf 492 fl. 41 fr. “ 





— — — — — — — — —— — — 


Berichtigungen. 
‚In Nro. XXXXI. des tdnigl. Regierungsblattes: Sitzung ber Staatsratha—Com— 
miffion im Anfang iſt ſtatt des 1. Nov. der 11. Nov. zu leſen. 


In einigen Abdruͤcken des konigl. Regierungsblattes 


Mo. XXXXII. vom 24, Dezember v. 


%. Seite 1020. Zeile 4 und 5. ift anftart: „diejenigen Kandidaten, welche in die IV. Klaſſen 
fallen, werben rejieirt““ zu lefen: diejenigen Kandidaten, welche in bie vierte slaffe fallen, 


werden rejicirt. 


Allgemeines 


Antellige 


für 


Koͤnigreich Bai 


Blatt 


ern 


135: 


das 





u. Stuͤck. Münden, Mittwoch) den a1. Jaͤnner 1818. 
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Armee: Befehl. 


Minden den 31. December 1817. 


§. 1. 


Gſorben ſind, und zwar 
im Jahr 1812 
der Quartiermeiſter Peter Leydemer, 
am 20. December in Manggrabowa; 
im Jahr 1816 
der Unterlieutenant Joſeph von Schul⸗ 
tes vom 1. Cheveaurlegers / Regimente, am 
8. October in Saargemuͤnd; — der Ober: 
lieutenant Thomas Durner, vom 3. Bis 
nien Infanterie, Regimente, am 28. Novems 
ber in Augsburg; — der penfionirte Generals 
Major Jofeph GrafSeysseld’Aix, am 
3. December in Neumarkt ; — der Regiments; 
Quartiermeifter Fran; Wingert, vom 
3. Chevanziegers Regimente, am 13. De 
«ember in Landau; — der Oberlieutenant 
Johann Miller, vom 6, Linien: Infans 


teriesKegimente, am 20. December in Lan⸗ 
bau, — der Unterlieutenant Friedrich Hör 
fele, vom 2. Jägers Bataillon, am 22, 
December in, Augsburg; 
im Jahr 1817 

der Unterlieutenant Joſeph Gilliger, 
vom 13. Linien⸗Infanterie⸗Regimente, am 
9 Jaͤnner in Schwandorf; — der Plaßs 
Major von Würzburg, Emmerih Graf 
Stadion, am 11. Jänner in Milten 
berg; — der Oberſtlieutenant Johann Ne⸗ 
pomuf Schönbrunn, am 21. Jänner 
in Münden; — der Unterlientenant Ans 
ton Scharrer, vom 8. Linien Infanteries 
Regimente, am 1. Februar in Paſſau; — 
der Hauptmann Mar von Baligand, 
vom 13. Liniens Infanterie, Regimente, am 
14. Februar in Jaxoͤldern; — der Oben 
lieutenane Stephan Winfler, vom 11. 
Linien » Infanteries Regimente, am 16. Bes 
bruar in Kempten ; — der Oberfilieutenant 
Johann Bernhard, vom 2, Cuͤraſſier⸗Re⸗ 

(3) 
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gimente und Ritter ber feanzöfifhen Ehrens 
Legion, am 22, Februar in Landshut; — 
ber Oberlieutenant Auguft von Schnei⸗ 
der, vom 16. Linien⸗Infanterie-⸗Regimente, 
am 28. Februar in Augsburg; — ber 
Dberlieutenant Jakob Grunber, vom Ar: 
tilferies Regimente, am ı. März in Müns 
hen; — der Unterlieutenant Johann Freys 
here von Hettersdorf, vom 12. Linienr 
InfanteriesRegimente, am 4. März im 
Forbach; — der Regiments: Auartiermets 
ſter Wolfgang Schnapp, vom g. Linien 
Infanterie⸗Regimente, am 5. März in Nuͤrn⸗ 
berg ; — der Bataillons⸗Chyrurg Chriſtoph 
Yuguftin, von der Garnifone:Eompagnie 
Donauwörth, am 7. März in Donauwörth; 
— ber penfionirte Oberfllieutenant Klemens 
Graf von Waldburg zu Zeil und 
Trauhburg, am 10. März in Kemps 
ten; — ber Unterlieutenant Mikolaus Wein: 
mann, vom 2. Linien, InfanteriesRegir 
mente, am 25. März in Würzburg; — 
der Unterlieutenant Wilhelm Lenz, vom 
2. Linien» Infanteries Regimente, am 28. 
März in Meuftadt an der Saale; — der 
Unterlientenant Georg Michael Neidhart, 
vom 2. Cheveaurlegers: Regimmte, am 4. 
April in Ansbach; — ber Regiments⸗Quar⸗ 
tiermeifter Karl Fucka, vom 1. Linien In—⸗ 
fanterieRegimente, am 7. April in Augsr 
burg ; — der Unterlieutenant Heinrich Pfeif 
fer, von der Gensd’armerie, am 9. April 
in Weiden; — ber Ilnterlteutenant Karl 
Feuerlein, vom Artillerie Regimente, am 
23. April in Nürnberg; — ber penfionirte 





24 


Haupimann Anton von Kern, am 24. 
April in München; — der Unterlieutenant 
Ignaz Wagner, vom 5. Linien: Infans 
terie: Regimente, am 26. April in Nuͤrn⸗ 
berg; — der penfionicte BataillonssChyrurg 
Wolfgang Hirl, am 2. May in Lande: 
hut; — ber penfionirte Rittmeiſter Benedict 
Lorenzer, am 4. May in Münden, — 
ber Batraillons:Chyrurg Anton Pollins 
ger, vom Artillerie: Regimente, am 5. May 
in Bitſch; — der penfionirte Hauptmann 
Philipp Stoß, am 6. May in Untergüng: 
burg; — ber Major Anton Waible, 
vom 12. Liniens Infanterie: Megimente und 
Ritter der k. franzöfifchen Ehrenlegion, am 
25. May in Würzburg; — der Oberlieus 
tenant Fran; Wader, vom 14. Linien: Ins 
fanteris Regimente, am 30. May in Oberns 
burg; — ber penfionirte Hauptmann Lorenz 
Binder, am 4. Juny in Münden; — 
ber Oberlieutenant Komelius Reinhard, 
vom 5. Chevaurlegers: Regimente, am 14. 
Juny in Karlsbad; — der Hauptmann 
Willibald Schuller, vom 5. Linien ns 
fanterisRegimente, am 17. Juny in Nuͤrn⸗ 
berg; — der Hauptmann Karl Freyhere 
von Horneck, am 17. Juny in Amberg; — 
der Unterlisutenant Jchann Chriſtoph von 
Zuabuesuig, vom ı. Hufaren:Regimente, 
am 27. Juny in Schweinfurt; — ber Pres 
mier: Brigadter in der Leibgarde der Hart 
fhiere, DOberlieutenant Georg Beyer, am 
28. Juny in Münden; — der charafteris 
firte Oberfilieutenant Joſeph Chevalier von 
Dedere, Mitter des k. franzöfifchen St. 
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Ludwig: Ordens, am 2, July in München; — 
der penfionirte Major Alerander Frenherr 
von Geifpisgheim, am 7. July in Zwey⸗ 
brüden; — der Ingenieur: Hauptmann Ja⸗ 
Lob von Hefner, am 10. July in Speyer; 
— ber penfionirte Hauptmann Chriftian 
Freyherr von Rie derer, am 12. July in 
Münden, — der Major Joſeph Kafpar 
von Heinrihen, vom 16, Linien⸗Infan⸗ 
terie Regimente, am 24. July in Ingol⸗ 
ſtadt; — ber Dberlieutenane Valentin 
Scharnagel, vom Xrtilleris Regimente, 
am 24. July in Bamberg; — der Unter 
fieutmant Eduard Haberecht, vom 10. 
Linien⸗Infanterie⸗Regimente, am 27. July 
in Amberg ; — der Penfioniften-FZahlmeis 
ſter Wilhelm Stoffer, am 29. Yuly in 
Münden; — der penfionirte Hauptmann 
Karl Alerander von Grundherr, am 29. 
July in Nürnberg; — ber Junker Michael 
Frenhere von Stengel, vom 4. Liniens 
Sjufanterie:Regimente, am 4. Auguft in 
Regensburg; — der Unterlieutenant Max 
Freyhert von Verger, vom 3. Chevaux⸗ 
begers :Regimente, am 5. Auguſt zu Re: 
gensburg; — ber penfionirte Hauptmann 
Johann Schellheimer, am 16. Auguft 
in Aſchaffenburg; — ber Bataillons:Chys 
rurg Johann Ried, vom ı5. Liniensns 
fanteriesKegimente, am 17. Auguft in Lan⸗ 
dau; — der Oberlieutenane Johann Bapr 
tft Finauer, von der Gensd’armerie, am 
18. Auguft in Landshut; — der Haupt: 
mann Mar von Sauer, vom 6, Linien 
InfanteriesRegimente, am 20. Auguſt in 
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Hellimer; — der Regiments » Auartiermeis 
fter Zaver Dietl, vom 2, Linien⸗Infan⸗ 
teriesRegimente, am 3. September in Wuͤrz⸗ 
burg; — der General:Lieutenant und Chef 
des General; Auditoriats, Mar Topor Graf 
Moramwigfy, am 4. September in Müns 
hen ; — ber penfionirte Oberlieutenant Franz 
Weinig, am 4. September in Würzburg; 
— ber Profeffor im Eabdetten: Corps Gabriel 
Hennequin, am 7. September in Müns 
hen; — ber Lnterlieutenant Ferdinand 
runder, vom Artilferie-Regimente, am 
19. September in Zweybruͤcken; — ber 
Hauptmann Ludwig Helbling, vom 8. 
Linien: Infanterie: Regimente und Ritter der 
k. franzoͤſiſchen Ehrenlegion, am 29. Sep: 
tember in Paffan; — ber Bataillons s Chys 
rurg Karl Wemmer, vom XrtillerisRes 
gimente, am 4. Dctober in Münden; — 
ber Unterlientenant Wilhelm Georg Fries 
brih Albrecht, vom 6, Linien: Infanteries 
Megimente, am 9. Detober in Forbach; — 
der Unterlieutenant Johann Waidacher, 
vom 1. Jäger Bataillon, am ı1. October 
in Burghaufen; — der Rittmeifter Heins 
rih Limbach, vom Artillerie und Memees 
Fuhrwefens: Bataillon, am 20, Detober in 
Saargemuͤnd; — der General der Infans 
terie und Großkreuz des Militair: Mars 
Kofeph: Ordens, Chriſtian Frenherr von 
Zwenbrüdfen, am 25. October in Müns 
hen; — der Major Sofeph Freyherr von 
Andrian, vom 7. Lintens Infanterie Res 
gimente, Ritter der k. franzöfifchen Ehren 
fegion, am 25. October in Eichſtaͤdt; — 
3”) 
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der penfionirte Retens: Caffier Georg Maus 
ver, am 30. October in Würzburg; — 
bee Unterlieutenant Franz Freyherr von 
Brodreiß, vom 2. Yäger-Batalllon, am 
14- November in Straubing; — ber penflos 
niete Oberft Ppilipp Freyherr von Schaums 
berg, am ı8. November in Bamberg ; — ber 
Staabsarjt Dr. Philipp Schoffo, am 18. 
November in Augsburg ; — ber Bataillonss 
Chyrurg Joſeph Goͤtz, am 29. November 
in Donauwörth; — der wirkliche Rath 
und geheime Secretaire im Staats: Minis 
fterium der Armee, dann Ritter des Eis 
vie Verdieu Ordens ber balerifchen Krone, 
Jakob Eonrads, am 1. December in 
Münden, — der Major Martin Ritt: 
mann, vom ©renadier-GardeRegimente, 
Ritter des kaiſerl. rufjifhen St. Wladimir 
Ordens 4. Elaffe, am 2. December in Muͤn⸗ 
hen; — der Hauptmann Joſeph Freyherr 
von Strommer, vom 10. Linien Infans 
teries Regimente, am 3. December in Deg ⸗ 
gendorf; — und ber penfionirte Haupt: 
mann Georg Philipp Koh, am 7. Des 
cember in Würzburg, 


$ 2 
Die nahgefuhte Entlafjung haben er 
halten: 


vom Grenabdier: Garde: Regimente: 
ber Oberlieutenane Adam Illini, — 
und dee Unterlieutenant Alerander Gräffs 
ner; 
vom 1. Rinien» Infanterie» Negimente : 
der Unterlientenant Jofeph von Gums 


— —e —— 
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mer, mit dem Charakter eines Oberlieute⸗ 
nants und der Erlaubniß die Uniform ber 
quittirten Officiere — bann ber Unterlieutes 
nant Karl von Orff ebenfalls mit dem Chas 
rakter eines Oberlieutenants und der Erlaub⸗ 
niß die Uniform & la Suite der Armee tras 
gen zu bürfen, ferner der Linterlieutenant 
Fran; Sales Grandauer; 
vom 2, Linien: Infanterie: Megimente: 

der Oberlieutenant Joachim Freyherr von 
Hirfchberg, biefer mit Benbehaltung feis 
nes Charakters und der Erlaubniß, die Unis 
form ber quittirten Officiere tragen zu bürs 
fen, — bann ber Oberlieutenant Auguft 
Heigel, — der Unterlieutenant Adolph 
von Amann, — und der Junker Anton 
Geisler; 


vom 3. Linien-Infanterie-Regimente: 
die Unterlieutenants Nepomuk Bins 
ber, — Fran Speck, — und Friedrih 
Karl Dietlin, — dann der Junker Phi— 
lipp Freyperr Groß von Trodfau; 


von 4. Linien: Zufanterie »Meginente: 


der Hauptmann Ruppert von Kellner, 
diefer mit Benbehaltung des Charakters als 
Hauptmann, und der Erlaubniß, die Unis 
form dee quitiitten DOfficiere tragen zu dürz 
fen, — ferner die Unterlieutenants Anſelm 
Friedrich Freyhere Groß von Trockau; — 
und Ehriftian Friedrih Braun, — dann 
der Junker Anton Kleinfhmidt; 

vom 5. Lintens Infanterie: Regimente: 


der Unterlieutenant Karl Küpfer: 
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vom 6. Linien » Infanterie: Regimente: 
dee Junker Wilhelm Rauch; 
vom 7. Linien: Infanterie» Kegimente: 
der Unterlieutenant Joachim Kleins 
knecht; 
vom 8. Linien⸗-Infanterie-Regimente: 
die Unterlieutenants Karl Schell, — 
und Johann Wilhelm Muſter; 
vom 10. Linien Infanterie: Regimente: 
die Unterlieutenants Joſeph Schwarz, 
Karl Schwarz, — und Karl b’Eslon; 
vom 11. Linien » Infanterie: Regimente: 
der Unterlieutenant Anton Nautens 
kranz; 
vom 12. Linien-Infanterie-Regimente: 
der Unterlieutenant Adam Friedrich 
Kinzinger; 
vom 13. Piniens Infanteries Regimente: 
der Unterlieutenane Ernft Bomhard; 
vom 14. Linien: Infanterie: Negimente: 
der Dberlieutenant Friedrih Frankl, 
— und ber Unterlieutenanet Jofeph Heufer; 
vom 16. Pinien: Infanterie: Regimente: 
ber Unterlieutenant Sigmund Martin 
Friedrih von Endter; 
vom 1. Ydgers Bataillon : 
der Unterlieutenant Karl Martin; 
vom 2. Jaͤger⸗Bataillon: 
der Hauptmann Friedrich von Wolfs⸗ 
kehl, — und ber Oberlieutenant Wilhelm 
Albrecht; 
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vom Garde du Corps/Regimente zu 
Pferd: 

die Unterfientenants Gotthard Freyhere 
Truchſeß⸗Wetzhauſen, — und Erwin 
Karl Damian Eugen Prinz von ber 
genen, beide mit dem Dberlieutenantss 
Charakter, und ber Erlaubniß, die Unis 
form a Ja Suite der Armee tragen jus 
dürfen, 


vom 2. Eüraffier - Regimente: 


der Oberlieutenant Heinrich Freiherr von 
Maltzahn, mit dem Charakter eines 
Rittmeiſters und der Erlaubniß, die Unis 
form & la Suite der Armee tragen zu duͤr⸗ 
fen, — dann ber Unterlientenant Friedrich 


Haager; 
vom 1. Ehevauplegers: Megimente: 
der Junker Karl Sebaſtian; 


vom 2, Chevaurlegers s Regimente : 


ber Oberlieutenant Georg Friedrich Chris 
ftian Greiner; 


vom 3. Chevaurlegers : Negimente : 
der Unterlieutenant Anton Knoller; 

vom 5. Chevaurlegers  Negimente : 
der Uaterlieutenant Fran Bauer; 


vom 6, Chevaurlegers: Regimente ; 


der Unterlieutenant Friedrich Freiherr 
von Hutten, — und ber Junker Friedrich 
Drausnid; 
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vom 1. Uhlanen⸗Regimente: 


Die Unterlieutenants Thaddaͤus Stum⸗ 
voll, — und Karl Haager; 


vom x. Hufaren s Regimente : 
der Oberlieutenant Auguft Berenger; 


vom 2. Hufaren » Regimente: 


der Rittmeifter Ludwig Beaupre — 
und der Öberlientenant Georg von Bäums 
ler, diefer mit Beibehaltung des Oberlieus 
tenants s Charakters, und ber Erlaubniß, 
die Uniform à la Suite ber Armee tragen 
zu dürfen; — endlich 


von der Suite: 
der Rittmeiſter Ferdinand Zandt. 


$ 3% 

Wegen Anftellungen im Civil find ber 
Kriegsdienfte entlaffen worden: der Stabes 
Auditor Auguft Mühlbauer, — und 
der Auditor Wilhelm Steinle von ber 
Gensd'armerie; — der Unterlientenant Jo⸗ 
ſeyh Brandmaner vom Artilleries Regis 
mente; — ber Hauptmann Georg Frankl 
vom ı1,. Linien: Infanterie » Regimente; — 
die Unterlieutenants Joſehh Rauchen; 
bihler, — Jakob Wimmer, — und 
Fram Berger vom 2. Linien: Infanterie 
Regimente; — ber Oberlieutenant Michael 
Ziegler vom 4. Liniens Infanterie ; Regis 
mente; — ber Unterliutenane Joſeph 
Denk vom 6. Linien » Infanterie s Regis 
mente; — der Dberlieutenane Johann 
Haggenmüller, — und ber Unterlieus 
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tenant Joſeph Ferdinand Praun vom 11. 
Linien » Infanterie » Regimente; — der 
Dberlieutenant Johann Albrecht Leyfam, 
— und ber Bataillons s Chyrurg Georg 
Heinrich Bruder vom 13. Linien s us 
fanteries Regimente ; — ber Oberlieutenant 
Karl Stublmiller vom ı5. Linien Jar 
fanterie »Regimente; — die Oberlientenants 
Johann Baptift Leigk, — und Friedrich 
Schneider vom 16. Liniens Infanteries 
Regimente; — der Oberlieutenant Frieds 
ih von Bollmar, — dann bie Unter⸗ 
lientenants Yofeph von Haafi, — Chris 
ftian Bifhoff, — und Gottlieb Meis 
nel vom 1. ger Bataillon; — ber Uns 
terlieutenant Georg Baumgärtel vom 
2. Jäger: Bataillon; — der Mittmeifter 
Sofeph von Kern vom 6, Chevauxrlegers⸗ 
Regimente; — ber Mittmeifter Franz Heins 
sih von Haafi vom 1. Hufaren « Megis 
mente; — ber Unterlieutenant Chriftian 
Landgraf vom 2. Hufaren:Regimente ; — 
der Aubditor Friedrih Huffel vom Artil: 
ferie » und Armee: Fuhrmwefens: Bataillon ;— 
der penfionirte Hauptmann Georg Borns 
berg, — und ber Quartiermeifter Fidel 
Lo&, E) 


$. 4 
Die Penfion haben erhalten: 
der General : Lieutenant und Kommans 
dant des Cadetten: Corps, Reinhard Frei: 
herr von Wernedf, mit der Erlaubniß, 
die Uniform des Eadetten: Corps forttragen 
zu dürfen; — ber Dberft Zofeph Nie— 


a. 
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dermaner vom 3. Chevanrlegers s Kegis 
mente; — ber Hauptmann Chrijtian Graf 
Prenfing, vom 2. Linien⸗Infanterie Re⸗ 
gimente, mit dem Charafter eines Mas 
jors; — ber Hauptmann Joſeph Müller 
vom 2. Biniens Infanterie: Kegimente, bies 
fer mit der Erlaubniß, die Uniform à la 
Suite der Armee tragen zu dürfen; — ber 
Hauptmann Philipp Fortenbach vom 
2. Linien » Infanterie s Regimente; — ber 
Hauptmann Konrad Weidner vom 9, 
Linien x Infanterie : Regimente; — ber 
Hauptmann Johann Sigmund Oberlän: 
der vom 2. Jäger: Bataillon; — ber 
Rittmeiſter Adam Parifell vom 3. Che 
vaurlegers » Regimente; — der Oberlieutes 
nant und Premier: Brigabier bei der Leibs 
garde der Hartfchiere Andreas Weiß; — 
der Oberlieutenant Auguft Albrecht vom 
5. Ehevaurfegers : Regimente , biefer mit 
dem Charafter eines Rittmeiſters; — der 
Eafern / und Proviantverwalter Thaddäus 
Dollmann, — ber Megimentsquartiers 
meifter Alois Wagus, — und der Bar 
taillonsquartiermeifter Philipp Wolf, 


$ 5 
Verfegt wurden: 


die Majors: Franz von Arnim, vom 
Garde du Eorps s Regimente jum 2. Hws 
faren s Negimente; Ludwig von Kiefer, 
som 3. zum 1. Chevaurlegerss Regimens 
te; — dann Mar Graf Hegnenberg, — 
und Kafimir Frenherr von Örafenreuth, 
vom ı. HufarensRegimente zum Garde du 


Eorps » Kegimente; — bie Hauptleute: 
Andreas Erbelding vom 1. zum 2.,— 
Mar von Hoffterten vom 2. zum 1. — 
Joſeph von Drouin vom 8. zum 15, — 
und Joſeph von Lintnern vom ı2, zum 
8. Linien s Infanterie » Regimente, — die 
Unterlientenants: Friedrich Graf Dfens 
burg vom 1. Linien s Infanterie s Regts 
mente zum Grenabier-Barde:Regimente; — 
Sigmund Freyherr von Junker, vom 4 
Linien » Infanterie : zum 5. Chevauplegersr 
Regimente, — Karl Mayer vom 6. fir 
nien  Snfanterie » zum x. Hufaren : Regis 
mente, — Meldior Stenglein vom 9. 
— und Alerander von Sauerzapf vom 
16, Linien » Infanteries Regimente zur Gens⸗ 
D’armerie, — Albrecht Buchta vom 2, 
Jaͤger⸗ Bataillon zum Fngenieurs Corps, — 
Joſephh Silverio vom 2, zum 1. Ehes 
vaurlegers s Negimente, — Georg Jacob 
Gottlob Ulmer vom 4. zum 2. Chevanrs 
fegers s Regimente, — Herrmann Graf 
Vitzthum vom 4. Chevaurlegers s — 
Joſeph Frephere von Gumppenberg 
vom 1. Uhlanens, — und Johann Reis 
ter vom 1. Huſaren-Regimente, zum 
Sarde du Corps s Regimente,;, — Georg 
Rottacker vom 5. Chevaurfegers s zum 
4. Linien: Snfanteries Regimente, — und 
Wilhelm Landgraf vom 6. zum 1. Ehe 
vauxlegers⸗Regimente; 


die Junkers: Richard Maͤhler, — 
und Heinrich von Merkel, vom 10. zum 
4 Linien; Infanterie » Neginiente; 
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der Stabes : Aubitor Alois Sieber, 
som General » Commando Münden zur 
Gensdarmerie. 

die Auditore: Lorenz Geift vom 2. 
Hufaren Negimente, zur Eommandantfchaft 
Würzburg, — Leonhard Striegler vom 
6. Chevaurlegers: Regimente, zur Kommans 
dantſchaft Wuͤljburg, — Martin Kur 
vom 5. Linien: Infanteries Regimente, zum 
6, Chevaurlegers: Regimente, — Johann 
Brücdner vom 15. Linten: Infanterie Res 
gimente, zum 2, Huſaren-NRegimente, — 
und Martin Ertl, zum 2, Jaͤger⸗Ba—⸗ 
taillon; 

die Regiments⸗Quartiermeiſter: Karl 
Weinmann von der Krieges Hauptbuchs 
halteren zum 2. Chevaurlegers s Regimens 
te, — und Kafpar Frohm, ebenfalls von 
der Krieges Hauptbuchhalteren, zum 3, Bis 
siens Infanterie » Regimente; — dann ber 
Bataillonss Auartiermeifter Zaver Weins 
gärtner vom 1. Jäger s Bataillon zum 
4 Linien » Infanterie Regimente; 

die Bataillons:Chyrurgen: Zaver Kreus 
ger vom =. zum 6. Linien s Infanteries 
Regimente; — Johann Nepomuf Heifter 
vom 3. zum 13. Linien Infanterie: Regimens 
te; — Mar Maurer vom 4. Liniens Js 
fanterie: Regimente; — und Mathias Zau⸗ 
ner, vom 6, Linien: Infanterie: Regimente, 
zum Artillerier Regimente; — Johann Ne 
pomuf Knittelmayer vom 7. jum 12. 
Liniens Infanterie ⸗Regimente; — Joſeph 
Moriz vom 12. zum 7. Linien: Infanterie 
Regimente; — Friedrich Walter vom 13. 


— 
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zum 3. Binien Infanterie⸗Re gimente; — Hein⸗ 
rich Deiſch-Roſenberg vom 1. Jaͤger⸗ 
Bataillon zum 15. Linien⸗Infanterie⸗Regi⸗ 
mente; — Alois Be vom 1. Cüraffiers 
Degimente zum 4. Chevauplegers » Regimen: 
te, — und Joſeph Indeft vom 4. Che⸗ 
vaurlegers / Negimente zum 1. Cürafliers 
Regimente ; — endlich) 


„der Cafern s Verwalter Anton Bauer 
von Dillingen als Lazarerh : Verwalter nach 
Münden, — und der Eaferns Verwalter 
Johanu Menmann von Ausbach nach 
Augsburg. 

$. 6. 


Des Herzogs Eugen von Leuchten: 
berg, Fürften von Eichftäde, Pönigliche Hor 
beit, find zum Oberft: Inhaber des 6. Che; 
vaurlegers : Regiments ernannt worden. 


Im Staats: Minifterium der Armee 
haben die geheimen Referendaire’s Ludwig 
von Langlois, und Jakob von Harold 
den Titel und Rang eines geheimen Raths 
erhalten ; 


zu Minifterial» Rächen wurden ernannt: 


der General Secretaire Peter von Maus 
bach, — ber Kriegs» Defonomierarh Georg 
von Knopp, — ber Oberſt im Generals 
Stabe, Friedrich Jakob von Zentner, — 
und ber wirkliche Rath und geheime Secres 
taire Joſeph Zeller; 

zum General: Secretaire: 

ber wirkliche Rath und geheime Secre⸗ 

taire Friedrich Freyherr von Heppenftein; 
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zu wirflichen Rächen und geheimen Se 
eretairen ; : 
die Regiments : Aubitore Joſeph Raͤchl 
vom renadier » Garde s Regimente, und 
Bernhard Her von der Gensdarmerie; 


zu Secretairen und geheimen Eancels 
fiften: 
bee Secretaire des General⸗Stabs Yofeph 
Mahaut, und der Obderlieutenane Wilhelm 
Schießl vom 1. Linien, Infanterie» Regis 
mente, 


F. 8. 
Ben dem Ober: Adminiftrativ s Colles 
gium der Armee 


hat der wirflihe Staats »Kach Heinrich 
von Kraus bie obere Leitung dieſes Cols 
legiums fünftig als Vorſtand zu führen; 


zum Coflegial + Director diefes Collegi⸗ 
wur s iſt der Militatre- Haupt: Kaffee Anton 
von Orff, — und zum Director der Krieges 
Hauptbuchhalterey, welche Stelle Fünftig 
tie Benennung : Militaire : Hauptbuchhat 
sung annehmen fol, der Eollegial » Rath 
Xaver Uftrih, — dann zum Militaire 
Haupt: Kafjier der Ober: Kriegs: Commiffaire 
Gran; Kunſtmann ermanı worden. 


% 9 
Befördeit wurden: 
zu Generals Majors: 


der Oberſt Anfelm von Epplen, Com 
mandanı von Augsburg, die Eornets der 
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Leibgarde der Hartſchiere, Oberſt Alphons 
Graf Livizzani — und Joſeph Graf 
Preyfing, — dann ber Erempt s Oberft 
Michael von Sceberras; 


zu Oberften: 


die Oberſtlieutenants: Balthaſar Kir 
liani vom 1. Chevanzlegerss Regimente, 
im 2. CüraffiersRegimente, — Sigmund 
Bieber vom 4. Chevaurlegers : Regimen, 
te, in dieſem Megimente, und Friedrich 
Breihere von Hertling vom 6, Chevaurs 
legers-Regimente, im 1. Hufaren s Regts 
mente ; 


zu Oberftlteutenants : 


bie Majors: Wilhelm Freyherr von 
WBaldenfels vom 2. Aufaren » Regimens 
te, in dieſem DMegimente, — Anton Eds 
linger, — und Peter Beder, im Inge— 
nieurs Corps, — Wilhelm Horn im Ge 
neral⸗Stabe, Anton Freyherr von Gum ps 
penberg, — und Karl Prinz von Ho: 
henzollerns Hedingen, Flügel: Adjus 
tanten, — Karl Friedrich Fuchs vom r. 
Ehevaurlegers sRegimente, in diefem Regi⸗ 
mente, — Friedrich Walter vom 4. Che⸗ 
vauxlegers Regimente, in dieſem Regimen⸗ 
te, — Sigmund Zeller vom 1. Chevaur⸗ 
legers: Regimente, im 2, Cuͤraſſier-Regi⸗ 
mente, — Joſeph Dichtl vom 2, Chevaur; 
legers, Regimente, in dieſem Regimente, — 
Georg von Moelter vom 4. Chevanıle 
gers: Regimente, im 3. Chevauplegers: Res 
gimente, — Chriftopp Feurer vom 5, 

(4) 
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Chevanzlegers :Kegimente, im 6. Chevaurs 
legers » Regimente, — Alois Freyherr von 
Vieregg vom 5. Ehevaurlegers: Regimens 
te, im 1. Hufaren s Regimente, — und 
Friedrich Freghere von Magerl vom 6. 
Chevaurlegers⸗ Regimente, im x, Cüraffiers 
Regimente, 
zu Majors: 

die Rittmeifter: Franz Freyherr von 
Podewils vom z. Cüraffiers, im 2. 
Eüraffier » Regimente, — Philipp Boll 
vom 2. Chevauxlegers⸗Regimente, in dies 
ſem Regimente, — der Hauptmann Eduard 
Freyherr von Wölderndorf, im Gene 
ral⸗Stabe, — bie Rittmeifter: Ignaz Frey: 
herr von Hacke vom 2. Hufarens im 1. Hu: 
farensRegimente, — Karlvon Herrmann 
vom 5. Chevaurlegers;Regimente, in dieſem 
Regimente, — Chriftian von Schmalz 
vom 1. ChevauplegerssRegimeute, in diefem 
Regimente, — Franz von Leiſtner vom 
1. UhlanensRegimente, in diefem Regis 
mente, — ber Hauptmann Wilhelm Les 
fuire im General:Stabe, — bie Rittmeis 
fter, Franz von Zieglauer vom 3. Che 
vaurlegerssRegimente, im 5. Chevanrlegers: 
Regimente, — Chriftian Weber vom 1. 
Cüraffier s Negimente , in biefem Megis 
mente, — Karl Hertlein vom 1. Uhla⸗ 
nen: Regimente, im ı. Hufaren: Regimente, — 
Joſeph Weber vom 6. Chevaurlegers Res 
gimente, in dieſem Regimente, und Joſeph 
von ber Mark vom 6. Chevauxlegers⸗ 
Regiment, im 4. Chevaurlegers :Regis 
mente ;, 
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zum Oberlientenant und Premier-Brigadier 
ben der Leibgarde der Harfchiere: 


der Sous: Brigadier, Lnterlieutenant 
Soferd Schäffer; 
zu Unterlieutenants und Gous-Brigabiers: 

die Hartfchiere: Heinrich Silzer, — 
und Joſeph Härkel; 

zu Regiments: Auartiermeiftern: 

die Bataillons:QAuartiermeifter: Sebas 
ftian Brunner, im 4. Chevaurlegers:Res 
gimente, — Johann Schöneder im Ars 
tilleries und Armee Fuhrwefens: Bataillon, — 
Xaver Weinzierl im ı2. Linien nfans 
terieRegimente, — Morig Polfter — und 
Ludwig Dorfch bey der Militaire - Haupts 
Buchhaltung, — KZaver Weingärtuer 
im 4. Linien Infanterie-Kegimente ,— Paul 
Habel im 1. Linien⸗InfanterieRegimente, 
— Karl Gottlieb Stich im Gardesdu:Eorps: 
Regimente, — Joſeph Reber im 2, Hufar 
ren⸗Regimente, — Xaver Sieber im 6, 
Chevaurlegers: Regimente, — Friedrich 
Stumpfimz3.Chevaurlegers:Regimente,— 
Michael Lied! im 15. Linien: nfanterie: 
Regimente,— und Foren; Lang im Artil⸗ 
lerie⸗ Regimente; 

zu Negiments: Aubitoren : 

die Bataillons ⸗Auditore: Franz von 
Schultes bey der Leibgarde ber Hart 
ſchiere, Joſeph Politz ka im 5. Linien⸗In⸗ 
fanterie Regimente, — und Johann Kauge 
im ı5. Linien: InfanterisRegimente; 


| zum Armee⸗Ober⸗ Pferdarjt. 
der Regiments: Pferdarjt des 3. Che 
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| vauxlegers⸗ Megiments , 
mann; 


Michael Eid; 


zum Regiments: Pferbarst: 
der Veterinaire am Fehlenhof, Georg 
Herb, 


: 6. 10. 

Die definitive Anftellung haben erhalten: 

die Supernumerar s Bataillons » Auars 
tiermeifter: Nepomuk Gangenrieder 
im 1. Jägers Bataillon, Lorenz Eberth 
im 5. Linien⸗Infanterie-Regimente, — Ans 
son Rimmel im 2. Linien Infanterie: Res 
gimente, — Ernſt Grünler bey der Mi; 
fitaire: Haupt: Buchhaltung, — Konrad 
Kellner im 2. Zäger- Bataillon, — Ernſt 
Büchner im ır, Linien⸗Jufanterie⸗Regi⸗ 
mente, — umd Joſeph Nifchel ben der 
Milttei- Haupe Buchhaltung; — ferner, 


bie Supernumerar ; Bataillons-Auditore: 
Jehann Sigmund von Holzfhuher, — 
Fran; Hartmann, — Georg Traurig, 
— Jakob Harlander, — Martin Main 
zweig, — Anton Popp, — Johann 
Bapıift Müllern, — und Philipp Chris 
ſtoph Roͤßler. 


§. 11. 

Der Oberſtlieutenant Jakob Welt⸗ 
mann vom 9. Linien⸗Infanterie-Regiment, 
iſt zum Kommandanten von Mothenberg, — 
und der Oberſtlieutenant Mar Yicher, zum 
Kommandanten von Mofenberg ernannt 
worbey, 


$. 12, 

Angeftellt wurden: 

als Rirtmeifter: Johann Fran; Kirch⸗ 
maier im 1. Hufaren-Regimente, — und 
Johann Georg Gulde im 2, Hufarens 
Regimente ; 

als Oberlieutenant: Johann Georg 
Mutſchler im Artillerie-Regimente ; 

als Lnterlieutenants: Franz Joſeph 
Doniat im 15, Liniens Infanteries Regis 
mente, — Eberhard Wendland im ı. 
Cuͤraſſier⸗ Regimente, — Ernſt Frenherr 
von Lügelburg im 8, Linien Infanterie 
Regimente, — Karl Freyherr von Poͤll— 
nig im 2. HufaremRegimente, — Hein⸗ 
ih Meftral St. Saphorin im 4 
Chevanrlegers;Regimente, — und Joſe ph 
Fuͤtſt Wrede im 1. Eücaffier s Regimente; 

als Ingenieur-Conducteur: Gottlieb 
Freyherr Kreß von Kreßenftein. 


8 13» 
Zu Nittern des Militaire:Max⸗Joſeph⸗ 
Drdens find ermanne worden: 


ber föniglich s franzoͤſiſche General⸗Lieu⸗ 


tenant Baron de la Roche, — bie fd; 


niglich : franzöfifchen Oberſtlieutenants: Au⸗ 
guft von Bontems-Lefort, — und 
Adolph von Münsthal, — dann ber 
koͤniglich⸗ franzöfifche Gensd'armerie Haupt: 
mann Johann Baptiſt de la Caze⸗ 
Sarta, — ber kaiſerl. koͤnigl. öfterreichk 
ſche Oberfilientenant im 26. Linien: Infans 
terivRegimente, Karl Freyherr von Bir 


(4*) 
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ner, — ber kaiſerl. koͤnigl. dfterreichifche 
Mirtmeifter im 2. Dragoner » R’gimente, 
Alois von Gaube, — und ber Paiferl, 
koͤnigl. öfterreichifche DOberkteutenant im 4. 
Eüraffier-Regimente, Joſeph Jawur eck. 


14 

Fremde Orden haben erhalten, und 
zwar: 
den k. k. öfterreichifchen St. Leopold; Drben : 

der Oberſt Ferdinand Hoffnas vom 2. 
LiniensSnfanterie:Regimente, — der Dberft 
Albert Graf Pappenheim vom 2. Hw 
faren;Regimente, — bie Artillerie. Haupts 
leute Anton von Halder, — und Miles 
faus von Rudersheim, — dann ber Ritt 
meiſter Paul von Stetten vom 5. Eher 
vaurlegers, Regimente ; 


den koͤniglich⸗ franzoͤſiſchen St. Ludwigs⸗ 
Orden: 
der Oberſt Karl Freyhert von Zoller 
vom ArtillerioRegimente, — und der cha⸗ 
zafterifirte Oberfilieutenant Nikolaus Ales 
zander von Salins; 


den Föniglich s franzoͤſiſchen Militaire⸗Ver⸗ 
Bienft- Orden: 

der General: Major und Kreis: Commans 
dant Friedrich Reinhard Burkard Rudolph 
Graf Rehtern Limburg Spedfeld, 
— der penfioniete Major Friedrich Graf 
von Strahlenheim⸗Waſſaburg, und 
bee Major Friedrich Schaurorh vom 
15. Liniens Infanterie» Regimente ; 
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die Föniglich : Franzöfifche Ehrenlegion : 
die DOberfieutenants: Karl Benzelr 
Gternau vom 7., — und Ludwig Ben⸗ 
zel Sternau vom 6, Linien Infauterie⸗ 
Regimente, 
Sämmtlichen ift erlaubt dieſe Auszeich⸗ 
nungen anzunehmen, und zu tragen, 


mar Joſehyp. 
Graf von Trive, 





Pfarreyen- und Beneficien: 
Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt, der Koͤnig, haben ge⸗ 
ruht folgende Pfarreyen zu verleihen: 

Am 27. November, Die Stadt:Pfars 
rey Gunzenhauſen und das bamit verbundene 
Difteietss Decanat, dem bisherigen Kreiss 
Schulrath zu Ansbah, Heinrich Ste— 
phani, mit Belaſſung des Ranges und 
Titels als Kirchenrath; 

am 8. December, die zweyte reformirte 
Pfarrey Annweiler dem Pfarr⸗ Amts⸗Candida⸗ 
ten und bisherigen Verweſer derſelben Georg 
Andreas Mahla; 


am 12. — das Diaconat zu Zirndorf 
dem bisherigen Pfarrer zu Rugland, Deca⸗ 
nats Ansbach, von Crailsheimiſchen Pas 
tronats, Georg Chriſtian Siegmund Ess 
per; 

am 12. — die Pfarrey zu Aſt, Land⸗ 
gerichts Waldmuͤnchen, dem Ex⸗Franciscaner 
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Priefter Anton Nieolans Sturm, bisheris 
gen Hilfsprirfter zu Scheftlarn; das Predi⸗ 
ger: Deneficium zu Wemding, Landgerichts 
Monheim, dem bisherigen Curator zu Lich: 
tenau, Priefter Anaclet Gaßbihl; die 
Pfarren zu Miederafhau, Herrſchaftsge⸗ 
riches Prien, dem bisherigen Pfarrer zu 
Bernau, Priefter Benno Hengeller; 
das Sirxtiſche Beneficium zu Rofenheim 
dem Er:Eapueiner Priefter Adelbert Kraͤ⸗ 
mer, bermalen zu Vilseck, Landgerichts 
Amberg im Regen⸗Kreiſe; die Pfarren zu 
Arnftein, Landgerichts Arnftein, dem Pries 
fer Simon Wermuth, bisherigen Pfars 
rer und Dechant zu Büchold; die Pfarren 
Kalbenfleinberg dem bisherigen Pfarrer zu 
Hirfhlah und Diacon zu Merkendorf, 
Theodor David Friedrich Maier; 

am 14, December, die Pfarren zu Bi: 
Dingen, Landgerichts Oberdorf, dem Prie: 
fier Joſeph Forſtner, Eapellan zu Pähl, 
Landgerichts Weilheim; die Pfarren Won⸗ 
fees, Decanats Kafendorf, Landgerichts 
Hollfeld, dem bisherigen Pfarrer zu Neu— 
fiädelein am Forft, Decanars Baireuth, 
Johann Friedrih Riedel; die Pfarren 
Oberrößlau, Landgerichts Kirchenlami;, und 
Decanats Wunfiedel, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Rehau, Decanats Hof, Johann Chri⸗ 
ſtoph Wirch; die Pfarrey Moggenftein, 
Landgerichts Vohenſtrauß, bem Priefter 
Michael Weftiner, Eooperator ju Oßing; 
das Curat⸗Beneficium zu Gremheim, Lands 
gerihes Höchftädt, dem bermaligen Benefi⸗ 
ciaten Priefter Zofepd Enzler zu Streit 
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beim; die Pfarren zu Rieden, Landgerichts 
Günzburg, dem Priefter Roman Hinter, 
kircher, bisherigen Beneficiaten zu Sal⸗ 
gen; die Pfarrey zu Ingenried, Landgerichts 
Kaufbeuern, dem vormaligen Pfarrer zu 
Eutenhauſen, Prieſter Nicolaus Kolb; die 
Pfarren Windelsbah, im Decanat Kolmı 
berg, bem bisherigen Pfarrer zu Herbolj: 
heim, Decanats Windsheim, Johann Si 
mon Bullemer; 


am 23. — bie Pfarrey Noͤham, Land: 
gerichts Pfarrfichen, dem Priefter Georg 
Knaupp, ehemaligen Pfarrer zu St. Egis 
bit in Defterreich ; 

am 30. — das Beneficium zu St. Ca: 
tharina, zu Dertelsbah, dem bisherigen 
Pfarrer zu Gösmannsdorf, Priefter Wil; 
helm Kail; — 

am 31. — die Salvators: Prediger: und 
damit verbundene zweyte Diaconat; Stelle 
an der St. Johannisfiche zu Schweinfurt, 
dem bisherigen Mediar: Pfarrer zu Nieders 
Werre, Freyherrlih von Münfterfchen Pa: 
teonats, in der Inſpection Maßbach, Sands 
gerichts Werne, Wilhelm Friedrih Hands 
ſchuh; 

Ferner haben Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt 
folgende Praͤſentationen zu beftätigen ges 
ruht: 

am 5. December die Präfentation des 
Föniglichen Kämmerers und Oberſt⸗Ceremo⸗ 
nienmeifters Clemens Grafen von Toͤrring⸗ 
Seefeld, für den Priefter Kaspar Grunds 
ler, bisherigen Schloß: Caplan zu Seefeld, 
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auf das Schloß Benefictum zu Werth, Bands 
gerichts Starnberg ; an demfelben Tage : bie 
Präfentation der Freyherrlich von Sagen 
hofenfchen Gutsherrfchaft auf die Pfarren 
zu Rottenftadt, Landgerichts Meuftadt an 
der Waldnaab, für den Cooperator Pries 
fter Johann Baptiſt Nagler zu Weiden; 


Den 8. — die Präfentation des Ygnaz 
Straßl zu Feuchten für den Beneficiaten zu 
Eggenfelden, Priefter G. Käsberger auf 
das Hintermanerfche Benefictum ; 


den 12. — die von dem Dechant und 
Stadtpfarrer Fr. Rav. Stoll angezeigte Präs 
fentation des Curatpriefters Joſeph Soͤlch 
auf das durch die Bierbräuer Keferloherfche 
Zuftiftung verbefjerte Kagerfche Beneſicium 
in der St. Petersfirhe zu Münden; bie 
Präfentation des Herrn Fürften von Det 
tingens Spielberg für den bisherigen Pfars 
zer zu Domftadt, Decanats Dettingen, Wil⸗ 
helm Friedrich Schlegel auf die Pfarren 
Anhauſen, Decanats Waffertrüdingen; 


den 14, — bie Präfentation des Herrn 
Fuͤrſten Fugger zu ‚Babenhaufen für den 
dafigen Benefictaten Priefter Joſeph Anton 
Woͤrz auf die Pfarrey Wald, Landges 
richts Türfheim; 


ben 23. — bie Präfentation deffelben Herrn 
FKürften für den Priefter Joſehh Sabbo, 
Eaplan zu Anhofen, auf das Prima Be: 
nefietum ben der Wallfahrts; Kirche zu Kies 
chenhaßlach, Hertſchaftsgerichts Baben⸗ 


hauſen; 
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den 31. — bie Praͤſentation des Frey⸗ 
heren von Guttenberg auf das Diaconat 
Melfendorf, Landgerichts Kulmbach, für 
den Pfarrs Bicar zu Bernflein, Johann 
Adam Chriftian Sonntag; die Präfen: 
tation des Herrn Grafen von Rechtern⸗kim⸗ 
purg⸗Speckfeld für den bisherigen Vicar 
der Stadtpfarrey Würzburg, Guſtav Fries 
drich Prechtlein; 

ingleichen haben Seine Koͤnigliche Mar 
zeftät unterm 14, December ben bisherigen 
Pfarr Bicar zu Pfaffenhofen, Landgerichts 
Rofenheim, Priefter Anton Gottermayer 
als wirklichen Pfarrer zu Pfaffenhofen zu 
beftätigen geruhet. 





Verleihung der allgemeinen Sti— 
vendien bes Mezatfreifes für 
das Studienjahr 1815. 





Seine Königliche Majeftät haben uns 
teem 29. December 1817 aus ben bisponibs 
Ten Ueberſchuͤſſen der Stipendien Stiftungen 
des MezatsKreifes folgende allgemeine Sti⸗ 
pendien für bas Studienjahr 1813 zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 

1) Earl Albrecht Schäfer, Sohn eines 
Rectors und Profeffors aus Ansbach, 
Kandidat der Philologie zu Erlangen 

100 fl, 

2) Friedrich Wilhelm Heidenreich, Sohn 

eines verlebten Pfarrers aus Ropftall, 

Eandidar der Theologie zu Erlangen 


150 fl. 
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3) Earl Ilgen, Sohn dines verlebten 
Pfarrers zu Larrieden, Candidat ber 
Theologie zu Erlangen . „ 150 fl. 


4) Earl Wilhelm Friedrih Haͤuslein, 
Schn eines Zahlmeifters aus Feucht 
mwangen, Candidat der Theologie zu Er⸗ 
fangen 100 fl. 


5) Sriedrih Guſtav Brügel, Landrichs 
ters: Sohn aus Schwabah, Candidat 
der Theologie » + +» 150 fl. 


6) Wilhelm Bolz, Forſtmeiſters Sohn 
aus Ansbah, Kandidat ber Theolos 
se .» . 100 fl. 


.”..% * * * * * 


* + * * * 


7) Guſtav Earl Semmer, Sohn eines 
Stadtgerichts⸗Protocolliſten aus Erlan⸗ 
gen, und Candidat der Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft 100 fl. 


3) Albtecht Julius Chriſtian Shaums 
berg, Sohn eines Stadt» Mufifus aus 
Erlangen, Candidat der Theologie 50 fl. 


9) Albrecht Carl Brater, Sohn eines 
Stadtkirchners aus Erlangen, Eanbis 
dat der Theologie » «+ + 50 fl 


10) Johann Melhior Günther, Sohn 
eines Regenfhirmmadhers aus Erlan⸗ 
gen, Tandidat ber Theologie 50 fl. 


11) Herrmann Debifhläger, Sohn 
eines Oberforftrathes zu Münden, Can⸗ 
didat dee Rechte zu Pandshut 100 fl, 


12) Auzuft Hähnlein, Sohn eines 


” * * E 2 * * 
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Oberkirchenraths zu Münden, und 
Candidat der Rechte zu Erlangen so fl. 


13) Gottlieb Auguſt Herrich, Sohn eis 
nes Sandgerichtss Arztes aus Regensburg, 
und Candidat der Medicin zu Würzs 
burg 2.» 50 fl. 

14) Martin Helmig Adler, Hofgärtners: 
Sohn aus Ansbah, Kandidat der 
Theologie zu Erlangen „ . 50 fl. 


15) Georg Fifher, Webers: Sohn aus 
Burgpreppach, Candidat der Mebichn 
zu Elangen +... 75 fl 


16) Nicolaus Gottfried Fleifhmann, 
Taglögners:Sohn aus Themar, ans 
didat der Theologie zu Erlangen 50 fl, 


17) Ehriftian Runzler, Pfarrers: Sohn 
aus Feſſenheim, Candidat der Phar- 
made » 50 fl, 


18) Friedrich Chrifttian Schnürer, Sohn 
eines Landgerichts; Affeffors aus Adels⸗ 
dorf, Candidat ber Redte . 50 fl, 


19) Friedrich Gros mann, Kammer: Amts 
manns: Sohn aus Meuhof, Candidat 
der Theologie » 0 0 0. 25 fl 


20) Sebaftian Fran Ebermaier, Sohn 
eines Conſiſtorialrathes zu Würzburg, 
Eandidat der Theologie „ +» 50 fl, 


21) Philipp Friedrih Gottfried Heim, 
Kammeramtmanns: Sohn aus Meuhof, 
Candidat der Nehte - » + 25 fl. 


22) Adolph Friedrich Martini, Sohn 


* * + “ + 


+ + * * * * 
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eines verlebten Kirchenrathes zu Müns 
hen, Candidat der Theologie und Phis 
Iolgge +» + +» 50 fl. 


23) Eudwig Müller, Appellationsgerichts 
Erpebitors; Sohn aus Ansbah, Can⸗ 
didat dee Theologie . +» + 35 fl. 


24) Chriftoph Friedrich Seufferheld, 
Kammeramtmanns: Sohn aus Roth, 
Candidat der Theologie » » 25 fl. 


25) Carl Immanuel Ludwig Stabels 
mann, Pfarrers: Sohn aus Merfens 
dorf, Candidat der Theologie 25 fl. 


26) Johann Ludwig Barth, Sohn eines 
Handſchuh⸗ Fabrikanten aus Erlangen, 
Eandidat der Theologie „ . 40 fl. 


27) Friedrich Auguft Döderlein, Sohn 
eines verlebten Pfarrers aus Ohrenbach, 
Eandidat der Medien. . » 40 fl. 


28) Achatus Chriſtohh Hofmann, Chy⸗ 
rurgus⸗Sohn aus Erlangen, Candidat 
Der Theologlie..50 fl. 


29) Johann Georg Ruͤttel, Schneiders⸗ 
Sohn aus Merzbach, Candidat der 
Medicin 50 fl. 


30) Georg Chriſtian Solger, Chyrurgus⸗ 
Sohn aus Mentwainsdorf, Candidat 
der Medin . . + 50 fl. 


31) Johann Poͤhlmann, Sohn eines 
Directors der Realfchule, aus Erlangen, 
Eanbdidat der Nehte „ » .„ 100 fl. 


” * * 


. * . 


* * 
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32) Johann Joachim Ludwig Winfler, 
Sohn eines Chyrurgs aus Neuſtadt, 
Eandidat der Medin . . 100 fl. 

33) Chriſtian Michael Vorbruck, Sohn 
eines Wildmeifters aus Regelsbach, Can⸗ 
didat der Theologie » 50 fl. 

34) Tobias H. Stephan Ulrich Mems 
mert, Pfarrers: Sohn aus Schwabach, 
Candidat der Theologie . „ go fl. 


35) Philipp Ludwig Pfeiffer, Sohn eis 
nes Stadtmuficus aus Neuſtadt, Can⸗ 
didat der Theologie .„ » 4o fl. 


36) Stephan Samuel Kahr, Sohn eines 
Forftverwalters aus Trautsficchen, Can⸗ 
bidat der Theologie 40 fl. 

37) Friedrich Auguſt Mehmel, Sohn 
eines Profeſſors aus Erlangen, Eanbis 
bat ber Rechte4o fl. 


38) Johann Adam Buhlenheimer, 
Schullehrers ⸗Sohn aus Ufſenheim, Can⸗ 
didat ber Theologle. 62 fl. 30 fr. 

39) Georg Daniel Friedrich Stellwag, 
Sohn eines verlebten Pfarrers aus Ro— 
thenburg, Eandidat der Theologie 150 fl. 

40) Johann Weber, Webers; Sohn aus 
Nördlingen, Eandidat der Theologie 

39 fl. 24 fi. 

41) N. Rocholz, Sohn eines verlebten 
Landgerichts: Affeffore aus Ansbach, 
Schüler der lateinifhen Worbereitungss 
Elaffe dafelöfl - + » +. 50 fl 

Summa 2641 fl, 54 fr. 


* * 
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VVerzeichniß 
der 
für das Studien⸗Jahr 1855 verliehenen Local⸗ und Familien» Stipendien im 












Rezatkreiſe. 
2 Stipen: 
8 Nabmen 
ER und Beirag. Stipendien⸗Fond. Anmerkun⸗ 
* Geburtsort der Stipenbiaten. rt gen. 
= EEE: [108 5:3 






Hülle, Karl Wilhelm, aus Ansbach —* — Aunsbacher Alumnen-Sti⸗— 


perdium ıte Claſſe. 


2 Röfler, Martmilian, aus Muggendorf rgsi— | Dessleisen. 
3Heller, 8, Friedrih Chriſtoph, aus 

Crailsheim . . 145) — — 
JEnderlein, Friedrich Eeonhard , "aus 

Ansbach 145|— — 


5 6— Chriſtian Wilhelm, - 
Rosftal 1145] * 


— ansbacher Alumnen-⸗Sti⸗ 
6Hefmann, Kart Sudıwig, aus Sissach 125 pendiun ate Claſſe. 


Efper, Wilhelm Ehrifioph, aus Wil; | 
| bermstof . . 125* Deezlelchen. 
8 Donner, Wilhelm Angufi. Eherharh,! 











aus Asbach Tal 
JEſper, Chriſtoph Jacob, "aus Bits) | 

bermsdorf . as | — 
10Seuferheld, Johann Fran zeucdich | | 

aus Koh 125 — — 
11Jores, Friedrich Albrecht Martin, "aus | 

Ansbach. 125 — — 
12 Loſchke, Georg Wilheim Friebrich, | f 

aus Ansbach . I1251— — 
13 Bed, Friedrich Wilhelm, "aus Ober, 

limbah . lı25|— — 
14 Prinziug, Chriſtian Friedrich Ernft, 

aus Breitmau . . . Ins — 
is Utting, Johann, aus Hambühl . 125 — — 
16 Beck, Karl Juſtus Ludwig, aus Ober 

hochſtadt i25- — 
17 Eee, ieim Albrecht, aus Ans 

ba al — 





18 Bähtne 8, Gottlob Seien Ehris 
ſtian, aus Obernzeun . » je je 


(5) 


in 
uw 


— 56 



































— Nabmen Bee 
SE und Mir Stipendien Fond. | Anmerkun: 
& Geburtsort der Stipendiaten. gen. 
a DD — — — — z 
19 er res, Chriſtian Heinrich, aus Gen! u 
mb 500er 125 || pendlum are Clafle- 
0 inge brecht, aus 
— — * —* 125[— | Detgleigen. 
a1 Kaifer, Chriftian Heinrich, aus Reli | | — 
gensburg . » 1251 
zalfleifchner, Sopann Michad, "aus 
Ansbach 125 — — 
23Muͤller, Johann "wien Seerig, 
aus Ansbah . » 125 7 
24dunger, Johann Friedrich "aus Surf 125 — = 
25/6 —— Julius — —— 
Ausbah » » Ir2s — — 
26 Wuzer, Heinrich Gottlieb, aus eu 
ftenlohe . i125|— — 
27Schmide, Friedrich Andreas F aue 
Eoimberg . w — — 


28 Beſold, Sohann Sein Auguf, aus) 
Dberrd lau FR 125 — — 
a9, &trebel, Johann "Valentin , aus | 
Dberndorf . » - 125|— 
30/Allgeier, Paul Wolfgang, aus Ri: | 
benhaufen . . . . us 
39 Drechſel, Earl Rihan aus Ta⸗ | 
fhendorf - „ . Ina 
321Paul, Johann Bartin , aus Burg: 


GB ern 100|— — lumnen⸗ Sti⸗ 
— penbium zte Claſſe. 
33 Duͤll, Karl Ludwig, aus Franken 





— 





berg 100 — Desgle ichen. 
34 Werner, Karl "Ernft, aus Spalt. 100 ⸗ — 
35Lotzb eck, Johann Ludwig RE 
aus Weching Bi 100|— — 
— —— Chriſtian Bergung, aus, 
Unsbah . rau, — = 
3759 e zel, Johan Tapae, aus Ansbach 100|— 
38 Sohnle, Johann Chriſtian, aus Sun! 
zenhauſen . 0.» . 9 »* + ’ [100 — — 
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Nahbmen 
= und 
Geburtsort der Stipendiaten, 


Kortlaufende 


— — — ——— 


39 Eſe —— beck, Friedrich Ludwig, aus Uns, 


* * * * “ * * * * 





40 Muͤller, Heinrich Friedrich Chriſtian, 
aus Hirſchberg.. 

zılRoscovins, Adam Friebrich J 
Karl, aus Ansbach.. 


z2llehner, Johann Albert Ernft, aus 
MWeißendurg . . 

431 Buzjenginger, Adolph Heine —* 
Karl, aus Ansbach.. 

44 a Georg Andreas, aus Uns) 


45 Uebel, Johann Chriftoph Seietcih, 
aus Markt: Einersheim . - . » 
46 Servatus, Gottfried Friedrich, aus 
Ri Ansbah . . . . .. 
47 Voit, Auguſt, aus Ansbach PER: 
J Weber, Ehriftian — aus Bai⸗ 
ersdorff· 
49Doͤhlemann, Gottfried, aus Ober.) 
ſteinbach . » 
50 Beſſerer, Heinrich Fiorentin Gorfried,| 
aus Obernzenn . . 


— Jehann Tobias David Ema | 


nuel Paul, aus Ansbah . » . N 


52 Braun, Wilhelm, aus Uhlſtadt. | 2 


53:Fürft, Chriſtian Friedrich Karl, aus) 
Stauf. - 
54 Wagner, Gufiav Heinrich aus | 
| gchm . » | 
55 Doll, Friedrich wirken, aus Fran⸗ 
kenberg 


56Stiller, Eirich Adolph " Hremann, | 
"2 


aus Prenzlau . . 
57 Amther, Ernft Chriftepb, aus Eſchenan 
gAdler, Georg Friedrich, aus Ans— 


a ee 













Ansbacher Alumnen⸗-Stl⸗ 
pendlum zte Elaife, 
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Anmerkun⸗ 
gen. 






Dieſe letztern 
9Stipendien: 


WKaten wirt: 
den aus ben 
223 fl.,welde 
für Medicin, 
Bekleidung 

d. Alumnen, 
dann Lehr⸗ u. 
Clap̃gelder 

f. arme Schuͤ⸗ 
fer bigher auf 
dem Etat des 
Alumneums 
radicirt wa: 
ren, gebildet. 
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* Geburtsort der Stipendiaten. 
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sgiCdelmann, Johann Chriftoph, aus 
Ansbach 


+, U erh nn. 3 14 50— 


6olAdler, Martin Hellwig, ans Ansbach 50 — 
bi Müller, Johann Ludwig Chriftian 
Julius, aus Ansbah . » 50 — 
62 Seifert, Friedrich Karl, aus Ansbach 50 — 
63 an Karl Ernſt Immanuel, 
aus Roth 50— 
641Seuferheld, Cheiftoph Heincich Fried 
rich, aus Rot th... 
65 Stadbelmann, Karl Immanuel Hein: 
rih, aus Merkendorf . » 50— 
66 Nittinger, Friedrich Ludwig Yufins 
aus Eadoljburg . - » 50— 
67 gear + Johann Martin, aus Ans 


68Lehner, Iobann Beier Sat, aus 

Weißenbu Ds . 50 ⸗ 
69 Schaͤfer, ſt, aus Ansbach , 50— 
70 Muͤller, Johann Ludwig Chriftian Ju: 


50— 


lius, aus Ausb . . +» — Ansbacher Gymnaſial⸗Sti⸗ 


zıl&delmann, Johann Georg . -» 50— 

72Lehner, Johann Friedrih Karl, ans 
Weißenburg - » . 100— 

73Riedel, Rudolph Seincid, aus Su 
tershaufen . - 

74Heidenreich, Friedrich Wilhelm . 39/— 

751Ilgen, Karl, aus Larrieden . » 39— 

76 Häuslein, Earl Wilhelm Friedrich 


aus Feuchtwang . 39— 
77 Brügel, Heinrich Siedeich Guftan, 
. aus Schwabach » +» 39— 


78Bolz, Wilhelm, aus Veres marton 39— 
79 Schäfer, Johann Carl Albrecht, aus) 

Ansbach 
80 —— Johann Martin, aus Ans: 






29/ — 


* e . . — 07 , + 


Stipendien » Fond. | Anmerkun: 


Ansbacher akademi 
Alumnen⸗· Stipend lum. Fortbezug. 


Desgleichen. 


pendien⸗ Stiftung. 
Desgleichen. 


60- Aus ber uz. Sti 
— Stiftung aus 


gen. 


—— 


—— 


Neuverwilligt 


Fortbezug. 


— 


Neuverwilligt 


Fortbezut. 
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| 





< Nahbmen Ä | 

iR dien: . , 

SE und Betrag. Stipendien Fond. Anmerkun— 
* Geburtsort der Stipendiaten. TE gen, 
a ft. Er, fl 


—— 1 m 









—— Rubdolph Heinrich, aus Leu: 


tershauſen u a a a 50 — Berg, Stiftung zu Und: 

bad, Fortbezug. 
SalKiedel, Rudolph Heinrich, aus Leu: 

tershaufen v J “ “ 25 — Maul: und Bedif. Stif: 


tung zu Ansbach. 
23Adler, Martin Helwig, aus Ansbach goi— — Stiftung zu 
usbach. — 
84 Schäfer, Johann Karl Albrecht, aus 
RED: 25 8 10/— || Desgleihen, Nenverwilligt 
85Adler, Martin Helwig, aus Ansbahl| 5 — a 


Fortbezug. 
80 Merklein, Andreas Samuel, aus 
Ansbach.. 60 — Desgleihen. — 
87Hoͤchtlen, Johann Karl Wilhelm, aus REN 
: 1 lm de Stift 
Dinkelsbühl . - 2 . . .  Jrozlız} mia A iftung zu —— 
8335H6chtlen, Johann Earl Wilhelm, aus r 
\ Heiningerfhe Stift 
Dinkelsbühl - © 2 2 2 2. I2gol 8 eininereie Stiftung zu — 


























g80 Buſch, Gotthelf Friedrich, aus Gom— 
meringennn. 20 — EScholl Warbeckiſche Stif: 
tung zu Dinkelsduͤhl. Fortbezug. 
90 Ederer, Joſeph Anton, aus Dinkels 

a 60/40 Desgleichen. — 
qu Nagel, Georg Wolfgang Bartholo— 

meus, aus Hersbruf „- , . » 69 27 este: Stiftungen zu — 
92 Link, Valentin Ernſt Wilhelm, 4 

Hersbruck..... 169270Deeẽsgleichen. Neuverwilligt 
33 Faberi, Ernſt Friedrich Wilhelm, aus) — 

Erlangen en | 62130 a oe Fortbezug. 
94 Broſen, Heinrich Wilhelm, von da | 62/30 Desgle ichen . — 
o5 Großmann, Friedrich Heinrich, aus) 

Neuhof a “ “ . * “ . 5 | 125 — m ar 
96 Kabr, Heinrich Samuel, aus Trauts:! 

kirchen. 0 ee N 6algo | — — 
97 Mehmel, Friedrich Auguſt, aus Er: 

langen.. 62130 — — 
# Sommer, Johann Ludwig Friedrich | 

Heinrich, von a. 2. 2 0 | 62/30 l en _ 





I 


63 — 64 








* Nahmen Stipen⸗ 

KR bien: R . 

Er und Betrag. Stipendien: Fond. | Anmerkun: 
* Geburtsort der Stipendiaten. — gen. 

F fi. | fr. 











| oalo | 
as ta, Georg Friedrich, aus Erlangen! 62]30 || Atademife Stipendien: 
Stiftung zu Heilsbreun. Fortbezug- 


ı00'Hänlein, Auguft, aus Ansbach . 6230 ı Desgleihen. Neuverwilligt 
or Küfter, Georg Friedrich, aus Erlangen 6230 _ — 
1020Groß, Griedeich Wilhelm, aus Erlangen) 30— || Gomnafial- Stivenbien: | 


Stiftung zu Heildbronn. | Fortbezug. 
oz Schmidt, Karl Alexander, aus Men 

















ſtadt 4.0...» » | 50l— Desgleichen. — 
104, Dertel, Juſtus Adam Popp, "aus) 

Erlangen „ - 50— — — 
105/Sommer, Karl Auguſt Heinrich, 

von da . 50— — — 
106 Hofmann, Georg Carl "Fetedrich ‚\ 

von da Oo» 50 — — — 
107 Efper, Yohann Wilhelm Carl Mart.)- 

milian, vonda . - . 1 Sole | — — 
og Hoͤfer, Icham Albrecht, von da . 135 > — 
109 Bauereis, Johann —— Ferdi⸗ 

| nand, von dba. -» . 4 50— — Neuverwilligt 

110Schuͤſſel, Maximilian, "von da . 50 ! — — 
sırzid, Johann Georg Carl, von da 50— — — 





112) Dollwezel, Johann Erdmann Chris) 
ftian, aus Neuubef . +» \ 50 — — 
113 Pfeiffer, Philipp Ludwig, aus Neu w| 





! 
Wbdinugiſ. Stipenbdium zu] 








ſtadt a. d A.. * 20 
Neuſtadt ad,‘ rtbezug. 
44Vogel, Johann Georg oe. aus) | Re aaa 
Mümberg . oo. ve . 113 59 [dus mebrern Nüͤrnberger 
| cal-Stipend, Stiftung, Neuperwilligt 
ıs5/gimmermann, Daniel, aus Fürth |; iq % Ditsielhen. — 
6Weigel, Gottlob, aus Habrenheim im — — 
117 Eich horn, Johann Heinrich Wolfgang, | . 
aus Nimbeg -» «ee. nel 6 — — 


13 Daumer, Georg Friedrich, von ba ‚22437 | 
119 Berringer, Johann u Gott: 


fried, von da . ‚655112 — — 
120Loöffler, Gottfried Andreas, aus Ejel 
heim bıl ı || — — 





121 





Sturm, Martin Chriſtian, aus Kür, | 
tenbach Pe Fe jr2s| 6 








Nahbmen 
und 
Geburtsort der Etipendiaten. 





122 Lechner, Johann Chriſtoph Sigmund, 





aus Rümdbrg . . + + .« 151142 
1ı23/Steinlein, Heintih, vonda . j130 56 
124 Woͤſch, Gortlieb, aus Müdenbaufen || .64|20 | 
ı25|Dentler, Wilhelm Heinrich ar aus 

Pappenheim . « | 40158 | 
126 Pidoll, von, Joſeph vrnichael, "aus | 

Nürnberg . . 5219| 
127\Helmes, Friedrech Albrecht Heinrich, 

aus Weiden . » 79116. 
1280 meis, Johann Paul, aus Engeitha too - 

129He im, Johann, aus Mürndberg . 50 — 
130 Tucher, von, Gottlieb, vonda. . * | 
131/Senfried, Andreas, von da, » 6845 | 
132 Steinmetz, Georg, vonda . » {| 4917 
133) Hermann, Johann Karl, von da || 36.43 | 
134 Zink, Johann Georg Julius, von da too — | 
135 Sron, Johann Auguft, von da » KH 55 
und . 151 8 
136 Heckel, Abraham Wolfgang, von da t10— 
und. 40- 
137/Holsfhuber, von, Johann Friedrich 
Sigmund, von da. a 105/42 
md . . 45|— 
138 Fur Grorg Leonhard — aus 
München we . 200| g ' 
und .. 25 | 
——— , Georg Simon Nicolaus „1132159 
und .„ « ı8l— 
140 Schmälzlein, Gottfried Leonhard,lızsl 7 
| und . » 15)— 
Weiß, Johann Chriftoph, aus Nuͤrn 
BE ee ne Mh 
| und ., . 20 ⸗ 
142 Ackermann, Friedrich Wilhelm Carl, 
aus Altdof - oo 2 0.2. 


— ii 3 








| Stipen: 
dien: 
Bettag · 


Ik. 





























Stipendien: Fond. 


Desgleichen. 


Il 


66 







Unmerfun: 
gen, 


Aus mehrern Nuͤrnb. Local 
Stipendien: Stiftungen.! 


Neuverwilligt 


— 


Fortbezug. 

Neuverwiligt 
— 
Reuverwiligt 
— 
Neuverwilligt 


Fortbezug. 
Neuverwilligt 
Fortbezug. 
Neuverwilligt 
Fortbezug. 
Neuverwilligt 





Sortbesug- 
Neuverwilligt 


Fortbezug · 





o 
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& Nahmen ng 

z& und Betrag, Stipendien: Fond. | Anmerfuns 
3 Geburtsort der Stipendiaten. gen. 
— r I. Teer. || u 

















Bandel, Johann Leonhard, aus ürt — us mehrern Nurnb. Loc 
* J h e 3 ‚ 2 ein. een Gortbesm- 


144|Benfher, Auguft, aus Lehrberg 100 || Desaleihen. 
= Benfen, Heinrich Wilhelm, aus Er: er 

langen . 7515 — er 
146 Sudır, Georg Michael Ferdinand, 

aus nfingen. . +» 1109132 _ — 
147 Kldfter, Heinrich Friedrich Bretan, 

aus Schwarzenbah . » 25 _ — 
148 u Ne — Sehald Friedrich, "au 

Wuͤr 83| 6 — e 


149 armani Chriftian Ehriſtoph, aus 


| 
ısolgleifhmann, "Nicolaus Sortfried, aus 


— —— — 


dem Hennebergiſchen⸗ 15117 — — 
ısılguhrmann, Johann Simon Heineie, 

aus Mürnderg - + . +  1a72ls9 — 
152 Gron, Johann Auguſt, von da . 185 52 — | — 





153 Görring, Johaun Chriſtoph N 


aus Pilgramsgreuh . 50 — — — 
154 Großmann, —— Heinrich > u. 

Deubof .» 44154 _ — 
155Heckel, Abraham, aus Nürnberg” 110 | — * 
156 Heim, Philipp Friedrich Gottfried, 

aus Reuſiadt a. d. A... 44 54 — — 
157 Holzfhuher, von, Johann Friedrich, 

aus Mürnberg . 105 42 — — 
158Hermann, Jriebrich Karl Heinrich, 

aus Nenhof + 120!32 — — 


159ſKoͤnig, Adam Kudelph, aus” Rh 
ba 9415 > - 





ch 
a hl "Georg Wolfgang "Karl, "aus 


Miürnberg „ 267,49 _ — 
161 Mehmel, Friedrich Kuga, aus Er— | 
fangen . » 44154 — — 


162) Merflein, Andreas, aus Ansbach 7624 — — 
14631Mol itor, Caſpar Euſebius, aus Wuͤrz 
burg * J © [3 r . “ 100 — — — 











= Nahbmen Stiven: 

—. dien: R A 

Er 3 und Betrag. Stipendien: Fond. 
= Geburtsort der Stipendiaten. 





164 Müller, Johann Ludwig Ehriftian Zus 
lius, aus Ausbah ». - : + » 


7434 |Yus mehrern Nuͤrnb. Local: 





1605 Muͤttinger, Ludwig Friedrich — 

aus Cadolzburg . + 60/— || Desgleigen. 
166 Praun, von, Friedrich Wilhelm, aus 

MNuͤrnbe 127146 — 
167 Puchta, Georg ricdrich,a aus Tadotzburg 5324 — 
168 ner — Leonhard Tobias, aus 
|200 8 — 


169 Säit. 1. Gag Simon Nicolaus, "aus 
Wöhrd 





132159 Zu 
170 Shmälj; fein, Sonfeed Leonhard, au | | 
Nürnberg . . .. A1s5l 7 
171lSeifert, Friedrich Karl, aus Ansbach| 67| 5 
172. Seufferheld, Chriftoph Heinrich Fried: 
h,vondba. . » | 301— 
173 Sommer, Johann Friedrich dudwig, 
aus Erlangen | 44154 
174 Sperl, Georg Alerander, aus Sulzbach 126/12 — 
175 Stadelmann, Karl Immanuel Euds 
wig, aus Merfendorf . . | 30 — 
176 Stroͤbel, Ehriſtoph Sigmund,aus Fürth 2511 — 
177\Touffaine, Chriftian, aus Nürnberg) 32| 4 — 
178 Türfariz, Georg, aus Schwabach ios 26 — 
179 Weber, Johann, aus Noͤrdlingen 612 — 
180 Weiß, Johann Chriſtoph, aus Nuͤrnbergſr49 36 — 
ıg1 Zettel, Chriſtoph Adam, aus Sulzbach 19104 
182/ Krämer, Friedrich Jacob, aus Nürnberg] 95|20 
183); Wagner, Johann Georg , vonda |180131 
184 Reuter, Johann Jacob, von da. |j100— — 
185 Stroͤbel, Chriſtoph Sigmund, aus Fürth 15|17 Mus der Graͤfl. Stiftung 
186 Lochner, Georg Wolfgang Karl, aus 
Diele 2 0 0 on 24126 | Peimpelif. Stipendium, 
2 19/50 ‚Ener. Stipend. 


und 
187 Reutter, Johann Jacob, aus Nürnberg 60/— er * Krauſiſ. Stiftung 
RR ‚Johann Chrrftoph, aus Nuͤrnberg 1515 — ——— Sti⸗ 
| ’ 


(6) 








79 


Anmerkuns 
gen. 


Stipendien: Stiftungen. Fortbezug. 


Neuverwilligt 


1 
— 


72 





ee er GG er —— 



































E Nahbmen — | 
Erz und Betrag. | Stipendien= Kond. | Anmerkuns 
* Geburtsort der Stipendiaten. m! gen. 
5 fl. | kr. 
| IL. 1 
189 Martint, Adam Friedrich, aus Nürnberg)| 18 20 BD. — Närn: 
j , Neusermwilligt 
ıgolguhrmann, Johann Simon Hein: 
rich , . + 25 | Bauerif. Stipendium, = 
191 Daumer, Georg Friedrich, ee 189/41 Aus mehrern Nürnb. Local 
| Stipendien : Stiftungen. — 
192 Eich horn, Georg Wolfgang, + | 99124 || Dergleigen, — 
193Lechner, Johann Chriſtoph = | 
mund, « . ee ‚124142 — — 
194 Steinlein, Heinrich, a — Itos 5 — — 
ı95,/Sturm, Martin Chriſtoch,. || 38129 3zlierliſ. Stivendium m — 
196 Helmes, Friedrich Albert Heinrich, 13128 |Zeningerif. desgl. 5 
197 Berringer, Johann Andreas ort: 
ftied, » » 22151 [Wölfelif. desgl. * 
198Lips, Magnus Alerander, aus Tennenlohe 75 — |tipsif. Stipendium zu Ro: 
; tbenburg, Fortbezug. 
199. Bed, Johann Heinrich Theodor, aus 
| Sefenduf oa or... 33|— || Rotbenturger Alumnat⸗ 
* | Stipendium. — 
200)Sauber, Chriſtoph Friedrich, aus Ro: 
thenburg s » 33 Desgleihen. Neuverwilligt 
2011Adler, Martin Helwig, aus Ansbach 65 — hangenbergiſ. Alumnat⸗ 
Stipendium. Sortbezug. 
2028 üchner, Georg Michael, aus . 681— Desgleiden, | 
203|Hermann, Kriedrih Karl, ausMeuhofl 50130 — — 
204 Seifert, Friedrich Karl, aus Ansbach 120 — — — 
205|Seufferheld, Chriſtoph Heinrich Fried: 
rih, aus Roth . . » 75l— — — 
206Stadelmann, Karl Immanuel Hein, ü 
rih, aus Mertendorf u 100 — — — 
2071Sauber, Chriſtoph Friedrich, aus Ro; 
thbenburg 24127 — — 
208[Heim, Philipp Friedrich Gottfried, aus 
Windsheim - ve... 511525 — zu Ro⸗ Renverwiliigt 
2091 Hänlein, Auguft, aus Ansbad . Sıl521 Desgleihen. IFortbezug. 
210ducher, Georg Michael, Erd 66/39 Wolluerſ. Stiftung allda. — 
und 2. 52 — — Neuverwilligt 
211 Be, Johann Heinrich Theodor, aus | 
Seutnduf . 2 or 0... 66140 Desgleicen, Fortbezug. 


und „. 41120 — Neuverwilligt 


— 

= , t 

= Nahmen reg 

— leu⸗ 

und Bettag. Stipendien-Fond. | Anmerkun: 
* Geburtsort der Stipendiaten. — gen. 

* ——— 


212 Rehr, Johann Chriſtoph, aus Winde: 
beim 0 0 2 ee rool— ſacerſche Familien: Stif- 

z13/Diefhauer, Johann Chriftoph Lud ee ie 
wig, aus Rothenburg . . . » 145 — Notbenburger größeres 





















214 Pirfhauer, Daniel Philipp, von da 145|— ee = 
215 “s ulz, eyeifopp Earl, aus Rothen r 

burg . . 145|— Se — 
216 Pirkhauer, Johann "Georg Rat 

Gottlieb, aus Rothenburg . . 145|— — Neuverwilligt 
217 Ranzer, Guftav Ludwig Friedrich, aus: 

Rothenburg De er 80 — ——— — 6 
218 Haufe, Johann Wilhelm, aus Ro: YAumnen: Stipendium. |Forthesug. 

thenburg . . 80l— Desgleihen. — 
210)Schreiber, Johann Cheiftopd, "aus 

Rothenburg . » 80— — 204 
220 Muſch, Friedrich Ernſt von "Ohren: 

bach | 80 —- — — 
224 Aguſtin Gottlob Schmidt, aus Ro⸗ 

thenburg. 80 — — Neuverwilligt 
222 Schem ezer, Guſtav Daniel, aus "Un: 

teridelshbeem . . . 80 — — 
223 Hofmann, Friedrich Wildetm, "aus | 

Rothenburg . . | 801— * = 
224/Hermann, Karl Seiedrich, aus Neu: | | 

hef. ..183130 er Stiſtuns .ibejug 
225/Seufferheld, Karl Ernſt — | 

aus Roth. . - . 61130 | Desgleicen. * 
226 Wagner, Johann Georg, von da | 50— — — 
227/Penther, Eberhard Auguſt, aus 

Schwabach.. 2 22. HH 67/15 Aus mehrern Schwabachet 

Etipendien : Stiftungen. * 

228 Mannert, Heinrich Stephan MER, 

von dd o„ . ' 495 Desgleichen. — 
229 Bull enbeimer, Jopam Adam, aus 

Ufenheim . . s . A 62)30 Uffenheimer Spital Sti- 








i pendien-Etiftung. — 
230 Bogel, Johann Georg, von da. N 62] ;0 ! Deedgleiden. Neuverwilligt 


76 





























75 — 
— — — — — —e — — — 
* Nahmen — 
ER und Betrag. Stipendien: Kond. | Anmerkuns 
e Geburtsort der Stipendiaten. | gen. 
7 ER "fl. | te! 
BETEN | | 
231 Roth, Guftav Eduard, von Weißen⸗ 
bug 2 0 een 43) 2 | Uns den Weißenburger 
Stipendien-Stiftungen. Fortgenuß. 
232 Rechner, Johann Friedrih Karl, 
Weißenburg .„ » "100. Desgleichen. Neuverwilligt 
233 Pez, Johann Leonhard, aus Winds 
heinn 100 —Windsheimer größeres 
Mlummen : Stipendium. |Fortbezug. 
234 Stahl, Georg, aus Windsheim . 50 Desgleichen. — 
235 Möller, Heinrich Friedrich BERN 
aus Hirfchberg » + + 50 ⸗ — _ 
236/8u;, Johann Valentin, aus Winde: 
bim nee 50|— || Mindshelmer Heinered 
Alumnen⸗ Stipendium. m 
237056, Johann Wilhelm , von da | 30 Desgleihen. 


238 Pollau, Alerander Michael, von ba 40l— — — 
239Eckart, Daniel, aus Kolsheim . Erin — 
240 Bayer, Johann Tobias, aus Winde: 





beim - 
241Kaͤs, Georg Heinrich; aus Markt Leu⸗ 
fersheim — 25 
242 ei Johann Erhard, aus "Hbern 








tief , 25 

243 Säch, Carl Stephan, aus Markt; * 

Berg —— —— 25 — — 
244 Wut, Johann Schafian, aus Winde: 

beim . + 40|— — Neuverwillig 
245 Friſch, Jehann Paul, "aus Winde: 

bin 2 0er 00000. 42130 | Yud den MWindsheimer 

Aumnen:Eriftungen.  |Fortbeing. 

246)Heim, Friedrich Gottfried, von Neu: 

ſta t * * * J * 13 32% = au 








77 Allgemeines 


Sutelligen:: 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





m. Stuͤck. Münden, Samſtag den 24. Jaͤnner 1618. 





Inhalt. 
Röniglihe alerhöchſte Eatſchlieſſungen: Beſahlung der Schulhaus-Baukoſten zu Wieſet durch 
Steuer: Beyſchlaͤge. — Beſondere Eröffnung an die königlichen Rentaͤmter bey Goncurſen. — Ber 
kanntmachungen: Sitzung der köͤniglichen Staats-Raths-Gommiſſion. — Beytrag zu einem 


Militaire» Monument. — Zum Invaliden Fond. — Lehreurs der Beſchlag und Hufſchmiede. — Pfar— 


- repen: Erledigungen. — Gmeritirung. — Pfarrepen: Berleipungen. — Belohnung: Berdienfles s Mes 


daille. 





Koͤnigliche allerhoͤchſte Entſchlieſſungen. 


(Bezahlung der Schulhaus⸗Baukoſten zu Wieſet 
dur teuer: Beifhläge betreffend.) 
Marimilian Fofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir bewilligen auf den Bericht Unſerer 
Regierung des Rezats Kreifes vom 9. Mos 
vember v. J., daß die Koften des Schul: 
haus: Baues zu Wiefer, Randgerichts Feuchts 
wang, im Betrage von 1756 fl. 6 fr. — 
durch Umlagen auf das fteuerbare Vermoͤ⸗ 
gen der im folgenden Verjeichniße aufges 
führten, aus 27 DOrtfchaften beſtehenden, 
Gemeinden gedeckt, und ben ordentlichen 
Steuern von 4 Jahren, vom 1. Dftober 
1817 angefangen, ratenmaͤſſig beigefchlagen 
werden. 





Zugleich geftatten Wir zur Tilgung bee 
dringendften Baufchulden die Aufnahme des 
erforderlichen zu 4 per Cent verzinslichen 
Vorfchuffes aus den Stiftungs : Eaffen des 
Bandgerichtes Feuchttvang, und verfehen Uns, 
daß die erhobenen Steuer; Benfchläge, wel: 
he auf die Paffiv : Zinfe des erwähnten 
Vorſchuſſes zu erftredfen find, ordentlich 
verwendet, und die Ausweiſe hierüber den 
betheifigten Gemeinden zur Einfiht vorge: 
legt werden, 

München, den 6. Jänner 1818. 

Mar Joſeph. 
Gr. v. Thürheim. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Auf königlichen alle rhoͤchſten Befehl 
der General:Secretaire 
5 v Kobell. 
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Verzeichniß 
über 
den Gefammt Steuer: Betrag der Wiefeter Shulgemeinde, 





Yährlicher Steuer: Betrag berfelben. 
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Jaͤhrlicher Steuer : Betrag derfelben. 
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(Die befondere Eröffnung an die Föniglichen 
Rentaͤmter bei Eoncurfen betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baier. 
Mir finden Uns bewogen, die inftruir 
renden Gantgerichte anzumweifen, im allen 
Fällen, wo aͤrarialiſche Ruͤckſtaͤnde vermurs 
thet werden, von ber ausgefprochenen Gant 
und dem angefezten Ebdiftss Tagen bie ein: 
fchlägigen Rentaͤmter auf gleiche Art, wie 
es in der Verordnung vom 7. November 
1811 (Regierungsblatt ısıı Stuͤck LXXIL) 
binfihtlih der Stiftungen vorgefchrieben 
wurde, duch Schreiben oder Eirfular: Pas 
tente, und zwar fo zeitig in Kenntniß zu fer 
zen, daß die Nenrämter zur Bewahrung 
des Iandesherrlichen Intereſſe die geeigne⸗ 
ten Vorkehrungen treffen Fönnen. 
München den 13. Jaͤnner ig18, 
Mar Joſeph. 
Graf von Reigersberg. 
Auf königlich allerhoͤchſten Befehl. 
der General: Seeretaire 
von Nemmer, 


nn — — — 


Bekanntmachungen. 


Sitzung 
ber koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


Folgende Recurss Gegenſtaͤnde wurden 
am 25. Dezember 1817 in der Sitzung der 
koͤniglichen Staatsraths⸗ Commiſſion ents 
ſchieden: 
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1) Der Recurs der Gemeinde Wiſſels— 
dorf, Sandgerihts Sandau, gegen die 
Stuhlrehhtler in Obernhardt, Eultur 
in diefee Waldung ıc. betreffend, 

2) Der Recurs der Hinterfaffen zu Puͤl— 
fenrierh wider ben dortigen Gutsbeſitzer 
von Schmauß, Eufturftreitigfeiten 
betreffend. 

3) Der Recurs bes Glockengieſſers Sar 
mafa zu Paſſau gegen den dortigen 
Gefchmeidehändler Kürzinger, wer 
gen Gewerbsbefugniffen. 

4) Der Recurs des Dierbräuers Adam 
Münfterer im Deggendorf, wegen 
der ihm auferlegten Malz Defcaudationgs 
Strafe. 

5) Der DMeents des Joh. Mid. Vor 
laͤufer zu Adelspofen, gegen das vors 
malige General:Commiffariat des Rezat: 
Kreifes, die Zerfchlagung des Duͤrri⸗ 
fhen Anwefens betreffend, wurde an 
das föniglihe Staats: Minifterium des 
Innern verwiefen, 

6) Der Recurs des Heren Fürften von Dets 
fingen: Wallerftein, gegen die Gemeins 
be Oberliezheim, Concurrenz zu den 
Kriegsfoften betreffend. 

7) Der Recurs der Gemeinde Thalmannss 
feld , Landgerichts Greding, wegen 
Entſchaͤdigung des Gerichtsdieners zu 
Syburg, für die ehemalige Sammlung 
verfchiedener Naturalien, wurde an bie 
Eivilgerichte verwiefen. 

8) Der Recurs der Handelsjuden Iſaak 
Rofenfeld und Hirfh Heim zu 


85 — 80 


Dbernbreit wider die Pänigliche Megies 
rung des Untermainfreifes, einen Guͤ— 
terfauf betreffend, wurde an bas koͤnig⸗ 
liche Staatsminifterium des Innern 
verwiefen. 

9) Der Recurs des Bräuers Paul Neu: 
bei zu Guͤßbach, "Landgerichts Scheß— 
fig, wegen einer Malzaufſchlags Des 
feaudations : Sache. 

10) Der Recurs des Bräuers Fruͤhmann 
und des Muͤllers Starzer zu Gang: 
hofen wegen einer Maljauffchlagss Des 
fraudations-Strafe. 

11) Der Recurs des Braͤuers Joſ. Hu 
ber zu Neudtting, Malzauffchlags: 
Defraudations : Strafe betreffend, 

12) Der Recurs des Braͤuers Ranftl 
zu Pfarrkirchen, wegen einer Maljaufs 
fhlags: Defraubation. 





Deiträge, 
(Zu einem Militär: Monument.) 

Die Generals Majorss Wirtwe Louife 
Giebein, bat Behufs eines zu errich— 
tenden militairifchen Monuments für die 
auf dem Felde der Ehre gebliebenen vater⸗ 
ländifchen Krieger, einen Beitrag von 330 fl. 
eingefendet, welche, einer edlen teutfchen 
Frau ganz würdige patriotifche Handlung, 
zu Folge alferhöchften Befehls vom 2. bief., 
hiemit Öffentlich befannt gemacht wird, 

Münden den 10, Jänner 1818. 
Königlih baierifhes Ober Abmi: 

niftrativ:Collegium der Armee, 


von Krauß. 
Schwann. 


«(Zum Militaire-Invaliden-Fond.) 

Der mit Abſchied entlaſſene Soldat Per 
tee Berwein aus Freymann, koͤniglichen 
Landgerichts Münden, hat auf fein in ı fl, 
48 fe. beftehendes Löhnungs: Guthaben vom 
Feldzuge 1843 zu Gunſten des Militaire-n: 
validen: Fonds Verzicht gefeifter, wohin auch 
diefer Betrag von dem Pöniglichen zweiten 
Linien-Infanterie: Regimente Kronprinz eins 
geſendet worden ift. 

Mebft öffentlichen Dank, wird folches jur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, 

Münden den 10. Jänner 1818. 
Königlich baierifhes Ober: Abmi: 

niftrativ: Collegium derUrmee, 


von Krauß. 
Ritſchel. 


Es wurde das Aufbring⸗Douceur von 
5 fl. für den vom erften Linien: Gnfanteries 
Regimente entwichenen Michael Aumer von 
den berheiligten Individuen dem Pöniglichen 
Invaliden Fonde cedirt, - 

Welches hiemit Sffentlich befannt gemacht 
wird, München den 12, Jaͤnner 1818. 
Königlich baierifches Ober: Abmis 

niſtrativ Collegiumber Armee. 


von Krauß. 
Ritſchel. 


(Den Sommer-Lehrcurs für die Huf- und Bes 
ſchlagſchmiede in der königlichen Eentrals 
Beterinaire-Schule betreffend.) 

Die umterfertigte Central: Stelle macht 
hiemit befannt, daf der Sommer: Lehreurs 
für die Huf und Befchlagfchmiede ben 1. 
April feinen Anfang uimmt. 


(?) - 
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Alle diejenigen, welche der gefejlich vor⸗ 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bei diefem zwey Monate lang 
andauernden Eurfe um fo ficherer zu ev 
fcheinen, als ſolche nach Verfluß diefes Zeit: 
raums, bis aufden wieder beginnenden Win⸗ 
ter: Lehr: Curs ohme weiters verwiefen wer; 
den müßten, 

Münden den 15. Jänner 1815. 
Königlihe Central: VBeterinaire 


Schule 


Freiherr von Keöling. 
Weymar. 





Pfarrenens Erlebigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Bernau, 

Durch die Befoͤrderung des Priefters 
Benno Hengeller auf die Pfarren Nieders 
afchau, ift die Negulars Pfarrey Bernau 
in der Diöcefe Feeifing im Defanate Rofens 
heim und Herrfchaftsgerichte Hohenaſchau 
in Prien erlediget worden. 

Sie hat eine Stunde im Umkreiſe, und 
zähle 523 Seelen, morunter 390 Kommus 
nifanten, nämlich 175 männlichen und 215 
werblichen Gefchlechtes ſich befinden, erfo⸗ 
dert feinen Hilfspriefter, und hat in ihrem 
Bezirke weder Schufen noch Filiale. 

Das Einfonmen derſelben beftehet in 
833 fl 42 fr, deſſen vorzüglichfter Theil 
ein Geldgehalt von 600 fl. jährlich ift, und 
welches auffer den gewöhnlichen Abgaben 
mit feinen Laften behaftet iſt. 


Im Ober: Donaufreife: 
2) Die Pfarreyg Thannhaufen. 

Bon den Erben des verftorbenen Pfar: 
vers Maierhofer zu Thaunhauſen wird die 
Bewilligung nachgefucht, die von dem vers 
ftorbenen Pfarrer auf einen Hauptbau ver: 
wendeten 4360 fl. vom Jahre 1791 anfanz 
gend ad onus successorum ju legen. Da 
nun in Folge näherer Prüfung diefer Sa: 
he den Pfarrnachfolgern noch ein Theil 
diefer Baulaft zum Erſaze auferlegt werden 
werden fann, fo wird diefes nachträglich zu 
der Ausfchreibung ber Pfarrey Thannhaus 
fen biemit befannt gemacht, 


Im NRezatfreife: 
3) Das proteitantifche Diaconat zu Merfen: 
dorf und die damit verbundene Pfarrey 


Hirfhlad. 

Durch die Beförderung bes Diacons 
und Pfarrers Mayer auf bie Pfarrey Kal 
benfteinberg ift das Diafonat zu Merfen 
dorf und die damit verbundene Pfarren 
Hirfhlach, Decanats Windsbach erlebir 
get worden. 

Die Bewerber um biefe in der Faffion 
von 1807 auf 474 fl. 45 fr. fatirten vers 
einigten Stellen haben ſich innerhalb vier 
Wochen zu melden. 

4) Die Pfarrey Herbolzheim. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Bullemer auf die Pfarrei Windelsbah ift 
die Pfarren Herbolzheim, Decanats 
Windsheim erlediget worden, deren Ertrag 
in der Faffion von 1807 auf 478 fl, bes 
rechnee worden iſt. 
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Die Bewerber um biefe Pfarren haben 
ſich innerhalb 4 Wochen zu meiden, 


5) Die proteftantijche Pfarrey Hohenfeld. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
kampert nah Ehingen, ift die zum Inſpec⸗ 
tions: Diftrife Marktſteft im Unter: Matu: 
Freife gehörige Pfarrey Hohenfeld erledis 
Het worden, 


Diefe evangelifhe Pfarren zähle 488 
Pfärrgenoffen. Der Ertrag ift auf 487 fl, 
30 fr. berechnet. 


6) Die Pfarey Markt⸗O ffingem 

Die Pfarren Marft:DOffingen, im 
föniglich baieriſch fürftlich Wallerfteinifchen 
Untergerihte Maihingen , zur biſchoͤflich 
Augsburger Didcefe gehörig, iſt durch Ab⸗ 
leben des bisherigen Pfarrers Priefter Kart 
Schlund erlediger worden, und wird für dieß⸗ 
mal von Seiner Pöniglihen Majeftdt wie: 
der vergeben, Sie begreift mit der inforpos 
rirten Pfarren Minberoffingen in einem Um: 
Preife von etwa 24 Stunden 5 Drtfchaften 
nebft einigen Mühlen und Höfen, von ‚bes 
nen die beiden entfernteften 3 bis 1 Stunde 
von dem Pfarrfige entlegen find. Sie zähle 
1238 Seelen, es beftehen in ihr jwei Schu: 
len, der derauf nöthige Hilfspriefter wird 
von dem Pfarrer bezahle und beföftiger, 

Der Ertrag dieſer Pfarren beſteht in 
586 fl. 30 fr. baar, in dem Anfchlage der 
Wohnung zu 25 fl., fodann des Genußes 
ber liegenden Gründe und des Bejuges der 
Srücte ju 305 fl.45 fr., und endlich der 
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Stolgebühren zu 246 fl, 20 fr., alfo zufams 
men in 1223 fl. 35 fr, 

Die darauf ruhenden Baften betragen ar 
Cathedral Seminar: und Capitel: Beitrag, 
an Steuern und Gemeinde : Abgaben 28 fl. 
58 fr. 

Die Bewerber um die Pfarren haben fich 
unter Beibringung der vorfchriftsmäßigen 
Zeugniffe binnen 4 Wochen zu melden. 


Im Ober: Mainfreife: 
7) er proteftantifhe Pfarrey zu Neuftädt: 
ein. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Riedel auf die Pfarren Wonſees ift die 
Pfarrftelle zu Neuſtaͤdtlein am Forft, 
Landgerichts und Decanats Baireuth, er: 
lediget worden, deren Einfünfte in 496 fl. 
6% fr. beſtehen. 

Beywerber Haben fih auf Die gefezliche 
Art innerhalb 4 Wochen zu melden, 

8) Die proteftantiihe Pfarrey Rehau. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Wirth auf die Pfarren Oberroͤßlau ift die 
Pfarrftele zu Rehau, Landgerichts Rehau 
und Decanats Hof erlediget worden, derem 
Einfünfte nach einer fruͤhern Dienft:Ertragss 
Angabe auf 848 fl. 49% fr. berechnet wor⸗ 
den find. Bewerber haben ſich auf die ger 
fesliche Are innerhalb 4 Wochen zu melden. 





Emeritirung. 


Seine Majeftät der König haben vers 
mög einer, am die königliche Regierung des 
Rejatkreifes als proteftantifches General: De: 





gı — 92 


tanat des Unter + Miainfreifes, unterm 31. 
Dezember 1817 erlaffenen allerhöchften Ent: 
ſchlieſſung, die Bitte des hochbejahrten und 
verdienten Pfarrers und Seniors Wilhelm 
Müller zu Partenftein, Decanats Kreuz 
wertheim und Landgerichts Framersbach, im 
Unter: Mainfreife, um Emeritirung, zu ge 
währen geruht, und demfelben unter Bezeu—⸗ 
gung Allerhoͤchſtihrer vollfommenen Zufries 
denheit, von dem, feit mehr als fünfjig 
Jahren, von ihm treu verwalteten Pfarramte 
alfergnädigft entlaffen. 

a ————————— 
Pfarreyen:und Beneficien: Bew 
leibungen und Beflätigungen, 


Seine PönigliheMajeftät geruhten folgende 
Pfarreien und Benefizien zuverleihen. 

Am 1. Jänner die Pfarren zu Ehring 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterneukirchen 
Pr. Martin Gebauer; die Pfarren zu 
Aidenbah, Landgerichts Vilshofen, dem 
bisherigen Pfarrer und Diſtriets⸗Schulinſoel⸗ 
tor zu Haarbach, Pr. Zoferd Schmid, 
die Pfarren Lamsborn, Diftricts: Infpection 
Zweybruͤcken, dem bisherigen Pfarrer zu Als 
bensweiler, Joh. Fried. Heinrih Kalbs 
fuß; die Pfarrey Memmelsdorf, Landges 
richts Bamberg I. dem bisherigen Pfarrer 
und Diftriets: Schulinfpeftor zu Kronach, 
Ferdinand Tavernier; die Pfarren Gries: 
bach, Landgerichts Tirſchenreuth, dem Dries 
fter Johann Hiltner, Cooperator: Erpos 
fitus zu Kirchenpingarten. 


Dienftes: Nachrichten. 
Seine Majefiät der König Haben geruht: 
am 29. November 1817 dem erpedirenden 
Secretaite derMinifterial: Kriegs: Commiſſton 
Thomafoden Rang und die Uniform eines 
Föniglichen Miniſterial⸗Buͤreau⸗ Secretaire's 
zu bewilligen; 
am 13. December den bisherigen Aſſeſſor 
bey der Kammer des Innern der Regierung des 
Ober Mainfreifes, Joh. Karl Verterlein, 
zum vierten Regierungs:Rathe beider Kams 
mer der Finanzen gebachter Regierung zu 


ernennen ; 

am 1. Jaͤnner 1818 den Forftamtsgehilfen 
zuftochenburg, Heinrich Albrecht zumForſt⸗ 
waͤrter zu Buch, Forſtamts Zehnbechhofen zu 
ernennen; 

am 2. den bisherigen proviſoriſchen Rent: 
beamten zu Füffen Adalbert Jungermaner 
in diefer Eigenfchaft definitiv zu beftätigen; 

am 10. dem bisherigen Hofjagd Inſpee⸗ 
tor Johann Bar ben Titel eines Föniglis 
hen Hofjägermeifters, mir dem Range eines 
Kreis: Forftraches, beizulegen, 

— ——— 

Verleihung der Verdienſt-Medaille. 

Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤg 
allerhächfter Entfehlieffung an das Korps: 
Kommando der föniglihenGensd’armerie dem 
Gensd’armerie : Brigadier Spörl, welcher 
am 6. September v. 9. bei dem Brande zu 
Rehau mit eigener Lebensgefahr eine Franfe 
Mutter famt ihrem Kinte aus dem Feuer 
rettete, zur Belohnung feiner edlen Hands 
fung die filberne Vertienftes: Medaille aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


j Mit diefem Blatte wird ausgegeben : 
Die feyerliche Eröffnung der neuen Soolen; Leitung von Berchtesgaden nach Reichenhall, 


Fntell 


Allgemeines 


igenzeBlat' 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





IV. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 2g, Sänner 1818. 





Inhalt. 


Miniſterial-Entſchließungen. 


Staats» Miniſterium des Innern und 
der Finanzen. 


An die Fönigliche Negierung des Dbers 
Mainfreifes, 


( Die Kriegskoſten⸗ Forderung des Weinhändlers 
Dertel zu Schirmbing betreffend. ) 


Dar fönigl. Regierung des Ober: Mainz 
Preifes wird auf ihren in obenftehendem Be: 
treffe erſtatteten Bericht vom 19. Auguſt v. 
J. unter Ruͤckſchluß der Acten, zur Entſchlie— 
ßung erwiedert, daß die mit Einverſtaͤndniß 
der betheiligten Gemeinden in Antrag gebrachte 
Befriedigung des Weinhaͤndlers Oertel zu 
Schirnding, hinſichtlich ſeiner vom Jahre 
1809 herruͤhrenden Forderung für an kaiſerl. 
franzoͤſiſche Offiziers abgegebene Getraͤnke in 
Betrage von 

Ein Hundert drey und Achzig Gul— 

ben 44 fr. 


Ariegötoften = Forderung 
Eoncurs » Prüfungen der Aerzte. — Gratificationd » Gefuche, 
Prüfung proteftantiiher Pfarramts + Gandidaten. — Parrepew: Erledigungen, 
dungen. — Dienfes : Nachrichten. — Berichtigung. 


bes Dertel zu Schiruding. — 
— Belauntm ahungen. Aufnahms—⸗ 
— Stipendien: Berlei: 


duch Umlage auf den in 183 3 Ktiegshöfe 
beftehenden Diftrict Arztberg allerhöchften Orts 
genehmigt, und die Erhebung der sreffenden 
Beytraͤge fonach alsbald zu verfügen fen. 
Münden den 15. Jänner 1818. 


Graf Freyherr 
von Thuͤr heim. von Lerchenfeld. 


Der General⸗Secretaire 
G. Geiger. 
——— N — — — — 


Staats⸗Miniſterium des Innern. 





(Die für die Aerzte anden kdnigt. Medicinal: Eor 
miteen zu Bamberg und München abzuhal⸗ 
tende Concurs «Prüfung betreffend. ) 

In Uebereinftimmung mit der allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 8. Dezember 1808, 
(Regierungsblatt 1808 Stüd LXXH. Seite 
2339 ) wird denjenigen Aerzten, welche als 
Be » oder auf eine andere Weiſe 

‚4 
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angeftellt zu werden wünfchen, nnd die hie: 
zu gefeglich erforderlichen Bebingungen er; 
fülle, aber noch keine Concurs: Prüfung bes 
ftanden haben, hiemit befannt gemacht, daß 
am Montag den 2, März d. J. ben den Mer 
dieinal: Comiteen zu Bamberg und Muͤn⸗ 
chen eine Eoncurs: Prüfung nach der beſte⸗ 
henden Norm abgehalten wird, 

Die hiezu afpirirenden Aerzte haben ſich 
desfalls an eines der genannten Mebicinals 
Comitden zu wenden, und den Vorſchriften 
der angezogenen Verordnung H. 2, lit. a. 1. 
m. und n. nachjufonmen, 

München den 19. Jänner 1818. 

Auf 
Seiner koͤnigl. Majeftäe allerhoͤchſten Befehl. 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter 


ber General⸗Secretaire: 
Fr. v. Kobell. 





Staats-Miniſterium der Finanzen. 


( Gratifications + Gefuche betreffend. ) 

Ungeachtet die allerhöchfte Verordnung 
über die Verhältniffe der Staatsdiener vom 
1. Jänner 1805. und die Erläuterung vom 
23. April 1806 ( Meggsblatt diefes Jahres 
Seite 259 ) genau die Beftimmungen ent: 
halten, unter welchen Oratificationen nad: 
gefucht und bewilliget werden mögen: fo fahr 
ren viele Bedienſtete noch immer fort, mit 
ganz ungeeigneten Gefuchen biefer Art die 
höheren Stellen zu beläftigen. 
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Seine koͤnigl. Majeftät fehen ſich daher 
diefem Unweſen Schranfen zu feßen, um fb 
mehr veranlaßt, als Allerhöchftdiefelben ſeit 
Ihrem Regierungs ; Antritte Die Gehalte bey: 
nahe aller Bedienfteren erhöht, Gelbftftän: 
digfeit und die perfönlichen Rechte der Staats: 
diener gefichert, fie durch ein Penfions: Res 
gulativ für ihre Wirtwen und Waifen einer 
fäftigen Sorge für die Zufunft enthoben, 
bey Beförderungen auf verdiente Individuen 
unverrücte Rückficht genommen, und für bes 
fonders ausgezeichnete Verdienfte auch noch 
befondere Belohnungen in Ertheilung des 
Verdienft» Ordens, in ber Bewilligung von 
Stipendien, Präbenden , Unterftüßungen ıc. 
eröffnet haben, fo daß die Staatspiener in 
der Stellung, die ihnen die allerhöchfte Fürs 
ferge gegeben hat, ben ben ordentlichen Be: 
zügen und Bedingniſſen ihrer Etelfen fich 
allerdings zufrieden ftellen fönnen, und ihnen 
biebey noch auf außerordentliche Gratifica: 
tionen für ihre Subfiftenz zu rechnen, Feine 
Urfache gegeben ift. 


Seine fünigl. Majeftät haben im diefer 
Erwägung auf den Antrag Allerhächftihres 
Staats » Minifteriums der Finanzen und nach 
Vernehmung des Staatsrathes, zu Belchrän: 
fung der im Öratificationswefen eingetretenen 
Inconvenienzen und Mißbraͤuche folgente Be: 
flimmungen zu erlaffen geruht, welche hiemit 
zur DBefeitigung aller fernern ungerigneten 
Gratifications » Gefuche und unbegeündeter 
Hoffnungen zur allgemeinen Kenntniß aller 
Staatsdiener gebracht werden. 
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Gratificationen follen, wie bereits die 
Dienft: Pragmatif vom ı. Jänner 1905 und 
die Berordnung vom 23, April 1806 beflimmt 
har, nur als außerordentlihe Er— 
munterungen und Belohnungen 
außerordentliher Dienfte, Ber 
Dienfte und Opfer activer Staats 
diener ſtatt haben, 


2 


In diefer Beziehung bleibt die Bewillis 
gung von Öratificarionen lediglich von ber 
allerhöchften Gnade abhängend und ausflier 
Gend, und müffen die defwegen gemacht wers 
benden Anträge Seiner Koͤnigl. Majeftät zur 
Genehinigung vorgelegt werden, 


3 

Untergeorbneten Stellen und Behörden 
kann daher eine Competenz jur Bewilligung 
folher Gratificarionen in feinem Falle, in 
feiner Beziehung, aus Feiner Cafe, alfo 
auch nicht aus der genehmigten Regie: Eris 
gen; oder aus Erfparmıjjen zukommen oder 
eingeräumt werden, 


4 
Außerordentliche Dienfte find nur 
diejenigen, welche mit der Stelle, die ein 
Bedieuſteter bekleidet, und mit den allgemeis 
nen und befondern Dienftes : Obliegenheiten 
biefer Stelle in feiner Verbindung ftehen, 


Wenn bey Stellen ſich auch manchmal 
befondere Aufgaben, Verrichtungen , Funetios 
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nen ergeben, welche zeitlich den Dienft 
wohl anfttengen und befchwerlich machen , 
aber doch der Stelle und demjenigen, bie zu 
dieſer Stelle gehören, norhwendig zukom⸗ 
men: fo find folhe Dienfte wohl außer 
gewöhnliche, aber feineswegs außers 
ordentliche Dienfte, fie beziehen fich ganz 
auf den ordentlichen Dienft, und Gratificas 
tionen koͤnnen deßwegen nicht angefprochen , 
noch minder begutachtet werden, 


5 

Wenn folhe außergewöhnliche Dienfte,, 
die fich nicht theilen laffen, einem oder einis 
gen Indwiduen einer Stelle ausſchließend 
übertragen, und biedurch die Dienfte diefer 
Individuen vor den übrigen wirklich beſchwer⸗ 
licher werden: fo koͤnnen dieſe Indivi— 
duen deßwegen doch feineswegs Gratificatio: 
nen in Anfpruch nehmen, indem diefe Dienfte 
der ganzen Stelle doch immer als ordent: 
liche zufommen, und die Vorftände diefe 
Individuen durch das Alterniven in jenen 
Dienften und durch Befreyung von andern 
gewöhnlichen Gefchäften erleichtern können, 


6. 


Eben fo wenig find die fogenannten zu: 
fammengefejten Commiſſionen in Aufgaben, 
welhe in das Reffort mehrerer Minifterien 
oder Stellen einfchlagen, dem außerordeneli: 
hen Dienfte beyzuzählen, und als Motive 
für Gratificationen aufjuftellen , indem nur 
die Zufammenfegung außergewöhnlich iſt, der 
ri aber, die Aufgabe ſelbſt in Beziehung 





9. 


auf die Committirten, fo wie auf bie comittis 
renden Staats: Minifterien oder Stellen zu 
dem orbentlichen Dienfte gehört, ben 
Fall ausgenommen, wenn GStaatsdiener aus 
befonderm allerhöchften Vertrauen und Auf: 
trage neben ihren ordentlichen Dienftes: 
Functionen befondere Eommiffionsgefchäfte ers 
halten, bie eigentlich zu dem Wirkungskreiſe 
einer andern Stelle oder Behörde ſich eiguen, 


7. 

Ueber beſondere Verdienſte und 
Opfer, in wieferne ſolche Gratificationen in 
Anſpruch nehmen koͤnnen, wird ſich auf die 
erlaͤuternde Verordnung vom 23. April 1816 
bezogen, nach welcher Staatsdiener, „wenn 
„ſie durch Anſtrengung und Talent in ihren 
„Dienſt⸗Functionen den Staats-Caſſen beſon⸗ 
„dere ausgezeichnete Vortheile verſchafft, oder 
„den Staate vorzüglich zur Ehre und zum 
„Mugen gereichende Mefultate errungen, 
„oder außer den gewöhnlichen Dienkpflichten 
„ liegende befondere Aufopferungen dem Dien: 
„ſte des Staats gebracht haben, Gatificatio⸗ 
„nen verliehen werben follen, woben es auch 
„kuͤnftig allerdings fein Verbleiben haben ſoll. 


8 

Motive des Mitleids, als: Ungluͤcksfaͤlle 
Krankheit, zahlreiche Familie ꝛtc. koͤnnen nur 
Gefuchen um Unterftügung, worüber Seine 
Königl. Majeftät eigene Fonds beftimmt has 
ben, und noch beftimmen werden, Eingang 
verfchaften; aber fie Fönnen nie Motive für 
Gratifications⸗Geſuche feyn, _ noch minder 
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in die Gutachten der koͤnigl. Stellen hierüber 
aufgenommen werden, 


9. 

Sm Falle ber Berufung eines Quiescen: 
ten zur proviforifchen Activität wird demſel⸗ 
ben für die Zeit diefer proviforifchen Function 
alsdann eine derfelben angemeffene Dienftes: 
Zulage beftimmt, wenn fein Standes Gehalt 
nicht fhon den Gefamt : Gehalt derjenigen ers 
reicht, in deren Claſſe er proviforifch functionirt. 


Alle untergeordnete Behörben werden aber 
ftrenge angewieſen, in Zukunft nur mehr in 
Fällen eines offenbaren, unausweichlichen 
und auf der Stelle nachzuweifenden Bebürf: 
niffes Quiescenten zur proviforifhen Aus: 
hülfe einzuberufen und zu verwenden, daun 
auch hierüber fogleich Anzeige an das betrefs 
fende Staats - Minifterium zu erftatten, und 
bie allechöchfte Bewilligung zu erholen, 


10, 


Es bleibt den unterzeichneten Stellen Übers 
laſſen, Eanzley » Individuen auch für höhere, 
als ihre gewöhnlichen flatusmäßigen: Dienfte 
zu verwenden, um denfelben Gelegenheit zur 
Ausbildung und Aualification für Befoͤrde⸗ 
sung zu verfchaffen. Seine König, Majeftät 
fügen indeſſen diefer Ermächtigung die ber 
ſtimmte Befchränfung ben, daß ben ſolchen 
Verwendungen nie der ordentliche Dienft feis 
de, daß nie hiebey Beranlaffung genommen 
werde, die höher verwendeten Individuen 
durch Diurniften zu erfegen, und daß biefe 
höher Verwendeten diefer Verwendung halber 
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nie auf Gratiſicationen Anſpruch zu machen, 
fondern fich lediglich mit dem Vortheile, der 
ihnen für ihre höhere Qualification geboten 
wird, zu begnügen haben, 

II. 

Geſuche um Gratificationen follen kuͤnftig 
niemals mehr unmittelbar bey den allerhoͤch⸗ 
fen Stellen, fondern immer nur bey den ges 
eigneten untern Behörden eingereicht werden, 
welche ſelbe nah Umſtaͤnden mit ihren Gut; 
achten vorzufegen haben. Saͤmmtliche unter⸗ 
geordnete Behörden werden hieben ftrengftens 
angewiefen, Gefuche, die fie nach den gegens 
wärtigen Beſtimmungen für ungeeignet ers 
kennen, fogleich abzumeifen, fo wie auch die 
koͤnigl. Staats: Minifterien von felbft den 
Bedacht nehmen werden, ungeeignete Gut⸗ 
achten diefer Art, nach der bereits beſtehen⸗ 
den Verordnung vom 23. April 1806 uner: 
ledigt zu den Acten vegiftriren zu laffen, 

München ben 18. Jänner 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs allerhöchften 
Befehl. 


Freyherr von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
der General: Seeretaire, 
von Geiger. 


DBefanntmahungen. 


( Die Aufnahme = Prüfung proteftantifcher Pfarr: 
amtös Kandidaten für den Fräplings = Ters 
min ıgı8 betreffend. ) 

Bon ber unterzeichneten Föniglichen Pruͤ⸗ 
fungs : Commiffion wird hiermit bekaunt ger 
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macht, daß der Anfang der biefjährigen 
Frühlings: Aufnahmsprüfung proteftantifcher 
Pfarramts: Eandidaten auf den 2g. Mär d. 
I. fefigefejt worden fen, 

Es werden daher diejenigen Candidaten 
der Theologie, welche fich in diefem Termine 
den: Eramen zu unterwerfen verpflichtet find, 
aufgefordert, ihre Anmeldungen zeitig hie: 
her einzufenden, wobey ihnen aufgegeben 
wird, ihrem Aufnahmsgefuche, welches nur 
einfach einzureichen ift, fogleich ihren furz 
gefaßten Lebenslauf und ihr Tauf: 
seugniß beyzufuͤgen, nach überflandener 
arademifchen Ende: Prüfung aber un ge⸗ 
ſaumt ihr Univerfirdts:Abfolutor 
rium nachholend beyzubringen. 

Ale dieſe Beylagen muͤſſen doppelt auf 
das gehoͤrige Stempelpapier aus— 
gefertigt, fo wie die, von den Origi— 
nalien genommenen Abfchriften 
auch gehörig vidimirt eingefendet werden. 

Denjenigen Candidaten, welche ihre Ans 
meldungss Geſuche auf die Hier vorgefchries 
bene Weiſe belegt einreichen, wird gleich nach 
dem Empfange ihre Zulaffung zur Prüfung 
unter Befanntmachung des Tertes zur auszu⸗ 
arbeitenden Probe s Predigt, bewilligt, das 
hingegen auf folche Gefuche, welchen obige 
Erforderniffe fehlen follten, gar feine Ruͤck⸗ 
ficht genommen werden, 

Ansbach den 15. Jänner 1818. 
Königlihe Commifſion zur theolo⸗ 
giſchen Aufnahms: Prüfung. 
Eella, Bayer. Fuchs, Roth. 

Dittmar. 
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Pfarreyen‘Erledigungen, 


3m Sfarfreife 
x) Die Pfarrey Thondorf. 

Durch den Tod des lezten Befigers kam 
die Pfarrey Thondorf in Erledigung, 

Diefelbe liegt in der Didcefe Frenfing , 
im Decanate Ginglfofen, Landgerichts und 
Rentamts Landshut, Sie hält auf zwey 
Stunden im Umkreiſe, die fehr geringe Ans 
zahl von 153 Seelen in fid. 

Ben diefer Pfarren ift weder ein Filial 
noch ein Beneficium, und daher auch außer 
dem Pfarrer Fein Hülfspriefter nothwendig. 

In Thondorf befinder fich Feine Schule. 
Das Einkommen diefer Pfarren beläuft ſich 
an Geld: und Maturals Gefällen ohngefähr 
auf 556 fl.; die Laften betragen i4fl. 34 fr. 

Das Staats: Merar trägt die Reparatur 
und Unterhaltung der pfarrlichen Gebäude, 


2) Das Beneficium Altenkirchen. 

Das Benefiium Altenkirchen in der 
Discefe Frenfing, im Decanate und Landge⸗ 
richte Wolfratshauſen, und in der Pfarren 
Endlhauſen, ift durch Verfegung des lezten 
Befigers in Erledigung gefommen. : 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten bes 
fiehen darin, alle Sonns und Feyertage in 
Altenkirchen Meſſe zu leſen. 

Zur Seelforge ift derfelbe nur in casu 
periculi und zur Schule gar nicht verbunden, 

Das Einkommen diefer Pfründe fließt aus 
einem Widdum, Zehent und Dominical: Ges 
fällen, und befteht in jährlichen 

464 fl. 10 fr. ı pf. 
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Die Laften in gewöhnlichen landesherrli⸗ 
hen und Didcefans Abgaben mit beyläufig 
15 fl, 20 fr, 

Da dieſes Beneficium ein einfaches ift, 
fo koͤnnen fih darum nur emeritirte Priefter 
bewerben, 


3) Die Pfarrey Grafing. 
Durch den Tod des lezten Befigers ift die 
Pfarren Grafing in Erledigung gekommen. 
Diefe Pfarren liegt in der Didcefe Freys 
fing, im Decanate Bruf, koͤnigl. Landge⸗ 
richts und Rentamts Ebersberg. 


Sie zählt auf einem Flächenraume von 
44 Stunden 1100 Seelen, und begreift die 
Erpofituren Frauen Meuharting mit. Des 
genau und Haging mit dem Filial Oberdlfofen 
in ſich. 
Die Schufe, deren Inſpeetion dem Pfars 
ver obliegt, befindet fih im Dorfe Grafing. 
Das Einfommen diefer organifirten Pfars 
ven beträgt an firem Gehalte 660 fl. 
an Stols&efällen . 90 fl. 
die Laften hingegen .  32fl 45 
Die Erhaltung der pfarelichen Gebäude 
liegt dem allechöchften Aerar ob, 


4) Die Pfarren Egling. 

Durch den Tod des lejten Beſitzers ift die 
Pfarren Egling, in der Didcefe Augsburg, 
im Decanate Baiermünchen, und im Lands 
gerichte Landsberg erlediget worden. 

Sie enthält in ihrem Bezirke dren Filials 
orte und eine Schule, und zählt 760 Seelen, 
worunter 494 Communicanten find. 
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Die Einfünfte der Pfarren betragen 871 fl. 
144 kr.; bie Laften beftehen in den gewöhns 
lichen landesherrlichen und Dioͤceſan Abgaben, 

Es fünnen fi darum nur Regular: Pries 
fter bewerben, 


Im Unter: Donanfreife, 
5) Die Pfarrey Feldkirchen. 

Am 4. Jänner 1818 ftarb Ignaz Angers 
muͤllet zu Feldkirchen, wodurch diefe Pfar⸗ 
ren in Erledigung gefommenift, Solche liegt 
in der Diöcefe Regensburg, im Decanatss 
fprengel Sinching, dann im Landgerichts: Ber 
zirfe Straubing, 

Der Umfreis biefer Pfarren beträgt drey 
Stunden, umfaßt eine Bevölkerung von 550 
Seelen, und begreift zugleich drey Filiale, 
jedoch nur eine einzige Schufe, 

Ein jeweiliger Pfarrer wird durch einen 
feändigen Huͤlfsprieſter unterſtuͤzt, welcher im 
Pfarrhof: Gebäude zu mohnen hat. 

Die jährlichen Einfünfte diefer Pfarren 
fliegen aus Widdumss Realitäten, Zehenten 
und aus der Stole in einem approrimativen 
Betrage von 1200 fl, 

Dagegen fi) ebenfalls approrimativ bie 
Jahres : Laften mit Einfchluß eines Abfentes 
von 40 fl., dann eines Gilt / und Zehentgetreids 
Dienftes von 14 Schäffel ı Megen ı Vier: 
tel Korn, und 15 Schaͤffel Megen Haber auf 
bie Summe von 366 fl, 19 fr. erheben, wel⸗ 
Ge zum koͤnigl. Rentamte berichtiget werden 
müffen, 

Die Bewerber haben binnen vier Wochen 


mit ihren vorfchriftmäßig belegten Geſuchen 


einzufommen, 
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Im Dber: Donaufreife: 
6) Die proteftantifche Haupt » Predigeröftele in 
Kempten. 


Durch die Verfegung des Decans Na; 
bus ift die Haupt: Predigersftelle in Kemp⸗ 
ter, mit welchem das Decanat und die Schul⸗ 
Inſpection fuͤr den dortigen Diſtrict, nach 
allerhoͤchſter Entſchließung, verbunden bleis 
ben ſoll, erlediget worden, 

Der Ertrag diefer vereinigten Stellen ift 
auf1236fl, berechnet, wovon aber die Koften 
für die Vifitations: Reifen und andere Fein. 
Auslagen vom Decan felbft befltitten werben 
muͤſſen. 


Stipendien-Verleihung. 


Seine Königl, Majeftär Haben vermög der 
an die Regierung des Unter: Mainfreifes un; 
tern 20, Jänner 1818 erfaffenen allerhöchften 
Entſchließung allergnädigft zu genehmigen 
geruhet, daß 
1) eines der zwey erledigten Militaire⸗Stipen⸗ 

bien aus dem Fond des ehemaligen adelis 

hen Seminars in Würzburg dem Guftav 

Welſch, Sohne eines Capitaine, aus 

Ammerbach; 

2) das andere dem Adolph Dreſcher, Ca— 
pitaine’s; Sohne aus Würzburg verlichen, 
und 

3) die durch den Austritt des Carl Sehen. von 
Kedwiz pro 184$ noch disponible Summe 
von Z00fl. der Wittwe des verlebten Kaͤm⸗ 
merers und Majors von Auer zur Beſtrei⸗ 
tung bes von ihr zu entrichtenden halben 
Koftgeldes für ihren im Cadetten s Corps 
befindlichen Sohn, Johann von Auer, 
verabfolge werde, 


307 
Dienftes:Rahridtem, 





Seine königliche Majeftät haben 
geruht: 

am 2. Jan. ben vormaligen proviforifchen, 
gegenmärtig quiefeirten Caſſirer bey dem Straf: 
arbeitshaufe zu Münden, Dr. Johann Bap⸗ 
nſt Klinger, zum Rechnungs-Commiſſaire 
erſter Claſſe, jedoch dermalen extra statum, 
ben der Regierung des Ober-Mainkreiſes zu 
ernennen; 

am 9. San. den dermafigen Landrichter zu 
Rehau, Johann Philipp Rortlauf, im 
Folge der von ihm geftellten Bitte zu ber er⸗ 
fedigten Stelle eines Landrichters zu Hollfeld; 
Weiſchenfeld zu befördern, und den Eivils 
Adjuneten ben dem Landgerichte Hof, Jos 
hann Laurentius Briegkeb, zum Bandrichs 
ter in Rehau zu ernennen; dem bermaligen 
zweyten Affeffor bey dem Landgerichte Hoͤch⸗ 
ftadt, Johann Georg Bausback, im bie 
erledigte Stelfe eines Civil⸗Adjuncten zu Hof 
vorruͤcken zu laffen; den jeßigen zweyten Af 
feffor zu Waldſaſſen, Tobias Schmid, wels 
cher als Schwiegerfohn des Fandrichters da: 
ſelbſt, nicht länger befaffen werden fann, in 
gleicher Eigenſchaft zu dem Landgerichte Hoͤch⸗ 
ſtadt zu verfegen, und flatt eines-zwenten Afs 
feffors zu Waldfaffen, den Rechts» Practis 
anten Rudolph Heim aus Bamberg einfk 
weilen als Functionaire zu beſtimmen; ferner 
den bisherigen Stiftungs » Adminiftrator in 
Waſſerburg, Sram Lechner, zum Rentbeam⸗ 
ten dafelbft; dem bisherigen Rentbeamten in 
Starnberg, Peter Öloner, jum Rentbeam⸗ 
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ten in Vilsbiburg ; den erften Rechnungs: Com: 
miffaire bey der Finanz: Kammer der Regierung 
des Iſarkreiſes, Georg Kummer, zum Rent⸗ 
beamten in Moosburg; den Rechnungs ; Com: 
miffaire der vormaligen Minifterial: Finany 
Section und dermaligen Revifor bey dem 
Staats : Minifterium der Finanzen, Andreas 
Hintermaier, zum Rentbeamten in Pfaf⸗ 
fenhofen, und den quiefeirten Oberaufſchlags⸗ 
beamten des ehemaligen Innkreiſes, Ludwig 
Gall, zum Rentbeaniten in Starnberg zu 
ernennen; 
am 11. Jan. den Landrichter Karl Anton 
Maͤrkl zu Mitterfels in Quiefeenz zu vers 
fegen, und beffen Stelle dem erften Landges 
richte = Affeffor zu Eggenfelden, Marcus 
Maier zu verleihen; den bermaligen zwey⸗ 
ten Affeffor bey dem Pandgericht zu Landshut, 
Joſeph Maria Haufer, zum erfien Aſſeſſor 
ben dem Landgericht Eggenfelden zu befoͤr⸗ 
dern, und als zweyten Affeffor bey dem Lands 
gericht zu Landshut dem Acceſſiſten bey der 
Regierung des Unter: Donanfreifes, Johann 
Nepom. Frhen. von Rieder er, juernennen; 
am 12. Jan. den aufihrengegenmwärtigen Por 
fien proviforifch aufgeftellten Bandrichtern : Jo⸗ 
fepb Graf zu Moosburg, Joſeph Haindi 
zu Pfaffenhofen, Johann Nepomuk von 
Barth zu Starnberg, und Karl von Menz 
zu Waſſerburg die definitine Beſtaͤtigung zu 
ertheilen; 
am 13. San. den bisherigen Pivat⸗Docenten 
an der Univerſitaͤt zu Würzfura, Dr. Brens 
del, zum außerordentlichen Profeffor an ders 
felben zu ernennen. 





Berichtigung. 
Im MT, Stuͤce des Allgemeinen Tutelligenz : Blattes: Seite gr. Nubrif: Pfarreven- und eficien: 
Qerleihungen if zu lefen: Pr. Jofeph Simeid, anfſatt J. Shmid, » Deneficie 


Beylage 


zum koͤniglichen Allgemeinen Intelligenz » Blatte Nro. IV. 





Mir Beziehung auf die Artikel VIT. und VIII. der allerhöchften Verordnung vom 29. 
December v. J., die Umänderung des Regierungs Blattes zu einem Gefegblatt, 
und die Einführung eines Allgemeinen Intelligenz: Blattes betreffend, wird 
biemit zue DBefeitigung von Mißverftändniffen und Irrungen bemerflih gemacht, daß: 


1) Alles, was in die benannten Blätter eingerückt, oder in denfelben berichtigt werden 
fol, unter der Aufjchrift: 


An die Redaction des Geſetz- und Allgemeinen Sintelligenz + Blattes 
einzufenden; Hingegen 


2) Beftellungen von Eremplaren, Zahlungen und Berechnungen, Anfchreiben über 
Verſendung und andere die Regie und Deconomie betreffende Gegenftände: 


An die Erpedition und DeconomierBerwaltung des Gefehs und Alge- 
meinen Syntelligenz + Blattes 


ju addrefjiren ſeyen. 
München den 26. Jänner 1818. 


Die königlide NRedaction 


und 
die Föniglihe Erpedition des Geſetz- und Allge 
meinen Sntelligenz- Blattes, 


Digitized by Google 


Allgemeines 


ntelligen;- 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





V. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 31. Januar 1818. 
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8. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Privilegium für den Lithographen Alois Se⸗ 
nefelder, wegen der von ihm erfundenen 
chemiſchen Druckmaſchine mit Metallplatten.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


MM asdem Uns die Bitte vorgelegt worden 
ift, dem Lirhographen Alois Senefelder 
dahier für feine neu erfundene Druck⸗ Mas 
ſchine mit Metall» Platten ein ausſchließen⸗ 
bes Privilegium zu bemilligen, und Unfere 
Atademie der Wiffenfchaften diefes Gefuch, 
nach näherer Prüfung, zur Willfahrung be: 
gutachter hat, fo ertheilen Wir hiermit dem 
gedachten kLithographen Alois Senefelder 
das nachgeſuchte Privilegium auf fechs 
Jahre, und wollen, und gebieten hienach, 
daß Jedermann fich enthalten foll, ohne 


des Erfinders Einwilligung, die erwähnte 
Druck-Maſchine zu verfertigen, nachzuma— 
hen, und zu verfaufen, bey Vermeidung 
einer Geldbuße von Einhundert Dufaten, 
halb für Unſer Fönigliches Yerar, und halb 
für den Befiger diefes Privilegiums ; alles 
dieſes jedoch unbefchader ber allenfallfigen 
Rechte eines Dritten, und insbefondere 
derjenigen, welche fih als frühere Erfinder 
ausmweifen fönnten, oder die Erfindung felbft 
noch weſentlich verbeffern würden, 

Gegeben in Unſerer Haupts und Res 
fidenzftadt München den zwen und zwanzigs 
ften Januar im Jahre Eintaufend Achthun⸗ 
dert und Achtzehen. 

— Joſeph. 


Graf von Thuͤrheim. 
Auf Königlichen Allerhochſten Befehl 
ber General:Secretaire 
F ©. Kobell, 


(8*) 


III 


Bekanntmachungen. 





Pfarreys und Benefitien— 
Erledigung. 


Im Ober s Donaufreife: 
Das Benefiium zu Salgen. 

Durch Beförderung des bieherigen Bes 
neficiaten ift das Beneficium in Salgen 
erlediget worden, 

Daſſelbe liegt in der Didcefe Yugsburg 
im PLandgerichte Mindelheim. 

Der Beneficiat hat die Verbindlichkeit 
in dem 330 Seelen haltenden Orte Sal; 
gen an Sonn: und Feyertagen bie Früh: 
meſſe zu lefen, Nachmittags Chriftliche Lehre 
und Veſper zu halten, Beichte zu hören, 
die Aufficht über die Ortsſchule unter Leis 
tung bes Pfarramtes zu führen, und an 
Fefttagen in der Pfarrey Pfaffenhaufen Aus; 
hülfe zu leiften, 

Der Ertrag befteher in der Nutznießung 
des Beneficiathauſes nebſt Garten und Ge; 
meindsnugen, dann in. Capitalszinfen und 
Holzgefaͤllen, und wird im Gefammtbetrag, 
ohne die Frenmeffen auf 215 fl. berechnet, 
bievon find 3 fl. 16 fr. DidcefansLaften zu 
beſtreiten. 





Pfarreyen-Verleihungen und 
Beſtaͤtigungen. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt geruhten fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu ver⸗ 
leihen: 

Am 7. Januar. Die Pfarrey Goͤg⸗ 


— 
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gingen, Landgerichts Goͤggingen, bem biss 
herigen Pfarrer und Diftriets - Schul: Ins 
fpeetor zu Gundremmingen Xaver Bertele; 


am 8. Januar, die Pfarren zu Poppens 
richt, Landgerichts Amberg, dem Er: Cars 
melit Priefter Joſehh Haizer, Cooperas 
tor zu Megen, Landgerichts Regen; bie 
Pfarcey zu Oberhaufen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg, dem Priefter Franz Kaver No⸗ 
bilminazi, bisherigen Pfarrer zu Bon: 
ftetten, und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu DBonftetten, Landgerichts Zusmarshaus 
fen dem Priefter Stephan Preftele, Eas 
plan zu Rettenberg vor der Burg; die Pfars 
ren Hunderdorf, Landgerichts Mitterfels, 
dem bisherigen Pfarrer zu Poppenricht, 
Landgerichts Amberg, Priefter Theodor 
Lehr; ‘ 

am 9. Januar, bie Pfarrey Tiefenbach, 
Landgerichts Paffau, dem bisherigen Pfarr: 
Erpofitus und Beneficiaten zu Rosbach, 
Johann Baptift Huber; 


am 12. Januar, die Pfarren zu Irl⸗ 
bach), Landgerichts Regenftauf, dem Pries 
ſter Anton Schoͤpperl, bisherigen Pfars 
zer zu Lußmannftein; die Pfarrey zu Lutz⸗ 
mannftein, Landgerichts Parsberg, dagegen 
dem Priefter Earl Hoffmann, Cooperas 
tor zu Dollnſtein; 


am 16. Januar, bie Iutherifche Pfarrey 
Aßelheim, Diſtriets⸗Inſpection Grünftabt, 
(Rhein:Kreis), dem Pfarr⸗Amts⸗Candidaten 
Johann Jacob Brubacher; diereformirte 
Pfarrey Hochſpeyer (Rhein⸗Kreis,) dem 
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Pfarrer Chriftien Brünings zu Weis 
denthal, Inſpection Meuftadt ; 


am 18. Januar, die Pfarren Merkers: 
haufen, Landgerichts Königshofen, dem bis; 
berigen Hofcaplan zu Würzburg, Priefter 
Johann Baptiſt Willfomm. 





Stipendien für Studierende, 


Seine Majeftät der König haben ver 
mög der an den Pönigl. academifchen Senat 
der Univerfitäe zu Landshut unterm zo, Yan, 
1818 erlaffenen allerhoͤchſten Entfchliefr 
fung folgenden Studierenden die nachftehens 
ben Unterftügungs: Quoten pro 1818 aus 
der Ephorars: Kaffe allergnädigft verliehen, 
und jwar 


2) dem Redts: Kandidaten Earl Bogel 
aus Eihenbah . x .» . 100 fl. 


2) dem Rechts⸗Candidaten Georg Stros 
bei aus Reichertshofen zu feinem Sti: 
pendium à 48 fl. noch . . 32 fl. 


3) dem Rechts⸗-Candidaten Peter Dachs 
aus Windsbrg - - » + 80 fl. 


4) dem Rechts⸗Candidaten Valentin Freis 
fhlag aus Paffau zu feinem Locals 
Stipendium a 100 fl. noch. 20 fl, 


5) dem Candidaten der Philoſophie Chri⸗ 
ftian Pigner aus Freyfing 100 fl, 
6) dem Eandidaten der Cameral: und 
Rechtswiſſenſchaften Joſeph Geiger 
aus Muͤnchen.8o fl. 
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7) dem Candidaten der Mediein Georg 
Ritzenthaler aus Regensburg gofl. 


——————— — — 
Dienſtes-⸗Nach richten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver; 
möge eines Allerhöchften Referipts vom 11. 
Januar geruher, den bisherigen Aſſeſſor 
bey dem Stadtgerichte zu München, Eduard 
Schenf zum geheimen Seeretaire bey dem 
Pöniglihen Staats: Minifterium der Juſtiz 
zu ernennen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben Sich 
unterm 12. Januar Allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, den Franz Grafen von Spau er, 
Rittmeifter im erften Uhlanen: Regimente, 
und den Frepheren Friedrich Lochner von 
Huͤttenbach, Miniſterialrath im koͤnigli⸗ 
chen Staats⸗Miniſterium des Innern, in die 
Zahl Allerhoͤchſt / Ihrer Kaͤmmerer aufzuneh⸗ 
men. 


Durch Allerhoͤchſte Reſcripte vom 13ten 
dieſes wurde das Appellations : Gericht des 
Rhein: Kreifes mit drey Raͤthen vermehrt, 
und in folcher Eigenfchaft der bisherige Stadts 
gerichts: Affeffor zu München Freyherr Franz 
Alerander von Voͤlderndorff, Joſeph 
Siegel, bisher Mitglied der adminiftras 
tiven Juſtiz ⸗ Commiffion zu Speyer, und 
ber bermalige Stadtgerichts s Affeffor zu 
Münden, Joſeph Allwener dahin befoͤr⸗ 
dert, 


u 
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Ferner wurden bey dem Bezirks-Ge— 
richte zu Frankenthal der bisherige Fries 
densrichter zu Kichheimbollanden Carl Ales 
rander Cloßmann — 


ben dem Bezirks-Gerichte zu Kaifers: 
lauten der dermalige Advocat am Ap: 
pellationg s Gerichte Ludwig Reinhardt 
Schmidt — 


ben dem Bezirfs:Cerichte zu Landau der 
dermalige Friedensrichter zu Landſtuhl Franz 
Anton Adermann zum dritten Richter 
ernannt, 


Dagegen der dortige Nichter Heinrich 
Amann in gleicher Eigenfchaft zu dem 
Bezirks:Gerichte von Zweybruͤcken gefeßt, 


Zum Friedensrichter in Kirchheimbols 
fanden wurden nach feinem Gefuche Friedrich 
Kirhmeger, bisher Friedensrichter zu 
Göllheim, ernanut. 


Die bey dem Wechfel: und Merkantil: 
Gericht erfter Inftanz zu München erledigte 
Affeffors: Stelle erhielt der Handelsmann 
Franz Kaver Riezler, und 


die Protocolliften: Stelle bey dem Hans 
dels:Gericht zu Nürnberg der Accepift bey 
dem Appellationg » Gericht des Regen Kreis 
fes Joſeph Carl Nibler. 


Seine Königlihe Majeftät haben vers 
möge allerhöchfter Beflimmung vom 14. 
Kan. geruht, den bisherigen zwenten Aſ— 
feffor bey der Megierung des Iſarkreiſes, 
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Kammer bes Innern, Friedrich Scham: 
berger, in die Stelle des erften Aſſeſſors 
vorruͤcken zu laffen; den gegenwärtigen zwey⸗ 
ten Affeffor bey der Regierung des Unter: 
Donaufreifes, Friedrich Hußell, in gleis 
cher Eigenfhaft an die Negierung des Iſar⸗ 
Freifes, Kammer bes Innern; dann in bie 
zweyte ftatusmäßige Stelle eines Aſſeſſor's, 
bey ber Regierung des Ober: Mainkreifes, 
Kammer bes Innern, ben dermaligen zwey—⸗ 
ten Affeffor bey der Regierung des Ober: 
Donaufreifes, Chriſt. Landgraf, zu vers 
feßen; und au deſſen Stelle den Landge⸗ 
riches  Affeffor in Burgau, Franz Chriftoph 
Freyherrn von Satzenho fen, zum zwey⸗ 
ten Affeffor ben der Regierung des Ober⸗ 
Donau: Kreifes, Kammer des Innern, zu 
befördern ; den bisherigen Rath ben ber 
aufgelößten Adminiftrativ : Zuftiz: Kommifs 
fion, Joſeph Schlemmer, zum Fiscalats⸗ 
Rath bey der Megierung des Rheinkreiſes; 
den bisherigen proviforifhen Zoll: und 
Aecife: Controlleur, Friedrich Joſeph Tro— 
cauf zu Frankenthal, als fünften, und den 
bisherigen Stempel: Verwalter, Johann 
Friedrich Dechen, als ſechsten Rechnungs: 
Commiffaire; denn bermaligen Megiftras 
tor Karl Thun als erfien Regiſtrator; 
den bisherigen Regiftraturs. Gehülfen, Frieds 
rich Umpfenbach, als zweyten Negiftras 
tor, und den bisherigen Fotſt-Secretaire, 
Heinrich Berthau, als Erpeditor bey ger 
dachter Regierung zu ernennen; ferner, die 
Calculatoren bey denfelben, Tafelmann, 
Tenner, Fifher und Faller, in die 


erfte, zweyte, beitte und vierte Reviſors⸗ 
Helle vorrüden zu laffen ; 


Zufolge allerhöchfter Entſchließung vom 
15. Yan, wurde der Forftamts: Gehülfe 
zu Murau, Srenherr von St, Maries 
Eglife, zum Revier: Förfter in Lohrſtraß, 
Forftamts Spefart; den Mevier s Foͤrſter 
in Dafchendorf, Johann Gehring, zum 
Revier : Förfter in Eltmann, und der vors 
malige Ober» Zollrichter, Nicolaus Kühn, 
zum Fiscal: Kathe bey der Regierung des 
Unter: Mainfreifes, Kammer ber Finanzen, 
ernannt, 


Durch allerhoͤchſte Referipte vom 20. 
Januar wurde der Stabts Gerichts : Aifeffor, 
Graf Anton von Lerhenfeld zugleich 
auch als Aſſeſſor ben dem Wechſel⸗ und Mer: 
Fantil- Gericht erfter Inſtanz ernannt. 


Die bisherigen Stadt:Gerichts:Affeffo: 
ren Joſeph Frenherr von Staader in 
Kempten und Johann Baptift Hertel in 
Paſſau, dann der Landgerichts : Affefior zu 
Neuburg, Chriftoph Holland wurden zu 
Affefforen bey dem Stadtgerihte München; 


der bisherige Affeffor ben dem Landge⸗ 
richte Pfarrkirchen Johann Michael Wolf 
zum Aſſeſſor bey dem Stadtgerichte in 
Paſſau; 

der Aſſeſſor des Landgerichts Roſenheim 
Michael Leyendecker, zum Aſſeſſor bey 
dem Stadtgerichte in Augsburg; 
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der Aſſeſſor bey dem Landgerichte in 
Miesbach Joſeph Alois Leeb zum Aſſeſſor 
bey dem Stadtgerichte zu Kempten, der bis: 
herige Affeffor bey dem Landgerichte zu 
Kemnath Franz Wittmann, fo wie ber 
Civil» Adjunce bey dem Landgerichte Hof, 
Johann Georg Bausbadf, zu Affefforem 
bey dem Stabrgerichte in Bamberg befoͤr⸗ 
dert, 


Der bisherige Schreiber ben dem Stabt: 
gerichte zu Amberg, Johann Paul Knoͤl⸗ 
linger, wurde zum Schreiber bey dem 
Stadrgerichte in Regensburg ernannt, 


Seine Majeftät der König haben am 23. 
d. M. den bey der Generals Salinens Ads 
miniftratiom als Negiftraturs ; Gehülfen bis: 
her verwenderen Jofep Müller, zum 
ftatusmäßigen Regiftraturs » Gehülfen derfels 
ben ernannt, und den nachgefuchten Dien: 
ftestaufch zwifchen dem Galjbeamten So: 
fepd KRagerbauer in Bamberg, und dem 
Salz s Oberfactor Marhäus Gießel in 
Landsberg genehmigt, und dem Kagers 
bauer für feine Perfon feinen bisherigen 
Rang als Salzbeamter vorbehalten, 


Zu der im Pöniglichen Regierungsblate 
Mro. XXXXII. am 24, December vor. J. 
Seite 1034 enthaltenen Dienftes: Anzeige 
den Rang der Regierungs Raͤthe Rins 
gelund Afhenbrier betreffend, iftnach 


(9) 
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den Worten: „den Rang der beyden 

Regierungs— Raͤthe Ringel und 

Aſchenbrier,“ einzuſchalten: 

„nach ihrem bisherigen Dienſtes⸗ 
alter.“ 

— — — — — 


Adels⸗Erhoͤhung. 


— 


Seine Königliche Majeftät haben uns 
term 25. Auguft 1817 allergnaͤdigſt ger 
ruht, den Hauptmann im 6. Linien s Regis 
mente, Auguft Frans, bie höhere Adels; 
würde eines erbländifhen Freyherrn in 
Gnaden zu verleihen. 
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Belohnung. 


Seine Königliche Majeftät haben auf 
den Antrag ber Pöniglichen Regierung des 
Dbers Mainfreifes vom 19. Dec, vor. J. 
den Poligeys Soldaten Seyfert zu Bam⸗ 
berg, welcher am 10. Movember vor. J. 
das in den Regnigr Fluß gefallene Kind 
des Lyceums⸗Dieners Hollfelder vom Tode 
rettete, und fich auch bey andern Gelegen: 
heiten durch regen Dienfteifer ausgezeichnet 
hat, eine Belohnung von fünfzig Gul⸗ 
den allergnädigft bewilligt, 


EEE — ————— 7— 


Beriheigung 
In dem Megifter des konigl. baier. allgemeinen Regierungsblattes vom Jahre 1817, iſt 
ben den Buchftaben S, ftatt: v. Schwerin, Zreih., Director und geheimer Math, zu les 


fen: Borftand und geheimer Rath, 


Summarifher Ertract 


aus dem 
Schrannen⸗ Kauptbuche, über die in nachflehenden Städten und Mär: 
ten im Sabre ı8!5 auf die Schrannen gebrachten und verfauften 
Getreide = Sorten, 
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Mir Beziehung auf die Artikel VEL und VIIL ber allerhoͤchſten Verordnung vom 29. 
December v. J., die Umänderung bes Megierungss Blattes zu einem Gefegblart, 
und die Einführung eines Allgemeinen Intelligenz Blattes betreffend, wird 
hiemit zur Befeitigung von Mißverftändniffen und Irrungen bemerflih gemacht, daß: 


1) Alles, was in die benannten Blaͤtter eingeruͤckt, oder in benfelben berichtigt werben 
ſoll, unter der Aufſchrift: 


An die Redaction des Gefeg: und Allgemeinen Intelligenz-Blattes 
einzufenden ; hingegen 


2) Beftellungen von Eremplaren, Zahlungen und Berechnungen, Anfchreiben über 
Verfendungen und andere bie Regie und Oeconomie betreffende Gegenftände : 
An die Erpedition und Deconomies Verwaltung des Geſetz⸗ und 
Allgemeinen Inteligenz» Blattes 
zu addreſſiren ſeyen. 


München den 26. Jan. 1818. 
Die Föniglihe Redaction 


bie Pöniglihe Erpedition des Geſetz- und Allge— 
meinen Sntelligenz- Blattes, 
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Ullgemeines 


Intelligenz— 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





VI. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 7. Februar 1818. 


Inhalt. 

Minifterials»Entfhließungen: Nachttag zu der Verordnung die Theurungs-Zulage betreffend. — 
Brelanntmahungen: Prüfung proteflantifher Pfarramts:Fandidaten. — Gigungen der Fönigs 
lien Staats » Raths: Gommiffion vom 30. December 1817 — vom 15. Januar 1818. — Pfarreyens 
Erledigungen. — Pfarregens und Beneficien: Berleipungen und Beflätigungen. — Dienftes -Nad: 


richten. — Belohnung. 





Minifterial- Entfchließungen. 





(Die Theurungs: Zulage für 18 betreffend.) 


Staats: Minifterium ber Finanzen. 


DLR heute im rubrieirtem Betreffe an bie 
fönigliche Generals Aominiftration der Sa⸗ 
linen erlaffen wurde, zeigt Folgendes zur 
Wiffenfhaft und Nachachtung: 

„Zu der Berechnung, ob irgend ein Indi⸗ 
viduum nach der Verordnung vom 24, vor, 
Mes. einen Anfpruh auf die Theurungss 
Zufage habe, oder nicht, gehören nicht bloß 
die baaren Geldbejüge, fondern auch die 
in Naturalgenäffen beftehenden Ges 
baftstheile uud Emolumente, wie z. B. freye 





Wohnung, Beholzung u. dergl., und zwar 
mit demjenigen Geldanfchlage, welcher hiefür 
in ben Rechnungen vorfömmt.“ 

„Hienach hat die fönigliche General: Ads 
miniftration der Salinen nicht nur den in ihrem 
Berichte vom 17. lauf. Mes. berührten fpes 
cielfen Fall, fondern auch alle Ähnliche zu bes 
fheiden, und ihre "früheren abweichenden 
Anordnungen zu berichtigen.“ 


München den 27. Januar 1818. 


Auf Seiner Majeftät des Königs allerhöchften 
Befehl. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
der General-Seeretaire: 
von Geiger. 
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Bekanntmachungen. 





(Die Einberufung proteftantifher Pfarramts⸗ 
Gandidaten zu den Terminen der Anſtellungs⸗ 
Prüfung im Jahre 1818 betreffend.) 


Staats: Mintfterium bes Innern 
General: Eonfiftorium, 





Zu der Anftellungs » Prüfung proteftans 
tifher Pfarramts ; Candidaten vor dem 
Föniglichen Generals Eonfiftorium in Miüns 
hen find in dem Laufe des heurigen Jahres 
vier Termine beftimmt worden, welche 


1) vom 12. bis 18. April, 

2) vom 24, bis 50, May, 

3) vom 21. bis 27. Jung, 

4) vom 19. bis 25, July 
gehalten werden follen, 


Es wird diefes hierdurch mit der Wei⸗ 
fung bekannt gemacht, daß auffer denen 
zu diefen Terminen ausbrüclich einberufes 
nen Candidaten, dann jenen Individuen, 
welche fchon im vorigen Jahre einberufen, 
aber zu erfcheinen verhindert waren, auch 
alle Candidaten, welche entweder von Privat: 
Patronen, nach erftandener practifcher Vor⸗ 
bereitungs : Zeit, zu mittelbaren Pfarrftellen 
präfentirt zu werden Hoffnung haben, ober 
noch in proviforifcher Anftellung und in 
Schulämtern fih befinden, und um ers 
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leihung unmittelbarer Pfarreyen fich melden 
wollen, nach Vorſchrift der Verordnungen 
vom 23. Jänner 1809 Abſchnitt TIL. Ge 2. 3. 
und vom 27. Juny 1810 (Regierungsblatt 
von 1809 Stuͤck XI, und von 1910 Stüd 
XXXI.) fich zu rechter Zeit zu diefer Prüs 
fung anzumelden, und ihrer Eingabe bie 
verordneten Motizen und Zeugniffe, in ger 
höriger Form und mit vorfchriftsmäfiigen 
Siegelpapier, benzufügen haben. 


München den 15. Januar 1818. 
Auf Seiner Königlichen Majeftät allerhöchften 
Befehl: 
von Zentner. 

Frid, Soffinger. 
u 
Sigumgen 
der Pöniglihen Staats⸗Raths—⸗ 
Commiſſion. 





In der Sitzung der koͤniglichen Staats 
Raths-Commiſſion vom 30. Dezember 1817 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 

1) Der Recurs der Kleinguͤtler zu Offenberg 
und Wildftein, wider die Großbegüterten 
zu Offenberg, eine Culturſache betreffend, 

2) Der Recurs in der Streitſache zwifchen 
Sofeph Römelsberger, Krämer in 
Dding, und Mathias Huber daſelbſt, 
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wegen EN duch 
Eifenhandel. 


3) Der Recurs des Kaver Liebl, Wirchs 
in Buttermilchergarten dahier, in feiner 
Streitſache mit den hiefigen Köchen, wes 
gen des Verkaufs der Wuͤrſte über die 
Gaffe. 


4) Der Recurs des Konrad Bifchof zu 


Mömbris, Landgerichts Kaltenderg, im 


Unter: Mainfreife, wegen Umzaͤunung eis 
. 128 Grundftüdes, 


5) Der Recurs der Gaftwirche Reubel, 
Hofmann, Georg Dauer und Johann 
Dauer zu Guͤsbach wider die Wirthe 
Dumbsfyund Held allda, Gewerbss 
beeinträchtigung betreffend, 


6) Der Recurs des Handlungshaufes Mayer 
Seel, Wittwe in Augsburg, wegen einer 
Mauth: Defraudationsfache, 


7) Der Recurs des Simon Stockbauern 
zu Hörging, gegen Urban Krügel, wegen 
einer Wafferleitung ıc, 


8) Der Recurs des Tuchmachers Heilmaier 
zu Reisbach, gegen Mepomuf Foders 
mader und Conforten, Krämer bafelbft, 
wegen Gewerbsbeeinträchtigung. 


Folgende Recurs: Gegenftände wurden am 
15. Januar 1818 in der Sitzung der fönigs 
lichen Staats: Rarhs: Commiffion entſchieden: 
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1) Der Recurs ber verwittiveten Krämerin 
Dauer zu Kulmbach, gegen die dorti— 
gen Handelsieute, wegen Weigerung der 
Herrichtung eines offenen Ladens, 


2) Der Recurs des Peter Wagner und 
Conforten, Bäder zu Weiler im Ober 
Donaufreife, gegen die dortigen Wirthe 
wegen Brandweinfchenf; Recht, 


3) Der Recurs des Johann Kandler und 
Eonforten zu Schadhing, Landgerichts 
Deggendorf im Unter: Donaufreife, ges 

. gen die Stadtgemeinde Deggendorf, wer 
gen Gemeindegründe: Vertheilung. 


4) Die Gtreitfahe der Weber : Hauptlade 
zu Paffau gegen die Meifter der Wiertels: 
lade zu Obernzell, wegen Entrichtung der 
Jahres» Schillinge wurde an das koͤnig⸗ 
liche Staats; Minifterium des Innern 
vertiefen, 





Pfarrenens und Beneficien Erle 
digungen. 


Im Unterdonaukreiſe. 
Die Pfarrey Holzkirchen. 

Die Pfarrey Holzkirchen iſt durch 
ben Tod des Pfarrers Pr, Pichlmayr erle— 
diger worden. 

Sie liegt in der bifhöflichen Didees 
Paffau, und in dem koͤniglichen Landgerichte 

(10*) 


15) 


Geiesbach. Auf einem Flächenraume von 
vier Stunden zähle fie 2567 Seelen. Die 
Seelforge wird in der Hauptkirche und in 
zwen Filialen ausgeübt, wozu dem Pfarrer 
die Unterftüßung von 2 Kaplänen nothwen⸗ 
dig iſt. 

Das jährlihe Einfommen aus dem 
Widdum, den Zehenten, der Stole, und 
ftindigen Einnahmen beträgt 1557 fl. Die 
jährlichen Abgaben für Staats: Zwede bes 
laufen fi auf 22 fl., und der reine Ertrag 
der Pfarren wird auf 600 bis Too fl. ans 
gegeben. 


Auf der Pfarren haften Baufhillingss 
Gelder von 4049 fl. welche dem verftorbes 
nen Pfarrer Pichlmayr aus Stiftungsmits 
teln unverzinslich, aber nur für feine Pers 
fon, vorgefchoffen wurden, nnd mit jaͤhrli⸗ 
hen Ausfig Friften von 100 fl. zuruͤckbe⸗ 
zahlt werden müffen, die mit 1815 ihren Ans 
fang genommen haben, 


Geeignete Competenten haben ihre vors 
ſchriftsmaͤßig belegten Geſuche binnen vier 
Wochen einzureichen. 








Pfarreyens und Beneficiens: Ber 
leihungen und Beftdtigungen. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben allers 
gnädigft geruht folgende Pfarrenen und Bar 
neficien zu verleihen, 
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Am 18. Januar 1818, das Beneficium 
zu Bettingshaufen, Landgerichts Illerdißen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Obermeitting 
Priefter Xaver Wagner; 


am 19. Januar, die Pfarren Naſch, 
Landgerichts Altdorf, dem bisherigen Dias 
con zu Leipheim im Oberdonaukreiſe Johann 
Heinrich Ferdinand Loͤſch; 


am 20. Januar, die Pfarrey Schirnting 
im Decanate und Landgerichte Wunfiedel, 
dein bisherigen Vicar zu Mörlbah, Decas 
nats Mothendurg im Mezarfreife, Ludwig 
Friedrich Seiden ſchwanz; 


am 21. Januar, die Pfarren zu Schorn⸗ 
dorf, Landgerihts Cham, dem Priefter 
Franz KZaver Ernſt, Eooperators Erpofirus 
zu Eggelfofen, Rural » Capitels Dingolfing ; 


am 26. Januar, das Beneficium Hohen⸗ 
warth, Landgericht Schrobenhaufen, dem 
Priefter Joſehh Mayr, Caplan zu Au 
Bing, Landgerichts Münden. 


Seine Königliche Majeftät haben folgen: 
be Pfarren : Präfentationen zu beftätigen 
gerubet: 5 


am 31. December 1917 die Präfentas 
tion der Patronatsherrfehaft von Mengers: 
dorf zu der Proreftantifchen Pfarren Den: 
gersdorf, Landgerichts Baireuth, für den 
bisherigen Mediatpfarrer zu Unterauffees 
Johann Ehriftoph Herrmann; 
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am 17. Januar 1818, bie von dem Hrn. 
Grafen zu Pappenheim zu der erledigten 
Stadtpfarrey Pappenheim gefchehene Praͤ⸗ 
fentation für den bisherigen Immediatpfar⸗ 
rer zu Wentelsheim Georg Chriſtoph Carl 
Schulin, wobey Seine Königlihe Majes 
ſtaͤt den Stadtpfarrer Schulin zugleich zum 
Decan und Schulinfpeftor des Diftricts 
Pappenheim ernannt haben; 


am 19. Januar, die von dem Pfarrer zu 
Toͤlz Priefter Franz Xaver Seid! angezeigte 
Präfentarion des Priefters Georg Defler, 
Eooperator in Garmifh, auf die Pfarren 
zu Hechenberg, Landgerichts Tölz; 

am 25. Januar, die von dem Herrn Für: 
ften von Dettingen :» Wallerftein gefchehene 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Beollftade, Priefter Honorae Weiß, auf 
bie Pfarren Aitrang, Landgerichts Ober 
günzburg, 








Dienſtes Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben Sich 
allergnaͤdigſt bewogen gefunden, den Erper 
ditor ben der Redaction des Regierungsblat: 
tes Franz von Paula Schrammel uuterm 
24. July v. J. zum geheimen GStaatsars 
chivs⸗Sektetaire zu ernennen. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben den 
Appellationsgerichts: Math in Zweybruͤcken, 
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Franz Frenheren von, B 91) ernborf un 
term 18. Januar in die Zahl Allerhoͤchſtihrer 
Kämmerer aufzunehmen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben Sich 
vermoͤg Allerhoͤch ſter Entſchließung vom 20. 
Januar bewogen gefunden, den zum Landge⸗ 
tichts » Actuar in Kemnath ernannten Rechtes 
practifanten Nikolaus Urban von dem Ans 
tritte dieſer Stelle zu entheben, und ihn als 
Actuar bey dem Landgerichte Kaufbenern 
in dee Art zu befaffen, daß er dafelbft die 
Stelle eines Afjeffors verfehe, und dagegen 
den im Jahr 1912 geprüften Rechts: Cans 
didaten Georg Maier aus Dedt, Landger 
richts Burglengenfeld im Regenkreiſe zum 
Actuar bey dem Landgerichte Kemnath zu er: 
nennen. 





Seine Königlihe Majeftät haben am 
24. Januar den bisherigen Controlleur des 
Dberauffchlagamtes des Syfarkreifes, Carl 
Gemminger zum Oberaufjchlagsbeamten 
im Jfarfreife ; den bisherigen Controlleur 
des Oberaufjchlagamtes im Untermainfreife 
Franz Cetto zum Eontrolleur des Obers 
auffchlagamtes im Megenkreife, und den 
Hauptmann im Garbdes Grenadier: Negis 
ment Albert Stenglein zum Control: 
leur des Oberaufjchlagamtes im Untermain: 
Preife ernannt. 
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Seine Majeftät der König haben vers 
mög einer unterm 28. Januar erlaffenen 
alterhöchften Entſchließung den bisherigen 
Landgerichtss Arzt, Doktor Berger zu 
Regenftauf, in gleicher deſinitiver Eigen⸗ 
ſchaft auf das erledigte Bandgerichts: Phnfi: 
fat zu Simbach zu verfeßen, und die das 
duch in Erledigung kommende Stelle eines 
Gerichtsarjtes zu Megenftauf dem Medici- 
nae Doctor Michael Lindig von Eich— 
ſtaͤdt in definitiver Eigenfchaft zu verleihen 
allergnädigft geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
mög der unterm 28. Januar 1818 an bie 
Königliche Megierung des Rheinkreiſes er 
laffenen allechöchften Entſchließung für bie 
Land : Commiffariate im Rheinfreife nachftes 
hendes Perfonale allergnädigft zu beftims 
men geruht: 


1. für Landbau: 


als Commiſſaire: den bisherigen Bezirksdi⸗ 
rector dortſelbſt Wilhelm Perterfen; 


als Actuar: den bisherigen Calculator Adam 
Stenner; 


als Boren: Melhior Wintersheimer; 


2, für Bergjabern: 
als Commiffaire: den bisherigen Bezirksdi⸗ 


rections⸗ Affeffor zu Landau Albert 
®ugel; 
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Landau Heinrich Valentin Klee; 
als Boten: Ludwig Meiſch; 


3. für Germersheim: 


als Commiffaire: ben bisherigen erften Rech: 
nungs » Commifjaire bey der Kanımer 
des Innern, Peter Anton Müllers 


als Actuar: der Practifant Adelbere Dilg; 
als Boten: Heinrich Werdan; 


4. für-Sranfenthal: 


als Commiffaire: den bisherigen Bejirksdi⸗ 
rector dortſelbſt Joſeph Wilhelm 
Karſch; 


als Actuar: der Rechnungs-Commiſſaire 
dortſelbſt Johann Martin Pierre; 


als Boten: Gallus Lenz; 


5. fuͤr Speyer: 


als Commiſſaire: den functionirenden Ber 
zirfsdirector zu Zweybruͤcken Karl Fre⸗ 
dinand Koch; 

als Actuar: den bisherigen Secretaire zu 
Landau Mar Eduard Hinterfad; 


als Boten: Nikolaus Schopp, 


6. für Neuſtadt: 


als Commiffaire: den bisherigen Bezirks⸗Di⸗ 
rections s Affeffor zu Kaiferslautern 
Kal Witt; 

als Actuar: den Rechnungs: Commiffaire zu 
Kaiferslautern Andreas Joſeph Mil 
ler; 


als Boten: Georg Holzmann; 


7. für Zweybruͤcken: 
als Commiffaire: den bisherigen Bezirks⸗Di⸗ 
rections: Affe ffor dortſelbſt Karl Aus 
guft Hofenfels; 
als Boten: Johann Georg Vater, 


8. für Pirmafens; 


als Commiſſaire: den Canzley⸗Inſpeetor bey 
der Regierung Stephan Leonhard 
Gerlad; 

als Actuar: der bisherige Protocolliften zu 
Zweybruͤcken Friedrich Wilhelm Boͤt⸗ 
tinger; 

als Boten: 
Beder; 


Joſeph 


den Geusd'arme 


9. fuͤr Homburg: 
als Commiſſaire: den bisherigen Bezirke: Di: 
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tections : Affeffor zu Frankenthal Sies 
benpfeiffer; 

als Actuar: den bisherigen Regiſtrator zu 
Zweybrüden J. F. Schmolze; 
10. für Kaiferslautern: 
als Commiffaire: den bisherigen Bezirks: Die 
rector dortfelbft Leopold Häusner; 


als Actuar: dem bisherigen Secretaire dort: 
felöft Johann Alwens; 


als Boten: Franz Anton Simon; 


11. für Kirchheim: 


als Commiſſaire: den bisherigen Appellatis 
onsrach zu Zweybrüden Georg Ja⸗ 
cob Gieſſen; 


als Actnar: den bisherigen Secretaire zu 
Frankenthal Daniel Flormann; 


als Boten: Nicolaus Weber; 


12. fuͤr Kuſel: 


als Commiſſaire: den bisherigen Secretaire 
ben der Bezirks-Direction zu Zwey⸗ 
brüden Anton Besnard; 

als Actuar: den Rechts: Eandidaten Karl 
Engelbach proviſoriſch, 

als Boten: Chriſtian Fels. 
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Seine Majrftät der König haben vermög 
der an die Negterung des Iſarkteiſes unterm 
28. Januar 1818 erlaffenen Entfchliefung 
die’ Landrichtersftelle zu Schrobenhanfen dem 
bisherigen Landtichter zw Werdenfels Liet. 
Joſeph Carl, und die dadurch erledigte 
Landrichtersſtelle zu Werdenfels dem erſten 
Landgerichts : Affeffor Thomas For ſter zu 
Dachau zu verleihen; dann als erften Affefs 
for des Landgerichts Dachau den dermaligen 
zweyten Affeffor zu Landsberg Anton Fiſcher, 
und als zweyten Affeffor bey dem Landge⸗ 
richte Landsberg den Actuar bey dem Lands 
gerichte Teifendorf Joſeph Eder allerguds 
digft zu ernennen geruht. 
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Belohnung. 





Seine Königlihe Majeftät haben vermoͤg 
der an die Regierung des Ober: Mainfreijes 
Kammer des Innern unterm 20. Jan. 1818 
erlaffenen allerhöchften Entſchließung Sich 
bewogen gefunden, dem Steingut: Fabricans 
ten in Baireuch, Chriftoph Friedrich Leers, 
zur Belohnung der Verdienfte, welche er ſich 
ben verfchiebenen Gelegenheiten, und insbe: 
fondere rücffichtlich der Werforgung der Stadt 
Baireuth mit Brod, inden legten zwey Jah: 
ven um feine Mitbürger erworben hat, bie 
goldene EivilVerdienft, Medaille allergnd: 
digſt zu verleihen, 





(Hiezu 1te Beylage.) 
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Erſte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


des 


Königreichs Baiern. 


Münden den 7. Februar 181. ..  . , 





Steddbrief. 





Fu Folge einer Entſchließung des Königlichen Appellationsgerichtes für den Iſarkreis 
als Civil» Strafgericht Iter Inſtanz vom 30, December vorigen Jahres und erhalten 
den 135. bief. Monats fol der wegen Wilddiebftahls: Vergehens angefhuldigte Simon 
Greillinger, Goldatensfohn von Berbling, Landgerichts Roſenheim, durch Steck⸗ 
briefe verfolge, und deſſen Habhaftwerdung dadurch bewirft werben. 

Es werben daher alle Königlichen Civil: und Mitlitaie: Behörden hiedurch requis 
rire, auf diefen machftehender Weiſe befchriebenen Flüchtling genaue Amtsfpähe zu vers 
Hängen, denfelben auf Betreten arretiren und anher liefern zu laffen. 


Perfonal- Befhreibung. 
Simon Greillinger ift 30 Jahre alt, großer Statur, von einem runden Ans 
gefiht, grauen Augen, fpigiger Mafe, hat lichtbraune Haare, und trägt einen dunkel 
blauen Rod, graue Beinfleider, Stiefel und runden Hut, 


Königliches Landgericht Molfratshaufen. 


von Haafi, Landrichter, 


— — [U — — [m —— 
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Stedbrief, 


Di. unten befchriebenen zwey Soldaten des dießſeitigen Jäger: Bataillons haben ſich 
auf dem Commando zu Schellenberg, Königlichen Landgerihts Berchtesgaden, eines 
ausgezeichneten Diebftahls ſchuldig gemacht, und find hierauf meineidig entwichen. 


Sämmtliche Fönigliche Poltcey: Behörden werben daher erfucht, auf diefelben 
—8* geeignete Spaͤhe zu halten, und fie im Betretungsfalle wohlverwahrt hieher zu 
erern, 


Beſchreibung. 


I. Corporal Friedrich Matthias, ein Metzgersſohn aus Seckingen im Groß—⸗ 
herzogthum Baden gebuͤrtig, iſt 25 Jahre alt, ledigen Standes, catholiſcher Religion, 
Peiner Profeſſion kundig, mißt 5 Schuh 8 Zoll 2 Linien, hat eine ſchlanke Statur, 
lichtbraune Haare, hohe Stirue, braune Augen, eine lange gebogene Mafe, gefunde 
Gefihtsfarbe, ſchmalen Mund und ſchmale Lippen, ein volles Angefiht, rundes Kinn, 
volle Zähne und einen ſchwachen lichten Bart; Übrigens fpricht er den fränfifchen Dialeer, 
und auch die englifche und franzöfifche Sprache, 


Bey feiner Entweihung trug er einen weißlichten Bauernmantel von Quch, 
einen runden hohen Hut, ein ſchwarzſeidenes Halstuch, ein Uniforms-Roͤckel, eine lange 
blautuchene Hofe und umgeformte Eommiß ı Schuhe, 


I. Der Gefreyte Johann Frank, ein Schneibersfohn aus Bamberg, ift 23 
Sabre alt, Iedigen Standes, catholifher Religion, feiner Profeffion ein Schuhmacher, 
mißt 5 Schuh 7 Zoll 2 Linien, ift von. einem fchlanfen Körperbau, bat dunfelbraune 
Haare, eine hohe Stirn, braune Augenbraunen und Augen, eine ftumpfe Nafe, einen 
fhmalen Mund und ſchmale Lippen, eine gefunde Öefichtsfarbe, ein volles Angefiche, 
zundes Kinn, volle Zähne und einen ſchwaͤrzen Bart. Ben feiner Entweihung trug 
er feinen Commiß: Mantel, blautuchenen Spencer, die grüntuchene lange Hofe, und 
einen runden Bauernhut. 


Vebrigens wird noch bemerft, daß eingegogener Erfahrung zu Folge beyde ihrem 
Weg in der Richtung über München genommen haben dürften, 


Straubing den 2. Februar 1818. 
Königlich» Baierifches Ates ZJäger-Bataillons - Kommando. 


Falkenhauſen, Major, 
Ertl, Auditor. 
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Allgemeines 


Intelligenz— Blatt 


nme das 


Köonigrei 


ih Baiern. 





vo. Stüd. 


Münden, Mittwoch den ı1. Februar 1818. 





Inhalt. 


Köuiglige Wllerdöhfte Entfhliehungen. 
Dienftes » Nadrihten. — Auszug aus der Mbeis: Matrifel, 


Belanntmahungen, 


Das Merfahren gegen Meifende betreffend, — 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





¶ Das Verfahren gegen Reiſende betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Wir haben aus verfchiednen zu Unſerer 
Kenntniß gefommenen Befchwerden die Ueber; 
jeugung erhalten, daß gegen die Meifenden 
ein fehr ungleiches, bald zu nachfichtiges , 
bald zu firenges Verfahren beobachtet werde, 


Wenn Wir nun fhon wollen, daß bie 
über das Reifen und Wandern beftehenden 
Verordnungen allenthalben genau vollzogen 
werden follen; fo fönnen Wir doch nicht zus 
geben, daß die Reifenden von einigen Po: 


lien: Behörden und Gensd’armen auf eine, 
weder mit dem Gefege, noch mit den indir 
viduellen Rücfichten verträgliche Art belds 
figet, und, wie erft neuerlich gefchehen, 
nicht nur zur Viſirung ihrer Päße und Wan⸗ 
berbüher bey allen an ihrer Reiſeroute 
liegenden Polizey: Behörden angehalten, ſon⸗ 
dern auch wegen Mangels unbedeutender oft 
nit einmal gefeglicher Foͤrmlichkeiten arres 
tirt, und wieder weit von ihrem Wege abs 
oder zurücgeführe werden, 


Wir befehlen daher, daß auf der Viſi—⸗ 
rung der Päße und der Wanderbuͤcher nur 
in den gefeßlich bezeichneten Fällen beftanden 
werde, und daß insbefondere diejenigen Mei: 
fenden, welche fih nicht in gehöriger Form 
ausmweifen fönnen, nur dann, wenn befons 
dere VBerdachıszründe gegen ihre Perfon vors 
liegen, angehalten, und felbft in diefem Falle 
nicht zuruͤck, fondern an bie für ihren Be: 

(11) 
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ſtimmungsort zunächft vorliegende Polizey⸗ 
Behörde begleitet werben follen. 

Münden den 3. Februar 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf von Thücheim, 


Auf Kbniglichen Allerhdchften Befehl: 


Der General:Secretaire 
Er. von Kobell. 





Befanntmahungem. 
Dienftes-Mahrihten, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 20, December v. J. geruht den Earl 
Schenf von Geyern, Hauptmann im 1. 
Linien⸗Infanterie ⸗Regimente, und den Adolph 
Freyherrn von St ernbach, DOberlieutenant 
im Garde -du-Corps -Regimente, in bie 
Zahl Alterhöhftihrer Kämmerer aufzunehmen, 

Seine Majeftde der König haben vers 
mög an die Königliche Univerſitaͤts-Curatel 
zu Würzburg ergangener Allerhöchften Ent: 
fchliefung dd. 3. Februar ıgıg den Profef: 
foren der genannten Univerſitaͤt, Joſeph 
Wilhelm Behr, Ignaz Doellinger, 
Franz Zaver Heller und Thomas Rus 
Tand den Charaster Königlicher Hofraͤthe 
allergnädigft zu verleihen geruht. 

Durch Allerhöchfte Neferipte von 3. Febr 
ruar wurde Alois Wagner, bisher Ads 
vocat zu Höchftäbe in gleicher Eigenfchaft 
nah Dillingen verſezt; ber proviforifche 
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Dfficiant bey dem Mechfel: Gericht erfter In⸗ 
flanz zu München Licentiat Wilhelm Gaͤme r⸗ 
Tex feiner (wachen Gefundheit wegen neus 
erdings quiesciet, und bie ebengenannte Offis 
eiantenftelle dem ehemalige Serretariats : Ger 
hülfen der aufgelösten Steuer : und Domai⸗ 
nen: Minifterial: Section, Leonhard Po fr 
fet, proviforifch verliehen, 

nenn 


Auszug 
aus der Abeld: Matrifel des Königreichs Baiern. 


Der Adels: Matrifel des Königreichs 
wurden neuerdings einverleibt: 

unterm 12. November 1817. der Here 
Erbprinz Erwin Carl Damian Eugen von ber 
genen, famt feinen Abkoͤmmlingen benderley 
Gefhlehts, bey der Fürftens Elaffe, 
Lit. L. Fol. 488. Act. Nro, 5618; 

unterm 2. November 1817. Clemens Graf 
von Leibelfing, Hauptmann im Königlis 
Ken 14, Linien + Infanterie + Regtmente, in 
Aſchaffenburg, famt feinen Abkoͤnnnlingen 
beyderley Gefchlechts, bey der Grafen: 
Elaffe, Lit, L. Fol. 478. Act.Nro. 5612; 

unterm 8. December 1817. Carl Heinrich 
Ernft Graf von Borhmer auf Mehring, 
in Münden, famt feinen Abfömmlingen beys 
derley Gefchlehts, ben der Grafen: Elafı 
fe, Lit. B. Fol. 452. Act. Nro. 5620; 


unterm 30. May 1817. Julius Freyherr 
Eder von Eckhofen, Pieutenant im König: 
lichen 9. Linien» Infanterie » Regimente und 
General s Adjutant bey der 2. Infanterie⸗ 
Brigade des General: Commando München, 
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in Augsburg, ſamt feinen Abkoͤmmlingen bes 
derley Gefchlechts, bey der Grenherrens 
Elaffe, Lit. E. Fol. 56. Act. Nro. 5401; 

unterm 8. Juny 1817. Earl Joſeph Mas 
rin Franz Anton Frenherr von Bour 
ſchaidt, vormaliger Teurfchordens » Ritter 
und Commenthur zu Regensburg, in Freus 
benthal, famt feinem Bruder und deffen Ab: 
koͤmmlingen benderley Gefhlehts, bey der 
Freyherren-Claſſe, Lit. B. Fol. 297. 
Act. Nro. 5531; 

unterm 24. Juny 1817. Peter Freyherr 
von la Motte, Königlicher General: Rieutes 
nant, Commenthur des militairifchen Mars 
Joſeph⸗ umd Mitter des k. k. öfterreichifchen 
Marien-Thereſien-, ruſſiſch Faiferlihen St. 
Wladimir Ordens, und der Königlich sfrans 
zoͤſiſchen Ehren : Legion Dfficier, in Saar 
gemünd, famt feinen Abkoͤmmlingen benderlen 
Geſchlechts, ben der Frenherren-Elafs 
fe, Lit. D. Fol. 138. Act. Nro. 5473; 

unterm 24. Juny 1817. Albrecht Freys 
here Befferer von Thalfingen, Königlicher 
Kämmerer, Major im Königl, 4. Chevaurs 
legers Regimente, erjter Adjutant des Feld: 
marfchalls Fürften von Wrede, Ritter des 
militärifhen Mar: Yofeph:, Civil: Verdienft:, 
und k. k. öflerreichifhen Marien : Therefiens 
Ordens, dann Officier der Königlich : franzds 
ſiſchen Ehren; Legion, in München, famt 
feinen Abkömmlingen beyderley Geſchlechts, 
ben der Freyherren-Claſſe, Lit B.Fol. 
183. Act. Nro. 5473 ; 

unterm 28. Juny 1317. Johann Joſeph 
Franzde Paula Freyherr von Tautphoͤus, 
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Königlicher Kreisrath in Paffau, ſamt ſei⸗ 
nem Oncle, dem geiftlihen Rath und De 
hant des Stifts St. Peter in Afchaffenburg, 
Joſeph Johann ven Tautphöus, dan 
übrigen drey Brüdern, und allfeitigen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlehts, bey der 
Sreyherren:Elaffe, Lit. T. Fol, tır. 
Act. Nro. 4710; 

unterm 23. October 1817. Franz Friedrich 
Jacob Freyherr von Podemwils auf Culm⸗ 
euch, Major im Königlichen 2, Cuͤraſſier⸗ 
Regimente, in Freyfing, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlechts, bey der 
Freyherren-Claſſe, Lit. P. Fol. —. 
Act. Nro. 5611; 

unterm 15. November 1817. Ferdinand 
Freyherr von Scharffenftein, genannt 
Pfeil, Rittmeifter im Königlichen 2. Cuͤraſ⸗ 
fiersRegimente, in Landshut, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderfen Gefchlechts, bey der 
Freyherren-Claſſe, Lit S. Fol. 2335. 
Act, Nro, 5409; 

unterm 22. Movember 1817. Auguft 
Freyherr von Frans, Hauptmann im Kb: 
niglichen 6, Linien: Infanterie: Regimente, 
in Speyer, fammt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derley Gefchlehts, bey der Freyherren⸗ 
Elaffe, Lit. F. Fol.456. Act. Nro. 5622; 

unterm 12, December 1817. Maria Ser 
verin Freyherr von B orie, vormaliger fürftl, 
fuldaifcher geheimer Rath und Oberamtmann, 
dann Buesbefiger von Neuhaus, in Zulda, 
famt feinen Abkdınmlingen benderlen Ge; 
fchlechts, bey der Frenherren:Elaffe, 
Lit. B. Fol. 469. Act. Nro. 5629; 

(11°) 
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unterm 30. Juny 1809. Ignaz Michael 
Edler von Gaͤßler auf Kläham, Königlicher 
Kameral: Beamter, in Landshut, famt feis 
nen, feiner Gefchwifter, und allfeitigen Ab: 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Claſſe dee Edlen, Lit. G. Fol. 529. Act. 
Nr. 310; 

unterm 13. May 1817. Heinrih Gig: 
mund Pappenheimer, Edler von Ker: 
ftorf, Großhändler in Münden, famt feis 
nen Abkoͤmmlingen beyderlen Geſchlechts, bey 
der Claſſe der Edlen, Lit. K. Fol. 221. 
Act. Nro. 5493 ; 

unterm 20. Juny 18177. Hugo Joſeph 
Edler von Sternfeld genannt Weckbecker, 
quiefeirender Königlicher Ober : Appellations; 
gerichts: Rath, ſamt feinen Abfömmlingen 
benderley Geſchlechts, bey der Claſſe der 
Edlen, Lit.S. Fol. 231. Act. Nro. 54098; 

unterm 6, December 1817. Franz Mar; 
tin von Gerngroß, Königlicher Appellas 
tionsgerichts; Director für den Regenfreis und 
Ritter des Civil: Verdienft Ordens der baies 
riſchen Krone , in Amberg , für feine Perfon in 
die Ritter: Claffe, und mit vorbehaltener Trans⸗ 
miffion auf einen ehelichen oder adoptirten 
Sohn in die Adels: Elaffe; bey der Ritter 
Elaffe, Lit.G. Fol. 19. Act. Nro. 130; 

unterm 9. Juny 1817. Friedrich Wil⸗ 
helm Heinrich Al: pander von Kropf, Obers 
lieutenant im Königlichen 13. Linien: Infans 
terie -Megimente, in Baireuth, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen benderfen Gefchlechts , bey der 


me 
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Adels:Efaffe, Lit. R. Fol. 200. Act, 
Nro. 5532; 

untem 20. Juny 1817. Rupert Heinrich 
von Kellner, Hauptmann zweyter Claſſe im 
Königlichen 14. Einien: Infanterie:Regimente, 
zu Steinach, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Geſchlechts, bey der Adels: Elaffe, 
Lit. K. Fol. 247. Act. Nro. 5506; 

unterm 26. Juni 1817. Johann Heinrich 
Ehriftian von Schmalg, Nittmeifter im 
fönigt. 1. Chevaurfegers s Regimente (Kaifer), 
Ritter des Königl. preußifchen Militaire : Vers 
dienftordens und der Ehren : Region, famt feis 
nen Schweftern und Abfömmlingen beyderley 
Gefchlehts, bey der Adels: Elaffe, LiuS. 
Fol. 315. Act. Nro. 5530; 

unterm 24. July 1817. Sofeph von Heuss 
ler, vormalig fürftl, Eichftädtifcher Kaftner 
zu Spalt, in Münden, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen benberlen Geſchlechts, ben der Adels: 
Elaffe, Lit.H. Fol.710. Act.Nro. 5165; 

unterm 13. Auguft 1817. Anton von 
Lohmayr, Königl. Saljbeamter in Mems 
mingen, famt feinen Abkoͤmmlingen beyberley 
Gefchlehts , bey der Adels: Elaffe, 
Lit. L. Fol. 372. Act. Nro. 5569; 

unterm 24. Movember 1917. die beyden 
Brüder Anton Moriz von Belafco, Königl, 
Cadet der Artillerie in Augsburg, und Luds 
wig von Velaſeo, dermal ohne Anftellung 
in Münden, für ihre Perfon allein, bey ber 
Adels: Elaffe, Lit. V. Fol. 252. Act. 
Nro. 4800. 





Beridhtigung. 
In dem V. Stüd bes Allgemeinen Inteligenz : Blattes Erite 115. Zeile 18. it zu leſen; Kirchweger 


aufatt; Kirchmeger. 


Allgemeines 


Futelligen:- 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





vom Stuck. Münden, Sonnabend den 14. Februar 1818. 





Inhalt. 
1) Königl. Allerhoͤchſte Eutſchließungen. General: Pardon für die Deſerteurs aus den neuen 
Zaudestheilen. — 2) Bekanntmachungen. Brand: Affecuranz — Unterftügung für durch Brand 
verunglädte Untertbanen. — Pfarreys Erledigungen. — Stipendien. — Dienfted : Rabrichten. — 


Ind igenats⸗Verleihungen. 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Ertbeilung eines General⸗Pardons in ben neu⸗ 
erworbenen Landestheilen.) 


Maximilian Joſeph, 
don Gottes Onaden König von Baiern. 


Naqhdem Wir den Deſerteurs, und wis 
derfpenftigen Conferibirten in ben früher 
erworbenen Öebierstheilen eine Amneftie bes 
mwilliger haben, fo wollen Wir in gleicher 
Abſicht, den Verirrten die Ruͤckkehr zur 
Pflicht zu erleichtern, diefe Gnade auch für 
bie neuerworbenen Rheinlande, und bie 
nunmehr mit Baiern vereinigten vormahls 
Großherzoglich: Heſſiſchen und Fuldaifchen 
Aemter bewilligen, und verordnen daher: 
1) Allen denjenigen Landeseingebornen 
aus dem Rheinfreife, und den vormahls 


Heſſiſchen und Zuldaifchen Aemtern, wel 


he fi vor Verkuͤndigung gegenmärtiger 
Verordnung der Defertion, oder eines Wer: 
gehens gegen die beftandenen Eonfcriptionss 
Geſetze ſchuldig gemacht, oder fonft auf 
irgend eine Art dem Milttaires Dienfte ent: 
zogen haben, foll volle Verzeihung und 
Straflofigkeit angebeihen, wenn fie von 
dem Tage der WBefigergreifung der zum 
Rheinfreife gehörigen Gebierstheife, und 
ber vormahls Großherzoglich : Heffifchen und 
Fuldaiſchen Aemter, entweder ſchon zu ih⸗ 
ren Pflichten zuruͤckgekehrt ſind, oder zu 
denſelben Bis zum 1. Julius des gegens 
wärtigen Jahres 1818 noch zurüd kehren 
werben, 

2) Diefe Straflofigfeit foll ſich auch auf 
bie gänjlihe Nachlaſſung der Vermoͤgens⸗ 
Strafen ausdehnen , im foferne fie nicht 
allenfalls fon von ber vorigen Landes: 
herrſchaft volljogen wurden, 
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3) Bon dieſer Verzeifung find aus 
genommen: 


a) Jene, welche vor oder nach ihrer 
meineidigen Entweihung, und vor oder 
nach ihrem Vergehen gegen die Com 
feriptiongs Gefege ein anderes Ver⸗ 
brechen begangen haben; 

b) welche während ber gegenwärtiz be: 
willigten Amneſtie meineidig entweis 


chen. 


4) Ale diejenigen, welche von dieſer 
bewilligten Verzeihung feinen Gebrauch mas 
chen, und erft nach dem abgelaufenen oben 
unter Ziffer x. beftimmten Zeitraume als 
Deferteurs, oder widerfpenftige Militaires 
Pflichtige fich ſtellen, oder ergriffen werben, 
und diejenigen, welche während der gegens 
wärtigen Ammeftie ihre Fahnen meineidig 
verlaffen,, follen als Webertreter der in bie 
fen Beziehungen für die übrigen batertfchen 
Lanbdesfinder geltenden gefeglihen Vor⸗ 
ſchriften betrachtet, und dem gemäß nach 
den beftehenden allgemeinen Verordnungen 
ohne Machficht behandelt werden, 


München den 21. Januar 1818, 
mar Ioferb- 


Graf von Triva. 


Auf Kdniglichen Allerhochſten Befehl 
der General-Secretaire : 


Freyherr v. Heppeniteim. 





2 
Bekauntmachungen. 





Koͤnigl. Brand⸗Aſſecuranz 





Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermoͤge 
Allerhoͤchſten Reſeripts vom 3. Febr. d. J. 
ber Regierung des Ober-Donaukreiſes auf 
ihren Bericht vom 16. September vor. J. 
die Bewilligung zu ertheilen geruht, bem 
Karl Knaus von Darberg die ruͤckſtehen⸗ 
ben Zinfen zu ıco fl, 57 fr. von einem auf 
Rechnung der Brandverſicherungs-Geſell⸗ 
ſchaft der vormahligen Provinz Schwaben 
im Jahre 1806 vorgeſchoſſenen Entſchaͤ⸗ 
digungss Capital zu 1000 fl. aus der Con⸗ 
currenz bes Etats: Jahres 185% zu bezahlen 
und gehörig zu verrechnen. 





Königl. Unterfiüßung an Brands 
befchädigte UnterthanenzuDber 
ammergan. 

Seine Königl. Majeftät haben unterm 

30. Januar d. J. ben im verfloffenen Mo; 

nate Nov. v. J. duch Brand verunglüds 

ten, und früher fhon buch widrige Naturr 

Ereigniffe verarmten Einwohnern von Ober 

ammergan vorläufig eine Unterfiügung mit 

Speife: Getreide von 

50 Schaͤffeln Feefen, 
18 Gerſte, und 
125 Haber 

unentgeltlich bewilliget, welche ben Duͤrftig⸗ 

ften der Abgebrannten nach dem Ermeffen ber 

Orts⸗Armen⸗ Deputation zu Theil werben fol, 
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Pfarrey⸗Erledigungen. 


Im Unter⸗Donaukreiſe: 
(Die Pfarrey Kammerau.) 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Georg Hiller iſt die Pfarrey Kammerau 
in Erledigung gekommen. Sie liegt in der 
Dioͤceſe Regensburg, Decanate Kamm, und 
Landgerichte Koͤtzting. Die Pfarrey ent⸗ 
haͤlt 1253 Seelen, und ertraͤgt jaͤhrlich mit 
Inbegriff des aufzuſtellenden Hilfsprieſters 
1406 fl. 37% fr. 

Bittwerber haben ihre mit ben vorfchrifts 
mäßigen Zengniffen verfehene Supplifen bin: 
nen 4 Wochen vorzulegen, 





Stipendien für Studierende, 


Seine Königl. Majeftät haben vermoͤg 
der an die Megierung des Unter Mainfreifes 
unterm 3. Februar 1818 erfaffenen Aller 
hoͤchſten Entſchließung zu genehmigen gerubt, 
ta; tür das begonnene Studien:Jahr 1847 
die Summe von Taufend Gulden, aus dem 
allgemeinen Schul: und Studien: Fond m 
Aſchaffenburg, zu Stipendien für würdige 
und dürftige Eyceiften und Gymnaſiaſten das 
felöft verwendet werde, und zwar in folgen: 
der Art: 

a Ryceiftem 
1) Wilhelm Dog, Sohn eines chur⸗ 
mainzifhen Hof: Fouriers zu Afchaffens 
burg » 2 ee. 5ofl 
2) Wilhelm Arnheim, Sohn eines verl. 
Baftwirthes aus Weibersbrunn 50 fl. 
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3) Frledrich Shwind, Sohn eines kein⸗ 
webers aus Schoͤllkrippen 40 fl. 

4) Peter Breunig, Sohn eines Schul⸗ 
lehrers aus Altenbuch .. 40 fl, 

5) Anton Scotti, Sohn eines Schnek 
bers aus Kleinwallfiadtt . 40 fl, 

6) Joh. Bapt. Dibelius, Sohn eines 
Eyauffee s Bereiters aus Aſchaffen⸗ 
bug » . .» +. 30fl 

7) Adam Huth, Säußmagers: Sohn 
aus », . EEE 30 fl. 

8) Gregor Berg, Bildhauers ; Sohn 
aus Amordbah » +» » 40 fl, 

9) Ignaz Ullrich, Sohn eines verlebten 
Strumpfwebers aus Amorbah 40 fl. 

10) Johann Sänger, Sohn eines verleb⸗ 
ten Hof: Meitknechtes zu Aſchaffen⸗ 
burg 40 fl. 

ı1) Michael Staub, Bauers:Sopn aus 
Habihts: Thal .  . » 50 fl. 

Be Gymnaſiaſten. 

12) Heribert Vettermann, Sohn eines 
verl. Bedienten aus Afchaffenb. 50 fl. 

13) Georg Bifhof, Bauers⸗Sohn aus 
Moͤmbris. 50 fl. 
14) Wilhelm Lamſter, Sohn eines penſ. 
Hof Kutſchers zu Aſchaffenburg 30 fl. 

15) Martin Nenninger, Zeugſchmieds⸗ 
Sohn aus Afhaffendurg » 30 fl, 

16) Heinrih Gräf, Schuhmahers:Sohn 
aus Aſchaffenburg . 30 fl. 

17) Fran Kav, Shmalenberger, Sohn 
eines Advofaten aus Orb » 50 fl. 

18) Joſeyh Haut, Bauerss Sohn aus 
Wish . . 40 fl, 


. + — — 


+ ⸗ 
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19) Eonrad Voͤlker, Fuhrmanns⸗Sohn 
aus Afchaffendurg » » » 30 fl. 
20) Johann Meis, Bürgers: Sohn aus 
Det 50 fl. 
21) Alois Braun, Sohn eines ehemas 
tigen Bürgermeifters aus Afchaffen: 
ug 2 een. go. 
22) Soferd Amend, Bauers-Sohn aus 
Scheippah » +» +.» 30 fl. 
23) Johann Angelrorh, Buchbinderss 
Sohn aus Afchaffendurg . 60 fl. 
24) Fran; Reuter, Sohn eines verlebten 
Geometers aus Afchaffendburg 40 fl. 
25) Joſeph Zwisler, Bauers: Sohn aus 
Anh +» +... 30 fl. 





Dienſtes⸗Rachrichten. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben geruhet 
in die Zahl Allerhoͤchſt Ihrer Caͤmmerer auf⸗ 
zunehmen: 

am 18. April 1817, den Clemens Aus 
guft Grafen von Berghe genannt Trips, 
Hauptmann bes 1. Linien: nfanterie-Regis 
ments (Köntg),und Ehriftoph Frenheren von 
SGuttenberg, Königl, Ober: Lieutenant; 

am 23. Auguft 1817, ben Johann 
Friedrich Joſeph Freyherrn von Reibeld, 
General⸗-Major der Cavallerie, und des 
militairifchen Mar: Kofeph : Drdens Ritter; 

am 13. September 1817, den Leopold 
Srenheren von Welden auf Laupheim, 
Unters Lieutenant im Könlgl, 2. Hufarens 
Regimente ; 
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am 30, Detober 1817, ben Ludwig von 
Mabdrour, Mittmeifter im 4. Cheveaum 
legers : Regimente, Ritter des militairifchen 
Mars Yofeph Ordens, und der Koͤn. französ 
ſiſchen Ehrenlegion Mitglied; 

am 5. Movember 1817, ben Ludwig 
Philipp Eonrad Freyherrn von Gebfattel, 
Stadt: Oberrichter zu Schweinfurt; 

am 24. Januar 1818, den Rittmeiſter 
im 1. Uhlanen: Regimente, und der Königl. 
franzöfifhen Ehrenlegion Mitglied, Franz 
Kaver Grafen von Joner; 

am 28. Januar 1. J., den Ober: Lieu: 
tenant und Ordonanz⸗Officier, Eajetan Gra⸗ 
fen von Berchem. 


Seine Königl. Majeftät haben unterm 
3. Febr. l. J. zu genehmigen gerubt, daß 
von ber unterm 30. Mov. v. J. befchloffenen 
gegenfeitigen Verſetzung der erften Landge⸗ 
richts » Affefforen von Haaſi zu Regen, und 
Roͤckl zu Grafenau, Umgang genommen 
werde, 








| Indigenats-Verleihungen. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben unterm 
2. Febr, l. J. den Prieſtern Nicolaus Hen: 
rici aus Bele, Heinrich Koch aus Saul, 
Martin Krautheimer aus Mainz und 
Ehrifttan Kettner aus Mainz, in Rüds 
ſicht der nüglichen Dienfte, welche in dem 
Pfarramte von denfelben zu erwarten find, das 
baieriſche Indigenat zu bewilligen geruht. 


* 


Intell 
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für das 


Königreich Baiern. 





IX. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 18. Februar 1818, 





Inhalt. 
Bekanntmachungen;: BVerzeichniß der Vorleſungen an der Koͤniglichen Univerfität iu Dandshut im Som⸗ 
mer, Semeſter 1818. — Pfarrepen « und Beneficien s Grledigungen. — Pfarrep: Berleihungen. — 
Röniglie Genehmigung zur Tragung fremder Orden. 


— 


Befanntmahungen. 





Verzeichniß 
der 
an ber Königlichen Ludwigs⸗ Maximilians⸗ 
Univerfirde zu Landshut im Sommer: Se 
mefter 1818 zu haltenden Vorlefungen, 





Der gefeglihe Anfang des Semefters ift anf 
den 30. Maͤrz feftgefest. 


5 1. Philoſophiſche Section. 


3) Allgemeine Wiſſenſchaftskunde, verbunden 
mit einer Anleitung zur Kenntniß der vor: 
züglichften Bücher, trägt vor 
Profeffor Siebenkees, nach Efchen: 

burg, wöchentlich fechsmal, von 11 — 12 

Ubr. 

2) Geiſt des philofophifchen Willens, nebſt einer 
Encyclopaͤdie der philoſophiſchen Wiffen: 

ſchaften, 





Profeſſor Koͤppen, nach ſeiner Dar⸗ 
ſtellung des Weſens der Philoſophie (Nürns 
berg 1810), wöchentlich zweimal, von 11— 
12 Uhr. 

3) Moralphilofophie, 

Profeffor AR, privatiffime, von 11 — 
12 Uhr. 

Moralphilofophie und dann, nad ihrem ins 
nern Zufammenhange mit derfelben, Nelis 
gionsphilofophie, 

Profeffor Salat, nad) feinen Darftels 
lungen diefer Zweige der Philofophie, tägs 
lich von 8—g Uhr, 

4) Naturrecht, 

Profeffor Köppen, nach feinem Grund: 
riſſe (Bandshut 1809), wöcentlich dreymal, 
von 11— 12 Uhr, 

5) Philofophie des Rechts (Naturrecht), 

Profeffer Wening, nah Gros (ste 
Aufl,, Tübingen 1815), wöchentlich fünfs 
mal, von 4— 5 Uhr, 
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6) Er ziehungslehre, 

Profeſſor Sailer, nad) feinem Hands 
buche: Ueber Erziehung für Erzieher (2te 
Ausgabe München bey Eentner 1809), in ben 
letzten drey Tagen der Woche, von 7—8 Uhr, 
7) Gefchichte der Philofophie, 

Profeffor Köppen, nah Tenmemann’s 
Grundriffe (2te Auflage Leipzig 1816), woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 4— 5 Uhr. 

8) Geometrie und Trigonometrie, mit praetifchen 

Uebungen auf dem Felde, 

Profeffor Magold, nad eignem Lehr⸗ 
buche, täglich von 5—4 Uhr, 

9) Mechanik, 

Profefor Magold, nad eignem Lehr⸗ 
buche, täglich von 9 — 10 Uhr. 
10) Phyſik, 

Profeffor Stahl, nah Maner’s An: 
fangsgründen der Naturlehre, tägli von 
10— 11 Uhr. 

11) Populäre Aftronomie, 

Profeſſor Stahl, im den erflen drey 
Tagen der Woche, von 2—3 Uhr. 

12) Phyſiſche Geographie mit Inbegriff der Me: 
teorologie, 

Profeffor Stahl, in ben legten drey 
Tagen der Woche, von 2— 3 Uhr. 

13) Specielle Chemie, trägt vor 

Profeffor Fuchs, nah Hildebrandt's 
Lehrbuche der Chemie, täglich von 11 — 12 
uhr. 


Anmerk. Derfelbe erteilt privatiffime Unterricht in 
analptifch schemifhen Arbeiten. 


14) Allgemeine Naturgefchichte, 
Profeffoe Schultes, nah Blumen 


bach, täglich von 2— 3 Uhr. 


15) Zoologie, 

Profeſſor Schultes, 
16) Allgemeine Botanik, 

Profeſſor Shultes, nad Decandolle's 
theoretiſchen Anfangsgruͤnden der Botanik, 
taͤglich von 7 — 8 Uhr. 

17) Hiſtoriſche Huͤlfo⸗ Wiſſeuſchaften, 

Profeſſor von Heller s ber g, nach Feß⸗ 
mair, täglich, in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 

18) Einleitung in das Studium der Geſchichte 
und der Huͤlfs-Wiſſenſchaften, 

Profeffior Siebenfees, wöchentlich 
zweymal, in einer noch zw beftimmenden 
Stunde. 

19) Diplomatif, 

Profefjor Mannert, wöchentlich drey⸗ 
mal. 

20) Europäifche Staatengeihichte, 

Profeffoer Mannert, nah Meufels 
Conpendium, wöchentlich fechsmal, von 2 
— 3 Uhr. 

21) Deutihe Geſchichte, 

Profefioe Sie ben kees, nah Mau: 
nert, fehsmal wöchentlich, von 9— 10 Uhr. 
22) Gefchichte der deutfchen Bundesacte, 

Profefjor von Hellersberg, nah ben 
Verhandlungen bes Wiener: Eongreffes. 
33) Baierifhe Geſchichte, 

Profefior von Hellersberg, nad 
feinen kurzen Auszuge aus den Jahrbüchern 
des baierifchen Volkes, täglih von 11 — 
12 Uhr. 

24) Statiftif der enropäifchen Staaten, 

Profefor Mannert, nah eigenem 
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Compendium, wöchentlih fünfmal, von 7— 

8 Uhr. 

25) Die Enepelopädie der philologifchen Wiffens 
fhaften feßt fort 
Profeffor Aft, nach feinem Grundriſſe, 

von 9— 10 Uhr. 

26) Hebräifche Sprache lehrt 
Profeffor Mall, nach feiner Grams 

matif, von 2 — 3 Uhr, 

27) Ueber die orientalifhen Dialecte Tieft 
Profeffor Mall, in noch zu beftims 

menden Stunden, 

28) Ueber die griechifchen Dialeete, 

Profeffor Drerel, wöchentlich zwey⸗ 
mal, in einer noch zu beftimmenden Stunde, 
29) Theokrit's Idyllen und die erften 4 Bir 

cher der Aeneis des Virgil erklärt abwech⸗ 

ſelnd 

Profeſſor Drexel, taͤglich von 9 — 
10 Uhr. 

30) Platon's Sympoſion (nach feiner Ausgabe, 
Landshut 1809) , und des Plautus Amphi⸗—⸗ 
truo, (mad feiner bis dahin erſcheinenden 
Ausgabe) erflärt abwechfelnd 


Profeffor Aft, von — 4 Uhr, 


II. Section der Theologie. 





1) Die Religionslehre für ſaͤmmtliche Academi⸗ 
fer trägt vor 
Profeffor Sailer, nad feinen Grunds 
Ichren der Religion (2te Ausgabe München 
1813 bey Pentner), in ben erften drey Tagen 
ber Woche, von 7 — 8 Uhr, 
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2) Chriſtliche Moral, die allgemeine und ans 
gewandte, 

Profeffor Sailer, nach feinem Hands 
buche der chriftfichen Moral (Münden bey 
Eentner 1817), Montags, Dienftags und 
Mittwochs, von 10 — 11 Uhr, 

3) Die Geſchichte der Völker der alten Welt, 
febt fort 

Profeffor Zimmer, von 9— 10 Uhr, 
4) Ehriftliche Kirchengefchichte feht fort 

Profeffor Andres, nah Mich, tägs 
lich in einer noch zu beftimmenden Stunde, 
5) Catholiſche Dogmatif, mit Dogmengefchichte 

verbunden, fept fort 

Profeffoe Schneider, nah Dobmayer 
und Klüpfel, täglich von 11 — 12 Uhr, 
6) Biblifche Hermeneutif, 

Profeffoer Mall, nah Sandbichler, 
bie erften drey Tage der Woche von s — 9 
Uhr. 

7) Patrologie, 

Profeffor Zimmer, vong — 10 Uhr, 
8) Katechetif, 

Profefioe Sailer, von 10 — 11 Uhr. 
9) Liturgie, 

Profeffior Sailer, von 10 — 11 Uhr, 
10) Die vollftändige Paftoral:Theologie, 

Profeffor Sailer, nad feinen Vorle⸗ 
fungen aus der Paſtoraltheologie (München 
ben Lentner, dritte Ausgabe 1812), Don: 
nerftags , Freytags und Sonnabends, von 
10— 11 Uhr, 

11) Eregefe der Apoftelgefchichte, 

Profeffor Mall, die legten drey Tage 
der Woche, von g—g Uhr. 
(*) 


Zur CIE — 
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12) licher geiftlichen Gefhäftöftgl, mit Uebun— 
gen verbunden, ließt 
Profeffoe Andres, wöchentlich drey⸗ 

mal, von 7—8 Uhr, 

13) Practifche Borlefungen über Eatechetif, und 
Liturgik, verbunden mit Hebungen, hält im 
Seminar 


Profeffor Roide r. 


II. Section der Rechtskunde. 


1) Das Völferrecht trägt vor 
Profeffor von Mos hamm, nach eignen 

Heften, in einer noch zu bejtimmenden Stuns 

de. 

2) Das gemeine Eivil:Nedht, 

Profeffor Wening, nach Heife's Grunds 
riß eines Syſtems des gemeinen Civil-Rechts 
(2te Ausg. Heidelberg 1816), täglich von 
11— 12 und 5—4 Uhr. 

5) Deutfches Privat: Recht, mit vollſtaͤndigem 
Vortrage des Wechfel:, Handeldö:, Came⸗ 
rals und Policey:Redhts, 

Drofeffor von Kruͤll, nach eignem Lehr: 
buche, täglich von 8—g Uhr, 

Deutſches Privat Net, mit Einſchluß des 
Wechfel:, Handeld: und Gameral:Nehts, 
Profefjoe Mittermaier, nach feinem 

Verfuche einer wiffenfchaftlichen Behandlung 

des deutfchen Privat: Rechts (Bandshut 1815), 

täglih von 5—6 Uhr. 

4) Baierifches Staatörecht, 


Profeffor von Hellersberg, nach den 
Edicten, 
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5) Baierifches Privat: Recht, verbunden mit der 
Erläuterung der neueften hierauf ſich bezie⸗ 
benden Verordnungen, 

Profeffor von Kruͤll, nah dem cod. 
civ. Max. und eignem Handbuche, in noch zu 
beftimmenbden Stunden. 

6) Das gemeine und baierifche Lehenrecht, 
Profeffor von Moshamm, nad eignem 

Lehrbuche, täglich von 10— 11 Uhr. 

7) Kirchenrecht der Catholiken und Proteftanten, 
Profeffor Andres, nah Mich, täglich 

von +— 5 Uhr. 

8) Deutiche Nechtögefchichte, ald Entwidelung 
der Öffentlichen Privat: Nechtöverhältniffe im 
Deutfchland von der älteiten Zeit bis zu den 
neueften Gefepbücern, 

Profeffor Mittermater, nad feiner 
Einleitung in das Studium der Geſchichte 
bes germanifchen Rechts (Bandshut 1812), 
wöchentlich dreymal, publice. 

9) Eriminal:Practicum (Anleitung zu allen Ar: 
ten eriminaliftifch = praetifcher Arbeiten, mit 
Uebungen in Defenfionen und Relationen), 
Profeffor Mittermaier, nach feiner 

Anleitung zur DVereheidigungsfunft im Eris 

minal:Proceß, wöchentlich fünfmal, privatifs 

fime, von 11— 12 Uhr. 

10) Eivil-Practicum, mit Erläuterung der neues 
fen, den Sefhäftsgang betreffenden orgas 
nifchen Edicte, 

Profeffor von Krull, nad eignem Pla⸗ 
ne, wöchentlich dreymal, von 2— 3 Uhr, 
11) Ueber die fummarifchen Proceffe, 

Profeffor Mittermaier, nach eignem 
Plane, publice, wöchentlich zweymal. 
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12) Allgemeine Hermeneutik des Rechts, mit 
eregetifchen Uebungen verbunden, 
Profeſſor Wening, nah eignen Heften, 

vlermal wöchentlich, in noch zu beftimmenden 

Stunden. 

15) Ein Graminatorium über das Civil: Recht, 
verbunden mit Ausarbeitung verfhiedener 
Nehtöfälle, 

Profeffor von Kruͤhl, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 

14) Referit⸗Kunſt in Eivilfachen, mit Ausarbei: 
tungen, 

Profeſſor von Kruͤll, wöchentlich drey: 
mal, 

15) Juriftifche Fiteratur, 


Profeffor Siebenkees, wöchentlich 
jwenmal, 


iv. Staatswirtbichaftlihe Section. 


1) Encpelopädie der fämmtlichen Staats: und 

Gameral: Wiffenfhaften, 

Profeffor Holzinger, nah Schmalz, 
in den erften Wochen des Semefters, von 
10 — 11 Uhr. 

Cameraliſtiſche Encyelopaͤdie, oder Encyelo⸗ 


paͤdie ſaͤmmtlicher ſtaatswirthſchaftlicher 
Wiſſenſchaften, 


Profeſſor Medicus, als allgemeine 
Einleitung vor dem Anfange der landwirth⸗ 
fhaftlihen Vorleſungen. 

2) Landwirthſchaft, 

Profeffor Medieus, nach feinem Hands 

buche (Heidelberg 1809), von 8— 9 Uhr, 
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3) Forftwirthfchaft, 
Profeffor Mediens, nach feinem Foeſt⸗ 
handbuche (Tübingen 1802). 
Anmer?. Im Sommer Semefter wird Forſt Botanie 
in der Abendſtunde von 6—7 Uhr im Forfigarten, 

im Winter Semefter aber die befondere Forſtwirth⸗ 

fchafts: und die Fort, Olrectionslehre vorgetragen. 
4) Technologie, 

Profeffoer Holzinger, nah Jung's 
Drbnung, von 10— 11 Uhr. 

5) Bürgerlihe Baufunft, 
Profeffor Holzinger, nah Suckow, 
von 2—3 Uhr, 
6) Deconomifch : politifche Arithmetik ſetzt fort 
Profeffor Daͤtzel, wöchentlich fünfmal. 
7) Staatswirthſchaft, 
Profeſſor Frohn, nah Schlöjer, täglich 
von 10 — 11 Uhr, 
8) Finanz-Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Frohn, nach ſeinen Grundlinien 
ber rationellen Finanz⸗Wiſſenſchaft (Landshut 
bey Storno 1818), täglich von 4 — 5 Uhr, 
9) Gameral: Praris, 

Profeffor Frohn, wöchentlich dreymal, 
in noch zu deftimmenden Stunden, 


V. Section der Heilkunde, 

1) Pragmatifche Literär:Gefchichte der Mediein, 
Profeffor von Leveling, nah Megger, 

täglih von 10— 11 Uhr, , 

Anmerk. Wöcentlih einmal wird derſelbe die Der: 
ren Candidaten vermittelft eigner und mit Zuzie⸗ 
hung ber Univerfitätd. Bibliothek mit den vorzuͤg⸗ 
lihften aͤltern und neuern Werfen, ihren beſſeren 
Ausgaben und fonftigen bibliograppifchen Notlzeu 
befannt machen, 


(13) 
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2) Pathologifhe Anatomie, 

Profeffor Münz, wöchentlich viermal, 
von 5 —4 Uhr, 

Anmer?, Derfelbe leitet den Unterricht in ben Secir: 
Hebungen, wobey der bep der Anatomie an der 
Stelle eines Profectord angeftellte Gehuͤlſe Hr. 
Weber, die Hrn. Präparanten in ihren Arbeis 
ten unterfiügen wird. 

3) Phyfiologie des Menfchen, 

Profeffor von Leveling, privatiffime, 
täglich. 

Profeffor von Walther, nad) eignem 
Lehrbuche, täglich. 

Profefor Münz, in Verbindung mit 
vergleichender Anatomie und Phnfiologie, 
wöchentlich fünfmal, von 9— 10 Uhr, 

4) Phpfiologifche Anthropologie, 

Profeffor von Leveling, nah Seh, in 
noch zu beflimmenden Stunden, 

5) Phyſiologiſche und pathologifhe Semistif, 
Profeffor von Leveling, nad Gruner, 

in noch zu beftimmenden Stunden, 

6) Specielle Therapie, 

Profeffor Bertele, privatiffime, nach 
den vorzüglichen Altern und neuern claffifchen 
Autoren hierüber, täglich von T— 8 Uhr. 

Profeffor Schultes, nah Frank und 
Stoll, täglih von 4— 5 Uhr, 

7) Ehirurgifhe Pathologie und Therapie, 
Profeffor von Walther, nach eignem 

Entwurfe, täglich. 

8) Ueber die Kinderkrankheiten ließt 
Profeffor Feiler, nach eignem Lehrbuche, 

wöchentlich viermal, von 4 — 5 Uhr, 
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9) Ueber die Knochenkrankheiten, 

Profeffor von Wulcher, nach eignem 
Entwurfe, von T—8 Uhr. m 
10) Die Lehre von den Augenfrankheiten trägt 

vor, 

Profeffor don Walther, nad eignem 
Eutwurfe, dreymal wöchentlih, von T—8 
Uhr. 

11) Geburtshuͤlfe feht fort, 

Profeffor Heiler, wöchentlich viermal, 
von 2—3 Uhr. 
12) Arznegmittelfehre, 

Profeffor Bertele, nach feinem Hands 
buche, täglich von 4—5 Uhr, 
15) Toricologie, 

Profeffor Bertele, nach Joſeph Frank, 
dreymal in ber Woche, von 11 — ı2 Uhr, 
14) Pharmaceutifche und medicinifche Botanik, 

Profeffor Sch ultes, nach eignen Heften, 
täglih von 5s— 6 Uhr, 

15) Medicinifhe und chirurgiſche Formellchre, 

Profefoe Bertele, nah Dictaten, 
dreymal in der Woche, von 11 — ı2 Uhr, 
16) Dis medicinifch = clinifche Schule ſetzt fort 

Profeſſor Roͤſch la ub, und ließt in Vers 
bindung damit: 

a) uͤber die wichtigern Krankheiten, die in der 
elinifchen Anſtalt vorkommen; 
b) allgemeine Therapie. 
Und wenn es befonders verlangt werben 
follte: 
©) Über die Aphorismen und andere aͤchte Bü: 
cher ded Hippocrated ; 
d) pfochologifche Anthropologie, 
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17) Shirurgifches: und Augenfranfen: Elinicum 
hält 
Profeffor v. Walther, täglich von 8 

bis 9 Uhr. 

18) Die geburtshälfliche Elinif, 

Profeffor Heiler, täglich von 11—12 
Uhr, außerdem, nach den fich ereignenden 
Fällen, alle Stunden des Tages. 

19) Uebungen in dem geburtöhälflichen Manual: 
und nftrumental:Operationen am Fantome 
veranftaltet 
Profeffor Heiler, wöchentlich fechsmal, 

von 3 — 4 Uhr, 

20) THierheilfunde, 

Profeffor v. feveling, nah der ge 
richtlichen Thierarzneyfunde zum Behufe ves 
terindrifcher Vorleſungen und für Gerichtss 
ärzte von Auguft Ryß, Würzburg 1507. 

Für den Untereicht in den neuern Spras 
hen, im Reiten, Tanzen und Fechten find 
zweckmaͤßige Anftalten vorhanden, 





Die Herren Profefforen Sailer und 
2. Kruͤll haben, dem Allerhöchften Auf 
trage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf Verlangen der Aeltern und Curatoren 
die Einnahmen und Ausgaben der Studies 
renden, gegen ein Honorar von drey Pros 
cent für ihre untergeordneten Gefchäftsfüh; 
zer, zu beforgen, 
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Pfarreyen- und Beneftcien: Erle 
bigungen. 


Im DObermainfreife: 

1) Das proteftantifche Diaconat Arz berg und 
die damit verbundene Pfarrey Hohen: 
berg. 

In Gemäßheit einer allerhoͤchſten Ent: 
fhliefung vom 23. Januar 1. J. foll das 
frühere Verhaͤltniß zwifchen dem Diaconate 
Arzberg und dem Orbinariate Hohens 
berg, im Landgerichte und Decanate Wun—⸗ 
fiedel auf eben die Weife, mie es vor dem 
Jahre 1811 beftanden hatte, wieder herges 
ſtellt werden, ü 

Der Dienftertrag dieſer combinieten 
Stellen ift zu 672 fl. 9 fr. berechnet, 


Die Bewerber haben fih unter Bey: 
bringung der vorfchriftsmäßigen Zeugniffe 
binnen 4 Wochen zu melden; auf die früs 
heren Meldungen vom Jahre 1811 wird 
feine Rücficht genommen, wenn fie nicht 
ernenert werden, 


2) Die Pfarry Kronach. 

Die Stadtpfarren Kronach in ber 
Bambergifhen Diöcefe, im Landgerichte 
und Decanate gleihen Namens, ift durch 
die Verfeßung des Pfarrers und Diſtricts⸗ 
Schul ⸗Inſpectors Ferdinand Tavernier nach 
Memelsdorf (S. 91 des allgemeinen Jutelli⸗ 
genzblatts) in Erledigung gefommen. 
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Die Seelenzahl beläuft fih auf 3800 
Perfonen ‚ ohne diejenigen zu rechnen, wels 
he in benachbarten proteftantifchen Pfarr: 
bezirken wohnen, und charitative von Kro—⸗ 
nach aus verfehen. werben. Den Pfarrer 
uuterftüßen zwey Huͤlfsprieſter in feinen Ver⸗ 
richtungen, Das Einfommen der Stelle ift 
auf 3016 fl. 50 fr., die Laften auf 1520 fl, 
38 Er. berechnet, 


3) Die Pfarrey Scheßlitz. 

Die carholifche Pfarrey Scheplig im 
Decanate und Randgerichte gleichen Namens, 
welche zur Bambergifchen Didcefe gehört, 
ift durch Tod erledigt. Sie begreift 5080 
Seelen in 15 Ortſchaften und hat einen Um— 
fang von anderthalb Stunden. Auffer ber 
Gügel Capelle beftehen drey Filtal: Kirchen 
zu Burgellern, Peufendorf und Wuͤrgau. 
Die Einkuͤnfte betragen 2092 fl. 4 fr.; die 
Laſten einfchlüßig der Unterhaltungs: Koften 
jiwener Hülfspriefter 755 fl. 37 fr. 

Da nad einer Allerhöchften Entfchlieffung 
vom 15. December 1817 mit diefer Pfarren 
zugleich die Diſtriets Schul-Jnfpeetion über 
fämmtliche Schufen des Landgerichts verbuns 
den ift, fo haben fich die Bewerber vorzüglich 
über ihre Verdienfte im Schulfache gehörig 
aus zuweiſen. 








Pfarreyen⸗Verleihungen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben aller⸗ 
gnaͤdigſt geruht folgende Pfarreyen zu vers 
leihen: 
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am 21. Januar die Pfarrey zu Geißel 
Höring, Herrſchaftsgerichts Laberweinting, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schorndorf, 
Priefter Johann von Gott Leift; 

am 20. Januar die Frühpredigersftelle 
zu Altenötting dem bisherigen Pfarrer zu 
Jetzendorf Priöfter Johann Georg Sch aff 
ner, und die dadurch erledigte Pfarren zu 
Hegendorf, Landgerichts Dachau, dem ges 
prüften Pfarr: Eandidaten Prieſter Anton 
Kiftler, Eooperator zu Gangkofen; 

am 2. Februar die Pfarren zu Eichelberg, 
Landgerichts Hemau, dem Er : Conventualen 
des aufgelößten Stifts St. Emeram zu Res 
gensburg Priefter Yofeph Martin Muͤ nch s⸗ 
borfer; 

am 9. Februar bie Pfarren Marienthal, 
Inſpection Winnweiler (Mheinfreis) dem 
Pfarramts: Candidaten Philipp Fuchs von 
Mirtershofen, und die Pfarren Meilbach, 
Landgerichts Hilders (im Unter: Mainfreife) 
dem bisherigen Pfarrer zu Darfladt Priefter 
Ferdinand Willner. 








Königlihe Genehmigung zur Tra 
gung fremder Orden. 


Seine Königliche Majeftät haben allers 
gnädigft bewilliger, daß ber Fönigliche Ges 
fandte am Kaiferlich ruſſiſchen Hofe, Graf 
de Bray, ben demfelden von Seiner Mas 
jeftät dem Kaifer von Rußland verlichenen 
St. Anna-⸗-Orden iter Claſſe annehmen und 
tragen dürfe, 
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Allgemeines 


Sutelligenz: Blatı 


für 


das 


Königreich Baiern. 





x. Stuck. Münden, 


Somnabend den 21. Februar 1818. 





Inhalt. 


Abnigliche Allerhochſte Entfhliefungen, 


Die Bezahlung ber Anſtellungs⸗ und Befeldungs:Meh: 


rungstaren, und Ausſchteib- Gebühren betreffend. — Die Einſtands-Capitalien und Löhnungs-Guthaben 
sermißter Soldaten betreffend. — Die gerichtlichen Protocolle der autäherrlihen Gerichte betreffend, — Die 
Wojudicatur der Unterfuhungs > Koften bep Polizen = Uebertretungen betreffend. — Minifterial: 


Entſchließungen. 


und Heſſen⸗Darmſtadt betreffend. — Bekanntmachungen. 


Ueberelulunft zur Erleichterung ber gerichtlichen Inſinuationen zwiſchen Baiern 


Eisung der Königlihen Staats: 


zarhs : Sommilion vom 27. Jan, — Bepträge zum Militaire »Invalidens Fond, — Pfarrepen : Ers 
Sedigungen, — Pfarreyens und Beneficien s Verleihungen und Beſtaͤtigungen. — Dienſtes-Nachrich-⸗ 


ten, = Belobung. 





Königlihe Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


(Die Bezahlung der Anſtellungs⸗ und Beſol⸗ 
dungsmehrungs⸗Taren, dann der Aus⸗ 
ſchreib⸗ Gebühren betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


G.is nah dem Antritte Unſerer Regies 
rung haben Wir zur Erleichterung der anges 
henden Staatsdiener die bis dahin bey Ans 
ſtellungen im Gebrauch gewefene größere ges 
heime Tare mit 25 vom Hundert der Befol: 
dung aufgehoben, und dafür die fogenannte 
Pleiners Tare mis 10 vom Hundert für alle 


Fälle anzuwenden bewilliget; jedoch mit dem 
Beyſatze, daß fünftig ein Nachlaß an diefer 
fo viel geminderten Tare nicht mehr ftatt 
haben folle, 

Deſſen ungeachtet wird die Bemerkung 
immer häufiger, daß die Zahlung diefer Ge; 
buͤhr duch Nachlaß s Gefuche, ungegründete 
Reclamationen und andern Saumſal hinge⸗ 
halten, und nach vielen Schreibereyen von 
Behörde zu Behörde, zulezt nur duch Bes 
foldungs : Abzüge bewirkt werden koͤnne. 

Um nun eines Theiles den richtigen 
Einfluß diefes Staats » Grfälles zu befördern, 
und andern Theiles den Pflichtigen die Zah: 
Bung zu enleichtern, verordnen Wir biemit, 
wie folgt: 

ä 133) 
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1) Bey der Beftimmung, daß Anſtellungs⸗ 
und Befoldungsmehrungs s Taren buche 
aus nicht nachgelaffen werben, hat es 
fein Verbleiben. 

2) Alle Zahlung der Anftelungs s Taxen 
mit Einſchluß der Siegel⸗, Ausſchreib⸗ 
und Botengebuͤhren geſchieht in Zufunft 
durch Abzüge ben jener Caſſe, bey wel: 
eher der Angeflellte feine Befoldung zu 
beziehen hat. 

3) Die Abzüge werben vom Monate des 
erfien Befoldungs + Bezuges anfangend 
Bis zum fechsten einſchluͤßig in ſechs 
gleichen Friſten gemacht. 

4) Jede Caſſe oder jedes Amt, welche Bes 
foldungen auszuzahlen haben, werben 
bey der Anweifung des Gehaltes von der 

"treffenden Tar » Schufdigfeit in Kennts 
niß gefezt, und haben ſodann die ſechs⸗ 
monatlichen Abzüge ohne Geftattung von 
Einwendungen bey eigener Haftung zu 
machen. 

5) Für die monatlichen Beträge ftellen bie 
bezahlenden Caſſen oder enter In⸗ 
terims » Quittungen aus, ft die ganze 
Summe erhoben; fo wird fie an bas 
geheime Taramı eingefendet, welches 
dafür die Hauptquittung zuruͤck ſchicket, 
die dann dem Debenten gegen Rüdgabe 
der Interims s Quittungen zugeftellet 
wird. 

6) Bey Befoldungsmehrungen ift die tref⸗ 
fende Tare in drey gleichen Monatsfris 
ften abzuziehen, 





7) Bey Anftelungen und Befbrberungen, 
bey welchen Feine DBefoldungs : Tare, 
fondern nur die Ausfchreibs und Bos 
tengebühr ftatt bat, foll der Abzug 
auf Einmal gemacht werden. 

Unfere Eentral s Staats » Eaffe, alle 
Kreis: und Special » Eaffen, dann Rent: 
und andere Aemter, welche Befoldungen auss 
zuzahlen haben, werden zur genaueften Ber 
folgung dieſer Unferer Verordnung hiemit 
angewiefen, und Unſer geheimes Tarationss 
Amt hat fi darnach zu achten. 

Münden den 7. Februar 1818. 

Mar Joſeph. 

Freyherr von Lerhenfeld, 


Auf Kdniglichen Allerhöchften Befehl: 
ber Generals Secretaire, 
von Geiger. 





(Die Einftands » Eapitalien und Ldhnungs » Guts 
haben vermißter Soldaten betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Auf die Uns vorgelegte Anfrage wegen 
des Verfahrens ben Hinausjahlung der Loͤh⸗ 
nungss und Monturs » Guthaben, dann ber 
Einftands : Capitalien vermißter Soldaten in 
Beziehung auf Stempel: und Tar + Bezüge, 
befchließen Wir hiemit, daß die Cautionen 
bey Hinauszahlung von Löhnungen und Mons 
turs⸗ Guthaben ſowohl Stempel: ale Tars 
frey zu errichten, dagegen bey den Cautionss 
Inſtrumenten für die Einftandegelder bie 


189 
Stempel ⸗ und Tars Gebühren normalmäßig 
in Anfag zu bringen und zu verrechnen ſeyen. 

Münden den 10, Februar 1818. 
mar Joſeph. 
Graf von Thürheim, 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
der General: Secretaire, 
Er. v. Kobell. 





(Die gerichtlichen Protocolle der gutöherrlichen 
Gerichte betreffend. ) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes SGnaden König von Baiern. 
Wir genehmigen nach dem Antrage Uns 
feree Regierung des Regenkreifes vom 2. v. 
M., daß zur Vereinfachung der Gefchäfte 
die Beurtheilung der in ben gerichtlichen 
Protocollen der gutsherelichen Gerichte vors 
kommenden Tarfäge in Zufunft den Appellas 
tionsgerichten , jene ber in den Polizen «Pros 
tocollen enthaltenen Tarbeträge hingegen dem 
Kreisregierungen zuftehen ſoll. 


Was dagegen die Pruͤfung und Ent 
fheidung foͤrmlicher Beſchwerden der Pars 
theyen über Taranfäge gutsherrlicher Gerichte 
in Fällen der nicht flreitigen Gerichtsbarkeit 
betrifft; fo hat es bey den Beftimmungen 
der Verordnung vom g. Detober 1gro, dann 
um fo mehr fein Verbleiben, als die Kreiss 
zegierungen mit dem zur Reviſion des Tars 
weſens erforderlichen Perfonal verfehen, und 
Durch die Revifion aller Iandgerichtlichen und 
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rentamtlichen Taren mit dieſem Gegenftande 
mehr als die Appellationsgerichte vertraut 
find, Unſere Regierung bes Regenkreiſes 
hat hiernach das weiters Geeignete zu vers 
fügen. 
München den 11. Februar 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrh eim. 
Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
ber Generals Secretaire, 
8. von Kobell. 





(Die Adjudicatur der Unterfuchungd » Roften bey 
Polizey » Uebertretungen betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Zur Beſeitigung der Anftände, welche 
fih über die Frage ergeben haben: 
„05 den untern Polizens Behörden und 
„Landgerichten das Recht zuftehe, bey 
„Cognitionen über PolizeyUebertretun⸗ 
„gen die Tragung der Unterſuchungs⸗ 
„Koften wegen Mittelloſigkeit ber Unter: 
„füchten Unferm Aerar zu abjudieiren, 
„oder ob diefe Adjudication durch Un— 
„fere Regierungen gefchehen ſoll?“ 
haben Wir auf den Antrag Linferer Staats: 
Minifterien des Innern und der Finanzen bes 
fhloffen, und beſtimmen: 


1. 
Den Unterbehörden ftcht in den Fällen, 
wo ihnen gegen Polijey s Hebertreter der Aus: 
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ſpruch der Strafe zufömmt, weun ber Unter⸗ 
fuchte wegen Mittelloſigkeit bie Unterfuhungss 
Koften niche felbft tragen kann, allerdings 
auch die Befugniß zu, Unſer Uerar in die 
Tragung der Koften zu verurtheilen. 


u. 


Damit aber dieſes Leztere nicht Gefahr 
Taufe, durch einfeitige Anfichten einiger Uns 
terbehörden über Gebühr mit folhen Koften 
befäftiger zu werben; fo fchreiben Wir nachs 
fiehendes Verfahren vor : 


1) Alle dergleichen Urtheile follen gleich 
nach der Publication dem Rentamte zur 
Erinnerung mitgetheilt werden. 


2) Finder dasfelbe gegen die Adjtbicatur 
ber Koften Feine Erinnerung zu machen; 
fo remittirt es die Acten mit dieſer 
Aeußerung ohne weiters. 


3) Findet aber das Rentamt, daß unge 
achtet der Zahlungsfähigkeit des Unters 
fuchten doch Unſer Aerar in die Koften 
eondemnirt worden fen; fo ſendet dass 
felbe die Acten mit feinen Gründen ges 
gen die Adjudication der Koften an bie 

- Regierungs: Kammer der Finanzen, das 
mit diefe in den Stand gefezt werde, 
die Appellation gegen die Adjudication 
der Koften bey der Regierungs : Kams 
mer des Innern einreichen zu laſſen. 


In. 
Vorfiehende Beſchluͤße follen durch das 


nn 
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Allgemeine Intelligenzblatt 2. befannt 
gemacht werben. 
München den 11. Februar 1818, 
Mar Joſeph. 
Gr.v. Thürheim, Frhr. v. Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehle 
der Generals Serretie, = 

8. v. Kobell. 
ne: ” 


Minifterials-Entfhließungen. 


Staats: Minifterium der Juſtiz. 





(Webereinkunft zur Erleichterung der gerichtlichen 
Snfinuationen zwifchen Baiern und Heſſen⸗ 
Darmitabt betreffend. ) 


Bermöge einer zwifchen dem Königreiche 
Baiern und dem Großherzogthum Heſſen 
getroffenen Uebereinkunft follen Fünftig bie 
Anfinnationen aller gerichtlihen Acte, als 
Ladungen, Deerete, Erfenntniffe oder fon: 
ftige Mittheilungen des einen Staats an die 
Untertbanen des Andern nicht mehr auf dis 
plomatifchem Wege, fondern durch die Ge: 
richte felbft bewirkt werden. Zur Erhaltung 
der hieben hoͤchſt nöthigen Ordnung find beyder⸗ 
feits die Gerichtshöfe genau beſtimmt, durch 
welche und an welche allein die Requiſitionen 
geftelft werden koͤnnen, und die die Inſinuation 
verfügen, auch die Urfunde der richtig volljoges 
nen Zuftellung an die requirirende Behörde ge: 
langen laſſen follen ; nämlich: für dag König: 
reich Baiern ſaͤmmtliche acht Appellationgge: 
richte, jedes für den Umfang des Kreifes, ober 
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feines Gerichtsfprengels, und Großherzoglich 
Heffifcher Seits für das Fürftenehum Statken⸗ 
burg das Hofgericht in Darmſtadt, für das 
Fürftenehum Heffen das Hofgericht in Gief 
fen, und für den Ueberrhein das Bezirfsge: 
richt in Mainz. 

Diefe zur Beförderung der Juſtiz und 
zur großen Erleichterung der betheiligten Pars 
theyen gereihende Einrichtung wird zu Jeder⸗ 
manns Wiffenfhaft, und fämmtlihen Ges 
richten des Meiches zu genauen Darnachach⸗ 
tung hiemit befannt gemacht. 

Münden den 12, Februar 1818. 

Auf 
Seiner Königl. Majeftät Allerhoͤchſten Befehl. 
Graf Reigersberg. 


der General: Secretaire, 
Nemmer. 


Bekanntmachungen. 


Sitz uung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 27. Jaͤnner 1818 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent—⸗ 
ſchieden: 

1) Der Recurs der Huckler zu Lauingen, 
im Ober⸗Donaukreiſe, gegen die Kraͤ⸗ 
mer allda, wegen Gewerbe: Beeinträch: 
tigung. 

2) Der Recurs ber Kleingütler zu Gir⸗ 
ſtorf, Landgerichts Vilsbiburg im Jfars 
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freife, gegen die Großguͤtler, wegen 
Anfpruch auf einen Holzgrund, 


3) Der Recurs des Hofbefigers Michael 
Gleichmann und ız Eonforten, dann 


4) des Hofbefigers Michael Schmid und 
Eonforten zu Frießenhaufen, im Unter; 
Mainfreife, gegen ihre Gutsherrfchaft, 
wegen Entfhädigung für verlohrne 
Steuerfreyheit. 


5) Der Recurs bes Advocaten Dbew 
maier, zu Neuhaus und Conforten, 
gegen die Gemeinden Mittich und Res 
ding, Landgerichts Griesbach im Unter: 
Donaufreife, wegen Befchädigung cufs 
tivirter Gründe durch Nachtweide, 


6) Der Recurs des Grafen Mar von 
Preyfing, zu Hohenaſchau im Iſar⸗ 
freife, gegen die Klein s Nagelfchmide 
alldort, wegen Vermehrung ihrer Na⸗ 
gelſtoͤcke. 


7) Der Recurs der Margaretha Kleber, 
Spiegelfchleif : Befigerin zu Rockenſtein 
Landgerichts WVohenftraug im Regen: 
freife, wegen Ueberbuͤrdung der Ste 
phan Froͤhlichſchen Glaspoliers : Famis 
fie, wurde an das Staats : Minifterium 
des Innern zuruͤckgewieſen. 


8) Der Recurs der Gemeinde Pyras, 
Landgerichts Greding, im Rezatkreiſe, 
gegen die Gemeinden Eyſoͤlden und 
Schwimbach, wegen Kriegskoſten⸗Aus⸗ 
gleichung. 

(14) 
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9) Der Recurs des Mautftationiften Geis, 
zu Dettwang , Landgerichts Rothenburg 
im Rezatfreife, gegen ben Königlich 
MWürtembergifchen Unterthan, Johann 
Leonhard Unger, wegen Effto: Zoll: 
Defraudation, 





Beytraͤge zum Militaire⸗Invali— 
ben s Fond, 


Die Militaire  Invaliden Fonds s Com: 
‚ miffion wurde angewiefen, bie vom 16. Bi: 
nien » Infanterie » Regimente einbeförderte, 
nicht mehr ausbezahlte Beytraͤge verwundes 
ter vaterländifcher Krieger dv. J. 1875, und 
jwar: 
som Gemeinen Ulrich Mayer 
s s Georg Wechſel—⸗ 
berger 5, 203 
Johann Rauner 165 — 5 


afl, 40 kr. 


— ⸗ 


in Summa 241 —⸗ 
gehoͤrig zu vereinnahmen. 
Welches hierdurch zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Muͤnchen den 12. Februar 1818. 
Königlich » Baierifhes Oberadmi— 
nifteativs Collegium der Armee, 
son Kraus. 

Ritſchel, Serretaire, 


Die Militaire : Invaliden » Fonds Com⸗ 
miffion wurde angemwiefen, bie vom 14, Li: 
nien s Infanterie s Regimente einbeförderte, 
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niche mehr in Anfpruch genommene Beytraͤge 
für verwundete vaterländifche Krieger v. J. 
1875, und jwar: 
vom Gemeinen Ehriftoph Mäfch le 2 fl. gofr. 
⸗ ⸗—Georg Kaͤchele 2fl. 40kr. 
in Summa 5fl. 20kr. 
gehörig zu vereinnahmen, 
Weclches hierdurch zur allgemeinen Kennt; 
niß gebracht wird, 

Königlich: Baierifhes Oberadmi— 
niftrativ:Eollegium der Armee 
von Krauß. 

Ritſchel, Secretaire. 


— —— 


Pfarreyen-Erledigungen. 





Im Unter-Donaukreiſe. 
1) Die Pfarrey Pitzling. 

Durch den am 3. Jaͤnner d. J. erfolg⸗ 
ten Tod des Dechants und Pfarrers Gropp 
iſt die Pfarrey Pitzling erlediget worden. 
Sie liegt in der Dioͤces Paſſau, Decanats 
Pitzling, Landgerichts kandau. Die Pfar⸗ 
rey enthaͤlt 1866 Seclen, bat mehrere Fi⸗ 
liale, einen Beneficiaten, einen Huͤlfsprie⸗ 
ſter, und zwey Schulen. 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte dieſer Pfarrey 
betragen 2810 fl. 38 kr., wovon der Auf⸗ 
wand auf die Deconomie, und die Haltung 
des Hülfspriefters abzuziehen koͤmmt. 

Birtwerber haben ihre, mit ben vorges 
fchriebenen Zeugniffen werfehene, Supliken 
in 4 Wochen vorzulegen, 
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Im Ober⸗Donaulreiſe: 


2) Die Pfarrep Gunderemmingen. 

Die durch Beförderung des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarrey Gunderemmingen, 
liegt in der Didcefe Augsburg, im Landgerichte 
Dillingen; es gehört dazu das Dorf Guns 
deremmingen mit dem Filial Schmuttenbach ; 
bie Seelenzahl ift 730. Sowohl am Siße 
der Pfarren, als in dem Filialorte befindet 
fih eine Schule, Mebft dem Pfarrer befte: 
bet noch ein, mit befonderer Wohnung ver: 
fehener, der Pfarrey untergeorbneter Eurats 
BDeneficiat in Ounderemmingen, 


Der Ertrag dieſer Pfarrey, welcher 
größtentheils aus der Benügung der Wid⸗ 
dumgüter und dem Zehent befteht, berechnet 
fih auf 719 fl, 29 kr. 


Die Laften beftehen in Abtragung eines 
noch in g6 fl. beſtehenden Baufchillings » Car 
pitals an den Pfarrvorfahrer mit jährlichen 
12fl.; dann, außer dem Familien Schuß: 
geld, in 5fl. 48 ft. wegen bes Diöcefans 
Verbandes, 


Im Rezatfreife 
3) Die evangelifhe Pfarren Wettels heim. 
Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Schulin, tft die evangelifche Pfarrey Wet⸗ 


telsheim, im Landgericht und Desanate Heir 
benheim, erledigt worden, 


Der Dienftertrag dieſer Pfartſtelle iſt 
auf 810 fl. 50 kr. berechnet. 
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Pfarreyen⸗ und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben fol⸗ 
gende Pfarreyen und Beneſicien zu verlei⸗ 
ben geruhet: 


am 9. Febr, die Pfarrey zu Muͤnchs muͤn⸗ 
ſter, Landgerichts Ingolſtadt, dem bisherigen 
Pfarrer zu Wolfsbuch, Priefter Anton Die fs 
fert, und die dadurch erledigte Pfarrey zu 
Wolfsbuh, Landgerichts Riedenburg, dem 
Priefter Johann Georg Alt, Cooperator zu 
Tholling, Rural;Eapitels Pforring; die Pfars 
rey zu Neunburg v. W., Landgerichts gleis 
hen Namens, dem Pr, Johann Martin ob, 
bieherigen Pfarrer und Diftriets: Schul Ins 
fpector zu Kemnath bey Fuhrn; die Pfarrey 
zu Nabburg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Weihern, Lands 
gerichts Nabburg, Priefter Philipp Muͤl⸗ 
ler; 


am 13, Febr. die Pfarren Buch am Ward, 
Decanats Kolmberg, Landgerichts Reuters; 
haufen, dem bisherigen Fürftlich» Hohenlohe⸗ 
Schillingsfuͤrſtiſchen Mediat:Pfarrer zu Frans 
Penheim, Decanats Inſingen, Thomas Als 
brecht Andreas Nopitfch; die Pfarrey Sel⸗ 
bie, im Decanat und Landgeriht Naila, 
bem bisherigen Pfarrer zu Brande, v. Eins 
denfelfifchen Patronats im Decanat Wun⸗ 
fiedel, Johann Heincih Preg. 


Seine Köntglihe Majeſtaͤt Haben fol 
— aaa zu beſtaͤtigen geruht: 
14* 
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am 9. Febr. bie von dem Senior ber von 
Tucheriſchen Familie in Nürnberg ausgeftellte 
Präfentation fir ven Condiacon an der heiligen 
Geiftfiche, Johann Ehriftoph Jacob Wil: 
ber, auf die fogenannte Guben Prediger 
ftelle in dem Hoſpital daſelbſt; 

die Präfentation der von Holzfchuheris 
fhen Familie zu der Pfarren St. Peter und 
dem damit verbundenen Diaconat ben St. 
Leonhard in Goftenhof, Decanars und Lands 
gerichts Nürnberg, für den bisherigen Vicar 
Ddiefer Stelle, Carl Friedrih Lochner. 





Dienftes:Nahrichten, 


Erine Majeftät der König haben geruht: 


am 7. Febr, dem bisherigen Kevierjäger 
zu ©ermering, Franz Sperr, zum Fafans 
meifter. in Moofach zu ernennen, 


Durch ein Allerhöchftes Refeript vom 10, 
d, M. wurde dem dermaligen Lieutenant, 
Mar Geig, bie erfevigte Stadtgerichtss 
Schreibersftelle zu Amberg verliehen; 


Se, Königlihe Majeftät haben am 12. 
Febr. den quiescirten vormaligen Hofgärtner 
im KHerjoggarten, Georg Eouffp, zum 
Hofgärtner in Frenfing, und Georg Adler, 
zum Hofgärtner in Baireuth ernannt; 


Se, Königliche Majeftät haben am 14. 
Febr, den Regiſtraturs-Gehuͤlfen bey der Fir 


—ñ G — — 
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nanz⸗ Kammer bee Regierung des Ober⸗Do⸗ 
naukreiſes, Stephan Dietrich, als zweyten 
Regiftraturs : Gehülfen zur Finanz: Kammer 
ber Regierung des Sfarfreifes, und den in 
der Regiſtratur dieſer leztern, bisher auss 
hülfsweife verwendeten, quiescirten Cancellis 
ften, Leopold von Hofmihlen, als ftatus: 
mäßigen Regiftraturs » Gehülfen zur Finanzs 
Kammer der Regierung des Ober: Donaufreis 
ſes verſezt. 

a a u ET TR 





Belobung. 


Seine Königlihe Majeftät haben in 
Ruͤckſicht der ausgezeichneten Anftrengungen, 
mit welchen die beyden Maurer, Kellerss 
berger und Mühlbauer, von Dfenftek 
ten, ber Zimmermann Thummet, von 
Salingsberg, und der Bauersmann Girt, 
von Ursberg, unter andauernder fleter Bes 
bensgefahr den Maurer Anton Rohbiſch, 
welcher durch den Einfturz eines 36 Fuß 
tiefen Brunnens verfchüttet worden war, 
vom Tode retteten, das Allerhöchfte Wohl: 
gefallen über ihre menfchenfreundfiche Hands 
fung zu bezeugen allergnädigft anbefohlen , 
und zugleich geruhet zu beſtimmen, dem Lands 
gerichte zu Abensberg die Königliche Aller 
höchfte Zufriedenheit mit feinem, bey diefer 
Gelegenheit an den Tag gelegten, thärigen 
Benehmen, zu erfenmen zu geben. 





Jutell 


für 


Allgemeines 


igenz 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





x. Stück. Münden, Sonnabend den 28. Februar 1818. 
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2) Königlihe Erklärung: Die Beitimmungen 
über die Militeire-Pflichtigkeit in Bezug auf bie 
Uuswanderungen, inebefondere die Hebereinkunft 
mit Sachſen: Coburg betreffend. 

a) Verordnungen: Die directen Staatd:Auflas 
gen für das Finanzjahr 18:5 in den ältern fieben 
Kreifen betreffend. — Den Sommer:Bierfad für 
dag I. 1818 bet. — Die Militaire-Eonfeription 
in Bezug auf die Studierenden betreffend. — Die 
Nothwendigleit der —— der Urtheile vo: 
tiger Inftanzen bev den Mecursfchriften in ad: 
miniftrativscontentiöfen Gegenftänden betreffend, 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Etatsuͤberſchreitungen betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir finden Uns durch mehrere von Uns; 
ferm oberſten Rechnungshofe angezeigte 
Erarsüberfchreitungen veranlaßt, wieder— 
Holt und beſtimmt zu erklären, daß fünftig 


jedes Anfuchen um Nachgenehmigung einer 
Erarsüberfhreitung, wenn der Anlaß hiezu 
nicht fogleich bei dem Eintritte des unvorges 
fehenen oder unverfchteblichen Falles, fondern 
erſt gelegenheitlich der Rechnungsablage zur 
Anzeige gebracht wird, ohne Weiteres wird 
von der Hand gewiefen werden, 


Unfer oberfter Rechnungshof, fo wie 
Unfere fämmtlihe Regierungsfammern der 
Finanzen, und alle Hofftäbe und Central; 
ftellen haben über den genaueften Vollzug 
diefer Unferer Allerhöchften Verordnung, wel: 
he zugleich in das Allgemeine Intelligenz: 
blatt einzurücen ift, pflichtmäßig zu wachen, 

München den 14. Februar 1818. 


mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Kdniglichen Allerhochſten Befehl: 
der General:Secretaire, 
von Geiger. 


(15) 
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Belauntmahungem 





Pfarreyens Erledigungen. 


Sm Iſarkreiſe: 
3) Die Pfarrey Obermeitting. 

Durch Beförderung des legten Befigers 
ift die Pfarrei Obermeitting im Landges 
richte Landsberg, und im Decanate Schwabs 
münden der Didcefe Augsburg in Erledis 
gung gefommen, 

Sie zählt 197 Seelen, und gewährt 
ein Einfommen von 302 fl. 303 fr., welches 
nur mit den gewöhnlichen Staats s und Dioͤ⸗ 
cefan: Abgaben beſchwert ift. 

Sie ift mit feiner Hülfsprieftersftelle ver: 
fehen, und im Orte Obermeitting befteht eine 
Schule. 


Im Rezatkreiſe. 
2) Die Pfarrey Naͤhermemmingen. 
Durch den Tod des Pfarrers Fiſcher 
iſt die Pfarrey Naͤhermemmingen im Des 
canat Noͤrdlingen erlediget worden. Der 
reine Ertrag dieſer Pfarrſtelle iſt auf 640 fl. 
berechnet. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen geruht: 

am 15. Februar die Stadt; Pfarren zu 
Spalt, Landgerichts Pleinfeld, dem bis: 
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herigen Profeffor ber Theologie zu Dillin⸗ 
gen, Priefter Fidel Alberth; 

bas Beneficium der Herzog Albertifchen 
Meffen in der Gottesacfer: Kirche zum heili⸗ 
gen Stephan in München, dem bisherigen 
Spital: Beneficiaten Priefter Jofepp Mann⸗ 
hart zu Burghaufen ; 

die Pfarren zu Kapfelberg, Landges 
richts Kelheim, dem Eooperator Erpofitus 
zu Oberpfraundorf, Priefter Karl Braums 
miller, 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben in 
Folge des unterm 24. December v. J. ſane⸗ 
tionieten Activiräts; Etats des Staats⸗Mi—⸗ 
nifteriums bes Innern auffer ber Beftätis 
gung des durch frühere Decrete bey gebachs 
tem Minifterium angeftellten, und in feinen 
bisherigen Rang⸗ und Dienſtes-Verhaͤlt⸗ 
niffen verbliebenen Perfonals und auffer den 
bereits zur Öffentlichen Kenntniß gebrachten 
neuen Ernennungen, nachfiehende Befoͤrde⸗ 
rungen und PerfonalBeftimmungen weiters 
allergnädigft zu genehmigen geruht. 

1) Den bisherigen geheimen Regiſtra⸗ 
toren Joſeph Günther, Ehriftian Auguft 
Braam, und Alois Obel wurde der Rang 
und Titel wirklicher Näche verliehen. 

2) Befördert wurben: 


a) zum vierten geheimen Regiftrator mit 
dem Rang und Titel eines wirklichen 
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Raths ber bisherige Serretaire und ges 
heime Eaneellift Zofeph Anton Maier; 


b) als Dberrehnungss Commiffaire, mit 
dem Rang und Titel eines wirffichen 
Raths, der bisherige Aſſeſſor der Mir 
nifterial:, Stiftungs und Communals 
Section, Georg Andreas Deder; 


e) als erpedirender Secretaire, der bishes 
rige Acchios : Secretaire der vormahlis 
gen Departementals Berfammlung des 
Innern, Johann Kafpar Goßinger; 


d) als Mintfteria Bureau:Secretaire, ber 
bisherige Acchivs-Secretaire, Johann 
Baprift Mehrlein; — ber bisherige 
geheime Proroeollift Joſeph Leers, 
und — der bisherige Protocollift im Mir 
nifterial-Gensd’armerie Bureau, Chris 
ftoph Friedrich; 


e) als Rechnungs: Commiffaire, die bis: 
berigen Rechnungs: Commiffaire der 
vormahligen Minifterial : Stiftungs s 
undEommunal:SectionAntenM ilfer, 
Mathias Bauer, Auguftin Wurzer; 


f) als Secretaire und Protocolliften, der 
bisherige Secretaire und geheime Can; 
cell ft Alois Schnigelbaumer, und 
der bisherige Protocollift der Depar: 
tementals Berfammlung des Innern, 
Jakob Chretien; 


als Secretaire und Tabelliften, die bis— 
herigen Tabelliften der gedachten Des 
partementab Verjammlung Joſeph Las 


— 


— — — 
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bermaier und Michael Auerbach, 
— bie bisherigen Tabelliften der vor; 
mahligen Minifterial; Stiftungs: und 
Eommunal » Sestion Anton Hälmle 
und Karl Roth, — dann ber bisher 
rige Cancellift des General; Auditoriars 
Karl von Bollmarz 


h) als Secretaive und geheime Cancelfiften 
erſter Elaffe, bie bisherigen Cancelli⸗ 
ften der ehemaligen Departementals 
Verfammlung des Innern, Johann 
Mepomuck Schmid, Heinrich SchöL 
ler und Leopold Eder; 


i) als Secretaire und geheime Cancelliften 
zweyter Claffe, der bisherige Cancelliſt 
der Departemental: Berfammlung Yes 
ſeph Hirner, — die bisherigen Can 
eelliften der vormahligen Minifterials 
Stiftungs⸗ und Communal: Sectien 
Egid Walt und Georg Hirth,— ber 
bisherige Cancelliſt im Minifterial; 
Gensd’armeris Bureau Johann Bap⸗ 
tiſt Ebert — und die bisherigen Diur⸗ 
niften ben dieſem Bureau, Guſtav 
Stieber und Joſeph Gail. 


3) Zur Dienerfhaft wurden fol 
gende Individuen beftellt: 


a) als Eanzleys Diener: Leonhard Löffler; 


b) als Bureau: Diener: Paul Geoffroi, 
Marimilin Echerer, Mikolaus 
Mang, Kafpar Stegmann; 

(15*) 


D 
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e) als Eanzlen: Boten: kudwig Neus 
milfer, Johann Mang, Johann 
Pfalzer; 

d) als Megiftraturs «Boten: Andreas 
Schreder und Joferh Thanny. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben vers 
mög einer an die Regierung des Obermains 
Kreifes unterm 135. Februar erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entfchließung dem PolizeyCommiſ⸗ 
faire der Zwangsarbeit; Anftalt zu Plaſſen⸗ 
burg, Stuhlmüller die Erlaubniß, die 
Uniform der ſtaͤdtiſchen Polizey: Commiſſaire 
tragen zu dürfen, allergnädigft zu ertheilen 
gerubt. 





Verleihung der Civil-⸗Verdienſt— 
Medaille, 





Seine Koͤnigl. Majeftät haben Sich unterm 
14 Febr, allergnädigft bewogen gefunden, bem 
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Dechant und Pfarrer zu Frontenhaufen, Prie⸗ 
fter Georg Reininger, welcher am 28. 
September v. 9. fein zoftes Priefterjahe 
zuruͤckgelegt hat, zum Zeichen Allerhöchft: Jh: 
ver Zufriedenheit über feine Durch eine fo lange 
Reihe von Jahren dem Staate und der 
Kirche geleiteten Dienfte bie goldene Ei: 
vilVerdienſt⸗Medaille zu verleihen. 


Ingleichen haben Seine Majeftät ber 
König durch eine an die Königliche Regle⸗ 
sung des Dber-DonausKreifes unterm 14. 
Februar 1818 ergangene Allerhöchfte Ent: 
ſchließung dem Dechant und Pfarrer zu 
Fuͤſſen, Priefter Simpert Holzmann, 
welher am 28. May d. J. fein zoftes 
Prieſterjahr zurücflegen wird, zum Zeichen 
Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Zufriedenheit über feine, 
duch eine fo lange Reihe von Jahren, 
dem Staate und der Kirche geleiftete Diens 
fie die goldene Civil-Verdienſt⸗Medaille 
allerguädigft zu verleihen geruht. 
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Zweyte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


des 


Königreichs Baiern. 





Muͤnchen dem 28. Februar 1818. 





Stedbrief. 





Genen Abend ift der unten befchriebene wegen mehrerer ausgezeichneter Diebftähle 
von erfter Inſtanz abgeurcheilte Arreftant, Gemeiner bey unten ftehenden Regiment 
aus bdieffeitigem Geffigniß entwichen. 

Es werden daher alle Eivils und Militair: Behörden erfucher, auf dieſen Flüchts 
fing genaue Amtsfpähe zu verfügen, denfelben auf Betreten arretiren und wohlverwahrt 
anher liefern zu laſſen. 


Perfonal»Befhreibung. 

Johann Bed, ein aus Wuͤrgau, Landgerichts Scheßlitz im Obermainfreife, gebürs 
tiger Taglöhners : Sohn, 23 Jahre alt, 6 Schuh 3 Zell groß, won flarfer unterfegter 
Statur, hat fhmwarzbraune Haare, breite Stirne, braune Augen, eine furze breite 
Mäfe, eine bleihe Gefichtsfarbe einen großen Mund mit aufgeworfenen Lippen, ein 
volles Geſicht, rundes Kinn, volle Zähne, ohne Schnaugs und Badenbart. 

Ben feiner Entweichung trug er einen zwilchenen langen Stallfittel, eine Stall: 
Pappe, ein fchwarzfeidenes Halstuch, eine zwilchene lange Stalihofe mit braun ledernen 
Knöpfen auf beyden Seiten, und gefchwärzte Cenmiß⸗ ⸗Schuhe. 

Landshut den 19. Februar 1818. 


Königlich · Baieriſches 2° Cuiraſſier - Regiments - Commando. 


Kiliani, Oberſt. 
Baron v. Schmid, Regiments⸗Auditor. 


Stedbrief. 


He berüchtigten, und zur Zuchthansftrafe bereits veruetheilten Verbrecher: 
1) Johann Michael Sturm von Waltershof, und 
2) Konrad Hober, eigentlich Friedhuber von Oberwildenau, 


Mitglieder der Strangifhen Bande, find auf dem Transport nach Lichtenau bey 
Heilbronn entfprungen, 

Alle K. Civil: und Militair: Behörden werden erfucht,, auf dieſe aͤußerſt gefährlis 
hen Flüchtlinge genaue Spähe zu verhängen, dieſelbe auf Betreten arretiren, und 
fogleih in das Zuchthaus nach Lichtenau abliefern zu laſſen. 


Perfonal-Befdhreibung. 

1) Des Johann Michael Sturm: 

Statur, unterfeßt. 

Gefiht, platt und blaf, 

Haare, blond, 

Mafe, proportionirt. 

Zähne, voll. . 
Augen, grau, © 
Alter, ber 32 SYahre, 

Bart, roͤthlich. 

Kleidung bey der Entweichung : eine blautuͤchene Haube mit Iedernen Schild, als 
ten blautüchenen Ueberrock mit ftehenden Kragen, zwilchene lange Beinfleider mit weiß 
beinernen Knöpfen, ein paar alte lederne, und ein paar von einer alten wollenen Dede 
gemachte Schuhe. 

2) Des Konrad Friedhuber: 

Statur, groß und ſchlank. 

Geſicht, blaß, längliche, . 

Haare, bdunfelbraun. 

Mafe, kurz gebogen. 

Zähne, voll, 

Augen, braun. 

Alter, 23 Jahr, 

Im rechten Ohr ein runder mefjingner Ring. 

Kleidung des Entwichenen: ein ſchwarzer runder Hut, weißwollene Haube, blau— 
süchenen Janker, zwilchene fange Hofe, mit weißbeinernen Knöpfen, kurze Stiefel, 

Anmerk. - Wechſeln der Namen und Kleider wird der Flüchtlinge erſtes Augenmerk geweſen 
pn. 


Amberg den 21. Februar 1818. 
Königliche Baierifhes Stadtgerigt. 
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JIntelligenz Bla 


Allgemeines 


tt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





xII. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 7. März 1818. 








JIuhalt. 
Minifterial:Entfhliehumgen: Kriegskoſten-Umlage in der Gemeinde Breitengußbach. — Goncurss 
Prüfung zur Befehung der Lehrftellen in der Anatomie und Ponfiofogie an der Schule für Bands 


ärzte zu Münden. — 


Betanntmahungen: Bentröge sum Militalre:Inyaliden: Fond. — Drd: 


nung der Vorlefungen an der Koͤniglichen Univerfität gu Würzburg. — Dienftes » Nagrichten. — 


Beylage Nro. 3. 


Minifterial = Entfchließungen. - 


(Die SKriegsfoften - Umlage in der Gemeinde 
Breitengußbad, Landgerichts Scheßlitz, 
betreffend.) 


Staats» Minifterium des Innern 
und ber Finanzen, 


Siine Königliche Majeftät genehmigen 
hiemit auf den Antrag der Königlichen Res 
gierung des Ober-Mainfreifes, da in Folge 
fregwilliger Erflärung fämmtlicher ſteuer⸗ 
pflihtiger Unterthanen zu Breitengußs 
bach, Landgerichts Schehlik, jene 

Drey Hundert Fünfjig Gulden 34 fr, 
welche befagte Gemeinde dem dortigen Gaftı 
wirch Paul Reubel für im Sabre 1513 
auf Rechnung derfelben verpflegte Franzöfiiche 
und Kaiferlich » Rufiifhe Staabs ; Dfficiere 





ſchuldet, mittelft einer auf fämmtliche Steuer 
pflichtige allda nach dem vorgelegten Ause 
flag zu repartirenden Umlage getilge — und 
hiernach von jedem Gulden SteumSimplum 
ı fl. 498 fr. erhoben werde, 
München den 21. Februar 1818. 
Auf Seiner Mojeftät des Könige Allerhöchften 
Befehl: 
Freyherr v. Lerchenfeld, 
Durd den Minifter: 
der General: Seeretaire, 
von Geiger. 


Graf v. Thuͤrheim. 


— — — an 

(Die Eoncurd:Prüfung zur Wiederbeſetzung der 
Lehrftellen der Anatomie und Phpfiologie 
an der Schule für Landärzte zu München 
betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innerm 


Da mit Ende des laufenden Winter⸗ 
Semefters an der hiefigen Schule für Lands 
(17°) 
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ärzte die Lehrftellen ber Anatomie und Phys 
fiofogie erledigt werden, und das Königliche 
Dbers Mebicinal : Collegium dahier mit der 
Abhaltung der zur Wiederbeſetzung diefer 
Lehrftellen angeordneten Concurs s Prüfung 
beauftragt worden ift, fo wird Hiermit zur 
Eröffnung derfelden der 26. März 1818 bes 
ſtimmt, wozu füch jene gefeglich promovirten 
und approbirten Aerzte, welche zu biefem 
Lehramte afpieiren, bey dem Königlichen 
Ober » Medicinal » Collegium vor dem erwähns 
ten Tage zu melden haben. 


München den 24. Februar 1818. 
Auf Seiner Königlihen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Minifter: 
der General: Seeretaire, 
F. von Kobell. 





Bekanntmahungen. 





(Beyträge zum Königlichen Militaire-Invaliden⸗ 

Fond.) 

Die Königliche Militaire-Invaliden⸗ 
Fonds ; Commiffion wurde beauftragt, bie 
von dem ı4ten Linien: Infanterie: Regiment 
einbeförderten 11 fl. 20 kr., Beytraͤge für im 
Feldzuge 180% verwwundete, und inzwifchen 
defertirte und ‚verftorbene Soldaten des vor 
maligen Öten leichten Infanterie: Bataillons 
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zu vereinmahmen. Welches hiemit zur all: 
gemeinen Kenntniß gebracht wird, 

München den 18. Februar 1818. 
Königlihes Ober: Adbminiftrativs 
Collegium ber Armen, 


von Kraus. 
Ritſchel. 





Ordnung 
ber 
Vorlefungen an der Königlichen Univerfität 
zu Würzburg für das Sommers Semefter 
1818 


Die Borfefungen werden am 6, April ihren 
Anfang nehmen, 


———— 


1. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A) Eigentlich philoſophiſche Wif 
ſenſchaften. 

1) Encyelopädie und Methodologie des aeademi⸗ 
ſchen Studiums überhaupt, 

Profeſſor Mes, nach eigenem Entwurfe, 
in der erften Woche des Semeſters, täglich 
von 8 —9 Uhr. 

2) Philofophie, 
a) Theoretifhe, als 
&) Anthropologie, 2) Logik und Y) Meta: 
phyſik, a 

Derfelbe, nach feinen Druck- und 

Handſchriften, täglich von 8 — 9 Uhr, 


245 


b) Practijche, als 

«) Naturreht und 2) Ethik, nach voraus: 

geſchickter Grundlegung der practifchen 
Philofophie überhaupt, 

Derfelbe, nach eigenem Grundriffe, 
mit critifcher Benugung des Bauer’fchen 
Lehrbuchs des N. R. und der Kant’fchen 
und Fichte ſchen moralifchen Schriften, taͤg⸗ 
ih von 4— 5 Uhr. . 

c) Matbematifche Philofophie oder allgemeine 
Eonjtructionslehre, 

Profeffior Wagner, nad feinem Lehr 
buche, wöchentlich fünfmal, Morgens von 
6—7 Uhr, 

Spitem der gefammten Ideal- und Natur: 
Philofophie (theoretifhe und practifche 
Philoſophie), 

Derſelbe, nach Dictaten, wöchentlich 
fünfmal, Abends von 5 — 6 Uhr. 

d) Syſtem der Philofophie als Wiffenfchaft 
der Natur und des Geiſtes (Syſtem der 
theoretijchen und practifchen Philoſophie), 

Profefor Klein, theils nach feiner 
Schrift: „Benträge zum Studium der Phis 
Iofophie als Wiffenfhaft des All«, theils 
nah Dictaten, wöchentlich fünfinal, in noch 
zu beflimmenden Stunden, verbunden mit 
einem Converfatorium, 

Ethik und Naturreht, 

Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche, 
möcentlih fünfmal, von 8— 9 Uhr, 

3) Pädagogif, 

Profefior Warmuth, nah Niemaner’s 
Grundfägen der Erziehung, Mittwochs von 
8—9, und Samftags von 2 — 3 Uhr, 
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B) Mathematifhe und phyſiſche 
Wiffenfhaften. 
1) Niedere, reine und angewandte Arithmetif, 
Profeſſor Schön, nah eigenen Lehr⸗ 
büchern (Würzburg bey Stahel 1806 und 
Würzburg u. Bamberg bey Göbharbt 1815), 
täglich in noch zu beflimmenden Stunden, 
2) Reine niedere Geometrie mit der ebenen Tri: 
gonometrie, in Verbindung mit der ange⸗ 
wandten Geometrie oder Feldmeßkunſt, 
Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche 
(Nürnberg ben Felsecker 1808), täglich von 
9 — 10 Uhr. 
3) Höhere Geometrie und höhere Analyfis, 
Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche 
(Bamberg u. Würzburg bey Göbhardt 1805) 
und nach Dictaten, täglih von 3—4 Uhr, 
4) Sphärifche und theorifche Aftronomie, nach 
vorausgeſchickter Theorie der Kegelichnitte, 
Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche 
(Mürnberg ben Felsecker 1811), 4mal woͤ⸗ 
chentlich, in noch zu beftimmenden Stunden, 
5) Profeffor Mes ift erbötig, bie 
Elementar: Algebra und Geometrie 
zu erfläcen; jene nach feinem Handbuche 
(Bamberg u. Würzburg ben Göbhardt 1804); 
biefe nach dem Lorenz’fchen Euclid. Hierauf 
die 
ebene Trigonometrie 
nach Lorenz, täglich von 10 — 11 Uhr, oder 
in einer andern paffenden Stunde, 
6) Spftem der Elementar = Mathematif, als 
Arithmetif, Geometrie und Dynamif, 


Profeffor Pfaff, fünfmal wöchentlich. 
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Glenentar « Geometrie mebit den Anfangs⸗ 
gründen der Trigonometrie und analytijchen 
Geometrie, 

Derfelbe, fünfmal wöchentlich. Auch 
eebieter er fi) zu Vorleſungen über die Ana⸗ 
lyſis; und fegt, mit Benugung des aftronos 
mifchen Thurmes, die aftrognoftifchen Unter: 
haltungen fort. 

7) Naturgefhichte, 

Profeffor Rau, Zoologie und Botanik, 
wöchentlich fünfmal, von 2 —3 Uhr; jene 
mit Benugung des Blanf’fchen Lehrbuches, 
biefe nach eigenen Heften. Damit werden 
Ercurfionen in die umliegenden Gegenden 
verbunden. Auf befonderes Verlangen ift 
derfelbe auch bereit, die Mineralogie vors 
zuteagen nach eigenem Lehrbuche, (Würzburg 
ben Stahel 1818). 

8) Geophyſik (Geogonie, phnficalifche Geogra⸗ 
phie, Climatologie und Meteorologie), 
Profeſſor Sorg, nach eigenem Entwur⸗ 

fe, fuͤnfmal in der Woche, in ju verabre⸗ 

denden Stunden. 

9) Theoretiſche und Experimental⸗-Phyſik, 
Profeſſor Sorg, nach Kaſtner's Grund⸗ 

riß der Experimental⸗Phyſik, woͤchentlich 

fuͤnfmal, von 10—11 Uhr. 

Profeffor Rau, bdiefelbe, nah Mayer, 
wöchentlich fünfmal, von 10 — ı1 Uhr, oder 
in einer andern beliebigen Stunde. 

10) Sptem der Chemie, 

Profeffor Sorg, nad eigenem Entwur⸗ 
fe, mit Berfuchen erläutert, wöchentlich fünf: 
mal, von 5—4 Uhr. 
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0) Hiſtoriſche Wiſſenſchaften. 

1) Weltgeſchichte, 

Profeffor Berg, mit Ruͤckſicht auf 
Wachler's Lehrbuch der Gefchichte, täglich 
von 9— 10 Uhr. 

2) Allgemeine Weltgefhichte, 

Profeffor Wagner, wöchentlich fünfmal, 
von,g—g Uhr. 

Privat Docent Doctor Berks, diefelbe, 
nad} eigenem Plane, in noch ju beftimmenden 
Stunden, 

3) Statiftif, 

Profeffor Seuf fe ert, nach eigenem Pla⸗ 
ne, viermal wöchentlich. 

4) Geſchichte der Deutſchen, mit vorzüglicher 
Ruͤckſicht auf die legten Jahrhunderte, 
Profeffor Brendel, fünfmal woͤchent⸗ 

ih, von 4— 5 Uhr, nah Mannert und 

eigenen neuern Zufägen, 
Deutſche Geſchichte, 

nach Mannert, Doctor Berks, viermal 
woͤchentlich, in noch zu beſtimmenden Stun⸗ 
den. 

5) Baieriſche Geſchichte, 

Profeſſor Seuffert, nach Hellersberg's 
kurzem Auszug aus den Jahrbuͤchern des 
baieriſchen Volkes, zweymal woͤchentlich. 

Dieſelbe, nach Hellersberg, zweymal 
wöchentlich, in noch zu beſimmenden Stun⸗ 
den, Privat: Docent Doctor Berfs, 

Derfelde erbietet fich auch zu befondern 
Vorlefungen Über die Specialgefhichte von 
«) England und ©) Frankreich. 
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6) Geſchichte der Philofophie, 
Profeffor Mes, in Verbindung mit feis 
nen Borträgen über Philofophie, 
Profeffor Wagner, diefelbe, im Wer 
Taufe feiner Vorleſungen über deal: Philos 
fophie. 
7) Gefchichte der Mathematik, e 
Profeffior Schön, nach eigenem Ent 
wurfe, in noch zu beftimmenden Stunden, 
8) Literärgefchichte, 
Profeffor Goldmaier, in noch zu ber 
flimmenden Stunden, 





D) Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 

1) Aeſthetik, 
füllt den zwegten Monat der Borlefungen 

bes Profefjor Wagner über Ideal⸗Philoſo⸗ 

phie aus, 

2) Aeſthetik, in Verbindung mit der Gefcichte 
ber einzelnen Kunftformen und einer eriti— 
ſchen Betrachtung vorzüglicher Kunftwerfe, 
Profeffor Fröhlich, dreymal in der Wo⸗ 

de, von 4—5 Uhr, ober zu einer andern 

beliebigen Stunde, 
Philofephie des Schönen (Aefthetif) mit Hin— 
weifung auf die Gefchichte der einzelnen 

Künite, 

Profeffor Klein, nach eigener Darſtel⸗ 
fung, wöchentlich viermal, in noch zu beftims 
menden Stunden. 

3) Theorie der Berebfamfeit, verbunden mit 
Uebungen des Styls und der Declamation, 
Profeſſor Blümm, wöchentlich dreymal, 

in fhilihen Stunden. 


tr 


250 
4) Theorie des Vortrags, mit befdnderer Be: 
rüdfihtigung des rednerifchen, 


Profeffor Fröhlich, nah Dietaten, 
in noch zu beflimmenden Stunden, 





E) Philologie, 

1) Die Grundfäge der philologifchen Eritif und 
Sermeneutif, 

Profeffor Bluͤmm, mit Hinweifung auf 
Fülleborn, einigemaf in der Woche, früh von 
T—8 Uhr 
2) Runftgefhichte bes Altertfums, vorzüglich 

der Griechen, 

Derfelbe, wöchentlich dreymal, von 
T—8 Uhr, 

35) Roͤmiſche Alterthümer, oder hiſtoriſche Dar- 
ftellung der Verfaffung und Verwaltung des 
römifchen Staats, des Neligions:Zuftandes, 
des Kriegöwefens, der Sitten und des Pri: 
vatlebens der Roͤmer, 

Derfelbe, nach „Petri Burmanni anti- 
quitatum Romanarum brevis descriptio,“ 
wöchentlich dreymal, in füglihen Stunden, 
4) Erklärung grikchiſcher und römischer Schrift: 

fteller,, " 

«) die olpmpifchen Giegesgefänge Pins 
dars erfläct Profeffor Bluͤmm (nad ber 
Schaͤfer ſchen Ausgabe, Leipjig 1810), in 
ſchicklichen Fruͤheſtunden. 

A) Doctor Rich ar z, Profeffor am Gym⸗ 
naſium, erklaͤrt mit beſonders dazu erhaltener 
Erlaubniß, Theocrit's Idyllen, von 11 — 12 
Uhr. 

(18) 
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7) Perfius Satyren erflärt Profeſſor 
Blümm (nach der Ausgabe, Mitenberg bey 
Lechner 1803), Nachmittags von 3 —4 Uhr, 

Cicero's ztes Buch de Oratore fo wie einige 

Gpifteln von Horaz, 

Profeffor Fröhlich. 

Doctor Rich arz, Profeffor am Gymna⸗ 
ſium, mit befonders dazu erhaltener Erlaub⸗ 
niß, Cicero's Werk „de Legibus“, von 
11 — 12 Uhr, wöchentlich fünfmal, abs 
wechfelnd mit dem oben genannten griechi⸗ 
(hen Efaffifer. 

5) Deutfche Claſſiker, 

Ueber Schillers Briefe über die aͤſtheti⸗ 
fche Erziehung des Menfchen Hält Profeffor 
Froͤhlich Vorleſungen. 





11. Beſondere Wiſſenſchaften. 


A) Theologie 
1) Biblifche Philologie, 

Profeffor 8. J. Fiſcher, bie Fortfes 
gung des Uuterrichts in ber hebräifchen,, 
chaldaͤiſchen und forifhen Sprache, fo wie 
der phifologifch = eritifchen Uebungen im Eur 
tlaͤrung gewählter Stellen des alten und 
neuen Teftaments, Montage, Mittwochs 
und Freytags von 2—5 Uhr. 

2) Eregefe der Bibel, 

Derfelde, die Erklärung ber Briefe 
des Apoftels Paulus, täglih von 10— 11 
Uhr, mit einem wöchentlichen Eraminatos 
rium und Disputatorium, 
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3) Rirchenaefchichte , 

Profiffor Leinifer, von Carl dem 
Großen bis auf die neueften Zeiten, mit 
Hinweifung auf Dannemayr inst. hist. 
täglih von 11 —ı2 Uhr, 

4) Dogmatif, verbunden mit Dogmengefhichte. 

Profeffor Onymus, über dem erften 
Theil dee Dogmatik, nach Klüpfels Inftis 
tutionen, woͤchentlich smal, von 9— 10 
Uhr, verbunden mit einem Eraminatoriun. 
5) Moraltheologie, 

Profeffor Enrich, nah Geishüttner’s 
theofogifcher Moral, mit einem Eraminatos 
rium verbunden, täglich von 8—g Uhr. 
6) Paſtoraltheologie, i 

Derfelbe, nach gefchloffenen Wortes 
fungen der die Moraltheofogie, nach Gols 
lowitz's Anleitung zur Paftoraltheologie, 
7) Liturgif, 

Derfelbe, Frentags von 4— 5 Uhr. 
8) Geiſtlicher Geſchaͤftsſtyl, 

Profeſſor Leiniker wird nah Vorara⸗ 
ſchickung der für Geiſtliche vorzuͤglich wich⸗ 
tigen Civilrechts⸗Materien, eine Anleitung 
zum geiftlihen Gefchäftsftyle geben , verbun⸗ 
den mir practifchen Ausarbeitungen, Mons 
tags, Freytags und Sonnabends von 5 —4 
Uhr. 


eccl., 


B) Rehtswiffenfhaft. 
1) Juriſtiſche Encyelopaͤdie und Methodologie, 
Profeſſor Brendel, woͤchentlich 3mal, 
in beliebigen Stunden. 
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2) Naturrecht, verbunden mit Philofophie des 
pofitiven Rechts, 

Profefioe Metzger, nah Bauer's 
Lehtbuch (2te Ausgabe 1816) wöchentlich 
drenmal, in noch zu wählenden Stunden, 
3) Allgemeine vergleichende Rechts geſchichte, 

Profeſſor Brendel, in noch zu bes 
fimmenden Stunden, 

4) Zaftitutionen des römifchen Rechts, 
Profeffoe Kleinfhrod, nah dem 

Hoͤpfneriſchen Heineccius, täglich in belies 

bigen Stunden. 

5) Pandecten, 

Profeffor Seuffert, nah Schweppe’s 
roͤmiſchem Privat: Rechte (Altona 187%) taͤg⸗ 
fih von —9 und 11— ı2 Uhr. 

6) Deutiches Privat⸗Recht mit Einſchluß ded Han: 
deld: und Wechfelrechtö,, dann ded @ameral: 
privat = und fräntifchen Rechts, 

Profeffor Mesger, nah Krüll, taͤg⸗ 
fih von 10 — 11 Uhr, 

7) Baierifches Civil-Recht, 

Profeſſer Seuffert, nah eigenem 
mitzutheilenden Plane , in zu waͤhlenden 
Stunden. 

Derfelbe giebt eine Eregefe ſchwieri⸗ 
ger und befonders wichtiger Stellen des 
Corpus juris mit vorzüglicher Ruͤckſicht auf 
die practifche Kunft und technifche Sprache 
der römifchen Juriſten, dreymal mwöchents 
lich, in beliebigen Stunden. 

8) Eriminal: Recht und Eriminal: Prozefi, 

Profeffor Kleinfhrod, nah bem 
baieriſchen Strafgefegbuche , täglih von 
g9— ı0 Uhr, 
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9) Darftellung merkwuͤrdiger Criminalfaͤlle in 
anthropologifher und juriftiicher Hinficht , 
Derfelbe, dreymal wöchentlich von 

3—4 Uhr. 

10) Lehen: Necht, 

Profeffor Behr, nah Böhmer, mit 
Ruͤckſicht aufdas Königlich baier’fche Lehens⸗ 
Edict, in noch zu beftimmenden Stunden. 
11) Pofitives baieriſches Staatsrecht, 

Derfelbe, fünfmal woͤchentlich, von 
8—9 Uhr. 

12) Practifches Völkerrecht, 

Derfelbe, das allgemeine und pofitive 
Europäifche Wölferrecht , nebft Anleitung 
zur Dipfomatif, nach) eigenem Plane, fünfs 
mal wöchentlich, von 10— 11 Uhr, 

Profeffor Brendel, das Völkerrecht 
mit Nücfiht auf Diplomatif oder auswärs 
tige Politik, nah Martens und eigenen Zus 
fügen, viermal wöchentlich, von 7 — 8 Uhr. 
13) Kirchenrecht, 

Profeffor Leinifer, nah eigenem 
Plane, mit Hinweifung auf Schenkel inst. 
jur. ecel., in zu wählenden Stunden, 

Profeffor Brendel, allgemeines (cas 
tholifches und proteftantifches) Kirchenrecht, 
mit prüfender Hinſicht auf Michl’s Hand: 
buch (zweyte Ausgabe), viermal wöchents 
ih, von 11— 12 Uhr. 

14) Gemeiner bürgerlicher Prozeß, 

Profeffor Lauf, nah Martin, jedesmal 
im Winterhafbjahre, 

15) Practicum et Relatorium, 


Derfelbe, wöchentlich dreymal, in 


noch anzuzeigenden Stunden, 
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C) Staarswiffenfhaft. 
4) Eneyelopädie und Methobologie der Game: 
ralwiflenfchaften, 

Doctor Geiger, nah Sturm, woͤ⸗ 
hentlich dreymal, in beliebigen Stunden. 
2) Allgemeine Staatslehre, ober Staatöfunft 

(Polirit) als pragmatifche Ueberſicht und 

Grundlage fämmtlicher Zweige ber Staats⸗ 

und Gameral: Praris, 

Profeffor Behr, mac feinem neuen 
Abriffe ber Staats wiſſenſchaftslehre ( Bam⸗ 
berg ben Goͤbhardt 1816), In noch zu beftims 
menden Stunden. 

3) Staatswiffenfhaft, 

Profeffor Wagner, nad) feinem Bw 
he „der Staat” wöchentlich fünfmal. 
4) Polizeywiffenfhaft und Polizenredht, 

Profeſſor Megger, täglich in belie⸗ 
bigen Stunden, 

5) Staatswirthichaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profeffor Behr, nach eigenem Syſte⸗ 
me, mit Ruͤckſicht auf bie einſchlagenden 
Gefege des baieriſchen Staats, fünfmal 
wöchentlich von 3 —4 ober von 4— 5 Uhr. 

Profeſſor Geier, dieſelbe nach Schloͤ⸗ 
zer's Handbuche, taͤglich, in noch zu waͤh⸗ 
Ienden Stunden. 
6) Cameral⸗ Praris, 

Derfelde, nah Sturm's Handbuche, 
wöchentlich dreymal in noch zu beflimmenden 
Stunden. 

7) Landwirthſchaft, 

Derfelbe, nah Medicus, woͤchent⸗ 

fich fünfmal, in noch anzujeigenden Stunden, 


— — 
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8) Forſtwiſſenſchaft, in Verbindung mit der Na⸗ 
turgeſchichte der ins und ausländijchen Holzs 
arten, 

Profeffor Rau, nach Walther, wöchents 
fich fünfmal, früh von 6 — 7 Uhr. 

9) Technologie, 

Dr. Geier, nah Beckmann, woͤ—⸗ 
chentlich fünfmal, in beliebigen Stunden. 
10) Handelswiſſenſchaft, 

Derfelde, nah Yung, wöchentlich 
viermal, in noch zu wählenden Stunden, 
11) Bergbaufunde, 

Profeffor Rau, nach eigenen Heften, 
wöchentlich dreymal, in noch feftzufegenden 
Stunden. 


D) Medicinifh eWiffenfhaften 
1) Encgelopädie der Mediein, 
Profeffor Spindler, nach Conradi, 
von 10 — 11 Uhr, 
2) Anatomie, 

Peofeffor Dillinger, Dfteologie, woͤ⸗ 

chentlich zweymal, von 11 — 12 Uhr, 
Pathologiſche Anatomie, 

Doctor Schönlein, nad Otto, vier 
mal wöchentlich. 

Profeftor Heffelbach erteilt Unter 
richt im anatomifchen Seciren, Morgens 
von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 
Uhr. 

3) Chemie und hemifche Pharmacentif, 

Profeffor Piel, nach Hermſtaͤdt, von 
5 — 4 Uhr, 

Derfelbe, Chemie mit Erperimentaks 
phy ſik, in noch zu beftimmenden Stunden, 
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4) Botanif, 

Profeffor Heller, über ins und auss 
ländifche Gewaͤchſe, mit befonderer Berüd: 
fihtigung der einheimifchen Medicinal: und 
Giftpflanzen, nad) feiner „Flora wircebur- 
gensis,, viernaal im ber Woche, früh von 
7— 8 Uhr. 

5) Phyfiologie, 

Profeffor Döllinger, täglich von 2 
— 5 Uhr. 

6) Allgemeine und befondere Semiotik, 
Profeffor Spindler, nach Gruner, von 
6— Uhr 

Derfelbe, über thierifchen Magnetiss 
mus in noch zu beftimmenden Stunden, 
7) Heilmittellchre, 

Profeffor Ruland, in Verbindung mit 
allgemeiner Therapie und Receptirfunft, fünf: 
mal wöchentlih, in noch zu beflimmenden 
Stunden. 

8) Therapie, 
a) Allgemeine. 

Profeffor Horfch, nach feinem Hands 
Buche (Wuͤrzb. bey Stahel 1811) dreymal 
woͤchentlich, von 3 — 4 Uhr. 

db) Befondere. 

Derfelbe, täglich zwenmal, früh von 
6 — 7 und von 11 — 12 Uhr, nach feinem 
denmaͤchſt erfcheinenden Handbuche. 

c) Frauenzimmerkrankheiten. 
Profeſſor d'Outrepont, viermal in 
der Woche. 
d) Augenkrankheiten. 
Doctor Schoͤnlein, 3mal woͤchentlich. 
e) Eiphplitifche Krankheiten, 

Derfelbe, nach Wendt, öffentlich zwey⸗ 

mal in der Woche, 
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9) Chirurgie, 

Profeffor Tertor, Inſtrumenten⸗ Opes 
rations: und Verband: Lehre, nach eigenen 
Heften, viermal in der Woche, von2 — 5 
Uhr. Mit der Verbandlehre wird auch die 
Lehre von den Lurationen und Knochenbruͤ⸗ 
hen abgehandelt. 

10) Seburtshülfe, 

Profeffor d'Outrepont haͤlt Uebun⸗ 
gen in den geburtshuͤlflichen Manuals und 
Snftrumental; Operationen am Fantom und 
an Leichen. 

11) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und mebici: 
nifche Policey, 

Profeffor Ruland, viermal woͤchent⸗ 
lich, von 6 — 7 Uhr Abends, 

12) Medieinifche Elinif. 

Profeſſor Fried reich, täglich früh 
um 9 Uhr im Julius s KHofpitale, 

Profeffor Horfch, ambulante Clinik, 
täglich früh von 7 — 8 Uhr, nach feiner 
Einfeitung in die Elinit (Wuͤrzb. bey Stas 
bel 1817). 

13) Ehirurgifche Elinif, 

Profeffor Tertor, im Julius⸗Hoſpita⸗ 
Te täglich von 8 — 9 Uhr. 

14) Geburtshuͤlfliche Elinif, 

Profeffor d'Out re p ont, in Verbindung 
mit Touchit Hebungen und einem Examinato⸗ 
rium in der Gebäranftalt, von 10—11 Uhr, 
15) Beterinaire: Medicin, 

Profeffor Rn, über epijootifche Krank 
heiten, nebft den dagegen wirkſamen Mebis 
einal: und Polizen : Anftalten. 

Derfelbe, über die Krankheiten ber 


Hausthiere. 
(18) 
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Die Univerfitäts: Bibliothef ſteht Mons 
tags, Dienſtags, Donnerftags, Freytags 
und Sonnabends früh von 9— 12, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerftag 
und Freytag von 2 — 5 Uhr offen. 


Schöne und bildende Künfte. 
Zeihnungsfunft: Köhler. 
Kupferftechertunft: Bithaͤuſer. 

Epraden. 

Engliſche, franzöfifhe und ſpaniſche: 
Bils, 
Stalienifhe: Corp. 

Erercitienmeifter: 

Schreibfunft: Kette, 
Reitkunft: Ferdinand, 
Tanzkunſt: Noatſchek. 
Fechtkunſt: Faber. 





Dienſtes-Nach richten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
14. Febr. den bisher proviſoriſch angeſtellten 
zweyten Lotto⸗Caſteleten Franz Seraph Pa p⸗ 
penberger in dieſer Stelle definitiv beſtaͤ⸗ 
tigt; 

am 16. Februar den gegenwaͤrtig bey der 
Finanz: Kammer der Regierung des Unter⸗ 
Donaufreifes functionirenden Steuer⸗ und 
Rechnungs » Yuftificanten Johann Cafpar 
Sungermann zum Affeffor bey ber Finanz: 
Kammer der Negierung des Megenfreifes, 

den funetionirenden Steuer: Ober Nevifor 
bey diefer Legtern, Dominicus Baierlas 
her, zum Rentbeamten des Steuer : Amtes 
Eichſtaͤdt, und 
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den im Secretariate und der Regiſtratur 
ber eben gedachten Regierung verwendeten 
Anton Schub zum Regiftraturs » Gehülfen 
bey deren Finanz: Kammer ernannt, 


Durch Allerhöchfte Meferipte vom 17. 
Februar wurden bie dermaligen Aſſeſſoren 
bey dem Appellationss Gerichte des Unter 
Mainkreifes: Georg Laud, Chriftian Freys 
here von Crailsheim und Johann Baptift 
Blaß — beyde erftere als etatsmäßige Afs 
fefforen des eben genannten Gerichtshofes ers 
Flärt, und leßterer zum Affeffor bey dem Ap⸗ 
pellationsgerichte des Ober: Donankreifes ers 
nannt. 

Am 18. Februar wurde bey ber Salinens 
Hauptbuchhaltung der Officiant Felix Gugs 
genberger zum zweyten Buchhalter, 

der Acceffift Andreas Mayer an deffen 
Stelle zum Officianten, 

bey der Galinen : Forfibuhhaltung der 
bisher verwendete Anton Eifenrierh als 
Dfficiant, und 

am 20. Februar der Leibjäger Seiner Koͤ⸗ 
niglichen Hoheit des Prinzen Carl, Heinrich 
Fouggs zum Kevierjäger in Germering ers 
nannt. 

Seine Königliche Majeftät Haben vermöge 
ber unterm 25. Februar 1818 an die Königlis 
che Regierung des Ober: Mainfreifes erlaffenen 
Aller hoͤchſten Entſchließung den bisherigenzten 
Aſſeſſor des Landgerichts Neuſtadt vorm Wald 
Auguſt Seraphin Gerbel zum erften Aſſeſſor 
bey dem Landgerichte Kemnath zu ernennen, 
und an feine Stelle als 2ten Aſſeſſor zu Deus 
ftadt den dortigen Actuar Franz Joſeph Er⸗ 
tel zu befördern; die hiedurch erledigte 
Hetuarftelle aber dem Rechts: Practicanten 
Andreas Wiedemann zu Kemmarh zu vers 
leihen allergnädigft geruht. 





Dritte Beylage 


zum 


Allgemeinen Sntelligenz: Blatt 


für bas 


Königreich Baiern. 





München den 7. März 1818. 








Stedbrief, 


Na ben dem Hiefigen Rentamte als Schreiber in Condition geftandene Zaver Härtin 
ger hat fi einer an feinem Amtsvorfiande verübten fehr bebeutenden Unterſchlagung im 
hoͤchſten Grade verdächtig gemacht, und fich bereits am 5. Detober v. J. von Erding ent 


ferne, ohne daß man bisher von feinem gegenwärtigen Aufenthalte etwas hätte in Erfah⸗ 
sung bringen könnnen. 


Saͤmmtlichen Königlichen Policeys Behörden wird daher eine Perfonsbefchreibung 
diefes Entwichenen mit dem Erſuchen mitgerheile, auf denfelben forgfältige Amtsfpähe 
zu verfügen, und ihn auf Betreten fogleich anher liefern zu laffen, insbefondere aber jes 
de allenfalls entdeckte Spur von feinem Aufenthalte hieher zu notificiren. 


Perſonal-Beſchreibnug. 


Zaver Haͤrtinger, von Randsberg koͤnigl. Landgerichts Koͤtzting im Unterdonau⸗ 
kreiſe gebuͤrtig, iſt ohngefähr 36 Jahre alt, ziemlich großer und unterſetzter Statur, 
hat dunfelbraune ſchlichte Haare, blaue Augen, dicke Mafe, weiten Mund, und ein breis 
tes etwas vorſtehendes Kinn, ſchwarzen ftarfen Bart; — befondere Kennzeichen deſſelben 
find: fein flarrer etwas nach auswärts fchiefer Blick, feine gebuͤckte Haltung des 
Oberleibes, fein fteifer Gang, bey welchen er die Füße etwas höher als gewöhnlich aufs 


hebt, und mit der Ferfe ſtark auftritt, endlich feine Gewohnheit immer die eine Hand in 
der Hofentafche zu tragen, — 


Seine Ausſprache ift rauh, und hat viele Spuren bes oberpfälzifchen Dialectes. 
Königliches Landgericht Erding. 


von JInama, Landrichter, 





Befanntmadhung. 





Nachdem ber entflohene Arreſtant Gemeiner Johann Beck wieder aufgegriffen wurde, 
ſo wird der uͤber denſelben erlaſſene Steckbrief vom 19ten laufenden Monats (man ſehe 
zweyte Beylage zum allgemeinen Intell. Blatt vom 28. Febr. d. J.) als Kraftlos erklaͤrt. 


Landshut den 27. Februar 1818. 
Vom 
Koͤniglich⸗ Baieriſchen 2" Cuiraſſier⸗Regiments⸗ Kommando. 
Kiliani, Oberſt. 


Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 


Baiern. 





XIII. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 14. März 1818. 





Inhalt. 


Abnigliche Allerhößke Entfhliefungen. 


betreffend. — Das Baganten: Wefen betreffend, — Belfauntmahungen. 
lichen Staatsraths-Commiſſion vom 17. Februar, — 


Eoncurd : Prüfung für das Catholiſche Predigt : Amt 
Sisung ber König: 
Patriotifhe Verträge für verwundete Arie: 


ger. — Wfarreyen: und Beneficien : Erlebigungen, — Pfarreven: Verleihungen. — Dieuſtes⸗Nachrichten. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


(Die Concurs⸗Pruͤfung für das Catholiſche Pres 
digts Umt betreffend. 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben durch Unſere Verordnung vom 
26. März 1812 ( MRegierungsblatt Pro. 
XXI.S. 561) die allgemeinen Beftimmungen 
feftgefejt, nach welchen zur Beſetzung der felbfts 
fändig dotirten Eatholifchen Prediger : Stel: 
len befondere Prüfungs : Eoncurfe der Pre 
digtamts » Candidaten gehalten werben follen. 


Da Wir nun befchloffen haben, daß im 
gegenwärtigen Jahre eheftens ſolche Pruͤ⸗ 


fungen veranſtaltet werden ſollen; fo beauf— 
tragen Wir Unſere einſchlaͤgigen Kreis : Res 
gierungen zu diefem Ende das Geeignete zu 
verfügen, 


Es follen zu München, Regensburg, 
Augsburg, Paffau und Bamberg diefe Cons 
eurfe ftatt haben, 


Den Candidaten des Mezatkreifes fol 
es fren ftehen, bey welcher der nächiten 
Prüfungs: Stationen fie ſich einfinden wollen, 


Auh Geiftlihen des Unter: Mainkreis 
ſes, welche fih zum Predigt: Amte melden 
wollen, geftatten Wir, an diefer Prüfung 
Theil zu nehmen, und zu dieſem Ende ben 
dem Eoneurfe zu Bamberg zu erfcheinen. 


Die betreffenden Regierungen haben den 
Tag der Prüfung in einem ber fünftigen 
Monate May, Juny, oder fpäteftens July 

(182) 
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anzuberaumen, und durch die Kreis » Intellis 
genzblätter auszuſchreiben. 


München den 2, März 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 
Auf Königlichen Allerhbchiten Befehl: 
Der Gieneral:Secretaire, 
Sr. von Kobell. 


— — — — — — — — 


(Das Baganten-Weſen betreffend.) 


An die Königliche Regierung des Ober⸗Do⸗ 
naufreifes alfo ergangen, 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

DMachdem der Herr Fürft von Hohenzol⸗ 
fern »Siegmaringen der am 7. Mär; 1816 
in Anfehung des Vagantens Wefens abge: 
fchloffenen Convention (K. Regierungsblatt 
1816, St. XXXIX.©. 731) ruͤckſichtlich der 
Königlich » Wiürtembergifchen Staaten bereits 
bengetreten, fo hat deſſen Regierungs Be⸗ 
Hörde, mittelft abfchriftlich anliegenden Schreis 
bens fih an Unfer Minifterium mit dem Ans 
finnen gewendet, daß jenem Beytritte auch 
Unferer Seits Folge gegeben‘ werden wolle, 


Da Wir nun dabey, nach dem Uns 
hierunter erftatteten Vortrage nicht nur fein 
Bedenken finden, fondern auch Unſer Land: 
gericht Lindau und das fürftlich + Hohenzols 
fernfche Amt Achberg als die geeigneten 
Behörden zu gegenfeitiger Webernahme der 
Ausgetwiefenen erkennen; fo habt ihr hier 
nach das Geeignete zu verfügen, und bas 


— — 
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Schreiben gedachter fuͤrſtlicher Regierung ; 
beantworten. 
Muͤnchen den 3. März 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Nechberg. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Secretaire, 
v. Baumüller. 








Bekanntmachungen. 


Sitz ung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 17. Februar 1818 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 

1) Der Recurs der Gemeinden des Bezirks⸗ 
amts Bruͤckenau, wegen Repartirion 
und Zahlung der Kriegsfchäden ıc. 

2) Der Recurs der Urfula Hillebrans 
din zu Dorfen, gegen Johann Adam 
GSeltenhorn, von Kranburg, einen 
Streit über Berechtigung zum Mahlers 
Gewerbe betreffend, 

3) Der Recurs der Gemeinde Zillhofen 
und Conforten, gegen die Gemeinden 
Glon und Weihs, Moosgründes 
Abtheilung betreffend, 

4) Der Recurs der Bierwirthe Hirler 
und Wolf dahier, gegen den Bier 
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brauer Grö ber, wegen Haltung zweyer 
Zechſtuben. 

5) Der Recurs des Handelsſtandes zu 
Dillingen, gegen Jofepb Schranfen 
müller, wegen Ausdehnung und 
Transferirung feines Gewerbes. 

6) Der Recurs des Alerander Freyheren 
von Geefricd zu Mühlfeld, gegen 
die Regierung des Unter: Mainfreifes , 
wegen Abfchaffung von Sportel : Ereefr 
fen, wurde an das Königliche Staats; 
Minifterium des Innern zuruͤckgegeben. 

7) Der Recurs der Hofraths : Gattin von 
Caspar dahier, wegen einer Polizeys 
Eonfiscations Strafe. 





Parriorifhe Beyträge fürverwuns 
dete Krieger, 


Der Königlichen Militaire + Invalidens 
Fonds: Commiffion wurde sub hod. anbefohr 
Ien, die vom 7. Linten : Infanterie s Negi: 
mente dahin eingefendeten 2 fl. 40 fr. an pas 
triotifhen Benträgen vom Jahre 197%; mit 
über Abzug 12 fr. Porto verbleibenden Zwey 
Gulden 28 fr. zu vereinnahmen, 

Welches hiemit zur allgemeinen Kennts 
nig gebracht wird, 

München den 2, März 1818, 
Königlihs Baierifhes Oberadmi— 

nifteativsECollegium der Armee, 


Krauß 
Ritſchel, Sewetaire, 


von 


Ve — ii 
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Die Königliche Militaire + Invalidens 
Fonds: Commiffion wurde sub hod. beanf: 
tragt, bie vom 7. Linien: Infanterie Regis 
mente eingefendeten Reſte von patriotifchen 
Beytraͤgen vom Jahre 187% pr. 5fl. zofr. 
mit über Abzug 12 fr. Porto verbleibenden 
Fünf Gulden Acht Kreuzer zu vereinnahmen, 
Welches hiermit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird, 

Münden den 5. März 1318. 
Königlich: Baierifhes Oberadmi— 

niftrastvs Collegium der Armee, 


von raus. 


Ritſchel, Seeretaire. 


Die Königliche Mititaire + Invalidens 
Fonds; Commiffion erhielt unterm Heutigen 
den Befehl, die vom 1. Linien-Infanterie⸗ 
Regimente (König) dahier übermachten Refte 
von denen patriotifchen Beyträgen vom Fahre 
1875 mit betragenden Siebenzig zwey Gul—⸗ 
den Acht Kreuzer gehörig recognoseirtermaßen 
zu vereinnahmen, 


Welches andurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird, 


Münden den 5. März 1818. 
Königlich » Baierifhes Oberadmi— 
nifteativ;Collegium ber Armen 
von raus. 


Ritſchel, Secretaire. 
() 
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Der Königlichen Inunliden + Fondss 
Commiflion wurde sub hod. der Befehl ers 
theift, die vom 9. Linien: Infanterie: Regis 
mente an Beytraͤgen für verwundete Krieger 
vom Jahre 187% zu Meft verbliebenen, und 
dahin eingefendeten zwen Gulden 40 fr, 
bereits recognoseirtermaßen zu vereinnahmen, 

Welches zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht wird, 

Münden den 7. März 1818. 
Königlich »s Baierifhes Oberadmi—⸗ 
niftrativsCollegium der Armee 
von Araus, 

Bolgiano, Secretaire, 





Pfarreyen- und Beneficiens 
Erledigungen. 


m Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Kollbad. 


Durch den Tod des lezten Befigers kam 
die Pfarren Kollbach in Erledigung, 


Diefelde liegt in der Didcefe Frenfing, 
Landgerichts, Nentamts und Wahl⸗Decanats 
Dachau. Sie zähle in einem Umfange von 
3 Stunden 548 Seelen. 


Zur Pfarren Kollbach gehört ein Fir 
lial und zwey Kapellen, weßhalb dem Pfars 
rer einen Cooperator zu halten obliegt. 


Eine Schule befindet ſich dermalen in 
Kollbach nicht. 
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Das Einkommen des jeweiligen Pfar— 
vers beſteht in zooofl, ; bie Laften betragen 
29 fl. 24. ab. 





Hm DbersDonanfreife. 
2) Die Pfarrey Leipheim. 

Durch die Beförderung des Diacons 
Loch zur Pfarcey Raſch, ift das Diaconat 
in Leipheim, im Landgerichte Günzburg ers 
fedigt worden, Der Ertrag dieſer Diaco⸗ 
nats ; Stelle ift auf 527 fl, berechnet. 

Die Bewerber haben fich desfalls bey 
ihren vorgefezten General s Decanaten vors 
fhriftmäßig zu melden. 


Nachträglih zu der Bekauntmachung 
wegen Erledigung ber Pfarrey zu Kronach 
in Nro. IX. des Allgemeinen Jutelligenzblat⸗ 
tes, ©. 183, wird der Ertrag bderfelben 
auf 3317 fl, 198 Er. hiermit richtig beftimmt, 
Auch hat der Pfarrer dafelöft zugleich die 
Difteicts » Schulinfpeetion im Landgerichte 
Kronach zu übernehmen, daher die Bewers 
ber fih ebenfalls über ihre Verdienſte im 
Schulfache befonders auszuweiſen haben, 


Im Rheinfreife 

5) Die reformirte Pfarrey Mutterftadt. 
Seit dem 5. Hornung l. 9. ift die 

reformierte Pfarrey Mutterſtadt duch das 

Ableben des bisherigen Pfarrers erledigt, 
Die Emolumente derfelben beftehen: 

1) In einen der Ausbefferung bedürftigen 

Pfarrhanfe; 
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2) in einem baranftehenden fchönen Garten; 

3) in hundert zwanzig Morgen Feld, wo: 
von jedoch der größte Theil, auf 7 
Jahre, zu jährlichen g20 fl. durch dfr 
fentliche WVerfteigerung verpachter ift, 
ber übrige Theil, von dem Pfarrer bis: 
ber felbft benuzt, kann zu etwa 150 fl. 
angefchlagen werben; 

4) in 4 Matter Giltkorn; 


5) die Accidentien mögen fih auf 20 fl. 
belaufen ; 


Laften der Pfarrgüter find. die gewoͤhn⸗ 
lichen Steuern und Communal s Abgaben, 
Der Ertrag im Ganjen kann alfo angeges 
ben werden, mitdem Staatsgehalt von 233 ff, 
20fr. ju1243fl. 20 fr. und mie Abzug der 
Saften benläufig auf taufend achtzig 
ſieben Gulden. 


—— ⸗ EEE 
Pfarteyen-Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben fol⸗ 
gende Pfarreyen zu verleihen geruht: 

Am 22. Februar l. J. die Pfarrey 
Mitteldachftetten, Decanars Kolmberg 
und Landgerichts Peutershaufen, dem bisher: 


rigen Pfarrer zu Marlesreuch und Diacon | 


zu Selbitz, Decanats Naila im Ober-Main: 
Freie, Karl Ludwig Friedrih Pfeiffer; 

am 23. Februar I. J. die Pfarren zu 
Paar, Eandgerichts Friedberg im Ober: Do; 
naufreife, dem bisherigen Pfarrer und Dir 
friers: Schufinfpector zu Weilheim, Priefter 
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Hermann Rabl, und dagegen dem bisheri: 
gen Pfarrer zu Paar, Priefter Andräas 
Greckl, auf die Pfarrey zu Weilheim zu 
verſetzen. 

— ——— — — — — — 
Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben um: 
term 16. December 1317 ben der Regulirung 
bes Perfonals Etats für das Staats: Mint: 
flerium der Finanzen nachflehende Ernennuns 
gen allerguädigft befchloffen, und zwar: 

bes bisherigen Minifterial: Secretaire's 
in Würzburg, Gottfried Weingärtner, 
als erfien Minifterial: Büreau : Serretaire , 
mit dem Range eines Regierungs : Affeffors ; 

des bisherigen Secretaire's der aufgelöss 
ten Gteuers und Domainen » Section, 
Ignatz von Hohenrieder, als vierten, 

bes bisherigen erfien Regiſtrators er: 
mwähnter Section, Johann Georg Rath, 
als fünften, 

des bisherigen dritten Regiſtrators der 
vormaligen Lehen⸗ uud Hoheits: Section, 
SIofeph Sedlmair, als fechsten geheimen 
Regiftrator; 

des bisherigen Regiftraturs : Gehülfen 
der vormaligen Steuer: und Domainen⸗Sec⸗ 
tion, Ignatz Deybeck, 


bes quiescirten Finanz⸗Directions⸗ Ne 
giſtrators, Hyacinth Binder, 
des geheimen Regiſtraturs « Officianten, 
SHeinrih v. Nagel, und 
(19) 
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des zweyten Negiftraturs » Gehülfen ber 
vormaligen Steuer; und Domainen s Sec 
tion, Bernhardt Wind wart, als geheime 
Megiftraturss Öehülfen; 
der bisherigen Rechnungs - Commiffaire 
der vormaligen Steuer; und Domainens 
‚Section, Johann Nep,v. Stubenraud, 
und Johann Bapt. Oberndorfer, als 
Rechnungs »Reviforen; 
des Canzley : Secretaire's und geheimen 
Eancelliften, Fran Hofmann, als geheir 
men Erpeditions s ehülfen , mit dem Range 
eines Collegial s Serretaire's; 
des penfionirten Finanz s Directions: 
Eancelliften, Michael Gebhard, als ges 
heimen Protocolls » Gehülfen ; 
des Canzley⸗Seeretaire's und geheimen 
Cancelliften, Johann Georg Edart, als 
geheimen Tabelliften; 
des bisherigen geheimen Cancelliften 
in Würzburg, Franz Ebenhöd, und der 
bisherigen Eancelliften der vormaligen Steuer: 
und Domainen-Gection, Franz Knilling, 
Peter Deroy und Ehriftoph Ziegler, 
als Canzfey: Secretaire und geheime Can⸗ 
celliſten zweyter Claſſe; 
des bisherigen Buͤreau⸗Dieners der 
vormaligen Steuer⸗ und Domalnen-See—⸗ 
tion, Melchior Wagner, als Buͤreau—⸗ 
Diener, 
des bisherigen Boten erwähnter Ger 
tion, Joſeph Schaͤtz, als Kanzley-Boten; 
des bisherigen Boten bey dem aufge: 
lösten Miniſterial⸗Buͤreau für Gensp’arme: 
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tie Gegenftände, Nikolaus Balden, als 
Regiftraturs: Boten. 


Ferner haben Seine Mojeftät unterm 
15. Jänner 1818 


den bisherigen Affeffor bey der Finanz⸗ 
Kammer der Regierung des Megenfreifes, 
Karl Auguft Friedrich, zum jweyten, 


den bisherigen Affeffor bey der Finang 
Kammer der Regierung des Jfarkreifes, Jo⸗ 
hann Bapt. Lottner, zum dritten, und 


den bisherigen Affeffor bey der Finanz: 
Kammer der Megierung des Ober» Mainfreis 
fes, Morig Weigand, zum vierten Dis 
nifterial = Bürean » Secretaire des Staats; 
Minifteriums der Finanzen, mit dem Range 
von Negierungss Affefforen ernannt, 


Vermoͤg der andie Regierung des Rheins 
freifes unterm 23. Februar I, J. erlaffenen 
Allerhöchften Entfchliegung wurde der ehema⸗ 
fige Vorftand der aufgelösten adminiftratis 
ven Juſtiz· Commiſſion, Anton Kurz, zum 
fehsten Regierungs » Rathe bey der Kammer 
des Innern der gedachten Regierung ernannt, 
und Georg Betſch, in der Eigenfchaft 
eines dritten, dann Chriftoph Bifchoff, 
in der Eigenfchaft eines vierten Canzley⸗ 
Boten bey der erwähnten Kammer angeftellt. 

Seine Königlihe Majeftär haben allers 
gnädigft geruhet das Geſuch des Landrichs 
ters Liet. Earl zu Werdenfels, um Dis: 
penfation von dem Antritte der ihm durch 
Mefeript vom 28. Jan, d. J. verliehenen 
Landrichtersftelle zu Schrobenhanfen zu bes 
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willigen, und bagegen Tejtgenannte Stelle 
dem Landrichter, TIhaddus Ramſauer zu 
Reichenhall, welcher darum nachgefucht hat, 
fo wie dem chemaligen erften Affeffoe zu 
Dachau, Thomas Forfter, ſtatt der Lands 
richtersftelle zu Werdenfels, die Stelle eines 
Sandrichters zu Reichenhall zu verleihen, 


Seine Majeftät der König haben durch 


Allerhoͤchſte Entſchließung vom 25. Februar 
1. J., den zwenten Landgerichts + Affeffor zu 
Kempten, Jakob von Hörrmann, zum 
erften Affeffor bey dem Landgerichte Obergünz: 
burg allergnädigit zu ernennen geruhet. 

Seine Königliche Majeftär haben ver: 
mög der an die Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 25. Februar l. J. erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entſchließung allergnädigft geruht, 
die bey dem Landgerichte Nofenheim erledigte 
erfte Affefforsftelle dem bisherigen zwenten 
Afieffor, Jakob Rieder in Traunftein zu 
verleihen, zum zweyten Affeffor bey dem 
Sandgerichte Traunftein aber den Rechtsprae— 
ticanten, Gebaftian Berghammer, pros 
viforifch zu ernennen, 

Vermoͤg Allerhöchfter Entſchließung an 
die Regierung des Unter: Donaufreifes dd. 
25. Februar d. J., wurde der zwente Lands 
gerichts : Affeffor, Martin Kölinberger, 
welcher früher zum erften Aſſeſſor des Land; 
gerihts Wegfcheid beftimme war, auf fein 
Geſuch in Pfarrfirchen belaffen, und hat 
derjelbe in die nunmehr dafelbft erledigte 
erfte Affefforsftelle vorzuruͤcken; 

ferner haben Seine Königlihe Maje— 
ſtaͤt die Stelle eines erften Alfeffors an dem 
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Landgerichte Wegſcheid, dem bisherigen zwey⸗ 
ten Affeffor, Franz; Dauer zu Chayı, und 
die hierdurch erledigte zweyte Affefforftelle zu 
Cham, dem Stadtgerichts s Acceffiften, Franz 
Kaver Maurer zu Paffau, und zwar Iejs 
gern in proviforifcher Eigenfhaft, allergnäs 
bigft verliehen. 


Seine Königliche Majeftäe haben am 
25. Februar 1. J. den bisherigen 7ten Centrals 
Staats; Caffer-Offictanten, Severin Graͤzl 
der Central» Staats: Eaffes Buchhaltung als 
Gehuͤlfen bengegeben, den bisherigen 6ten 
Officianten, Johann Bapt. Schweigl, 
zum gten, den gten Officianten, Fran; Ka: 
ver Eberl, zum bten Officianten ernannt, 
und die beyden Diurniften, Alois Fiſch— 
badher und Michael Sedlmaier, in die 
zte und gte Officianten⸗Stelle einruͤcken laffen ; 


Seine Königlihe Majeftät haben vers 
mög der an die Negierung des Ober: Main: 
Kreifes unterm 25. Februar 1. J. erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entfchliegung, die ben dem 
Landgerichte Hof erledigte Civil: Adjunctens 
Stelle dem bisherigen zweyten Affeffor des 
Landgerichts Feuchtwang, Friedrih Touf 
faint, zu verleihen, und vermög der an 
die Regierung des Rejatfreifes unterm näms 
lichen Tage erlaffenen Allerhöchften Entſchlie⸗ 
ßung, den Landgerichts » Actuar, Chriftian 
Karl Ebert in Marfterlbach, zum zwey⸗ 
ten Affeffor bey dem Landgerichte Feuchts 
wang, den Appellationsgerichts s Arceffiften 
und General: Mauthdirectiong » Officianten, 
Franz Joſephh Weber in München aber 

(19*) 
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zum Landgerichts s Actuar in Markterlbach 
zu ernennen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben vers 
mög Allerhoͤchſter Entſchließung an die Regie: 
rung bes Unter : Donaufreifes, vom 26. Fe⸗ 
bruar I. J. die bey der Regierung des Unters 
Donaufreifes, Kammer des Innern, erles 
digte zweyte Ajfefforsitelle, dem Rath : Acı 
ceffiften bey dem Appellarionsgericht des far: 
Preifes, Benno Primbs, allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König haben durch 
ein, an die Regierung bes Regenfreifes uns 
tern 26. Februar 1. J. ergangenes, Allers 
hoͤchſtes Refeript, den Polizey » Actuar Jos 
Hann Bapt. Blank zu Amberg, zur Por 
lizey⸗Direetion in Megensburg, und dages 
gen den Polizen ; Actuar Johann Georg 
Fugger in Regensburg, zum Polizey:Coms 
miffariate in Amberg, beyde in gleicher Eis 
genſchaft allergnädigft zu verfegen gerubet. 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
27. Februar den quiescirten Rentbeamten, 
Georg Braun zu Kempten, proviforifch als 
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zwenten Secretaire jur General » Salinen 
Adminiftration beftimmt, 


Seine Königliche Majeftät haben am 
3, März l. J. den zum Rechnungs : Coms 
miffaire erfter Claffe, extra statum, ben der 
Finanz: Kammer der Regierung des Ober: 
Mainfreifes ernannten vormaligen provifos 
rifhen Caflier des Straf: Arbeitshaufes zu 
Münden, Dr. Johann Bapt. Klinger, in 
erwähnter Eigenfchaft zu der Finanz» Kam: 
mer der Regierung bes Rezatkreiſes beftimmt, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben uns 
term 4. März allergnäbigft geruht, ben 
Hauptmann im 7. Linien: Infanterie: Regis 
mente, Franz Leon, in die Zahl Allers 
höchftihrer Kämmerer aufzunehmen ; 


am 6. März I. J. den ben der Finanz⸗ 
Kammer der Regierung des Unter: Main; 
freifes, extra statum, angeftellten Regierungss 
Rath, Lorenz; Rudhart, in gleicher Eis 
genfchaft als Regierungsrath extra statum 
zur Finanz» Kammer der Regierung des 
Iſarkreiſes zu verfegen, 


———— — — — — — — — — — — 
Berichtigung . 
Im U. Stuͤcke des Allgemeinen Jutelligenz⸗ Blattes find folgende, durch die Undeutlichkeit 
des Munuferipts veranlaßte, Errata zu verbeſſern. Es ift nämlich gefezt worden: 


Seite 53 Nro, 18 flatt Wuͤſtner — Waͤcht ner. 
57 40 ⸗Möller — Müller. 

= 57 = 55 s Dill — Dbll, 

: 61 : 00 » 66 » 40 — 60 » 40. 

s 64 = 9 s Benfen — Broſen. 


Seite 65 Nro. 135 flatt Gran — Gron. 


» 60 = 178 » Rurkowiz — Türs 
tariz. 

s 1 = 104 = 121 s 42 — 124542. 

s 1 s 194 = 59:2 — 105 16. 


Allgemeines 


Intelligen;- 


fir 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





xIv. Stuck. 





Münden, Mittwoch den 18. Maͤrz 1818. 





JInmhalt. 

3») Könisl. Allerhochſte Entſchlleßungen. Die Zehentbefreyung bed Brachaubaues betreffend. — 
Ausdehnung der Zehentbefrevung auf die zum Stiftunge : und Eommanal:Vermögen gehörigen Zehenten 
betreffend. — 2) Belanntmahungen, Geſchenk für verwundete Krieger. — Pfarrepen: und Bene: 
Prien: Erlebigungen. — Pfarsepen: und Beneficien:Verleibungen. — Dienſtes⸗Nachrichten · — gte Beplage- 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Zehentbefreyung des Brachanbaues be: 
treffend.) 
Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Guaden König von Baiern. 


D: in dem gegenwärtigen Yahre die Vers 
haͤltniſſe, welche Uns zur Befreyung des 
aͤrarialiſchen Zehents von den in der flurli⸗ 
chen Brache angebauten Speiſe-Getreide, 
Kartoffeln und Speiſeruͤben, bewogen haben, 
noch fortbeſtehen, ſo bewilligen Wir nach 
dem Autrage Unſerer Regierung des Unter⸗ 
Mainkreiſes, auch fuͤr das laufende Jahr 
die Befreyung von der Zehententrichtung 
des in der flutlichen Brache gebaut werden⸗ 


den Speiſe-Getreides, der Kartoffeln und 
der Speiſeruͤben, an Unſer Aerar, jedoch 
nur unter dem Vorbehalt, daß der ordents 
liche Anbau bes Getreides in den hiezu bes 
ftimmten Winters und Sommer : Fluren 
durchaus nicht vernachläßiget werde, fon 
bern biefelben vielmehr von den in die Brach⸗ 
flur Bauenden vollfommen beftellt feyen, 
worüber die Königlichen Regierungen geeigs 
nete Aufmerkſamkeit zu verwenden haben, 
München den 4. Februar 1818, 


mar Iofeph. 
Freyherr von Lerchenfeld, 


Auf Kdniglichen Allerhöchiten Befehl: 
der General.Secretaire, 


von Geiger, 
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(Ausdehnung der Zehentbefreyung auf die zum 
Stifrungs: und Communal-Bermögen gehd⸗ 
rigen Zehenten betreffend.) 


Marimilian Iofepb, _ 
Yon Gottes Gnaden König von Baier. 


Wir wollen, daß Unfere unterm 4. d. M. 
erlaffene Entſchließung, die Zehentbefreyung 
des Brachbaues betreffend, auch auf die 
zum Gtiftungss und Communal: Vermögen 
gehörigen Zehenten, nach Maaßgabe derje⸗ 
nigen Beftimmungen erftredft werde, welche 
hierüber für das verfloffene Jahr Unfern 
ehemahligen General; Commifjariaten durch 
befonderes Reſcript vom 29, Mär v. J. 
ertheilt worden find. 


Münden den 17. Februar 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Huf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ber GeneralSecreraire, 


5 v. Kobell, 





Belanntmahungem 





Geſchenfk 
für verwundete Krieger. 


Einem ungenannten Patrioten, welcher 
für die im legten franzöfifchen Feldzuge vom 
Sabre 1815 verwundeten Baierifchen Kries 
ger, durch den quiescirten Königlichen Rent: 
beamten, Titl. Walburger zu Neuſtadt 
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an der Waldnaab, ein Geſchenk von 79 fl. 
an unterzeichnete Stelle überimachte, wird 
hiemie, Nahmens biefer Krieger, Öffentlis 
er Danf erſtattet. 

München den 9. Maͤrz 1818. 
Koͤniglich-Baieriſches Ober-⸗Admi— 
uiſtrative Collegium der Armee. 
v. Kraus. 

Bolgiano. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Unter: Donaufreife. 
3) Das Spital: Beneficium in Burgbaufen, 

In Burghaufen ift das Beneficium 
zum heiligen Geift: Spital, in die Didcefe 
Frenfing gehörig, durch die Beförderung 
bes bisherigen Beneficiaten Joſehh Manns 
hart, in Erledigung gekommen. 

Der Beneficiatift verbunden, ale Sonns 
und gebotene Feyertage um 6 Uhr früh 
in der Spital: Kirche Amt und Predigt zu 
halten . dann jede Woche zwey Mieffen nach 
der Intention des Stifters zu leſen, und 
die Seelforge auszuüben, wofür er jährlich 
343 fl. 8 fr, 8 Maaß Hol; in natura, 
und 30 fl. Mierhzins zu beziehen bat, 


gm Ober-Donaukreiſe. 
2) Das Schul: Beneficium in Streitheim, 
Königl. Landgerichts Zusmarshauſen. 


In Streitheim ift das dortige Bes 
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neficium, zum Decanate Dietkirch, und in 
die Didcefe Augsburg gehörig, durch die 
Beförderung des bisherigen ‚Beneficiaten 
Joſeph Enzler, in Erledigung gefommen. 


Der Beneficiat‘ift verbunden, in dem 
Orte Streitheim die Schule zu haften, 
und die Geelforge auszuüben, wofür er 
jährlich 439 fl. 31 fr. zu bezieheh hat, und 
jwar: 390 fl. 23 fr. an ftändigem Ge 
halte, 47 fl. 45 fr. aus Mealitäten, und 
ı fl. 23 fr. aus befonders bezahlten Dien: 
ftesverrichtungen, nebft freyer Wohnung in 
tem Beneficiatenhaufe, welches von der 
Gemeinde und Stiftung zu unterhalten ift, 


Gm Rezatkreiſe. 


3 Die Catholiſche Curatie an ber Straf: Ar: 
beitsanftalt zu Lichtenau, 


Die Carholifhe Euratie an der Straf; 
Arbeitsanftalt zu Lichtenau, ift durch bie 
Verſetzung des bisherigen Curaten, Priefter 
Anaklet Gaftbihl auf das Prediger Bene; 
fitium zu Wemding erledigt. 

Sie liegt in dem Königfichen Landgerichte 
Hailsbronn, gehört zur Didcefe Eichftädt, 
und zu bem Decanate Oberefhenbah, Die 
Geelforger: Verrichtungen befchränfen fich 
auf die Sträflinge der Anftalt, deren Zahl 
ſich dermahlen auf 180 beläuft, aber nad 
dem Zu: oder Abgange der Sträfinge waͤchſt 
oder fi mindert. Sie ift mit dem ftändis 
gen Gehalte von 400 fl. an Geld, nebft 





freger Wohnung und freyem Holjbezuge ver⸗ 
bunden, Laften haften Feine darauf. 





Im UntersMainfreife, 
4) Die Pfarrey zu Unterhohenried, 


Dur den Tod bes Pfarrers Bartens 
fein ift die evangelifhe Pfarrey zu Uns 
terhohenried im Unter: Mainkreife, zum 
Königl. Landgerichte Haßfurth, und zur Dir 
ſtricts Kirchen: Infpeetion Ruͤgheim gehörig, 
erlediget worden, 

Der Ertrag biefer Pfarrey, zu der die 
Pfarrorte Reinershofen, Silbad und 
Oberhohenried, mit ungefähr 600 Gew 
len gehören, ift auf 531 fl, angegeben, 


Im Rheinfreife 


5) Die Iutherifche Pfarren zu Mittelborn, 
Inſpection Zwenbriiden. 


Die Pfarrey Mittelborn bilder ein 
auf mehrere Stunden ausgedehntes und 
verfchiebene Gemeinden in fich begreifendes 
Kirchſpiel. In Mittelborn, dem Wohnorte 
bes Pfarrers, befindet fih Feine Kirche. 
Die Befoldungsftüce biefer Pfarren befter 
ben, außer einer fchönen Pfarrwohnung in 
233 fl. 20 fr. Staatsgehalt, einem Mor: 
gen Öartenland , zwey Morgen Wirfen und 
zwey Morgen Aderland; ferner an Geld 
150 Franken, an Korn zo Hectoliter, eben 
fo viel an Haber und an Caſualien ungefähr 
42 Granfen, 


Sr 
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6) Die reformirte Pfatrey Weidenthal. 


Durch Beförderung des Pfarrers Brüns 
nigs mach Hochſpeyer, ift die reformirte 
Pfarren Weidenthal, Inſpection Neu— 
ſtadt, erledigt. 


Die Gefammegemeinde von Weidenthal 
zähle 650 Einwohner, worunter fih 250 
teformirter Confeffion befinden, welche ihre 
eigene Kirche, ohne Simultaneum haben, 
Zu diefer Pfarrey gehört die eine Stunde 
davon entlegene Filiab Gemeinde Franken 
ftein, mit 270 Seelen und einem eigenen 
gottes dienſtlichen Gebäude. Eingepfarrt 
ſind noch außerdem die von der Mutterkir⸗ 
che auf eine Stunde entfernten Ortſchaften 
Diemerſtein und Esthal, wo jedoch 
nur die Caſualfaͤlle verſehen werden. 


Die Emolumente der Pfarrey Weiden⸗ 
thal find folgende: * 

1) Eine ſchoͤne Pfarrwohnung; 

2) Acht und ſechzig Ruthen Wieſen, die 
vor dem Pfarrhauſe liegen, und deren 
Genuß dem Pfarrer von der Gefanmt: 
Gemeinde, ftatt eines Gartens einzes 
räumt ift, 

3) An Befoldung: 

a) Staatsgehalt x » 232 — kr. 
b) Gefammt;Ertragvon 2 Mors 
gen Ader, 3 Morgen Wiefen, 
einem Krautftüd, nebft 3 Ali⸗ 
mentſtuͤcfken » » 20 1m: 


©) Aechdenien „54 


— — — 
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d) Von jedem Buͤrger ber refor⸗ 

mirten Gemeinde in Weiden⸗ 

thal und Franfenftein, an 

24 fr. alljährlich Holzgeld, 

im Ganzen » +» » 27 fl. ı2 fr. 
d) Holz innatura jährlich zwey 

Klaftern, unter dem DMabr 

men Bürgergabe, nach bor: 

tigem Wertbe . » 2:40: 


Summe .  3ı6fl 52 fr. 





Pfarreyen: und Beneficiens Ber 
feihungen. 


Seine Majeftät der König haben fol- 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen geruft: 

Am 27. Februar 1. J.: die Pfarrey 
zu Rodheim, Landgerichts” Uffenheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Tiefenftod: 
heim, Priefter Sohann Schwinn, und 
bie dadurch erledigte Pfarrey zu Tiefen: 
ſtockheim, Landgerichts Markt-Bibart, 
dem bisherigen Beneficiaten und Stadt: 
Eooperator zu St. Walburg in Eichftädt, 
Priefter Joſehh Werner; die Pfarren 
zu Degenader, Landgerichts Neuburg, 
dem bisherigen Prediger an der Ober: Stadt: 
pfarrey zu Ingolſtadt, Priefter Johann 
Evangelift Beer; die Pfarren zn Bernau 
am Chiemfee, KHerrfchaftsgerihts Hohen⸗ 
afhau, dem vormaligen Profeffor der Theo: 
Iogte, Doctor Florian Azenberger, Ep 
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Benedictiner von Oberalteich, und die Pfar: 
ven zu Vogtareut, Landgerichts Mofens 
beim, dem bisherigen Pfarrer zu Bernried 
am Würmfee, Landgerichts Weilheim, Prie⸗ 
fer Herculan Gluͤck; 


am 4. März: das Kraufifhe Benefi⸗ 
eium in bee heil. Geiffpitals Kirche zu 
München, dem vormahligen Pfarrer zu 
Berglern, Priefter Ignaz Haack; 


am 5. März: die Pfarren zu Ste: 
phanskirchen, Landgerichts Mühldorf, 
dem Ex⸗Francit kaner Prieſter Ignatz Fletz, 
Cooperator im Erlſtaͤdt; die Pfarrey zu 
Ehring, Landgerichts Simbach, dem 
Prieſter Bernhard Pangerl, bisherigen 
Pfarrer zu Stephanskirchen, Landgerichts 
Mühldorf im Iſarkreiſe; die Pfarren zu 
Donauftauf, Herrfchaftsgerichts Wörth, 
dem Priefter Franz Zaver Dobmaner, 
bisherigen Pfarrer zu Pfafofen, und bie 
dadurch erledigte Pfarren zu Pfafofen, 
Landgerichts Stabtamhof , dem bisheri— 
gen Pfarrer zu Oberfüßbach, Landgerichts 
Moosburg im Sfarfreife, Priefter Peter 
Haller. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Referipts vom 
1. März, haben Seine Königliche Majeſtaͤt 
die Erhebung der bisherigen Euratie zu 
Herſchfeld, Landgerichts Neuſtadt a. d. S., 
zu einer ſelbſtſtaͤndigen Pfarrey, mit einem 
jaͤhrlichen Gehalte von 600 fl. aus den 
Renten der dortigen Stiftung genehmigt, 
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und den dbermahligen Curaten, Priefter 
Angelus Frick, zum Pfarrer daſelbſt zu 
ernennen geruht. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver 
möge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 21. 
Jan. allergnädigft geruht, den Clemens 
Freyherrn von Weichs, Rittmeifter im 
Uhlanen: Regimente, und den Carl Johann 
Baptiſt Freyheren von Pflummern, Ritt: 
meifter im Garde du Corps Regimente, in 
die Zahl Allerhoͤchſt- Ihrer Kämmerer aufs 
zunehmen. 


Seine Königliche Majeftät haben ge 
mäß Alfechöchfter Entſchließung vom 25. Fes 
bruar I. J. an die Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes die erledigte erfte Affeffors: Stelle 
bey dem Landgerichte Miesbach, dem biss 
herigen zweyten Affeffor Joſeph Förftt zu 
Weilheim zu verleihen, und an defjen Stelle 
zu Weilheim den dortigen Actuar, Joſeph 
Lehning, jeboch proviforifch, vorruͤcken zu 
lafien, dann zum Actuar dafeldft den Apr 
pellattonsgerichts: Acceffiften, Doctor Franz 
Kaver Wening ju ernennen alfergnädigft 
geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben gemäß 
ber unterm 2. März I. J. an die Regierung 
bes Mezatkreifes ergangenen Allerhöchften 


(2) 
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Entfhließung, ben bisherigen Decan und 
Diftriets -Schulinfpeetor, Heinrich Theodor 
Stiller in Dittenheim, zum Kreisſchul—⸗ 
rath des Rezatkreiſes zu ernennen allergnaͤ⸗ 
digft geruht. 





Erine Königlihe Majeftät haben am 
3. März geruhet, den Affefior bey der Fis 
nanzs Kammer der Regierung des Rejat: 
freifes, Jacob Ehrifteph Earl von Harss 
dorf, in der nämlichen Eigenſchaft als 
- Affeffor zur Finanz: Kammer der Regierung 
des Unter» Mainkreifes, und den Raths⸗ 
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Heceffiften bey der Finam: Kammer der Res 
gierung bes Iſarkreiſes, Georg Dettel, 
als Affeffor zur Finanz: Kammer der Res 
gierung des Rezatkreiſes zu verfegen. 


Seine Majeftät der König haben vermoͤge 
Entfchließung vom 4. März 1. J. an die Kb: 
nigliche Regierung bes Jfarfreifes (Kammer 
des Innern) die Actuarsftelle bey dem Land; 
gerichte Landsberg, dem bortigen Functios 
naͤr Joſeph Hermann, proviforifch , allens 
gnädigft zu verleihen geruht. 


Bierte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 
Köonigreih Baiern. 





München den 18. März 1818. 








Steckbhbrief. 





Dar Soldat Martin Hänfer von Burgerroth, Landgerichts Roͤttingen, und Sol⸗ 
dat Fran; Bachmeyer von Schneidfer, Landgerichts Troftburg, find aus dem ges 
ſchloſſenen Unterfuhungs s Arrefte in der Macht vom gtem auf dem zoten Februar 
d. J. entwichen. 


Erſterer befand ſich wegen Diebſtahlsverbrechen, lezterer wegen wiederholter De⸗ 
ſertion mit Aufgreifung in Unterſuchung. 


Die gleich nach der Flucht an die benachbarten Gerichte erlaſſenen Spaͤhe-⸗Schrei⸗ 
ben blieben fruchtlos. 


Sollten diefe zwen bezeichneten Individuen getroffen werden, fo gefälligen folche 
gegen Vergütung der Gebühren wohlverwahrt hieher geliefert zu werben, 


Würburg den 10, Mär; 1818, 


Das 
Königliche Baierifche 12° Linien Infanterie- Regiment? Commande, 


Merz, Oberſt. 
Nebmann, Regiments» Aubiter 


Perfonal-Befidhreibung 
des Gefreyten Martin Häufer: 


Größe 5 Schuh 3 Zoll. Haare, braun. Stirn, had. Augenbraunen, braun. 
Augen, grau, Naſe, ſpitzig. Mund, groß. Bart, braun. Kinn, ſpitzig. Geſicht, 
mager. Gefichtsfarbe, braun, Körperbau, mittlerer Statur, und feine befondere 
Kennzeichen, 

Anzug 
bey der Entweichung: 

Einen neuen runden Hut, einen dunfelbraunen Spencer mit Knöpfen von gleichem 
Zuche überzogen, eine rothe Weſte mit gelben Knöpfen, eine grüne lange tuchene 
Hofe, unten mit 5 bis 6 Knöpfen, weiße Strümpfe mit Schuhen, 


Perfonal»-Befhreibung 
bes Fran Bachmeyer. 
Größe 5 Schuh 6 Zoll, Haare, blond, Stirn, rund. Augen, blau. Naſe, dic, 
Mund, breit. Bart, blond. Kinn, rund, Gefichtsfarbe, blaß. Körperbau, unterfegt, 
und feine befondere Kennzeichen. 


Kleidung 
bey der Entweichung : 


Einen alten runden Hut. Einen dunfelblauen Spencer mit Pel; befeßt und gels 
ben Knöpfen, hellblaue tuchene Pantalons und Halbſtiefel. 


Allgemeines 


Jutelligens! 


Blatt 


für das 


Königreid Bai 


ern 





XV. Stüd. müuͤnden, Sonnabend den 21. März 181% 





Inhalt. 
Königlihe Allerböhfte Eutſchließungen: Abſchied für den Landrath bed Rheinkreiſes. — Bekannte 
machungen: Beytraͤge zum Militaire » Invaliden : Fond. — Verzeichniß der Borlefungen auf ber 
Königlichen Univerfität zu Erlangen im Sommer, Semefter 1818. — Dienfles: » Nachrichten. 


Königliche Allerhoͤchſte Entfchließungen. 


(Abihied für den Landrath des Nheinfreifes 
nah Beendigung feiner Eigungen in den 
Monaten November und December 1817.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


U eber die Landraͤthlichen Verhandlungen, 
welche Uns mit Bericht vom 12. Decem⸗ 
ber vorigen Jahrs vorgelegt worden find, 
baden Wir Uns in Unferm Staats: Rathe 
Vortrag erftatten laffen, und indem ie 
mit Wohlgefallen wahrgenommen, daß ber 
Sandrarh feiner wichtigen Beftimmung und 
Unfern landesvaͤterlichen Abfichten zu ents 
ſprechen beftrebt gemwefen ift, haben Wir 
beichloffen und beftimmen, wie folgt: 





L, 

Verwendung der Fonds von 13916. 

Die Nachmweifung über Einnahmen und 
Ausgaben für die Periode der letzteu g Mos 
nate bes Jahres 1816 iſt nach der Erklaͤ⸗ 
rung bes Sandrachs als erledige anzufehen, 
Hiernach find auf das Jahr 1317, vorbes 
haltlich ber RKevifion ber Mechnungen übers 
jutragen : 


a) bey den Verwaltungskoſten an Abgang 
35,928 Fr. — Et, 
b) ben dem Straßenbau 
an Ueberſchuß 10,006 „ 70 „ 
c) ben ben Rheindämmen 


an Ueberſchuß 21,133 n 50 » 
d) bey dem Cataſter an 
Ueberſchuß 27,868 » 75 » 


Uebrigens follen dem Landrath auf deffen 
Verlangen die Rechnungen felbft vorgelegt 
werden. 


(20°) 
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II. 
Steuern fuͤr 1818. 

Wir genehmigen die von dem Landrathe 
vollzogene Repartitlon der in bisheriger Groͤ⸗ 
fie beybehaltenen Grund⸗, erfonal: und 
Mobiliar: Stener für das Jaͤhr 1818, und 
die von demſelben erledigten Steuer; Rer 
tlamationen. 

II. 
Innere Verwaltung. 

1) Nach dem Landrärhlichen Gutachten 
follen die Fonds für die Koften ber innern 
Verwaltung für das Jahr 1818 in folgens 
den Poften beflehen: 

a) für die Bezirks: Commiffar 
riate 48, 360 fl. 54& kr. 


b) für das Archiv 220 n— n 
e) für die Mebdicinal Anftals 

ten . . 13,080 — n 
a) für die Eincafernirung ber 

Gensd’armerie 3,502 — n 
e) für die Haupt / und Neben⸗ 

Caſſen . .« 1450 — n 


f) für die Friedens; Gerichte 
38,068 n„ — 9 
g) für die Bezirks; Gerichte 


* * * 


2 . » 33,702 2 — 2 
h) für das Appellations:Ges 
richt = . 20,570 „ 37# n 


i) für die Gefängniße 70,000 
k) für das Armenhaus 15,000 » — » 
J) für die Stipendien 1,800 — » 


| ——no 
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m) für den botaniſchen Gars 





ten . . 1,300 fl. — fr, 
n) für das Landes s Geftüte 
. + . 7,000 » — » 
0) für die Bureau Koften des 
Confiftoriums 1,8506» — n 
p) für die Zulagen ber Biss 
thuͤmtr . 2,3809 » 554 » 
g) Referve s Fond 13,500» — n» 
Summe 295800 » — » 


2) Der Landrath hat ſich felbft übers 
zeugt, daß auf die Werbefferung der Ger 
fängniß : Anftalten die möglich größte Sorge 
verwendet worden iſt; alle Vorfchläge und 
Erinnerungen, welche derſelbe zur Verbeſ— 
ferung der Deconomie vorgetragen hat, fol: 
Ien von Unferer Regierung genau berüd; 
fihtige, und die Ausfcheidung der Gefans 
genen nach ben verfchiedenen Landes: Abs 
theilungen, wenn fie noch nicht vollendet 
fen ſollte, fogleich vollzogen werben. 

3) Das Armenhaus zu Frankenthal ift 
ein fo wichtiges Inſtitut des Landes, daß 
Wir alle Erinnerungen bes Landraths über 
feinen Aufwand forgfältig beachtet wiſſen 
wollen, 

Unfere Megierung wird daher die Un— 
terfuchung der ſchon in frühern Jahren be: 
ſtandnen Gebrechen beendigen, alle Theife 
der Haushaltung reguliren, und einen ors 
dentlihen Etat herftellen, welcher gegen 
Ruͤckſtaͤnde vorhergehender Jahre eben fo, 
wie gegen Anticipationen fünftiger Jahre 
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gefichere ift. Damit der Landrath mit volls 
kommener Sachkenntniß darüber urtheilen 
koͤnne, ſoll ihm Fünftig jedesmal die Mechs 
nung des vorhergehenden Jahres zur Eins 
fiht mitgetheilt werden, 


4) Ruͤckſichtlich der Zindel: und verlaf: 
fenen Kinder beftärigen Wir den Antrag, 
dag die fernere Pflege derfelben mit dem 
Armenhaufe verbunden, der dadurch ver: 
mehrte Koſten Betrag, mittels der Préleve⸗ 
mens gedecft, und die Taren für öffentliche 
Luftbarfeiten an die Gemeinde: Eaffen übers 
wieſen werben. 


Diefe Verfügung hindert nicht, daß 
die Pfleglinge noch ferner redlichen Pfleger 
Aeltern zur Erziehung überlaffen bleiben. 


Der Erfaß der Verpflegungs Koften für 
bie erft lange nach der Trennung des Lanz 
des von der Großherzoglich⸗Heßiſchen Mer 
gierung übernommenen Pfleglinge foll auf 
alle zweckmaͤßige Weife betrieben werden, 


IV. 
Steuer: Benfhläge, 


1) Die Steuers Benfchläge und deren 
Beſtimmung werben nah dem Gutachten 
des Landraths auf folgende Weiſe feitgefegt: 

a) für die Koften der innern Verwal; 
tungg 34 
b) für Nichtwerthe . . 
c) für den Kreis: Schulfond 
d) für den Straßenbau . 
e) für die Rheindaͤmme . 


nn Qu» 


a 
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S) für die Gemeinde: Beduͤrfniße 3 
8) für das Central + Gefängniß 2 
b) für die Brand: Affecuranz 1 


2) Die StudiensAnftalten und die Schu 
len follen fortwährend von LUnferer Regie: 
rung mit aller Sorgfalt gepflegt, und auf 
deren Verbeſſerung jeder mögliche Bedacht 
genommen werben, 


Bey der Verwendung ber für diefen 
Verwaltungszweig beftimmten Fonds find 
bie Erinnerungen des Landraths zur Nichts 
ſchnur zu nehmen. Die für die Studien 
Arftalten und das Schulfehrer : Seminar 
aus dem Kreis:Fonde angefauften Gebäude 
follen Eigenchum diefes Fondes bleiben, 


3) Auf die bereits vorliegenden Anträge 
über die Ausfcheidung der Straßen, deren 
Laften fünftig dem Finanzdrar einer Seite, 
oder dem Lande andrer Geits obliegen fols 
len, werden Wir demnaͤchſt Entſchließung 
faßen. Für das Jahr 1818 kann es ben 
ben votirten Steuer: Benfchlägen für diefen 
Zweck fein Bewenden haben, 


Unfere Regierung wird nah den wohls 
bemefjenen Erinnerungen des Landraths alle 
Ueberfchläge genau prüfen, laͤſtige Bebin⸗ 
gungen zu vermeiden fuchen, gegen alle Ber 
vortheilungen zu machen wiffen, und bie 
Verfteigerungen in die möglichft kleinſten 
Looſe vertheilen, 


4) Der größere Aufwand , welchen in 


. biefem Jahre die Dammbauten erfordern, 
% 
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wird, mie fih der Landrath felbft übers 
zeugt hält, durch die gewiſſe Ausficht ger 
zechtfertiget, daß dieſe Laſt im der Folge, 
wenn die Dimme einmal in guten Stand 
hergeftellt find, größtentheils wieder hinweg: 
fälle, und bloß auf die Unterhaltung be: 
ſchraͤnkt werden darf. 


5) Zur Herftellung des Central⸗Gefaͤng⸗ 
nißes zu Kaifersfautern follen unverzuͤglich 
die Ueberfchläge gefertigt, und die nöthi: 
gen Materialien in der hiezu geeigneten 
Jahreszeit beygeſchafft werben. 

6) Die Unterftägung ber Brand ⸗ Affe: 
enranz: Anftale mit dem hiezu erfoderlichen 
Vorfhuß: Fonde hat zu Unferer befondern 
Zufeiedenheit gereicht. 

V. 
Cataſter. 

Zur Fortſetzung der Cataſter-Arbeiten 
beſtimmen Wir den herkoͤmmlichen Fond des 
dreyßigſten Theiles der Grundſteuer mit dem 
Vorbehalte, ſofern derſelbe nicht zureichen 
ſollte, den Betrag des Jahres ı817, wel; 
her nicht erhoben wurde, dazu noch zu 


verwenden. 
VI, 


E onfumtionss Steuer, 

Wenn Wir gleich die Motive, worauf 
der Landrath fein Gutachten über die Eins 
führung einer Confumtions : Steuer gegräns 
bet hat, nicht durchgehends anzuerkennen 
vermögen, fo wollen Wir doch in Erwaͤ—⸗ 
gung ber von bem Kriege nachgelaffenen 
drüdenden Folgen, und in Ruͤckſicht auf vie 


296 


beftehende Theurung der erfien Lebensbe⸗ 
dürfnige, Unfern Unterthanen im Rhein⸗ 
kreiſe die befagte Einführung einer Confums 
tions, Auflage für das laufende Jahr erlaſ⸗ 
fen, die definitive Entſchließung für die Zus 
kunft aber noch vorbehalten, und den Ge: 
genftand einer neuen forgfältigen Prüfung 
unterwerfen, 

Unter diefen Verhältniffen müffen aber 
der Zufchlag von einem Zehntheile der Ein: 
regiftrirungss und Stempel: Gebühren, bie 
Gerichtsfchreiberey: und die Transferiptiongs 
Taren in der bisherigen Weiſe noch fort: 
dauern, bis ber Ertrag derfelben duch ir⸗ 
gend ein anderes Mittel wieder gedeckt wer; 
ben kann. 

Indeſſen find Wir ganz geneigt, den Er⸗ 
trag dieſer Taren ausfchlieglich zur Dotas 
tion des neuen Bisthums, zur Verbefferung 
des Erziehungswefens, und ber Guftentas 
tion dee Geiftlichfeit verwenden zu laffen, 
und zu biefem Ende wird insbefondere zum 
Beßten des Erziehungswefens fchon für das 
Jahr 1818 ein Betrag hieraus von etwa 
24,000 fl, in das Budger aufgenommen 
werben, 

VII. 
Beſondere Antraͤge. 

1) Dem Verlangen einer beſtimmten 
rechtlichen Verfaſſung wird durch die bevor⸗ 
ſtehende allgemeine Verfaſſung des Reichs 
mit geeigneter Beruͤckſichtigung der in dem 
Rheinkreiſe beſtehenden befondern Einrich⸗ 
tungen entſprochen werden. 
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Uebrigens find Wir demfelben in Ber 
jiehung auf die Verwaltung durch die er 
laſſenen mehreren Aaordnungen bereits ent 
gegen gefommen, 


2. et 3) Ben ber Auswahl und dem 
Wechſel der Staatsdiener werden Wir die 
Anträge des Landrathes, ſoweit Wir fie 
mit dem Wohle des Dienftes und den pers 
fönlichen Verhaͤltniſſen der Staatsdiener vers 
einbarlich finden, beruͤckſichtigen. 


4) Die Deffentlichfeit der Gerechtigkeits⸗ 
Pflege ift unverändert geblieben, und bie 
von dem kandrathe angetragene Verbefferung 
der Gefchwornen : Gerichte und der Civil 
Procedur unterliegen näherer Prüfung. 


5) Wegen Unterordnung des Bormunds 
fhaftswefens unter die Aufjiht der Yuftigs 
Stellen wird geeignete Verfügung getroffen 
werden, 


6) Der Vereinigung der Schulen ohne 
Unterfchied der Religion fteht überall ein 
Hinderni entgegen, wo die verfchiedenen 
Religions: Theile ſelbſt dazu geneigt find. 
Wenn zu den Bezirks: Schul: Infpectoren 
die vorzüglichften Geiftlichen deshalb ger 
wählt werden, weil ihre Bildung und ihe 
Beruf fie dazu befonders qualificire, fo find 
dadurch gleich gebildete Layen, welche dies 


ſem Fade ihre Kräfte widmen wollen, nicht 


ausgefchloffen, und werden auch bermalen ſchon 
verwendet. 

7) Um den fo oft gehegten Wunſch eis 
ner beſſern Dotation dee Geiftlichfeit zu ers 
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füllen, ift bereits die von dem Landrathe 
beauftragte Aufnahme des gegentpästigem 
Standes der pfarclichen Einkuͤnfte eingeleis 
tet worden, wovon bemfelben die Ueberficht 
mitgetheilt werden wird, 


8) Die Theilnahme der Orts: Vorftände 
an dem Kirchen: Nechnungswefen unterliegt 
nad) dem beſtehenden Verordnungen feinem 
Anſtande. 


9) Ueber die Frage: ob die Proͤlevemens 
von den Gemeinde Einfünften Fünftig eben 
fo, wie bie Steuer: Benfchläge mit Bera- 
thung des Landraths beſtimmt werben fol: 
len? — erwarten Wir das Gstachten Un 
feree Regierung. 


10) Ruͤckſichtlich der Beſchwerde über 
ben im Jahre 1815 angeblich unternommes 
nen Verſuch wegen Wiederherftellung ber 
Jagdgerechtſame, wird auf die Entfchlies 
gung Unſers Finanz: Minifteriums vom 28. 
December vorigen Jahrs verwiefen. 


11) Die Tilgung der Gemeinde: Schul: 
ben wird nach Unferer Verordnung von 2. 
November 1817 unter fleter Beruͤckſichti⸗ 
gung der Dringlichkeit der Foderungen und 
des Zuftandes ber Gemeinden befördert wers 
ben. 


12) Wenn zus Bezahlung rückftändiger 
Foberungen von Lieferanten Ausfchläge auf 
ganze Kantone, Bezirke, oder den ganzen 
Kreis Pünftig erforberlih werden follten, 
fo dürfen ſolche Ausfchläge ohne Unſere Al⸗ 
lerhoͤchſte Genehmigung nicht gefchehen. 

(21) 
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Betreffen dergleichen Ausfchläge nur 
einzelne Gemeinden, Cantone, ober Dis 
firiete, fo genügt es, wenn ſolche, in fo 
fern fie von der betheiligten Gemeinde feldft 
nachgefucht worden find, von Unſerer Re 
gierung, nach Vernehmung des Land: Com: 
miffariats geprüft, oder, in fofern fie von 
Unferer Regierung ſelbſt für noͤthig erach⸗ 
tet worden, die Vorſteher der Gemeinden, 
Cantone und Diſtriete daruͤber vernommen 
werden. 

13) Ueber die Erinnerung bes Landraths 
ruͤckſichtlich der Holzhoͤfe, und des Preiſes 
in denſelben, ſo wie 

13) über die Verguͤtungs-Preiſe für 
Quartier, Verpflegung, Fourage und Vor 
ſpann, und 

15) über bie Einführung eines gleichen 
Maafies und Gewichts werden Wir, nad) 
vorläufiger näherer Vernehmung LUnferer 
Regierung, welche dießfalls Bericht zu ers 
fatten hat, geeignete Entſchließung ertheilen, 


Unfer Landrarh wird in biefen Beſchluͤ⸗ 
fen den wiederholten Beweis Unſeres Ver⸗ 
trauens, fo wie Unfere Unterthanen die Ber 
ruhigung finden, daß Wir ihrem Wohl Uns 
fere beftändige Sorgfalt widmen. Münden 
den 9. März 1818. 

mar Joſeph. 

Graf v. Reigersberg. Fürft Wrede. Graf v. Triva. 
Graf v. Rechberg. Graf v. Thuͤrheim. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Graf». Toͤrring. 

Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
Egid von Kobell, 


— 
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Befanntmahungen. 





(Beyträge zum Königlichen Militaire:Fnvaliden: 

Fond.) 

Johann Reimlinger, Söldner von 
Reimlingen Landgerichts Nördlingen, hat 
vor feinem Ableben die Verfügung getrof⸗ 
fen, daß von jenen 26 fl., welche er bey 
der Gemeinde zu Schmähingen zu fuchen 
hatte, die Hälfte an den Königlichen Ins 
validen s Fond zum Beßten der aͤrmſten 
Krieger überfchicht werden folle, 


Da nun bdiefe Gelder bereits flüßig, 
fohin vom gedachten Landgerichte hievon die 
vermachten drey zehn Gulden anher einges 
fendet, und beym Königlichen Invaliden⸗ 
Fond vereinnahmt worden find; fo wird dies 
fes hiermit Öffentlich befanne gemacht. 

München den 11. März 1818. 


Bon ber Schuljugend zu Tittmening wurde 
ber bey Gelegenheit zwey gegebener theatralis 
ſchen DBorftellungen erhobene Betrag nad 
Abzug der Auslagen mit verbliebenem Reft 
zu 29 fl. 42 fe. durch das dafige Landgericht 
zum Beßten bes Invaliden⸗ Fonds eingefendet, 
wofür Namens der Invaliden hiemit öffentlich 
gedankt wird, 

Münden den 12. März 1818 
Köntglihes Dber; Adminiftrativs 
Eollegium der Armee. 


von rauf. Ritſchel 
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Verzeichniß 
der 
Vorlefungen auf der Friedrich Aleranderss 
Univerficät zu Erlangen im Sommer:Seme 
fter ıuı8. 








Die Borlefungen fangen an den 6, April 1818. 


A. Allgemeine Wiffenfchaften, 





L Philoſophie. 
Zogif, 

Profeffor Breyer, um 9 Uhr. 
Pſychologie, 

Profeſſer Meh mel, um 9 Uhr, ohne 
Lehrbuch. 

Sittenlehre, 

Profeſſor Breyer, um 11 Uhr, 
Die Lehre vom wahren Gott, 

Profeffior Breyer. 

Derfelbe ift auch zu befonderem Unter 
richt in der philofophifchen und ſchoͤnen Lis 
teratur erbötig. 

Difputatorinm über Säge aus dem Natur:Necht, 

Doctor Schunk, Eonnabends 3 Uhr. 
Aeſthetik, 

Profeſſor Mehmel, um 8 Uhr, ganz 
nach eigener Bearbeitung. 

Hedegetik uͤber die Methode des Studirens auf 

Univerſitaͤten, 

Doctor von Schmidt. 
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I. Mathematik, 

Keine Mathematif, 

Profeffor Rothe, um 9 Uhr, nach feis 
nem Lehrbuch. 
Stereometrie und fphärifche Trigonometrie, 

Derfelbe, um 10 Uhr, 
Gombinatorifche Analyſe, 

Derfelbe, um 2 Uhr, 
Angewandte Mathematik, 

Derfelbe, nah Karfien, um 11 Uhr, 
Algebra, 

nach lHuilier, Derfelbe, um 3 Uhr. 
Gombinatorifcher Integral: Galcul nach eigener 

Erfindung, 


Derfelbe, in einer noch zu beftimmens 
den Stunde; auch erbieter fih Derfelbe 
zum Privat: Unterricht, 


II. Naturkunde. 

Phyſik, 2ter Theil, 

Profeffor Schweigger, um 2 Uhr. 
Die neueften phyficalifchen und chemifchen Ent: 

defungen, 

Derfelbe, öffentlich Sonnabends um 
9 Uhr, 
Uebungen in Anftellung phyſicaliſcher und che: 

mifcher Experimente, 

Derfelbe, täglih 2 Stunden, 
Meteorologie, 

Doctor Bifhof, umentgeldlich, 
Angewandte Chemie nebſt Metallurgie, 

Derfelbe, um 10 Uhr; auch erbieter 
er fih zum Privat Unterricht in andern phy⸗ 
ſiſchen und chemiſchen Kenntniffen, 
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Botanif, 

Profeffor Nees von Efenbed, nad 
Sprengel’s Anleitung zur Kenntniß ber Ge⸗ 
waͤchſe, 2te Ausgabe, 1. Theil, Halle 1817. 
Leber den thierifchen Magnetifmus, als Eins 

leitung in die Phyfiologie, 

Derfelbe, öffentlich, wöchentlich 2mal, 


Naturgefchichte, 5 

Doctor Goldfuß, nah Blumenbach, 
um 11 Uhr. 
Bergbaufunft, 


Doctor Goldfuß, um 2 Uhr. 
Pharmacie, 

Sof Aporhefer Doctor Martins, nach 
Tromsdorff's Handbuch der Pharmacie, um 
8 Uhr, viermal die Woche, 





1V. Geſchichte. 

Univerſalgeſchichte, 

Profeſſor Meuſel, nah Schroͤchh, um 
11 Uhr, 

Profeffor Fabri, nah Wachler, um 
9 Uhr. 
Europäifche Staatengefchichte, 

Profeffor Menfel,nac feinem Lehrbuch, 
um 7 Uhr; zu derſelben erbieter ſich auch 

Doctor Fick. 
Deutfche Reichsgeſchichte, 

Profeffor Fabri, nah Mannert, um 
11 Uhr. 
Baierifche Geſchichte und Statifif, 

Profeffor Fabri, nach eigenen Dictaten, 
um 2 Uhr. 

Doctor Fick, nach feinem Lehrbuch, um 
11 Uhr, 
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Die neueften Tagsbegebenheiten, 
Profeffor Meufel, öffentlich, zur beques 
men Stunde. 
Doctor Fick, unentgeldlih, Sonnabends 
um 11 Uhr. 
Literärgefchichte , 
Profeffor Fa bri, nach Bruns, um 8 Uhr, 
Statiftif, 
Profeſſor Meuſel, nach feinem Lehrbuch, 
um 2 Ubr, 
Geographie der 5 Welttheile, 
Profeffor Fab ri, nach feinem Lehrbuch, 
um 5 Uhr. 
Geographie in Verbindung mit Statiſtik, 
Doctor Fick, nach feinem Lehrbuch, um 
4 Uhr. 
Zum Privat » Unterriht in andern hiſtoriſchen 
Wiſſenſchaften erbietet ſich 
Profeſſor Meuſel. 
Grundſaͤtze der Diplomatik, nach feiner Eney⸗ 
elopaͤdie der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften 
Profeſſor Fab ri, öffentlich, 


V. Philologie 

Roͤmiſche Literaturgeſchichte, 

Profeſſor Heller, oͤffentlich, in einer 
noch zu beſtimmenden Stunde. 

Den Phormio des Terenz und Cicero's 2te Rede 
gegen das agrariſche Geſetz erklaͤrt 
Derſelbe, um g Uhr. 

Difputir: und Styl⸗Uebungen mebit abwechfelns 
der Interpretation eined lateinifchen oder 
griechiſchen Schriftitellerd , 

Derfelde, im Sensinar, um 1 Uhr. 
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Theoeritd, Bions und Mofchus Idyllen, 
Derfelbe, um 4 Uhr; auch erbietet 

er ih zum Privat⸗Unterricht in philofogifchen 

Gegenftänden. 

Hebräifhe Grammatif, 

Profeffor Kanne, um 3 Uhr, 

Arabifche Spracdlehre, 

Derfelbe, im Privat s Unterricht, 

Syriſche Spradlehre, 

Derfelbe, im Privat s Unterricht. 

Zu Privat : Unterricht in der englifchen und 
italienifchen Sprache erbietet fich, 
Profeffor Brener, 

Gnglifche Sprache und Literatur Shakespeare's 
Macbeth erflärt 
Doctor Fick, unentgeldlih, Sonnabends 

um 9 Uhr. 

Derfelbe erbieter ſich auch zu Privat 

Unterricht in der englifchen Sprache, 


VI. Cameral: Wiffenfchaften, 
Encpclopädie, 

Profefjor Lips, nach feinem Lehrbuch, 
um 8 Uhr, 

Doctor Rau, um 3 Uhr, 
Dolicen : Wiffenfchaft , 

Profeffor Hart, nach feinem Lehrbuch, 
um 9 Uhr, 

Profefior Lips, nach feinem Dictaten, 
um 10 Uhr, 
Staatswirthſchafts- und Finanz: Wiffenfchaft, 

Profeſſor Hart, nach feinem Lehrbuche, 
um 10 Uhr, 
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Profeffor Lips, um 11 Uhr, 

Doctor Rau, nah Schloͤzer, um 6 Uhr, 
Steuer: Lehre, 

Profeſſor Hart, nach feinem Lehrbuche, 
in noch zu beftimmender Stunde, 
Technologie, ‘ 

Profeffer Lips, um 4 Uhr. 

In Verbindung mit Handels: Wiffenfhaft, 

Doctor Fi, um ı Uhr. 

Handels : Wiffenfchaft, 

Doctor Rau, um 4 Uhr, 
Allgemeine Oeconomie, 

Doctor Schmid, zur bequemen Stunde, 
Landwirthichafts - Wiffenfchaft , 

Profeffor Lips, nach feinen Dictaten, 
um 9 Uhr, 

In Verbindung wit Forft: Wiffenfchaft, . 

Doctor Rau, nah Beckmann, um 11 
Uhr, 

Forft» Wiffenfchaft allein, 

Profefjor Lips, um 3 Uhr. 
Practifhes Camerale, 

Profeffor Lips, um 5 Uhr, 

Dad cameraliftifche Gonverfatorium und Era: 
minatorium feßt 

Profeffor Harl fort; auch erbieter ſich 
Derfelbe zu Privatsiinterricht, verbunden 
mit practifchen Uebungen. 

Zum Unterricht in der Nechenfunft und Faufs 
männifchen Buchführung erbietet fich 

Kaufmann Horn, 





(21*) 
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B. Beſondere Wiffenichaften. 


I. Theologie, 


Exegeſe ded alten Teſtaments: 
über den Hiob, 


Doctor Bertholdt, um 3 Uhr, 
Ueber die Genefis, 
Profeffor Kanne, öffentlich, zur beques 
men Stunde, 
Eregefe des neuen Teftaments : 


Die Erklärung ded ten Briefs an die Corins - 


ther vollendet 
Doctor Bertholdt, um og Uhr. 
Die kleinen Paulinifhen Briefe erklärt 
Derfelbe, um 2 Uhr, 
Das Evangelium Johannis, 

Doctor Kaifer, um 8 Uhr. 
Mittlere Kirchengefchichte nach Münfcher , 

Decan D, Vogel, um 11 Uhr, 
Dogmatif nah Morud, 

Derfelbe, von 8 — 9 und von 1—2 
Uhr. 
Dogmengefhichte, 

Doctoe Bertholdt, um 7 Uhr, 
Moral, 

Doctor Kaiſer, um 11 Uhr. 
Homiletiihe Uebungen, 

Doctor Bertholdt, im Seminar, oͤf⸗ 
fentlich. 
Examinatorium halten oͤffentlich 

Decan D. Vogel, und 

Doctor Kaiſer. 
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Die Mofaifche Genefin erflärt 

Doctor Lippert; auch erbietet fich ders 
felbe zu Vorleſungen über die Paſtoral⸗ 
Theologie, 


I. Rechts-Wiſſenſchaft. 
Quellen des römifchen Rechts, 

Profeſſor Gründler, Öffentlih, um 
5 Uhr. 

Gefchichte des roͤmiſchen Rechts, 

Dr. Roßhirt, nah Saviguy, unent 
geldlich, . - 
Inftitutionen nah Biener in Verbindung mit 

Geſchichte der einzelnen Lehren des bürgerlis 

chen Nichts, 

Profeffor Gluͤck um 10 Uhr, 
Inftitutionen nad Zachariä, 

Dr. Roßhirt um 8 Uhr. 

Pandecten, nah Schweppe, 

Profeffor Gluͤck von — 9, und von 
2—3 Uhr. 

Deutſches Privatrecht, 

Profeffor Gründler um 11 Uhr, 
Familien: Privatrecht, 

Profeſſor Poße öffentlich nm 4 Uhr. 
Baierifches Staatsrecht, 

Profeffor Poße um 7 Uhr. 

Baieriſches Privatrecht, 

Profefpe Gründler um 10 Uhr, 
Eriminalrccht, 

Dr. Roßhirt um 10 Uhr, 
Lehenrecht, 

Profeſſor Poße um 11 Uhr. 
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Practifches Völkerrecht, nach Martens, 
Profeffor Lips um 2 Uhr; 
Dr. Shunf nad Saalfeld um 9 Uhr, 
Deutſches Staatsrecht, 
Dr. Schunk nach eigenen Dictaten. 


II, Arzney-Wiſſenſchaft. 
Oſteologie, 

Profeſſor Lofchge nach feinen Tabellen 
um 3 Uhr, 

Anatomiſches Examinatorium, 

Profeſſor Loſchge oͤffentlich. Auch er⸗ 
bietet ſich derſelbe zu Privat-Unterricht in 
beſondern Theilen der Anatomie. 

Anatomie der Thierleichname, 

Dr. Fleiſchmann um ı Uhr. Der; 
ſelbe ift zu Privat: Unterricht in der Ana— 
tomie erbötig, 

Pſychologie nah Hildebrandt, 

Profeffor Lofhge um 9 Uhr. 
Phyſiologie des menfhlihen Organismus, 

Profeffor Henke um 3 Uhr. 
Sperielle Therapie der acuten Fieber nach feinem 

Lehtbuch, 

Profeſſor Har leß um 9 Uhr. 
Krankheiten der verſchiedenen Lebensalter, 

Profeſſor Henke oͤffentlich. 
Kinderkrankheiten, 

Profeſſor Harleß, dreymal woͤchent⸗ 
lich um 7 Uhr. 

Gerichtliche Medicin, 

Profeffor Henke nach feinem Lehrbuch 
um 9 Uhr, Behandlung der Scheintodten, 
Dr. Fleiſchmann, um 10 Uhr, 
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Medieinifche Policey , 

Profeſſor Henke um 11 Uhr; Pros 
feffoe Harleß um 7 Uhr, dreymal woͤ—⸗ 
chentlich. 
Chirurgiſche Noſologie und Therapie, 

Profeſſor Schreger um 8 Uhr. 
Entbindungsfunft, 

Derſelbe um 9 Uhr. 

Berband: und Mafchinenlehre, 

Derfelbe um 2 Uhr, 
Elinifche Uebungen leitet 

Derfelbe, um ıı Uhr. 
Chirurgiſche Inſtrumentenlehre, 

Derſelbe, oͤffentlich. 
Viehſeuchenlehre, 

Doctor Fleiſchmann, nach ſeinen 
Dictaten, um 8 Uhr. 

Auserleſene Stellen des Galenus erklaͤrt 

Profeſſor Harleß, oͤffentlich, um 2 
Uhr. 


Schoͤne Kuͤnſte. 
Fechtkunſt und Gymnaſtik lehrt 
Fechtmeiſter Ro ux. 
Tanzkunſt, 
Tanzmeiſter Noatſchek der Aeltere. 
Reitkunſt, 
Stallmeiſter Esper. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek wird alle 
Tage von 1 —2, und das Mufeum bes 
Mittwochs von 1 — 2 Uhr geöffnet, 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben mits 
telſt Allerhöchften Decrets vom 9. Februar 
geruhet, dem Central: Rechnungs: Commif: 
faire in Brand: Affecuranz.Gegenftänden, Jo: 
feph Alois Kerfchner den Rang und Tis 
tel eines Königlichen wirklichen Raths Al: 
lergnaͤdigſt zu verleihen, 


Seine Königliche Majeftät haben am 25. 
Februar den bisherigen proviforifchen Forſt⸗ 
wärter Joſeyh Bauer zu Wettenhaufen in 
dieſer Eigenfchaft definitiv beftätiget, 


Seine Majeftät der König haben ver 
möge an die Regierung des Regenkreiſes uns 
term 4. März I. J. erlafjener Alterhöchften 
Entſchließung den bisherigen proviforifchen 
Landgerichts: Arzt Dr, Bogner ju Neun⸗ 
burg vorm Wald auf feiner gegenwärtigen 
Stelle die definitive Beftätigung zu ertheilen 
allergnäbigft geruht. 


Durch Allerhöchftes Reſcript vom 4, 
März wurde der zweyte Landgerichts: Aſſeſ⸗ 
for Ludwig Friedrich Schmid zu Viech— 
tach auf die ben dem Laudgerichte Neuburg 
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an ber Donan erledigte zweyte Aſſeſſors⸗ 
Stelle verfeßt, 


Seine Königlihe Majeftät haben uns 
term 6. März den Regierungs: Rath ben ber 
Kammer des Innern der Regierung des Iſar⸗ 
kreifes, Wilhelm Michael Ylg zum Ober: 
Rechnungsrathe bey bem Oberften Rechnungs⸗ 
hofe, und den ehemaligen RKentbeamten zu 
Tramin im Eiſackkreiſe, Caͤſar Ronchi, 
zum Rechnungs-Commiſſaire letzter Claſſe 
ben der Finanz: Kammer der Regierung des 
Dber: Donaufreifes ernannt, 


Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhöchftes Refeript an die Königliche Re⸗ 
gierung des Dber s Donaufreifes vom 10. 
März I. J., den bisherigen Gerichtsarjt zu 
Babenhaufen Johann Baprift Reiner 
auf die erledigte Stelle eines Landgerichts: 
Arztes zu Groͤnenbach Alfergnädigft zu vers 
fegen geruht. 


Seine Königlihe Majeftät Haben unterm 
11. Märzder Mahlerin Louife Blangini 
wegen ihrer erprobten Gefchicklichfeit den Ti⸗ 
tel als KHofmahlerin A llergnädigft zu ver: 
leihen geruht, 
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Allgemeines 


Antelligen:: Blott 


für das 


Königreid Bauern. 





XVI. Stuͤck. Münden, 


Sonnabend den 28. Maͤrz 1818. 





Inhalt. 


Miniſterlal-⸗Entſchließungen. 


Genehmigung einer auf mehrere Steuer⸗Diſtricte bes Landgerichts 


Welßmain zur Berichtigung der im Jahre 1815 in Admodlation gegebenen Fourage : Lieferungen ange- 
ordneten Umlage betreffend, — Die Iwangs s Arbeitöhäufer betreffend. — Bekanntmachungen. 
Verträge zum Invaliden-Fond. — Pfarreyens und Beneficien: WVerleitungen. — Dieuftes : Rad: 


richten, — Indigenate » Verleihung. 





Staats + Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


(Die Genehmigung einer auf mehrere Steuer⸗ 
Diftriete des Landgerichts MWeißmain zur 
Berichtigung ber im Fahre 1815 in Admo⸗ 
diation gegebenen Bonrage : Lieferungen ans 
geordneten Umlage betreffend. ) 


Siine Königliche Majeſtaͤt genehmigen 
hiermit auf den Antrag Allerhöchftihrer Res 
gierung bes Ober :Mainfreifes, daß die von 
derfelben zur Berichtigung jener in 3978 fl. 
43 fr, beftehenden Forderung, welche die im 
Landgerichte Weißmain im Ober: Mainfreife 
gelegenen Steuer: Diftricte Pfaffendorf, Eb⸗ 
nath, Weidnig, Kleinziegenfeld, Burg: 
Hundsftade, Altenhundsftadt, Hain, Mains 
Flein, Maineck und Mainroth für ihre im 





Jahre 1815 in Admodiation gegebenen Fou: 
vage s Lieferungen , mehreren Lieferanten 
fhulden, nah ben mit einem Ueberſchuß 
von 20fl, 574 fr. auf 


3999 fl. 2 fr. 


nach Grundlage der beftehenden Ruſtical⸗ 
Gteuercapitalien gefertigten, und von Nevis 
fionswegen für richtig erfannten Ausfchlägen, 
bereits angeordneten Umlage, woran nach 
dem Bericht der Königlichen Regierung ſchon 


770 fl. 52 fi. 
eingegangen, und bis auf einige Meine Des 
pofita an die Gläubiger hinaus gegeben wurs 
ben, nunmehr volljogen, und zur Befriedi⸗ 
gung der auf ihre Zahlung dringenden Cre⸗ 
ditoren, ber hiernach noch verbleibende Reſt 
mit 


‚267 fl. 93 kt. 
cs 3,267 fl. 93 
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erhoben, und an biefelben gegen Quittung 
hinausvergütet werde. 
München den 12. Mär; 1818. 


Auf 
Seiner Mojeftät des Könige Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf 
von Thürheim 


Freyherr 
von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General s Secretaire, 
®. Geiger. 


——— ——— — — — — — 
Staats⸗Miniſterium des Innern. 


(Die Zwangs-Arbeitshaͤuſer betreffend. ) 

Machdem aus der Anzahl ber bisher 

aufgegriffenen Bettler und Landſtreicher einer 

Seits, umd aus dem wirklichen Stande ber 

in die Zwangs- Arbeitshäufer zu Kaiferss 

heim, Plaffendurg und Waſſerburg abgelie⸗ 

ferten Individuen anderer Seits zu erfehen 

gewefen ift, daß nur wenige Polizen + Ber 

hörden nad) den Beftimmungen der Allerhoͤch⸗ 

fien Verordnung vom 28. November 1816 

( Reggsblt. S. 386 bis 898) verfahren; fo 

wird die genauere Beſolgung derfelben, und 

insbefondere bee Artifel 1. 21. 13. 14. und 

26. hiermit in Erinnerung gebracht, und 
ernſtlich anbefohlen. 

Münden den ıg. März 1818. 
Auf 
Seiner Königlichen Majeftäe Allerhöchften 
Befehl. 
Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter: 
der General » Gecretaire, 
5. 9 Kobell. 


_— 
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Befanntmahungenm. 


Beytraͤge zum Invaliden-Fond. 


Eliſabetha Rattenhuberin, ver 
wittwete Bierbraͤuerin dahier, hat in ihrem 
unterm 28. September 1815 errichteten Te⸗ 
ftamente ein Legat von Vierzig Gulden für 
den Invalidens Fond ausgefejt; da nun dies 
fer Betrag vom Königlichen Stabtgerichte 
bereits eingefendet, und von der Königlichen 
Militaire s Invalidenfonds ; Commiffion ges 
hörig in Einnahme geftellt worden iſt; fo 
gefchieht hiermit die oͤffentliche Anzeige hiers 
von, 


München den 17. März 1818. 
Königlich » Baierifhes Oberadmis 
niſtrativ⸗Collegium der Armen, 

von Krauß. 
Ritſchel, Secretaite. 


— — — — — — — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien-Ver— 
leihungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben fol⸗ 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen geruht: 


den 7. März l. J. die Pfarren zu Euers 
dorf, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Unterſteinbach, Pries 
fir Adam Schopf; 
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am 8. März die Pfarren zu Egenhaus 
fen, Landgerichts Werne, dem Priefter 
Andreas Hetz, Caplan zu Baunach; 


bie Pfarrey zu Thanhaufen, Herr: 
fchaftsgerichts gleichen Namens, dem biss 
berigen Pfarrer und Diftriets : Schul » Ins 
fpestor zu Großmehring, Landgerichts Ingol⸗ 
ſtadt im Regenkreiſe, Prieſter Peter Son 
tag; 

die Pfarrey Mellrichſtadt, Landgerichts 
gleichen Namens, dem bisherigen Director 
des Schullehrer-⸗Seminars zu Würzburg, 
Priefier Valentin Mauer; 


am 9. März bie Pfarren Mögeldorf 
im Decanate Kadolzburg und Landgerichte 
Nürnberg , bem bisherigen Pfarrer zu Eckers⸗ 
muͤhlen im Decanate Roth und Landgerichte 
Pleinfeld, Ehriftoph Daniel Merz; 


die Pfarren Herbolzheim im Landgerichte 
Markt: Bibart und Decanate Windsheim, 
dem DVicar zu Waſſertruͤdingen, Albrecht 
Alerander Auguft Friedrich Faber; 


bie Pfarren Hirfchlach nebft dem das 
mit verbundenen Diaconat zu Merkendorf 
im Decanate Windsbah und Landgerichte 
Heilsbronn, dem bisherigen Vicar zu Markts 
breit, Wilhelm Auguft Heinrih Lehmus; 


die Pfarren Gutenfterten im Landge⸗ 
richte Neuſtadt an der Aiſch, dem bisherigen 
Diſtriets⸗, Kirchen⸗ und Schul ⸗JIn ſpector, 
Pfarrer Johann Sigmund Mauritii zu 
Neufes am Berge und Schernau im Unters 
Mainfreife, 
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Seine Königliche Majeftit haben fol: 
gende Präfentationen zu betätigen ges 
ruhet: 

am 27. Februar l. J. die Praͤſentation 
des Koͤniglichen Kaͤmmerers Freyherrn von 
Ruffini fuͤr den Goͤtz Scheucheriſchen Be⸗ 
neficiaten, Prieſter Joſeph Daͤtzll, auf das 
Ruffiniſche Familien⸗ Beneficium in der St, 
Peters⸗Pfarrkirche zu Münden; 

am 8. März die Präfentation der Graͤf⸗ 
lich Giechfchen Patronats: Herrfchaft auf die 
Pfarren Limmersdorf, Decanats Thurnau, 
für den bisherigen Gräflih Giechſchen Me: 
diat: Pfarrer zu Berndorf, Chriftoph Heins 
rich Schramm, dann die gleichzeitig eins 
gereichte Präfentation zu der dadurch erledige 
werdenden Pfarren Berndorf für den bis; 
herigen Mediat s Geiftlihen Diaconus zu 
Thurnau, Johann Heinrich Chriftian Kör—⸗ 
big. 


, ⸗ — e 
Dienſtes⸗Nachrichten. 





Durch Allerhoͤchſte Referipte wurden, 
und zwar 

am 6. März l. J. das Wechſelgericht zu 
Augsburg mit zwey ſupplirenden Aſſeſſoren 
vermehrt, und hiezu die Kaufleute Karl 
Wohnlich und Thomas Pedrone er 
nannt; 


am 10, März, ber zum Bezirks: Rich 
ter in Landau ernannte Franz Anton Acker⸗ 
(22*) 
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mann, auf fein Gefuch ben feiner bisherigen 
Stelle als Friedens s Richter zu Landſtuhl 
ferner belaflen, 


dafür dem bisherigen Bezirks-Richter 
zu Zweybruͤcken, Georg Auguft Failly, 
die Stelle eines Richters am Bezirks: Ge 
richte zu Landau, 


und an deſſen Statt dem bisherigen 
Dbergerichts » Schreiber, Auguft Petri, 
die Stelle des dritten Richters ben dem eben 
genannten Bezirfss Gerichte zu Zweybruͤcken 
verliehen; 


der bisherige Advocat bey den Gerich 
ten in Zwenbrüden, Heinrich Schnel 
lenbühel, zum Gubflituten des Staats; 
Procurators an dem Bezirks; Gerichte zu 
Landau; 


am 24. März, ber dem Nppellations; 
gerichte des Unter-Mainfreifes als Erpeditor 
außer dem Etat zugerheilte vormalige Amts; 
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Vogt zu Orb, Johann Baptiſt Leimbach, 
proviforifch zum Rath bey dem Kreisgerichte 
zu Aſchaffenburg, 


und die bisherigen Acceſſiſten, Peter 
Anton Asmut und Fran Karl Schepps 
ler, zu Affefforen des nämlichen Gerichtes 
außer dem Etat mit entfcheidender Stimme 
ernamnt; und 


am 16. März, Johann Friederich 
Eafelmann, proviferifh als Ger 
richts Bote bey dem Bezirks: Gerichte zu 
Frankenthal angeftellt, 





SndigenatssPerleihung. 





Seine Königliche Majeftät haben dem 
aus Weggis in dee Schweiz gebürtigen Pries 
ſter Joannes Jodoeus Waldis, für den 
Zwe der Anftellung im Pfarramte, bas 
Indigenat des Königreiches zu verleihen, 
und ihm das dießfallfige Decret unterm 3. 
März ausfertigen zu laffen geruht. 





Allgemeines 


Intelligen; 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XV, Stück. Münden, Mittwoch den 1. 





April 1818. 





Jubalt. 

1) Inbalt bes Konigl. Seſetzblattes Nr. III. — 2) Koͤnigl. Allerhobchſte Eutſchließungen. 
Die Derlaffenfhaft.der ab intestato verſtorbenen Geiſtlichen im vormaligen Fürftentbume Aſchafſen— 
burg betreffend, — 2) Bekanntmachnugen. Pfarreyen: und Beneficien » Erlebigungen, — Pfar—⸗ 
teven = und Beneficien = Berleihungen. — Dienftes :Nabrichten. — Königlihe Genehmigung zur Tra: 
gung fremder Decorationen. — Ueberfiht der Getreide: und Victualien: Preife im Monat Februar. 


Inhalt 
des 111, Städes bes Gefehblattes dd. 7. April 1818- 


1) Verordnung bie Dienit : Verbältniife der 
—— bep ben Appellations-Gerichten bes 


treffen 
2) zi — Berhäftnife im Unter: Donanfreife 
betreffend. 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 
Staats» Minifterium des Innern. 


(Die Verlaffenfchaft der ab intestato verftor: 
benen Getjtlichen im vormaligen Fürftens 
thume Aichaffenburg betreffend.) 

(An die Regierung des Unter-Mainfreifes, 
Kammer des Innern, , alfo ergangen.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Guaden König von Baiern. 





E⸗ iſt Uns zur Anzeige gekommen, daß 
im vormaligen Fuͤrſtenthume Afchaffen 





burg in Sterbefaͤllen Geiſtlicher ohne letzt⸗ 
willige Verordnung noch die canoniſche Suc⸗ 
eeffion eingeführt war, Kraft welcher bie 
Verlaffenfchaft in drey gleichen Theilen der 
Kirche, den Armen und den Verwandten 
zufaͤllt. 

Da Wir nun durch Unfre Verordnung 
vom 8. September v. J. (Regierungsblatt 
Seite 815) diefe Succeffions Art allents 
halben als aufgehoben erflärt haben, fo wol: 
len Wir, daß diefe Verordnung auch in 
Unfern Gebietstheilen des vormaligen Fürs 
ſtenthums Afchaffenburg , foferne es nicht 
fhon gefchehen ſeyn follte, in volle Aus: 
übung gebracht werde. 


Wir werden hiernach Unſre Gerichts; 
( 225 ) 
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ftellen anmeifen laffen, und tragen euch auf, 
euch darnach zu achten. 
München den 16. März; 1813. 


Mar Iofepb. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Geueraldecreraire, 
F. v. Kobell, 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen-Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Graßau. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Graßau, in dee Dioͤceſe Frey⸗ 
fing, im Decanate Haslach, im Königlichen 
Landgerichte Traunftein erlediger worden. 


Sie zähle ıgı2 Seelen, 6 Filtale und 
5 Schulen, und wird duch einen, nöthis 
gen Falls auch zwey, dem Pfarrer beygege⸗ 
bene Hülfspriefter verſehen. 


Die Ertraͤgniſſe diefer Pfruͤnde beftehen 
in ıg62 fl. 3 fr. Die Laften, aufer den 
gewoͤhnlichen Abgaben, in einer jährlichen 
Baufcillings : Frift von 150 fl., und -. 
noch laufenden Proceſſen. 


Ueberdieß find der Pfarren die Vicariate 
Ueberfee, Unterweßen und Schleching uns 


214 


tergeordnet, deren Erhebung zu Pfarreyen 
gegenwärtig eingeleitet wird. 


im Regenfreife 
2) Die Pfarrey Kemuath bey Fuhrn. 


Die Pfarre Kemnath ben Fuhrn 
ift durch die Verfegung des Pfarrers Job 
auf die Pfarren Meunburg, erlediget wors 
den, Gie zähle in ihrem Umkreiſe meh⸗ 
vere Filial-Kirchen, und 1420 Geelen, 
welchen der Pfarrer mit einen Hülfspriefter 
vorfteher, 

Die jährlihen Einkünfte fließen aus 
den Realıcäten ju 83 fl. gu kr., Rechten 
zu 1063 fl. 16 kr., den Stolgebühren zu 
243 fl. 26 fr; ferner bezieht der Pfarrer 
an jtändigem Gehalte 42 fl., für Dienſt⸗ 
verrichtungen 65 fl. 5ı fr., und an her: 
koͤmmlichen Gaben 47 fl. 31 fr.; im Gans 
zen alſo 1545 fl. 5o fr. Die Gtautss 
und übrigen Laſten betragen 673 fl. 3 Er. 


Gm Ober: Mainfreife, 
3) Das Diaconar Selbijz. 

Durch die Beförderung des Diacons 
und Pfarrers Pfeiffer auf die Pfarrey Mit⸗ 
teldachftetten, iſt das Diaconat Selbiz 
und die damit verbundene Pfarrey Mar— 
lesreuth, im Laadgerichte und Decanate 
Maila, erledigt worden, 


Der Dienftertrag diefer erfedigten Stelle 
ift auf 453 fl. 63 fr. berechnet, 
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Pfarreyen; und Beneficiens Ber 
leihungen. 

eine Königliche Majeſtaͤt haben ver: 
mög der an den Oberfthofmeifter- Stab da: 
bier unterm 14. März 1. J. erlaffenen Al: 
lerhoͤchſten Entſchließung die Stelle des Praͤ⸗ 
fes und Caplans der Aller» Seelen Erzbruder: 
fehaft in der St. Tajetans: Hofliche in 
Münden, dem bisherigen Diacon an der 
St. Michaels: Hoffiche und Gymnaſial— 
Profeſſor, Priefter Peter Claude, und die 
dadurch erledigte Stelle des Diacons an der 
Et. Michaels: Hofficche, nebft den damit 
verbundenen Manual; Beneficium in ber 
"heiligen Geiftfirche dem Benefisiaten und 
Local: Schul: Infpector dahier, Priefter Ans 
ton Keflinger, zu übertragen allergnd: 
digft geruht. 


Seine Königlihe Majeftät haben fer 
wer unterm 14. Mär; geruher, die Pfarren 
zu Aura, Landgerichts Euerdorf, dem in 
Vorſchlag gebrachten bisherigen Pfarrer zu 
Wolfmannshaufen im Sachen: Meiningis 
fchen Gebieche, Priefter Thomas Gütlein, 
mit dem Anhange zu verleihen, daß derfelbe 
noch vor feiner Anftellung als Pfarrer zu 
Aura feine Entlaffung vom Unterthans⸗Ver⸗ 
bande von feiner dermaligen Landesherr: 
(haft benzubringen habe, 


Durch Allerhoͤchſte Deerete vom 22. 
Dir; wurden: die erledigte Pfarren Alfeld, 
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im Vreanate und Landgerichte Sulzbach, 
bem bisherigen Pfarrer zu Unterrodach, im 
Decanate Seibelsdorf und Landgerichte Kro; 
nah in Ober: Mainfreife, Franz Anton 
Kellner; das Beneficium zu Bertlings 
haufen, Landgerichts Illerdieſſen, dem 
bisherigen Curat⸗ Beneficiaten zu Rieden, 
Priefter- Matthaͤus Stehele; die Pfar: 
ven Dfiheim, Decanats und Landgerichts 
Heidenheim, dem bisherigen Director der 
Realſchule zu Erlangen, Magifter Johann 
Paul Poͤhlmann, und das Miedler: 
Berghoferſche Beneficium an der heiligen 
Geiftfiche zu Münden dem Priefter Se— 
bajtian Bacher, Prediger an der genann⸗ 
ten heiligen Geiſtkirche verliehen, 








Dienfles:-Nahrihten, 


Seine Königliche Majeftäe haben vers 
mög ber unterm 17. März; l. J. an bie 
Regierung des Iſarkreiſes erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entſchließung allergnädigft zu ge: 
nehmigen geruht, daß dem Landgerichte 
Miesbach temporär, und zwar vor der Hand 
aufein Jahr, ein Actuar bengegeben, und 
diefe Stelle proviforifch dem Rechts: Practis 
eanten Georg Zanfl übertragen werde, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben ver; 
mög Allerhöcfter Entſchließung an die Re; 
gierung des Unter; Donaufreifes, Kammer 


GE 
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des Innern, vom 17. März l. J. den erften 
Affeffor bey dem Landgerichte Wolfſtein, 
Felir Koller, im gleicher Eigenfhaft an 
das Landgericht zu Kögting, und dem er: 
ften Alfeffor Wiefer dafeldft nah Ibolf 
ftein zu verfegen allergnädigft geruht. 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
19. März dem bisherigen Ober: Auffchlag- 


beamten für den Unter -Mainfreis, Maner, 


das Rentamt Würzburg linfs des Mains 
übertragen, 
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Königlihe Genehmigung zur Tras 
gung fremder Decorationen, 





Seine Königliche Majeftät haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, ber in dem 
Königlichen Erziehungs s Inftitute zu Müns 
chen fich befindenden E aroline Gräfinn von 
Gronsfeld, die Erlaubniß zu ertheilen, 
die ihre von dem fouverainen Fürften zu 
Walde verlicehenen Juſignien als Ehren: 
Chanoinefje des Waldeckiſchen Stiftes Schaa⸗ 
fen annehmen und tragen zu dürfen, 


329 





339 


Monatliche Ueberſicht der Getreid : Preife 


in den 


vorzäglidften Städten des Königreids. 











Am Februar 1818. 
Sartre 
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Unter: 





Donaufreie, 
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(Die Prüfung der Candidaten des Lehramtes 
an den Etudien-Anftalten und Biürgerfchulen 
betreffend.) 


Marimilian Kofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir haben zur Befeitigung ber Anftänbe, 
welche fi über die Anwendung des S. 17, 
im erften Abſchnitt Titel IV. Unfrer Vers 
ordnung vom 27. März v. J., den Wirfungss 
Preis ber oberften Verwaltungs, Stellen in 
den Kreifen betreffend, in Bezug auf bie 
Prüfung der Candidaten des Lehramtes an 
den Studien: Anftalten und den Bürgers 
fhulen ergeben haben, befchloffen, und bes 
ſtimmen hiedurch: 





I, 
Die Prüfung derjenigen Candidaten des 
höhern Eehramtes, die ſich zur Anftellung 
a) entweder an einer Bürgerfchule, 
b) oder an einee Studien»: Schule, 
d. i. am einer fateinifchen Vorberei⸗ 
tungsfchule, oder an einem Pros 
gymnaſium 
prüfen laſſen wollen, iſt Unſern Kreis /Regie⸗ 
rungen uͤbertragen. 
II. 

Dagegen bleiben die Prüfungen für das 
höhere Lehranıt an einem Studien: Zn: 
ſtitut, d. di. an einem Gymnaſium oder 
Enceum, der unmittelbaren Anordnung Uns 
fres Minifteriums des Innern vorbehalten, 

II. 

Aus Auftrag diefes Minifteriums werden 

die Prüfungen der Candidaten des Lehramtes 


(25) 
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an den Studien» Inflituten von drey Prüs 
fungs : Commiffionen vorgenommen, movon 
die erfte, mie bisher in Unferer Haupt: und 
Kefidenzftadt München ihren Gig behält, 
die zweyte, welche bisher in Nürnberg bes 


ftanden, nach Ansbach verlegt, uud die dritte - 


im Würzburg nen errichtet wird, 
IV, 

Das Verfahren bey allen vorbenannten 
Prüfungen hat fih nad ber benfolgenden 
Prüfungs : Ordnung zu richten. 

München den 26. Mär; 1818. 

Max Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Secretaire, 
5. von Kobell 


Prüfungs » Ordnung. 





1. 
Bon der Prüfung für das höhere Lehramt an 
einem Studien » Inftitut, 

In Anfehung ber. Prüfungen für das 
höhere Lehramt an einem Studien: Fnftitut 
hat es im Allgemeinen bey ben Worfchriften 
fein Verbleiben, welche darüber a) in ber 
Entfchliefung vom 9. July 1809 (Regie⸗ 
rungsblatt.1809, ©. 1151. ff.), b) in ber 
Prüfungs: $nftruetion vom 30. Gept. 1809 
(Regierungsblatt 1809, ©. 1641 — 1647.) 
c) in der weiteren Verordnung vom 31. Au⸗ 
guſt 1811, gegeben worden, In Beziehung 
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auf bie inzwifchen eingetretenen Veraͤnderun⸗ 
gen werden jedoch folgende weitere Beſtim⸗ 
mungen bierducch feftgefeßt: 

1) Einer ausführlichen fchriftlihen und 
mündlichen Prüfung über Gegenftände der 
Philofophie, der Mathematik, der 
Phyyſik und ber Naturgefhichte fih 
zu untergiehen, find nur diejenigen Candis 
daten verbunden, die fich um eine Nominals 
Profeffur in einem der genannten Lehrfaͤcher 
an einem Studien⸗Inſtitut bewerben. Bey 
denjenigen Candidaten dagegen, bie ſich vors 
jugsweife dem Lehramte der Philologie 
beftimmen, ift die dießfallſige Prüfung auf 
die Elemente und allgemeinen Principien jener 
Wiſſenſchaften zu befchränfen, 

Eben fo find aber auch diejenigen Cans 
didaten, die fich vorzugsweife einer Nomi⸗ 
nal: Profeffur aus einem der genannten be 
fondern Lehrfächer beftimmen, nicht gehal: 
ten, die Prüfung in den philologifhen Ibifs 
ſenſchaften inihrem ganzen Umfang zu 
erſtehen. 

2) Die Zuſammenſetzung der Pruͤfungs⸗ 
Commiſſionen betreffend wird Folgendes be⸗ 
ſtimmt: a) in München wird dem bisheri⸗ 
gen Perfonale noch ein Profeſſor der Phis 
lologie von ber biefigen Studien » Anftalt 
bengegeben. b) In Ansbach und Würzburg 
werden die Profefforen des Gymnaſiums zu 
Eraminatoren hierdurch ernannt, 


3) Die Leitung des Ganzen ift in dem 
genannten beyden Kreis: Hanpıflädten dem 
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Kreis: Schulearh aufjutragen, und demfelben 
ein Eanzlengehülfe benzugeben, welcher bie 
dabey erforderlichen Schreibgefchäfte zu. bes 
forgen, das Protokoll zu führen, und in dem 
Prüfungs: Locale während ber fchriftlichen 
YAusarbeitungen der Eraminanden anmefend 
ju bleiben hat. Zu der mündlichen Prüfung 
felbft aber wird die Megierung, nebft dem 
Kreis » Schufrarhe, noch einen befondern 
Eommiffär aus ihrer Mitte abordnen, 


4) In Unfehung der Zeit, ju welcher 
biefe Prüfungen gehalten werden follen, wird 
anftatt der bisherigen Termine zu Oftern und 


Herbft für die Folge die Woche nach Pfing: . 


ſten beftimmt, 


5) Zu diefer Prüfung eignen fich vorzugss 
weife a) diejenigen Lehrer an einer Stubien: 
Schule, die zu einer wirklichen Profeffur an 
einem Studien: Inftituevorzuräcken wünfchen ; 
b) es find aber auch unmittelbar, ohne erſt 
für eine Studien Schule geprüft oder an einer 
ſolchen angeftellt zu fenn, junge Männer, 
bie fich zu einem höhern Lehramte hinlaͤnglich 
vorbereitet zu haben glauben, zu diefer Prüs 
fung zuzulaffen. 

6) Daben aber wird feftgefeßt : 

a. daß nur diejenigen Candidaten oder Stu⸗ 
dienlehrer, die in dieſer Prüfung bie 
Befähigungsnote der erften ober zwey⸗ 
sen Claſſe erlangen, unter die wirffis 
hen Profefiurs Eandidaten aufjunchs 
men, 
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b, bie mit geringeren Befähigung: Noten 
aber Bezeichneren nur zue Anftellung 
an einer Studienichule anzumweifen fenen ; 
daß folglich diefe letzteren, fie mögen 
als Stubienlehrer bereits angeftellt feyn 
oder nicht, zu einer eigentlichen Pros 
feffur zu gelangen nur unter der Ber 
dingung hoffen fönnen, wenn fie bie 
Prüfung zur Profeffur fpäterhin noch 
einmal beftehen, und dann eine der er⸗ 
ften Befähigungsnoten erhalten. 

7) Dagegen wied zugleich beftimmt: 

a. daß diejenigen Candidaten, die in dies 
fer Prüfung eine der zwen erſten Nor 
ten erlangt haben, nicht zu einer vor 
läufigen Anftellung in einer Studiens 
ſchule genöthiger, fonderm zur unmit⸗ 
telbaren Anftellung an einem Studiens 
Inſtitut vorgemerkt werden; b. auffers 
dem aber den Vorzug genießen follen, 
int Falle fie nicht fogleich unmittelbar 
als Profefforen angeftelle werben koͤn⸗ 
nem, und ſich um eine Lehrftellean eis 
ner Studiens Schule felbft bewerben 
wollen, ben bloß für eine Studien⸗ 
Schule geprüften Candidaten vorzits 
gehen. 


c 





II, 
Bon der Prüfung für das Lehramt an einer 
Studien- Schule, 
Ruͤckſichtlich der Prüfungen für das Lehr: 
amt an einer Studien-Schufe finden im Als 
(25*) 
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gemeinen ebenfalls bie in den oben angefuͤhr⸗ 
ten Verordnungen enthaltenen Vorſchriften 
Anwendung. Es werben aber, mit Ruͤckſicht 
auf die veränderten Werhältniffe, folgende 
nähere Beftimmungen hierüber feftgefegt : 


1) Da bie nach den erwähnten fruͤhern 
Verordnungen an die Candidaten zu mas 
chende Forderungen vorzugsweiſe mit Ruͤck⸗ 
ſicht auf das hoͤhere Lehramt an den Stu⸗ 
dien⸗Juſt it uten geſtellt wurden, fo find 
jene Forderungen in Beziehung auf diejenis 
gen Candidaten, bie fi auf das Lehramt 
in einer Studien: Schule befchränfen wol 
len, nach Verhaͤltniß zu ermäßigen, 


Da jedoch die Studien-Schulen ihrem 
Zwede, ben Grund der gelehrten und wiſ⸗ 
fenfchaftlichen Bildung zu legen, nur dann 
gehörig entfprechen koͤnnen, wenn fie mit 
Lehrern befegt werden, die nicht felbft noch 
ganz auf der Stufe der Anfangsgeünde mit 
ihren Kenntniffen ftehen: fo wird ausdruͤck⸗ 
lich erinnert, daß die Prüfung diefer Cans 
didaten fich zwar nicht auf ben ganzen Lms 
fang der philologiſchen Wiffenfchaften auss 
zubehnen, fondern vorzugsweife auf Gründs 
fichfeit der geammatifchen Kenntnige zu fe 
hen Habe, daß aber, um hierin bie Eras 
minanben gehörig zu erproben, die in ber 
Prüfungs » Ordnung (Rggbl. 1809 ©. 1643 
$. 7.) vorgefchriebenen ſchriftlichen Arbeis 
ten, nur in verhaͤltnißmaͤßig weniger ſchwie⸗ 
rigen Aufgaben, ebenfalls zu fordern feyen, 


— 
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2) Beſonbders iſt babey auf gründliche 
Keuntniffe der teut ſchen Sprache zu fes 
ben. Die Kenntniß der griechiſchen 
Sprache ift zwar nicht unbedingt erforder: 
ih, um zu diefer Prüfung zugelaffen zu 
werben, da auch das Lehren berfelben in 
den Vorbereitungs: Schulen nicht gefordert 
wird; dagegen koͤnnen Candidaten, denen 
die Kenntniß der griehifhen Sprache mans 
gelt, auch nur in einer Vorbereitung: Schus 
le angeftellt werben, und es ift dieß in ih⸗ 
ven Befähigungs: Noten anzumerken. 


5) Aus der sub Nr. 1, erwähnten Ruͤck⸗ 
fiht, und da eine fo gründliche und richs 
tige Behandlung bes Unterrichtes, wie fie, 
um wirklich bildend zu fen, auch in den 
Anfangsgründen gefordert werben muß, nur 
von ſolchen zu erwarten iſt, bie felbft eis 
nen fnftematifchen Lnterricht in gelehrten 
Gegenftänden genoßen, und fi eine wifs 
fenfchaftliche Bildung erworben haben ; koͤn⸗ 
nen zu diefen Prüfungen in der Regel auch 
nur folche zugelaffen werden, die ihre Stus 
dien mwenigftens bis zum Abfolviren des 
LehrsEurfes der allgemeinen Wiflenfchaften 
auf einer Univerfitde oder einem Lyceum 
fortgefegt haben. Bände fich ein zur Aus: 
nahme von dieſer Megel geeigneter Fall, fo 
ift darüber vor Bewilligung ber Zulaffung 
Bericht zu erftatten, und die Allerhoͤchſte 
Genehmigung zu erholen, 


4) Was die Anorbuung diefer Prüfuns 


gen betrifft, wird feſtgeſetzt: a) daß fie in den 
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Kreis⸗Hauptſtaͤdten zu veranſtalten, b) drey 
Profeſſoren des Gymnaſiums ber Hauptftadt zu 
Eraminatoren zu ernennen find. Im Uebrigen, 
was die Leitung des Ganzen, und der münds 
lichen Prüfung insbefondere, betrifft, finden 
die oben II, Me. 3. gegebenen Vorſchriften 
auch Hier ihre Anwendung, 


5) In der Regel fol eine ſolche Prü- 
fung nicht über 4 Tage ausgedehnt werben, 
indem 3 Tage für die fchriftlichen Ausarbei⸗ 
tungen und ı Tag für die mündliche Prüfung, 
bey einer nicht ungewöhnlich großen Zahl 
von Eraminanden genügen mögen, 


6) Nah vollendeter Prüfung find 
bie fchriftlichen Arbeiten ber Eraminaten, 
mit den ihnen von der Prüfungs: Commif: 
Bon zuerfannten Befähigungs : Noten, und 
mit dem übrigen Prüfungs > Acten, an bie 
Allerhoͤchſte Stelle einzufenden, welche fos 
dann mach bem Ergebniß der Vorlagen über 
die Aufnahme der Eraminaten unter die Zahl 
der Candidaten bes Studien » Lehramtes ent: 
ſcheiden wird, 


7) Nur ſolchen Individuen, die in die 
Zahl der Candidaten wirklich aufgenommen 
find, fann eine Lehrftelle an einer Studiens 
Schule ertheilt werden, 


8) Dergleihen Prüfungen regelmäßig 
alle Fahre in allen Kreifen anzuftellen, wird 
nicht erforderlich fern, ba bie Zahl der 
Studien Schulen in feinem Kreife fo groß 
ift, daß alljährlich eine bedeutende Zahl 





570 


neuer Anftellungen von Studien⸗Lehrern noͤ⸗ 
thig werben koͤnnte. 


Die Kreis: Negierungen werben deßhalb 
folhe Prüfungen nur dann veranftalten , 
mann a) entweder Lehrftellen an den Stu⸗ 
bien: Schulen des Kreifes erlediget, und zu 
deren Wiederbefegung feine geprüften Stur 
dien: Pehramts» Kandidaten vorhanden find, 
b) ober warn ſich mehrere Adfpiranten zu 
einer Prüfung für folche Lehrftellen ange⸗ 
meldet haben, 


Mehr als eine folche Prüfung ein einem 
Jahr ift nicht zu halten, 

9) Die Zeit, im welcher diefe Prüfun: 
gen gehalten werden ſollen, ift fo zu waͤh⸗ 
len, daß eimerfeits die Gefchäfte der Stu⸗ 
dienanftalt, von welcher die Eraminatoren 
zu nehmen find, feine Unterbrechung oder 
Störung erleiden, und andrerfeits bie zw 
rechtzeitiger Beſetzung ber erledigten Lehr⸗ 
ftellen erforderliche Auswahl kein KHinders 
niß finde, 


I. 
Die Anordnung und Einrichtung der Prüfungen 
für dad Lehramt in den Bürgerfchulen 
wird den Kreiss Regierungen überlafs 
fen, mit Hinweifung auf die Erforderniffe, 
bie in Anfehung der Kenntniffe diefer Lehr 
rer, in den Vorſchriften fowohl über bie 
Eehrgegenftände der vormaligen Realfchulen 
als über bie Prüfung der vormaligen Real⸗ 
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lehrer, ausgefprochen find. Im Uebrigen 
wird in Beziehung auf dieſe Pruͤfungen noch 
Folgendes feſtgeſetzt: 

1) Da Buͤrgerſchulen nicht in allen 
Städten eingerichtet, und zur Zeit überhaupt 
nicht in großer Anzahl vorhanden find, fo 
ift für diefe Claſſe von Lehranftalten die 
Anordnung regelmäßiger allgemeiner Prür 
fungen nicht nothwendig, ſondern es kann 
genuͤgen, im Fall der Erledigung einer fol: 
chen Lehrftelle einen Prüfungs : Concurs für 
diejenigen, die fih darum bewerben wollen, 
auszufchreiben , welcher in der Kreis⸗Haupt⸗ 
ftabe zu halten if. 

2) Zu dieſen Eoneurfen koͤnnen auch aus 
der Elaffe der Volks⸗Schullehrer ſolche zus 
gelaffen werden, die ſich in ihren Schulen 
duch Gründfichfeit und Gewandtheit ihrer 
Lehrart, und durch genaue und mwohlgeords 
nete Kenntniffe in ben Realgegenftänden vors 
zäglich auszeichnen. 

3) Die Eandidaten jedes Toncurfes find 
nach dem Grade und dem Umfang ihrer in 
der Prüfung bewiefenen Kenntniß und Lehr: 
gefchicklichfeit zu ordnen. 

4) Für die wirkliche Anftellung zu den 
erledigten Lehrftellen entfcheider unter ben 
zum Coneurs gefommenen Bewerbern vor 
jugsweife die höhere Befähigungs » Note, 
Jedoch erſtreckt fich die Anftellungsjähigfeit 
nur bis zu der Befaͤhigungs Note „Hins 
Länglich“, die mit ber Mote „North: 
dürftig“ Bezrichneten find zurüczumeifen. 
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5) Diejenigen Eraminaten, für welche ih 
nicht eine Anftelung an einer folhen Schule 
fogleich findet, find nach ihren Befaͤhigungs⸗ 
Moten in eine Canbidaten: Lifte aufjunchr 
men, und für fünftige Erledigungen vorzu⸗ 
merken. Jedoch follen zu einer ſolchen ſpaͤ⸗ 
teren Anſtellung nur diejenigen ohne vorher⸗ 
gegangene nochmalige Pruͤfung gelangen, die 
bey ihrer erſten Pruͤfung der Aufnahme in 
eine der erſten Haupt⸗Claſſen wuͤrdig gefun⸗ 
den worden ſind. Die in die letzte Haupt⸗ 
Claſſe gefallenen Examinaten muͤßten, um 
angeſtellt werden zu koͤnnen, ſich ſpaͤterhin 
einer nochmaligen Prüfung unterjiehen. 








Bekanntmachungen. 





Pfarreyens und Benefleien-Ver— 
leihungen. 


Seine Majeftät der König haben geruht 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen: 

am 22. März die Pfarren Gefees, im 
Decnnate und Landgerichte Bayreuth, dem 
bisherigen Zuchthaus : und Stifts : Prediger, 
dann Diacon zu Gt. Georgen, Decanats 
Bayreuth, Johann Gottlieb Friedrich 
Schilling; 

die Pfarren Sammenheim, im Decanate 
und Landgerichte Heidenheim, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Thannhaufen, Decanats und 
Landgerichts Ounzenhaufen, Johann David 
Martin Derther; 
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die Pfarrey zu Hebramsdorf, Landges 
richts Pfaffenberg, dem Priefter Heinrich 
Kraus, Eooperator zu Vohenftraus, nach 
dem neueften Didcefan: Status aber Coopes 
rator zu Wurz; 

die Pfarren zu Thondorf, Landgerichts 
Landshut, dem Pfarrer zu Hebramsdorf, 
Landgerichts Pfaffenberg, Priefter Joſeph 
Heilmapı; 

die Pfarren Gräfenfteinberg, im Decas 
nate und Landgerichte Gunzenhaufen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Eipersdorf, Decas 
nats Ansbah, Georg Wilhelm Chriftoph 
Speier. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom 22. März 
1818 an die Königlichen Regierungen des 
far: und Regenfreifes allergnädigft befchlor 
Gen, daß der Pfarrer Johann Nepomuck 
Schmid zu Sandelshaufen auf die Pfarren 
zu Hornbach, Landgerichts Pfaffenberg, und 
dagegen ber Pfarrer Jacob Anfelm Herr 
zinger zu Hombah auf die Pfarren zu 
Sandelshaufen, Landgerihts Moosburg, 
verfeßgt werde, 





Dienftes:Nahrichten, 


Seine Königliche Majeftät haben vermoͤg 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 20. März 
1818 an die Academie der Wilfenfchaften, 
den Aetuar Prog in feiner bisherigen Eis 
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genfchaft definitiv m beftätigen alfergnädigft 
geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Academie 
der Wiſſenſchaften vom 21. März 1818 den 
Minifterials Rath und bisheriges Ehrenmit⸗ 
glied der Academie der MWiffenfchaften, 
Feßmaier, als nunmehriges ordentlich 
frequentirendes Mitglied ben genannter Acas 
bemie in der hiftorifchen Claſſe allergnddigft 
ju ernennen gerubt, 


Seine Königliche Majeftdt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung des Yfarkreifes vom 25. März 
1818 den Rechts: Practicanten Aloys Eßl 
zum Actuar bey dem Landgerichte Traunftein 
allerguädigft zu ernennen geruht. 


Machdem durch die Beförderung des bis⸗ 
herigen Regierungs:Rarhs Il g eine Raths⸗ 
Stelle bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, in Erledigung gefoms 
men ift, fo haben Sich Seine Königliche 
Maojeftät unterm 26. März bewogen gefuns 
ben, mit Vorruͤckung der Raͤthe Chriftian 
Heffels, Earl Grafen vonSeinsheim, 
Ludwig von Weinrich’s und Mar Procop 
Freyherrn von Frenberg: Eifenberg, 
die Stelle eines zten Regierungs:Raths dem 
quiescirenden Kreis: Rathe Licentiat Joſeph 
Wuͤrthmann zu verleihen, 
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Seine Königliche Majeftät Haben am 
28. März den Director der Finanz ⸗ Kammer 
dee Negierung des Nheinfreifes, Barth, 
zum Minifterials Nathe bey dem Staats 
Minifterium der Finanzen, und an beffen 
Stelle den erften Regierungs-Rath Hepp 
ben errähnter Finanz: Kammer zum Director 
berfelben ernannt. 


— — — — — “—— — — 


Adels⸗Beſtaͤtigung. 


Seine Mojeſtat der Koͤnig haben unterm 
26. Januar d. J. allergnaͤdigſt geruht dem 
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Maximilian Joſephh Schleiß, Gere 
taire bey der Koͤniglichen Regierung des 
Ober⸗Donaukreiſes, und deſſen Bruder dem 
Landgerichts: Phyſieus zu Amberg, Chriſtoph 
Schleiß, den bisher geführten abelichen 
Stand und Namen mit dem Präbicate von 
Lömwenfeld, für fie und alle ihre rechts 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyderlen 
Gefchlechts, von neuem zu verleihen, vefpec« 
tive zu beftdtigen, 


(Hiezu die Beylage.) 


Sunfte Deylase 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 
Königreich Baiern. 


Muͤnchen den 4. April 1818. 


Stedbrief, 





Nas Könige, Baier, Landgericht Griesbah vom K. K. öfterreichifchen Landgerichte 
Mauerkirchen aufgefodert, ließ den wegen Einbruch und Diebftahl angefchuldigten 
®eorg Jadob 


MWafenmeifters: Sohn von Neuhaus, dfterreihifchen Landgerichts Obernberg, am 21. 
d, M. aufgreifen, 


Auf dem Hieherwege erfah ber Arretirte feinen Vortheil, erftach den ihn bes 
gleitenden Gerichtsdienersknecht, und entfloh. — 


Die betreffenden Behörden werben angelegentlichft erfucht, auf dieſen ausgezeich: 
neten Verbrecher genaue und fortgefegte Spähe zu beftellen, und ihn auf Betreten , 


als einen Außerft gefährlichen verwegenen Menfchen mit allee Vorſicht Hieher Tiefen zu 
laffen. 


Den 25. März; 1818, 


Könige, Baier, Land» und Kriminal » Unterſuchungs⸗ 
Gericht Griesbach, 


Kapfinger. 


Signalement. 


Der Verbrecher ift 22 Jahre alt, mittlerer Größe, ſchlanken Wuchfes, hat ein 
länglichtes hageres, etwas blatternarbigtes Angeficht, braune Haare, braune tiefliegende 
Augen, braune Augenbrammen, eine hohe Stirne, etwas fpigige Naſe und proportionirs 
ten Mund, dann ein wenig Bart ums Kinn. 


Bey der Arretirung trug er einen runden hochgegupften, jedoch ziemlich kleinen 
Hut, ein ſchwarz feidenes Halstuch, eine Weſte von rothen Zeuge und Knöpfe vom 
nämlichen Zeuge, worunter er noch eine andere Weſte von gleicher Art trug; einen Janker 
vom dunfelgrünem Tuche mit ebnen weißen Knöpfen von Metall, ſchwarz lederne lange 
Beinfleider und Stiefel, dann einen ſchon ziemlich abgetragenen Mantel von dunkler Zurbe 
mit mittelmäßig großem Kragen und weißmetallenen etwas gewölbten Knöpfen. 


Allem Anfehen nad entfloh er in den Eifen, bie ihm bey der Arretirung anger 
fegt wurden, und nahm eine Jagdflinte des Erftochenen mit fich, 


Allgemeines 
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Antelligen:: Blatt 


für das 


Königreich Daiern 





XIX. Stüf, Münden, 


Mittwoch den 8. April 1818. 
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feifungen und Beſtaͤtigungen. — Dienſtes-Nachrichten. — Nachtrag zu dem Lectiong: 
Verzeichniſſe auf der Königlichen Univerfität zu Erlangen im Sommer: Semeiter 1818. 





Befanntmahungem 


Pfarrenens und Beneficiens 
Erledigungen. 


Im DOber: Donanfreife: 
1) das Beneficium ad St. Barbaram zu 
Weiſſenhorn. 


An 5. Februar v. J. wurde durch die aller 
höchft genehmigte Auswanderung des Bene 
fietaten Gregor Geiger das Benefictum ad St. 
Barbaram zu Weiffenhorn erledigt, 

Daſſelbe ift im Pandgerichts » Bezirke Rog⸗ 
genburg, in der Didcefe Augsburg gelegen, 
erträgt jährlich 401 fl. 40 kr., bie Laften ber 
tragen 7 fl. 51 fr.; die Baulaſt liegt aber 
der Königlichen Stiftungs; Abminiftration ob, 

Die Obliegenheit des Beneficiaten beſtehet 
darinn: 


a. als Beneficiat, jede Woche zwey, 
dann monatlich eine Meſſe, und bey 54 
Jahrtaͤgen Meſſe zu leſen, und in allen 
pfarrlichen Functionen beyzuhelfen; 


b. als Capitel-Vicar allen Capitularen, 
bie deſſen Aushuͤlfe bedürfen, dieſelbe 
zu leiſten. 


2) Die Pfarrey Attenhauſen. 


Die am 2. Maͤrz durch Hinſcheiden des 
bisherigen Pfarrers erledigte Pfarrey At 
tenhaufen liege in der Didcefe Augsburg, 
im Landgerichte Ursberg. 

Auſſer dem Pfarrorte gehören bie zwey 
Filialorte Edenhaufen und Krumbad dazu. 
Die Seelenzahl beträgt 651. 

Es beftcehen zwey Schulen, eine am Sitze 
ber Pfarren, die andere im Filialorte Edens 
urn: wo nebſtdem eine eigene Kirche ift, 
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Der Ertrag biefer dotirten Kloſter-Pfar⸗ 


ven beläuft fich auf 872 fl., wovon ı2 fl, jähr: 
liche Laften abzuziehen find, 


Zu diefer aus ehemaligen Klofter : Gi 
tern dotieten Pfarren haben ehemalige Re: 
giofen vorzüglichen Anfpruc. 





Pfarrenens und Beneficien: Bew 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König Haben fol: 
gende Präfentationen zu beftätigen geruhet: 


ben 14. März: die von dem Herrn Fürs 
ften Fugger von Babenhaufen ausgeftellte 
Präfentation für den bisherigen Cooperator 
zu Arefing, Priefter Franz Sales Boͤck 
auf das Secundar s Benefieium zu Kirchen: 
haslach, Herrſchafts-⸗Gerichts Babenhaufen ; 


die von dem untern Gtabt: Pfarrer 
zu Ingolſtadt Prieftee Alone Schuhgraf 
angezeigte Präfentation des Stabtpfarr: Coo⸗ 
perators daſelbſt, Priefter Karl Gromann 
aufdas Beneficium zum heiligen Kreuß in In: 
golftade mit dem Anhange, daß die Ausftel- 
fung einer förmlichen mit dem vorgefchrier 
benen Stempel verfehenen Präfentations: 
Urkunde nachtragen zu laffen ſey. 


Auch haben Seine Königlihe Majeſtaͤt 
dem Priefter Karl Gromann zu feiner 
beffern Subſiſtenz das Waderfhe Manual: 
Beneficium daſelbſt verliehen. 
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Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben dem 
Pfarrer zu Reinhardshauſen Prieſter Alban 
Seitz, die Niederlegung feiner Stelle be⸗ 
willigt, und die von dem Herrn Fürften 
Fugger zu Babenhauſen für den Priefter 
Georg Salomon Wieft, bisherigen Kaplan 
zu Pleß auf die Pfarren Reinhardshaufen , 
Landgerichts Goͤggingen, ausgeftellte Präfens 
tation unter den vom Heren Fürften Fuge 
ger ſowohl, als von dem Priefter Wieſt 
Behufs des Unterhafts des abtrerenden Pfar: 
ters Seil; anerbotenen Bedingungen zu bes 
ftätigen geruhet, 


Seine Majeftät der König haben un: 
term 22. März der von dem Grafen von 
Zugger zu Zinnenberg, für den Er-Carmeli: 
ter; Priefter Alex Fichel, bisherigen Kaplan 
zu Merhing, auf die Pfarrey zu Haufen, 
Landgerichts Pandsberg, ausgeftellten Präfen; 
tation, die landesherrlihe Betätigung zu 
ertheilen alfergnädigft geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
mög Allerhoͤchſter Entfchließung an die Rer 
gierung des Unter-Donaufreifes, Kammer des 
Innern, vom 22. März ıgı8, die Präfens 
tation des Freyherrn von Elofen, Königlichen 
Regierungs » Rathes, für den Pfarrer zu 
Gern Priefter Sebaftian Wil denauer auf 
das Beneficium zu Aufhaufen, Landgerichts 
Landan, allergnädigft zu beftätigen geruht. 


Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
mög Allerhöchfter Entſchließung an die Ne: 
gierung des Rezat + Kreifes dd. 22, Mär; 
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diefes Jahrs die eingereichte Präfentation zur 
Pfarren Illesheim, Decanats und Landge: 
richts Windsheim für den Vicar Johann 
Karl Wilhelm Efenbed zu Ergersheim 
alfergnädigft zu beftätigen geruht, 


Seine Königlihe Majeftät haben durch 
Alterhöchfte Entſchließung an die Königliche 
Megierung des Ober: Donaufreifes vom 22, 
März 1818 ber von dem Herrn Grafen Fugs 
ger: Mordendorf für den bisherigen Pfarrer 
und Diftriets : Schulinfpector zu Stäßling, 
Priefter Friedrich Zereiß auf die Pfarren 
zu Mickhauſen, Landgerihts Schwabmuͤn⸗ 
chen, ausgeftellten Präfentation die landes— 
herrliche Beftätigung zu ertheilen allergnaͤ⸗ 
digft geruht. 





Dienſtes-⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben allergnaͤ⸗ 
digft geruht, im Jahre 1817: 


am 26. Januar den Diurniften Conrad 
Kruger zum Galinen » Material » Ber: 
walter in Berchtesgaden; den Diurniften 
Alexander Sperl zum Amtsfchreiber ben der 
Saline in Berchtesgaden zu befördern; 


am 20. März den Giegelamts + Control⸗ 
kur, Earl Hopfenmüller zu Burghau: 
fen, zum Siegelamts ; Eontrolleur im Ober: 
Donaukreiſe ju ernennen; 
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am 10. April den proviforifchen Landrich⸗ 


ter in Weiler, Joſeph von Gimi, defini— 
tiv zu beſtaͤtigen; 


am 11. April den Staats: Rath in Aſchaf⸗ 
fenburg, von Mufzer, zum Wire: Präfi: 
denten bey der Kammer des Innern im Res 
zatfreife ; 


am 13. April den Stadtgerichts + Aeceffis 
fen in München, Marimilian Kaifer, zum 
Serretaire bey der Kammer des Innern im 
Regenfreife; 


den Rechts: Practifanten, Sigmund V oͤ⸗— 
gele, zum Secretariats » Concipiften bey der 
Kammer des Innern im Regenkreiſe; 


den Rechts⸗Praetikanten, Doctor Mayr, 
zum Gecretariats » Coneipiften ben der Kam: 
mer des Innern im Ober: Donaufreife; 


ben Rechts: Practifanten Graf, zum 
Serretaire bey der Kammer des Innern im 
Rezatkreiſe; 


ben Rechts⸗Practikanten, Auguſt H or 
ven, zum Secretariats » Coneipiften bey der 
Kammer des Junern im Ober: Mainkreife;, 


am 16, April den Förfterss Sohm Yo: 
hann Baptiſt Boͤck zum Forſtwaͤrter zu 
Steinachen; 


am 30. April den Gehuͤlfen im Pfandhaus 
zu Wuͤrzburg, Brolly, zum Verwalter 
beym Pfandhaus daſelbſt; 


den Actuar, Büttner, zum Actuar beym 
Pfandhaus zu Wuͤrzburg; 
(26°) 
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am 5. May den Rechnungs: Commiffaire 
Paul Ebner, zum Forflwärter zu Ochen⸗ 
bruck im Rezatkreiſe; 


am 16. May den Stadtgerichts-Acceſſi⸗ 
ften in Münden, Martin Roth, zum Se 
eretariats + Concipiften bey der Kammer bes 
Sunern im Sfarkreife; 


den Rechts; Practifanten, Wilhelm Bw 
ckingham, zum Gecretariats: Eoneipiften 
ben der Kammer des Innern im Ober: Donaus 
kreiſe; 


den Rechts-Practikanten, Melchior 
Stenglein, zum Secretariats-Concipiſten 
bey der Kammer des Junern im Ober⸗Main⸗ 
kreiſe; 


am 20. May den Lirhographen, Raphael 
Winter, als Lirhographen beym Staates 
Math; 


den 24. May den Rechts-Practikanten, 
Johann Nepomuf Thalhaufer, zum Se⸗ 
cretariats⸗ Concipiſten bey der Kammer des 
Innern im Ober⸗Donaukreiſe; 


am 26. May den functionirenden Regiſtra⸗ 
tor der ehemaligen Klofter-Commiffion, Thad. 
Ludwig Sprunner, zum Regiſtraturs-Ge—⸗ 
huͤlfen bey der Kammer des Innern im Iſar⸗ 
kreiſe; 


am 16. Juny den Rechnungs-Commiſ⸗ 
faire der Stiftungs und Communal; Euratel 
des Regenkreiſes, Richard Kirnberger, 
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zum zweyten Gecretaire bey ber Kammer 
des Innern im Regenkreiſe; 


am 20, Juny ben Rechts » Practifanten , 
Friedrich Brügel, zum Gerretariars ; Com 
eipiften ben der Kammer des Junern im Res 
zatfreife ; 


ben Acceſſiſten, Earl Freyheren von 
Fraunbofen, zum Secretariats : Concipis 
ſten bey der Kammer des Innern im Jfars 
kreiſe; 


den Acceſſiſten, Dr. Carl Hofmann, 
zum Secretariats-Concipiſten bey der Kam⸗ 
mer des Innern im Iſarkreiſe; 


den ehemaligen Kreis» Secretaire in Inns⸗ 
bruck, Joſeph Stih, zum erpedirenden 
Secretaire bey der Kammer des Innern im 
Iſarkreiſe; 


den Rechts: Practifanten, Johann Bap⸗ 
tift Steger, zum Gecretariats » Concipiften 
bey der Kammer des Innern im Unter: Dos 
naufreife; 


den MNechts » Practifanten, Doctor Carl 
Ahorner, zum Gecretariats: Concipiften 
bey der Kammer des Innern im Regenfreife; 
und den Acceffiften, Alerander Au fin, zum 
Gecretariats : Coneipiften bey der Kammer 
des Innern im Mejatfreife; 


den Dberlieutenant, Johann Ley kam, 
zum Gecretariats : Concipiften bey der Kams 
mer bes Innern im Ober - Mainteeife; 
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den Rechts » Candidaten, Georg Etel, 
zum’ Secretariats ; Concipiften bey der Kam⸗ 
mer des Innern im Unter: Mainfreife; 


am 19. July den Regiftraturs : Gehülfen 
Andreas Eofta zum zweyten Regiftrator bey 
der Finanz » Kammer im Unter » Donaus 
freife; 

ben Oberlientenant beym äger » Batail: 
fon, Friedrich Vollmar, zum jwenten 
Serretaire bey der Finanz: Kammer im Iſar⸗ 
kreiſe; 

den Regiſtraturs⸗Gehuͤlfen Franz Zaver 
Daiſer zum zweyten Regiſtrator bey der 
Finanz » Kammer im Iſarkreiſe; 


den Functionaͤr beym Rechnungs Coms 
miffariate der Gensd’armerie, Wölfer, zum 
feheten Rechnungs - Commiffaire bey der Fis 
nanz » Kammer im Iſarkreiſe; 


den Mechts » Practifanten, Carl Ehrift. 
Hendolph, zum vierten Rechnungs: Coms 
miffaire bey der Finanz: Kammer im Jfars 
Freife; 

den Rechts: Practifanten, Heiland, zum 
fünften Rechnungs: Gchülfen bey der Finanzs 
Kammer im farkreife; 


den Lieutenant beym Yäger: Bataillon, 
Bifhof, zum fechsten Rechnungs: Gehüls 
fen bey der Finanz : Kammer im Sfarfreife; 


den quieszirenden Rechnungs s Kammer: 
Afliftienten, Germersheim, zum zwey⸗ 
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ten Gecretaire bey der Finanz s Kammer 
im Unter: Donaufreife; 


die Rechnungs: Gchülfen, Peter Paul 
Korbf eder, zum fünften Rechnungs; Eonı- 
miffaire bey der Finanz: Kammer im Unter: 
Donaufreife; 


Earl Stabeus, zum vierten Rech— 
nungs : Gehülfen bey der Finanz: Kammer im 
Unter: Donaufreife ; 


Anton Brennhofer, zum vierten Rech⸗ 
nungs s Commiffaire bey der Finanz » Kammer 
im Unter: Donaufreife; 


Georg Eibl, zum erften Rechnungs: 
Gehülfen bey ber Finanz: Kamıner im Unter: 
Donaufreife; 


Chriſt. Lattenmanr zum zwenten 
Rehnungsgehülfen ben der Finanz : Kammer 
im Unter » Donaufreife; 


Leonhard Geiger, zum britten Mech: 
nungs + Gehülfen bey der Finanz Kammer in 
Unter: Donaufreife; 


ben Rechnungs » Commiffaire bey der ehe: 
maligen Finanz: Direction, Friederih Waiß, 
zum jwenten Rechnungs: Commiffaire bey der 
Finanz: Kammer im Unter s Donaufeeife; 


den Rechnungs: Commiffaire beym Een: 
tral » Bureau der Gensd'armerie, Daniel 
Weidner, zum erftien Rechnungs: Commif: 
faire ben der Finanz: Kammer im Unter Dor 
naufreife; 
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den Rechts: Practifanten, Franz Ludwig 
Kellermann, jum fünften Nechnungs:Öes 
hüffen bey der Finanz. Kammer im Regenfreife; 


den Rehmumgs:Gehülfen, Neichl, zum 
fünften Rechnung / Commiſſaire bey der Finanz: 
Kammer im Regenfreife; 


den Rechnungs-Gehüffen,, Johann Nepos 
mut Blattfeiler, zum erften Rechnungs: 
Gehüffen bey der Finanz» Kanımer im Ober: 
Donaufreife; 


den Rechnungs s Commiffaire , Jakob 
Dallweiner, zum vierten Rechnungs-Com— 
miſſaire ben der Finanz⸗ Kammer im Der: 
Donaukreiſe; 


den Rechnungs » Commiffaire, Joſeph 
Herzog, jum zweyten Rechnungs :Commif 
faire bey der Finanz: Kammer im Ober: Do: 
naukreiſe; 


den Seeretaire, Joſehh Georg Mit: 
tel, zum erfien Secretaire bey ber Fiuanz⸗ 
Kammer im Ober-Donaukreiſe; 


die Rechnungs: Gehüffen, Johann Bap⸗ 
tiſt Mooßmahr, zum fiebenten Rechnungs: 
Commiffaire bey der Finanz: Kammer im Ober⸗ 
Douaukreife; 


Earl Reitfchufter, zum zweyten Ned): 
nungs : Gehülfen bey der Finanz: Kammer im 
Dber : Donaufreife; 


Anton Rettig, zum vierten Rechnungs; 
Gehuͤlfen ben der Finanz: Kammer im Ober: 
Donaukreiſe; 
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den Regiſtrator, Franz Thugut, zum 
erſten Regiſtrator bey der Finanz-Kammer im 
Ober⸗Donaukreiſe; 


den Regifteaturs:Gehülfen, Anten Sich: 
lern, zum zweyten Regiftrator ben der Fir 
nanzs Kammer im Ober; Donaufreife; 


den Rechnung: Commiffatre, Georg Ehrift. 
Wirehmann, zum fehsten Rechnungs— 
Commiffaire bey der Finanz; : Kammer im 
Ober : Donaufreife ; 


den quiescirenden Sportel:Rendanten , Jo: 
hann Georg Führlinger, zum erfien Rech⸗ 
nungs-Gehuͤlfen bey der Finanz: Kammer 
im Mezarkreife; 


den Regiſtrator, Georg Nagler, zum 
erften Regiftrator bey der Finanz s Kammer 
im Rezatfreife; 


ben Megiftraturs » Gehüffen, Adam 
Schmid, zum zweyten Regiftrator bey ‚ber 
Finanz Kammer im Rezatfreife; 


den ehemaligen Kammeramts:Afliftenten, 
Martin Stillheimer, jum Erpeditor bey 
der Finanz: Kammer im Rezatkreiſe; 


den Revidenten bey ber Retardaten:-Commifs 
fion, Friedriih Walther, zum jwenten 
Gecretaire bey der Finanz: Kammer im Rezat⸗ 
freife; 


den Rechnungs : Commiffaire Werner 
zum dritten Rechnungs-Commiſſaire ben der 
Finanz: Kammer im Rezat⸗Kreiſe; 
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den Rechnungs » Commiffaire, Albrecht 
Zinn, jum zweyten Rechnungs: Commiffaire 
bey der Finanz: Kammer im Mejatfreife; 


den Steuer : Inftificanten, Johann Bap: 
tift Engel, zum fechsten Rechnungs s Ges 
hülfen bey der Finanz + Kammer im Ober: 
Mainfreife; 


den Kaffa + Officianten zu Nürnberg, 
Georg Hoffmann, zum Lotto: Borftand 
und Filial-Caſſier zu Baireuch; 


den Rechts: Practifanten, Leopold Kalt: 
aus, zum Rechnungs: Gehülfen ben der Fi: 
nanz: Kammer im Ober: Mainfreife; 


den Rechnungs : Commiffaire, Johann 
Lauer, zum vierten Rechnungs-Commiſſaire 


bey der Finanz: Kammer im Ober-Main— 
freife; 


den Sefretaire bey der Staats : Schulden: 
tilgungs ; Commiffion, Johann Gapybt, 
zum erften Sectetaire ben der Finanz: Kams 
mer im Ober: Mainfreife; 


den Regifteator, Friedrich Will, zum 
erſten Regiftrator bey der Finanz Kammer im 
Dber : Mainfreife zu ernennen, und 


ben proviforifchen Mevier + Förfter zu 
Dörfeld im Ober: Mainkreife, Schorn, 
definitiv zu beſtaͤtigen; 


den 20, July den Appellations : Gerichtss 
Acceſſiſten, Franz Schöller, zum Secre 


390 


tariats⸗ Concipiſten bey der Kammer bes 
Innern im Unter-Donaukreiſe; 


am 28. July den Seeretariats-Acceſſiſten 
Adam Schmidt, zum Secretariats⸗Conci⸗ 
piſten bey der Kammer des Innern im Unter⸗ 
Mainfreife; 


am 20. Auguft den Pieutenant des 6. fi: 
nien: Infanterie: Negiments, Denk, jum 
Regiftraturs : Gehülfen bey der Kammer des 
Innern im Unters Donaufreife ; 


den quiescirenden Kammer + Cancelliften , 
Ernft Seefried, zum Regiftraturs ; Ge: 
hüffen ben der Kammer des Innern im Re: 
jatfreife, und 


den Oberlieutenant bey dem 16. Linien⸗In⸗ 
fanteries-Regimente, Johann Baptift Lengf, 
zum Regiftcaturs » Gehülfen bey ver Kammer 
des Innern im Ober: Mainkreife zu ernennen, 


Auf Allerhöchfte Verfügung ift unterm 
8. Febr. 1818 der Poftverwalter, Felir Seidl 
von Miltenberg, in diefer Eigenfchaft nach 
Zweybruͤcken; derPoft: Official, Michael Förftl 
von Augsburg, nah Aſchaffenburg; und der 
Poft: Official, Georg Amberg von Kemp⸗ 
ten, nad Augsburg verfejt worden, 


Seine Königlihe Majeftär haben aller: 
gnädigft ernannt: 


unterm 8. Febr, d. J. den Poſt⸗Officialen, 
Valentin Blank zu Alhaffendurg, als 
Poftverwalter zu Miltenberg ; 
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unterm 25. Febr, ben Poft + Accefliften, 
Earl Auguft Rodt, als Poft : Official bey 
dem Oberpoftamte Speyer; 

unterm 28. Febr. den Poft:Officialen zu 
Mürnberg, Ludw. Grafen Berghe:Trips, 
als Poftvermwalter zu Erlangen; 

unterm 15. März ben Calculator bey der 
Dber: Revifion reitender Poften, Johann 
Baptift Hofmann, als Reviſor bey ber: 
felben ; und dem jeitherigen Diurniften, Balz 
thafar Tauber zum Eancelliften beyder Ges 
werals Poft » Abminiftration, 


Seine Königlihe Majeftät haben aller: 
gnaͤdigſt geruht den Hauptmann im erften 
Linien ; Infanterie» Regimente, Earl Asfan 
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Grafen von Verri; und ben Major im 
erften CuͤraſſierRegimente, Leopold Freyherru 
von Zandt, erftern unterm 12, und lezteren 
unterm 27. März d. J. in die Zahl Aller: 
hoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen, 





Auf Anfuchen des Prorectorats der Kö: 
niglichen Univerfitäe zu Erlangen wird fols 
gende Auslaffung in dem Verjeichniß ber 
Borlefungen im nächften Sommer ; Semefter 
nachgetragen : 

„Profeſſor, Dr, von Wendt, wirb von 
ıobis 11 Uhr fünfmal die Woche aufdie 
gewöhnliche Weiſe die clinifchen Uebun⸗ 
gen zu leiten fortfahren ”. 





Intell 


für 


Allgemeines 


igenz— 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





“ 


XX. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 11. April 1818. 





nenn 


JInmhalt. 

Delanutmahungen. Priviltgium für den Mechaniker A. Namid, — Sitzungen der Koͤniglichen 
Staateratha- Eommifflon vom 12. and 24. Mär, l. J. — Pfarreven⸗ und Beneficien⸗Erledigun⸗ 
sen. — Pfarreyen⸗ und Beueficien-Verleihuagen. — Dieunſtes-Nachrichten. — Indigenats· 
Verleihungen · — Berichtigung. — Beylage Nr. 6. 


——ñâññ ⸗ñ—m ñññ e —————— — — 


Bekanntmachungen. 





Privilegium 


für 
den Mechaniker Alois Ramis in München 
wegen ber von ihm erfundenen neuen 
Maifh = Mafchine, 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


MM asvem Alois Ramis, Mechaniker 
bey Lnferer Academie der Wiſſenſchaften 
dahier, die allerunterthaͤnigſte Bitte geſtellt 
hat, ihm für feine neuerfundene Maiſch⸗ 
Maſchine ein Fririlegium exclusirum 
allergnaͤdigſt zu verleihen, und ſolche Bitte 
von Unſerer Academie der Wiſſenſchaften, 
In Folge vorgenommener näherer Prüfung, 
zur Gewährung begutachtet worden ift, fo 
ertheilen Wir hiermit dem benannten Alois 


Ramis das erbetene Privilegtum tarfren 
auf zehn Jahre, und wollen, und gebieten 
biernah, daß Jedermann fich der Werfer: 
tigung, oder des Verkaufs der neu erfuns 
denen Maifch: Mafchine, ohne des Erfin⸗ 
ders Einwilligung, bey Vermeidung einer 
Geldbuße von einhundert Ducaten, 
halb für Unfer Königliches Aerar, und 
halb für den DBefiger des gegenwärtigen 
Privilegiums, enthalten folle; alles jedoch 
unbefchader den Rechten Dritter, und inss 


beſondere derjenigen, welche ſich als früs 


here Erfinder ausweifen koͤnnen, oder die 
Erfindung ſelbſt weſentlich verbeffern würden. 

Gegeben in Unferer Haupts und Ref: 
denz: Stade München am 31. März 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 
Auf Abniglichen Allerhochſten Befehl; 
der General®ecretaire, 
8 v. Kobell 
(27) 
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Sitzungen 
der Koͤniglichen Staats-Raths— 
Commiſſion. 





In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
Raths-Kommiſſion vom 12. März l. I. 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ents 
fihieden : . 


1) Der Recursdes Bräuers Jacob Frieds 
rich Bäurlin zu Mörblingen, dann 
des Spital: Müller’s Heuchel dafelbft, 
Malz: Aufjchlags : Defraudation bes 
treffend. 


2) Der Recurs der Strumpf: Babritan 
ten zu Schwabmünchen, gegen Jgnaz 
Stengle dafeldft, Gewerbs: Leber 
fhreitung betreffend, 


3) Der Reenrs der Mefferfchmiede gegen 
die Nadler in Münden, Gewerbes 
Beeinträchtigung betreffend, 


4) Der Recurs des Mauth ⸗Officianten 
Angerer zu Hof, gegen ben Kaufz 
mann Ehriftian Münch in Baireuch, 
wegen Waaren; Eonfiscation, 


5) Der Recurs des Joel Rochfchild, 
Juden: Meßgers zu Sulzbach, gegen 
den dortigen Schulftopfer Maier Ber 
vinger, wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 
tigung. 


6) Die Streitfahe der Mehlhändfer zu 
Aſchaffenburg, gegen die dortigen Baͤ— 
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er und Müller, wegen Verkauf bes 
Mehls in Heinen Quantitaͤten. 


7) Der Recurs des Bränhauss Pächters 
Holzer zu Dertingerf, wegen einer 
gegen ihn erkannten Malz-Aufſchlags⸗ 
Defraudarions: Strafe, 


An das Königl. Staats -Minbs 
ftertum des Junern wurden 
jurüdgemwiefen: 


8) Der -Recurs der Drath: Fabrifanten zu 
Roth, gegen den Siegellad ; Fabrifans 
ten Schalfhaufer zu Schwabah, 
wegen Transferirung der Lioner: Gold⸗ 
und Silber: Drarhfabrif: Gerechtigkeit 
von Freyſtadt nah Schwabach, 


9) Die Streitfahe des Wolfgang Ul— 
rich Kotz, wider den Glockengießer 
Regnault, den Gelbgießer Krom, 
auch die Guͤrtler Probſt und Stanko 
dahier, eine mechaniſche Kunſtgießerey 
betreffend. 


Die Streitſache der von Alten— 
ſt ein iſchen Guteherrſchaft, gegen ihre 
Hinterſaſſen zu Obermoͤgersheim, Ge 
faͤll⸗ Entrichtung betreffend. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
Raths⸗Commiſſion vom 24. Mir, 1. Jr 
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murden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 


1) Der Recurs des Muͤllers Andreas Hehn 
zu Sechsthal, Patrimonial-Gerichts 
Gleiſenau im Unter-Mainkreiſe, ge: 
gen Georg Kaeb daſelbſt, wegen An— 
legung eines Steges über den Mühl 
bach. 


2) Die Streitfahe der Gemeinden Mos 
tig: und Sachen: Mühle, Landgerichts 
Portenftein im Ober: Diainfreife, ge: 
gen die Gemeinde Behringers: Mühle, 
wegen Abrheilung und Cultur einer 
Koppel: Ibeide, 


3) Recurs-⸗-Sache der Bräuers: Wittwe 
Eva Lehner in Straubing, wegen 
Malz; Defraudation. 


4) Recurs des Braͤuers und Wirthes 
Franz Tauſcher zu Lindau, gegen 
den Wir) Schädler und Conforten 
zu Reutte im Ober: Donaufreife, wer 
gen Miinuto:Bierverfchleiß auf des 
eritern Sommerkeller. 


5) Recurs der Schäferen : Berechtigten 
Bogendorfer und Deder, gegen 
Loͤs lein zu Stinzeudorf, Landgerichts 
Kavolzburg im Rezaikreife, wegen Euls 
tur eines Aders, 


6) Recurs des Mathis Kleins 
hanns, Getreidhaͤndlers zu Landes 
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hut im Iſarkreiſe, wegen Getreid: 
Eonfiscation, 


ie 





Pfarreyen-Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 
Die Pfarrey Bernried. 


Durch Verſetzung des letzten Beſitzers 
kam die Pfarrey Bernried in Erledigung. 


Diefelbe fiege in der Didcefe Augs: 
burg, im Decanate Iffeldorf, in den Kb: 
niglichen Rentämtern und Landgerichten 
Starnberg und Weilheim, 


Sie zähle auf einem Umkreiſe von vier 
Stunden 630 Seelen, und begreift die 
begden Filialen Tutzing und Ober? 
gaismering in fi, weshalb der Pfarrer 
einen Hülfspriefter zu halten verbunden iſt. 


Ueber bie benden in diefer Pfarren bes 
findlichen Schulen liegt dem Pfarrer die 
Local: Schul » Infpection ob, 


Die Errrägniffe aus Widdums; Grün 
ben, Stole und Befoldung betragen 110 fl, 
10 fi, Die Laften hingegen, inclusive 
der Haltung des Hülfpriefters 310 fl, 25 fr. 


Im Ober-Donaukreiſe. 
2) Die Pfarren Orenbrunn, 
Durch das am 19, d. M, erfolgte Abs 


(27*) 
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feben des Pfarrers Johann Dfienrieber, 
wurde die Pfarren Oxenbrunn erledigt. 


Diefelbe liegt im Landgerichts: Difricte 
Günzburg, in der Didcefe Augsburg, und 
zähle 200 Seelen. 


Der Ertrag diefer Pfarren befteht an 
ftändigem Gehalt, dann aus Realitäten, 
Rechten, befonders bezahlten Dienftverrichs 
tungen und Gaben in 592 fl. 8 kr. Das 
gegen die Laften in 5 fl. 29 fr. 





Im Ober-Mainkreife. 
3) Die Pfarrey Rattelödorf. 


Die Catholifd e Pfarren Rattels dorf 
im Decanate gleichen Nahmens, zur Bam: 
berger Didcefe, und zum Koͤnigl. Landge⸗ 
richte Seßlach gehörig, ift duch Todes; 
fall erledigt, 


Sie zählt dermahlen 1482 Seelen in 
drey Örtfchaften und vier Eindden, 


In Ebing if eine Zilials Kirche mit 
ftändigem Gottesdienft, und in Medliz 
eine confecrirte Capelle, worin wöchentlich 
Meſſe gelefen wird. 


Dem Pfarrer ift ein Hülfspriefter bey: 
gegeben, und drey Schulen find unter feine 
Aufficht geftellt, 


Das Einkommen der Pfarrey ift auf 
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1233 fl. 184 fr., die fländige Ausgabe, 
einfchlüßig der Unterhaltungs: Koften des 
Huͤlfsprieſters, auf 382 fl. 56 fr. ber 
rechnet, 


ss. — — — — 


Pfarreyen⸗ und Beneftciens Vers 
leihungen. 


Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen geruhet: 


am 29. März l. J.: das Schul: Bene: 
fieium zu Abbach, Landgerichts Kelheim, 
dem geprüften Hälfspriefter Simon Sto⸗ 
der zu Abbach; 


am 30. März: die Pfarren zu Rudeltshau⸗ 
fen, Landgerichts Moosburg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Gerolsbach, Priefter Earl Ans 
dreas Auerbach; 


die Pfarren zu Gerolsbach, Landges 
richts Schrobenhaufen, dem Priefter Georg 
Sinzinger, Cooperator zu Burghauſen; 


am 31, März: das Schul: Beneficium 
zu St. Leonhard im Puchet bey Kling, 
Landgerichts Waſſerburg, dem Priefter Ans 
ton Lan; 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben fi 
bewogen gefunden, dem in den Königlichen 
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Staaten gebärtigen, nachmals mit ber 
Pfarrey Röttingen an die Krone Wuͤrtem⸗ 
berg abgetretenen Priefter Alban Frans 
Penreitter, das vorige Indigenat im dem 
Königreiche Baiern wieder einzurdumen, 
und die für ihn von dem Herrn Fürften 
von Dettingen Wallerftein auf die Pfars 
zen Ried ausgeftellte Präfentation allers 
gnaͤdigſt zu beſtaͤtigen. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben durch 
Allerhoͤchſte Reſcripte vom 31. July und 
28. September 1817 nachfolgende Indi⸗ 
viduen als Rechnungs, Gehüffen bey ben 
Königlihen Megierungen, Kammern bes 
Innern, allergnädigft ernannt: 


Für den Iſarkreis: 


den bieherigen Mechnungs » Affiftenten der 
Stiftungs- und Communal » Euratel 
des Sfarkreifes, Johann Baptiſt 
Hausmann, dann den Diurniften 
der General s Zell: und Mauth: Dis 
rection, Wilhelm Brunner, 


Für den Unter: Donaukfreis: 


den bisherigen Mechnungs : Affiftenten bey 
dem Steuer s Rectifications s Bureau 
in Paßau, Karl Romair, 
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Für den Regenkreis: 


den bisherigen Mechnungs » Affiftenten ber 
Stiftungss und Communal: Curatel 
bes Iſarkreiſes, Auguſtin März 


Für den Dbers Donaufreis: 


den bisherigen Mechnungs Affiftenten ber 
Stiftung s und Eommunal s Cura⸗ 
tel des Iſarkreiſes, Johann Baptiſt 
Schrämmel, dann den bisherigen 
Rechnungs: Affiftenten bes vormaligen 
Local: Commifjariats zu Augsburg, 
Friedrich Steinmetz. 


Fuͤr den Rezatkreis: 


den bisherigen Rechnungs⸗ Affiftenten bee 
vormaligen Finanz s Direction in Eich 
ftäde, Michael Sutor, dann 


für den Ober: Mainfreis: 


die bisherigen Rechnungs- Affiftenten der 
Stiftungs » und Communal : Euratel 
bes Ober » Mainfreifes, Heinrich Fick 
und Anton Thielemann. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben auf 
den Bericht des Academifchen Senats der 
Univerfität Erlangen vom 21. März I. J., 
worin derfelbe die Nefultate ber vorgenoms 
menen Prorectorats» Wahl für das mit 
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dem naͤchſten Semefter beginnende Studies 
Jahr 1818 auf 1819 angezeigte hat, dem 
durch überwiegende Stimmen: Mehrheit wies 
derholt zum Prorector und Vorſtand ber 
Univerfitde gewählten Profeffor, Doctor 
Mehmel, unter Bezeugung Allerhöchft; 
Ihrer befondern Zufriedenheit über feine 
Bisherige Amesführung, unterm 30. Mär; 
die Königliche Beſtaͤtigung zu erteilen 
gerubt, 


©" 


— — — 


404 
Indigenats-Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ſich bewogen gefunden, dem Marimilian 
Pattberg, einem Sohn bes fürftlichs 
Teiningifhen Hof» Gerichts » Rarhs von 
Pattberg zu Nekarelz im Großherzogthume 
Baden, uͤber das verliehene Indigenat im 
Koͤnigreiche Baiern am 20. Mär; l. J. das 
Decret ausfertigen zu laſſen. 





Berichtigung. 


In einigen Abdruͤcken des Allgemeinen Intelligenz-Blattes Nro. XIX. iſt 


Folgendes zu berichtigen: 


Rubrik: Dienſtes-Nachrichten, Seite 382, Zeile 10, anſtatt: zum Secretaire, 
leſe man: zum Secretariats-Coucipiſten. 


Ebendaſelbſt Zeile 19, anſtatt: zum Secretaire, leſe man: zum Secretariats: Con: 


eipiften. 


Seite 383, Zeile 25, anflatts Thad. Lubwig Sprunner, leſe man: Thad. Ludwig 


von Öprunner. 


Schdte Deylase 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





München den ır. April 1818. 








—— — ——— ——— 


Steckbrief. 





Gegen einen gewiffen 
Johann (Gottlieb) Weller 


liegt hierorts die Anfchuldigung eines Diebftahls Verbrechens vor, 


Derfelbe Fam im December 1816, als angeblicher Babergefelle aus Moosbach 
im Grofberzoathume Baden, na Augsburg, arbeitete bafelbft einige Zeit in der 
Lotzbeckiſchen Tabak: Fabrife, und wurde im July 1817 von der hiefigen Königlichen 
Policy; Direstion auf den Transport nach feiner angeblichen Heimath gegeben. 


Da bis hicher weder von den Familien + und fonftigen perfönlichen Verhaͤlt⸗ 
niffen, noch von dem Aufenthalte des Angefchulderen erwas Beſtimmtes in Erfahrung 
gebracht werden konnte, fo werden hiemit ſaͤmmtliche Policey s Behörden des In⸗ und 


Auslandes gebührend erfucht, auf befagten Weller geeignete Amtsfpähe zu verfüs 
gen, und nicht nur, was ihnen von dem Aufenthalte befielben zur Kenntniß koni⸗ 
men follte, der unterfertigten Behoͤrde mitzutheilen, fondern auch vdenfelben im 
Betretungsfalle in Werhaft zu nehmen, und wohlverwahrt hieher abjufiefern, 


Yugsburg den 4. April 1818. 


Königlich» Baieriſches Stadtgericht. 


von Caſpar, Director. 


von Langenumantl, Secretalre. 


Yllgemeined 


Intelligen- 


Blatt 


fuͤr das 


„au greich Baiern. 





XXI. Stuͤck. Münden, Mittwochs den 15. April 1818. 





Inhalt. 


Abnigliche MinifterialeEntfhliefungen: 
zungs : Anftalt für das Jahr 1815 betreffend. 


Die Haupt: Rechnung der allgemeinen Brandverfihe 





Königliche Dinifterial- Entſchließungen. 


(Die Haupt: Rechnung der allgemeinen Brand: 
verficherungd : Anftalt für das Jahr 164 
betreffend.) 


Gtaats: Minifterium des Innern, 





Dı Haupt s Rechnung ber allgemeinen 
VBrandverfiherumngs s Anftalt für das Jahr 
1845 wird hiedurch zur Öffentlichen Kennt 
niß gebracht, und die Königlichen Regierun⸗ 
gen werben zugleich angewiefen, für bie 


ungefäumte Ergänzung der Vorfhuß: Fonds 
gemäß der Repartition zu forgen, dann, 
wie die Berichtigung derfelben gefchehen fer, 
nah Verlauf von 6 Wochen unfehlbar ans 
zuzeigen. 


München den 1. April 1818. 


Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl, 


Graf von Thuͤrheim. 


Durd den Minifter, 
der Generals Seeretaires 
5 von Kobell. 
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Aſſekurauz-Capitals-Beſtand. 





Der allgemeinen Brandverſicherungs-Anſtalt find im Jahre 18355 einverleibt geweſen: 













In den Bezirken Mit einem 
























der Haupt: | Neben: — Schaͤtzungs⸗ a 
igli i i nmerdungen, 
Königlichen Negierungen | Gepäude | Gebäude Gebäude Werthe von 9 










bes 
fl. 










66,116] 66,266] 132,682] 40,101,610 





Dber : Mainfreifes 








Rezatkreiſes . » 74,830] 58,702] 133,532] 73,11 1,960 









Degenkreifes . » 46,616| 109,089] 33,569,660 


















Dber : Donaufreifes 81,436] 29,847] 111,283] 50,630,540 











53,369] 62,641] 116,110] 22,779,490 





Unter : Donaufreifes 









Nah der neuen Kreid : @intheilung. 





51,816] 138,170] 51,521,030 







Sfarkeeifs . » 86,354 












Haupt: Summe 424,978 740,866 sun machen] — - - | — — — 
Im Jahre 1843 betrug 
flde +» 463,887 






Wegen des Austrittes 
Sal; 'jburgs, dann 
des Inn⸗ und Haus: 
ruch⸗ Viertlo. 


Ergab ſich demnach 
pro 1843 in Gegen⸗ 
baft der leßtern eine 


Minderung von J 33,505] 72,414 


315,888 
349,593 esauean nn — — — 
| 10,035,135 
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Geld-⸗Rechnung. 












1 
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Enten, 


— — — — — — — 
Beleg] Einnahme fl. Ir —2 Ausgabe fl. In 













zus An Aetiv:Reften vom Jahr] * Zu berichtigend | 
5 gende Paffiva 
Pr “| 1s73 auf das Jahr 1873281290, 59 | vom Jahr 1814 pr. . | 24909. 467 
29.2 1°) Um 255 fl. 8 fr. ı hl. wer 5 ie im J R 
a2 niger, als die —— vom —— Die den Jahr 1875 — * 
5323Zaͤbr 180 ausweifet, wegen eR fallenen Brandſchaͤden 
8 J ? fet, weg 2 
61 en ee Bee EN se betragen Dr a — 180697 55} 
=,” reife foäterbin ſich entde IN cu | : 
sen ten Galcul »Beritoffes zu dr «uf — Penfienen 
55* 278 fl. 18) fr v2. |, md Grarificationen: 
ERS | wogegen jener Activ « Reft E53 | 1) Fırdas Gentral:Rehnungs: 
* vom Unter Donanfreife aus sS Pr — — 
gleicher APNER Ma ErE einfhlüßig der Bureau, Gri- 
PA EL HL u. gen... 00. — Er. 
jeigen fi obige 255. 85 fr. 2) Penfionen und Gratifieatio: 
nen für das Canzley⸗ Perfos 
3 An Affeeuranz + Beiträgen nal der Kreife 1824 1.30 fe.) 8024 50 
En 2 1875 nach Allerhoͤch⸗ 
Es er Verordnung vom II. | Remunerations +» Gebuͤhren 
2. 28. Junn 1817 (Regaöbl. von den eingchobenen 
52 ſelb. Jahr St. XXVII. Coneurrenz⸗ Geldern zu 
ä< ©. 622 u, 623.) ä4 fr. 181,142 fl. 514 fr, a 2 dl. 
s» vom Hundert, und zwar vom Gulden, den Beam: 
2» von 274,714,200 fl. Ein: ten und Orts-Eirneh— 
28 fhägungs » Eapital . [181142] 512 men 2000. 1509 308 
25 IV. | Schätungs = Gebühren 
8 An befondern Zuflüffen 1973 228 Porporto und Boten: 
58 löhnungen 2... 650| 49 
A Il V. | Befondere Ausgaben. . | 1166| aı 








EEE nn 
Summe der Einnahmen 16406) si|| Summe der Ausgaben kun] 32$ 




















Billanı 


Einnahme © + 0. . + 464,406 fl. 525 fr, 
Ausgabe 2 2 0 0 0. 214,848 fl. 32% fr. 







Activ⸗Reſt pro 1331$ 





. + + 240,558 fl, 10% fr, 
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Policeys 
md 


Gerichts: Bezirke, 


Ortſchaften. 





Bayreuth, Quellhof ... 
Policey⸗Commiſſariat 


Bamberg, 
Policey⸗Commiſſariat, Bamberg, Stadt 


Bayreuth, Landgericht Deſtuben .. 


Burgebrach. Oberkoͤſt ... 





Feuln..... 
Culmbach. Kupferberg .. 
PR . 


Ddber:Mainfreis, 


Ebermannftadt. JVoigendorf . » 


Gefreed. Gefrees, Stadt 
Goldmuͤhle . » 





3 


| 


Ich. Martin Hacher 





RehnungssPBelege I.) 


Veberfidt 
der Brandfhäben vom Jahre 1575. 


Namen Brardfchaden 
der betheiligten — —— 
Individuen. wos 



















1080) — 
ton Kröner » » . . | 4500 | — 
Georg Krug » . . . | 2183 | 20 
Michael Friedrih . . | — 
Margaretha Birtlin . 151 — 
Peter Wolf. » 0...» 151 — 
Johanna Spoͤrlein . » U lan 


YeticrpeLorneiffriat Hof, Stadt .. I Martin Baignour . » 816 | 40 


j Ich. Erhard sen. . . | 4550 | — 


Joh. Nil, Langheinrih] 750 


ö Jehann Trautner . . | 280 | — 





| 


| 


Bench Bea 5916 40 
Nifles Maier... . 3101 — 





Titl Graf v. Säönbern] 525 = ee 
ni ERET mn 

Joh. Beier .... 

Friedr. Will... . 

Johann Gemmelrcd . 

Johann Böhner. . . 212} 30 


Georg Sponfel u. Eonf. 





1 
Heinerdreuth, Prefſect Andra Li 155 | 40 
Herrfchaftsgericht. “0. [Andrä Eimmer . . | — 
Seite J.... | .. | . | 12041] 10 
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Policey⸗ Namen ——— 
= und Drifchaften. der betpeiligten a" Tr 
& |  GerictsBezicke, Zudividuen, % 
——— 
Eſcheldorf . .. | Wolfg. Plodechu. Faller] _ 50 
Geiersberg . . Paul Shem ... 112 
Kemnath. Nairig Landfammeramt Herzog] 1800 
— Chriſtian Schmidt 300 
Michael Kausler .. 531 
Geſchwend. . . | Andrä Miller 2.2.1 350 
F Krouach. Neueubach ..JPoachim Becker...l 200 
ni Wilhelmsthal . | Ghriftian Mettbah- . | 238 
o Lichtenfels. Pferdöfen . . | Fohann Düfl .. . 75 
“ Mitwig, Herrfhaftsger.| Burggrub . . | Bor. Günthers Wittwe 75 
R — Eppenreuth . . Georg Degelmann. 583 
— Geismuͤhle . . * Bär... 185 
e Georg Kummer...J 300 
Neuſtadt, a. d. W. 4 Mantel . .. F Michael Klier „.. |] 800 
R Michael Bauerd Erben | 600 
x Tiegeröfeb . Konrad Kal. ...| 2350| — 
» . 
. Poitenſtein. Untertrubach . . 8 Gaglofitein u eis u 
z Wicfenftein . eorg Buͤttrich . | 200 | — 
Ich. Kopp .e0 — 422 0 1172 30 
a Scheßlitz. — Joh. Martin ... DI ln 
Selb. Silberbach ..JJoh. Wunderlich .. ———— 
Stadtſteinach. Deckenreuth Adam Wagner -..| 10 | — ı0|— 
Teufihnig. Marienroth . . Jo). Belle . . —— 
Georg Martin ... 55 [20 | „25 | 90 
I | 
| Seite ll, .. .. | . [7026 |s 
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. Policey: Nämen . Brandfchäden 
$ und Ortſchaften. der betheiligten ve _ = — m 
& . R gr : etrag · 
— —————— —— Ti. TE 
ehann Mart .. . | 100 — 
| — 1000 | — 
Georg Michael Seeger | 1000 | — 
Tirfchenreuth. Pleidof .. Johann — 58 1000 | — 
Ss oh. Adam Bollat. » s50 — 
es Beorg Baur .. «+ a60 | 40 
“ (eur, . + [Andrä Herfhmann . | 0) — 4910 | 30 
* Hammer WBeorg Goldfuß .. 0600 | — 
- Weifchenfeld, —E - 18Die &emeinde | 20 | — 
Chriſto iedler, und 
& Weismain. Atenhundftadt . a en. 30] ol 
: | 
e =) 
* * oo. — 4—— 7 35 
Seiten⸗Uebertrag ſu — 17881 | 10 
Eumme Pa Ge [51554 | 25 














Gebrüder Benz 111 
3.2 Bieaant Froſchl 960 
Birugruber „ | 2000 

ob. Leonh. Boun . » 85 
a Samuel Merflein 57 


Ich. Georg Scherb „ 100 


Michael Heel .. » 407 | 30 
Joh, Jar. 3 Zeffinger, und 
Andrä Bub 244 
Joh. Friedr. Hofmann | 434 | 28 
ob. Staufer . 6 


Ansbach, Pol. Eom. | Ansbadh, Stadt. 


49% 


— 


Ansbach, Landgericht. | Beutellohe .. 


Eadoljburg. Eaboljburg .. 


—Rezat⸗Kreisb. 


Seite J. .. 


— —555 
u 


— as 













Brandfchäden, 










j Policep⸗ Nämen 
und der detheiligten — lt zei 
“| Serihtößegite, Individuen, — 





Buckenhof 


aul Ziedlee .. 
aul Jak. Dorn.. 
Nuſchelberg .. 


Erlangen. | 
ohann Georg Bub, 
Feuchtwang. —* ... Michael Ruͤhrſchned 


(3; G. KleinifcheRrlift.] Qi 
Georg Hebad ... 


Gunz enhauſen. Seifenfelden . 


Heröbrud, —* . .. BGeorg Fuchs ... 


Happurg ... [Pau Seißz 
Herrieden. Weidenbach . . [Mathias Höhner .. 


Georg Schmid. .. 
—— Puͤckel .. 


* ntersdorf 
_ Lauf. Neunbof ” 
R Schnaittach - onrad Auder .o » 
= Leutershaufen. Leuteröhaufen „ Joh. Mid. Körber . 


[zeen$. Hauenftein . » 


Bpiiye Kraft 
l ad Teiflifche Gerichts⸗ 
halterd Hau .. 


Nürnberg, Landgericht] Weidemähl . . JG. L. Engelhard . . 


Gingeröreutb . FLeonb. Winfle .. 
Schwabach. Kormburg . . [Andrä Silberhorn .. 
Rednizhembach. Adam Bernhard .. 


Uffenheim. Seenheim .. Eeonh. Erkert. 


Nuͤrnberg, Pol. Dir. Nuͤrnberg, Stadt 


Rezatft 


Waſſertruͤdingen. Oberkemmathen. Math. Bed ... 








Seite | I. . [12796 | ı0 
Herüber Seite 1. . [5002 | 2 








Eumme |. 
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Policey: Namen 





5 und Ortſchaften. der betheiligten 
os Gerichts Bezirke. Individuen. 









Griheim . . . | 30h. Faͤrber u. 6 Eonf. 
Kimmeröbrußd . I Nil. Augöberger 


300 
Amberg, Landgericht. 4 Titt. Hofmarkö: Inhaber] 1875 










| Thomas — Er 500 

Ragering .. Georg Weige . . . | 3500 

Simon Schmitt .. 225 
Urfula Popenricht | Die Gemeinde „ . » 50 R 
571 

Heman. —*R Die Gemeinde ... 50 | 
— 30 

Kager · 1B. Wuliner .. 100 | 

Kam. Niswartling «IM. Hofmann ... 00 | 

Schomdorf » »- IS. Edheh .. +» " 







Trugen o. . Math. Schmidbauer, 


—— ’ — Dedwied ... [305 Huber ... 


fhaftögerich 


Nunzgenried . . | Adam Grundler . . | 2100 
Neunburg vorm Walk. ———— . LTit.Schedlv. Greifenſtein]) 1500 


Kellheim. ruckdorf .. Fo Brumer ... 


Seebarn. — Adam Alt — —— — 83 

ollerftetten „ » | Die Gemeinde .. 00 

Paröberg. freie + 1 305. Schmaußer . » | 800 
Wolfgang + » | Ant, Auhuber .. 800 

l — — 

ſpa ... WBartol. Prileer . . | 320 

8 .. Dieser. — — 160 

Paffenberg, Heilchendach » ha — 4165 
i arrer Kerftin 2000 

Pfaffenberg - - I? eter Sutner . 2” 100 

Winisan u... Reis Edel ... 450 





KEIEKENREEIEINEENIENENER RR HENEBEE: 


421 — 422 


. Police: Nämen Brandſchaͤden 
* und Ortſchaften. der betheiligten — 
& Gerichts Bezirke. Individuen. — * — 





N {. Dir. | Regensburg, Stdt % Sr öde 86 |0 
Negend ol. Dir, J Regensburg IN. Blumddr .„.. 191 | 40 
BERN * Michael Oberndorfer „ 760 — 





Andrä Nothballee .„ | 262 | 30 


Megenftanf, Eandgeriht, Sqhwebelneie.  w  . lazı— 





Riedenburg. Dietfurt 2 0. J Commun. Abminiftration] 16 | 40 





3 
- | [Remy astione | oe | = 
Nittenu 2... oſeph Kidingr . . = 
i Andres Hirfhinger 20 | — 
“ Bun | ie Ep vs 50 | = 
Fr Barbara Wiend!l . . 400 I — 
Solbach ... [Ss — an 450 | — 
= ee er OT za 
s ne [Be ee | 3 = 
= ... bilip er u — 
Stadtamhof. — arzefal „. | 300 — 
. Sroßprüfening . | Andrä Haider 00. | 0 | 68] zasg s$ 
r Georg Krazer 2... 1000 | — 
* Sulzbach. Rode . [tun er. | 200 — 
— — — 11200 1 — 


Waldmuͤnchen. Lixenried IJoh. Schönberge „| 100 | — 
Wörth, Hrfchftöger. Kirchenroth . [Michael Strohmair . 50 | — 























— 60 | — 
..g G td errfcha ⸗2 20 ae 
izkofen, Hefchftäger. | Schierling 4 [Pa —— ——— 
Seite II, 83758 355 
Herüber Seitel. . . 1'9555 | — 
| Eumme .. | . | . — 2* 350 





(629) 


to 


3 — — 424 


Tone. 
Brandfchäten. 




















jr Policeys Namen * 
3 und Ortſchaften. der Beteiligten  I—— a. — 
Gerichts Bezirke. Individuen. - — 






Augsburg, Pol, Dir. | Augsburg, Stadt. 


N. Hopp rn. . | 51 

Jacob Schremfr » 
Dillingen, Landgericht. | Schrejbeim . - Albert Schremfr . 

Erasmus ib .. 


Donauwörth, St. Anten Edmidt . 
Königliches Aerar 
Joſephh Un - +. 
Michael Raud . . 
Kaver Steinheimer 
Joſeph Käsbohrer 
Math. Heindl » » 
Zefeph Sieg » «+ 
N. Seilers Witwe 

Donauwörth. Lauterbach, „ . I Iofeph Wipfler 
Kaver Nitbauer 
oh. Behringer 
Kaver Maier 
Michael Un » » 
Anton Rapler . 
zul Kleiber .» 

ominit, Bertenbreiter 
aus Kreuzer . » 
ebaft. Er +» 
Joſeph VBertenbreiter » 
Bened. Schufer . » 
Andrä Killisberger + 
Befeld Witwe . + + 
Au Krifti ..+ 
oſeph Fiſcher + » 


. er 
Pa er Br vr Vor Te SEE BE Zr Zr Zn Zn 


* 


Donaufreis mitdem vormaligen JIIertreife 





Seite hinüber - » 


ber: 





425 


reife. 


Dber:Donaufreis mitden vormaligen Sllerfreife 









Polizey: 
und 


Gerichts Bezirke. 


Donauwoͤrth, Landger. 


Eichſtͤdt, Pol. Com. 


Eichftädt, Landger, 


Göggingen. 








Ortſchaften. 


Lauterbach .. 


Eichſtaͤdt, Stadt. 


Wellheim „. 


Inningen .. 


Greding, | Wengen rer 


| egu 2.0“ 
Weichhalder . . 


Desion ern. 


Namen 
dee beteiligten 
Individuen. 





Seite berüber 


Johann Peir —F 
Jacob Hoſer 
Klem. Shuftr . 
Math. Jungbauer . 


* ..%+ 


) 
[ Kaver Straſſer .. 


Michael Pfahler. . » 


Johann Gaſtel ... 


Joh. Nepom. Denk 


am Bubenberger 
Georg Loſchengtuber 
Andraͤ fiber .. 
Marh. Neuhäufer . 
Die Gemeinde . 
Paul Schuſter . » 
Georg Wifmair . » 
(Beorg Fellner .. 
Johann Winter 
Michael Hübner » 
Wichael Gderlein » 
Zac. Mori A 
‘Paul Auer hammer . 
Marl Stengel 
Adam Erdmannsdoͤrfer 
Georg Baier 
Ku. 


- nn erh e 


Stift. Abm. der 


Anton Rothermel . . 
Jacob Kafpar . . 
Vaſu. Martin .. 


Seite I. . 


(29*) 


Brandfchäden. 


426 


Total; 


_ Parzial: | 
Betrag. 
ı fr. fl. 


[ap \ 
ſt 
J— 
Wohlth. in Nürnberg, 








183111811111811161 


3800 
— — 8304 
500 





! fr. 





10 








* 428 
ps ET u 777 — 

* Policey⸗ Naͤmen — a — 

Fi und Drtfchaften. der Betheiligten x * cital⸗ 

1 Gerichts Bezirke. Individuen, — 


Hilpoltſteiu. ker 


Hilpoltften . « 

h 5 . oͤchſtaͤdt — — 
Odchſtadt (gr; . 
Illertieſſen. gr 


Ingolftadt, Laudgericht. (ne F 
MWeftenhaufen » 
Kauf beuern. Schlingen .. 


Kempten, Pol. Commiſ. | Bon der Tanne . 
Kempten, Landgericht. | Wattenpofen * 


Boͤhming. 
Eierwang. 


Kirchheim, Hrfhftöger. Eppishauſen. 


Kipfenberg. 


* 


Lauingen. Dattenhaufen 


Lindau. Wafferburg ©» 


Memmingen, Pol, Dir. 


Dber: Donaufreis mit Einfhluß des vormaligen Illerkreiſes. 


j j Kaufen 
Mindelheim. Mindlau 
Spitzenſpur 


— 
e 












Ingolſtadt, Pol. Com. | Ingolftadt, Stadt 


Memmingen, St. 



















Avid Trommer 


* 


Melhior Holzmann 


Jacob Lin . . . . | 300 
Rofepp Widmann . . | 600 
Bernh. Grimminger „ | 300 
Anton Hegele . . . | 1600 


Johann Blanf 
Alois Weber. 


K. Stift. Aminiſtr. 


Leonhardo⸗Pflege © + 
Kaver Hienler „5. 
Xaver Kleinhaniz 

Ulrich Zirdt, u. Conſ. 


—— 


















M. Ehre .„.| 20| — 
Das. Gerngroß . » 201 — 
en Hölzel .0.* 12 30 

— 232 
re Wanner . 720 | — 
* Schweier 900 — 
une er OR 
Sebaſt. Lege 2... | 600 | — 
—_!__1 600 
N. Engelhart .0. 3500 kun 
— 300 
Sebaſt. Diepolt + «+ 433 | 20 
Acid Dollinger „. | 150 | — 
Gran; Nuf .. 50 | —| 655 
ie Gemei —— 
Die Gemeinde .. 550 550 
Wunib. Schraͤgle .. 800 nr 800 
an; of. Gmeinder 500 
Gran; Jof —— * 
Michael Schmidt .s. 60 
Johann Ecnneider . 150 


f fr. 





429 














Brandſchaͤden. 





Naͤmen 
der betheiligten 
Jndividuen. 













Policei⸗ 
und 
Gerichts Besirfe. 


Ortſchaften. 





Lreiſe. 





Monheim. Kienberg. | Anton Weigel... . 


0. I Iofeph Biermaier . . 
— Andrä Stelzer .. 


— ... lJoham Mind! .. . 





Neuburg, Landgericht, 





Die Gemeinde. . . » 
Gerade ... [Kön. Stift. Adm. Roth 
Möning. . . . I Iobannı Horn... . 

Militeir: Aerar . . . 
Neumatkt ... | Kön. Stift. Adm. Roth 


Neumarft. 


örblingen, Landgericht.| Baldingen . . » | Srors Hußel .... 
ig 2.0.0. ſJehann Batzer .. 
— er & Bodens Wittwe 


lei ... — — —F 
nenberg . » imon Eitler. .. . 
Dttobeuern Grünenfurtd - » Zobann Pfeffer.» . 

Uuterhart ... | Gofepp Bürgler » . » 


Pappenheim, Slammühle . » J. M. Wolföpöfer . 
Pleinfeld Spalt » 0. + F Philipp Affum .. 


— Georg Rarzinger . 

Riedheim » . » [ gu — F 
Joſe raßler ... 

Wallerdorf . . Die Gemeinde .. 


Rain, 


— — 





Dber-Donaufreis mit Einfluß des vormaligen Illerkreiſes. 
& 


Roggenburg. Weiſſenhorn . . I Franz Schwaighart . | 300 300 I 
Sonthofen. Sonthofen . . RJoſeph Neuer...» . | 700 0o|- 
Georg Demeter . . . | 600 
(Bobingen ... [Base Fiſcher . . » 800 


“ i Michael Stegmann . 23 
Schwabmuͤnchen RR .... 1 Thomas Fifder . . » 


Langenerring . | Mathiad Spatz » » » 


E 


— — ——— 
Sie w....|- | [ms 
DT — — — — — 





— (Tr 





432 







Brandfchäden, 


_Partid T 


— — — 
f Total: 


Policey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 


| Individuen, 
zu. ... 
- . ofen .n. 
Tuͤrkheim. re . 
Simnach ... 
— .. 
















Janatz Haugg . . . | 500 
Zofeph Wagner . . » 190 
Jakob Schmid .. . 000 
Hugo Kretihmann . . 300 
Kajetan Scaitle . . 300 





Leonhard Göppel . . 200 
Leonhard Kräutler . . 150 
Jakob März; .»... | 100 


Die Gemeinde .. . 220 


Ursberg. Langenhaslach 


Wolmetohoſen. 





Weiſſenhorn. 


De) 


| — .. 
| etfhwang » 














Dber Donaufreis einfchl. des vorm Illerkreiſes. 





ti a Hattlingen. » . | 3. M. Drieftle . . . 50 
SEEN — ... . Michael Ziehner „ . | 1130 | 
2 Adelöried . . . IMnton Ber. .... 200 | — 

Sebmorhhanfen — (Bes Kaflur .. 200 | — 3001 — 

Site v 4500| — 

V.. 8726| 464 

Seiten: im... . 15649] 10 

Hebertrag n 17811) 38 

he. 21, »1. 2211] 40 

| 
| Summe ».. 48989, 13} 
Orafenaır, Neichenberg . . | Zohann Kiel... . Ir * 





Edt..... Simon Weinholzer .. 
Griesbach. ztoding . - . | Andrä Obitmair. . . 
Vorubach . . . } Johann Hufnagl . . 


Gramberg “+ Rab Ertl... .. 
Sandan, [ algweis . . . | Kaipar turjer . 


Saarburg . » - | Zoieph Schwinbid . 





Unter: Donaufrris, 






























* Policey· Namen Brandſchaͤden. 
und Ortſchaften. der betheiligten Total, 
Gerichts Bezirke. Individuen. — 
Hochſtraß ... | Georg Do ner... 
Mitterfels, [Her nr 52 Ser — 2800— 
Bellen lan acka, Paffau, Stadt . | Xaver Neumair . . . ol 
be Pfarrkirchen. Dberwagenberg . | Georg Zeilinger.. . . si 
2 IStraubi icht. t 20. IR. Duſchls Wittwe . _ 
z — — Be [1,2u80 si ge = 
= Shida . a» © Anton Wolf ..n 2 = u) 2050 — 
8 Andrä Zäherl . . . 0 
= Vilshofen, Iggensbach . » [ Muss Memminger 
2 Paul Zellner .... 1924 | 40 
z 8 öberg .... I Franz Rizer .... 
Re egſcheid. ohann Uhrmann . - 
er Wildenranna .. | Georg Pangerl . . . 
* Johann Starkl... 350 — 
= 
= 


Seiten | = 74: 











_—_1 1160 | — 


. Wanobach ... lUrſula Aidlsburger . | 1010 
Aichach. — ... Alois Schmidhofer .. 150 


Berchtolsgaden. JJoſeph Dettl . . . . | 1000 
Auffichen. .. ſber Heitmayr...lJ 420 









Berchtolsgaden. 
Dachau. 








ie firhe » » 0. 10 











Sfarkreie, 


Eeite . . ] 430 | — 











Sit... |. | | 





435 — 456 








Policeis | Nämen Brandichäden, 


Partial: | Zone — 

und Drtfchaften. ber Betheiligten a 
Gerichts Bezirke. Individuen. Betrag. 

u fl. | fr, 


Seite herüber . 


Dachan .... [Mar Hirſchauer .. 

Eberobach .. Georg Dellinger ... 

Ervweg - » » . | Simon Rottenfußer 
Dachau. 


Etzenhauſen . Johann Bachmayr. 
Fahrenzhauſen Joſeph Schmid . . 

Mathias Barth . . » 
Maifah. .... Joſeph Del . . .. 
Dlding » - » Schaftian Feichtmair . 
Pellham.... Joſeph Schmid . . . 
Peteröhaufen . Zofeph Herrmann . » 
en . - | Mathias Weftermair . 


; Benno Hoͤger .... 
B b “ [3 ® 
—— Andrä Holzer .... 


Weidertöhofen . | Johann Taferner .. 


Kreuz . .. =» oſeph Schufter.. . » 
j Balthaſar Etſchbaum. 


Eberoͤberg. Bartholmaͤ Huber .. 


Niedereihing . 
| M. Neumair +» 
Baterftetten . * Henke ... 


Conrad Kautermann. 
Erding. urolfing —— 
Stockach .. 


— 
» 
„» 

- 
“ 
S 

km 

2? 


M. Ganderfer .. » 
= Graſer .. 


Er Srml. 


Paul Ehrel. . 
Franz Eberl » . » 
M. Etaringer. . » -» 


Ecite. . 


Freyſing. Dintenhaufen 


437 — 458 





























Police: Namen Brandfchäden. 
> und Drtfchaften. der betheiligten — I _Zotal- 
& Gerichts Bezirke. Individuen. ** 













Heruͤber jenſeitige 


Ihre K. Hoh. die verwittw. 
FrauChurfuͤrſt. v. Baiern) 2800 | — 


Coͤleſtin Fremd .. . 
Til Canonieus Werner 


F Johann Fend ... . 
Veoßelſenbach. * Neichlmair .. 






Freyſing, Stadt 






Sreofing. } Joſeph Krachamer . . 
Hezenhauſen . . I Anton Kari. 2... 
Thomas Kneifh! . . » 
s Unterfünberg . » Johann Wagenpfeil . 
— Joſeph Boͤltl · 
——— Silveſter Wacinger . 
u Gebenshofen . . [Maria Eider . . . . 
⸗* Friedberg. Sangweil . .. | Zohann Sturm . . . 
u > . . + I Jobann Neumair . - 
u Georg Helfer... . 
= * — * Schilling .. 
I 
& Joſeph Sred.... 
Sandöberg. J Haufen a Die Kirche ..... 


Nnterſchondorf + | Dominicus Heilberger 
Laufen, | Gautröad ou. [Safob Rendl.... 
Miesbach. Hähel 2... 1 Zofeph Mairgänter . 
Oberdarching. + | Balthafar Gärr . . . 


Moosburg, Enzelhauſen . . | Iofeph Weftermair . . 
Samelödorf „ . | Zohann Schäfer ——— 


Scite . . 


Eeite 111... . 
( 50) 


— — — 


| 14501, 48 





459 | — 410 



























— E ee Drandihäten. 1 
Polizeis Nämen N —— ee 
= lals zotal: 
Z und Ortſchaften. der betheiligten — 
= — ————— Individuen. 








Seite herüber | 1050 
[ Sebajtian Aicher . 





Gerlhauſen u 





Leonh. Feldhofer . . | 120 

Moosburg. Lue. Nufhl 2... 120 
Inzfofen . . | Johann Gruber . . | 500 

Scergened . . | Andrä Kolmöder „ . | 150 

Schmidhaufen .« I Seb. Grünberger — 400 

Thulbach . . 1 Georg Gaigl..400 

Miühtvorf. ſEichham . . .» JſJaec. Alhmair .. | 400 


| Sarpanfen . » | Kath. Oberfteinberger 600 


. , Cont. Niegerd Wittwe | 9000 
= | Münden, Pol, Dir. |minse, ei | (Ari Wagner .. | 1350 


| j Joh. Seeholzer .. Zo|l— 
„ | Münden, Landgericht. Aubing ach Plomer ..| 25 


Be Noderr 2... 650 

de Mitterfendling . | Die Gemeinde .„ . . | 600 

Unterbahuug + | Joh, Mair .... 150 
* | — 1] 1075 | — 
s Egen 0. 0. [Georg Reifinger . 205 | — 
5 RE (Hin “0. 1 Phil. Wimmerjhe Nelict. 30 — 
| Baden +. ng — .. 

Neichertöhaufen . | ap. Duden . 

Pfaffenhofen. M. Kiſtler - . 


Rath. erutfaler — 
Scheuern ... 1 Anton — — 

4 nton uer .»». * 
Winden am Aign fe Straſſer 
2124 | 227 


Reichenhall. — Martin . . | Erefj. Rottmairin . » 


or. IM. Schweitlin ... 








Seite IV. | r |- Ion: | 22 















i 6 


JIſarkr 





Polizeis 
und 


Gerichts Bezirke. 


Rofenheim, 


Schrobenhauſen. 


Simbach. 
Starnberg. 


Teiſendorf. 
Tittmoning. 
Tölz 


Traunſtein. 


Trosberg. 


Vilsbiburg. 


Waſſerburg. 


Bergen 
Graſſau 





Ortſchaften. 


Aibling 
Fuͤrſtaͤdt 


Happing » . 
ang « 


imd 


Hohenwart 


* 


Weilenbah 


| Ebenhofergut 
Sinterfchwen 


Steinberg 
Frohnlohe 
Hauſen 


Mauern 


Adelſtetten 
Waldering 


Schoͤnram 


Hoͤſelwang 


* 












Naͤmen 
der betheiligten 
Individuen. 


Jeſeph Krapf. 
Martin Buchner 
Bee Hilger „ 
eter Sfin ., 
ofepb Bilder . 


Tobann fraus „.. 
Andrä Rieger ... 
Johann Süßmair . . 


Georg König ... 


Jac. Pollenſtaller . . 
M. 233 R 


Simon Schuſter .. 
M. A. Wunderlin . 
Johaun Rieger ... 


— — — — — 


Die fiide ... 
Joſeph Sedelmair 


G. Wimmerfche Relicten 


oh. Obermair’fcheNeliet.| 


Zohaun Straub .. 


Königl. Aerar . .. 
Bened. Hobmaier 


Lorenz Hachel . » F 


. Dimpflmair .. 
* Stein mer tr.‘ 


———— 


Oberharbach .. | Ausunin Kan .. 


Zellerreit . » 


Joſeph Bol...» 
— Saureinner . 







fr. 











Brandſchaͤden 
_Partial: | 


Betrag 






442 





Total 
— — —— 


fr. 





Seite V. | ‘ . —1 


( 30*) 





443 | — 44 


— — — — — — —— — — — — — — — — 

































Partlal⸗ j Total: 
und der betheiligten — —Sag 
Gerichts Bezirke. Individuen. 
ilhei Unkundenwald Bened, Sedelmair. 
—— Wielendach .Simon Falterer .. 
2 
> Seite VI. | 1000 | — 
= v. | 7869 ! ı7 
> ıv, [10924 | 223 
E: Eeitens Uebertrag III. [14561 | 48 
m 11. j10175 | — 
Eumme » . Io 274 
Recapyitulatiom 
416 vom Dber - Mainfreife s n 31554 | 25 
418 nn Rezatfreife A ; ö 17798 | 123 
422 » Regenfreife > vo . . 28093) 35$ 
Seiten . » — 
452 » Dber:Donanfreife mit dem vormal. 
Illerkreiſe — ——— 48989 | 145 
454 » Unter: Donaufreife . . Izsrı | 


443 


- 


Sfarfreife ; . : ; — 





Haupt⸗Summe 180097| 35% 





445 — 446 













NRehnungs =» Belege IL) 





Oratificationd- und Penfions- Bezüge 





Gratificatio: Gefame: 
reife nen. PR: Betrag. 
—AæͤI fr. s y 
Bey dem Ober» Mainfreife (einfhlüßig des 
Vorfchuß: Eaffes Perfonalse . 300 | — 62 | 30 | 362 
nn MNezatkreife (einfhlüßig der Stadt 
Nuͤrnber. > 24 |— | 2181| — | 402 
» m Megenfreife u Zu 50/—| 20|—| 350 
»  » Dber-Donaukreife (mit Einfchluß 
der Stadt Augsburg und des vor; 
maligen llerfreifee) . . 151-1 — 11 35 
n» 9» Unter: Donaufeie 5  » 1351-1 — — J 135 
n» » Iakeie . » 
Summe | 


447 _— 448 










KRehnungss Belege UL) 





Remunerationd - Gebühren für die Beamten und Ortd- Einnehmer. 


Hievon zu beziehende 
Remunerationd: 
Gebühren a 2 dl. 
vom Gulden. 


Einzubringende 
Affecuranzs 
Beytraͤge. 





Vom Ober⸗Mainkreiſe 






Rezatkreiſe . 

n Megenkreiſe 22379 
„Diem, Donaukreiſee 33753 
» Unter» Donaufreife »  « « 15186 


„Iſarkreiſe 34347 


Summe 41181142 | 51% | 1509 | 305 


nn nn — — —— — 


449 — 450 
MRehnungs» Belege IV.) 








Summarifhe Darftellung 


der auf Abfchägung ber Brandfchäden, dann auf Geldlieferungen und Botenloͤhne 
ergangenen Auslagen. 





Schaͤtzungs⸗ Geldlieferungs⸗ 
Gebuͤhren. Kreiſe. Gebuͤhren. 
fr. | lt. | — _ J fl. : er. | bi. 
48 s5| — + + Dbers Mainkreis — — 1 — 
57 I — . [7 Rezatkreis + » 23 18 — 

(einfchlüßig Nürnberg.) 
ale), 5 Dome aı| sI— 
13374 | — . . i Dber » Donaufreis . 46 | 2ı 4 


Ceinfhläßig des vormaligen Iller treiſes 
und der Stadt Augsburg.) 


536 10 —. Unter⸗Donaukreis 49 | 36 


. 


1651 23|1—] . +»  Sfarkeis . . . . 20|55| — 


| 


49)|3|—| . . Summe . ee 161 16 — 


ee En 


451 





Dbers 
Mainfreid, 


Nezatkreid. 





452 


Rehnungss» Belege V.) 
Befondere Ausgaben 





Gegenftände ee Total: Betrag. 


dieſer befondern Ausgabs = Poften. 








f. |. | sl fe fe. ' Bl. 


Uneinbringlicher Rüderfag erhaltener Brand: 
Entfhddigung ” . — — 


Koſten auf Aſſecuranz⸗ Beytritts⸗Zeugniſſe 
Muͤnzverluſt 


Buchbinderlöhne re 
Für beygefchafte Geldſaͤcke, u. a. .. 


* * * * “ * * * * ” ” * * 


Nachträgliche Zinfen von den beimbezahlten Ans 
lehend:Gapitalien des Ober:Donaufreifes 


ei zu viel vereinnahmter Aſſecuranz⸗ 
Bepträge von der Stadt Augsburg . » 


Nachträgliche Poftporto dafelbt + + » 


Für Geldfiften, Padpapier, u. a. + 


Unter: J Für Schreibmaterialien, Geldſaͤcke, Buchdru⸗ 


Donaukreis. 


| 
| 
| 


Iſarkreid. 





der: und Buchbinderlohn.. 
Für Beheitz⸗ und Reinigung bed Geſchaͤfts⸗ 


Locals . 
Für Brandaſſecuranz⸗Certificate . + + 
Für Schreibmaterialien 0.» 
Remuner. Gebühren v. d. befondern Beytraͤgen 


Vom vormaligen Salzachkreiſe fuͤr Anlegung 
neuer Gatafler, und für Schreibmaterialien 


Zu viel im Anfag gebrachte, auch anderweitige 
uneinbringliche Affecuranz: Beytraͤge — 


Druckge buͤhren — ——— 
Kür gedruckte Cataſter⸗ Boͤgen 
158 | 


— — —— — —— 


Summe .. P |- . | 0 a |- 










a5 Etats⸗Jahres 184. 


2 es XIX. 22 








XXI. 


























Kuszeige, und Nepartition Neil (80 
16 den Ye: In deren Vergleiche mit dem 
Zu Dedung des De: Und melde lehtere 
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AAN. Stuͤck. Münden, Somnabend den 18. April 1818. 





JInuhalt. 


Abnigliche Miniſterial⸗-Entſchließungen: 


Bekanntmachungen: 


Umlage im Landgerichte Sonthofen. 


Pfarreyen⸗ und Beneficien » Erledigungen. — Dieuftes : Nachrichten. — 
Königliche Bewilligung zur Tragung fremder Orden, 





Inhalt 
des IV. Stuͤcks des Koniglichen Geſetzblattes 
dd. Muͤnchen den 15. April 1818. 
Aoͤnigliche Verordnung bie Eoncurrenzen zum Straſ⸗ 
fenbau betreffend. 





Königliche Miniſterial⸗Entſchließung. 


Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen, 


( Die Bewilligung einer Umlage im Landgerichte 
Sonthofen zur Entfchäbigung der im Jahre 
‚1809 nach Frankreich abgeführten: Vorarlber⸗ 
gifhen Geißeln. ) 


Per ben nunmehr mwieber eingetretenen fried⸗ 
fichen Zeiten, und ber im vorigen Jahre im 


Landgerichte Sonthofen ausgefallenen ergirs' 


bigen Erndte, bemilligen. Seine Königliche 
Majeftät auf den Antrag Ihrer Regierung 
des Ober : Donaufreifes, daß die bereits im 


Jahre 1811 Alterhöchften Orts durch Steuerr 
Beyſchldge genehmigte Entſchaͤdigung der 
im Jahre 1809 nach Frankreich abgefuͤhrten 
Vorarlbergiſchen Geißeln berichtiget, und 
den auf ihre Befriedigung neuerdings wieder⸗ 
hohlt andringenden Glaͤubigern Franz Geiß⸗ 
fer et Cons. zu Altſtadt, Königlichen Land⸗ 
gerichts Sonthofen, ihr dießfallfiger. Forde⸗ 
rungs⸗Ruͤckſtand von 


Acht Hundert Vierzig Gulden 


duch die in Vorfchlag gebrachte auf die 
betreffenden Gemeinden des bemeldten Rand: 
gerichts mittelft eines von jedem Steuer⸗Gul⸗ 
den zu erhebenden Beyſchlags vom 55 Er, 
zu realiſirende Umlage bezahlt, die Exrher 
bung diefer Beyſchlaͤge aber zur Erleichte⸗ 
sung ber Debenten in Termine regulirt, and 
deren Beſtimmung dem fich hierüber gemein: 
(31) 
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fchaftfich zu benehmenden dortigen Landge⸗ 
richt und Rentamte überlaffen werde, 
München ben 10. April 1818, 
Auf 
Seiner Majeftät des Könige allerhöchften 
Befehl. 
Graf 
von Thürheim, 


Freyherr 
von Lerchenfeld. 


Durch den Minifter: 
der General = Serretaire, 
von Geiger. 
— ———— —— 


Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Berglern. 

Durch die Verſetzung des lezten Beſitzers 
iſt die Pfarrey Berglern, Bischums Frey⸗ 
fing, Wahl-Decanats Erding, dann Land⸗ 
gerichts und Rentamts Erding, in Erledis 
gung gefommen, 

Sie enthält bey einer Berölferung von 
817 Seelen zwen Filialen nebft einer Kapelle, 
Die Einkünfte der Pfarren beftehen: 

a. aus einem Pacht: Ertrage von 235 fl. 
b. aus eigener Regie zu erjeugenden 
11 Schöffen Korn 


5 „»  Gerfte, 
29 „Haber, 
3 Weitzen, 
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c. ferner aus einem Zehent⸗Ertrage von 
6 Schäffeln Erdäpfel, 
12 Schobern Flachs, 
1 Fuder Ruͤben, 
13 Gulden Blutzehent; 
d. an grundherrlichen Renten 25 fl. 35 fr, 
e. herfommlichen Brodlaid . 28 fl. 14 fr. 
f. an Stofgefällen circa . 321 fl. 14 kr. 


Die Laften beftehen in 93 fl. 214 fr. 


Die Pfarrey erfodert einen erfahrnen 
Deconomen, 


2) Die Pfarrey Schweittenfirden. 


Durch die Refignation des legten Beſitzers 
ift die Pfarrey Schweittenfirhen, in 
der Didcefe Freyſing, im Wahl: Decanate 
Inkofen, und im Landgerichte und Kentamte 
Moosburg, in Erledigung gekommen, 


Sie zählt in einem Umfreife von 4 — 5 
Stunden gıı Seelen, 4 Filialen, welche eis 
nen Hülfs » Priefter nothwendig machen, und 
eine Schule, 


Die Erträgniffe derfelben beftehen zwar 
nach der Faffion des lejten Beſitzers nur in 
495 fl. 7 Er. 1 dl., nach dem Gutachten bes 
Landgerichtes aber belaufen ſich diefelben we⸗ 
nigftens auf 1200 fl, 


Die Laften beftehen in den gewöhnlichen 
Staats s und Didcefan: Abgaben ohngefaͤhr 
in 31 fl. 46 fr, 3 dl. ı hl. 


459 
Da bie pfartlihen Gebäude abgebrannt 
find, müffen diefelben durch Eoncurrenz der 
Eonderimatoren hergeftellt werden, _ 





Sm DObers Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Attenbaufen. 


Durch den am 28. Februar erfolgten Tod 
bes Pfarrers Candidus Vader in Atten— 
haufen wurde diefe Pfarrey erledigt. 


Diefelbe ift im Landgerichts : Bezirke Urs: 
berg, in der Didcefe Augsburg gelenen, 
zähle in einem Lmfreife von ı& Stunde 651 
Seelen, und gehören dazu die Filialen Edens 
haufen, dann die Einöde Krumbad, 


Der Ertrag diefer Klofter «Pfarren bes 
rechner fi an Competenz und Stolgebühren 
auf . . . - 82 fl. — kr. 
dagegen die Paften an Steuern, Cathedra- 
ticum und Seminaristicum auf ı2 fl. 14 fr, 


4) Die Pfarren Ballenhanfen 


Die durch Hinfcheiden bes Pfarrers 
Haas am 9. Februar abhin erledigte Pfarren 
Wallenhaufen liegt in der Didcefe Augs⸗ 
burg, im Königlichen Landgerichte Roggen: 
burg. 


Eie enthält 692 Seelen, wird ohne 
Külfspriefter verwalter; hat zwey Schulen, 


460 


und zwifchen dem Pfarr sund Filial⸗Orte alters 
nirt der Sonn s und fefttägliche Gottesdienſt; 
es befteht dafelbft ein Fruͤhmeß + Beneficium, 
deſſen Priefter in den Pfarr; Verrichtungen 
Aushuͤlfe zu leiſten hat. 


Der Ertrag der Pfarrey fließt größten: 
theils aus Competen; an Geld und Gerreid 
und berechnet fi auf 1090 fl,; die Laften 
betragen 25 fl. 28 fr. 


Es ift der Vorfchlag gefchehen, eine zur 
Pfarren gehörige Wiefe und einen Theil des 
Gemüfe:Gartens dazu zu verwenden, um 
auf diefem Platze ein neues der Gemeinde 
unentbehrliches Schulhaus zu bauen, in wels 
chem Falle jedoch die Pfarrey von der Ge 
meinde vollftändige Entfhädigung erhalten 
würde, welche Veränderung ſich alfo ber 
Pfarr Nachfolger gefallen laſſen muß. 


Uebrigens haben penfionirte ober auf 
Kloſter-Pfarreyen wirklich -angeftellte Erre: 
ligiofens Priefter vorzüglich Anfpruch auf diefe 
Pfarrey, 


gm DOber» Mainfreife: 


5) Die Zuchthaus: und Stifts »Prebigers- daun 
Diaconats: Stelle zu St. Georgen. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schilling auf die Pfarren Geſees ift die 
Zuchthaus: und Gtifts: Predigerss dann 

(31*) 
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Diaconats: Stelle u St. Georgen, De 
canats Bayreuth, erledige worden. 


Der Ertrag dieſer Stelle ift auf 508 fl. 
18 fr, berechnet. 


6) Die Pfarrey Unterrobad: 


Durch die Befdrderung des Pfarrers 
Kellner zue Pfarren Alfeld ift die Pfarrey 
Unterrodah, im Landgerichte Cronach 
and Decanate Seybelsdorf erlediget worden, 


Der Ertrag dieſer Pfareftelle iſt auf 
425 fl. 30 kr. berechnet. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben am 13. 
December v. J. den proviforifhen Braͤu⸗ 
Beamten, Harpeintner, zu Wörth am 
der far in diefer Eigenfchaft die definitive 
Betätigung ertheilt. 


Zur proviforifchen Beſetzung der in ber 
Allerhöchften Verordnung vom 13. März ans 
geordneten Mauth : Poftirungen und Hallaͤm⸗ 
ter im Unter: Mainfreife haben Seine Kb; 
nigliche Majeftäe unterm 27. des genannten 
Monats die in dem nachfolgenden Local: und 
Perfonals Status aufgeführten Individuen 
ernannt; 
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Manche, Local» und Perfonat · Status 
für den 
Unter: Mainfrei. 







BDBefegung 
Bisherige Anftellug. 






Mautbs 
Poftirungen, Eigenfchaft. | Nahme. 















Mauth: und Hallamt 
Marktbreit. Oberbeamter Georg Adam Bauer Controlleur zu Wuͤrzburg. 










Controlleur Adam Joſeph Bauer Lagerbeamter zu Marktbreit. 
Waagemeiſter Abraham Fiſcher 
Amtsdiener Johann Scheuring 


3 






Waagemeiſter zu Marktbreit. 






Amtsdiener zu Marftbreit, 





Station 
Yub. Stationift Chriſtoph Haud 


Station 
Burgenroth. Stationift 


Grenzjdliner zu Obernbreit. 












Station 
Klingen. Stationift Michael Schlereth 





Waageſchreiber zu Würzburg 










Benmaurbamt 


Röttingen. Bepmanthner Anton Haud Hauptzbliner zu Roͤttingen. 







Station 
Zauberrdttersheim] Stationift 











Station 
Stalldorf. Stationift [Anton Weinkamer 









Zollamts⸗Diurniſt zu Wuͤrz⸗ 
burg. 

Station 
Tiefenthal. Stationiſt 
















Station 
Gaurbdttersheim. | Stationift Anton Kremer — zu Wuͤrz⸗ 
urg. 
Station 
Oes feld. Stationift . 


Benmautbamt 
Buͤthardt. Benmauthneri Michael Labert 








Zollamts⸗Gehuͤlfe zu Markt: 
breit. 


— 
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Mauth- Befeßtbung 


Poſtirungen. Eigenſchaft. Nahme. Bisherige Anſtellung. 








Bemerkungen 












Mauts und Hallamt 
- Wirzburg. Dberbeamter Joh. Philipp Herzin g;Oberzollbeamter zu Kitingen 















Eontrolleur |Fohann Nibeth 
Hallverwalter Joſeph Birthäufer 


Eontrolleur zu Würzburg. 
SHallverwalter zu Würzburg, 







Maagemeifter Jofeph Kirchner MWaagemeifter zu Wilrzburg. 
Amtsdiener Johann Hofmann 
Amtsdiener Michael Stuͤhler 


Amtsdiener Kaſpar Stephan 


Maagauffeher zu Würzburg. 
30ll : Diener zu Würzburg. T' 
Zoll: Diener zu Würzburg. 






Station 


Gaubätrelbrunn. | Stationift 






@tation 
Kirhheim. Stationift 










Station 
Kleinrinderfeld. | Stationift |Friedrih Hegenmwald Grenz: Zölfner zu Kiſt. 





Beymauthamt 
Irtemberg. Beymauthner Bonaventura Duͤrig — Gehuͤlf zu Wuͤrz⸗ 
urg. 


Controlleur — Rbilwy Mans Commiſſaire im ſtatiſtiſche 
g o Bureau zu Würzburg, 







Amtödiener Sebaſtian Merz Eordenift zu Stadelhofen. 






Station —F 
Unteraltersheim. | Statienift 


Etation 
Boettigheim. Stationiſt Sebaſtian Schellen: Grenz: Zöllner zu Stadel⸗ 
berger hofen. 
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Mauths 
Pofirungen, 


Mauthamt 
Lengfurt. 


Station 
Neubrunn. 


Station 
Holzkirchhauſen. 


Station 
Wuͤſtenzell. 


Station 
Homburg. 


Station 


Unterwittelbach. | Stationift 


Beymauthamt 


Kreutzwerthheim. Beymauthner Vartholomaͤus Stuhler Manualfuͤhrer zu Markt Ei: 


Etation 
Haslod. 


Station 
Faulenbach. 


Beymauthamt 
Stadtprozelten. 


Station 
Dorfprozelten. 
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Befegung. 


— — — nn 


Eigenſchaft. Bisherige Anftellung. 









Oberbeamter Joh. Anton Meißener Oberzollbeamter zu Lengfurt. 


Eontrolleur Wilhelm Meßer Lagerbeamter zu Lengfurt. 


Amts⸗Diener Georg Schaumbe rger Zolldiener zu Lengfurt. 






Stationiſt 

Stationiſt — zu Stettfeld. 
Stationiſt. 

Stationiſt Georg Friedrich Luchs Grenzzoͤllner zu Mainbern⸗ 


heim. 


mersheim. 
Amtsdiener Andreas Schaezlein Cordoniſt zu Lengfurt. 


Stationiſt Wilhelm Berg Mauthamts = Diurnift zu 


Nürnberg. 


Stationiſt 


Beymauthner Simon Rattan Stationift zu Gndgheim. 


Amtödiener Valentin Dornbuſch Cordoniſt zu Lengfurt. 


Stationiſt 
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Maut h⸗ 
Poſtirungen. 












Miltenberg. 





Station 
Fechenbach. 
Station 
Reiſtenhauſen. 
Station 
Burgſtadt. 
Station 
Eichen buͤhl. 
Beymauthamt 
Neukirchen. 


Station 
Riedern. 
Station 
Heppdichl. 
Station 


Station 
Zitterfelden. 
Station 
Beuchen. 
Beymauthamt 
Amorbach. 


Station 
Rirchzell. 
Station 
Weil bach. 
Station 
Kleinheubach. 
Station 
Lautenbach. 

Station 
Trenfurt. 
Beymaut hamt 
Woert. 







——— 
Mauth⸗ und Hallamt 


Reichertshauſen. 
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Beſetzzunmg. 
Bemerkungen 
Bisherige Anſtellung. | 





Eigenfchaft. Nahme. 


Oberbeamter Georg Wilhelm Heidell3oll UBER: zu 
mberg. 
Eontrolleur |Rafpar Hartl Beymauthner zu Xrunftadt. 
en Karl Aug. Hohenfeldifagerbeamter zu Marktfteft. 
Amtsdiener Joſeph Moeßthaler Amtsdiener zu Ebrach. 
Amtsdiener Franz Humel. Amtsdiener zu Markt: Eis 


mersheim. 
Stationift |Georg Wifnetter |Amtsdiener zu Ebrad). 
Stationift |Kaver Trauner Militär zu München, 
Stationift Martin Ehriftian Benz/Stationift zu Tiefenftocheim 


Stationift 



























eymautbner Johann Hamberger|Beymauthner zu Steinweg. 
Eontrolleur |Fofepb Ortom Officiant zu Ebrad. 
Amtsdiener |MihaelRofenberger|liimtödiener zu Eimersheim. 
Stationift 

Stationift 

Stationift 

Stationift 

Stationift 


Benmauthner | Michael Koenig 
Amtsdiener Johann Hofmann 





Zollamts gehuͤlfe — Lengfurt. 
Cordoniſt zu Wuͤrzburg. 


Stationift Johann Georg Ott 
Stationift 

Stationift |Martin Ott 
Stationift 

Stationift |Sehaftian Lengauer |Stationift zu Wielandebein. 


Stationift zu Kämmern. 


Stationift zu Geifelmind. 


ymauthner Joh. Ant. Woer ſching Officiant zu Nirnberg. 
Amtsdiener Georg Wirth oilluecht zu Lohr. 
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Befetkung. 

Mautbs 

Pofirungen. ‚ ö  Benmerlungen 
| Eigenfchaft. Nahme, Bisherige Anftellung. 














Mauth⸗ und Hallamt 
Aſchaffenburg. | DOberbeamter Joſeph Stol FR [Dberbeamt.zu Oberickelsheim 
Controlleur Joh. Heinrich NMeuper Controlleur zu Bamberg. 
——— Kirndorfer quieſcirender Amtsverweſer. 
aagemeiſterſ Franz Paul Heiß ontrolleur zu Eimersheim. 
Amtsdiener Joſ. Weißhäuptl |Stationift zu Neuhaus. 
Amtsdiener Franz Nees Zollknecht zu Aſchaffenburg. 


Officiant zu Uffenheim. 
Zolldiener zu Ochſenfurt. 

























Beymauthamt 
Obernburg. Beymauthuer Franz Paul Guthy 
Amtödiener. |Kaver Mihlner 
Station 


Eijenbad, Stationift 
















Station 
Me 2 lingen. Stationift Jakob Miller Feldwebel zu Afchaffenburg. 
tation 
Großwalftadt. | Stationift 
Station 
Niedernburg. Stationiſt Joſeph Maier Anagöbiener zu Oberickelsheim 
Station 
Benigumftadt, | Statienift 
Station 
Pflaumbeim. Stationift 
Station 





Großoſtheim. Stationiſt Lorenz Roemer 
Beymauthamt 
Stockſtadt. Beymauthnuer Georg Weigel 
Controlleur Karl Neumaier 
Amtsdiener Aut. Appelshauſer 





Stationift zu Biſchberg. 
ontroleur zu Ebrach. 
Stationiſt zu Staffelbach. 


Amtsdiener zu Trunſtadt. 
Kleinoftbeim. Stationift Karl Färft Stationift zu Lahm. 
Etation 


Dettingen. Stationift Johann Georg Strauß Stationiſt zu Dberambach, 









Etation 


















Station N 
———— Stationiſt 
eymaut hamt 
Kahl. Beymauthner Sebaſtian Vollweck Controlleur zu Oberickelsheim 
Controlleur Anton Faggenhofen Mauthbuchhaltungs⸗ Schrei: 
ber zu Muͤnchen. 
Amtsdiener 
Station 
Alzenau. Stationiſt Kaſpar Sebald Fourier zu Muͤnchen. 
Station 
Hoerſtein. Stationiſt 
Station 
Miche ad. Stationift Franz Jakob Fiſcher Grenzdllner zu Breitbadh. 
Station 
Albſtadt. Stationift 


(32) 
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Mautbs Bef z g. 
Poſtirungen BE Bemerkungen 
gen. | Eigenfchaft. Nahme. Bisherige Anſtellung. | 














Nautb = und Hallamt | 

Gemünden, Dherbeamter Meldior Bauer. Oberzollbeamterzu Gemuͤnden 
Controlleur Joſ. Ignaz Schwarz Zollverwalter zu Lohr. 

Waagemeiſter Wilh. Waſtenddrfer Zollamtsgehuͤlfe zu Schwein— 





furt. 
Amtsdiener Martin Becker Zolldiener zu Gemuͤnden. 
Beymanthamt 
Geiſelbach. Beymauthner Joh. Bapt. Schwarz Zollanits-Gehuͤlfe zu Gemuͤn— 
den. 
Amtsdiener Leonhard Roth. Zollbereiter zu Neudorf. 
Station 
Meitern. Statienift 
Station 
Kalberm Stationiſt 
Beymauthamt 
Wieſen. Beymauthuer Joſeph Woͤlſch Stationiſt zu Giesbach. 
Beymauthanit 
Schanzwirthshaus Beymauthner Anton Bauer Officiant zu Oberickelsheim. 
Amtédiener Lukas Anton Kraus |Follbereiter zu Wirtheim. 
Eration 
Framers bach. Stationift Franz Andreas Karl Greuzzollner zu Oberthulba. 
ration 
Wohnrod. Statiouiſt 
Station | 
Letzenbrunn. Stationiſt |Fried. Ludwig Schmid Stationiſt zu Gnodſtadt. 
Srarion 
| Kaffel. Stationiſt 
Beywaut hamt 
Hoͤchſt. Beymauthnet Georg Körbleim. Unterlieutenant im 11. L. J. R. 
| ee Amtsdiener | 
Station 
Wirtheim. Stationiſt Joh. Adam Sockfuͤll Grenzzbllner zu Weſtheim. 
Station 
Orb Stationiſt 
Beymauthamt 
Auffenau. Beymauthuer Chriſt. Friedrich Ebert proviſoriſcher Zollbeamter zu 
Prichſenſtadt. 
— Amtsdiener 
Station 
Neuendorf. Stationiſt 
Station 
Haufen Ztationtft 
Station 
Mernes, Stationift |Dielmanı Bierftadr |Föllner zu Wirtheim. 
Beymauthamt 
Obernſinn. Beymauthner Johann Georg Graſer Stationiſt zu Nenbicklingen. 
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Beſettzuunmg. 

















Mauth⸗ B 
RE zo i Bemerkungen 
Poflirung igenfchaft. Nahme. Bisherige Anftellung. 
— * 
Mauthamt 
Bruͤckenau. Oberbeamter Aloys Du Bellier Oberlieutenant imr, 2. TR. 
zu Münden. 
Eontrolleur |Franz Paul Kohler Beymauthner zu Iphofen. 
Amtsdiener Sebaſtian Roth Amtsdiener zu Steinweg. 
Station 
Roßbach. Stationiſt 
Beymauthamt 
Zeitlofs. Beymauthner Georg Merkl Controll⸗Officiant zu Trun⸗ 
ſtadt. 
Amtsdiener Bartholomaͤus Rup⸗C ordoniſt zu Euerdorf. 
Station pert 
Zundersbach. Stationift 


Etation 
Boelkersberg. | Srationift Chriſtian Heerwagen|Fourier und ehemaliger Sta: 
tionsgehälfe zu Nürnberg 


Station 
Kothen. Stationift 
Beymauthamt 
Mothen. Beymauthner Auguſt Habert Hallamts⸗ Officiant zu Min: 
en. 
Controlleur Karl Friedrich Hauſer Controu⸗ Officiant zu Stein⸗ 
Amts diener a 
Station 
Altenhof. Stationift 
Station . 
Hettershaufen. | Stationift Georg Keller Grenzzblfner zu Fuchsſtadt. 
Station 
Luͤtter. Stationift 
Beymanthamt 


Weihers. Beymauthner Peter Joſeph Wilhelm — — Schwein⸗ 
rt. 


Amtsdiener Anton Schmitt Cordoniſt zu Euerdorf. 
Station 
Poppenhauſen. JStationiſt 


(32*) 
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Beſetzzzumg. 
Mauth⸗ weten | Bernerfungen 
Poſtirungen. Eigenſchaft. Nahme. | Bisherige Anftellung. | 











Mauthamt 
Bifhofsheim Oberbeamter Aloys Edelmann LOberlieutenant im 11.L. J. R. 


Controlleur Ben Suͤndermah⸗ Commiſſaire im fkatiftifchen 


er Burcan zu Würzburg. 
Amtödiener Johann Frank Amtsdiener zu Trunſtadt. 
Station 
Dittges. Stationiſt 
Station 
Eßelöbrunn, Stationift 
Benmauthamt 
Schufa. Beymauthner Albert Joſeph Heer: Officiant zu Mkt. Eimersheim 
| wagen 
Etation j 
Langenberg. Stationift Kaſpar Gi Grenzzdlfner zu Zeitlofs. 
Station 
Guͤnters. Stationiſt 
Station 


Sinswinden. Stationiſt 


Bermauthamt 
Thann. Beymauthner Eduard Uhl Zolfamts = Gchälfe zu Elt: 
mann, 
Amtsdiener |Johann KAronnig Zollknecht zu Thann. 
Etation 
Theobaldshof. | Stationift 
Station . 
Wendershaufen. | Stationift Melchior Faulhaber — zu Wenders⸗ 
aufen. 
Station 
Dippadı. Stationift 
Station 
Simmertbaufen. | Stationift 
Beymauthamt 
Iters, Beymauthner Jalob Horing Stationift zu Waͤſſendorf. 
tation 
Deutten Stationiſt 
Station 
Seifarts. Stationiſt 
Station 


Waͤſteufachſen. J2Stationiſt ‚Tobias Ludw. Wörn —— zu Augsburg. 


479 — 480 
Maut h—⸗ Benennung. 


, Bemert 
Pofirungen. Eigenfihaft, | emerkungen 







Bis herige Anſtellung. 





Mauthamt 


Mellrichſtadt. Oberbeamter Joh. Michael Grä fnerlOberzolfbeamter zu Eltmann 
Eontrolleur |Ehrift. BanderZann Inſpections ⸗Gehuͤlfe zu Than 
Amtödiener [Michael Schulz Zolldiener zu Marktfteft. 
Station 
Leupach. Stationiſt 
Beymauthamt 
Fladungen. Beymauthuer Michael Seufert Commiſſaire im ſtatiſtiſchen 
Bureau zu Wuͤrzburg. 
Amtödiener 'Rajetan Trageper Polizey-⸗Soldat zu München, 
Station , 
Beimarfhmieden.| Stationift 
Station a. 
Willmars. Stationift Michael Zelt Wegzoͤllner zu Neuftadt. 
Station Ber 
Bölferspanfen. | Stationift Franz Schmitt Grenzzölfn. zu Volkershauſen 
Station 
Stodheim. Stationift Joſeph Lempert Grenzzoͤllner zu Stockheim. 
Beymaut hamt 
Eußenhauſen. ſBeymauthner Karl Heinrich Knauer Beyzoͤllner zu Eben. 
Amtsdiener 
Statlon 


Muͤhlfeld. Stationiſt Balthaſar Then Grenzzoͤllner zu Mellrichſtadt 


Station 
Roßrierh. Etationift 


Station 
Sondheim. Stationift [Friedrich Fadler Gensd’armerie s Brigadier zu 
Erlangen, 
Station 
Nappershaufen. | Stationift 


481 — 482 












Mauthe efegun 
Poſtirungen. Eigenſchaft. 





Bemerkungen 
Bisherige Anftellung. —— 





3 
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— 
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” 







Mauthamt 
Königshofen. Oberbeamter Aloys Joſeph Bader —— zu Königds 
ofen. 


Eontrollenr Aloys Barthelme Zollamts-Gehuͤlfe zu Wuͤrz⸗ 
burg. 


Amtsdiener | Andreas Humel Waagknecht zu Königshofen. 


Beymauthamt 
Rothhauſen. Beymauthner Adam Weiden buſch Zollverwalter zu Konigshofen 
Amtsdiener 
Station 
JIrmelshauſen. | Stationijt 
Station j 
Breitenfee Stationift Anton Lechner Amtsdiener zu Bamberg. 
Beymaut hamt 
Herbftadt. Beymauthner Karl Otto Beyzoͤllner zu Gemuͤnd. 
Amtsdiener 
Station 
4 A le ’ en. Stationiſt Michael Stubenvoll Amtsdiener zu Gleuſen. 
tation 
Zimmerau. Stationiſt 
Station 
Erm a h aufen. | Stationift Anton Meßner Grenzzoͤllner zu Ermeshaufen 
ation 
Marolöweifad. | Statienift 
Station , 
Eckartshauſen. Stationiſt Michael Landsberger Oberpatrouilleur zu Walds 
Station ſaſſen. 
Duͤrrenried. Stationift 
Station ER 
Gleismuthshauſen] Stationift Joſeph Urlaub Grenzzblin, zu Untermerzbach 
Benmauthamt 
Trappfladt, WBeymauthner Georg Illich Grenzzöllner zu Trappſtadt. 


Amtsbiener 
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Mauth: 


Poftirungen, Eigenſchaft. 


Hallamt 
Schweinfurt. 


Amtsdiener [Michael Berg . 


Halamt 
Kitzingen. 


Nahme. 
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Beſetz umg. 


— Bemerkungen 
| Bisherige Anſtellung. 


Zolldiener zu Schweinfurt. 





Oberbeamter Franz Zaver von Hart:lOberzollbeamter zu Ochſen⸗ 
mann furt. 


Eontrolleur |Fohann Bapt. Richt er Lagerbeamter zu Kitzingen. 


Waagemeifter 





| Amtsdiener 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 30. 
Maͤrz den bisherigen proviſoriſchen Forſtwaͤr⸗ 
ter Rittler zu Ingſtetten in dieſer Eigen: 
ſchaft definitiv beftätige, dann 


am 2. April den Geometer und Vermeſ—⸗ 
funge : Revifor ben der unmittelbaren Steuers 
Eatafter » Commiffion, Joſeph Praͤdl, zum 
DeviersFörfter in Buchheim; den Forft: 
amts-Gehülfen zu Kempten, Sigmund Frey; 


Georg BlE . . 


Andreas Heninger 


Zollamts⸗Gehuͤlfe zu Kigin: 
gen. 


Zofdiener zu Kigingen, 


heren Haller von Hallerftein zum Re: 
vier sFörfter in Geyersneſt; und bey der 
Eaffes und Material: Verwaltung des Ge: 
ſetz ⸗ und Allgemeinen Intelligenz : Blattes 
den quiescirten Siegelbeamten des ehemali: 
gen Salzachfreifes, Franz Anton Horner, 
zum Caſſier und Material: Verwalter; den 
bisherigen Eaffe : Controlleur bey der Redae⸗ 
tion des Megierungs : Blattes, Bernhard 
Greß, zum Eontrolleur; den Gehülfen bey 
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der Erpebition des Megierungs + Blattes, 
Franz Kaver Sauer, zum Offictanten; und 
zu Bothen die bisherigen Eaffes Diener, Dos 
minieus Schall und Aons Valentin 
ernannt; ferner 


am 3. April die erledigte Salinen » Forft: 
warten Gmund dem Galinen s Forft : Gehüls 
fen, Benedict Keifl, verliehen, 
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Königliche Bewilligung zu Tragung 
fremder Orden. 


Seine Königliche Majeftär haben unterm 
11. April Seiner des Königlichen Staats: 
und Eonferenz : Minifters Herrn Grafen von 
Reigersberg Epreellenz die Bewilligung 
zur Annahme des ihm von des Königs von 
Sachſen Majeftät verlichenen Ordens der 
Kauten s Krone allergnäbigft zu ertheilen 
geruht. 


— — —ñ —ñ — — — — — —— — — — — — — — 


Besidtigunge m 


Dep ber Mebdaction des Allgemeinen Intelligenz: Blattes find folgende Berihtigungen bed Manuferiptd nad: 


gelucht werben: 


Im Allgemeinen Intelligenz: Blatte Nro. XIX, Seite 382 Zeile 5. anflatt: von Mulzer, zum Mice = Präfl- 
denten bep ber Kammer bes Innern im Mezatkreife; lefe man: Freyhertn von Mulzer zum 
Vice: Präfidenten bey der Megierumg bes Mezatkreijes; 


Ebendaſelbſt Seite 385 legte Zelle, anftatt: Germersheim, lefe man Jofeph Edler von Germersheim; 


Chendafelhit Seite 359 Zeile 2. von unten anftatt: ben 20. July, lefe man: 20. Junins, 





Allgemeines 


Antelligen:: 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XXIII. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 25. April 1818. 








Inhalt. 


1) Miniſterial-Entſchließungen. 
2) Bekanntmachungen. 


Quartierdfoften « Audgleihung bes Diſtricte 
Sihung der Königl. Staaterarhe « Commiffinw vom 7. April 1.7. — 


Roſendorf. — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien : Erledigungen. — Pfarreyen⸗ und Beneficien-Werleihungen und Beſtaͤ⸗ 


tigungen. — Dienfted :Nabristen. — Belohnungen. — 


Ueberfiht ber Schuldentilgung im ches 


maligen Großherzogtbume Würzburg für das Finanz: Jahr 18j5. — Berichtigungen- 





Minifterial» Entfcohließungen. 





Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 





(Die Quartiersfoften:Ausgleichung des Diftricts 
Rofenpdorf betreffend.) 


Seine Königliche Majeftät genehmigen 
auf den Antrag der Königlichen Regierung 
des Mezatfreifes die vorgelegte Quartiets⸗ 
und Borfpannsfoften: Ausgleichung des Di: 
ſtriets Roſendorf, vom 22. December 
1312 bis 2, December 1815, auf bie Ge 
ſammtſumme von 7519 fl. 25 fr., und bes 
willigen zugleich, daß uͤber Abzug der gleichs 
heitlich getragenen Laften ad 6857 fl, 52kr. 


bie in Reſt bleibenden 661 fl. 33 fr. von ben 
minder belaftet gewefenen Individuen, unter 
Aufficht des Königlichen Bandgerichts Kadolz⸗ 
burg erhoben, und diefe an die mehr bes 
laſtet gewefenen hinaus vergüter werben 
dürfen. 
München den 11. April 1818, 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Graf 
ven Thuͤrheim. 


Freyherr 
von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaire, 
von Geiger. 


(33 ) 
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Befanntmahungen 





Sigung 
der Königlihen Staats-Raths— 
Eommiffion, 

In der Sigung der Königlichen Staats: 
Karhs : Commiffioen vom 7. April I. J. 
tourden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent: 
fchieden ; 


1) Der Recurs des. Herrn Fürften von 
Wallerftein, gegen einige Gemeins 
den des Untergerichts Bifingen, wer 
gen Kriegskoften s Concurrenz. 


2) Der Recurs der Gemeinde Grueb, 
Landgerichts Waflertrüdingen, wegen 
Kriegstoften : Ausgleichung. 

3) Der Recurs des Bräuers Andreas Koch 
zu Ganader, Landgerichts Landau im 
Unter» Donaufreife, wegen Mal: Des 
fraudation. 

4) Der Recurs des Domainens Pächters 
Binder, zu Holjfichen im Inter 
Mainfreife, wegen Aufſchlags-De⸗ 
fraudation. 

5) Der Recurs der Wittwe Marie Bobo, 
und des Profeffor Reis in München, 
wegen Polizeys Eonfiscations » Strafe, 


6) Der Recurs des Baͤckermeiſters Leon⸗ 
hard Kellermann von Bergtheim, 
Landgerichts Uffenheim im Mezarfreife, 
wegen gefeßwibrigen Gerreid s Eins 
kaufes. 


|, 
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7) Der Recurs des Benno Widmann und 
Eonforten zu Salmdorf, Landgerichts 
Miüncen, gegen ihre Gemeinde Mit: 
glieder wegen Weidenſchaft. 

8) Der Recurs der Gemeinde Burglauer, 
gegen die Gemeinde Niederlauer im Un: 
ter: Mainfreife, wegen Kriegsfoftens 
Eoncurrenz. 


9) · Der Recurs des Hufihmids Johann 
Baptiſt Bader, gegen den Hufſchmid 
Michael Keller in München, wegen 
Gewerbs: Beeinträchtigung, 


An das Königlide Staats, Mi 
nifterium des Innern wur 
den zurücdgemwiefen: 


10) Der Recurs des quiescirenden Mauth—⸗ 
ners, Joſeph Ignaz Schmitt zu 
Aibling, gegen den bortigen Huf— 
fhmid Neuner, wegen Baufireitige 
keiten. 


11) Der Recurs des Buaͤckermeiſters 
Schmid zu Bamberg, gegen die 
dortige Bäderzunft, wegen Traus⸗ 
ferirung eines Feuer-Rechtes. 


12) Der Recurs der Gemeinde Stettfelbd 
in Unters Mainfreife, wegen Walds 
vertheilung, 


13) Der Recurs ber Gemeinde Pirfenfee, 
gegen den Bader Marhias Kammer 
rer, wegen Ehehafts-Reichniſſe. 
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Pfarreyen s und Beneficien: 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 
3) Die Pfarrey Rott, 

Durch Refignation des legten Beſitzers 
iſt die Pfarrey Rott, Königlihen Landges 
richts Wafferburg, in Erledigung gefommen, 

Sie ift eine organifirte Pfarren, und 
liegt in ber Didcefe Frenfing, Wahldecanats, 
Landgerichts und Rentamts Wafferburg. 

Sie zähle anf einem Umkreiſe von 6 
Stunden eine Zahl von 1049 Seelen, 

Zu biefer Pfarren gehört die Filiale 
Seldfirchen, weshalb der Pfarrer einen 
Hülfspriefter zu halten verbunden ift, der 
diefelbe excurrendo von dem Pfarrfige 
aus verfieht, 

In diefem Pfarrbezirke befindet fich eine 
Schule, über welche dem Pfarrer die Local: 
Anfpeetion zufteht. 

Die Erträgniße der Pfarren belaufen 
fih im Ganzen auf 720 fl. 

Die Laften hingegen betragen 3 fl. für 
das Seminaristicum, und die gewöhnliche 
Familienſteuer. 


2) Die Pfarrey Pruck. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
wurde die Saͤcular⸗Pfarrey Pruck er— 
lediget. 

Dieſelbe liegt in der Didcefe Freyſing, 
Decanats Steinhoͤring, Landgerichts und 
Rentamts Ebersberg, 
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Sie zähle auf einem Umkreiſe von 34 
Stunden 630 Seelen, und begreift die Fis 
lialen Alx ing, Taglahing md Berg 
bofen in ſich. 

In Alring befindet fih die Schule. 

Die Einfünfte belaufen fih auf 
786 fl 7. fi 

Die Laften hingegen betragen 7ı fl. 
44 fi, 2 pf. 


3) Die Pfarrey Schwindkirchen. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
wurde die Pfarrey Schwindkirchen er 
ledigt. 

Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, 
dem Wahldecanate Dorfen, den Rentaͤm⸗ 
tern Haag, Erding und Meumarft, im 
Landgerichte Wafferburg, und mit einigen 
Parcellen auch in den Landgerichten Erding 
und Mühldorf, 

hr Umkreis beträgt 6 Stunden, ber 
von ohngefähr 1530 Seelen bewohnt wird. 

Zu diefer Pfarren gehören 7 Filialen; 
fie bedarf zur Paftorirung wenigftens jwen 
Priefter, und mar auch überbieß bis jeßt 
noch mit einem Coadjutor verfehen. 

Eine Schule befinder fich im Pfarrfige, 
die andere in Schönbrunn; über welche 
bem Pfarrer die Local» Infpection obliegt. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nach der legten Faffion in 1555 fl. zo fr. 
Die Laften, einjhlüßig eines zum Rent 
amte Haag zu entrichtenden Abfentes zu 


(33*) 
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200 fl., in 359 fl. 48 fr., ohne ben Unter⸗ 
halt der Huͤlfogeiſtlichteit. 


Hm Unter: Donaufreife 
4) Die Pfarry Stallwang. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers in 
Stallwang ift diefe Pfarrey erledige 
worden, j 

Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
Königlichen Landgerichts Mlitterfels, und 
zähle in einem Umfange von 4 Stunden 
1050 Seelen. 

Die Pfarrey erträgt mit Inbegriff des 
Hülfspriefters 923 fl, 14 fr. 


Sm Rheinfreife, 
5) Die Lutherifche Pfarren Ilbisheim. 

Durch das am 24. Maͤrz 1. J. erfolgte 
Ableben des Lutheriſchen Pfarrers und Er: 
Präfidenten, Heinrich Wilhelm Chelius, 
ift die Pfarrey Ilbisheim, im nfpec 
tions s Bezirfe von Kichheims Bolanden, 
erledigt. 

Mit dieſer Pfarren, im welcher ber 
Gebrauch des Gorteshaufes ungerheilt ift, 
find feine Filiale verbinden, 

Die Erträgniffe derfelben beftchen in 
Staatsgehalt . +» » 233 fl.zoft. 
Aus der Kirchen: Kaffe 25485 

Zinsforn » + +» 24 Malter. 

Außer der Wohnung hat der Pfarrer 
ein Pfarrgur im Genuße von 82 Morgen 
Aderland, welche nach einem, im vorigen 
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Jahre gefchloßenen Vertrage, um die Hälfte 
gebaut werden. Nach Abzug der auf dies 
fem Gute ruhenden Laften Bann ſich der 
Gefammtertrag biefer Pfarrey auf 800 fl. 
belaufen, 





Pfarreyen- und Beneficien: Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge Allerhöchfter Enıfchliegung vom 5. April 
1.3. den Pfarrer zu Oberſuͤßbach, Priefter 
Peter Haller, von dem Antritte der Pfar: 
ven zu Pfafofen, Landgerichts Stadtamhof, 
allerzuädigft zu difpenfiren geruht, und 
diefelbe dem Prieſter Joſephh Altmann, 
bisherigen Chorvicar bey dem Eollegiats 
Stifte zur alten Capelle, und Pfarr; Cooperas 
tor bey St, Eafjian in Regensburg verlichen. 


Seine Majeftät der König haben vers 
mög einer unterm 1x. April l. 3. erlaffenen 
Entſchließung die Pfarren Riefchweiler, In⸗ 
fpection Zwenbrüden, dem bisherigen Pfarr: 
Adjunet dafelbft, Daniel Iſemann, zu 
verleihen allergnädigft geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver: 
mög Entſchließung vom ı1. April 1. J. 
an bie Regierung bes Inter » Mainfreis 
fes, die Pfarren zu Schwanfeld, Lands 
gerichts Werne, dem bisherigen Pfarrer 
zu Schleihah, Priefter Michael Gud, 
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und unterm 23. April bas duch Ableben 
bes geiftfichen Raths, Priefter Emanuel 
von Wenger erledigte Schobingfhe Meß— 
Benefiium bey St. Peter in Münden, 
dem Gymnafials Profeffor, Priefter Fgnaz 
Hoͤlderich, dafelbft verliehen, 


Seine Majeftät der König haben durch 
Alterhöchfte Entſchließung vom 5. April. J. 
der von dem Staats s Raths: Präfidenten 
Joſeph Grafen von Törring:Öutenzell, 
für dem Priefter Georg Sperer, auf bie 
Pfarren zu Ehrenberg, Landgerichts Pfaf: 
fenhofen, ausgeftelten Präfentation bie 
Betätigung allergnädigft zu ertheilen ges 
ruht, 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnlgliche Majeſtaͤt haben vers 
mög der an den academifchen Senat zu Er⸗ 
fangen unterm 26. Man 1817 erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung den proviforifchen 
Univerfitäts : Audftor Johann Chriftoph 
Handfhuh zu Erlangen auf deffen Stelle 
definitive zu beftätigen allergnaͤdigſt geruht. 





Den' 19. July 1817 haben Seine Kös 
nigliche Majeftät geruher, den Rechnungs⸗ 
Gehüffen Franz Ferdinand Schön zum 
Rechnungs: Commiffaire bey der Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer ber Finanzen, und 
den Diurniften Engelbert Rorenz zum Res 
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gifteaturs: Gehülfen bey gebachter Regie 
rung und Kammer ber Finanzen zu ernennen, 


Durch Allerhöchfte Referipte vom 31. 
Mär; 1. J. wurden: der Ober: Appels 
lationsgerichts Rath, Heinrich Piesport, 
mit Bezeugung ber Allerhoͤchſten Zufrie⸗ 
denheit uͤber ſeine Dienſtleiſtung, um die 
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit zu er⸗ 
leichtern, in temporären Ruheſtand verfeßt; 

auf die ben diefer Gelegenheit frey wer: 
dende Rarhsfielle bey dem Dbers Appellas 
tionsgerichte der dermalige zweyte Director 
bes Stadtgerichts zu Regensburg, Georg 
von Gilberhorn ernannt; dann 

buch Allerhöchites Refeript vom 4. April 
der bisherige Aſſeſſor des ebengenannten 
Stadtgerichtes, Sigmund Gumpelzjhei- 
mer, zum zweyten Director daſelbſt ber 
fördert ; 

durch Könige, Mefeript vom 7. d. M. 
wurde ber bisherige Gecretaite des Appel: 
lationsgerichts im Ober Mainkreife, Yulius 
Dertel, zum Erpeditor bey dieſem Ger 
richtshofe; 

der bisherige Schreiber und Regiſtraturs⸗ 
Gehuͤlfe bey dem Stadtgerichte zu Muͤnchen, 
Kaſpar Pill, zum Regiſtrator daſelbſt; 

und der dermalige Diurniſt, Carl Bors 
bauer, ben ebengenannten Stadtgerichte 
zum Schreiber ernannt. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
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Ober: Mainkreifes unterm 31. Mär 1. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung aller: 
gnädigft geruht, dem Profeffor und Pros 
ſector an der fandärztlihen Schule zu Bam⸗ 
berg, Doctor Steglehner, neben feinen 
gegenwärtigen Functionen noch bie erledigte 
Stelle eines Repetitors an ber dortigen Heb⸗ 
ammensSchule, und jene eines Wunds 
arztes in dem Strafarbeits s Haufe in Bam⸗ 
berg zu verleihen, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
3. April. J. bewilligt, ba der Lotto⸗Acceſſiſt 
Jatob Sedelmaier zu Münden, einss 
weilen als Rechnungs-Gehuͤlfe bey dem 
Rorto s Bureau in Wuͤrzburg verwendet 
werde, 


Seine Königliche Majeftät haben am 
10. April dem bisherigen proviforifchen 
Rentbeamten Schanzenbac zu Oberdorf, 
die definitive Beſtaͤtigung in dieſer Eigens 
ſchaft ertheilt. 


Seine Majeftär der König haben vers 
möge der unterm ır. April 1. J. am bie 
Königliche Academie der Wiſſenſchaften ers 
laſſenen Allerhöchften Entſchließung das bis: 
herige außerordentliche Mitglied der Acas 
demie, Salinenrath von Reihenbad, 
zum ordentlichen frequentirenden Mitgliede 
der genannten Academie in ber mathematiſch⸗ 


498 


phnficalifhen Elaffe, allergnäbigft zu ers 
nennen geruht, 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge ber an die Königliche Univerfitäts:Eus 
ratel in Wuͤrzburg untern 13. April 1. J. 
erlaffenen Allerhöchften Entſchließung allers 
gnädigft geruht, ben Profefioe Peter Ri⸗ 
Harz, von dem Lehramte am Gymnaſium 
zu Würzburg zu entbinden, und ihn zum 
außerordentlichen Profeffor der Philologie 
an ber dortigen Univerfität zu ernennen, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
14. April 1. 3. den Rechnungs: Commifs 
faire zweyter Elaffe bey der Finanz: Kams 
mer der Regierung des Rezat: Kreifes, Yos 
bann Earl Roth, zum dritten Rechnungss 
Mevifor bey dem Staats : Diinifterium bee 
Finanzen ernannt. 





Belohnungen ; 





Seine Königliche Majeftäe haben am 
5. April 1. J. befchloffen, dem Poft: Erpes 
ditor Thaddäus Steinbrecher in Töly 
in Erwägung, daß er fich bey dem im 
Jahre 1809 errichteten Gebürg: Schügens 
Eorps mit den größten Anftrengungen ganz 
vorzügliche Verdienſte erworben, ſich aber 
auch noch befonders fir die Schul: Anftalt 
in Tölz, für die Befördeiung des Pofts 
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dienftes bafelöft, und durch die Annahme 
eines Waifen an Kinbesftate mit Aufopfe⸗ 
rungen aus feinem Vermögen, ſeither noch 
weiter verdient gemacht habe, die filberne 
Eivil: VBerdienfis Medaille allergnädigft zu 
verleihen, 


Seine Majeftdt der König, buch An— 
zeige dee Regierung des Unter: Donaufreis 
fes von der Entfchloffenbeit und Anftrengung 
in Kenntniß gefegt, womit der Fifchersfohn 
Joſeph Berger von Meuötting, im Mo: 
nate Juny v. J. eine in den hochangeſchwol⸗ 
lenen Junſtrom gefallene Weibsperfon, mit 
Gefahr feines Lebens vom Tode rettete, 
haben Sich bewogen gefunden, demfelben, 
laut Entfchliefung vom 8. April, zur An— 
erfennung feiner menfchenfreundfichen Hand; 
lung, eine Belohnung von fünf und 
fünfzig Gulden zu bewilligen, und zu: 
gleich zu befehlen, daß der ızjährige Aeg: 
machersfohn Alois Kufner, wegen feiner 
ben dieſer Gelegenheit geleifteten Benhülfe 
öffentlich belobt werde, 


Seine Königliche Majeſtaͤt, Allerhoͤchſt⸗ 
melde aus einer Anzeige der Negierung des 
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Ifarfreifes mit Wohlgefallen den edlen 
Muth, und die feltene Entfchloffenheit vers 
nommen haben, womit ber Floßer Joſeph 
De mel zu Wolfratshauſen ſchon mehrern 
in Waſſergefahr gerathenen Menſchen, und 
erſt neuerlich am 9. September v. J., mit 
eigener Lebensgefahr, fechs Perfonen das 
Leben gerettet hat, haben Sich bewogen 
gefunden, demfelben, aut Entſchließung 
vom 8. April, eine Belohnung von ein: 
hundert Gulden zu bewilligen, 





Seine Königliche Majeftäe haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung am die Regierung 
bes Iſarkreiſes vom 10. April [, J. dem 
Sicher Pfaffenberger von Dberndorf, 
Kaiferlich : Königlich Defterreichifchen Land: 
geriches Wildshut, und feinem Sohne Franz, 
welche am 7. May v. J. die in dem Salzach⸗ 
Fluße verungluͤckte Tuchmacherinn Thereſia 
Schieſel von Tittmoning, mit eigener 
Lebensgefahr, vom Tode des Ertrinkens 
retteten, zur Anerfennung ihrer edlen Hands 
lung, beyden zufammen eine Belohnung 
von fünfzig Gulden zu bewilligen ges 
ruht, 
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Ueberſicht 


der 


Schuldentilgung 


im 
ehemaligen Großherzogthume Würzburg, für das Sinanz: Jahr 18:5. 


— — — — —— — 


1. Schuldenſtand am 1. October 1816. 


1) Paſſiv⸗Capitalien .... Tree er 5,410,361 fi, 37 fr, 
2) An Zahlungs ; Retardaten 
an dern 2 2 000er“ 2050 fl. — fr. 
an hinzugefommenen » » + + 5945 » 135 ⸗ 
7,995 ? 135 8 
Summe % 5,418,356 fl. 50% fr. 
Die Paffio : Eapitalien waren verzinslich: 
277,225 fl. — fr. zu 23 Procent, 
228,964 s 574 9 »3 — 
agı,861 5 23 # „ 35 
3,975,044 3 155 5» 4 — 
2,647,266 -2455 — 


5,410,361 fl. 37 fi, Summe, 
Die Zinfen hiervon erforderten alfo jährlich die Summe von 235,029 fl. 473 kr. 


1. Einnahme der Shuldentilgungs: Eaffe im Jahre 1855. 
1) Der baare Beftand vom vorigen Jahre betrug . + . 114,820 fl. 29£ fr. 
3) An Einnahme: Rüdftänden voriger Jahre giengen ein . 4634 5 1% 5 
3) Die zur Schufdentilgung beftimmten Gefälle und Beytraͤge 
ertrugen ¶.22794998⸗ 372 ⸗ 


Der anhaltenden Beitverhältnife wegen haften an diefen Gefaͤllen, ſo wie im vorhergehenden Jahre 
noch bedeutende Ruͤcſtaͤnde. 
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4) Aus dem Activ⸗Capitalien⸗Stande wurden bejogen: 
a) an heimgezahlten Capitalin . . 9,744 fl. 341 fr. 
b) an Zinfen 9957 4 53 ⸗ 
5) An Eapitalien wurden baar aufgenommen: 
a) zu 4 Procent. mit 14taͤgiger Auf⸗ 
fündigung von Privaten „. . 145, 675 f.— kr. 
b) zu 4 Procent mit 3 monatlicher 
Auffündigung von Gtiftungen 57,815⸗—⸗ 
ec) zu 5 Procent mit 3 monatlicher 
Auffündigung von Stiftungen 


+ * e * ’ + 


19,702 fl. a73 kr. 


21,155 1 —; 





224,645 — — — 
d) an Depoſiten giengen ein im Laufe des Etats-Jahrs 118,740 # 21} ⸗ 
Summe der Einnahme . 762,540 fl. 58 fr, 
N. Ausgaben der Schuldentilgungss Eaffe im Jahre 189. 
7) Baar zuruͤckgezahlte Paffiv: Capitalien 
und zwar: 
3,750 f.— fr, zu 3 Procent, 
1,187 > 30 
26,730 : 6; 
232,378 5 20 5 


. * * * * 


264,045 fl, 56 Er, 
» 3 — 
» 4 — 
5 — wovon 
11,240 fl. — fr. von Glaͤubigern und 
221,138 » 20 ; vonder Schuldentilgungs s Commiffion 


en feldft aufgefündige worden waren, 
232,378 fl. 20 fr, 








264,045 fl, 56 fr, 


2) Un den Zahlungs : Retardaten wurden baar abgetragen”) , — 
3) An Paſſiv-Capitals-Zinſen wurden bezahlt ⸗)... 


— ⸗ 

241,773 # 5535 

2) Diefe Rüsftände wuͤrden ſchon laͤngſt bezahlt werben fen, wenn die rechtmäßigen Empfänger be: 
tannt wären. 

»* Da burd bie Eapitald + Ubtragung und Mobilifirung bey fehr vielen Sapitalien nebft dem fälligen 


Jahreszinfe auch noch weitere Grüdzinfen bis zum Werfall: Termine gezahlt werden mußten, fo 
übereigt die wirtlihe Zahlung dem beredgueten Jahreszins vom ganzen Eapitald » Stade, 


(34 ) 
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4) An Depofiten wurden zurüchbegahlt. » - 5 
5) Zur Local» Schuldentilgungs + Eafje zu Schweinfurt wurde der 
auf die Staats + Caffe übernommene Beytrag berichtigt mit 
6) Adminiſtrations⸗Ausgaben: 
a) Befoldungen und Provifionn „ 3,001 fl. 15 fr. 
b) Regies Ausgaben  » 2.0» 1,983 # 125 3 
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90,473 fl. 574 fr. 


5,009 FE 3 


4.984 ® 277° 


Summe der Ausgaben . 606,233 fl. 165 Fr, 


IV. Refultate der Nufländigung und Mobilifirung der Paffins 


Eapitalien. 
A, Auffündigung. 
1) Von den Gldäubigern wurde (nach Abzug ber zur Diſconti⸗ 
zung aufgekuͤndigten) aufgekuͤndigt ...* 
2) Von der Schuldentilgungs⸗Commiſſion find ſelbſt aufgekuͤn⸗ 
digt worden: 

a) zur baaren Zurüczahlung » » 171,444 fl. 20 fr, 

b) mit Anerbietung zur Meobilifirung 

mit Ztägiger Auffündigung und 
aprocentigen Zinfen . «+ 256,740 fl. So fr. 


91,927 flı 36 fr. 


428,185 ? 10 


Summe der Auffündigungen . 


B, Realifirung. 

1) Baar zurücbezahfe wurden bie oben ben den Ausgaben 
aufgeführten .... 2 

2) An den Verfall: Terminen wurden nicht abgeholt, und 

liegen feitdem ohne Verzinſung parat 0 0 0. » 

3) Im Jahre 185% find zur baaren Abzahlung erſt verfallen 

4) Von den Gläubigern wurde die Mobilifieung angenommen 
om.» 

5) Diefelben haben 


* * * * * * 


* * 


ſich noch nicht erflänt über. +. + » 


520,112 fl. 46 fr. 


264,045 fl. 56 fr. 


11,290 # 5o : 
99,726 2 — ⸗ 


91,600 5 — ⸗] 
15,650 ⸗ — 3 
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6) Den Stiftungen waren von ben aufgefünbigten Capitalien 
auf Dbligationen au porteur zuftändig, wovon die Auf⸗ 
Fündigung zurücdgenommen, und neue Obligationen aus: 
geftellt wurden . 1 r 1 Tr Tr Tr tr tee 37,800 5 —⸗ 
Summa wie oben . 520,112 fl. 46 kr. 


C, Stand ber mobiliſirten Capitalien zu 4 Procent, 
1) An Obligationen mit 14taͤgiger Auffündigung murden 
GREMIBE 5: = we ce ee tage 145,675, — fr, 
2) An Obligationen mit Ztägiger Aufs | 
fündigung wurden emittit = +. 76,800 fl, — fr, 
noch nicht im Empfang genommen 14,800 5 — ; 











01,600 5 — ; 


Summa . 237,275 fl. — Er. 
3) Hiervon wurden zur Einlöfung producirt, fogleich eingelößt, 
und wieder emittiert 
100,775 fl. — fr, mit 14taͤgiger Auffündigung, 
148,200 » — s mit 3tägiger Auffündigung, 


248,975 fl. — fr. Summe, FR 
Bleibe obiger Beftand mit . 237,275 fl, — Er, 


V. Schuldenffand mit dem Schluße der Rechnung pro ıgl$. 


ı) An Dafliv: Eapitalten . 8 er 8 8 9 8 2 09 5,370,960 fl. 41 kr. 


2) An Zahlungs: Retardaten . 01 8 Tr ee 7:995 s 135 ⸗ 
Summe .5378,955 ſi. 544 ft 


Die Pafliv : Capitafien find gegenwärtig verzinslich: 

277,225 fl. — fr. zu 24 Procent. 
225,214 3 574 4 3 — 
280,673: 53 : „35 — 

243,404 3 055 u 4 — 

2,344442 2 404 8 „5 — 

5,370,960 fl. 41 fr. Summe, 

Sie erfordern alfo noch zur Tilgung der Zinfen jährlich 
bie Summe vonn. 2230468 fl. 574 kr. 
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VI HauptsRefultat der Operationen im Jahre 1815 
A, Minderung des Schuldenflandes, 
*) Die Paffiv: Eapitalien haben fih gemindert um . 39,400 fl. 56 fr. 
Dagegen mehrten ſich die Depofiten um . » 2... 28,261 s 24! s 
Betrag der Minderung . 11,139 fl. 31} fr. 
B. Minderung der jährlichen Zinfen. 
1) Durch Capitals⸗Abzahlung 4 2,188 fl. 5 er, 
2) Vurch die Mobilifirung und Reduction nach 4 Procent . 2,372 # 45 5 


Summe . 4,560 fl. 50 er, 
welhe Summe dem Schufdentilgungs: Fande sein zuwaͤchſt. 


Würzburg den 24, Jänner 1818, 


Königlihe Schuldentilgungd- Commiffion. 
Freyherr von Asbeck, Präfdent, 
Freyherr von Zurhein, Vice: Präfident, 


von Hornberg, Director. 
Then. 





Rheiniſch. 


*) Die Einnahms⸗Summe an ben zur Schulden-Tilgung angewiefenen Gefaͤllen betrug der Zeitrer 
hältnife wegen 107,585 fl. 213 fr. weniger, als im vorigen Jahre. 








Beridtigungem 


aufzunehmen: 

Sa Neo. 19. ©. 379. Zeile 14 lefe man anftatt Franz Sales Boͤck — von Bhd; ebend. 
©. 383. Zeile 1. anflatt Rehnungs-Commiffaire, lefe man: Zorfigehälfe; 
und ©. 385. Zeile 20. anftatt zum Rechnungs: Commiffaire, leſe man: zum 

aten Rechnungs: Gehälfen. 


Die Medaction des Allgemeinen Intelligenz: Blattes ifterfucht worden, folgende Berichtigungen 


YUllgemeines 


Kntelligem.- 


Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





XXIV. Stüf. Muͤnchen, Somabend den 2. May ısı8. 





Inhalt. 


Aönigl. Minifterlal-Entſchkießgungen: Die Entlaffungsfepehte für die eingebrachten und wieder auf 


freyen Fuß geflellten Individuen betreffend. — Bekanntmachungen: 


Pfarregens und Beneficien, 


Erledigungen. — Pfarreyen ı Verleipungen und Beftätigungen. — Verleihung von Stipendien. — 
Dienſtes⸗Nachrichten. — Belohnung, — Genehmigung jur Tragung fremder Decorationen. — Bey: 


lage Ro. 7. 





Königliche Minifterial- Entſchließungen. 


(Die Entlaßungsfcheine für die eingebrachten und 
wieder auf freyen Fuß geftellten Indivi— 
duen betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innern. 





Mas vorliegenden Anzeigen werben von 
mehren Policenbehörden die durch die Gens; 
d'atmerie⸗ Mannfchaft eingebrachten, jedoch 
zur Detention oder weitern Escorte nicht 


geeigneten Fndtoibuen ohne Entlagungsfcheine 
auf freyen Zuß geftellt, weßwegen ſich oͤf⸗ 
ters ereignet, daß biefelben durch die hies 
von micht wumterrichteten Gensd'armen aus 
der nämlichen Urfache wiederholt aufgegrifz 
fen werben, 


Aus biefer Veranlaffung wird baher ruͤck⸗ 
fihtlih der Bettler und Landftreicher die in 
dem Artikel 21 der einfchlägigen allgemeinen 
Verordnung vom 28. Nov. 1816, (Reggsbl. 
St. XLIV. Seite 874) vorgefchriebene Auss 
fiellung von Vorweifen in Erinnerung ger 
bracht, in Bezug auf andere augehaltene 
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Individuen aber, wird befohlen, daß benfelben 
ben der Freylaffung jeberzeit Entlaßungss 
fcheine, welche nöthigen Falls zur Beſeiti⸗ 
gung aller möglichen Mißbraͤuche, das Sig⸗ 
nalement der Entlaſſenen enthalten muͤſſen, 
ertheilt werden follen, damit fie fih hiemit 
alleuthalben gehörig legitimiren Fönnen, 


München den 1. April 1818. 


Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter, 


der General: Secretaire: 
5. von Kobell. 








Belanntmahungem. 





Pfarreyens und Beneficien: Erle 
bigungen, 


Sm Nezatfreife 
1) Die Pfarrey Tannbaufen. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Derthner auf die Pfarrey Sammenheim ift 
die Pfarren Tannhaufen, Decanats Gunzen: 
haufen, erledige worden, deren Ertrag inder 
Faffion von 1807 auf 891 fl, berechnet wors 
ben iſt. 
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Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Weihern. 

Die Pfarren Weihern im Königlis 
hen Landgerihte Nabburg und Patrimonials 
Gerichte Weihern, ift durch die Befoͤrde⸗ 
rung des Pfarrers Müller aufdie Pfars 
rey Mabburg, zur Erledigung gefommen, 


Diefe Privat: Patrimonial: Pfarren zäh: 
fet in ihrem Umkreiſe 867 Seelen, welchen 
der Pfarrer allein vorfteher, 

Die jährlihen Einkünfte beſtehen in 
dem Ertrage der Wibdumgründe, Zehenten, 
Stofgefäle und anderer firen Geld : und 
Daturaldezüge zu 559 fl. 18 fr. 

Dagegen betragen die Laften 40 fl. 


Im Dber-Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Aindling. 

Durch den am 6. April I. J. erfolgten 
‚Zod des Priefters Yofepp Mich wurde 
die Pfarrey Aindling erlediger. 

Diefelbe liege im Landgerichts: Bezirke 
Rain, in der Didcefe Augsburg, und ent: 
häle in einem Umfange von 5 Stunden 
1225 Seelen, und machen bie Filialen, in 
welchen die Gottesdienfte wechfelsweife ges 
halten werben, zwey Hülfspriefter nothwendig. 

Der Ertrag dieſer Pfarrey wird an 
Widdum, Zehenten, aus Rechten, Stolge: 
fällen, Frühmeg:Stiftung, Jahrtaͤgen und 
Bruderfchaften, dann herkömmlichen Gaben 
und Sammlungen auf 2245 fl, 39 fr, bes 
rechnet. 
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Die Laften betragen an Steuern, Cathe⸗ 
draticum sc. 159 fl.; dann für die Haltung 
der Capläne 600 fl., ferner fallen dem Pfar⸗ 
rer die Baulichkeiten in dem Pfarrhaufe 
und den Deconomie:Gebäubden zu einem Dritts 
theil zur Laft, 

Vermöge früherer Allerhoͤchſter Ents 
ſchließung v. 3. 1810 find bey diefem Ers 
ledigungsfalle die Parochianen der Filiale 
Sand und Bach der Pfarren Todtenwies 
einverleibt worden, wodurch an der Seelen: 
zahl der Pfarrey Aindling 80 Köpfe, und 
an dem Ertrage 17 fl. abgehen, 


Im Unter: Donaufreife: 
4) Die Pfarren Wettzell. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers in 
Wettzell iſt dieſe Pfarren cklediget worden. 
Sie liegt in der Didces Regensburg, im 
Decanats Deggendorf und Landgericht 
Viechtach. 

Die Pfarrey zählt in einem Umkreiſe von 
5 Stunden 645 Seelen, und hat eine Filiale 
und eine Schule, 

Die Einfünfte beftchen in 411 fl. 5ı kr., 
die Laſten in 37 fl, a3 fr, 





Pfarreyen: und Beneficien Ber 
lfeihungen und Beftätigungen, 


Seine Königliche Majeftät haben folgen: 
ge Pfarreyen und Beneficien zu verleihen 
gerubt: 
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am 12. April die erledigte Predigers 
Stelle bey der Königlichen Hof» Eapelle dem 
bisherigen Prediger und Local: Schul: Ins 
fpector Michael Hauber ander Pfarrkirche 
zu U. L. Frau in München; 


die Pfarren zu Grafing, Landgerichts 
Ebersberg, dem Pfarrer zu Goͤtt ing, Land⸗ 
gerichts Miesbach, Priefter Peter Grin: 
wald; 


das Fruͤhmeß⸗ Capfaney: Beneficium zu 
Dberoftendorf Landgerichts Buchloe, dem 
bisherigen Feyertags : Prediger und Hilfs: 
priefter zu Kaufbeuern, Priefter Auton 
Mayr; 


am 16. April: die Pfarren zu Kammer 
au, Landgerichts Kößting, dem bisherigen 
Pfarrer zu Waidhaus, Landgerichts Vohen⸗ 
ſtrauß, Priefter Jofeph Laßleben; 


die Pfarren zu Waldhaus, Landge 
reiches Vohenſtrauß, dem Priefter Paul 
Haubner, Eooperator zu Dieterskirchen; 


bie Pfarrey Schmwebenried, Landges 
richts Arnftein, dem tage daſelbſt, Pr, 
Georg Streit; 


am 18. April: die Pfarren zu Wie 
fenfeld, Landgerichts Karlsſtadt, dem 
bisherigen Profeffor am Gymnaſium zu 
Würzburg, Priefter Nikolaus Roͤſch; 
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die Pfarren zu Pitzling, Landgerichts 


Landau, dem bisherigen Pfarrvicar zu Poſt⸗ 


münjter, Pr. Franz Xav. Zellmer,— und 
das dadurch erledigte Pfarrvicariat zu Poſt⸗ 
münfter, Landgerichts Pfarrkirchen, dem 
Priefter Johann Georg Franz, Aushülfs 
priefter zu Karpfham. 


Seme Majeftär der König haben ver 
ndg der unterm 18. April 1813 an die Ker 
gierung des Unter⸗Mainkreiſes ergangenenEnts 
ſchließung dem Pfarrer Priefter Ludwig 
Huͤllweber zw Theinheim die gebetene 
Eutlaffung zu ertheilen, und ihm das Ber 
neficium zu Biber ehren, Landgerichts: Röts 
tingen, allergnädigfk zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben fol- 
gende Präfentation zu beftätigen geruht: 

am 16. April: die Präfentation der Frey⸗ 
herrlich von Wurfterfchen Patronats, Herr⸗ 
fchaft auf die Pfarren zu Wilhermsdorf 
. für dem bisherigen dortigen Diacon und 
Pfarrer zu Meidhartswind Johann David 
Esperz 


die Präfentation bes bisherigen Pfarrers 
zu Afterthal, Chriftoph Benediet Hofr 
mann, zu ber Freyherrlich von Egglofſtei⸗ 
nifchen Patronats : Pfarrey Mühlhaufen, im 
Decanate Bamberg und Landgerishte Hoͤch⸗ 
ftadt ; 

am 18. April: die Präfentation des 
Freyherrn von Nothhaft für den Pfarrpros 
vifor zu Pachling, Pr. Georg Heigl auf 
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die Pfarren zu Pahling, Landgerichts 
Cham; 

am 22. April, die Präfentation des 
Heren Fürften FZugger von Babenhaufen für 
den vormaligen Secundar: Beneficiaten zu 
Kirchenhastah, Prieker Anton Baader auf 
die Pfarrey zu Immelſtetten, Landge⸗ 
richts Türfheim, 








Verleihung von Stipendien, 


Seine Königlihe Majeftät Haben durch 
Allerhoͤchſte Entfchliefung an die Königliche 
Kegierung des Ober: Donaufreifes, vom 19. 
April 1818, allergnädigft zu befchließen ger 
ruht, daf die noch disponiblen Stipendiens 
Quoten aus den Fonds des Dber: Donate 
kreiſes unter nachftehende Studirende vers 
theilt werden follen: 

1) Jatob Erb, Landrichters Sohn aus Im⸗ 
menſtadt, Candidat der Rechte zu Lands⸗ 
Hut, erhaͤlt zu feinem Kanjelmuͤlleriſchen 
Stipendium a6ofl. noch . „ 30fl. 
aus der Böllifhen Stiftung 

2) Johann Kohler, Taglöhners : Sohn 
aus Dillingen, Candidat der Philofo: 
phie, aus der Boͤlliſchen Stiftung 20 fl. 
und aus der Zeller’fchen 20 fl. zufant: 
MU 2 er... 40 fl. 

5) Wilhelm Bader, Sohn eines quiescir⸗ 
ten Mentbeamten in Kempten, Schüler 
der erfien Gymnaſial-Claſſe dafelbft, 
aus der Zelferfchen Stiftung . 80 fl. 
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4) Bernard Diepold, Sohn eines Forſt⸗ 
warts aus Haldenwang, in bderfelben 
Elaffe, aus der Böllifchen Stiftung 30 fl. 


Summe „ , 





Dienfles: Nachrichten, 


Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
möge Allerhoͤchſter Entfhliefung an die k. 
Univerfiäts : Euratel zu Würzburg vom 13, 
April, dem ordentlichen Profeffor an diefer 
Univerfität und Arjte bey dem Zulius Spt 
tale dafeldft, Dr, Friedreich, den Charakter 
eines Koͤnigl. Hofraths allergnädigft zu vers 
leihen geruht. 


Seine Majetät der König haben vers 
möge der unterm 15. April d. J. an bie 
Königliche Regierung des Ober: Donanfreifes 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung die zwey⸗ 
te Landgerichts » Affeffors s Stelle zu Immeun⸗ 
ftadt dem bisherigen Functiondr Joſeph Si⸗ 
mon Schmid daſelbſt verliehen, 

und ben Pandgerichts s Actuar Chriftian 
Earl Ebert zu Marke Erlbach feinem 
Geſuche gemäß, von dem Antritt der ihm 
durch Entſchließung vom 25ten Februar 
dief. Jahrs zugedachten Stelle eines zweyten 
Affeffors bey dem Landgerichte Feuchtwang 
bispenfirt, ! 

fo wie den als Aftuar nah Markt: Erl: 
bach beftimmten Franz Joſeph Weber, bey 
dem Landgerichte Feuchtwang als zweyten 





130 fl. 
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Aſſeſſor eintreten laſſen, und jiwar in die 
fer Eigenſchaft vorerſt proviſoriſch. 





Seine Majeſtaͤt haben unterm 17. April 
Allergnaͤdigſt geruht, den Anſelm Friedrich 
Freyherrn Groß von und zu Trockau in die 
Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaͤmmerer aufzuneh⸗ 
men. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
18. April den General⸗-Mauthe⸗ Direk⸗ 
tions s Commiffions s Officianten Joſeph 
Schlegel (an die Stelle des verfiors 
benen Michael König) zum proviforifchen 
Beymauthner in Amorbach ernannt, 


Vermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 
21, April wurde die Botenſtelle bey dem 
Land » Commiffariat zu Germersheim dem 
Wendelin Merfchel verliehen; 

der Oberlieutenant im ten Linieninfan⸗ 
terie » Regiment Fran; Hausmann zum 
Actuar bey bem Land s Commiffariat Zwey⸗ 
brüden, und zum Boten beym Land; Eoms 
miffariat Homburg der Heinrich Mieſel 
ernannt, 


Seine Königliche Majeftät Haben vermöge 
der an die Regierung des Unter: Main: Kreis 
fes unterm 22, April d. J. erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entſchließung dem Landgerichte 
Aſchaffenburg den quiescirenden Amts + Vogt 
zu Burgjoß Joſeph Huck, in der Eigen 
ſchaft eines Adjuneten beyzugeben allergnaͤ⸗ 
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bigft geruht, und dem proviforifch angeftellten 
Landrichter Aurbach ju Noding die definitive 
Betätigung auf feinem dermaligen Poften 
allergnaͤdigſt erhielt, 


Seine Majeftär der König haben vers 
mög der unterm 22. April 1818 an bie k. 
Regierung des Rezatkreiſes erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entſchließung den zweyten Landge⸗ 
richts⸗ Affeffor zu Feuchtwang, Friedrich 
Touſſaint von dem Antritte der ihm zus 
gedachten Stelle eines Eivil: Adjuncten bey 
dem Landgerichte Hof zu bispenfiren, und 
benfelben dagegen zum erften Affeffor bey dem 
Landgerichte Schwabach allergnädigft zu er⸗ 
nennen geruht, 





Belohnung 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
mög ber unterm 18. April d. J. an bie 
Königliche Regierung bes Unter: Donaufreifes 
erlaffenen Allerhöchften Entſchließung, dem 
vormals fürftsifhäflih Paſſauiſchen geheis 
men Rath, und geiftlichen Raths Director, 
dann Dechant und Pfarrer zu Waldkirchen, 
Prieſter Ignatz Wenzl, welcher bereits 
am 19. Dezember 1816 ſein  fünfjigs 
ſtes Prieſterjahr zurückgelegt hat, zum Zei⸗ 
chen der Allerhoͤchſten Zufriedenheit über feine 
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durch eine fo lange Reihe von Jahren dem 
Staate und der Kirche geleifteten Dienfte die 
goldene Eivil s Verdienft » Medaille zu vers 
leihen allergnädigft geruht. 








Genehmigung zur Tragung frem: 
ber Decorationen. 


Seine Majeftät der König haben dem 
Landgerichts » Arjte, Doctor Baumgärts 
ner zu Pfaffenhofen die Erlaubnig zu ers 
theilen geruht, die ihm von bes Kaifers 
von Defterreih Majeftde für die den k. k. 
Truppen in ben verfloffenen Kriegsjahren 
geleifteten; befondern Arztlihen Dienfte vers 
liehene Fleinere goldene Eivilverdienfts Mes 
daille mit Oehr und Band annehmen und 
tragen zu bürfen, 





Berichtigung. 


Die Redaction des Allgemeinen Intelli⸗ 
genzs Blattes ift erfucht worden, folgende 
Berichtigung aufjunehmen : 

Im XIX, Stüd des Allgemeinen Intelligenz⸗ 
Blattes ift unter der Rubrik: Dienſtes— 
Nachrichten, Seite 366, Zeileg, bey Fried⸗ 
rich Vollmar, das Präditat von (Boll 
mar) hinzuzufügen, 


—— — gg —— — 


Siebente Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 


München den 2. May 1818. 








Steckbrief. 





Der nachbefchriebene Johann Schmidt, Gerichtsdieners s Sohn von Traitendorf, 
hat fi einer ſchweren Körperverlegung hoͤchſt verdächtig und geflern Nachts 10 Uhr 
fluͤchtig gemacht. 

Die ſaͤmmtlichen Königlichen Polijey- und Gerichts: Behörden werben erſucht, 
auf den gedachten Schmidt Spähe anzuordnen, ihn auf Betreten verhaften und bieher 
abliefern zu laſſen. 


Burglengenfeld den 20, April 1318, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
kit, Kaftenmair, k. b. Rath und Landrichter, 
Baldauf, 





Signalement. 


Johann Schmidt ift 21 — 22 Jahre alt, 5 Schuh 9 Zoll groß, ſchlank ger 
wachfen, und hat eine gute Haltung. Sein Geſicht ift laͤnglich und blaß, die Augen 
find blau, die Haare lichtbraun, bie Naſe ſpitzig. 


Er trug einen runden hohen Hut, dunkelgrau tuchenen Kaputrock mit Knoͤ⸗ 
pfen vom naͤmlichen Tuche, graue lange Hoſe, kattunenes Gillet und Stiefeln. 


Monatliche Ueberſicht 


der Getreid- Breife 


in ben 


vorzuͤglichſten Städten des Koͤnigreichs. 


Im März 1818. 
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Rezatkreis. 
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Allgemeines 


Sntelligen:- Blotı 


für das 


Königreich Baiern. 





XXV. Stuͤck. Münden, 


Sonnabend den 9. May 1818. 





Inhalt. 


Könisalige Miniſterlal⸗Entſchließungen: 


Die Straſſen⸗ und — be⸗ 


treffend. — Die dießjaͤhrige Prüfung ber Candidaten des höheren Lehramts an den Studlen-— 


Anfitnten betreffend. 
Belaunutmahungen: 
seven: und WWeneficien « Erledigungen. 


Veftimmung der Port: Entfernung von Ansbach nah Gunzenhauſen. — YParı 
— Parrepens und Benefirien: Verleigungen. — Dienſtes⸗ 


Nachrichten. — Verleihung der goldnen Werbienfte Medaille, — Belohnung. — Koͤnigliche Geuch 


migung jur Tragung fremder Decorationen, 





Königlihe Minifterial  Entfchliefungen, 


Staats Minifterium der Finanzen, 


( Die Straffens und Walferbaus Jufpectionen 
betreffend. ) 


Seine Königliche Majeftär Haben nach ſorg⸗ 
fältiger Prüfung der Vorfchläge, welche die 
Königlichen Kreis: Regierungen durch die Vers 
ordnung vom 5. November v. Jahres hiezu 
aufgefordert über den fünftigen Wirfungss 
freis und bie Ausdehnung der Straffens und 
Waſſerbau⸗Inſpectionen erftarter haben, nach⸗ 
ſtehendes befchloffen ; 
1. 

Es follen noch ferner wie bisher eigene 
Bau : Jufpectionen für gewiße Bezirke eines 
jeden Kreifes zur technifchen Leitung der in 


diefen Bezirken vorkommenden Straffen:, 
Brüdens und Wafferbauten beftehen, und 
den Kreis s Regierungen unmittelbar uns 
tergeorbnet feyn. 

In Beziehung auf bie, der Staats: Kaffe 
zur Laft fallenden Straffens und Waſſerbau⸗ 
ten, gehört zur Kompetenz und zu den Pflichten 


A. Der Polizjey: Behörden 

a. forgfältige Beobachtung des jeweiligen Zu; 
ftandes der Strafien, Brüden, Flußbetten 
und Ufer, in fo weit hievon die Erhaltung 
und Erleichterung des nothiwendigen Ber; 
kehrs, und der Schuß des Eigenthuuns 
abhängt; 

b. Vorfchläge zu den ahrlich vorzunehmen⸗ 
den Straſſen- und Waſſerbau⸗-Arbeiten 
nach $. 21. der Verordnung vom 5. Nor 
vember v. J. 

(373) 
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. Repartition ber genehmigten Concurrenzen, 


und die Sorge für deren Erfüllung; ° 


. Handhabung der Bau: Polizey : Verord: 


nungen; 


, Unterftügung der Bau » Beamten, durch 


ihre gefegliche Amts » Gewalt; 


, Aufforderung der Bau : Infpeetionen in 


Fällen, wo deren Einfchreitung nothwens 
dig ift, und berichtliche Anzeige bey ber 
Kreis: Negierung, wenn biefe Einfchreis 
tung ohngeachtet wiederholter Aufforderun⸗ 
gen unterbleibt; 


Gerichtliche Abſchaͤtzung der geſetzlichen 


Entſchaͤdigungen fuͤr Kiesgruben u. d. gl. 
unter Beobachtung der hiefür vorgeſchrie⸗ 
benen Formen. 


B. Der Bau⸗Inſpectionen 


. Fortwährende Beobachtung des Zuftans 


des der Strafen, Brüden, Fluͤſſe und 
Ufer, theils Durch perfönliche Nachficht , 
theils durch periodifche Rapporte der beſtell⸗ 
ten Aufſeher; 


b. Anfertigung aller noͤthigen Pläne, Be: 


fchreibungen ꝛtc. für die anbefohlenen Baur 
Catafter, mit Hülfe der beygegebenen In⸗ 
genieurs, der untergeordneten Aufſeher und 
Practikanten; 

Entwurf des jaͤhrlichen Bau Etats, und 
der dazu gehörtgen Pläne und Ueberſchlaͤge 
in Gemäßheit der Verordnung vom 5. Nos 
vember v. J. 9 24 


d. Techniſche Leitung der durch den Etat ges 


nehmigten Arbeiten, und bie damit vers 
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bundene Auffiht auf das untergeordnete 
Perfonal, und über bie Leiftungen ber 
Pächter einzelner Arbeiten; 


e. Eontrolle der ausgefchriebenen Natural: 


Concurrenzen; Aufforderung der Polizey: 
Beamten zurnöthigen Einfchreitung, wenn 
diefe Concurrenzen nicht zur gehörigen Zeit, 
oder nicht im gehörigen Maße geleifter wers 
den , und berichtliche Anzeige ben der Kreis: 
Regierung, wenn dieſe Aufforberungen 
fruchtlos bleiben; 


f. Führung eines Manuals nach den Rubris 


Een des genehmigten Etats, um jede Webers 
fhreitung oder eigenmächtige Abweichung 
zu vermeiden, Periodifche Einfendung von 
Auszügen diefes Manuals an die Kreisr 
Regierungen, damit diefelben mit dem gleich« 
zeitig einlaufenden Extracten ber Rentämter 
fortwährend verglichen werden können; 


g. Fruͤhzeitige berichtliche Anzeige, wenn 


irgend eine Abweichung vom genehmigten 
Etat unvermeidlich zu werben fcheint; 


h. Contraſignirung aller beym einfchlägigen 


Rentamt zu leiftenden Straffen: und Waſ⸗ 
ferbau : Zahlungen und deren Vormerkung 
im obenbemerften Manual ; 


i. Führung eines Tagebuches über alle Ges 


fhäftsreifen und deffen periodiſche Einfens 
dung an die Kreis: Regierung. 


c. Der Rentämter 


a. Aus Bezahlung der etatsmäßig genehmig- 


ten und angetwiefenen Ausgaben zur Ver⸗ 
fallzeit und auf gehörig contrafignirte Scheis 
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ne, womit die perfönfiche Haftung der Bes 
amten für jede eigenmächtige Leberfchreis 
tung oder Abweichung vom genehmigten 
Etat verbunden ift. 

b. Sorgfalt, daß die Verordnung, gemäß 
welcher die Zahlungen an die Empfänger 
niemals unmittelbar durch die Baubeamten 
oder ihre Untergebene geleifter werden fols 
fen, puͤnktlich befolgt werde, und bericht: 
fiche Anzeige bey der Kreis: Regierung, 
wenn dagegen gehandelt wird; 

e. Gemeinfchaftlich mit den Bau : Ynfpectior 
nen Abſchließung der Lieferungs: Accorde, 
Verfteigerungen von Arbeiten an den We⸗ 
nigfinehmenden, von entbehrlihen Mate: 
rialien an den Meiftbietenden u.d. gl., und 
jwar unter Vorbehalt der höhern Geneh— 
migung, wo diefelbe vorgefchrieben ift, 

Mach diefen Grundlinien der Competenz: 
Ausfcheidung wird durch das Königliche Cen— 
tral⸗Straſſen⸗ und Wafferbau : Bureau uns 
verzüglich eine Revifion der beftehenden Dien⸗ 
ftes : Inftruetionen der Bau : Infpectionen 
vorgenommen, und nach deren Vollendung 
werden von Seiner Köninlichen Majeftät die 
Fünftig zu beobachtenden Vorſchriften ertheift 
werden. 
II. 
Die Kreiſe werden in folgende Baus 

Infpestionen eingetheilt: 

JIſarkreis. 
1) Zur Bau s Infpection Muͤnchen 
ſuͤdoͤſt lich gehören die Straffen in den Ges 
richte 5 Beziehen. Werdenfels oͤſtlich, Tölz, 
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Miesbach weſtlich, Wolfratshaufen, Mün: 
chen öftlih, Ebersberg; 

Die far von der Landes s Gränze bis 
nah Münden, einfhlüffig des dortigen 
Burgfriedens ; 

Die Loifah vom Ausfluffe aus dem 
Kocelfee anfangend ıc, 


2) Zur Bau : Sufpeetion Münden 
nordbweftlid: 

Die Strafen im Bejirfe dr Ge 
richte Starnberg, München weſtlich, Das 
Hau, Freyſing weſtlich, Pfaffenhofen; 

Die Yfar von München bis Frenfing, 
die Würm, die Amper vom Ausfluffe aus 
dem See, bis an die Graͤnje des Landge⸗ 
richts Moosburg ıc. 


3) Zur Baus Infpeetion Landshut: 

Die Strafen in den Gerichts: Bezirken 
Freyſing oͤſtlich, Moosburg, Landshut, 
Vilsbiburg, Erding, Mühldorf, Waffer: 
burg, Rentamts Haag ; 

Die far von Frenfing bis zur Kreis: 
gränze, der Jan im Landgerichte Mühldorf :c, 


4) Zur Bau s Ynfpertion Rofen: 
heim: 

Die Straffen im Bezirke der Gerichte 
Miesbah ftlih, Roſenheim, Waſſerburg 
Rentamts Waſſerburg, Troſtberg, Trauns 
fein, Reichenhall, Teifendorf, Laufen, Titt⸗ 
maning, Berchtesgaden; 

Die Salzach, Salah, Traun, Mangs 
fall ꝛtc. 

er 
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- 5) Zur Baus Infpection Landsberg: 
Die Steaffen im Bezirk der Gerichte 
Werdenfels weſtlich, Schongau, Weilheim, 
Landsberg; 
Der Lech, die Amper bis in den Ser, 
die Loiſach bis in den Ger, 


unter Donaukreis. 
1) Zur Baus Inſpection Burgh au⸗ 
fen gehören die Straſſen im Bezirke der 
Gerichte: Burghaufen, Altendtting, Sims 
bad, Eggenfelden, Pfarrkirchen; 
Der Jun bis an die Gränze des Lands 
gerichts Griesbach, die Salzach ꝛc. 


2) Zur Bau-Juſpection Deggem 
dorf: 

Die Straſſen in ben Gerichts⸗Bezirken 
Cham, Kösting, Viechtach, Mitterfels, 
Straubing, Deggendorf, Landau; 

Die Donau bis an die Gränze bes 
Landgerichts Wilshofen, die Jfar ic ꝛtc. 


3) Zur Bau »Infpection Paſſau: 

Die Straffen im Bezirke der Gerichte 
Griesbach, Vilshofen, Paſſau, Wegſcheid, 
Wolfſtein, Grafenau, Regen; 

Die Donau, der Jun, die Sl; ꝛc. 


Regenkreis. 


1) Zur Baus Infpection Ingolſtadt 
gehoͤren die Straſſen im Bezirke der Gerichte 
Ingolſtadt, Beilngries, Neumarkt, Rieden⸗ 
burg, Parsberg, Pfaffenhofen und dem Fuͤr⸗ 
ſtenthume Eichſtaͤdt; 

Die Donau, Altmuͤhl ıc. 
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2) Zur Bau⸗Inſpection Regen s⸗ 
burg: 

Die Straſſen in den Gerichts » Bezir? 
fen Abensberg, Pfaffenberg, Kellheim, 
Stadtamhof, Hemau, Regenftauf, Wetters 
feld ; 

Die Donau, bie Naab ıc. 


3) Zue Baus nfpeetion Amberg: 
Die Straffen im Bezirke der Gerichte 
Sulzbach, Amberg, Nabburg, Vohenftrauß, 
Meunburg, Waldmünchen, Burglengenfeld; 
Die Naab, Bils ıc. 


Ober⸗Donaukreis. 


1) Zur Bau⸗Inſpection Kempten 
gehören die Straſſen in den Gerichts Bes 
ziefen Lindau, MBeiler, Immenſtadt, Sonts 
hofen, Kempten, Obergüngburg, Groͤnen⸗ 
bach, Ottobeuern, Yllertiffen; 

Die Iller ꝛc. 


2) Zur Bau-Juſpection Dona u⸗ 
woͤrth: 

Die Straſſen in den Gerichts-Bezirken 
Unterguͤnzburg, Roggenburg, Burgau, Lau⸗ 
ingen, Dillingen, Hoͤchſtaͤdt, Wertingen, 
Donauwoͤrth, Rain, Neuburg, Schroben 


Haufen, Aichach; 


Die Donau , ber eh ıc. 


3) Zur Bau⸗-Inſpeetion Augsburg: 
Die Straffen in den Gerichts » Bezirs 
fen Füffen, Oberborf, Kaufbenern, Bud: 
(oe, Mindelheim, Türfheim, Schwabmuͤn⸗ 
eu, Ursberg, Zusmarshaufen, Goͤggingen, 
Friedberg; 
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Der Lech bis zur Gränze ber Baus 
Inſpeetion Donauwörth, die Wertach ıc, 


Retzat⸗Kreis. 

1) Zur Bau⸗VJnſpection Nürnberg 
gehören die Straſſen in den Gerichts Be: 
zirken Iphofen, Marke Bibart, Meuftadt 
an der Ah, Markt Erlbach, KHerjogen: 
aurach, Erlangen, Kadolzburg, Nürnberg, 
Sauf, Hersbruck, Shwabah, Altdorf, 
Hiltpoltſtein, Pleinfeld, Greding; 

Die Regnitz ꝛtc. 


2) Zur Bau⸗Inſpection Ansbach: 

Die Straſſen in den Gerichts-Bejir⸗ 
ten Uffenheim, Windsheim, Rothenburg, 
Leutershaufen, Ansbah, Herrieden, Guy 
zenhaufen, Ellingen, Pappenheim; 

Die Altmühl ꝛc. 


3) Zur Bau s Infpection Dinfelss 
buͤhl: 

Die Straſſen in den Gerichts » Bezirfen 
Beuchtwang, Dinkelsbühl, Waſſertruͤdingen, 
Mördlingen, Heidenheim, Monheim; 


Die Wörnig ꝛc. 


Dber:-Mainfreis, 


1) Zur Bau » Infpection Banreuth 
gehören die Straffen im Bezirf der Gerichte 
Naila, Hof, Rehau, Münchberg, Kirchen: 
lamitz, Gelb, Gefrees, Wunfiedel, Bais 
reuth oͤſtlich, Weidenberg, Kemnath, Walds 
ſaſſen, Tirſchenreuth, Pottenſtein, Graͤfen⸗ 
berg, Schnabelweid, Neuſtadt; 
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2) Zur Bau⸗Inſpection Bamberg: 
Die Strafen in den Gerichts: Beyir; 
Pen Lauenftein, Teuſchnitz, Kronach, Stadt; 
ſteinach, Lichtenfels, Weißmain, Kulmbach, 
Seßlach, Scheßlitz, Holfeld, Baireuth weſt⸗ 
lich, BambergI., Bamberg II., Burgebrach, 
Hoͤchſtadt, Forchheim, Ebermannftadt ; 
Der Main, die Regnig, Rottach ıc. 


Unter: Mainfreis, 

1) Zur Bau: Infpection Würzburg 
gehören die Straffen in dem Umfange des 
vormaligen Großherzogthums Würzburg, fo 
wie der obere Theil des Mains; 


2) Zur Bau » Infpection Afchaffen: 
burg: 

Die Straffen im vermaligen Fürftens 
thume Afchaffenburg, den Amtsbezirken Hom⸗ 
burg und Gemuͤnden, ſo wie in den vormals 
heſſiſchen und fuldaiſchen Aemtern; 


Der untere Theil des Mains. 


Rheinkreis. 

1) Zur Baus Infpection Speyer ger 
hören die Straffen im Bezirke der Rand Coms 
miffariare Frankenthal, Meuftadt, Spener, 
Germersheim, Landau, Bergzabern, und 
ber Rhein; 

2) Zur Bau + Infpeetin Kaifers; 
fautern: 

Die Straffen im Bezirke der Landkom— 
miffariate Kirchheim, Kaiferslautern, Ku: 
fel, Homburg, Zweybräden, Pirmafen;. 

(38) 
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Diefen beiden Tegtern Bau + Infpeetios 
nen bleibt ferner wie bisher auch die Leis 
tung des Land: Baumefens übertragen, 


München den 17. April 1818. 


Auf 
Seiner Mojeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl. 


Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaire, 
von Geiger. 





Staats⸗Miniſterium des Innern. 





( Die dießjaͤhrige Prüfung der Candidaten des 
höhern Lehramtes an ben Studien» Inflitus 
ten betreffend. ) 


Da die öffentliche Bekanntmachung der Pruͤ⸗ 
fungs⸗ Ordnung (Allgem. Intell. Bl. Seite 
363 ff.) der Pfingſtwoche zu nahe geruͤckt iſt, 
um den ſchriftlichen Anmeldungen der Candida⸗ 
tenlhinlaͤnglich Zeit zu laſſen: fo wird fürdas 
gegenwärtige Jahr die Prüfung für das hoͤ⸗ 
dere Lehramt an einem Studien-VJnſtitut 
auf den 4. Auguft d. J. und die nächjtfolgen: 
den Tage hierdurch angeordnet. 


Dabey wird die Verordnung (Rggsbl. 
1809. Seite 1133 ) welcher zufolge zu diefer 
Prüfung eine fehriftliche Anmeldung, und 
zwar mis Beylegung aller in der erwähnten 
Verordnung vorgefchriebener Belege, ſpaͤte⸗ 
ſtens vier Wochen vor dem feflgefejten Prür 
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fungss Termin gefchehen fol, ausdruͤcklich 
und mitdem Anfügen in Erinnerung gebracht, 
daß diejenigen, welche die fhriftliche YAnmel: 
dung unterlaffen, nicht zur Prüfung ange 
nommen werden follen. 
München den 4. May 1818. 
Auf 
Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhöchften 
Befehl. 
In Verhinderung des Königl. Staats: Minifters 
ber General s Director: 
von Zentnen 


Durch den Minifter: 


der General = Secretaite, 
F. v. Kobell. 


gr rer , — 


Bekanntmachungen. 





( Beſtimmung der Poſtentfernung von Ansbach 
nach Gunzenhauſen betreffend. ) ) 

Nach einer Allerhoͤchſten Entſchließung 
vom 21. April iſt die Poſtentfernung von 
Ansbach nach Gunzenhauſen von 14 Poſt 
auf 13 Poft erhoͤhet worden, 


Münden den 1. May 1818. 


Königlihe General: Po; Admini- 
ftratiom, 


von Schönhammer 


Deifenriber, 
Secretaire, 
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Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Obermeiting. 
Durch den Tod des lezten Befigers kam 
die Pfarrey Obermeiting, Königlichen 
Landgerichts Landsberg, in Erledigung. 


Sie liegt in der Didcefe Augsburg, im 
Landgerichte Landsberg, und im Decanate 
Schwabmünden. Sie zähle 197 Seelen 
und eine Schufe, welche fih im Pfarrorte 
befindet. 


Die Erträgniße der Pfarrey belaufen fi 
auf 302 fl. 50 fr. 

Die Laften find die gemeinhin aus bem 
Staats: und Didcefans Verband fliegenden, 


2) Die Pfarren Machtlfing. 

Durch den Tod des lezten Befigers ift 
die Pfarren Machtlfing, in der Diöcefe 
Augsburg, im Decanate, Landgerichte, und 
Rentamte Starnberg, in Erledigung ges 
fommen. 


Sie zahlt 200 Seelen, eine Schule, un: 
ter dee Inſpection Dberalting , in ihrem Ber 
zirke. 

Das Einkommen derſelben beträgt 621fl. 
38 fr. Die Laften beſtehen in einem Abſent⸗ 


gelde von jährlichen gfl. 85 fr., und in den 
gewöhnlichen Staats » und Discefan: Abgaben, 
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Die Pfarrey wird durch den Pfarrer 
ohne Hülfspriefter verfehen, 





3) Das Beneficium Zeilhofen, 


Durch Verfegung des lezten Beſitzers ift 
das Benefiium Zeilhofen, im der Diss 
cefe Freyſing, im Wahl: Decanate Schweiden: 
kirchen, und im Landgerichte und Rentamte 
Erding, in Erledigung gekommen, 


Das Einfommen deffelden beſteht in 438 fl, 
23 fr. und einem jährlichen Miethzins von 
25 fl. für die Wohnung bis eine folche her⸗ 
geſtellt werden kann. Die Laften betragen 
70 fl. 47 fi. 

Der Beneficiat hat die Verbindlichkeit, 
12 Monatpredigten zur halten, 104 Meſſen 
in der Pfarrkirche zu Oberdorfen, und 12 
Monat, 3 Wochen⸗, und 12 Bruderfchafts 
Meffen in Zeilhofen zu lefen, 


Es fönnen fich darum nur emeritirte Prie: 
ftee bewerben, 


Gm Unter » Donaufreife 


4) Die Pfarrey Egglham. 


Dach den Tod des Pfarrers Baumann 
in Martins: Tödfing ift die organifirte Pfars 
rey Egglham erlebiget worden, 


Sie liegt in der Diöcefe Paffau, Deca⸗ 
nats Pigling, und Landgerichts Vilshofen, 
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Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 5 Stunden 1781 Seelen, hat 4 Fillale 
und einen Hülfspriefter, 


Das Einfommen des Pfarrers beläuft 
fih mit Inbegriff des Hülfspriefters ; Ger 
hafts auf 1144 fl, bie Laften find 12 fl, 
57 kr. 





Im Regenfreife 
3) Die Pfarrey Groß: Mehring. 


Die Pfarrey Groß: Mehring, im Koͤ⸗ 
niglichen Landgerichte Ingolſtadt, ift durch 
die Verfegung des Pfarrers Johann Sonns 
tag auf die Pfarren Thannhaufen, im Dbers 
Donaufreife, zur Erledigung gefommen. 


Diefelbe zähle in ihrem Umkreiſe zwey 
Schulen, zwey Filials Kirchen, und 1137 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem Hülfss 
priefter vorſtehet. 

Die jährlichen Einfünfte fließen aus dem 
Ertrage der Widdumgründe, Zehenten, Zins 
fen ꝛc., in einem Anfchlage zu 1200 fl.; bie 
Staats; und andere ftändige Laften belaufen 
ſich ausſchluͤßig des Hüffspriefters auf 87 fl. 
4 fr. 


m Ders Donaufreife:” 
6) Das Bernardbinifhe Beneficium zu 
Dillingen. 
Zu Dillingen ift das Beneficium Gt. 
Bernardini erledigt worben, 
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Mebft der Abhaltung der geftifteten Mefs 
fen ift auch die Obliegenheit damit verbun: 
ben, in allen pfarramtlichen Functionen Aus⸗ 
hülfe zu leiſten. 


Der Ertrag deffelben beſtehet " größten: 
theils in Getreid: Gilten, und berechnet fich 
auf ungefähr 400 fl. jährlich. 


Hievon find jedoch an Didcefan :Laften 
und Steuern 37 fl, 38 fr. in Abzug zu 
bringen, 


Im Rezatlfreife 
7) Die proteftantifche Pfarrey Theilenhofen. 


Durh den am 20, April erfolgten Tod 
des Pfarrers und Decans M. Rabus ift die 
Pfarrey Theilenhofen, Decanats- Guns 
zenhaufen, erledige worden, deren Ertrag 
in der Faflion von 1807 auf 1307 fl. 35 kr. 
berechnet worden ift. 


Sm Dber : Mainfreife: 
8) Die Pfarrey Pilgramsreuth. 


Durch den am 11. April laufenden Jah⸗ 
res erfolgten Tod des Pfarrers Weiß ift 
die Pfarren Pilgramsreuth, Landge 
richts Rehau, und Decanats Hof, erledigt 
worden, 


Der Dienftertrag dieſer Pfarrftelle ift 
auf 583 fl. 47 Pr. berechnet, 
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Sm Rheinkreiſe. 


9) Die reformirte Pfarrey Albersweiler. 


Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Kalbfuß nach Lambsborn ift die reformirte 
Pfarrey Albersweiler erledigt, 


Die Emolumente derfelben beftehen, aus 
Ser einem folid gebauten zwenftöcigen Pfarrs 
hauſe, mit zwey Kellern, Kelterhaus, Stal: 
lungen, und’ einem verfchloßenen Hofe, in 
zwey Gaͤrtchen, in 103 Morgen Grundftüs 
den, als Aeckern, Wingert und Wieſen, 
im zehnjährigen Durchſchnitte angefchlagen 
zu jährlichen . . 70 fl. — fr. 
An Schaffney: Gehalt aus der 

Kichfhaffuen Bergzabern 





ungefähr jährlich . 130 „40 u» 
„Caſualien etwa . Ber —un 
„Zinſen . . . — 45% 
„ Staats: Öchalt + 232 [73 2 [77 

Summe . 44 fl 27 kr. 


Zu diefer Pfarren gehören die Filiale Eur 
ferehal und Vogelſtock, wo fich jedoch feine 
Kirchen befinden. Die Caſualien werden da; 
ber von dem Pfarrer auf dem Kirchhofe und 
in den Häufern verfehen, 


Die Seelenzahl der Orts: Gemeinde bes 
trägt 1793, und die der reformirten Kits 
hen; Öemeinde 627 Seelen. Albersweiler 
und Set. Johann gehören zufammen. Im 
erftern wird die Kirche bis jejt von ber re: 
fsemirten Gemeinde unterhalten, doch vers 
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richten auch bie Catholiken ihren Gottes 
dienſt darin. In kezterem gehört die Kirche 
den Catholiken; doch ift es von ihnen feit 
mehreren Jahren den Reformirten geftatter, 
fih bey Beerdigungen darin zu verfammeln, 


— — — — — — ——— 


Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
möge der an die Regierung des Ober: Main- 
freifes unterm 22, April 1818 erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung die Pfarrey zu 
Scheßlitz, Landgerichts gleichen Namens , 
mit der Stelle eines Diftricts : Schul: ns 
fpectors dem bisherigen Dechant, Pfarrer 
und Diftriets- Schul: Fufpector zu Weis: 
main, Priefter Ludwig Buſch, und das 
gegen die dadurch erledigte Pfarren zu Weis⸗ 
main, eben deſſelben Landgerichts, ebenfalls 
mit der Diftriers: Schul: Infpection, dent 
bisherigen Pfarrer und Diftriets - Schul s Ins 
fpector zu Troſchenreuth, Priefter Rudolph 
Seuberth, zu verleihen allergnädigft 
geruht, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben vers 
möge Allerhöcfter Entſchließung vom 25. 
April 1818 an die Regierung des Rhein: 
Kreifes die Werfegung des bisherigen Can⸗ 
tons Pfarrers, Friedrih Thinnes, von 
Kufel- nach Blieskaſtel allergnaͤdigſt zu ber 
ftätigen geruht, 

(38 ) 
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Seine Majeftät der König haben ferner 
durch Allerhoͤchſte Entſchließung an die Re 
gierung des Unter: Mainfreifes vom 25+ 
April 1818 bie Pfarrey zu Büchold, Land: 
gerichts Arnflein, dem bisherigen Pfarrer 
zu Prennih, Priefter Michael Mich en— 
felder; fo mie die Pfarrey zu Wernfeld, 
Landgerichts Gemünden, dem bisherigen 
Pfarrer zu Margershöchheim, Priefter Mar⸗ 
tin Filfer, verliehen, und 


am 26. April die von dem Königlichen 
Kämmerer, Staatsrarh und Bevollmaͤchtig⸗ 
ten Gefandten am teutſchen Bundstag zu 
- Frankfurt, Adam Freyheren von Aretin, auf 
das Beneficium zu Roßbach, Landgerichts 
Pfarrfichen, für den dortigen Eurat:Er: 
pofieus, Priefter Joſehh Mühlberger, 
ansgeftellte Präfentation zu beftätigen geruht. 


— — — — — — —— 
ö ———— — — — — — — —— 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤge 
der an die Negierung des Rheinfreifes Kam: 
mer des Innern unterm 21. April 1818 ers 
faffenen Allerhoͤchſten Entſchließung Nach— 
ſtehendes zu beſtimmen geruht: 


I. Bey dem Secretatiat ſoll, nebſt 
den Seeretairen, Friedrich Volz und Heins 
rich Sonntag, der durch die Aufloͤſung 
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der adminiſtrativen Juſtiz-Commiſſion und 
bes General⸗Conſiſtoriums außer Activitaͤt 
getretene Secretaire Wenz einftweilen, und 
in ſolange, bis er eine andere Anſtellung ers 
halten wird, mit Beybehaltung feines bishe: 
rigen Titels und Ranges, als Eoncipift ver: 
wendet werben, 


Als zweyter Secretariats⸗Concipiſt wird 
ber bisherige Kriegs : Commiffariats s Actuar 
Johann Heinrich Ludwig Trußel ernannt, 
und ftatt eines dritten Concipiften hat vor der 
Hand der bisherige Prorocollift, Rudolph 
Köhler feine Functionen fortzufegen. 


1. Bey dem Rechnungs-Com miſ— 
fariat wird der bisherige“ Secretaire der 
Special: Commiffion für die Liquidation der 
Forderungen an Frankreich, Karl Stei⸗ 
nebah, zum Ober: Rechnungs Commifs 
faire beftimmt; in die Stelle eines erften 
Rechnungs: Commiffaire’'s rüct der bisherige 
zweyte Rechnungs» Commiffaire Karl Schu: 
hard, und in die Stelle eines zweyten Rech: 
nungs: Commiffaire’s der bisherige erfte Cal⸗ 
eufator Johann Frank von Als erſter 
Rechnungs Gchülfe wird der bisherige Cal: 
eulator bey dem aufgelößten proteftantifhen 
Eonfiftorium Johann Franz angeftelle; auf 
der Stelle eines zweyten Gehülfen verbleibt 
der bisherige zweyte Ealculator Baum, und 
zur dritten Stelle wird ber bisherige Canzels 
(ift des oben genannten Eonfifteriums Lorenz 
Zimmermann befördert, 
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II. Ben der Regiſtratur tritt, nebſt 


dem erften Regiſtrator, Peter Gayer, als 
zweyter Negiftrator der bisherige Regiftrator 
ber aufgelößten Bezirks : Direetion Franken; 
thal, Ludwig Körber, ein; und als funcs 
tionirender Regiſtratur⸗Gehuͤlfe wird ber 
Protocollift Nicolaus Luttringshauſen 
beftätigt, 


IV. In der Canzley wird, nebſt den 
Eanzelliften Adrian Weyrauh, Wilhelm 
Hofmann und Emerih Hofcher, bie 
vierte Eanzelliften: Stelle dem bisherigen Can⸗ 
zelliften der adminiftrativen Juſtiz- Commifs 
fion, Johann Perer Hinkel, bie fünfte 
dem bisherigen Protocolliften bey der Bezirkes 
Direction Frankenthal, Johann Heinrich 
Peter, und die fechite dem bisherigen Cans 
jelliften bey der abminiftrativen Juftiz: Coms 
miſſion Earl Bone verliehen, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
der an die Königliche Regierung des Regen: 
Preifes unterm 23. April 1818 erlaffenen Al: 
Terhöchften Entſchließung den Landrichter, 
Johann von Scherer von dem Landges 
richte Pfaffenberg in Mallersdorf, an das 
Landgericht Stadtamhof; und den Landrich⸗ 
ter, Joſeph Knittel, zu Stadtamhof an 
das Landgericht Pfaffenberg; dann den ers 
ften Landgerichts s Affeffor, Jakob Aus 
jengruber zu Pfaffenberg, an das Sands 
gericht Nabburg; und dem erften Landgerichts⸗ 
Affeffor, Bernhard Thoma zu Mabburg, 
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zum Landgerichte Pfaffenberg zu verfeßen; 
ferner dem bisherigen fupernumerären zweyten 
Aſſeſſor, Hieronimus Grimm zu Pfaffenberg, 
die definitive Beflätigung zu verleihen, und 
on die Stelle des Actuars ben demfelben 
Landgerichte den dortigen Functionaͤr, Mars 
tin Edmund Pauſch allergnädigft zu er⸗ 
nennen geruht, 





Seine Königliche Majeftät Haben durch 
allerhöchfte Entſchließung an die Königliche 
Regierung des Sfarfreifes vom 29. April 
1818 das erledigte Landgerichts s Phnficae 
Dachau dem Medicinae et Chirurgiae Doc- 
tor, Johann Nepomuk Loe, allergnaͤdigſt 
verliehen, 


Seine Königliche Majeftät haben am r, 
May d. J. dem Adjunct des Reichs: Ar: 
chivs, Johann Carl Siegmund Kiefhaber, 
zum Merkmal Allerhoͤchſtihrer Zufriedens 
heit mit feinen bisher gefeifteten Dienften , 
den Titel eines wirklichen Rathes allergnd: 
dift zu verleihen gerubt, 


nn ren. 


Verleihuug der goldnen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben auf 
bie erhaltene Anzeige, daß der Cabinets⸗ 
Courier, Adam Müller, mit Ende des 
verfloßenen Monats April fein fünfjigjähri- 
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ges Dienftesjahr zurücgelegt, und im Vers 
lauf diefer Tangen Dienfteszeit fich ftets durch 
Eifer, Treue, Pünktlichkeit und Zuverläfs 
figfeit der Allerhöchften Gnade würdig bes 
wieſen hat, bemfelden als einen Beweis 
Allerhoͤchſtihrer Zufriedenheit mit feinem 50 
jährigen Dienfte die goldene Civil-Verdienſt⸗ 
Medaile allergnädigft zu verleihen geruht. 


Belohnung. 


Seine Majeftät der König haben vers 
mög der unterm 24. April 1818 an bie 
Königliche Regierung des Rezatkreifes er 
laſſenen Allerhoͤchſten Entfchliegung der 17; 
jährigen Tochter des Johann Georg Ems 
mert zu Magmannsdorf, Lundgerichts Waſ⸗ 
fertrübingen, Maria Barbara, melde 
am 6. Jänner I, J. die drey Kinder bes 
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Paul Koch dortfelbft, mit Hintanfeßung ihr 
res eigenen Lebens, aus dem Feuer rettete, 
eine Belohnung von | 
Fünfzig Gulden 
mit Bezeugung Allerhöchftihres Wohlgefal⸗ 
lens zu bewilligen allergnädigft geruht. 





Königliche Bewilligung zu Tragung 
fremder Decvrationen. 


Seine Majeftät der König haben dem 
geheimen Rathe und Afabemifer, Samuel 
Thomas von Sömmering, die Erlaubs 
niß zu ertheilen geruht, ben ihm von bes 
Kaiſers von Rußland Majeftät verliehenen 
St. Aunen-Orden zweyter Claſſe annehmen 
und tragen zu duͤrfen. 





3. m rn ut 


Allgemeines 


Intelligen: 


für 


Blatt 


daß 


Königreich Baiern. 
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Befanntmahungem 





Armee» DBefeht. 
Mündyen den 30. April 1818. 


% 1. 
Par penfionirte Major, Edmund von 
Blankart, ift am 22. December v. J. in 
Brebern; — und der Hauptmann, Sofeph 
Moͤßel, vom 7. Linien: Infanterie: Negir 
mente, am 26. December 1817 in Eid: 
ftäde; — dann dee Major, Cajetan Frey: 
herr von de Corfeigne am 6. Jänner in 
Kempten; — ber Baraillons s Chyrurg, 
Alexander Walfer, vom 2. Chevanrle 
gers: Regimente am 22. Sinner d. J. in Ans: 
bach; — der penfionirte Regiments : Duars 
tiermeifter, Sofeph Bit trich, am 25. Jans 
ner in Ingolſtadt; — ber Unterlieutenant, 
Paul Guſtav Werner, vom 6. Linien 
Infanteries Negimente am 4. Februar im 
Bitſch; — der Regiments: Chyrurg, Jos 








hann Eigenbert, vom 13. Linien: Syn; 
fanteries Regimente am 12. Februar in Bai⸗ 
reuth; — der Oberlientenant, Johann Mes 
pomuf Sartory, am 14. Febrnar in 
Minden; — der penfionirte Hauptmann, 
Friedrich Wilhelm von Emerich, am 16, 
Februar in Regensburg; — ber Unterlieus 
tenane, Sigmund Eichhorn, vom 2, Ehes 
vaurlegers: Megimente am 17. Februar in 
Nürnberg; — ber Bataillons ; Quartier 
meifter, Fran Hang, am zo. Februar in 
Münden, — der penfionirte Oberftlieute: 
nant, Friedbrih Wilhelm von Gilfa, am 
22. Februar in Würzburg; — der Haupt 
mann, Franz Zizmann, vom 11. Piniens 
Infanterie: Regimente am 23. Februar in 
Kempten; — der Regiments: Auartiermeis 
fter, Johann Schoͤn ecker, vom Xrtilleries 
und Armee: Zuhrwefens: Bataillon am 24. 
Februar in Münden; — der penfionirte 
Hauptmann, Karl Nauß, am 2, März 
in Rhain; — der General: Lieutenant und 


(39 ) 
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General: Adjutant der Eavallerie, Ludwig 
Graf von Wartemberg: Roth, amıo, 
März in München, — der Unterlieutenant, 
Georg Jacob Heres, vom 3. Linien: Ins 
fanteries Kegimente, am 12. März, in 
Amorbah; — der Regiments: Quartiers 
meifter, Sebaftian Brunner, vom 4 
Chevauxrlegers⸗ Negimente, am ı5. März 
in Augsburg; — ber penfionirte Haupt⸗ 
mann, Arnold Felderhof, am ı7. März 
in Amderg; — ber Unterlieutenant, Carl 
Gerfiner, vom Artillerie : Regimente, am 
18. März in Saargemuͤnd; — ber pens 
fioniete Oberſt, Arnold Freyherr von Mys 
lius, am 22. März in Kempten; — ber 
penfionirte Major, Earl Freyherr von Red: 
wig, am 22. März in Kups; — der Obers 
Sieutenant, XRaver Ferer, vom 9. Linien 
Infanterie⸗ Megimente, am 31. März, in 
Bamberg; — der penfionirte Hauptmann, 
Konrad Weidner, am 6. April in Bams 
berg; — ber Unterlieutenant, Xaver Hau 8 
genof, vom 8. Linien: Infanterie: Regis 
mente, am 12. April in Paſſau; — ber 
Unterlieutenane ,„ Julius Schniglein, 
vom 5. Linien: Infanterie Negimente, am 
16. April in Landau; — und ber pens 
fionirte General» Major und Officier der 
Königlich: Franzöfifhen Ehren:Legion, Carl 
Freyherr von Stengel, am 23, April in 
München geftorben, 


$ 2% 


Den nachgefuchten Abſchied haben ers 
halten: 
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1) der Hauptmann, Friedrich Carl Graf 
von Wiefer, vom ı2. Linien + Ins 
fanterie: Regimente, mit dem Characs 
ter eines Majors und der Erlaubniß 
die Uniforme à la suite dee Armee 
tragen zu dürfen; 

2) der Hauptmann und Ingenieur⸗Geo⸗ 
graphe, Aloys von Coulon; 


3) der Oberlieutenant, Cafpar Higels 
berger, vom 12, Linien + Snfanteries 
Regimente; 


4) der Oberlieutenant , Friedrich von 
Winfler, vom 2. Jäger : Batail: 
fon; 

5) der Oberlieutenant, Franz von Hans 
dei, vom 1. Huſaren-Regimente; 
biefer mit dem Character eines Ritt⸗ 
meifters und ber Erlaubniß die Unis 
forme à la suite der Armee tragen zu 
dürfen ; 

6) der Unterlieutenant, Friebrih Prinz 
von Thurn und Taris, vom 4. fir 
nien » Infanteries Regimente; 


7) der Unterfieutenant, Ferdinand Falls 
meraper,vom 11. Linien Infanteries 
Regimente ; 

8) der Unterlientenant, Sriedrih Sch es 
ber, vom 12. Linien + Infanterier 
Regimente; 

9) der Unterlieutenant, Mar Freyherr 
von Erailsheim, vom Garde du 
Corps - Regimente;; Diefer mit dem Chas 
racter eines Oberlieutenants und der 
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Erlaubniß die Uniforme der quittirten 
Dfficiers tragen zu dürfen; 


20) der Unterlieutenant, Nepomuk Bruck⸗ 
manr, vom 1. Chevaurlegers: Regis 
mente; bdiefer mit dem Character eines 
Dberlieutenants und der Erlaubniß 
die Uniforme à la suite der Armee 
tragen zu dürfen; 


11) der Unterlieutenant, Ludwig Wink 
fer von Mohrenfels, vom 2, Che 
vaurlegers: Regimente, mit Benbehal: 
tung des Unterlieutenants: Characters 
und der Erlaubnig die Uniforme der 
quittirten Officiers tragen zu dürfen; 


12) der Unterlieutenant, Mathias Bor 
longaro, vom 3. Chevanzlegers:Res 
gimente; 


13) der Unterlieutenant, Friedrich Auguft 
Balentin Freyherr Voit von Salz⸗ 
burg, vom 1. Huſaren-Regimente, 
mit Belaſſung bes Unterlieutenants— 
Characters und der Erlaubniß die 
Unforme &la suite der Armee tragen 
ju dürfen; 

14) ber Unterlieutenant, Ludwig Bers 


tendorf, vom 2. Hufaren : Regis 
mente; 


15) der Junfer, Wilhelm Cyre, vom 
Örenadier s Garde: Kegimente, und 


16) der Junker, Wilhelm Schelle: 
rer, vom 6, Liniens Infanterie: Re 
gimente, 
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$ 3% 
Wegen Anftellungen im Civil find der 
Kriegsdienfte entlaffen worden: 


ber Hauptmann, Albert Sten glein, 
vom Grenadier z Garde s Regimente; — 
ber Oberlieutenant, Alohs Du Bel lier, 
von 1. Liniens Infanterie; Regimente; — 
der Oberlieutenant, Fran; Hausm ann, 
vom 7. Einiens Infanterie s Regiment, — 
der Oberlieutenant, Aloys Edelman n, 
vom 11. Linien: Infanterie » Regimente, — 
ber Oberlieutenant, Johann Nepomuf Hdgs 
genftaller, vom 1. Cüraffier s Regi⸗ 
mente; — bie Unterlieutenants, Heinrich 
Öuggenberger, — und Mar Seitz, 
vom 1. Linien-Infanterie⸗ Regimente; — 
ber Untetlieutenant, Friedrich Wilhelm 
Freyherr von Sedendorf, vom 4. Li⸗ 
nienz Infanterie: Regimente, — umd der 
Unterlieutenant, Georg Joſeph Kör blin % 
vom 11. Liniens Infanterie: Regimente, 


$ 4. 
Die Penfion haben erhalten: 


ber Ober » Kriegs : Commiffaire Pa- 
pius — der Hauptmann zweyter Claffe, 
Wilhelm Freyherr von Reienftein, 
vom 2. Jägers Bataillon; — der Ritt 
meifter, Carl Freyherr von Eronegg, 
vom 2. Cuͤraſſier- Regimente; — ber 
Dberlieutenant, Guſtav Albrecht, vom 
11. Einiens Infanterie ; Regimente,; — bie 
Unterlieutenants, Joſeph Freyherr von Gu: 
gel, vom 6, Linien: Infanterie » Regimente; 


(39*) 
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— Dar Thonus, — und Fran; von 
Paula Groß, vom 8. Linien nfanteries 
Regimente; — dann der Baraillons : Quar: 
tiermeifter Steininger, 


% 5 
Verfegt wurden: 


der Oberſt, Earl Büllinger, vom 
10, zum 8. Linien: nfanterie: Kegimente; 
— der Hauptmann, Chriftian Friedrich 
Seidl, vom 4. jum 6. Linien: Infanterie: 
Regimente; — die Unterlieutenants, So: 
feph Fleiſchmann, vom 3. Linien: Jns 
fanteries Regimente, — und Felir ‘Bre: 
Belau von Breßensdorf, vom 2. Jaͤ— 
ger: Bataillon zum Grenabier: Garde: Re 
gimente; — ber Linterlieutenant, David 
von Stetten, vom 3. Linien: Infanterie; 
Regimente zum 1. Cüraffier- Regimente; — 
der Lnterlieutenant, Clemens Frenherr von 
Sapenhofen, vom 15. Linien: Jnfans 
teries zum 1. Chevaurlegers : Regimente; 
— der Unterlieutenant, Friedrich Graf 
Spreri, vom 1. Chevaurlegers: Regi: 
mente zum Garde du Corps - Regimente; 
— der Unterlientenant, Friedrich Ernft, 
vom 5. Ehevauplegers: zum 4. Linien: 
Infanterie: Regimente; — der Bataillons; 
Quartiermeifter, Ernſt Grünler, von 
der Militaire s Haupt: Buchhaltung zum Ars 
tilleries und Armee : Fuhrwefens : Batail: 
lon; — dann die Bataillonss Ehnrurgen, 
Eafpar Heidenthaler, vom 1. Linien: 
Infanterie: zum 4. Chevaurlegers : Kegis 
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mente; — Johann Baptiſt Knittel— 
manyer, vom 12. Linien-Infanterie- zum 
2. Chevaurlegers : Regimente; — und 
Chryſoſtomus Ehrenlehner, vom 4 
Ehevaurlegers: Regimente zum 1. Jägers 
Bataillon. 


$. 6. 


Zu General; Adjutanten find ernannt, 

und jwar: 
von der nfanterie: ber General: Ma: 
joe und Flügels: Adjurant, Carl Friedrich 
Graf von Otting und Fünffterten; 
— dann von der Cavallerie: der Generals 
tajor im General: Grabe, Anton Graf 
von Rechberg, — und der Oberit:Comis 
mandant des Garde du Corps - Negiments 
und Flügel: Adjurant, onftantin Prinz 

von Löwenfteins Wertheim. 


$ 7 
Der penfionirte Oberft, Johann Bap⸗ 
tift Graf von Waldfirh hat den Cha: 
tacter eines General: Digjyors der Infan⸗ 
terie mit der Erlaubniß die Uniforme a la 
suite der Armee tragen zu dürfen, ers 
halten, 


$- 8 
Befoͤrdert werden: 
zu Oberiten: 


der Oberftlieutenant, Ignatz Goͤſchl, 
in Artillerie s Regimente; — der Oberfts 
lieutenant, Johann Nepomuk Freyhere von 
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Eronegg, vom 15. Linien: Infanteries 
Regimente, in diefem Regimente; — ber 
Dberftlienrenant, Ludwig Graf von Sen: 
boldstorf, im General: Stabe; — der 
Dberfllieutenant, Auguſt Graf von Ler— 
henfeld, vom Garde du Corps- Regis 
mente, in dieſem Regimente; — und der 
Dberftlieutenant, Georg Frenherr von Ge: 
Fendorf, vom 1. Uhlanens Regimente, 
in diefem Regimente; — 


zu Oberftlieutenants: 


der Major Alerander Fortis, vom 
1. Linien: Jafanterie: Regimente, im 10. 
Linien : Sufanterie: Regimente; — der Mas 
jor Franz; von Heßendorf, vom 6. Che 
vaurlegers: Kegimente, in dieſem Regi— 
mente; — und der Major, Franz Graf 
von Baumgarten, vom 1. Uhlanen 
Kegimente, in diefem Regimente; — 


zu Majors: 


bee Rittmeifter, Clemens Graf von 
Lodron, vom 4. Chevaurlegers: Regis 
mente, im 1. Uhlanen-Regimente; — 
und der Mittmeifter, Joſehh Spengel, 
vom Garde du Corps - Kegimente, in dies 
fem Regimente ; 


ferner: 


im Artillerie: Regimente : 


bie Unterlieutenants: Johann Streit: 
ter, — Franz Schmitz, — und Theos 
dor Lory zu Oberlieutenants ; 
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im Grenadiers Garde: Regimente : 

bie Hauptleute zweyter Claſſe: Chris 
flion Freyherr von Grosfhedl, — 
Leonhard Freyherr von Hohenhaufen, 
— und Eudwig von Deroy, zu Haupt: 
leuten erfter Claſſe, — und der Oberlieus 
tenant Mar Schlegel, zum Hauptmann 
jwenter Efaffe ; 


im 13. Linien⸗ Infanterie: Regimente: 


ber Batraillons: Chyrurg, Doctor Yo: 
hann Arnold, vom Artillerie ; Regimente 
zum Regiments » Chyrurg ; 


im Garde du Corps- Regimente 
zu Pferd: 

der Oberlieutenant, Gottfried Ernſt 
Forſter, zum Ritemeifter; — die Unters 
lieutenants, Lorenz Schäßler, — und 
Georg Leinfteiner, zu Oberlieutenants ; 
— dann der Corporal, Mar von Eylanıs 
der, zum Junker; 


im 1. Cürafjier » Regimente: 

die Oberlieutenants: Eenſt Muck — 
und Carl Binenthal, zu Rittmeiſterm; 
— ber Unterlieutenant, Georg Jordan, 
zum Oberlieutenant; — dann der Yunfer, 
Eberhard von Jeniſch, vom 5. Chevaupr 
legers Regimente, — und der Corporal, 
Anton Drefcher, vom 1. Chevaurlegerss 
Regimente, ju Unterlieutenants; 


im 2. Cüraffier :Regimente: 
ber Oberlieutenant, Andreas Edel, 
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zum Rittmeiſter; — die Unterlientenants: 
Philipp von Stetten — und Joſeph 
Hepp, zu Oberlieutenants; — dann die 
Wachtmeiſter: Michael Dotzer — und 
Eduard Wilhelm Stöber, zu Unterlieus 
tenants; 


im 1. Chevaurlegers + Regimente: 


der Dberlieutenant, Earl Graf von 
Dtting und Fuͤnfſtetten, zum Ritt 
meifter; — ber Unterlieutenant, Alphons 
von Stofum Sternfels, zum Ober 
lientenant; — und ber Wachtmeifter, Gig: 
mund Afcher, zum Junker; 


im 2. Chevaurlegers : Regimente: 


der Unterlientenant, Wilhelm Freyherr 
von Neigenftein, zum Oberlieutenant ; 
— und der Corporal , Jacob Eduard 
Schreiner, zum Junker; 

im 3. Chevauxlegers⸗Regimente: 

der DOberlieutenant, Anton Kollbed, 
zum Rittmeiſter; — die Unterlieutenants: 
Aloys Margreiter — und Johann Neus 


#er, zu Oberlieutenants; — und der Cors 
poral, Peter Simonis, zum Junker; 


im 4. Chevaurlegers ; Regimente: 
der Corporal, Wilhelm Ludwig Troͤltſch, 
zum Junfer; 
im 5. Chevauplegers : Regimente: 


der Eorporal, Auguft Heinrich Kobert 
Bontems, jum Junker; 


— 
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im 6. Chevaurlegers: Negimente: 


der Oberlieutenant, Wilhelm Baier 
fein, zum Rittmeifter, — und der Cors 
poral, Anton von Schenfel, zum uns 
ker; — 


im 1. Uhlanen-Regimente: 


der Unterlieutenant, Heinrich Anton 
Freyherr von Eyb, zum Oberlieutenant; — 
der Junker, Ignatz Harrucker, zum Un⸗ 
terlieutenant; — und der Corporal, Georg 
Limberger, zum unter; 


im 1. Hufaren: Regimente: 


der Eorporal, Friedeih von Hert⸗ 
fein, zum Junker; — 


im 2. Hufaren » Negimente: 


die Unterlieutenants : Erasmus Frey: 
herr von Malfen, — und Earl Frey: 
here von Lindenfels, zu Oberlieutenants, 
und der Eorporal, Chriftoph Plappert, 
zum Junker, 


G 9% 
Carl Goeßmann ift zum Hauptmann 


zweyter Claſſe im erjten Jaͤger-Bataillon; 
und 


$. 10. 


bee Actuar, Wolfgang Glodner, 
zum Secretaire bey der General-Juſpee⸗ 
tion der Armee ernannt worden, 


$. II, 

In der Suite wurden angeftellt: 

Joſeph Freyhere von Triaire, als 
Generals Major von der Cavallerie, — 
Auguſt Frepherr von Bataille, als Ge 
neral Major der Infanterie; — Ludwig 
Graf Tascher de la Pagerie, als 
Dberft der Infanterie; — Morig Heins 
rich Graf von Mejean, als DOberftlieus 
tenant der Infanterie; — und Gimon 
Lorig, als Hauptmann zweyter Claffe, 


$. 12. 


Der General: Major und General: Dis 
reetor des Staats: Minifteriums der Ars 
mee, Benignus Freyherr von Colonge, 
bat das Commandeur: Areug des Königs 
lichen Sranzöfffchen St. Ludwigs: Ordens; 
— der Major, Friedrich von Schauroth, 
vom 15. Linien: Infanterie; Negimente, das 
Ritter: Kreuß der Königlichen Franzöfifchen 
Ehren: Legion; — und der Oberlieutenant, 
Earl Gemming, vom 5. Linien: Infans 
teries Regimente, das Ritter: Kreuß des 
Königlihen Hannöverifchen Guelphen⸗Or⸗ 
dens erhalten. 


Denfelben ift erlaubt diefe Auszeichnung 
anzunehmen, und zu tragen. 


mar Joſeph. 
Graf von Triva, 
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Dienftes: Nachrichten. 


Seine Königliche Majeftät haben am 
17. April 1. J. den Perfonals Etat des 
Eentral: Straßen; und Waflerbaus Bus 
reau's beflimmt, und nachſtehende Indi⸗ 
viduen ernannt, als: 


ıten Ober: Baurath: ben bisherigen 
Dber » Baurarh, Joſeph Ellersdor 
fer; 

aten Ober⸗Baurath: den Ober-Bau⸗ 
rath und dermahligen Regierungsrarh 
zu Speyer, Wilhelm Bürger; 

ten Ober: Baurath: den Straßen 
und Wafferbaus Director und proviforis 
fhen Kreis» Baurarh zu Würzburg, 
Heinrich Freyherr von Pehmann; 

sten Ober⸗Baurath: den Straßen 
und Wafferbaus Director und provifos 
riſchen Kreis: Baurath zu Paffau, Leos 
pold von Riedl; 


Secreta ire: den bisherigen Secretaire 
der General ; Direction des Straßen; 
Brüdens und Waflerbanes, Johann 
Nepomuf Dtt; 

Dbders Ingenieur: den Baus Dires 
tions s Ingenieur, Antonin Schlihte 
grolt; 

Zeichner: dem Zeichner der vormaligen 
General s Direction , Seraphin Bol; 
linger; 

Eancelliften: die Stelle des erften Cans 
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celliſten wird durch den bisherigen Pros 
tocolliften, Simon Schwaiger, vers 
fehen ; 
als zweyter Cancellift verbleibt der bis; 
herige Cancelliſt, Joſeph Pechdeller; 
Canzley-Diener: Chriſtoph Graͤßl; 
der bisherige Mechaniker, Franz Xaver 
Schechner, wird bis auf meiters bey 
dem Central Bureau verwendet, 





Zum Behufe der Bearbeitung des 
Straßens und Waſſerbauweſens ben den 
Kreis » Regierungen, haben Seine König: 
fiche Majeftät ferner am 17. Aprıl I. J. 
ernannt: 


als Kreis: Bauräthe: 


im Jfarkreife: ben bisherigen Straßen: 
haus Director und proviforifchen Kreiss 
Baurath, Joſeph von Pigenot, zu 
Münden; 

im Unter: Donanfreife: bem bisheris 
gen Straßens und Waſſerbau⸗ Inſpector 
zu Dillingen, Chriſtoph Friedrich Bey 
ſchlag; 

im Regenkreiſe: den Straßen- und 
Warferbau s Dirertor und proviſoriſchen 
Kreis : Baurath, Sebaftian von Pig e⸗ 
not, zu Regensburg; 

im Ober: Donaufreife: den Straßens 
und Wafferbau » Director und proviforis 
fhen Kreis s Baurarh, Mar Jofeph 
Freyherrn von Gravenreuthz; 
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im Rezatkreiſe: den Aſſeſſor der Ger 
neral s Direction des Straßen: und 
Wafferbaues, Chriftopd Panzer, in 
München ; 

im Dber: Mainfreife: ben bisherigen 
Straßen s und Waflerbau : Infpector zu 
Amberg, Paul Priefer; 

im UntersMainfreife: den Straßen: 
und Waflerbau s Director, Heinrich 
Gries, dermahlen in Kempten ; 

im Rheinkreife: den Straßen: und 
Waflerban » Director und proviforifchen 
Kreis: Baurarh, Earl Wiebefing, in 
Baireuth; 


als Kreis⸗Ingenieurs: 
im Iſarkreiſe: Anton Miller, Di— 
rections⸗Ingenieur in Minden, und 


J. B. Grundner, Bau: Ingenieur 
in Dillingen ; 


im Unter: Donaunfreife: Jacob La: 
Her, Baus Ingenieur zu Menoͤtting; 


im Regenfreife: Freyherr von 
Trötefh, Dirertions » Ingenieur zu 
Regensburg ; 

im Ober: Donaukreife: F. X. Lungk 
maier, Directions:ngenieur zu Augs⸗ 
burg ; 

im Rezatfreife: Anton Philer, Di 
rections s Ingenieur in Ansbach; 

im Ober⸗Mainkreiſe: M. Droßs 
bach, Bau: Ingenieur zu Bamberg, 
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und bermahligen Bau⸗Inſpeetions Vers 
weſer zu Mürnberg ; 

Bu Unter Mainfreife: F. Schier—⸗ 
linger, Directions⸗Ingenieur in Würy 
burg, 

im Rheinkreiſe: Micolaus Gilly, 
Baus Eomdurteur zu Zweybruͤcken. 


Enblih haben Seine Königlihe Mas 
jefiäe am 17. April l. J. für die Straßen 
und Wafferbaus Sufpectionen nachftehende 
Perfonal ; Ernennungen erlaffen, und zwar 

im Sfarfreife: 
als Bau: Infpectoren für bie Bau 
Snfpectionen zu 

Münden, ſuͤdoͤſtlich: J. N. Ott, 
bisher Bau⸗Inſpector zu Münden; 

Münden, nordweſtlich: X. von 
Grauvogel, vorhin Bau⸗VJInſpector 
zu Eichſtaͤdt; 

Landshut: U, von Kammerlober, 
Ingenieur der General; Direction bes 
Waflers Brüfens und Straßenbaues; 

Mofenheim: A. Schufter, Bau⸗In—⸗ 
fpertor zu Rofenheim; 

Landsberg: A. Gerold, Baus Ins 
fpector zu Landsberg; 


m Unter: Donanfreife: zw 
Burghaufen: K. Freyherr von Im⸗ 
hof, Bau » Infpestor zu Neuoͤtting; 
Deggendorf: Geb. Gerhager, Baus 

Inſpector zu Straubing; 
Daffan: J. von Jaͤgern, Baus In⸗ 
fester zu Deggendorf; 
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im Regenfreife: zw 
Ingolfadt: J. Bahmair, Bar 
Inſpector zu Ingolſtadt; 
Regensburg: A. Pichler, Bau⸗In⸗ 
fpector zu Regensburg ; 
Amberg: 3. Gareis, Bau⸗Inſpector 
zu München; 
im Ober⸗Donaukreiſe: zu 
Kempten: I. B. von gangenmantel, 
Bau ⸗Inſpeetor zu Weiler ; 
Donaumwörsh: U, Burgarz, Baus 
Inſpector zu Füßen, proviforifch ; 
Augsburg:. R, von Kramer, Ba 
SJufpestor zu. Augsburg; 
im Rezatkreiſe: zw 
Nürnberg: B. Eh Shaumberg, 
Baus Infpeetor zu Landshut; 
Ansbach: F. Fick, Bau⸗Juſpector zw 
Erlangen, proviſoriſch; 

Dinkels buͤhl: M. Muß ba umer, Bate 
Inſpector zu Rothenburg, proviſoriſch; 
im Ober⸗Mainkreiſe: zu 
Baireuth: K. F. Schmidt, Bau⸗In⸗ 

ſpector zu Baireuth; 
Bamberg: H. Menzel, Bau: Dice 
tions » Ingenieur zu Baireuth; 
im Unters Mainfreife: zw 
Würzburg: U. Freyherr von Pech—⸗ 
mann, Baus Ynfpector zu Würzburgz 
Aldaffendurg: K. J. Bruger, Bau 
Inſpector zu Aſchaffenburg; 
im Rheinkreiſe: zu 
Speyer: B. Spag, Bau⸗VIngeniem 
in Speyer; 
(40) 
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Kaiferslautern: Joſeph Martin, 
Bau: Ingenieur in Zwenbrüden, 


Ferner werben vor der Hand bey ben 
beyden Ban» Infpectionen München bie 
bisher bey denfelben angeftellten : 

Inſpections s Ingeniene U. Barras 
ga, und Inſpections⸗-Actuar A. Mans 
hart, befaffen. 

Der Yufpectionss Ingenieure zu Den: 
tting, Wagner, ward in berfelben Eis 
genfhaft nah Rofenheim, und der In⸗ 
genieur s Practicant bey dem Central Stra⸗ 
Gens und Waflerbaus: Bureau von Stu⸗ 
benrauch, als proviforifher Bau⸗Juſpec⸗ 
tions: Ingeniene nach Landsberg verfeßt, 

Der Rechnungsfuͤhrer der Inſpection 
Meuburg, HM. Schid, warb der Baus 
Anfpestion Kempten; ber Amtsfchreiber 
der Inſpection Dillingen, Eh. 5. Braun, 
der Baus Inſpection Donauwörth, und 
der Baus Directionss Actuar, U. Laza⸗ 
zus, zu Augsburg, ber dortigen Baus 
Inſpection, alle drey proviforifch, zugewieſen. 


Als ſtatusmaͤßige Infpections s Inge: 
nieurs wurden ferner ernannt: ben ber 
Baus Ynfpection Baireuth ber dermahr 
lige Baus Ingenieur J. A. Ruͤbel zu 
Bamberg; bey der Bau⸗Inſpection Speys 
er, ber Ingenieur; Practicant des Straßen 
und Wafferbau sEentrals Bureau’s, Er. 
Panzerz bey der Baus nfpertion Kai 
ferslautern, der Eonbusteur P. De 
nis in Germersheim, Bey der Baus 
Juſpeetion Würzburg bat der Directions⸗ 


[|—— 
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Ingenieur H. Müller, die Stelle eines 
Inſpections⸗ Ingenieure zu verſehen. 





Auszug 
aus der Adels⸗Matrikel des Abmigreichs. Baiern. 


Der Adels» Matrifel des Königreichs 
wurden einverleibt: 

unterm 29. Junius 1813, ber Here 
Fuͤrſt Jofeph Anton von Waldburg, zw 
Wolfeggs Waldfee, Königlich: Würtembers 
gifcher Reichs s Erb s Dberhofmeifter, und 
des großen Ordens vom goldenen Adler 
Ritter, in Stuttgart, (auf den Grund des 
im Ober Donaufteife befigenden Berggutes 
und Alpe Rohrmoos), famt feinen gräfs 
lichen Gefwiftern, Onkel, und Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Gefchlechts , bey der Fürs 
ftens und Grafen: Elaffe, Lit. W. 
Fol. 130. Act. Nro. 3829; 

unterm 13. December 1817, Guſtav 
Heinrih Graf von Stralenheim: Wars 
fabourg, Königlicher Kämmerer und Mas 
jor a la suite, zu Freyfing, famt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
der Grafen⸗Claſſe, Lit. 8. Fol. 466. 
Act.Nro. 5617; 

unterm 8. Mär; 1818, Ludwig Maris 
miltan Ferdinand Graf von und zu Arens: 
berg, vormahlig Kurköllnifcher Kämmerer 
und Commenthur des Johanniter : Ritters 
Drdens, dann Stahlfabriks Inhaber in 
Schleisheim, zu München, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Grafen-Claſſe, Lit. A. Fol. 62. Act, 
Nro, 5674; 
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unterm 9. July 1817, Philipp Franz 
Ernft Ludwig Freyherr von Guttenberg 
(der Kuͤhlenfelſer Linie in Sternberg), 
geheimer Rath, und vormahlig Großherzog⸗ 
lich⸗Wuͤrzburgiſcher Erb⸗Oberhofmarſchall, 
in Sternberg, ſamt ſeinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Frey herr en⸗ 
Elaffe,Lit. G.Fol, 338. Act. Nro. 5652; 


unterm 4. December 1817, Alexander 
Heinrich Theodor Freyherr von Froider 
ville, Eleve im Königlichen Cadetten⸗ 
Eorps, zu Münden, mit dem Mechte der 
Transmiffion auf den jedesmaligen Erfts 
gebornen, bey der Freyherren⸗Claſſe, 
Lit. F. Fol. 463. Act. Nro. 5626 ; 


unterm 31. Januar ıgı8, Earl Chris 
ftian Franz Freyherr von Beulwiz, Com 
trolleur des Königlihen Graͤnz⸗ Mauth: 
und Hallamts Nördlingen, dann Mitglied 
der Königlich Franzöfifchen Ehrenlegion, in 
Nördlingen, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derlen Gefchlechts, bey der Freyh erren⸗ 
Claſſe, Lit.B. Fol.63. Act, Nro. 2570; 

unterm 20. Januar 1818, Gigmund 
Johann Ehriftoph Friedrich Freyherr von 
Rotenhan, Königlicher Kämmerer, zu 
Markt Rentweinsdorf, famt feinen Ger 
ſchwiſtern, Baafe, und Abfömmlingen beys 
derley Geſchlechts, bey der Freyher ren⸗ 
Efaffe, Lit. R. Fol. 21, Act. Nro. 5649; 

unterm 22. Januar 1818 , Ludwig Frey: 
here Pergler von Perglas, Königlicher 
Grenadier Lieutenant, in München, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
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bey ber Frenherrens Elaffe, Lit. P, 
Fol, 9. Act, Nro. 5643; 

unterm 2. Januar 1817, Eduard Ser 
ligmann, Banquier und Fabriks : Inha; 
ber, in Bamberg, mit Veränderung feines 
bisher geführten Mamens in jenen von 
Welling, famt feinen Abkoͤmmlingen beyr 
derley Gefchlechts, bey der Elaffe der Ed⸗ 
len, Lit. W. Fol, 1085. Act. Nro. 5354; 

unterm 27. Februar 1817, Alois Edler 
von Koch auf Rohrbach und Sinzhaufen, 
vormahliger Finanz Director des Innkreiſes, 
in Rohrbah, famt feinen Abfdmmlingen 
beyderlen Geſchlechts, bey der Elaffe der 
Edlen, Lit. K.Fol. 1056. Act. Nro. 5343; 

unterm 22. May 1813, die Relicten des 
verftorbenen Landgerichts : Advofaten in Er⸗ 
ding, Joſeph Servag von Peyrer, in 
Erding, famt ihren Abfdmmlingen beyder⸗ 
len Gefchlechts, bey der Ritter:Elaffe, 
Lit. P. Fol. 1037. Act. Nro. 30405 

unterm 2. Februar 1818, Joſeph Alois 
von Fink, Königliher Minifterial » Rarh 
und Staats: Achivar, Ritter des Civil: 
Verdienft Ordens der baierifchen Krone, im 
München, für feine Perfon in die Ritter: 
Elaffe, und mit vorbehaltener Transmiſſion 
aufeinen ehelich oder aboptirten Sohn in die 
Adels » Elaffe, bey der Ritter: Elaffe, 
Lit. F, Fol. 19. Act. Nro. 1403 

unterm 27. März 1818, Fran; Seraph 
Marimilian Yofeph Edler und Ritter von 
Leon, Königlicher Kämmerer, Hauptmann 
im 7. Linien s Infanterie: Kegimente, und 
Kaiferlich:Defterreichifcher Landitand in Kaͤrn⸗ 
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ehen, zu Neuburg, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen benderlen Geſchlechts, bey ber Ritters 
€Elaffe, Lit.I.Fol. 102. Act. Nro. 5694; 

unterm 7. May 1116, Ferdinand Johann 
Nepomuk Precht von Hohenwart, Kös 
niglicher Polizen-Actuar, in Augsburg, famt 
feinem Bruder Franz Zaun . . . und 
der Abkoͤmmlingen beyderlen Geſchlechts, bey 
der Adels» Elaffe, Lit. P. Fol, 553. 
Act. Nro. 5037 ; 

unterm 1. April 1817, Franz Joſeph 
Prätorins von Dallhauſen, Pieutes 
want im Königlichen 10. Linien: Infanterier 
Megimente in Amberg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Abel 
Elaffe, Lit.P. Fol. 175. Act. Neo. 5469; 

unterm 19. Juny 1817, Johann Franz 
von Ribampierre, Major im ıo, König, 
lichen. Infanterie: Negimente, in Amberg, 
famt feinen Abkoͤmmlingen benderlen Ge: 
ſchlechts, bey der Adels: Elaffe, Lit. B. 
Fol. 267. Act, Nro, 5516; 

unterm 18. Januar 1813, Johann Ans 
dreas von. Berg, quiescirter Buͤrgermeiſter, 
im Schweinfurt, famt feinen Abkoͤmmlingen 
benderlen Gefchlechts, bey der Adels: Elafs 
fe, Lit.B. Fol. 1148. Act. Nro, 5602; 

unterm 19, Januar 1818, Carl Fried⸗ 
sich von Jeniſch, Befiger der Stagifchen 
Buchhandlung in Augsdurg, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlehts, bey ber 
Adels:Elaffe, Lit. J. Fo). 15. Act, 
Kro. 5646; 

- unterm 26. Januar 1818, Joſeph Fried⸗ 
vich Wilhelm Seufft von Pil ſach, Ks 
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niglicher Advocat in Erlangen, famt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderlen Gefchlehts, bey 
der Adels: Elaffe, Lit. 8. Fol 19. Act. 
Nro., 5648 ; 

unterm 2. Februar 1818, Guſtav Alexan⸗ 
der von Ebersberg genannt Ibenhers, 
Großherzoglich s Heflifcher General: Major, 
General: Adjutant , und Director des Obers 
Kriegs: Eollegiums in Darmftade, Königl. 
Vaſall des Ritter⸗Mannlehen⸗Guts Hafel: 
bach bey Bifchofsheim, in Gersfeld , famt 
feinen auf Gersfeld mitbelehnten Brüdern, 
und Schwerter, dann allfeitigen Nachfommen 
benderlen Gefchlechts, bey der Adels: Elaf: 
fe, Lit, E. Fol. 44, Act. Nro. 5661; 

unterm 2. Februar 2818, Franz von 
Paula Andreas Joſeph Bonaventura von 
Eaftnerzu Mausheim, ber Mechte Liten⸗ 
ciat, Lehensbefiger u Eollenbach, und Haupt 
mann der kandwehr des Köntgl, Landgerichts 
Viechtach, im Eollenburg, famt feinen Ab⸗ 
koͤmmlingen benberlen Gefchlechts , bey der 
Adels:Elaffe, Lit. GC, Fol. 194, Act, 
Nro. 5479 5 

unterm 18. März 1818, Marimiltan Jo⸗ 
ſeph Schleis von Loͤwen feld, Serretaire 
bey der Königlichen Regierung des Unter: 
Donaufreifes, in Paffau, fat feinem Bru⸗ 
ber, ben Königlichen Landgerichts: Phnficus zus 
Amberg, Doctor Chriſtoph Chriftian Joſeph 
Schleis von Loͤwenfeld, dann allfeitis 
gen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, bey 
ber Adels: Elaffe, Lit. 8. Fol. 7. Acı. 
Nro. 5642, 


(Hierzu Beplate Are a). 


Ahbte Beylage 


um 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


be 


Rönigreihs Daierk. 





München den 13. May 1818, 





Steckbrief. 


Dar wegen Diehftahl und Defertion dahier in Unterfuhung gelegene diesfeitige 
Soldat, Johann Lehn aus Weihersfeld, Landgerichts Gemünden, ift aus feinem 
geſchloſſenen Arrefte entwichen, 
Ale Militaies und Eivils Behörden werben bienftergebenft erfucht, auf biefen 
aͤußerſt gefährlichen Flüchtling genaue Spaͤhe halten, und ihn in Betretungsfalle 
wohlverwagrt, gegen Erftattung der Koften, anher einliefern zu laffen. 
Derfelbe ift 26 Jahre alt, von großer Statur, blaßen hagern Angefichtes, grauen 
Augen mit fchwarzen Augenbraunen verfehen, 
ftumpfer Mafe, 
mittelmäßigen Mund, mit guten Zähnen verfehen, 
hat eine runde Stirne, und rundes Kinn, jedoch ohne Bart, 
fhwarzbraune Haare, 
fpricht die deutſche Sprahe im Fuldaifchen Dialecte, 
Derfelbe terug ben feiner Entweichung: 
ein graustuchenes Goller, 
eine weiße tuchene Weſte mit rothen Kordeln eingefaßt, 
ein Paar dunfelblaue Ueberhofen, 
ein Paar Halbdftiefeln, 
ein altes baummollenes rorhgeblümtes Halstuch, 
einen runden alten Filjhut. 
Bamberg den 4. May 1818. 


Königlih-Baierifihes gtes Linien» Infanterie-Negiments Commando, 
Horadam, Oberſt. 





Durch einen am 4. May dieſes Jahres Abends Halb act Uhr ohnweit hieſiger 
Stadt vorgefallenen, ſehr gewaltſamen Raub, wurden 
1) an baarem Gelde, in Kronenthalern, Vier und Zwanzigern und Zwoͤlfern, 
165 fl; 
2) eine braunfederne mittelgroße Geldgurte, welche am Riemen zum Schnallen, 
weil diefer ſchon einmahl zerrißen war, mit grünem Leder zuſammengenaͤht ift; 
3) zwey KHalsbinden, eine feidene ſchwarze und eine baummollene rorhe mit blauen 
Streifen und blau und gelber Einfaſſung, beyde noch ganz neu, und noch uns 
gefäumt ; 
4) zwey ganz nene grün fammerne® Kappen (Mügen oder Hauben), von ber Ger 
ftalt wie fie die Bierbräuer in Baiern tragen, aber Fein, weil fie für Kinder 
beftimmt waren, entwendet, 


Der Thäter waren angeblich zjwey. Der eine war 28— 30 Jahre alt, von mitt: 
lerer Größe, glattem Geficht, guter Gefihtsfarbe, trug auf dem Kopf einen vorn herz 
abgefchlagenen, hinten zugefpigten Bauernhut, am Leibe einen kurzen ſchwazen Zwils 
fichfittel mit fhwarzen Knöpfen, eine dunkle Weſte, vermuthlich kurze Hofen und 
Stiefeln; ber andere foll etwas größer und hagerer als diefer gewefen ſeyn, weiter 
konnte nichts von ihm angegeben werben, 


Jedermann, dem von biefen Gegenftänden etwas zu Geſicht fommen, ober etwas 
über den Raub ſelbſt und über die Thaͤter befannt werden follte, wird biemit zur Ans 
zeige aufgefordert, befonders aber werden alle Juſtiz- und Polizen: Behörden erfucht, 
die gegenwärtige Bekanntmachung ihren Gerichts: und Dienftuntergebenen jur Kenntniß 
zu bringen, und die genauefte Spähe anzuordnen, auch wenn ſich irgend etwas hervor 
hun follte, fogleih Nachricht anher zu ertheifen. 

Dinkelsbühl den 5. May 1818, 


Königlich · Baieriſches Landgericht, 
Tröoͤltſch. 


Amon. 


Yllgemeined 


Antelligen - 


Blatt 


für das 


Königreich Baierm 





XxXVII. Stuͤck. München, Sonnabend: den 16. May 1818, 





Inhalt. 


Koͤnlgliche Allerhöhfte Entſchlleßungen: Koönigliche Verordnung das Bierſudweſen und den Bierſatz 
betreſſend. — Bekanntmachungen: Sitzung der Koͤnigl. Staats-Raths-GEommiſſion vom 26. April. 
Pfarregen » und Beneſicien-Erledigungen. — Pfarreyen, und Beneficien-Verleihungen und Beſtaͤtl⸗ 
gungen. — Stipendlen-Verlelhung. — Dienfted: Nachrichten. — Königliche Bewilligung zur Tragung 


fremder Decorationen. 


— 





Königliche Allerhoͤchſte Entfchließungen. 


(Das Bierfudwefen und den Bierfa betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
don Gottes Guaden König von Baiern. 


Mr haben befchlogen, daß Linfere Vers 
ordnung vom 8. Februar 1817 (Regierungss 
blatt Nro. VII. Seite 97 u. ff.), das Bier: 
fubwefen und ben Bierfag im verfloßenen 
Jahre betreffend, da die Gründe derfelben 
noch immer fortbauern, auch für das gegens 
waͤrtige Jahr in Wirffamkeit bleiben fol. 


In Folge diefes Befchlußes wird nicht 
nur bie Bewilligung, das tariffmäßige Bier 


im Großen und Kleinen unter ber Tare 
abfegen, und das Nach bier als eine eigene 
Art von Getränf um einen verhaͤltnißmaͤßig 
wohlfeilern Preis verfaufen zu dürfen, bies 
mit ausdrädlich erneuert; fondern Linfere 


. Regierungen werden überbieß ermächtiger, 


die Erzeugung eines wohlfeilern Schenfbiers 
auch in ben Sommer s Monaten für diejenis 
gen Drte und Bezirfe, wo Beduͤrfniß und 
Umftände folches fordern und zulaffen, Auss 
nahmsweife und mit gehöriger Vorſicht zu 
geftatten. 

Vebrigens wollen und befehlen Wir eenfts 
lich, daß die verfchiebenen Arten des Biers 
öfters mie aller Aufmerkſamkeit unterfucht, 

40*) 
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alle Mißbraͤuche und Unterfchleife nachdruͤck⸗ 
lich abgeſtellt und beſtraft, und Unterbehörs 
den, welche fich eine Wernachläßigung ihrer 
dießfallfigen Pflichten zu Schulden kommen 
faffen, zur ftrengften Verantwortung gezogen 
“werben, 


München den 11. May 1818. 
Mar Joſeph. 
r 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl 
der General: Geeretaire: 
5 von Kobell, 








Belanntmahungen. 





Sitzung der Königliden Staats 
Rathss CEommiffion, 


In der Sitzung der Königlichen Staats: 
Karhs » Commiffion vom 28. April d. J. 
wurden folgende Mecurs s Gegenftände ent; 
fchieden : 


1) der Recurs des Adam Kohler zu Solln: 
hofen, Landgerichts Monheim, gegen bie 
dortige Gemeinde wegen Antheil an Ges 
meinde » Nugungen und bem Gemeindes 
Vermögen, 
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2) Der Recurs des Leihbibliothecars Ro h⸗ 
meder zu Ansbach wider Wilhelm Gas 
ßert, Buchhändler allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung. 


5) Der Recurs des Andreas Mühlhofer 
zu Rottenftadt, Landgerichts Meuftadt am 
Wald im Ober: Mainfreife, gegen die dors 
tigen Kleingütler wegen Gemeindegründes 
Vertheilung. 


4) Der Mecurs ber fänmtlichen Krämer 
im Markte Rofenheim gegen den dortigen 
Madler Peter Frank wegen Gewerbss 
Beeinträchtigung. 


5) Der Recurs ber Gebrüder Stämpfig 
von Bergbronn im Königreihe Wuͤrtem⸗ 
berg, wegen Gerreid » Ausfchwärjung und 
Eonfiscation, 


An das Königlihe Staats: Minifterium 
des Innern wurden zuruͤckgewieſen: 


6) ber Recurs der Groß⸗ und Kleingütler 
zu Obermichelbach, Landgerichts Dinfelss 
buͤhl im Rezarkreife, wegen Schafhaltung 
und Pferch: Benügung. 


7) Der Recurs bes Wolf Niklas, Müb 
fermeifters auf der Steigmühle zu Potten⸗ 
fein, wider Friedrich Reuß, Müller 
meifter bafelbft, wegen Räumung bes 
Putlach⸗Baches und Anlegung eines 
Mühlen: Wehrs. 
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Pfarreyen und Beneficien, Erle 
digungen. 
Im Iſarkreiſe: 


1) Die Pfarrey Goͤtting. 

Durch Verſetzung des letzten Beſitzers 
iſt die Pfarren Goͤtting in der Dioͤceſe 
Freyſing im Decanate Rofenheim und Lands 
gerichte Miesbach erlediget worden. 


Sie zähle 924 Seelen, 2 Schulen und 
2 Filialen. Die Einkünfte belaufen fih auf 
1395 fl. 58 kr., die Laften betragen 946 fl. 
46 kr. Dem Pfarrer ift ein Hülfspriefter 
bengegeben. 





Im Rezatfreife: 
2) Die Pfarrey Arberg. 


Die Pfarrey Arberg im Königlichen 
Pandgerichte Herrieden, Decanats Ornbau, 
in dee Didcefe Eichftäde ift durch Abſter⸗ 
ben des bisherigen Pfarrers Schiegl erles 
diget. 


Sie zähle in einem Umkreiſe von 14 Stun⸗ 
den 7 eingepfarrte Ortfchaften mit einer Schufe 
in dem Pfarrorte und 1014 Seelen, Ihr 
Ertrag an Zehnten, aus Widdumsgründen, 
an Frucht: und Holjbezügen, an grundherrs 
lihen Gefällen und Stofgebühren beläuft 
fih auf 1504 fl 36 fr. Die Laften betra: 
gen 494 fl. 8 fr.,. worunter 300 fl, als 
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Koftens Anfchlag für den zu unterhaltenden 
Hülfspriefter begriffen find, 


Im Ober-Mainkreiſe: 
3) Die Pfarrey Tſchirn. 

Die Pfarren Tfhien, Landgerichts 
Teufchnig, ift durch Werfegung des Pfars 
vers in Erledigung gefommen, Gie ges 
höre zum Decanate Cronach der Biſchoͤflich 
Bambergifchen Diöcefe, und zählt 468 See⸗ 
Ien, welche theils im Pfarrorte, theils auf 
den umliegenden Mühlen wohnen. Im Drte 
befindet fich eine Schule, welche der Pfarrer 
zu refpiciren hat. Die Einkünfte der Stelle 
find auf 927 fl. 51 kr., die Laften auf zı5fl, 
46 Pr, angegeben. 


Im Unter: Donaufrsife: 


4) Dad Wallnerifche Beneficium zu Thann. 

In Thann, Landgerichts Eggenfelden, 
ift durch den Tod des Beneficiaten Stolz 
das Wallnerifche Beneficium erlediger wors 
den, 


Der Beneficiat ift verbunden wöchentlich 
vier Meffen zu appliciren, alle Samftage eine, 
und alle Quatember zwey Meffen zu leſen, 
und im Beichtſtuhle benzuhelfen, wofür er 
jährfih 338 fl. mit Einfluß der bisher 
verpachreten Grundſtuͤcke und eine freye Woh⸗ 
nung zu beziehen hat. 
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5) Die Studienfchule-gu Roth. 


Da die Alterhöchfte Stelle unter dem 
29. April 1813 ausgefprochen hat, daß bas 
mit dem Rectorat in Noch verbundene Amt 
eines Feühpredigers, Filialpredigers und Cas 
techeten in Pfaffenhofen und eines Pfarr⸗ 
adjunets in Roth im ihrer bisherigen Vers 
faffung belaſſen werden fol, fo wird, ba bie 
obmwaltenden KHinberniffe befeitige find, bie 
Erledigung dieſer Studienfchule, deren Lehr 
rer die Verbindlichkeit hat, des Sonntags, 
abwechfelnd eine Predigt und eine Catechi⸗ 
fation, und des Mittwochs eine Berftunde 
in Pfaffenhofen zu halten, hiedurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, damit fich die 
Bewerber vorfchriftsmäßig melden koͤnnen. 


Die Einkünfte diefer Stelle find mit Eins 
rechnung des Schulgeldes auf 509 fl. nebft 
freyer Wohnung im ne berechs 
net. 





Pfarreyen- und Benefirien «Ber 
leihungen und Beftätigungen 


Seine Mojeftät der König haben fol: 
gende Pfarrenen und Beneficien ju ver: 
leihen geruht: 

am 22. April, die Pfarren zu Kro— 
nach, Landgerichts gleihen Namens, und 
die damit verbundene Stelle eines Diftrictss 
Schul: Infpertors, dem bisherigen Pfarrer 
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und Diftriets: Schul: Inſpector zu Tſchirn, 
Prieſter Valentin Schauer; 


am 2. May, die durch Befoͤrderung des 
Pr. Joh. Evangeliſt Beer, erledigte Pres 
digers Stelle an der obern Stadtpfarren zu 
Ingolſtadt dem bisherigen Benefictaten zu 
Burghaufen , Pr. Joſeph Mannhart ; 

am 5. May, die Pfarren zu Markt 
Dffingen, fuͤrſtlich Wallerfteinifchen Unter: 
gerichts Maichingen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Obererlbach, Priefter Willibald Joerg, 


und die dadurch erledigte Pfarrey zu 
Obererlbach, Landgerihts Gunzenhaufen , 
dem Priefteer Anton Haunſchild, Coo— 
perator zu Ellingen ; 


die Pfarren Bürglein im Decanat Winds: 
bach und Landgerichte Heilsbronn, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Neuendettelsau, Deca⸗ 
nats Windsbach, von Enbfchen Patronats, 
Friedrich Jacob Ludwig Bo es wil libald; 


die Pfarrey zu Hohenfeld, Landgerichts 
Marktſteft, dem Pfarrer zu Krautheim, 
Landgerichts Volkach, Chriſtoph Friedrich 
Grieninger; 

die Pfarrey zu Eggling, Landgerichts 
Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu Ums 
terpeiffenberg, Pr. Gilbert Lerchner; 


die Klofter: Pfarren zu Unger, Lands. 
gerichts Teifendorf, dem Priefter Alois 
Putz, bisherigen zweyten Stabtsaplan 
zu Meudtting ; 
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bie Pfarren zu Rogglfing, Landgerichts 
Eygeufelven, dem Priefter Alois Zim: 
mermann, Cooperator an der St, Pe 
ters Pfarre zu Straubing; 


die Pfarren Pleh, Decanats Ereuffen 
und Landgerichts Pegnitz, dem bisherigen 
Stabtprediger zu Sulzbach, Wolfgang Luds 
wig Munzert; 


die Pfarren zu Kemnath bey Fuhrn , 
Landgerichts Meuburg v. W., dem bisher 
rigen Pfarrer zu Meuenfchwand,, Pr. Mir 
chael Wildner, und die dadurch erledigte 
Pfarrey Neuenſchwand nämfichen Landge⸗ 
richts, dem Priefter Joſephh Schreyer, 
Eooperator zu Perkam. 





Seine Königlihe Majeftät haben fol: 
gende Präfentationen zu beftätigen ges 
ruht; 


am 2. May, die Präfentation bes 
Friederih und Philipp von Zobel zu 
Giebelſtadt — Darftadt für den Caplan zu 
Haufen bey Fährbruf, Priefter Thomas 
Stümmer auf die Pfarren zu Darſtadt, 
Landgerichts Ochſenfurt; 


am 5. May, die Präfentation ber von 
Arıheimfchen Patronats s Herrfchaft ber 
Pfarrey Reihenfhwand , Decanats und 
Landgerichts Hersbruck, für den bisherigen 
Verweſer berfelhen, Johann Auguft Krauß; 
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die Präfentation bes Heren Fürften von 
Dettingen: Wallerftein für den zu Joſephow 
in Oftgallizien als Pfarrer angeftelften inlaͤn⸗ 
diſchen Candidaten Daniel Hubel, auf 
die Pfarrey Balgheim , Decanats und 
Landgerichts Nördlingen ; 


bie Präfentation des Frenherrn von 
Erailsheim, auf bie Pfarren Rügland im 
Decanate und Landgerichte Ansbach, für 
den bisherigen Vicar daſelbſt, Heinrich 
Friedrich Esper; 


die Präfentation der Herren Grafen 
von Pückler und Limburg, auf die Pfar⸗ 
vey Brunn im Decanate Neuftadt an der 
Ah, für den bisherigen Verweſer ber 
Pfarren Guttenſtetten, Ehriftoph Philipp 
Bed, 


Seine Königlihe Majeftät haben ver 
möge ber an die Königl. Regierung des Unter 
mainfreifes unterm 6. May 1318 erlaffes 
nen Allerhoͤchſten Entſchließung dem bisher 
eigen Curatus zu Rottenbauer, Priefter 
Hergenroether die erledigte Directorss 
ftele am Schullehrer / Seminar zu Wuͤrz⸗ 
burg allergnäbigft zu übertragen geruht. 


Vermoͤg der unterm 5, May 1818 au 
die Fin. Regierung des Mezatkreifes erlaffe: 
nen Allerhöchften Enfchliegung wurde ber 


(4) 
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Pfarrer Rie del von feinem bisher gefuͤhr⸗ 
tem Pfarramte zu Roͤdelſee, Landgerichts 
Marfefteft, entlaffen. 








Gtipendien: Verleihung. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge Entfchliefung an ben academifchen 
Senat der k. Univerfitde zu Landshut vom 
5. d. M. das durch den Austritt des Rechts⸗ 
Eandidaten, Johann Baptiſt Bauer erles 
digte größere Abbeggifche Stipendium von 
Zwey und Wierzig Gulden dem von ben Eollas 
toren präfentirten Eanbidaten der Theologie 
Sebaſtian Zumuͤller für das laufende 
Studien- Jahr allergnaͤdigſt zu verleihen 
geruht. 








Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben Sich 
allergnädign bewogen gefunden, den Eme⸗ 
rich Joſeph Otto Freyherrn von Hetterss 
Dorf unterm 3. April d. %. in die Zahl 
Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen, 


Seine Majeſtaͤt der König haben uns 
term 28. April d. 3. den Uccefiften ben dem 
Appellations ; Gerichte des Obermain Kreis 


fes Philipp Gumpmann die ecledigte 
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Stelle eines Rechtsanmwaltes in Erlangen 
zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben unterm 
29. April gerubt, den bisherigen Revierfoͤrſter 
zu Oberweiffendrunn, Eafpar Schurf, zum 
Revierförfter der vereinigten Meviere Dafchens 
dorf und Gleusdorf zu ernennen, und 


das hiedurch erledigte Forftrevier Ober 
weiffenbrunn dem Forftamtsgehülfen zu 
Pflegdorf, Franz Edel, zu verleihen. 


Ferner geruhten Seine Königliche Maje⸗ 
ftät unterm 1. d. M. die Salinen: Infpecrorss 
ftelle zu Rofenheim dem Salinen:Rathe und 
Hauptbuchhalter Auguftin Kracher, — die 
Kaffiersftelle dem Kaffegehülfen Joſeph 
Kinn, — die Sulinen : Hauptbuchbalterss 
ftelle dem Rechnungs⸗Commiſſaire Sch äßler 
zu verleihen; und endlich die erledigte Rech⸗ 
nungs:Commiffaire’sftelle dem in Ruheſtand 
verfegten Salz: Dberfactor zu Immenſtadt, 
Kaver Weiß, proviforifch zu übertragen. 


In Folge der unterm 4. Man an die 
Kön. Regierung des Iſarkreiſes erlaffenen AL: 
lerhöchften Entfchliegung wurde bie erles 
digte Stadtgerichts⸗ und Polizeyarztes⸗ 
Stelle in München , dem ehemaligen Kreiss 
Medieinalrathe zu Paffau und jufegt Oberarzt 
am St. Johann. Spital zu Galjburg, Dr, 
Joſeph Dumbof, verliehen, 
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Seine Königlihe Majeſtaͤt haben uns 
term 5. Map I. J. geruht, die bisherigen 
Raths acceſſiſten Gran; von Eggelfraut 
und Ludwig Schegk bey dem Appellas 
tions : Gerichte des far s Kreifes; Eduard 
Hanauer bey dem Appellations » Gerichte 
des Lnterdbonau » Kreifes; Jakob Paner 
bey dem Wppellations » Gerichte des Re: 
gen Kreifes; Anton Schmeller und 
Wilhelm Merf bey dem Appellationss 
Gerichte des Rezats Kreifes ; Joſeph Körs 
ner, Johann Baptift Wolf, Anton Frey: 
here von Reding und Michael Jaͤck bey 
dem Appellationss Gerichte des Obermain⸗ 
Kreifes, ben Affefforen der Appellationss 
Gerichte in Folge der Allerhöchften Verord⸗ 
nung vom 9. Februar d. J. gleich zu ftellen ; 


ferner ben bisherigen Affeffor des Stadts 
gerichts zu Regensburg, Chriftoph Ges 
meiner, bey dem ppellations » Gerichte 
des far » Kreifes, dann die bisherigen 
Stadrgerichts s Affefforen Chriſtian Meus 
fel in Ansbah, Zofer Müller in 
Regensburg und Franz Kaver Miltner 
in Bamberg, bey dem Mppellations + Ger 
richte des Dberdonau: Kreifes zu Affefforen 
ju ernennen. 


Durch Alterhöchfte Referipte vom 6. May 
wurden die dermaligen Stadtgerichts. Affeffos 
ven Freyhert Ludwig von Gobel in Amberg, 
Johann Nepomuf Popp in Straubing, und 
Georg Müller in Memmingen auf die bey 
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bem Stadtgericht zu Regensburg erlebigten 
drey Aſſeſſorsſtellen; 


ber Landgerichts-Aſſeſſor zu Weismain, 
Heinrich Bott ler, zum Aſſeſſor des Stadt⸗ 
gerichts in Amberg; und 


ber Auditor Jakob Harlander zum 
Stadtgerichts » Affeffor in Straubing bes 
fördert; fobann 


bie bisher proviforifhen Affefforen des 
Stadrgerichts zu Ansbah, Jakob Bichele 
md Shuhmann in folder Eigenfhaft 
befinitio erklaͤret; 


der Aſſeſſor bey dem Stadtgerichte zu 
Baireuch, Andres Hofmann, nach feinem 
Geſuche, auf bie bey dem Gtadtgerichte 
Ansbach erledigte Affefforsftelle gefejt ; 


bie bey dem Stadtgerichte zu Bamberg 
erledigte Affefforsftelle dem bisherigen Pros 
tocolliften dafeläft Ferdinand Werner; 


bie bey dem Stadtgerichte zu Ansbach 
erledigten zwey Affefforsftellen dem bisherigen 
Eriminals Adjuneten Chriftian Ruͤcker zu 
Hof, und dem Landgerichts: Affeffor zu Kems 
nach Seraphin Gerbel, 


und bie erledigte Stadtgerichts: Affefforss 
ſtelle zu Memmingen dem dermaligen Lands 
gerichts » Affeffor in Troßberg Freyhertn Jos 
fepd von Schatte verliehen, 
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Durch Allerhöchftes Refeript vom 10. 
May murde der vormalige Juſtizbeamte 
und jegige Notar zu Zwenbrüden Chriftian 
Lindenmeyer zum Rath des Appellationss 
gerichtes für den Rheinfreis, 


und am 12. May der Friedensgerichts 
fehreiber des aufgelößten Eantons Medels; 
heim, Friedrich Faber, zum Ober: Gericht: 
fehreiber am Bezirksgericht zu Zwenbrüden 
ernannt, 
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Königlihe Bewilligung zu Tra: 
gung fremder Decorationen, 


Seine Majeftät ber König geruhten Aller 
hoͤchſtihrem Hofrathe Nau die Bewilligung 
zu ertheifen, die Inſignien des von Geiner 
Ruffifch » Kaiferlihen Majeftät ihm verlies 
henen St. Annens Ordens zweyter Klaffe 
anzunehmen und zu tragen. 
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Allgemeines 
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Intelligenz-Blat 


für das 


Königreich Baiern. 
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Inhalt. 


Bekanntmachungen: Pfarreven: und Beneflcien⸗Erledigungen. 
Preiſe⸗Vertheilung an der Landaͤrztllchen Schule zu Münden, 
— Beplage Rro, 9. 


leihung der goldenen Eiyil: Verbienk » Mebaile, 


Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe, 
2) Die Pfarrey Weil. 


Darch den Tod des Testen Beſitzers Fam 
die Pfarrey Weil in Erfrdigung. Dies 
felbe liegt im Königlichen Landgerichte Lands; 
berg, Decanate Schwabhaufen, und in der 
Didcefe Augsburg. 


Sie zählt 472 Seelen, und begreift eine 
Schule im Orte Weil in fi. 


Die Einfünfte belaufen fih auf 775 fl. 
28 fr. Die aus dem Unterthanss und Dids 
eefans Verbande fließenden Laften hingegen 


betragen 121 fl. 123 fr, 


— Etipendien » Verleihuugen. — 
— Dienſtes-Nachrichten. — Ver⸗ 


Im Regenkreiſe. 
a) Die Pfarrey Thalmeffing. 


Die organifirte Pfarren T halmeffing, 
imLandgerichte Stadtamhof, welde jederzeit 
von Welt⸗Prieſtern verſehen wurde, iſt durch 
das Hinſcheiden des Pfarrers Peter Trei— 
Enger zur Erledigung gekommen. 


In dem Umkreiſe derſelben befinden fich 
zwey Filiaf- Kirchen, eine Schule und 917 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Hülfspriefter vorſtehet. 


Die jährlichen Einkünfte Gefchränfen fi 
auf einen firen Gehalt von 660 fl., und die 
Stol: Gefälle zu 100 fl. ü 


Die Laften befaufen fich auf 52 fl. 27 kr.; 
für den Hülfspriefte werden 300 fl, vers 
güter, 
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Sm Dber s Mainkreifer 


3) Die Pfarren Trofhenreuth. 

Im Landgerichts : Bezirke Eſchenbach ift 
dermalen die Fatholifche Pfarren Tro ſchen⸗ 
reuth erledigt. Sie gehört zum Decanate 
Auerbach, in der bifchöflich Bambergiſchen 
Diseefe, erträgt 406 fl. zı fr., und iſt 
außer dem Familien» Schußgelde zu 32 fr. 
mit feinen ftändigen Abgaben belaftet. 

Außer dem Pfarrorte, worin eine Schule 
fi befindet, gehören noch zwey Weiler und 
einige Mühlen, zuſammen 420 Geelen, 
zum Pfarefprengel von Trofchenreuth. 


Sm Rheinfreife 


4) Die erfte lutheriſche Pfarren Duͤrkheim. 

Durch ben am 18. November v. J. er 
folgten Tod des Pfarrers Hartmann iſt die 
erſten Pfarrey in Dürfheim erlediget 
worden. 


Das Einkommen derſelben beſteht: 


In Staats:Gchalt . » 462 fl 2 kr. 
„Wieſenzins 56 — 
„Caſtanien-Pachtzins. 23 — 


„Martini Zinſen. 16 —u 
Aus der Kirchſchaffeney . 34 » 
Fuhrlohn für 6 Klafter Holy 30 » — 
Sechſter Allnofen . » » 10 
An losgefauften Erbgütern 

in Rambsheim . . +. 19 u 
An losgekauften Erbgüften 

in Ealflatt . » . 21 


4m 


33 
674 fl. 52 fr. 





Summa 
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In Naturalien: 
Korn, 40 Malter + Simmer Wormſer Maaß. 
Gerſte, g Malter 2 Simmer Speyerer Maaß. 
Wein, 7 Ohm. 
Hol, 6 Klafter. 


5) Die refermirte Pfarrey Konten. 

Durch das am 19. April 1. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Friedrich Limberger ift 
die reformirte Pfarrey Konken, Diftrictss 
Inſpection Limbach, Land s Commiffariat Ku: 
fel erledigt. Diefe Pfarren ift von bedeu⸗ 
tendem Umfang, und erſtreckt fich auf zwey 
Kicchfpiele, welche zufammen aus dreyzehn 
Dörfern beftehen. 

Das Kicchfpiel Konfen mit g Dörfern 
zähle 1190 Seelen; 

Das Kirchipiel Auirnbah mit 5 Dir: 
fern hat 932 Seelen; beyde zuſammen 2122 
Seelen, wovon die Ortsgemeinde 379 See⸗ 
len in fih faßt. 

Die Filial-Kirche Quirnbach ift zwey 
Stunden vom Wohnort des Pfarrers entfernt, 
und die Beſchwerlichkeit des Wegs macht 
dem Pfarrer ein Pferd noͤthig. In keiner 
der beyden Kirchen findet ein Simultaneum 
ſtatt. Die Pfarrgebäude bedürfen der Aus⸗ 
beßerung. 

Zum Ertrag der Pfarrey gehoͤren: 
1. Staats» Gehalt .232 fl. 
2, Ohngefähr 40 Hectoliter 

Kom (Hausfaß) im 

Kirchfpiel Konfen, an: 

gefchlagen zu 


ı k. 


* ” -. 


200 fl. — fr, 
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3. Zinsfrächte von zwey Erbbeftänden: 
a. 83 Hectoliter Korn 
42 fl. 30 fr, 
b. 84 Hectoliter Hafer 
14 fl. 10 fr, 
4. Zinfe von go fl. Wit: 
tumss Kapital . » » 4 
5. Sonftige Pleine Utilitdten 5 „ „ 
6. 365 Morgen Aderland 173 „ 
7. 26 Morgen Wiefen . 208 „ 
8. 1 Morgen 11 Ruthen 
Garten Eee | 187 
9. Bey der Pfarrwohnung 
auh Scheuer, Stallung 
und Hof, 2 Viertel g 


56 fl. 40 fr, 


Rurhen im Umfang . 30 „ —„ 
10, Die Caſualien ohn: 
gefähr * * J 50 — 77 





Summe . 974 fl. 41 kr. 


mit Ausſchluß der Grundſteuer, welche 
für gegenwärtiges Jahr fih auf 50 fl. 
16 fr. belauft, 


— — — ———  — 


Stipendien-Verleihung. 


Vermoͤg der unterm 18. May d. J. an die 
Königliche Regierung des Rezat + Kreifes, 
Kammer des Innern, erlaffenenen Entfchliefs 
fung wurde genehmigte, daß dem Friedrich 
Karl Auer, Sohne eines verlebten Pfar: 
ters zu Mertelsheim, ein Stipendium von 


fünfsig Gulden 


— — — 
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aus ben eingehenden Älteren Aetiv⸗Ausſtaͤn⸗ 
ben des Nürnberger Stipendien Fonds für 


das laufende Studien : Zahr verabreicht 
werde, 


Ten 


Preife:VBertheilung an ber lands 
ärztlihen Schule zu Münden, 


Als Refultat der Winter + Semeftrals 
Prüfungen des Schuljahres 1845 bey ber 
landärzelihen Schule zu München werden 


nachſtehende Iandärztliche Kandidaten, welche 


wegen ihres Fortganges im Laufe diefes 
Semefters als Preiferräger würdig erachtet, 
und beftätige worden find, hierdurch zur 
Öffentlichen Kenntnig gebracht, 


" Erfter Preisträger: 


Johann Nepomuf Fellerer, aus Fried: 
berg im Ober s Donaufreife, 


Zwenter Preisträger: 


Michael Döring, aus Marktſteft im 
Unter : Mainkreife, 


Dritter Preisträger: 


Aois Anuffert, aus Kirchheim im 
Ober⸗Donaukreiſe. 


Münden den 15. May 1818. 
*’) 


6:5 
Dienftes:-Nahrichten, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 8. Man v. J. den bisherigen Expeditor der 
Regierung des Ober⸗Main-Kreiſes, Georg 
Ehriftian Friedrich Lampert, zum zwey⸗ 
ten Aſſeſſor bey gedachter Regierung, Kam⸗ 
mer der Finanzen, ernannt. 

Die erledigte Expeditors⸗-Stelle wurde 
dem quiescirten Kammer⸗ Secretatre Johann 
Eck übertragen, und 

der bisherige Rentbeamte zu Waldmuͤn⸗ 
hen Ferdinand Friedrich Köppel, zum 
Rentbeamten zu Dinkelsbühl ernannt, 


Seine Königlihe Majeftät haben vers 
mög Entfchliefung vom 9. May 1818, 
den Advocaten in Reichenhall Joſeph von 
Frohn, die Landgerichts : Actuars » Stelle 
in Paffau allergnädigft zu verleihen geruht, 
und den Rechts + Practicanten Philipp Fries 
drich Model aus Merkendorf, zum Landges 
richte : Actuar in Schwabah ernannt. 

Ferner wurde der zwente Landgerichts⸗Aſ⸗ 
feffor Wilhelm Rofe zu Dachau, in glei: 
her Eigenfchaft zum Landgerichte Mühldorf 
verſetzt, und 

die zweyte Affeffors : Stelle bey dem Lands 
gerichte Dachau, dem Canzley- Acceſſiſten 
Dr. Nathanael Schlihrte groll allergnds 
digſt verliehen, 
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Seine Königlihe Majeſtaͤt haben vers 
mög Auerhöchiten Neferipts vom 13. May, 
den Wilhelm von Lohmanr zum wirflichen 
Secretaire bey der unmittelbaren Steuer; 
Cataſter⸗ Commiffion proviforifch zu ernens 
nen gerubet, 


Durch ein Allerhöchftes Refeript vom 14. 
May wurde die bey dem Stadtgerichte zu 
Bamberg erledigte Protocolliften : Stelle dem 
quiescierenden Ans s Affeffor Ernft Bot 
tinger proviforifch Übertragen, 





Verleihung der goldenen Eivils Verdienfts 
Medaille. 


Seine Königliche Majeftät Haben durch 
Allerhöchfte Entſchließung an die Regierung 
des Yfarfreifes, vom 11. May ıgıg. Sich 
bewogen gefunden, um die Verdienfte, wel: 
che der großherzoglih Baadenſche Phyſicus 
Dr, Wolf zu Bühl, als dirigirender Arzt 
in den Spiräleen zu Bretten und Heidel— 
berg in den Jahren 1313 bis 1316 um 
das Königlich: Baierifche Militaire ich erwor⸗ 
ben hat, öffentlich anzuerkennen, bemfelben 
die goldene Civil: Verdienft s Diedaille aller; 
gnaͤdigſt zu verleihen, 


( Hierzu Beylage Nro. 9. ) 


Beridbtigungenm. 

Die Medaction des Allgemeinen Intelligenz: Blattes iſt erſucht worden, folgende Berichtiaungen aufzu: 
nehmen: Im XXV'. Städt Seite 594 Zeile 18 lefe man anftatt: I. B. Grundner Rofern Ignaz von 
S rundner; und im dem XXVV. Stücd Seite 615 in der lezten Zeile anſtatt: Georg Müuer, Seora 
€ berl; nnd Seite 616 in der 20 Zeile anſtatt: zu Ansbach, zu Barreuth. 


Neunte Beylage 


zum 


Allgemeinen Sntelligenz - Blott 


für das 


Königreich Baiern, 





München den 23. May 1818. 





LStedbrief 





Seren Hermall 37 Jahre alt, 5 Schuh, ro Zoll groß, ſchlank, breitſchultriche, 
hat ein Tänglichtes etwas blatternarbiges Geſicht, dunfelbraune Haare, trägt fie auf 
Bauerns Art, folhe Augenbraunen, dunfelbranne Augen , proportionirte Naſe, detto 
Mund, gefpigtes Kinn, fehr Fleinen ins Nörhlichte fallenden Badenbart, ein Grübchen 
am Kinn, an ber linfen oder rechten Wange eine Schrieme von einer vernarbten Wunde. 

Am Leibe trug er ben feiner Entweichung eine ſchwarze feidene Halsbinde, ein 
rothtuchenes, zerlumptes Gilet mit weißmetallenen PlattKnoͤpfen, einen hellblauen tuches 
nen Ueberrock, eine alte, ſchwarzlederne Hofe mit Bändeln, lange, Falblederne Stiefel, 
wie fie die Bauern tragen, einen ſchwarzen ordinairen Hut mit ungefähr Handbreitem 
Rande, mit großer gewöhnlicher Kuppe mit ſchwarzen Schnürchen oder Bändchen. 

Uebrigens hatte er in einem Bündel eine Tederne Hofe, ein fchwarzfeidenes etwas 

geftriemtes Halstuch, und zwey lange blautuchene Pantalonss Hofen, 
Sämtliche Behörden des Königreiches werden erfucht, auf ben Verdaͤchtigen 


geeignete Spähe zu halten, und denfelben auf Betrrsen zur unterzeichneten Stelle zu 
überliefern, Actum ben 7. Man 1818. 


Königliches Landgericht Wolfratshauſen. 
von Haaſi, Landrichter. 
JM. Zapf. 


IL. Stedbrief 


Martin Ziegler, Anſiedlers Sohn, von Kohfhofen, Königlichen Landgerichts 
Weilheim, hat fih im dießſeitigem Gerichts : Bezirfe eines Diebftahls + Verbrechens 
ſchuldig gemacht. Be, 


Derfelbe ift feit dem 21. November v. J. abweſend; 
etwa 25 Jahre alt, 
mittlerer unterſetzter Statur, 
hat ſchwarze Haare, 
dergleichen Augenbraunen, 
braune Augen, 
blaßes, breites Geſicht, 
ſtumpfes Kinn, 
trägt am keibe ein ſchwarz feidenes Halstuch, 
ein rothtuͤchenes, mit zwey Reihen weißen, gewoͤlbten Gürtler: Knöpfen, ver: 
fehenes Leibftücel, 
eine grün tuchene Jade, 
ein derley langes Beinkleid, 
blaue, baummwollene Strümpfe, 
ſchwarze Bändelihuh, und 
einen runden etwa handbreiten Hut mit hoher Kupfe, 


Man requiriet daher alle Civil» und Mititaire- Behörden auf erwähnten Ziegler 
geeignete Spähe zu veranftalten, denfelben auf Betreten zu arretiren, und anher zu über: 
liefern, 


Den 16, Diay 1818. 
Königliches Landgericht Wolfratshauſen. 
von Haafi, Landrichter. 


J. M. Zapf. 


Yligemeines 


Iutelligen:- 


für 


Blatt 


Bas 


Königreich Baiern. 





XXIX. Stüf, Münden, 


Sonnabend den 30. May 1818. 





JInmhalt. 


» 8 Miniſterlal-Entſchlleßungen. 


Das Buthaben bes Bärgermeifterd Kos von Wild, wegen 


ber Tiroler Infurrection betreffend. — 2) Bekanntmachuugen. Herabfekung der Ertra⸗Poſttare 
im den Kreiſen biedfeits bes Rheins. — Pfarrepyen und Beneficten : Berleihungen und Beſtaͤtigungen. 
Dleuſtes⸗Nachrichten — Fremde Würden, — Belohnung, — Werlage Niro. 10, 





Juhalt 
des VI, Städes bed K. Geſetzblattes dd, 23. May 1818- 
RK. Verordnung. Die birecten Staatd:Mufagen 
gr das Flnanz-Jahr 1847, In ben dltern 7 Kreis 
a betreffend. — Die Stiegstoften: Veraͤquations⸗ 
Umlagen für das Etats⸗Jahr 187% betreffend, 





K. Miniſterial Eutſchließungen. 





Staats⸗Miniſterlum des Innern und 
der Finanzen. 





(Das Guthaben des Bürgermeifterd Koh von 
Bild wegen der Tiroler Infurrection bes 
treffend.) 


Dar Königlichen DMegierung bes Ober⸗ 
Donaufreifes wurde auf ihren Bericht vom 
15. v. M. erwiedert, daß Seine Kb: 
niglihe Majeſtaͤt geftatteten, daß nunmehr 
auch der ehemalige Bürgermeifter Anton 


Kotz zu Füßen, wegen feiner bereits um 
teem 10. Juny 1315 genehmigten Entfchäs 
Bigungs » Foderung von 

Ein Hundert Sechzig Gulden 
gleich den Vorarlbergiſchen Geißeln Franz 
Geißler und Eonforten zu Altſtadt, durch 
Erhebung einer Umlage nach dem nämlichen 
Steuer : Yusfchlage befriediget werde. 

Münden den 15. May 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Freyherr 
von Lerchenfeld. 


Graf 
von Thuͤrheim. 


Durch den Miniſter: 
ber General⸗Secretaire, 
om Geiger. 


(4) 
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Bekanntmachungen. 





(Herabſetzung der Ertras Pofttare in ben Kreis 
fen biesfeits des Rheins.) 

Machdem die Preife der Fütterungs: Bes 
duͤrfniße bedeutend gefallen find, fo ift durch 
eine Altechöchfte Entſchließung vom 17. May 
die Ertras Pofttare vom 1. Jung d. J. am 
gefangen in den Kreifen biesfeits des Rheins 
von 1 fl. 45 Er. auf ı fl. zo kr. vom Pferd 
auf die einfache Poft herabgefegt worden, 
welches anducch jur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird. 

München ben 20. Dlay 1818, 
Königl. Baierifhe General⸗Poſt⸗ 
Adminiſtration. 


yon Schoͤnhammer. 
Deifenrieder. 
——————— 
Pfarreyens und Beneficien: Wer 
feihungen und Beftätigungen. 





In Folge der am 10. May I. J. an den 
Königlichen Oberfts Hofmeifter Stab das 
hier erlaffenen Allerhöchften Entſchließung, 
wurde der Hofprieſter, dann Votivar und 
Ceremoniar bey der Pfarrey zu U. l. Fr. und 
Beneficiat an der St. Peters⸗Pfarrkirche das 
Hier, Franz Raver König, zum Hof:Caplan 
an der Königlichen Hof Capelle in Münden 
allergnädigfi ernannt. 





Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom Lo. May. 
. den Hofpriefter und Profeffor am Ca⸗ 
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detten Corps, Balthaſar Spaͤth, zum 
Hof⸗ Caplan an ber Königlichen Hof⸗Capelle 
in Muͤnchen allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


Unterm 10. May I. J. wurde die Pfar⸗ 
rey Herlheim, Herrſchaftsgerichts Sulzheim, 
dem Er: Eonventualen von Tuͤckelhauſen, 
Priefter Bruno Schlör, allergnädigft ven 
lichen, 





Seine Königliche Majeftät haben vers 
mög der an die Königliche Regierung bes 
Dber: Donaufreifes in Augsburg unterm 
16. May l. 3. erlaffenen Allerhöchften Ent 


ſchließung den bisherigen Pfarrer zu Baindl⸗ 


kirch, Priefter Ignaz Lindl, auf die Pfaw 
rey zu Gundremmingen, Landgerichts Dil⸗ 
lingen, zu verſetzen allerguaͤdigſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
moͤg Allerhoͤchſter Entſchließung vom 16. 
May I. J. an die Regierung des Ober⸗ 
Donaufreifes, dem Caplan zu Haldenwang, 
Landgerichts Kempten, Prieſter Joſeph 
Albrecht, das Schul-Beneſicium zu 
Streithtim, Landgerichts Zusmarshauſen, 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom 16. May l. 
J. dem bisherigen Pfarrer zu Stadel⸗ 
ſchwarzach, Prieſter Victor Reinhard, 
auf die Pfarrey zu Tuͤckelhauſen, Landge⸗ 
richts Ochſenfurt, zu verfegen, und dagegen 
die Pfarrey zu Stadelſchwarzach, Landge⸗ 
richts Volkach, dem bisherigen Pfarrer zu 
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Züdelhanfen Prieſter Mainrad Sprenkl, 
zu uͤbertragen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben fol; 
gende Präfentattonen zu beftdätigen ges 
ruht: 

am 10. May l. J. die von dem Koͤnigl. 
Kämmerer und Ober⸗Mauth⸗JInſpector zu 
Altendtting, Jofeph Johann Nepomuf Gras 
fenvon Boiſchotte d' Erps geftellte Präs 
fentation für den Eaplan zu St. Morig in 
Augsburg, Priefter Karl Bauer, aufdie 
Pfartey zu Stägling, Landgerichts Frieds 
berg ; 

am 24. May bie Präfentation der Graf 
ven Haslangfchen Erben, für den Pries 
ſter Lambert Färber, dermal Caplan zu 
Kichdorf vorm Wald, Landgerichts Ne 
gen, auf die Pfartey zu Waidhofen, Lands 
geriches Pfaffenhofen; 

am 13. Day bie Präfentation bes 
Herrn Grafen von Rechte ren⸗Sim pur g⸗ 
Speckfeld, für den bisherigen Mediat⸗ 
Pfarrer Georg Conrad Dorfch zu Poßen⸗ 
beim, auf die Pfarrey Markt: Einersheim. 





Dienftes: Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben un 
term 13. May l. J. allergnaͤdigſt geruht, 
Allerhoͤchſt Ihrem Kaͤmmerer Friedrich Frey⸗ 


herrn von Venniugen den Character eines 


Baieriſchen geheimen Rathes zu verleihen. 
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Seine Königliche Majeftät Haben durch 
Altechöchftes Mefeript vom 19. May l. J. 
ben bisher funcrionirenden Forftmeifter zw 
Drd, Ludwig Loblowig, zum Oberförs 
fter des Forſtamts Gramſchatz proviſoriſch 
ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ums 
teem 19. Day l. J. den Secretariats : Com 
eipiften, Adam Schmid, als Fiscal: Ads 
juncten bey der Regierung des Unter Maims 
Preifes anzuftellen gerubet, 


Seine Majeftät der König Haben burg 
Allerhoͤchſte Enrfchließung an die Regierung 
des Ober: Mainfreifes vom 20. May. J. 
zu ber erledigten Stelle eines Criminal⸗Ad⸗ 
juncten bey dem Landgerichte Hof ben der⸗ 
maligen zweyten Affeffor bey bem Lands 
gerichte Vorchheim, Nicolaus Thaddaͤus 
Hahn zu ernennen, und zum Landgerichte 
Vorchheim als zweyten Affeffor den dermas 
ligen zweyten fupernumerdren Affeffor beym 
Landgerichte Lichtenfels, Thomas Rübs 
Lein, zu verfegen allergnädigft geruhet. 


Seine Königliche Majeſtaͤt Haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regies 
rung bes Dber : Donaufreifes, Kammer 
bes Innern, unterm 20. May l. J. die eu 
ledigte Stelle eines Gerichts» Arztes von 
Buchloe, dem bisherigen Gecunddrs Arzt 
am Kranfenhaufe zu Augsburg, Doctor os 
bann Karl Schauer, und jwar in befinir 
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siver Eigenſchaft allergnaͤdigſt zu verleihen 


geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben ver- 
mög Allerhoͤchſter Entfchliefung vom zo, 
May 1.3. an die Regierung des Obers 
Donaufreifes, den zum Landgerichte Groͤ⸗ 
nenbach verfegten Gerichts: Arzt, Doctor 
Rainer von Babenhaufen, von dem Ans 
tritte dieſer Stelle zu difpenfiren, und zum 
Gerichts⸗Arzte des Landgerichts Schwab; 
münchen allergnädigft zu befördern geruht. 





Seine Majeftät ber König haben vers 
möge der unterm 20. May I. J. an die Res 
gierung des Rejatkreiſes erlaffenen Aller 
höchften Entſchließung, als erften Aſſeſſor 
des Landgerichts Monheim den bisherigen 
zweyten Affeffor bey bem Landgerichte Gun⸗ 
zenhaufen, Joſeph Georg Heinrich Forfter, 
und als zweyten Aſſeſſor des Landgerichts 
Monheim den Rechts: Practifauten und ehe; 
maligen Regierungs: Referendär, German 
Ehriftoph von ber Pfordten zu emens 
wen, und die Stelle eines zweyten Affeffors 
bey dem Landgerichte zu Gunzenhaufen dem 
Oberlieutenant im Zten Binien: nfanteries 
Kegimente, Johann Nepomuf Lindig, zu 
verleihen allergnädigft gerubt, 





Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
mög der unterm 20, May I. J. an die Res 
gierung des Dber » Mainkreifes erlaffenen 
Aullerhoͤchſten Entſchließung, den Rechts⸗ 
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Practitanten, Yofepd Schmitt, zum zwey⸗ 
ten Affeffor des Landgerichts in Weismain 
allergnädigft zu ernennen geruht. 





Fremde Würden 


Seine Päsftfiche Heiligkeit haben in dem 
am 6. April I, J. zu Rom gehaltenen Eon; 
ſiſtorium den Königlichen geheimen Rath, 
bevollmächtigten Minifter und außerordent; 
lihen Gefandten am Päbftlihen Stuhle, 
Großkreuz des Civil: Verdienft : Ordens der 
Baieriſchen Krone, des Malthefer: Kitten 
Drdens Bailly, Commenthur zu Kallens 
berg ꝛc., Biſchof zu Eherfones, dann 
Viceprobft des aufgelöften Eollegiat: Stifts 
in München, Päbftlichen infulirten Prälar 
ten, Freyherrn von Häffeltn, zur Würde 
eines Eardinals erhoben, 





Belohnung. 


Seine Königlihe Majeftär Haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Negierung 
des Yfarkreifes, vom 21. May l. J., bem 
Mühlburfhen Wrih Bart! von Goffeltss 
haufen, welcher am 30, März I. J. die in 
dem Ilmfluß gefallene Dienftmagd Elifas 
betha Hierl, von Ehrenberg, mit eigener 
Lebensgefahr, vom Tode des Ertrinfens rei⸗ 
tete, eine Belohnung von fünfund;wan: 
zig Gulden, unser Bezeugung des Aller: 
höchften Wohlgefallens ju bewilligen geruht. 

Hierzu Beylage Niro. 10.) 
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Stedbrief. 


Hn erften May Nachts find nachftehende drey für die öffentliche Sicherheit fehr 
gefährliche Inquiſiten aus der hiefigen Frohnfeſte ausgebrochen. 


Alle. Königliche Behörden werden requiriet auf fie fahnden, und fie im Ber 
tretungs falle wohlverwahrt hieher Tiefern zu laſſen. 
Tuͤrkheim den 23, May 1818. 


Königlich = Baieriſches Landgericht. 
In Erkrankung des Königl, Landrichterss 
der Aßeßor v. Bifani, 


Perſonal Befdreibung 


der amı 1. Map 1818 aus der Eifens Frohnfefie zu Tuüͤrkheim entwichenen Inquiſiten. 


1. 

Sebaſtian Schufter, Vagant von Haſelbach, Herrſchaftsgerichts Kirchheim, 
31 Jahre alt, 5 Schuh 9 Zoll groß; Er hat einen ſchwachen hagern Körperbau, fchmales 
mageres Geſicht, braͤunlichte Gefichtsfarbe, dunkelbraune Haare, ſchwarzen Schnurtbart, 
niedrige Stirne, braune Augen, Pleine fpigige Nafe, mittelmäßigen Mund, weiße Zähne, 
frigiges Kinn, mehr runden als länglichten Kopf, fehr wenig Badenbart, und als ein 
befonderes Zeichen ift der linke Fuß von einer Schußwunde krumm; dann träge er 
Ohrenringe. 


Seine Kleidung war ein ſchwarzer, ziemlich nieberer Filjhut mit feidenem Band, 
hellgraue tuͤchene geflichte Jacke mir weißmetallenen ungleichen Knöpfen , mittlerer Größe, 
fhwarzfeidenes Halstuch mit weißen Unterhalstuh , weiße geſtickte Weſte mit dergleichen 


Knöpfen, ſchwarzlederne kurze noch gute Beinfleider mit Bändern, weiße Strümpfe 
und Furje rindslederne Stiefeln. 


I, £ 
Martin Schäule, Muficant von Dörndorf, Herrfchaftsgerihts Kirchheim, 
27 bis a8 Jahre alt, 5 Schuh 6 Zoll groß, unterfegter Statur; Er hat braune furz abges 
ſchnittene Haare, graue Augen, große Nafe, großen Mund, und einen Schnauzbart. 


Seite Kleidung beftand bey der Entweihung aus einem hohen ſchwarzen Filzhut, 
kurzer grünen ade, ftarf abgetragen, roch geflreifter Werte, ſeht alt, fangen grüns 
tüchenen Hofen, mit Leder befegt, ohne Strümpfe und Schuhe, 


IL 
Zaver Dorner von Balzhauſen, Landgerichts Ursberg, ift 38 Jahre alt, 
5 Schuh 9 Zoll groß, hat fhwarze Haare, flache Stirne, graue Augen, ſchwarze 
Augenbraunen, große, und ſtumpfe Naſe, mittelmäßigen Mund, fehwarze Zähne, im 
obern Kiefer fehlen alle Zähne, bis auf drey Stodzähne, ſchwarzen Bart, rundes 
Kinn, ohne befondere Zeichen, ſchwaͤbiſche Mundart. 


Seine Kleidung beftand aus einem niedern runden Hut von ſchwarzem Filje, 
unter dem er eine weiße wollene Kappe mit rothen und blauen Umlaͤufen, nebſt einer 
rothen und blauen Quaſte am obern Ende an einer Schnur von gleicher Farbe hatte, 
aus einem altfeidenen Halstuch, fhwarz, und mit rohen Umlaͤufen, einem grauen fans 
gen Ueberrock von Wolle mit blauen Schnüren, und einem über die Achfeln hinabhäns 
genden Kragen, nebſt großen platten Anöpfen von Metall, einer manchefternen Weſte mit 
braunen Boden, gelben Sternchen, blauen Dupfen, und einer Reihe fehr nahe an 
einanderftchender großer metallener Knöpfe; die Weſte ſowohl als die Taſchen find mit 
weißen Schnüren von Silberfaden eingefaßt., Weber der Weſte trägt er noch einen 
weißen fhmußigen Janker von Zwillih mit metallenen Knöpfen, fchwarzlederne Hofen 
mit ledernen Bändern, blaugeftreifte wollene Strümpfe, und Stiefeln die beynahe bis 
an die Knie herauf gehen. 


Allgemeines 


Antelligen. 


Blote 


für das 


Königreid Baiern. 





XXX. Stud. Münden, Mittwochs den 10. Juny 1818. 
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Königliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


(Die Bollziehung der Verfaſſungs-Urkunde 
betreffend.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


We haben die Vollziehung der Verfaſſungs⸗ 
Urkunde und der damit verbundenen Edicte 
einer von Uns angeordneten Minifterials 
Eonferenz, und die Beſorgung der dießfall⸗ 
figen vorbereitenden und laufenden Gefchäfte 
einem engen Ausſchuße dieſer onferenz 
übertragen, 


Indem Wir diefes öffentlich befanne mas 
hen laffen, befehlen Wir, daf fowohl die 





oberen Kreisftellen, als auch Unfere Staates 
Minifterien alle Berichte und Anfragen in 
VBerfaffungs : Gegenftänden an Unfere Perfon 
mit dem zur Seite anzufügenden Beyſatze: 
„Zu der für die Bolfziehung der Verfaſſung 
nAllerhöhft angeordneten Miniftertal : Cons 
„ferenz“ richten follen, wo ſodann die Ent 
ſchließungen und Ausfertigungen in der ges 
eigneten von Uns vorgefchriebenen Form ge 
ſchehen werden, 


Münden den 1. Juny 1818. 


Mar Joſeph. 


Rah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs 
Egid von Kobell. 


(#*) 
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Königliche Minifterial-Entichließungen. 


(Beyträge zur Brandverfiherungs:Anftalt für 
das Etats: Jahr 1855 betreffend.) 





Staats: Minifterium bes JIunern. 

Da zur Befriedigung der fämmtlichen Bes 
duͤrfniſſe der allgemeinen Brandverficherungss 
Anftale für das verfloffene Etats, Jahr 184%, 
und zur Bildung eines ergiebigen Vorſchuß⸗ 
Fonds für die dringendften Ausgaben auf 
Entſchaͤdigungen des laufenden Etats: Jahres 
neden dem in Folge dee Bekanntmachung 
vom 25. Detober vorigen Jahrs, bereits 
erhobenen Beytrage zu drey Kreuzern vom 
Hundert des Affecuranz: Capitals noch ein 
weiterer Beytrag gleichfalls zu drey Kreus 
zern vom Hundert besfelben Capitals erfors 
berlich ift, fo werden bie treffenden Behoͤr⸗ 
den in den erften fechs Kreifen des Reiches 
zue fchleunigen Erhebung, und bie Mitglier 
der der Anftalt zur puͤnktlichen Entrihtung 
dieſes endlichen Beytrages zu drey Kreuzern, 
wodurch die ganze Leiftung für das Etats— 
Jahr 1845 auf fechs Kreuzer vom Hundert 
des Affecuranz: Capitals fich erhebt, hiedurch 
aufgefordert, 


Aus den eingehenden Baarfchaften foll 
der Rücftand an ratifizirten Entſchaͤdigungs⸗ 
geldern getifgt, und die Worlage ber noch 
nicht volljtändig gefertigeen Materialien zur 
Haupt-Rechnung des Etats» Jahres 1845 
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beſchleunigt werden, damit diefe Rechnung 
in kuͤrzeſter Zeit zue Öffentlichen Kenntniß 
gebracht werden koͤnne. 
München den zı. Man 1818. 
Auf Seiner Königlihen Majejtät Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf von Thürheim, 
Durch den Minifter 


der General: Secretaire: 
5. von Kobell. 








Befanntmahungem 





Pfarreyens und Beneficien: Erle 
bigungem, 


. Im Sfarfreife: 
1) Die Pfarrey Unterbeißenberg. 

Durch die Verfegung des legten Beſi— 
Gers iſt die Regular: Pfarren Unterbeis 
fenberg in der Diöcefe Augsburg, im 
Decanate Iffeldorf, dann im Landgerichte 
und Rentamte Weilheim gelegen, erlediget 
worden, 

Sie zählt auf einem Umkreiſe von zwey 
Stunden 730 Seelen und eine Schule zu 
Unterbeiffenberg. | 
Die Einfünfte, welhe aus Widdum, 
Sehend, Stole und einem Geldgehalte von 
6oo fl beftehen, belaufen fich auf 790 fl2uft, 
Die Laften auf 26 fl. 46 Er. 
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Die Haltung eines Huͤlfsprieſters ift nicht 
erfoderlich. 

Es koͤnnen fih darum nur Regular⸗Geiſt⸗ 
liche innerhalb des gefeglichen Termins von 
vier Wochen bewerben, 


Im Ober: Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Genderfingen. 

Die durch den Tod des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfartey Gen derkingen 
liegt in der Didcefe Augsburg, im Landges 
richte Donauwoͤrth. Sie enthält 584 See⸗ 
fen; im Umkreis der Pfarren liegen zwölf 
Shwaigen, jede eine halbe Stunde vom 
Pfarr: Sige entfernt. 

Der Ertrag der Pfarren wird nach der 
Faflion des Pfarramts auf 725 fl 10 fr. 
berechnet; derſelbe fliege vorzüglich aus dem 
großen und kleinen Zehent, dann Widdum; 
Gründen. 

Die Laften beftehen in Steuer, Bau⸗Re⸗ 
parationan Kirche und Pfarrgebäuden, dann 
an beftimmten Reichniffen an den Meiner ; 
fie werden im Durchfchnitte auf jährliche 
151 fl. 23 fr, angenommen, 


3) Die Pfarrey Dietershofen. 

Durch ben am ı. April I. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Ehrofoftomus Huber zu 
Dierershofen wurde die Pfarrey erlediget. 

Diefelde ift in der Didcefe Augsburg, 
Decanats Pleß, Landgerichts Illertiſſen ges 
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legen, beftehet ans bem Pfarrdorfe Dieterss 
bofen, mit dem Wärzle und der Eindde 
Berghof, dann aus dem J Stunde entleges 
nen Filialdorf Oberfchönegg, in einem Um⸗ 
Preife von 3 Stunden mit 473 Seelen, 


Die Verrichtungen find alle pfärrlichen, 

Das Einfommen der Pfarren beftchee 
nach dem Mittelanfchlage an Widdum, Zes 
henden, Gülten und Küchendienften, an Das 
turalien, dann Stolgebühren, Jahrtaͤgen 
und Stiftungen in 720 fl. die Laſten betras 
gen 2 fl. 50 fr. 


4) Die Pfarrey Pferfee. 

Die bisher durch einen Vicar verfehene 
Pfarren Pferfee wurde duch Sterbfall def 
felden am 24. März erledige. 

Diefe Pfarren liegt in der Diöcefe Augs⸗ 
burg, im Randgerichte Göggingen, und ents 
hält 758 Seelen, 

“ Der Ertrag berfelben, welcher durch die 
während der Vicarirung jurücfgelegten Capi⸗ 
talien verbeffert wurde, belauft fih auf etwas 
über 600 fl, 





5) Die Parrey Wertenhaufen, 

Durch den erfolgten Tod des Pfarrers 
Michael Kriener zu Wettenhauſen ift die 
Pfuarrey dortſelbſt erledigt worden. 


Diefelbe liegt in ber Didcefe Augsburg, 
im Wahldecanat Rörtenbah, Rentamte 
Mertenhaufen und Landgericht Burgau, und 
enthält 722 Seelen. 
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Zur Dfaeren gehört die Filiale Hammers 
ftetten, welche einen KHülfspriefter unentbehr⸗ 
fih macht, 

Die Erträgniffe belaufen ſich auf 905 fl. 
und die Laften mit Einfluß der Unterhals 
tung des Hülfspriefters auf 224 fl. 





6) Das Eurat: Beneficium Ob erlauterbad. 

Durch Hinfcheiden des bisherigen Bene 
ficinten zu Dberlauterbach wurde das dortige 
Eurat : Beneficium erledigt. Mit diefem Bes 
neficium find alle Functionen eines Pfarr 
amts verbunden, und nur zum Zeichen einis 
ger Abhängigkeit von der Stadtpfarre Schros 
benhaufen müffen dahin einige Opfer an drey 
Hauprfeften, und von jeder Leiche eine Ab⸗ 
gabe gereicht werden. 

Diefe Curatie liegt in ber Didcefe Augs⸗ 
burg, in dem Bezirke des Landgerichts 
Schrobenhauſen; fie enthält 519 Seelen; zu 
dem Hauptort gehört auh ein Filtal, bie 
Schule ift in Oberlauterbach. 

Das Einkommen dieſer Euratie fließt 
aus Widdum, Zehend und Stole, und wird 
an reinem Ertrag auf 407 fl. berechnet. 

Es werden Rufticals und Dominicalr 
dann Zehend Steuern, Familienfhußgeld, 
und Kreis : Peräquations : Anlage davon ent: 
gichtet,, welche nach Umftänden 8 bis 10 fl. 
bes Jahrs betragen koͤnnen. 


— — 
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Gm Unterbonau » Kreife 
7) Die Pfarrey Haarbad. 

Durch die Verfegung des Pfarrers Yo: 
ſeph Schneid ift die organifirte Klofterpfars 
ren Haarbach erlebiget worden, Gie liegt 
in der Didcefe Paffan, Decanate Pfarrkir⸗ 
hen, und Landgerichte Vilshofen, 


Diefe Pfarrey zähle in einem Umfange 
von 3 Stunden 998 Seelen, drey Filialen 
und zwey Schulen: die Einkünfte belaufen 
fih mie Einfhluß des Hälfsprieftergehalts 
auf 1080 fl., und die Laften beftehen in 
15 fl. 30 fr, 


Im Ober = Mainfreife, 
8) Die Stadtpredigers Stelle zu Sulzbach. 
Durch die Beförderung des bisherigen 
Stadtpredigers Wolfgang Ludwig Munzert 
auf die Pfarren Plech, ift die Stadtpredi⸗ 
gers: Stelle zu Sulzbach erledige worden, 
deren Ertrag auf 600 fl. berechnet worden 


ift, 


Im Rezatfreife: 
9) Die proteftantifche Pfarre Roͤdelſee. 
Durch die Entlaffung des Pfarrers Ries 
del zu Rödelfee im Landgerichte Markt 
fteft des Untermainfreifes ift die evangelifche 
Pfarren dafeldft, deren Ertrag, bey einer 
Seelenzahl von 450 Parochianen auf 350 fl. 
angegeben ift, erledigt worden, 
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Erledigung von Stipendien, 


Da mit Ende des gegenwärtigen Stus 
dienjahres folgende unter der Verwaltung des 
Koͤnigl. Univerfitäts : Stipendien; Ephorats 
zu Landshut ftehende Stipendien, als 


1) Kanzelmüllerifche zu 330 fl. 

2) Eifendorfifhe zu . 320 fi. 

3) Kaiferifhe zu .. 2ao fl. 

4) Landauerifche zu . 64 fl. 

5) Kicchmayerifche zu . 100 fl. 

6) Graͤtziſche u.»  8ofl. 

7) Mandlifhe zu . . 60 fl. 
in Erledigung fommen, fo wird Diefes in 
Folge Allerhöchfter Verordnung vom 1. Des 
cember 1812 (Reggbl. 1812. St. 67. ©. 
2025) mit der Aufforderung befannt gemacht, 
daß diejenigen, welche von Verwandſchafts⸗ 
wegen auf eines derfelben Anfpruch zu mas 
chen gedenken, binnen 4 Wochen bie vors 
ſchriftmaͤßigen Zeugniffe und Ausweifungen 
über die Rechtlichkeit ihrer Anfprüche bey 
dem Königlichen Univerfiräts : Stipendiens 
Ephorat zu Landshut, oder ber den refpeftis 
ven Gymnaſial⸗ oder Lnceal s Directoraten 
vorzulegen haben. 


Landshut am 1. Juny 1818. 
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Pfarrenen: und Beneficien: Ver 
leihungen und Beftdtigungen, 


Seine Majeftät ber König haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung bes Ober: Donaufreifes vom 25. 
May 1818 das Bernardinifche Beneficium 
zu Dillingen dem bisherigen Deconomen im 
Priefterhaufe daſelbſt Priefter Georg Ger ſt⸗ 
maper zu verleihen, — und zum Deconos 
men, zugleich mit der Eigenfchaft eines Subs 
tegens im befagten Priefterhaufe den Priefter 
Dominicus Wachter, Pfarr⸗Vicar zu Wits 
tislingen zu ernennen allergnädigft geruhet, 


Seine Königliche Majeftär haben vermöge 
ber an die Regierung des Nezatfreifes unterm 
27. May 1818 erlaffenen Allerhöchten Ent: 
ſchließung dem Pfarrer und Diftriets.» Ins 
fpeetor Yohann Siegmund Mauritii zu 
Meufes am Berge und Schernau im Unters 
Mainfreife die erbetene Difpenfation vom 
Antritt der ihm verlichenen Pfarren Gutens 
ftetten, Decanats und Landgerichts Neuſtadt 
an der Aifch zu bewilligen, — und biefe 
Pfarren dem bisherigen Diacon zu Gefees, 
Decanats und Landgerichts Baireuth im 
Dber » Mainkreife, Georg Martin Geiger 
zu verleihen allergnädigft geruht, 


Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung des Rheinfreifes als proteftantis 


(43 ) 
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ſches Eonfiftorium vom 27. May 1918 bie 
erledigte reformirte Pfarrey Mutterſtadt, 
Diſtricts⸗Inſpection Freinsheim, dem Pfarr 
zer zu Heuchelheim, Bezirk Landau, Inſpee⸗ 
tion Bergzabern, Johann Friedrich Bruck⸗ 
ner, zu verleihen allerguddigft geruht, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
ber an die Regierung des Rezatfreifes, als 
proteftantifches General: Decanat bes Unters 
Mainfreifes, unterm 27. May 1818 erlafs 
fenen Allerhoͤchſten Entſchließung den Pfars 
rer Handfhucd zu Miederwerm vom Ans 
tritt der ihm decretirten Salvators Prediger: 
und zweyten Stadt: Diaconats : Stelle zu 
Schweinfurt wegen feiner gefhwächten "Ge; 
fundHeit zu entbinden, und dieſelbe auf Ans 
fuchen dem bisherigen Pfarrer zu Senufeld 
in dee Inſpeetion Schweinfurt, Johann 
Georg Conrad Walther, zu verleihen 
allergnädigit geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben vermöge 
der an die Megierung bes Rezatfreifes unterm 
27. May 1818 erlaffenen Allerhöchften Ent: 
ſchließung die von dem Diacon Gefner zu 
Sangerzenn geftellte Bitte, bie von ihm feit 
dem Jahr ı810 Übernommene Verwaltung 
ber Pfarren Geufendorf niederzulegen, zu 
genehmigen, und ihn von diefer Stelle in 
Gnaden zu entlaffen allergnädigft geruht, . 
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Seine Majeftät der König haben vermöge 
der unterm 31. May 1818 an bie Regierung 
der Dber : Donaufreifes erlaffenen Allerhöchs 
fien Entſchließung, die von dem Grafen 
Fugger zu Kirchberg und Weiffenhorn für den 
Priefter Alois Michler, Caplan in Aufheim 
auf die Pfarren zu Oberreihenbach, Mediat: 
gerichts Weiffenhorn ausgeftellte Praͤſentation 
allergnädigft zu betätigen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben die vom 
dem verftorbenen Kaufmann und Genator 
Dimpfel in Regensburg gemachte Stiftung 
von Eintaufend Gulden ju genehmigen geruht, 
und geftatten, daß zum Andenken an die 
Kriegsdrangfale des Jahres 1800 nach dem 
Willen des Teftators, alljährlih auf den 
23. April oder den darauf folgenden Sonn⸗ 
tag in der Kicche zu St. Oswald eine Ges 
dächtniß s Fener gehalten werde, welche nad 
einem zu beftimmenden Turnus unter fämts 
lich dortigen proteftantifchen Stadtgeiftlichen 
mwechfeln fol. Die Königl. Regierung des 
Dber-Mainfreifes, als General: Decanat des 
Regenkreifes ift daher angewiefen, den Vor⸗ 
fchlägen des Decanats Regensburg zur Feyer 
dieſes Gebächenißfeftes nach Ort⸗, Zeit: und 
Perfonal: Verhättniffen die nachgefuchte Bes 
ftätigung zu ertheilen, 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
19. May dieſes Jahres den bisherigen Pros 
tocolliften bey dem Stadtgerichte in Mem: 
mingen, Chriſtoph Lam in it, zum Seereraire 
bey dem Appellations⸗Gerichte des Ober⸗Do⸗ 
naukreiſes zu befoͤrdern; 


dann den vormaligen Juſtizamts Copiſten 
zu Windsheim, Chriſtoph Hauen ſte in zum 
Schreiber bey dem Stadtgerichte in Ansbach 
zu ernennen; 


ferner unterm 1. Juny den Abvocaten 
Georg Joſeph Seifert zu Würzburg als 
Öffentlichen Rechtsanwalt bafelbft zu beftäs 
tigen; 

fofort am 3. obigen Monats den bisher 
rigen erften Secretaire bey dem Appellations⸗ 
Gerichte des Dber : Muinfreifes Friederich 
Herzog wegen phyſiſcher Gebrechen in den 
Ruheftand zu verfegen; 


bie bey diefer Gelegenheit frey gewordene 
Secretaireftelle dem Pandgerichts : Affeffor zu 
Scheßlitz, Friedrich Winkler, 


und die bey dem Stadtgerichte zu Baireuth 
erledigte Aſſeſſorsſtelle dem gegenwärtig dem 
Pandgerichte Kronach zur Aushülfe beygege⸗ 
benen Aſſeſſor Paul Jann zu verleihen 
geruhet, * 





648 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge Allerhöchften Referipts an bieRegierung 
des Dberbonaufreifes dd. 20. May 1318 
die Gerichtsarzt: Stelle bey dem Landgerichte 


Grönendah dem bisherigen Affiftenten im 


Militaire⸗Hauptlazarethe zuMünchenDr. Joh, 
Schuller, und die erledigte Stelle eines Ges 
richtsarztes zu Babenhaufen dem vormaligen 
Landgerichts: Arzte aus dem Innkreiſe und 
bisherigen practifchen Arzte zu Augsburg 
Dr. Peter Scala in befinitiver Eigenſchaft 
alfergnäbigft zu verleihen geruht. 


Seiine Königliche Majeſtaͤt Haben vermöge 
Entfhliegung an die Regierung des Ober⸗ 
Mainkreifes vom 20. May d. J. dem Ilten 
Landgerichts : Affeffor zu Vohenſtrauß, Aps 
polonius Hauptmann bie erledigte I. Lands 
gerichts : Affeffors Stelle au Kemnat zu vers 
leihen, und zum zweyten Landgerichts: Affefs 
for zu Vohenſtrauß den dortigen Actuar 
Michael Bilz, dann zum Actuar daſelbſt 
den Rechts: Practicanten Lorenz Eggl zu ers 
nennen allerguädigft geruht. 


Seine Königliche Mejeftät Haben vermöge 
andie Kön. Regierung des Unter: Mainfreifes 
unterm 24. May 1818 erlaffenen Allerhoͤch⸗ 
ften Entſchließung, die erledigte Landgerichts⸗ 
arztes: Stelle zu Schweinfurt, dem bishe: 
rigen Impfarzte und Subſtituten des Stadt: 
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phyſieats zu Würzburg Dr. Mar®utberlet 
in definitiver Eigenfhaft Allergnaͤdigſt ver: 
liehen, und zum Gerichtsarzte bey dem Band: 
gerichte Mainderg den Dr. Marhäus Keps 
fer von Würzburg definitiv zu ernenuen Als 
fergnädigft geruht. 





Vermoͤge Alterhöchfter Entſchließung vom 
26. May ıgı8 an bie Megierung des Rheins 
Preifes wurde in die erledigte erfie Secre⸗ 
tariats . Coneipiften: Stelle bey berfelben, der 
bisherige zweyte Concipift Johann Heinrich 
Ludwig Trutzel vorgeruͤckt, und an def 
fen Stelle der bisherige Kriegs : Commiffe: 
riats⸗Actuar Friedeih Lacher ernannt. 


Seine Köntglihe Majeftät haben vers 
möge Allerhöchfter Entfchliegung an die Re: 
gierung des Unter: Mainfreifes vom 29. 
May d. J. den Landrichter Karl Greb 
zu Hilders feinem Gefuche gemäß in gleicher 
Eigenfhaft an das Landgericht in Euer 

‚dorf zu verfegen, zum Vorſtand des Land⸗ 
gerichts Hilders ben bisherigen Landge⸗ 
richts Actuar Ignaz Meißner zu Haß⸗ 
furt zu ernennen, und die dadurch erledigte 
Yeruars : Stelle bey dem Landgerichte Haß: 
furt dem Rechts. Practicanten Carl Friedrich 
Breitenbach, allergnädigft zu verleis 
ben geruht. 


Seine Köntglihe Majeftär haben am 
28, May d. J. dem bisherigen fechsten Rech: 
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nungs « Nevifor bey ber Finanz» Kammer 
der Regierung des Rheinfreifes Anton Rot: 
tier zum fünften Revifor, und den vormas 
figen Commis bey der aufyelößten Domai⸗ 
nensDireetion, Conrad Hermann zum 
fechsten Revifor bey gedachter Cammer ev: 
nannt, 





Belohnung. 





Seine Majeftät der König haben ums 
term 19. Februar 1917 allergnädigft gern: 
het, dem in den Ruheftand üdergetrerenen 
Appellattonsgerichts : Abvofaten und bender 
Rechte Licenciaten, Franz Andreas Leeb für 
feine durch volle fünfjig Jahre mit bewährter 
Rechrlichkeit, Fleiß und Eifer geführte Rechts⸗ 
Anwaltfchaft, einen Wappenbrief für ſich 
und feine rechtmäßigen ehelichen Nachkom— 
men benderlen Geſchlechtes, zu verleihen. 








Koͤnigliche Bewilligung zur Aus 
nahme fremder Titel. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ſich 
unterm 7. Juny allergnaͤdigſt bewogen ge⸗ 
funden, dem Geſuche des Koͤniglich Baieri⸗ 
ſchen Hofagenten Raphael Kaula in Muͤn⸗ 
chen, um die Erlaubniß den Titel eines Koͤ⸗ 
niglich Wuͤrtembergiſchen Hofagenten anneh⸗ 
men und fuͤhren zu duͤrfen, die Genehmigung 
allergnaͤdigſt zu ertheilen. 
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Monatliche Ueberſicht der Getreid⸗Preiſe 


in den 


vorzäglidften Städten des Königreichs. 
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Regenkreis. 
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Dber ⸗Donaukreis. 
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Monatliche Meberficht des Preifes der erfien Lebensbedürfniffe 


in den 


vorzüäglidften Städten bes Königreide. 





Sm April 1818, 
JIſarkreis. 
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Rezatkreis. 
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Eilfte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz :-Blatt 


für das 
Königreich Baiern. 


München den 10. Juny 1818. 





Stedbrief 


J. der Nacht vom 26. auf den 27. April dieß Jahrs iſt Georg Kuͤhnert, 
Shneidergefelle von Trunftadt, Königlich Baierifchen, Gräflih Voit Rieneckiſchen 
Parrimonialgerichts zu Teunftadt, aus dem biefigen Gefängniffe entwichen. 

Zu Folge Höchfter Weifung des Königlichen WAppellationsgerichtes des Lnters 
Mainfreifes werden daher alle Civil: und Militaire: Behörden erfucht, auf diefen 
Fluͤchtling, der bereits früher wegen Betrugs beitraft worden ift, und Deswegen neuers 
lich in Unterfuchung war, genaue Spähe anzuordnen, benfelben im Berrerungsfalle arre⸗ 
tiren und wohlverwahrt hieher liefern zu laffen. 

Perfons8-Befdhreibung. 

Georg Kühnert ift 30 Jahre alt, mißt 5 Schuh 6 Zoll, hat eine hohe Stirne, 
braune Haare, blaue Augen, ein länglichtes Gefihe, rohen Bart und eine blaße 
Gefihtsfarbe. 

Derfelbe trug bey feiner Entweichung einen runden Hut, eine dunkelgruͤne tuches 
ne Jade, mit Knöpfen von gleichem Tuche, dergleichen lange Hofen und Mefte, legs 
tere mit weißen metallenen Meinen Knöpfen und lange Stiefel über die Hofen, 

Kigingen den 23. May 1818. 


Königl, Beier. Land- und Unterfuchungs » Gericht. 
Hilger, Königl. Landrichter, ei 
ert, 


Befanntmadhung. 


Dar durch dießfeitigen Stecfbrief vom 20. vorigen Monats wegen verübter Körpers 

Verlegung verfolgte NER Schmit, Gerichtsdienersfohn. von Trendendorf, wurde 

bereits verhafter, und hieher ausgeliefert, daher die requirirte Spähe zu unterbleiben hat, 
Burglengenfeld den 26. May 1818. 


Königlich: Baierifches Landgericht. 
Lict. Kaſtenmair, Könige, Baier, Rath und Landrichter, 


Bekanntmachung. 


Die beyden, in dem am 25. May zur gefälligen Einruͤckung mitgetheilten Steckbriefe 
sub ı und 3 bezeichneten Ausgebrochenen Sebaſtian Schufter und Xaver Dorner find 
bey Regensburg ergriffen und zurüdgeliefert worden, i 
Königlich Baieriſches Landgeriht Tuͤrkheim. 
Im Erkrantungs : Fall des Königl. Landrichterd: 
der Affeffor Bifant. 


Stedbrief. 


An 1. May Nachts entwich bee für die öffentliche Sicherheit gefährliche Inquiſit, 
Martin Schäule aus der hiefigen Frohnfefte, und fcheint fich gegen Tyrol gewendet zu haben, 
Ale Königliche Behörden werden requirirt, auf ihm fpähen und ihn auf Betre⸗ 
ten wohl verwahrt anher liefern zu laſſen. 
Türfheim am 29. May 1818. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Im Erkrankuns-Fall des Koͤnigl. Landrichters: 
der Aſſeſſor Bifant, 
Perfonal-Befdhreibung. 
Martin Schäule, lediger Muficant von Derendorf, 27 bis 28 Jahre alt, s Schuh 
6 Zoll groß, unterfegter Statue, hat braune kurz abgefchnittene Haare, graue Augen, 
große fpigige Mafe, großen Mund, und einen Shuudart. 
Seine Kleidung beftand bey der Entweihung aus einem ſchwarzen hohen Filz 
hut, kurzen grünen Jade, ftarf abgetragener, roth geftreifter Weſte, ſehr alter, grüner 
Iangtuchener Hofe mit Leder befegt, ohne Strümpfe und Schuhe. 


Stedbrief. 


Hiernad befchriebener Soldat des dießfeitigen Megiments ift am 22. vorigen Monats aus 
hiefiger Garnifon entwichen, und hat fich gleichzeitig mehrerer Betruͤgereyen verdächtig gemacht; 
daher werden fämmeliche Königliche Policy» Behörden erſucht, anf bdenfelben geeignete 
Spähe zu halten und im Berretungsfall anher liefern zu laffen. 
erfonal-Befdhreibung. 

Joſeph Karlivon Reinlingen, Königlichen Laudgerichts Nördlingen, 22 Jahre alt, 
5 Schuh 10 Zoll baierifhen Maaßes groß, von ſchlankem Körperbau, länglichten Angefichts, 
brauner Gefichtsfarbe, etwas blatternarbicht, hohe Stirn, ſchwarze Haare, Augenbraunen 
und Bart, blaue Augen, große Nafe und Mund, fpricht franzöfifch und deutſch nach dem ſchwaͤ⸗— 
biſchen Dialecte. ey feiner Enrweichung trug er eine fogenannte blau ruffiiche Kappe mit 
weiſſer Borte, ein Uniforms Roͤckl mit metallenen Andpfen Nro. 7., eine weiß leinene Pans 
talon mit furzen derley Camaſchen und Eommisfchuhe. 

Meuburg an ber Donau den 4. Juny 1818. 


Königl, Baier. 7* Linien» Infanterie Regiment. 
Herrmann, Oberft. 
Schoͤnn, Aubiter, 





‚683 Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 


für 


bas 


Königreich Baiern. 





XXXI. Stuͤck. Münden, 


Mittwoch den 17. Juny 1818. 





Inhalt. 


Abnigliche Allerhoͤchſte Eutſchließnugen: Die Bildung ber Gemeinden betreffend, 


Königlide Minifterial : Entfhließungen: 


Vergütung ber im Landgerichts + Bezirke Denau— 


wörth 1812. reguirirten drey Chalfen 1. 16. betreffend, 


Belanntmahungen: Den Concurs für bie Aufnahme in bie Koͤnigliche Gentral« Veterinär : Schule 
betreffend; — ben Unterricht für bie Befhlag: Ehmiede betreffend; — Verträge zum Juvaliden— 


Fond; — Mfarreven: und VBeneficien: Erledigungen ; — Pfarrepen = 


sen; — Dienftesd - Nachrichten. 


und Beneficien : Verleipun: 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





( Die Bildung der Gemeinden betreffend. ) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden Kinig von Baiern. 


Nachdem Wir beſchloſſen haben, den Voll⸗ 
zug der Verordnung vom 17. May l. J. die 
luͤnftige Verfaſſung und Verwaltung der Ge⸗ 
meinden betreffend, unverzüglich, jedoch in 
ordnungsmäßiger Gefchäfts: Abrheilung eins 
treten zu laffen, fo verfügen Wir gegenwärs 
tig im Bezuge auf die Bildung der Ge 
meinden wie folgt: 
1. 

Die Bildung der Gemeinden, welche als 

Grundlage zur Volljiehung der bezeichneten 


Verordnung und des befondern Edictes über 
die Stände: Verfammlung vom 26. May I. 
I. betrachtet werden muß, foll durch die Po: 
liceys Behörden der Städte, Märkte, und 
des offenen Landes, ungefäumt vorgenommen 
werben, 


In gemifchten Bezirfen und Orten ſteht 
bie Bildung der Gemeinden denjenigen Ber 
hörden zu, welche die Gerichtsbarkeit über 
die Mehrzahl der darinn befindlichen Grund: 
und Gewerbsfteuerbaren Unterthanen befigen. 


I. 

Für die B dung der Stadt: und Markts⸗ 
Gemeinden wird neben ter im F. 1. der Ver: 
ordnung vom 17. May l. J. enthaltenen Be: 
fimmung als weitere Regel feftgefegt: 


(454) 
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a. ber Gemeinde Bezirk einer Stadt und 
eines Marktes foll über den Burgfrie⸗ 
den oder die Markung berfelben fich nicht 
erſtrecken; 


b. die außer dem Burgfrieden oder der 
Markung gelegenen, gegenwaͤrtig aber 
mit einer Stadt oder mit einem Markte 
verbundene Ortſchaften treten aus dem 
bisherigen Verbande, und bilden ents 
entweder eine eigene Gemeinde, oder 
ſchließen ſich einer zunaͤchſt beſtehenden 
Gemeinde des offenen Landes an. 


HL 


Die hiernach gebildeten Gemeinden ber 
Städte und Märkte follen in diejenigen drey 
Elaffen, welche durch den $. g. der Verord⸗ 
nung vom 17. May 1. J. feftgefegt find, ger 
hoͤrig ausgefchieden, und in ein alphaberhis 
ſches Verzeichnig aufgenommen werden, 


Ben der Elaffification ift die befannte 
Zahl der in einer Stadt oder in einem Marfte 
wohnenden Familien hberhaupt, ohne befons 
dere Ausfcheidung der wirklichen Gemeinde: 
Glieder, jedoch mit Ausfchluß der in der Li⸗ 
nie ſtehenden und mit einer fteuerbaren Rea⸗ 
litaͤt ober mit einem fteuerbaren Gewerbe nicht 
verfehenen Militär» Individuen, in Anfchlag 
zu bringen. Eine neue Zählung oder Ber 
fchreibung der Einwohner und Familien ift 
nur in benjenigen einzelnen Städten ober 
Märkten erfoderlich, ben welchen bie bisher 
befannte Zahl von Familien dee Summe von 
500 sder 2000 fehr nahe kommen, und zus 
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gleich der wirkliche Beftand ber Familien felbft 
zweifelhaft ſeyn wuͤrde. 


IV. 


Die Rural: Gemeinden müffen dort, wo 
diefelben im Sinne der Verordnung vom 17, 
May 1. 3.9. 1. bis 4. einfchlüßig noch nicht 
beftehen follten, hiernach gebildet, und alle 
Gemeinden eines jeden Gerichts sund Policy: 
Bezirfes in ein alphaberhifches Verzeichniß 
aufgenommen werden, 

Sieben ift jedes Dorf, deſſen Bewohner 
bisher fchon eine für fich beftehende Körper: 
fchaft mit eigenem Gemeinde: Vermögen, und 
mit befondern Gemeinde »Rechten ausgemacht 
haben, als eine befondere Gemeinde zu bes 
handeln und zu bezeichnen. 

Wenn mehrere nahe gelegene Dörfer, uns 
geachtet der Berfchiedenheit ihrer Benennung, 
bisher nur eine Körperfchaft mit einem ges 
meinfchaftlihen Vermögen oder mit gemeins 
fhaftlihen Rechten ausgemacht haben, fo 
find diefelben in ihrem bisherigen Verbande 
zu befaffen, und als eine befondere Gemeinde 
unter einem Mahmen zu bezeichnen, jedoch 
Die einzelnen Nahmen der zur Gemeinde gehöris 
gen Dörfer in dem Verzeichniße vorzutragen, 

Aus einzelnen Dörfern, welche Fein eiger 
nes Gemeinde: Vermögen und Feine eigenen 
Gemeinde Rechte befigen, aus einzelnen Hoͤ⸗ 
fen, Weileen, Mühlen und Häufern follen 
unter dem $. 3. der Verordnung ausgedruck⸗ 
ten Vorbehalte entweder befondere Gemeinden 
gebildet, und diefe mit Nahmen bezeichnet, 
oder jene mit den zumächft gelegenen Gemein⸗ 


687 


den in Verbindung gefegt werden, Zerſtreut 
liegende Realitäten koͤnnen den Markungen 
der Gemeinden auch nach vollendeter Bildung 
derfelben zugerheilt werben, 


V. 

Die Policey s Behörden der Staͤdte, 
Märkte und bes offenen Landes, haben das 
Berzeichniß der verordnungsmäßig beftehens 
den und der nen gebildeten Gemeinden mit 
einem Dupficate bis zum 1. July l. 9. an 
Unfere Regierungen unfehlbar einzufenden, 
und diefe werden für den bevorftehenden Fall 
der allgemeinen Einrichtung hierdurch ermäch: 
tiget, die Genehmigung Über nene Gemeindes 
Formationen unmittelbar zu ertheilen,, alle 
dießfalls einfommenden Reclamationen ohne 
Weiteres zu entfcheiden, und in diejenigen Bes 
zirfe, wo zur Beförderung und Berichtigung 
des Bildungs : Gefchäftes eine eigene Nach⸗ 
hütfe als nothwendig erfcheint, befondere 
Eommiffaire abzuorbnen, 


VI. 

Die Duplieate der bey Unſern Regierun⸗ 
gen einkommenden Verzeichniße uͤber die ge⸗ 
hildeten Gemeinden ſollen nach vollſtaͤndiger 
Berichtigung Unſerm Staats-Miniſterium 
des Innern, und zwar laͤngſtens bis zum 15. 
July l. J. vorgelegt werden. 

Wir erwarten einen genauen und ſchleu⸗ 
nigen Vollzug der gegenwärtgen Anordnun⸗ 
gen, und eröffnen zugleich, daß eine befons 
dere Wahlordnung zum Behufe der Beſtel⸗ 
king der Gemeinde: Yusfhüße und Verwal 
tungen im Burgen Zeit werde ertheilt werden, 
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Diefe Verfügungen find durch das All: 
gemeine Intelligenz⸗Blatt zur öffents 
lichen Kenntniß zu bringen, 

Münden den 11. Juny 1818. 

Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim, 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General = Secretaire, 
5». Kobell. 





Königliche Minifterial + Entfehließungen. 


Staats + Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


( Die Vergütung der im Landgerichts » Bezirke 
Donauwoͤrth im Jahre 1812 zum Vorſpauns⸗ 
dieuſt requirirten drey Chaifen und derfelben 
Reparatur Koften durch Untlage betreffend, ) 
Seine Königliche Majeftät genehmigen 

hiemit auf den Antrag ihrer Regierung bes 

Dbers Donaufreifes, daß in Folge der protos 

eollarifchen Erflärumg fämmtlicher Deputirten 

der 17 Steuer» Diftricte des Landgerichts Dos 
nauwoͤrth die von denfelben als richtig anerfanns 
ten Forderungen mehrerer Privaten befagten 

Landgerichts für die im Fahre 1812 zur Forts 

bringung der Dfficiere von burchmarfchirten 

fremden Truppen auf Requifition abgegebenen 

im Vorſpanns⸗Dienſte aber theils zu Ver: 

fuft gegangenen, theils ganz ruinirten drey 

Chaifen, und derfelben Reparatur: Koften im 

Betrage von 

Sechs Hundert Fünf und Fuͤnfzig Gulden, 

Einen Kreuzer 
(*} 
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nach dem von dem Königlichen Nentamte zu 
Kaisheim gefertigten Repartitions ; Entwurf 
durch eine zu Michaelis diefes Jahrs von ber 
fagten 17 Steuer: Diftricten zu erhebende Um⸗ 
Inge getilgt, und fomit ber beyderſeitige Wunſch 
ſowohl der Debenten als der Glaͤubiger rea⸗ 
liſirt werde. 


Muͤnchen den b. Juny 1818. 


Auf 
Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhöchſten 
Befehl. 
Graf 
von Thürheim. 


Frenherr 
von Lerchenfeld. 


Durch den Minifter: 
der General s Serretaire, 
von Geiger. 


— ——————U U⏑⏑—⏑ 


a 





Befanntmahungen. 





Beyträge 
zum SInvaliden: Fond und für verwundete 
Krieger, 
Die in dem Megierungs : Blatt vom 
Jahre 1914. Nro. 36 Seite 1472, 1473, 


1474, 1475, angezeigten milden Beytraͤge 


mit 45 fl. 12 fr, 145 fl. 35 kr., bo fl. — kr. 
166 fl. 20 kr., 130 fl. 16. kr., 43 fl. 12 fr. 
a4fl. 24 fr. und 70 fl. — fr. find von den 
Gebern nicht für die verwundeten Krieger, 
fondern für den Invaliden-Fond beftinmt, 
und für diefen auch in Einnahme gekommen, 
welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht wird. 


— 690 

Ferner wird angezeigt, daß zufolge Aller⸗ 
höchften Referipts dd. 20. Jänner 1818 Se. 
Majeftät der König, das von dem Penfio: 
niften Mathias Krempel gemachte patrioti; 
ſche Anerbieten, feine Penfion den verwun: 
veten Kriegern Iebenslänglich zu überlaffen, 
welches bereits im Regierungsblatt von 1814 
Seite 1410 ausgefchrieben wurde, zwar mit 
um fo größerem Wohlgefallen allergnaͤdigſt auf: 
genommen haben, als dasſelbe noch durch deu 
Unftand befondern Werth erhalten, daß die: 
fee Penfionift außer einem unbebeutenden 
Häuschen gar fein Vermögen befigt, und da: 
ber Hinfichtlich feines Unterhafts in feinem 
vorgerüchten hohen Alter blos auf den Er: 
werb feiner Hände befchränfe ift, jedoch haben 
Alterhöchftdiefelden unterBezeugung der Aller: 
höchften Zufriedenheit über feine parriotifche 
Denfweife nicht nur die, feir dem Monat April 
1814. von der Koͤnigl. Militär: Haupt: Kaffa 
in Berwahrung genommene Penfion hinaus zu⸗ 
bezahlen, ſondern auch diefelbe ferner wieder, 
wie ehebem zu verabfolgen allergnädigft ander 
fehlen. 

München am 9. Juny 1818. 
Königlich » Baierifhes Oberadmi— 
niftrativsCollegium der Armee. 
von Kraus. 

Bolgiano, Secretaire. 





(Den Eoncurs für die Aufnahme der Eleven in die 
Königl.Eentral: Veterinär » Schule betreffend. ) 


Der Concurs für die Efeven: Aufnahme 
in die König, Eentrals Veterinär : Schule 
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bat diefes Jahr am 20. October flatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr. 


Alle diejenigen, welche biefe Aufnahme 
wünfchen, haben fich daher mit den in dem 
organifchen Edifte über das Veterinaͤrweſen, 
Regierungsblatt 1810. VIII. Stud $. 16, 
17 und 19 vorgefchriebenen Zeugnißen zu vers 
fehen, und biefelben enttveder noch vor dem 
erfien Detober einzufenden, oder bey ihrer 
perfönlichen Anmeldung zum Concurſe gehörig 
benzubringen. 


München am 10, Juny 1818. 


Königlihe Eentrals Veterinär 
Schule. 


Freyherr von Keßling. 
Weymar. 





(Den Unterricht für die Beſchlagſchmiede bes 
treffend.) 


Die Königl, Central: Veterinär: Schule 
macht hiemit befannt, daß der durch das ors 
ganifche Edict über das Veterinärwefen Res 
- gierungsblatt 1810. VIII. Stüd $. 24 vorges 
fhriebene Unterricht für die Beſchlagſchmiede, 
mit dem Monat November feinen Anfang 
nimmt, 


Alle diejenigen welche das Recht bes Huf: 
beſchlags als Meifter ausüben, oder einer 
Beſchlagſchmiede vorftehen wollen, haben fi 
daher noch vor dem 1. November zur Eins 
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fhreibung einzufinden, und burh Nachſu⸗ 
Kung der unerläßlichen Approbation der Allers 
hoͤchſten Verordnung Genüge zu leiſten. 


München am zo, Juny 1818. 


Königlihe Eentrals Veterinär 
Säule 


Freyherr von Keßling. 
Weymar. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Benedicthbeuern. 


Die durch den bewilligten Ruͤcktritt des 
legten Beſitzers erledigte organiſitte Pfarrey 
Benediktbeuern, deren Sitz zu Laimgruben 
iſt, liegt im Königlichen Landgerichte Tölz, 
der Dioͤceſe Augsburg und dem Wahl⸗Deca⸗ 
nate Ufſing. Sie hat einen Umfang von 
vier Stunden, in denen 1800 Seelen woh⸗ 
nen, welche von dem Pfarrer und zwey Kar 
plänen paftorirt werden, 


Hiebey befinden fih auch zwey Filiale, 
nämlich Bichel 4 Stunde, und Kochel ı Stuns 
de vom Gige des Pfarrers entfernt; — in 
Benediftbeuern und in Kochel it eine Schule, 


Die Einfünfte der Pfarren beftehen an 
firem Gehalt in 600 fl., in dem Benügunger 
zechte der Pfarrwohnung, des Gartens und 


noch überdief von 6 Tagwerken Dienftgründen, 


(46) 
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dann der Stoh- und Dpfer : Gefälle wel; 
ches alles zufammen g6c fl. atwirft. 


Die gewöhnlichen Ausgaben belaufen fi 
auf 6 fl., da für die beyden Hülfspriefter 
die normalmäßigen 300 refpeftive 600 fl. ges 
geben werben, 

Um diefe Pfarren haben fih nur Exre—⸗ 
ligiofen zu melden. 


gm DObers Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Großaitingen. 

Durch Sterbfall des bisherigen Pfars 
vers wurde am 30, May die Pfarrey Großs 
eitingen erlediget. Diefelbe liegt in der Did: 
eefe Augsburg, im Königlichen Landgericht 
Schwabmuͤnchen. 

Sie enthält 1209 Seelen; ein Huͤlfs⸗ 
priefter ift nörhig, außerdem befindet fich 
. em Fruͤhmeß- Beneficium dafeldft, 

Bis jege ift nur eine Schule in biefer 
Mfarren, es wird aber die Errichtung einer 
wweyten Schule für nothwendig gehalten, 

Die Einkünfte diefer Pfarren werden 
größtentheile aus Pfarr: Widdum und Ze 
hent bezogen, und werden auf goofl. anges 
geben. Die jährlichen Laften mu. ih 
auf 250 fl. 


3) Die Pfarrey Paindlkirch. 
Durch Verfegung bes Pfarrers werbe 
bie Pfarren Paindlkirch erlediget. 


Diefelbe liegt in der Didcefe Augsburg , 
im Landgerichte Friedberg, von defien Sitze 





694 


fie 3 Stunden entfernt ift. Es gehören vier 
Filiale dazu, wovon zwey im bieffeitigen, 
jwen aber im Iſarkreiſe in den Landgerichten 
Dachau und Landsberg liegen. 


Sie enthaͤlt 654 Seelen, und fann ohne 
Hülfspriefter verfehen werden. Die Eins 
fünfte diefer Pfarrey werden vorzüglich aus 
Widdum und Zehent bezogen, und betragen 
jährlich über 1000 fl, 


Die Laften werden auf jährlihe 100 fl. 
angegeben. Hierunter find 40 fl, jährliche Fri⸗ 
ften von einem auf der Pfarren liegenden 
Baus Reluitionss Capital von 975 fl. 





Im Rezatfreife 


4) Die Pfarren Seulendorf, 
bolzburg. ) 


Nach einer Allerhöchften Entſchließung 
vom 27. v. M. fol die Pfarren Seufendorf, 
Decanats Kadoljburg, welche feit dem Jahre 
1810 von dem Diacon zu angenzenn verwaltet 
wurde, wieder mit einem eigenen Pfarrer 
befegt werden. Der Ertrag diefer Pfarren 


Decanatö Ca: 


iſt, einſchluͤßig der freyen Wohnung, ber 


zugetheilten Gemeinde /Gruͤnde, der Stos 
larien und der Dotations ; Erhöhung von 
60 fl. und 4 Simra g Meben Korn aus 
den vorigen Einfünften der Pfarren Burgs 
farrenbad und 100 fl, aus der allgemeinen 
Pfarr : Unterftügungs s Kaffe auf 550 fl. 
25 kt, berechnet, 
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Im Ober» Mainkreife: 
5) Das Diaconat und die KHofpitalprediger: 

Stelle zu Baireuth. 

Durch den Tod des Diacons und Hofpis 
talpredigers Johann Andreas Beierlein, 
ift das Diaconat an der Stadtkirche zu Bais 
reuth und die damit verbundene Hoſpitalpre⸗ 
digersftelle erledigt worden. 

Der Ertrag diefer Stelle ift auf 1000 fl, 
223 Fr. berechnet, 








Pfarrenens und Beneficien: Ber 
feihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben unterm 
1. Juny vermög Allerhoͤchſter Entſchließun⸗ 
gen an bie Regierungen des Unterdonau⸗ 
und Nezat: Kreifes die Pfarrey zu Kan 
merau, Landgerichts Kößting dem bisher 
rigen Pfarrer zu KHeldmannsberg, Landges 
eichts Hersbruck im DMezatkreife, Priefter 
Thomas Diet! allergnädigft zu verleihen; 
und die Pfarrey Heldmannsberg dem 
Priefter Joſeph Höflinger, Eooperator 
Expoſitus zu Gmünd, Landgerichts Stadts 
amhof zu übertragen allerguddigft geruht. 


Seine Majeftät der König haben ver 
mög der an bie Regierung des Unterbonaus 
Kreifes unterm 2, Juny 1818. erlaffenen 
Entfhließung die Pfarren zu Feldkirchen, 
Landgerichts Straubing, dem bisherigen 
Pfarrer zu Moosham, Landgerichts Stadt: 
amhof, Priefter Stephan Gloͤckl, dann 
vermög ber an bie Regierung des Regen⸗ 
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kreiſes unterm nämlichen Tage erlaffenen 
Entfchliegung die Pfarrey zu Moosham 
dem Cooperator zu Dietersfirchen Priefter 
Paul Haubner, weldem vermög der Aller 
hoͤchſten Entfchliegung vom 16, April d, J. 
bie Pfarrey zu Watdhaus, auf der aber 
ber bisherige Pfarrer Laßleben wieder 
verbleibt, zugedacht wurde, zu verleihen 
allergnädigft geruhr. 





Seine Königliche Majeſtaͤt Haben ver: 
möge der an die Königliche Regierung des 
Rheinfreifes unterm 4. Juny 18318. erlaſ⸗ 
ſenen Allerhoͤchſten Entſchließung den bishe⸗ 
rigen Pfarrer zu Doͤrrenmoſchel Land⸗Com⸗ 
mifjariats Kirchheimbolanden, Inſpection 
Odenbach, Johann Wagner bie teformirte 
Pfareey Gönheim, Land⸗Comiſſariats Neu⸗ 
ſtadt, Jufpection Freinsheim, zu verleihen 
allergnädigft geruht. 





Seine Königliche Majeftär Haben vers 
möge Allerhöchften Entſchließuug an die Re⸗ 
gierung des Mezatkreifes Kammer des In—⸗ 
nern dd. 5. Yuny 1818. 


1) bie Pfarrey Dittenheim nebft dem 
damit verbundenen Diftricts s Decanat 
und Difteiets + Schul » Ynfpertorat dem 
Eonfiftorial » Rath und Stadtpfarrer zu 
Würzburg, Paul Canut Epermeier, 
mit Belaſſung feines bisherigen Titels 
und Ranges, 


2) die Pfarrey Bubenheim, dem Fuͤrſt⸗ 
lich Oetting » Wallerfteinifhen Mediat⸗ 
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Pfarrer zu Mönchsdeggingen, Landge⸗ 
richte Monheim und Decanats Harburg, 
Friedrich Wilhelm Winfelmann, 

3) die proteftantifche Stadtpfarren Wouͤrz⸗ 
burg, dem Pfarrer zu Lehenguͤttingen, 
Decanats und Landgerichts Dinkelsbühl, 
Ernft Auguft Ackermann allergnädigft 
zu verleihen gerubt. 

| — 

Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
28. May den Zahlmeiſter und bisherigen 
proviſoriſchen Iſarkreis⸗Kaſſier Aulit—⸗ 
ſcheck als wirklichen Kaſſier; 

den Dfficianten und bisherigen proviſo⸗ 
rifchen Sfarfreis: Kaffe» Controlleur Georg 
Steger als wirklichen Eontrolleur, und 

den Dfficianten und bisherigen provifor 
zifchen Zahlmeifter Johann Baptift Beut: 
fer als wirklichen Zahlmeifter der Iſarkreis⸗ 
Kaffe definitiv ernannt; 

der bisherige Kreis: Kaffier, Ferdinand 
Manyr wurde im Folge feiner Krankheit in 
temporäre Quiescenz verjeßt, 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge der an den acabemifchen Senat ber 
Untverfirde Erlangen unterm 29. May ıgıg 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entfchließung den 
Mrivar : Docenten Dr. Rau zum auferor: 
dentlichen Profeffor der Eameral: Wiffen: 
ſchaften an der Univerfitäe Erlangen zu ers 
nennen allerguädigft geruht. 
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Seine Majeftät der König haben ver: 
möge an die Königliche Regierung des Res 
genfreifes unterm 31. May 1818. erlaffenen 
Alterhöchften Entſchließung den Probft des 
aufgelößten Stifts regulirter Chorherrn zu 
Mohr, Peter Pufter, zum geiftlichen Nach 
beym bifchöflichen Konfiftoriun zu Regens⸗ 
burg allergnädigft ernennt, 


Seine Majeftät haben am 2. Juny die 
bisherigen Bezirks: Kaffiere im Rheinkreis, 
Philipp Juſtus Friedrich Werner zu Fran: 
thal; Anton Gugel zu Kaiferslantern; 
Earl Simon Heinrih Sturz zu Landau; 
und Johann Jakob Gefiner zu Zweybruͤ⸗ 
den, im diefer Eigenſchaft betätigt; 


am 3. Juny den Nentamts : Practicanten 
Ludwig Schieß zum Rentbeamten in Cus 
fel; und den zwenten Primär: Arzt des Allge⸗ 
meinen Kranfenhaufes zu Münden, Dr. Jos 
hann Mepomuf Ringseis, zum jwenten 
Medicinafrarh bey der Negierung des Iſar⸗ 
freifes allergnädigft zu ernennen geruht, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 4. 
Juny den Forftamts Gehülfen zu Hof, Heins 
rih Zuber, proviforifch zum Forftwärter in 
Fachenreuth, Ben bisherigen Lieutenant im 
13. Linien: Infanteries Regimente, Chriftian 
Hagn, proviforifch zum Unterförfter in Ger⸗ 
las, und den Forftamts: Gehülfen, Fried: 
rih Böhner in Baireuth, proviforifch zum 
Unterförfter in Rehau ernannt. 
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K . Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Gerichts⸗Sprengel der Kreis: und Stadt⸗ 
gerichte als privilegirter erfter Inſtanz bes 
treffend.) 

Marimilian Fofepp, 
von Gottes Onaden König von Baiern. 


Damit Binfichtlich des dem Adels⸗Stande, 
den höhern Staats: Beamten und der Geift; 
lichkeit nach der Verfaffungs: Urkunde Tir 
tel V. $. 4. und 5. zukommenden privilegirs 
ten Öerichtsftandes bis zu der nach $. 11. 
des Edictes über den Adel vom 26. May 
diefes Jahres, und dem Circulare vom 
17. biefes Monats erfolgenden Feſiſebung 
der Gerichts⸗Sprengel der Stadt; und Kreis⸗ 
gerichte jeder Stockung in der Rechts, Vers 
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waltung vorgebeugt werde, wird fuͤr jene 
Adelichen, hoͤhere Beamten und Geiſtlichen, 
welche nicht in einem bereits ge— 
ordneten Gerichts-Sprengel eines 
Kreeis⸗oder Stadtgerichts wohnen 
oder beguͤtert find, die befreyte Ge— 
richtsbarkeit vor der Hand, und zwar 
im Iſarkreiſe dem Stadtgerichte Muͤnchen, 
im Unter: Donaufreife dem Stadtgerichte 
Straubing , im Regenfreife dem Stadtge⸗ 
richte Regensburg, im Ober: Donaufreife 
dem Gtadtgerichte Augsburg, im Rezats 
kreiſe dem Stadtgerichte Nürnberg, im Ober⸗ 
Mainfreife dem Stadtgerichte Bamberg, im 
Unter: Mainfreife dem Stadtgerichte Würz: 
burg als competenter erfter Inſtanz hiermit 
übertragen. Hiernach ift fich zu achten. 
München den 19. Juny 1818. 


mar Joſeph. 
Graf von Reigers ber g. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General⸗Secretaire, 


von Memmer. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Unters Donaufreife 
2) Die Pfarrey Bergham. 
Die Pfarren Bergham iſt erlediger. 
Sie liegt in der Didcefe Regensburg, Des 
eanats Atting, und Landgericht Straubing, 


702 


Diefe Pfarrey zähle in einem Umfange 
von 4% Stunden 927 Seelen, hat drey 
Filiale und drey Schulen. Die Einkünfte 
belaufen fihb auf 1258 fl. 24 kr., die Las 
ften mit Inbegriff des Hülfspriefters auf 
620 fl. 46 fr.; dann find nech weiter dem 
abgefommenen Pfarrer 200 fl. Abſent fa 
lange zu bezahlen, bis derſelbe ein ange: 
meffenes Beneficium erhält, 


Im Rezatlreife 
2) Die Evangelifhe Pfarrey Sennfeld. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Walther ift die Evangelifhe Pfarren zu 
Sennfeld, im Landgerichte und in der 
Infpeetion Schweinfurt, erlediger worden. 


Die Pfarrey, welche feine eingepfarrten 
Drte hat, zählt 640 Seelen, und gewährt 
einen Dienftertrag, nach Abzug der Lajten, 
von 437 fl. 25 fr. 





Pfarreyens Präfentationss Be 
flätigungen. 


Seine Majeftät der König haben die 
Präfentarion auf folgende In. zu 
beſtaͤtigen geruhet: 

am 4. Juny l. J. die von dem — 
Grafen von Rechteren und Limpurg ausge: 
ftellte Präfentation auf die Mediar: Pfarcey 
Poßenheim, Landgerichts Johofen, für 
den bisherigen Vicar zu Thüngen im Unters 
Mainfreife, Julius Ludwig Stadel⸗ 
mann; 
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am 5. Juny die von dem Herrn Fürs 
flen von Dettingen: Spielberg eingereichte 
Präfentation zur Pfarrey Dornftade, 
Decanats Dettingen, für den bisherigen 
Mediar: Pfarrer zu Marft s Luſtenau im 
Königreihe Würtemberg, Georg Philipp 
Buhler; 

am 7. Juny die Praͤſentation des 
Herrn Fuͤrſten von Dettingen : Spielberg, 
für den bisherigen Pfarrer zu Fremdingen, 
Priefter Michael Fi, auf die Pfarrey 
zu Megesheim, 
— — — — 

DienſtesNachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
16. April I, J. den bisherigen Lieutenant 
Wilhelm Baron von Seckendorf, als 
Zeitungs : Erpebitor in Augsburg, und am 
1. Man den Municipal» Rath Leonhard 
Klee als Poft: Erpeditor in Vorchheim 
mit dem Character eines Poft: Berwalters 
ernannt. 


Seine Königliche Majeftäe haben am 
15. May J. J. den fchon proviforifch ben dem 
. Eentral: Bau: Bureau verwendeten Mauth— 
Baus infpeetor, Johann Pertſch, befis 
nitiv dahin überwiefen, und den Baur 
Werfmeifter Matthias Lippert, welcher 
ncch ferner ale Waag: Werfmeifter ben der 
General: Zolls und Mauch: Direction ver: 
bleibt, zugleih auch der Landbau : In: 
fpection des Jfarkreifes zur Verwendung 
zugetheilt. 


nen 
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Seine Königlihe Majeftät haben vers 
mög Allerhoͤchſter Entſchließung vom 8. Ju⸗ 
ny I, J. an die Königliche Regierung des 
Dber: Donaufreifes, dem Appellationsges 
richts Rathe Johann Georg Forfter zu 
Straubing, feinem eigenen Anſuchen ger 
mäß, die Stelle eines Landrichters zu Aichach 
zu übertragen allergnädigft geruht. 





Seine Maieftät der König Haben durch 
Alerhöchfte Entſchließung an die K. Regie: 
tung des Jfarfreifes vom 8. Juny l. J. als 
erften Affeffor bey dem Bandgerichte Troßberg, 
ben bisherigen zweyten Affeffor bey dem Bands 
gerichte Miesbah, Dr, Ferdinand Anton 
Krieger zu ernennen, und die zweyte Aſſeſ⸗ 
ſors⸗Stelle bey dem Landgerichte Miesbach 
dem Aetuar bey dem Landgerichte Weilheim, 
Dr. Franz Raver Wening, dann bie 
Arrmars: Stelle zu Weilheim dem geprüfs 
ten Rechts: Practifanten Dr. Mori; Ses 
mer zu übertragen allergnddigft geruber, 





Durch Allerhöchfte Referipte vom g. Ju⸗ 
np 1. J. wurde der deimahlige Landrichter 
zu Aichach, Jacob von Bauer, zum Rath 
bey dem Appellationsgerichte des AUnters 
Donaufreifes; der bisherige Gerichtshafter 
zu Marke Sommersderf, Gottfried Schams 
berger, zum Mdvofaten bey dem Lands 
gerichte Hof, und der bisherige Buͤchſen⸗ 
fpanners Gchülfe, Joſerh Bar, zum Res 
vierjäger in Schweigetlohe ernannt, 
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Seine Königliche Majeftät haben am 
10. Juny I. J. dem bisherigen Steuer: Con: 
trolleur zwenter Elaffe, Johann Franz Wis 
hard zu Landau, zum Steuer: Eontrolleur 
erſter Elaffe vorrüden laſſen. 





Durch Allerhöchfte Referipte vom 24. Ju⸗ 
an l. J. wurde die bey dem Stadtgerichte 
zu Memmingen erledigte Protocolliften. Stelle 
dem bdermahligen Stadtgerichts: Schreiber 
zu Landshut, Dr, Heinrich Moriz ver 
lieben ; dann 

vom 17. Juny der Diurnift bey dem 
Gradtgerichte zu Regensburg, Johann El: 
finger, zum Schreiber daſelbſt; 

der dermahlige Kanzlen:Gehülfe bey dem 
Appellationsgerichte des Ffarkreifes, Johann 
Baptift Maier, zum Schreiber bey dem 
Stadtgerichte in Pandehut, 

und Johann Paul Schmidt, Diurnift 
bey dem Stadtgerichte zu Straubing, zum 
Schreiber dafelbft, in die bey Gelegenheit 
der Ruheverfegung des wegen Krankheit 
Dienftuntauglich gewordenen dortigen&chreis 
bers Peter Trappentren freygeworbene 
Stelle ernannt. 





Uniformss Bewilligung. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge andie Königliche Regierung des Rheins 
freies erlaffener Allerhöchfter Entſchließung 
som 8. Juny l. J. die Uniform des Perfos 
nals der Land; Eommiffariate im Rheins 


—n 
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freife in dee Art allergnädigft feſtzuſetzen 
geruht, daß die Vorſtaͤnde derfelben die 
Uniform der Regierungs:Räche, jedoch die 
Stiferey um zwey Linien fehmäler, und 
ohne eine ſolche auf den Tafchenbatten, die 
Aetuare hingegen jene der Regierungs - Ge: 
eretarien, mit Hinweglaffung der Verzierung 
in der Ecke des Kragens, und der Sticferey 
auf den Tafchen, tragen follen. 





Adels; Verleihung und 
Beſtaͤtigung. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ſich 
unterm 26. April l. J. in Gnaden bewos 
gen gefunden, mit ber dem quittirten Lieus 
tenant, Johann Theodor Baron von Ves 
quel früher fchon bewilligten Adoption des 
Stadtrichters zu Landshut. Jchann Baprift 
Reingruber, nunmehr auch die Verlei— 
hung des fregherrlihen Standes und Rans 
ges an diefen legtern zu verbinden, 


Seine Majeftät der König haben aller 
gnädigft geruher, den Elarmannfcen 
Gebrüdern, namentlih Frieberih, ns 
fpector der fahrenden Poften in Augsburg; 
Karl, Poft Eaffier dafeltft; fodann Adam, 
vormahligen Canonicus zu Wiefenfteig; 
Anton, Handlungss Eommis in Augsburg, 
und Johann, Stadtgerichts : Affeffor in 
Vilshofen, den bisher geführten adelichen 
Stand unterm 7. Februar 1817 zu beſtaͤ⸗ 
tigen. 

C Hierzu Beylage Nro. 12.) 


3wölfte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreid Baiern. 





München den 24. Juny 1318, 





Stedbrief, 


Dar wegen Defertion mit Aufgreifung und Diebftahl in Unterfuhung befangene 
Johann Philipp aus Lohfichen, Landgerichts Mühldorf gebürtig, ift vor einiger 
Zeit aus dem hiefigen Militär: Haupt Razarethe entwichen. 

Alle Eivil: und Militärs Behörden werben erfuche auf demfelben Spähe hal: 
ten zu laſſen, und im Berrerungsfalle denfelben wohlverwahrt hieher abliefern zu laſſen. 


Perfonal»Befhreibung. 

Er ift 28 Jahre alt, 5 Schuh 4 Zoll groß. 

Von mittlern Körperbau, braunen vorn ftarf zugefchnittenen über den Nacken 
etwas herabhängenden gelocften Haaren, braunen Augen, etwas fpißigen Nafe, und an 
derfeiben eine Pleine Warze auf der rechten Seite, blatternarbigten Gefichtes, und rund 
eingedrüdten Kinn, ohne fonftige Kennzeichen. 

Bey feiner Entweichung trug er die Militärs Lazarerh : Dontur, 

Münden den 10. Juny 1818. 


Das 
Königl. Artillerie » Armee» Fuhrweſens · Bataillons Commando, 


von Gambs, Dberft. 
Meber, als Auditor. 








Steckbrief. 


Die Früchten: Händlerin, Urfula Brandnerin von Baireuth, fonft herumreifend, 
hat fi nach vorliegenden Anzeigen des Verbrechens verubter Betrügeren fehr verdächtig 
gemacht. Da die bisherigen Machforfhungen ihrer Perfon ohne Wirkung geblieben 
find, fo werden hiemit fämmtliche Polizey: und Criminal: Behörden des In- und Aus: 
landes gebührend erfucht, auf die befagte Urfula Brandnerin geeignete Amts:Spähe 
zu verfügen, diefelbe im Berretungsfalle in Verhaft zu nehmen, umd hieher, als Ges 
richtsſtand der Begangenheit abzuliefern, 





Perſonal ⸗Beſchreibung. 

Urſula Brandnerin iſt eine wohlbeſetzte ſtarke Perſon, mehr groß als klein, 
bat blonde Haare, volles rundes Geſicht, lebhafte rothe Farbe, ſpricht den baieriſchen 
Dialect, und fcheine in den dreyßiger Jahren zu ſeyn. Ihre Kleidung iſt Tyroliſch, 
fonft ift diefelbe ohne befondere Kennzeichen. 

Augsburg den 11. Yung 1818. 


Königlich» · Baieriſches Stadtgericht. 


von Eafpar, Director, 
Mielad. 








Stedbrief. 


Dar ledige Taglöhner Jacob Kettner von Neuenbach, hat fih eines ausgezeichneten 
Diebftahles, welcher in der Macht vom 10. auf den 11. May bey Johann Zapf zu 
Treundorf; Landgerichts Kronach, verübt wurde, im hoͤchſten Grade verdaͤchtig ges 
macht, und als die That zur Anzeige Pam, die Flucht ergriffen. 

Die reſpectiven Militärs und Civil: Behörden werden hiemit erfucht, auf dieſen 
Flüchtling, deffen Befchreibung hier folgt, genaue Spähe halten, benfelben im Betre⸗ 
zungsfalle arretiren, und wohlverwahrt an bie unterzeichnete Königl, Behörde abliefern 
zu laſſen. Kronach den 13. Juny 1818. 


Königliches Landgericht Kronach. 


Sondinger, 


Beſchreibung. 

A. Körperlihes Ausſehen: Jacob Kettner iſt kleiner etwas unterſetzter 
Statur, hat hellbraune Haare, gewoͤlbte Stirne, graue Augen, ſtumpfe Naſe, etwas 
aufgeworfenen Mund, rundes Kinn, vollfommenes Geſicht, etwas ſommerſproßig, 
und 20 Jahre alt. 

B. Anzug bey der ergriffenen Flucht: Derſelbe traͤgt einen runden 
ſchwarzen Filzhut, ein ſchwarz baumwollenes Halstuch, ein dunkelblau tuͤchenes Gillet 
auf der Bruſt mit rothen Schnuͤren geziert, ein dunkelblan tuͤchenes Goller mit weiß⸗ 
metallenen Knoͤpfen, eine dunkelblaue tuͤchene lange Hoſe auf den Seiten mit rothen 
Streifen beſetzt, weißwollene Struͤmpfe, und Schuhe mit Riemchen zum binden, 

G. Ohne befondere Kennzeichen, 





Betlanntmadhung, 


N der in der sten Benlage des K. Intelligenz Blattes für das Königreih Baiern l. J. 
ausgefchriebene Georg Jacob, Wafenmeifters: Sohn von Neuhaus, Kaiferl. König. 
Öfterreichifchen Landgerichts Obernberg, bereits zu Verhaft gebracht werden ift, fo wird 
diefes zu dem Ende befannt gemacht, damit die von den betreffenden Behörden angeords 
nete Spähe eingeftellt werbe, 

Griesbad den 10, Juny 1818. 


Königl.. Baier. Land» und Criminal>Unterfüchungsgericht. 


Rict, Kapfinger, Landrichter, 
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Intelligenz Blott 


Koͤnigre 





fuͤr das 


ib Baie 


In, 


XXXIII. Stud. Münden, Sonnabends den 27. Zuny 1818, 








Inhalt. 


Königliche Allerhöchſte Entſchließungen: 


Die kuͤnftige Stellung des Land-Geſtütweſens betref- 


fend. — Königliche Minifterial:Entfhliefungen: Die Gejhäfts: Anzeigen der ſaͤmmtli— 
chen Ober: und Unter » Berichte des Königreichs betreffend, 


Königliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die kuͤnftige Stellung des Land-Geſtuͤtwe— 
ſens betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 
don Gottes Guaden König von Baiern. 


Wo haben aus dem Uns erſtatteten Vor—⸗ 
trage mit Wohlgefallen die befiedigenden 
Mefultate entnommen, welche das Fand: 
Geſtuͤweſen feit feinee MWiederherftellung 
im Jahre 1814 unter der Leitung Linferes 
Dserft : Stallmeifter : Stabes geliefert, und 
wodurch die Zweckmaͤßigkeit der von diefem 
fegtern vorgefchlagenen, und mit Einſicht 
und Beharrlichfeit ausgeführten Maßregeln 
fi) bewährer hat, — 





& Wir haben Uns daher in diefer Hinz 
fih bewogen gefunden, den Dotationsfond 
hiefür nicht allein zu erhöhen, fondern wol⸗ 
len auch die Einrichtungen diefer bereits 
beftchenden National s Anftalt zur allgemets 
nen Kenntniß bringen, 


I, 


Unferem Oberft : Stallmeifter + Stabe 
übertragen Wir Die obere Aufſicht und 
Leitung diefer Anftalt, ſowohl in technijcher 
als adminiftrativer Hinficht, 

Unfere Kreis: Regierungen, an welche 
als coodinicte Gtellen fih te: Stab über 
die Ausführung zu menden hat, merden 
alle Verfügungen und Einleitungen desſel⸗ 
den hierin Fräftig unterftügen, und die ıhnen 

(4) 


EEE 
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untergeorbneten Landgerichte, Poticenftellen, 
Hentämter, Drtsgerichte ac. hiernach gehoͤ⸗ 
rig anweiſen. 

Ein unmittelbares Benehmen Unſeres 
Oberſt⸗Stallmeiſter⸗ Stabes mit dieſen Un⸗ 
ter: Behörden kann, um die Dienſtes Drds 
nung nicht zu verwirren, im Allgemeinen 
niche Statt finden: doch ſoll es gedacht 
Unſerem Stabe in Faͤllen, welche keinen Auf⸗ 
ſchub geſtatten, unbenommen ſeyn, an dieſe 
Unter: Behoͤrden auch direete Aufträge zu 
erlaffen , welche indeſſen ſich nie auf Gelds 
Anweifungen erſtrecken önnen, und wovon 
die betreffenden Kreis: Regierungen immer 
gleichzeitig im Kennnig zu feßen find. 


u. 


Unfer Hofe Marftall ift das Depot el 
ner bedeutenden Anzahl von Befchälern aus 
den vorzüglichen Nagen, welche zum Dienfle 
des allgemeinen Lands Geftütes verwendet 
werden, 

II. 

In dem Monate März gehen fänmtliche 
Beſchaͤler von Unferem Marftalle aus nad) 
allen Richtungen des Reiches, wo Be 
fehäler; Stationen erablirt find, ab, und 
bleiben dafelbft fo Tange in Function, bis 
nach geendeter Bephät: Zeit (gegen Ende 
Juny ohngefähr), von wo aus fie alsdann 
in Unferen Marftall wieder zuruͤckkehren. 

IV. 

Die Bedeckung der Pferde Unſerer Un⸗ 

terthanen ſoll durchaus unentgeldlich geſche⸗ 
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hen; jeder Unterhan ſoll dieſe Wohlthat 
frey erhalten. 

Saͤmmtliche Landgerichte, Policeyſtellen 
und Rentaͤmter, in deren Bezirke Statio⸗ 
nen angelegt find, werden befehliget, mit⸗ 
zuwirken, daß bie Beſchaͤl⸗Knechte ihre 
Pflichten nach der ihnen ertheilten gedruck⸗ 
ten Juſtruction getreulich erfuͤllen, uͤber die 
Erfuͤllung derſelben nach vollendeter Be⸗ 
ſchaͤtzeit genaue Verhaltungs-Zeugniſſe aus⸗ 
zuſtellen, und die gerichtlich gefertigten Be⸗ 
ſchaͤl⸗Liſten entweder dem Beſchaͤl⸗Knechte 
ſogleich verſchloſſen mit zur Direction zu 
geben, oder durch die erſte Poſt dahin zu 
befördern. 

v1. 

Gegen Ende des Monats Auguft, als 
zur Zeit, wo der Unterthan am wenigften 
in feinem Berufe geftört wird, hat Unſer 
Oberſt⸗ Stalfmeifter : Stab als Direction 
diefer Auſtalt eine Commiſſion zu ernen⸗ 
nen, und zur Muſterung der Mutter: Stuten 
fowohl, als ber Gau : Reiter: Hengfte nicht 
allein abzuſenden, fondern bderfelben auch 
die Vertheilung der Praͤmien zu uͤber⸗ 
tragen. 

VII. 

Ueber die Preiſe-Vertheilung ſowohl, 
als die Preiſe-Traͤger ſelbſt, ſo wie uͤber 
die Muſterung der Zucht: Stuten und Gau—⸗ 
Neitee: Hengfte wird fefigefeßt , daß 
F. 1. fein Pferd fünftig auf einen Preis 

Anſpruch machen könne, in fo ferne 


Tı1 


der Eigenehümer und Erzieher des 
Pferdes nicht durch WBeichäl : Err 
laubniß : Scheine erweifet, daß folches 
von einem Land Geftürs: Befchäler, 
und von einer, von der Land : Geftüts: 
Eommiffion für jene Befchäfer bezeichs 
neten Stute, abftamme, 


F. 2. Die Auswahl der zu Preifen fich eig⸗ 


nenden KHengfte und Stuten, fo wie 
die Einfhägung derſelben zum erften, 
zweyten oder dritten Preife mit Fahnen, 
foll durch fünf erfahrne Männer ges 
fhehen, welche aus den Anweſenden 
bes Bezirkes, worin die Preife : Vers 
theilung bewirkt wird, gewaͤhlet wer: 
ben, jedoch mit dem Vorbehalte, daf 
die für die Preife ausgeftellten Stüce, 
noch einer befondern Befichtigung von 


Seite der Land: Geftüts -Abgeordne⸗ 


ten zu unterliegen haben. 


G. 3, Um jedem Vorwurfe etwaiger Parteys 


lichfeit zu begegnen , foll niemand in 
die Zahl der fünf Wahlmänner aufs 
genommen werden, ber ein ſelbſterzo— 
genes Pferd jur Preife » Werbung mits 
gebracht hat, es wäre dann, daß er 
aus freyem Antriebe auf die Ehre des 
Preifes für fein Eigenrhum Verzicht 


u —— — 
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in fo ferne fie ſich vor ihren übrigen 
Mirbürgern duch Kenntniſſe in der 
Pferde: Zucht auszeichnen, 


F. 4. Dort wo die Auswahl Sachverſtaͤndi⸗ 


ger nicht beſchraͤnkt iſt, follen die fünf 
MWahlmänner aus verfchiedenen von 
einander entlegenen Orten des Wahls 
Diftriftes gewählt werden, 


H. 5. Nur diejenigen Fohlen, dann Hengſte 


und Stuten, welche von ſchoͤnem 
Wuchſe, richtigem Gangwerke und von 
allen Fehlern frey ſind, koͤnnen Preiſe⸗ 
Traͤger werden. 


G. 6. In Hiuſicht der Fahnen, von welchen 


die Preife ftets begleitet werden, wird 
auf der einen Seite Unſer Allerhöchfter 
Mahme (M. J.) mit der Königss 
frone und belaubter Einfafung, auf 
der andern Geite aber müffen bie 
Worte fich befinden: „der Landesvater 
dem thätigen Bürger,“ 


Gr 7. Die Preife felbft werden auf nachſte⸗ 


hende Art beftimmt, 


A. 
Stationss;Preife It. Elaffe 


leiſtete. a. Für die dreyjaͤhrigen Hengft: Fohlen : 


Beiftliche und weltlihe Beamte, 9 Kronenthalerfür den erften 
Gursbefiger und Unterthanen koͤnnen 6 ; =. 8» werten ) Preis, 
zu Wahlmännern genommen werden , 3 8 5 58» britten 


6472 *] 
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b. Für die dreyjaͤhrigen Stut » Fohlen: 
6 Kronenthaler für den erften 
4 s ⸗ zweyten/ Preis. 
2 ⸗ dritten | 


— 


e. Für die vierjaͤhrigen Stuten: 
9 Kronenthafer für den erften 
6 80200208 werten ) Preis, 


: $ ze  : beitten 


Stations:Preife Ir Elaffe 


Außer diefen follen noch aus den 6 mit 
Preifen begabten Mutter : Stuten jedes 
Befchäls Bezirkes, den drey Beften für 
die drey erften Fohlen von Unſern Heng— 
ften, und zwar 

der Erften für das ıte Fohlen 6 Kros 

nenthaler 
os 2 5 5 und 
R se» Ste 5 45 
der Zweyten für das ıte Fohlen 4 Kro: 
nenthaler 
.e te 5 5 und 
s =  53te ⸗ 235 
der Dritten für das ıte Fohlen 3 Kros 


nenthaler 
ss  2te 2 und 
ss 3te auh2S&ro 


nenthaler ausgefegt werden, 

Um bie voranftehenden zwey Prrife: 

Elaffen Fönnen nur ſolche Pferde: Befiger 

fih bewerben, melde in dem Befchäl: 

Bezirke, in bem die Preiſe-Vertheilung 
Statt hat, wohnen, 


zı4 


C. 
Preife, um melde bie Stationen 
eines Kreifes zu concurriren 
baben. 


Für jeden Kreis, über welchen ſich bie 
Geftüts : Anftalt erſtreckt, follen) zugleich 
altjährlich den 6 beften Hengſten, und den 
6 beften Stuten, welche von Unſeren Bes 
ſchaͤlern erzeuge find, nachfichende Preife 
zuerkannt werben, nämlich 

A. 
dem erften Hengfie und ber erften 
Stute zwanzig Ducaten, wovon 
5 Ducaten ſogleich, 
5 Ducaten für's erfte, 
a Zu ⸗weyte, und 
5 5 5 dritte Sohlen ober 
Sprungjahr ; 
B. 
dem zwenten Hengfte und der awens 
ten Stute achtzehn Ducaten, 
woren 5 Ducaten ſogleich, 
5 Ducaten fürs erfte 
4 #3 5: ⸗zweyte, und 
u ⸗ ⸗dritte Fohlen oder 
Sprungjaht; 
©. 
dem dritten Hengſte und der drit— 
ten Stute fehszehn Ducaten, 
woren 4 Ducaten ſogleich, 
4 Ducaten für's erſte 
4 1:3 s  jwente, und 
4 8: 3: x dritte Fohlen oder 
Sprungjahr; 
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D. 


dem vierten Hengfte und der vier 
ten Stute vierzehn Ducaten, 
wovon 4 Ducaten fogfeich , 
4 Ducaten für's erfte 
3 8 8 jener, und 
3 2: ss» dritte Fohlen ober 
Sprungjahr; 
E. 
dem fünften Hengfte und der fünf: 
ten Stute zwölf Ducaten, wos 
von 3 Ducaten ſogleich, 
Ducaten für's erfte 


oO 
3 4 s  jiwente, und 
u ⸗dritte Fohlen ober 
Sprungjahr; 
F. 
dem fehsten Hengfte und ber 


fehsten Stute zehn Ducaten, 
wovon 5 Ducaten ſogleich, 
3 Ducaten für's erfte 
2 #8 =  jWwente, und 
2 93 s dritte Fohlen oder 
Sprungjahe 


8: - 


bezahlt werden follen. — 

$. 8. Die, um Die unter G. 7. a bis c 
und B beftimmten Preife concurtiren⸗ 
den Hengſte und Stuten dürfen erft 
nad) zuruͤckgelegtem vierten Jahre zur 
Zucht gefaffen worden fenn. 

$-9. Ben der Bezahlung der erften Preis: 
Rate müffen Die Eigenthuͤmer jedes: 
mal erinnert und verbindlich gemacht 
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werden, bie preifewürdigen Pferde‘ 
mwenigftens durch die beflimmten drey 
Jahre zur Zucht zu verwenden, und 
zwar die Hengft: als Beſchaͤler in 
ben ihnen anumeifenden Bezirken, ger 
brauchen, die Stuten aber alljährig 
durch Unfere Hengfte bedecken zu laſſen. 


$. 10 Ueber die Erfüllung der gefeßten 
Bidingungen muͤſſen fih die Eigen: 
thüner bey der Geſtuͤts Commiſſton 
alljährig vor der Erhebung der Preifer 
Karen durch gültige Zeugniffe auswet: 
fen, wobey insdefondere die Bfizer 
ber mit einer Prämie belohnten Sture 
biefe, und das im vergangenen Fahre 
gewonnene Fohlen der Commiſſion vors 
zuführen haben. — Auch die Preife 
tragenden Hengſte find vorzuführen, 
damit die Commiffton ſich von ihrer 
ferneren Tauglichkeit überzeugen kann. 
Untauglichkeit zur Zucht ſchließt von 
ber Bezahlung der Preis: Rate aus, 


G 11. Wire Bas Fohlen früher ſchon zu 
Greund gegangen, fo würde ihmen Doch 
die Hälfte der treffenden Preis Rate 
dafür bezahlt. 


$. 12. Soffte aber ein preiswärdiger Hengſt 
oder eine derley Stute von der Lands 
Geſtuͤts Commiſſion für Unfern Hofr 
Marſtall erkauft werden, fo gebührt 
dem Eigenthuͤmer jogleih der ganze 
Betrag der fie treffenden Prämie, 
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F. 13. Jedes mit einem Preiſe befchenfte 
Pferd wird zur immerwährenden Er⸗ 
kennung und zum Lobe feines Erziehers 
mit dem Zeichen M. 3. und ber Kbs 
nigsfrone auf dem rechten Hinterba⸗ 
cken gebrannt. 


VIII. 
Bon den Zudt: Stuten 


$. 14. Am Tage der Preife « Wertheilung 
werden alle Stuten, beren Belegung 
durch Unſere Land: Befchäler im 
nächften Frühjahre von Unſeren Uns 
terthanen gewünfche wird, Unſerer 
Sand ; Geftüts : Commiffion zur Beſich⸗ 
tigung von dem igenthümer vor 
geführt, 

$. 15. Sole Stuten müffen aber hin 
ſichtlich ihres Alters, ihres Baues 
und ihrer Gefundheit dem beabfichtes 
ten Zwecke entfprechen. 


$. 16. Alle Stuten, welche bey der Mus 
fterung tauglich zur Fortpflanzung bes 
funden werden, erhalten von der Coms 
miffion einen unentgeldlichen , auf ein 
Jahr gültigen Erlaubnig » Schein , der 
dem Beſchaͤl⸗Knechte immer vorge: 
jeigt werden muß, indem bderfelbe bes 
ſtimmt anzumeifen ift , erft nach Vor⸗ 
jeigung eines folhen Gcheines die 
Stuten ven Unferen Beſchaͤl-Heng—⸗ 
ften belegen zu laſſen. 


7i8 
IX, 
Bon ben Gau-Reitern. 


$. 17. Die fogenannten Gau-Reiter wer—⸗ 
den am nämlichen Tage ihre Beichäl: 
Hengfte der Commiffion zur geeigneten 
Unterfuhung vorführen, um geprüft 
zu werden, in tie ferne fie in Rück: 
fit ihres Alters, des ſchoͤnen Wuchs 
ſes, des guten Ganges, der koͤrperli⸗ 
hen Stärke und feiner ihnen anhän: 
genden weſentlichen Fehler zur Fort: 
pflanzung die erforderlichen Eigenfchaf 
ten befißen. 


$. 18. Solche Beſchaͤl-Hengſte werden von 
der Commiſſion mit einem unentgeldlis 
chen auf ein Jahr gültigen Erlaubniß⸗ 
Schein und mit dem nämlichen Brand: 
Zeichen verfehen, welches die Preifes 
Träger empfangen. 


So ausgerüftet find fie fobann bes 
fugt, in ihrem Diftricte frey umher zu 
reiten, und diejenigen Stuten der Uns 
terthanen befpringen zu faffen, die zur 
Belegung durch Beſchaͤl⸗Hengſte aus 
Unferm Hof: Marftalle nicht berechti⸗ 
get find, 


F. 19. Ohne die Zutheilung eines folchen Er⸗ 
faubnig : Scheines , wird es jeben 
Hengft: Befiger ftrenge verboten, feine 
Hengſte zur Zucht zu verwenden, 
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$. 20. Es wird allen Bandgerichten, Policeys 
ftellen, Rentämtern und Ortsgerichten, 
in deren Gegend fih eine Beſchaͤl⸗ 
Station befindet, oder bey welchen von 
Unfern Unterthanen Zeugniffe über die 
Begründung ihrer Anfprüche auf Praͤ⸗ 
mien gefordert werden, zur Pflicht ges 
macht, daß ben Ausftellung diefer Zeugs 
niffe mit der größten Vorſicht und fo 
zu Werke gegangen werden muß, da 
fein Zweifel über ihre Forderung übrig 
bleibt, 


Um allen Mißgriffen zu begegnen, 
laſſen Wir das geeignete Formular dies 
fes Zeugniffes bey Unfern Landgerich⸗ 
ten und Policenftellen in deren Bezirke 
ſich Stationen befinden, niederlegen, 


$.21. Mit diefen Zeugniffen verfehen, er 
fhelnen nun Unfere Unterthanen an 
dem Giße des Landgerichtes oder der 
Policenftele, an welchem die Preiſe⸗ 
Vertheilung vorgenommen wird, und 
allwo ſich die Geftürs : Commiffion 
einfindet ; bier werden diefelben einer 
umufativ : Prüfung unterftellt, und 
bey der Begründung eines Anfpruches 
hierauf das Refultat in das bisher 
fhon beftandene offene Protocoll fehr 
beftimme aufgenommen, und mit dem 
Zeugniffe (welches einzuziehen ift) dor 
eumentirt. Das Protocol! mit ‚den 
Driginal ; Zeugniffen verſehen, übers 
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nimmt die Geftüts ; Commiffion mie 
an ben Giß der Direetion. Das Dur 
plicat des Prorocolls hingegen wird im 
der Eandgerichts » Regiftratur confervirt, 
Wir dürfen übrigens von dem Pflichts 
eifer Unferes Oberft: Stallmeifter : Sta: 
bes als Direstion dieſer Anftalt er: 
warten, baß er in ſtetem Benehmen 
mit Unfern Kreis: Regierungen fowohl, 
als Landgerichten, Policy s Behörden 
und Rentaͤmtern fortfahren wird dem 
in mehrfacher Beziehung hochwichtigen 
Land » Geftütswefen die vorzügliche 
Aufmerkfamkeit zu widmen, und Uns 
duch jährliche Rechenfchafts: Berichte 
von dem Fortgange desfelben in Kennts 
niß zu erhalten, 
Münden den 18. Juny 1818. 


Mar Joſeph. 
Grafv. Thürheim. Frh.v.Lerchenferd, 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Secretaire 
G. von Geiger, 


GE 
Königliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 
(Die Geſchaͤfts-Anzeigen der ſaͤmmtlichen Ober⸗ 


und Unter-Gerichte des Koͤnigreiche be— 
treffend.) 














Staats⸗Miniſterium der Yuftiz. 





Mach Allerhoͤchſtem Befehl Seiner Mar 
jeftät des Königs follen Fünftig auch die 
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Gahres- Berichte über den Zuſtand der Rechts⸗ 
Verwaltung im Koͤnigreiche am Schluſſe des 
Etats-Jahres erftatter, ſohln für Dir Juſtiz 
der Z itzaum eines Jahres nicht mehr, wie 
bisher, vah dem Kalender: Jahr, fondern 
vom 1. October bis zum 30. September bes 
meffen werden. Da diefem zu Folge alle 
Gefhäfts: Anzeigen mit dem 30. September 
jeden Jahres zu fchließen find, fo wird fols 
ches fämmtlichen Ober:und Unter : Gerichs 
ten mit folgenden näheren Vorſchriften 
hierducch befannt gemacht: 


1) Alle angeorbneten Gefchäfts Ueber 
fihten, welche von den Ober :und Unter⸗ 
Gerichten bisher für das Ealender : Jahr 
vom 1. Jänner bis den 31. December ein: 
gefchicht wurden, haben für das laufende 
Etats: Jahre nur drey Qüartale, nämlich 
vom 1. Jänner bis 30. September zu ums: 
faſſen. 

2) Die vierteljaͤhrigen Anzeigen bleiben, 
wie fie angeordnet find, unveränbert, 

3) Die über die Verlaſſenſchaften nad) 
$. 47 der Verordnung vom 135. Junius 
1815 (Meggsblatt von 1815 Stüf XXV. 
Eeite 473) vorzulegende Ueberſicht behält 
zwar diefe Eigenfchaft, ift aber in Zufunft 
für die zwölf Donate des Etats-Jahres 
anzufertigen, und diegmal in einem Seme⸗ 
ſtral⸗ Abſchnitt vom 1. April bis 30, Sep⸗ 
tember vorzulegen, 
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4) In Auſehung der Pflegfchafts : Ans 
zeigen bleibt es bey der Verfügung tes S.48. 
berfelben Verordnung, 


5) Die den Unter: Gerichten in ber 
angezogenen Verordnung $. +5. bis 39. bes 
ftimmten Einfendungs : Teımine werden uns 
verändert benbehalten, und find aufs ges 
nauefte zu beobachten, - 


6) Die Jahres: Berichte und tabellari: 
ſchen Zufammenftellungen ber Dber: Ges 
richte, fowohl über ihre eigene Geſchaͤfts⸗ 
führung, als über die der Unter: Gerichte 
find möglichft zu befchleunigen, und müjlen 
fämmtlich Iängftens am 30. November je 
den Yahres dahier ohnfehldar eingelaufen 
feyn. Dagegen wird die Entfhuldigung , 
als habe wegen Saumfals der Unter : Ges 
richte der Termin nicht eingehalten werden 
koͤnnen, nie angenommen, fondern jede 
Verfpätung gegen die Ober⸗Gerichte und des 
ven Vorſtaͤnde auf der Stelle geahndet 
werden, 


Münden den 19. Juny 1818. 


Auf Seiner Königlichen Majeftit Allerhoͤchſten 
Befehl, 


Graf Reigersberg. 


Der Generals Secretaire 
von Nemmer. 





Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreid Baiern. 


XXXIV. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 4. July 1818. 








Inhalt. 

Könfglige Allerhöchſte Entſchließungen: Die Arrondirung der vom ehemaligen Salzachtreiſe 
zum Jfarkreife gefommenen Landgerichte betreffend, — Die Eompetenz in Pot = Meclamations: 
Sachen betreffend. 

Königlihe Miniteriaf: Entfhliefungen: Die Kriegskoften » Ausgleichung der Gemeinden 
Monhof und Kronach im Mezatfreife pro 1806/14 betreffend, 

Belanntmahungen: Eikung der Königliben Staatsraths: Commifion, — Bevtrag zum Juvaliden⸗ 
Tond. — Pfarreven: und Beneficien: Erledigungen ; — Mfarrepen = und Beneficien s Verleihuns 
gen und Beftätigungen; — Gtipenbien » Etiftung. — Stipendien = Verleihungen. — Dienfted: 





Nachrichten. 
—— — — 
Inhalt - Umfange einiger Landgerichts: Bejieke im ehe⸗ 
des xi. Stuͤckes des Königlichen Geſetzblattes malige Saljachkreiſe ergeben haben, auf den 
dd. x. July 1818. Bericht Unſerer Regierung des Iſarkreiſes 


Ediet die ftaatsrechtlihen Verhaͤltniſſe der vormals vom 17, October v. beſchloſen 
Relcheſtandiſchen Fuͤrſten, Grafen und Herren — J. beſchloſſen und ver⸗ 


betreſfend. Wierte Bevlage zu ber Verfaſ⸗ 
fangd-Urtunde des Königreichs Balern Tit.V. 5.2.) 1. Das Landge richt Tei RER FERN ai 


Königliche Allerhoͤchſte gelögt, 

Entſchließungen. 2 2. Das Land gericht Laufen erhäte vom 
kandgerichte Tittmoning ben Steuer⸗ 
Diftrier Kirchanſchöring, und das 
ganze Lanbgerihe Teifendorf, mit 


Ausnahme der dren Steuer-⸗Diſtriete An: 
Marimilian Joſeph, ger, Hoͤgel, md Piding. 


bon Gottes Gnaden König von Baiern. 3. Die zulegt genannten drey Steuer: Dir- 


Wir haben in Folge der Veränderungen, : firiete werben mit dem Sandgerichte Reis 
welche ſich in den Beſtandtheilen und dem chenhall vereiniger. 


(48) 





( Die Arrondirung der vom ehemaligen Salzach⸗ 
freife zum Siarfreife gekommenen Tamdges 
tichte betreffend. ) : 
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4, Das Landgericht Titemoning erleibet 
auffer der Abtretung des Steuer + Diftriets 
Kirchanſchoͤring Feine weitere Ber 
änderung. 


München den 22. Juny 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thärheim, 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
der General = Secretaire, 
5 v. Kobell. 


— — — — — — — 


¶ Die Competenz in Poſt-Reclamations-Sachen 
betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben auf den Antrag der betrefs 
fenden Staats »Minifterien befchloffen, daß 
alle Klagen gegen ben Fiscus in Poft:Re 
clamations Sachen, welche nach der Vers 
ordnung vom 31. July 1817. Über bie Orgas 
nifation ber General; Abminiftration der Pos 
ften ( Regierungsblatt 1817 Stüf XXXI.) 
F. 7. Numer 1. litera c. d. e. im Rechts⸗ 
wege ftatt finden können, ausfchlieffend 
bey dem Wppellations s Gerichte für den 
Iſarkreis angebracht werden ſollen. Wird 
wegen Entfchädigung in einer Poftfache nicht 
Unfer Fiscus, fondern nur der Poft » Beamte 
für feine Perfon in Anfpruch genommen, fo 


bleibt die gewöhnliche Gerichts : Behörde bes 


Beklagten competent. 


—— — 
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Diefe Verfügung ift durch das Allge⸗ 
meine Intelligenz; Blatt zur Öffentlichen Kennt⸗ 


niß zu bringen. 


München den 26. Yuny 1818. 


Mar Ioferb. 
Graf Graf Freyherr 
v. Reigersberg. v. Rechberg. v. Lerchenfeld. 


Auf Koͤniglichen Allerhochſten Befehl: 
der General⸗Secretaire, 
von Nemmer. 


Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 


Staats⸗Miniſterium des Innern und 
der Finanzen. 








( KriegsfoftensNusgleihung der Gemeinden Rons 
hof u. Kronach pro 1806/14 im Rezatkreiſe 
betreffend. ) 

Seine Königliche Majeftät genehmigen 
die von der Königlichen Regierung des Re: 
zatfreifes mit Bericht vom 27. April 1, J. vor: 
gelegte Kriegskoftens Ausgleihung der Ges 
meinden Ronhof und Kronah, König: 
lichen Landgerichts Erlangen, pro 1806/14 
und bewilligen, daß die hiernach umzulegenden 

4519 fl. 275 fr. 

nach dem entworfenen Tilgungss Plan berichs 

tiget werben dürfen, 

München den 21. Juny 1818, 


Auf 
Seiner Königlichen Mojeftät Allerhöchften 
Befehl : 


Graf 


here 
von Thuͤrheim. 


Fre 
von Lerhenfelb, 
Durd den Minifter: 
der General s Gecretaire, 
von Geiger. 
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Befanntmahungem 





Sitz ung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 





Folgende Recurs-Gegenſtaͤnde wurden 
am 9. Juny 1818 in der Sitzung der Königs 
lichen Staatsrachs: Commiffion entfchieden ; 

1, Recurs des Wafenmeifters Micolaus 
Behringer zu Markt: Erlbach gegen 
die dortige Gemeinde wegen Streu 
sehen in der Gemeinde: Waldung, 


2. Recurs des Moriß Eger von Bamberg 
wegen Mauch: Defraudation, 

3. Recurs des Georg Kleber, Schnei: 
ders zu Krondorf, Landgerichts Burg: 
fengenfeld im Regenkreife, wider die Baus 
ern und Guͤtlher allda wegen Gemeindes 
Gründe: Vertheilung. 

4. Recurs des Marimus Eigenfeher, 
Hungerhof: Befigers gegen die Gemeins 
ben Landershof und Wimpafing, 
Königlichen Landgerichts Eichftädt, wegen 
Schaafweide. 

5. Recurs des Johann Mathias Frick, 
Handels: Bürgers zu Bamberg, als Heinz 
rich Ledergerw'ſchen Eurators, gegen 19 
Dorfs; Nachbarn zu Steppenbach, 
Landgerichts Burgebrach im Ober: Mains 
freife, die Theilung eines gemeinfc)aftlis 
hen Holjes betreffend, 

6. Recurs der vormaligen Landſchaft Wu: 
lenſtetten, Mediat: Gerichts Weiffen 
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horn im Ober: Donanfreife, in der Streits 
Sache mit Joachim Kibler und Eonfor; 
ten, wegen Erſatzes eines von feindlichen 
Truppen im Jahr 1800 weggenommenen 
Getreid⸗Vorrathes. 


An das Koͤnigliche Staats-Miniſterium 
des Innern wurden gewieſen: 

7. Der Recurs des Johann Dechfer, von 
Ochfenfurch über eine dietirte Strafe wer 
gen eines Kaufes von Früchten auf dem 
Halme, 

8. Der Recurs der fämmtlichen Bierbräuer 
zu Heydeck, Landgerichts Hilpoltſtein 
im Rezatkreiſe, gegen Anton Wittmann 
Tafernwirth zu Leibſtatt, wegen Transfes 
tirung einer Bräuers : onceffion, 

9. Der Recurs des Fifchermeifters Det zu 
Rofhaupten, Landgerichts Füßen im Ober⸗ 
Donaufreife,, gegen die Gemeinde Rof: 
baupten wegen Umlags-Beytraͤge zu 
Gemeinde: Bebürfniffen, 

— — — — 


Beytrag zum Invaliden + Fond. 


(Das zum Königlichen Militaire Invaliden⸗Fonde 
uͤbermachte Guthaben des Matthaͤus Beru⸗— 
klau betreffend.) 

Der Vater bes im auswärtigen Lazareth 
verfiorbenen Matthäus Bernflau ausKirn, 
Soldaten im Königlichen zweytenLinien⸗Infan⸗ 
terie s Regimente, hat auf das Guthaben fei- 
nes Gohns zu ı fl. 33 Pfr. zum Beſten des 
Königlichen Militaire -Invaliden : Fonds ver 
zichtet. 


(48*) 
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Welche Handlung ımter Erſtattung des 
öffentlichen Danfes zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht wird, 
WMuͤnchen ben zı. Juny 1818. 
Königlich : Baierifhes Dberabmis 
. niftrativ- Collegium der Armee, 
von Aram. 
Bolgiano, Secretaire. 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen 


m Dber: Donnufreife: 
1) Das Veneficium zum heil. Geiſt in, Mins 
delheim. 

Durch den am 19. April I. J. erfolgten 
Tod des Beneficiaten Nicolaus Praͤkle zum 
Heil. Geift in Mindelheim wurde dieſes 
Benefieium erfedigt. 

Dasselbe ift in der Didcefe Augsburg, 
Landgerichts Mindelheim gelegen, und bes 
ſchraͤnkt fih auf die Stade Mindelheim. 

Das jährliche Einkommen diefes Bene⸗ 
fitums beſtehet vorzüglich in Capital + Zinfen 
und Matural:Gilten, und beläuft ſich anf 
"beyläufig 494 N. 47 fr. 2 dl.; die Laften 
betragen ungefähr 50 fl. 20 fr. 

Die Verbindlichkeiten eines jeweiligen 
Benefichaten beftehen darin, woͤchentlich 4 
geftiftete Meffen zu Iefen, bey der Chorals 
"und Figueals Mufif in der Pfarrkirche, dann 
auf Verlangen des Pfarrers -bemfelben Aus⸗ 
huͤlfe in der Seelforge zu leiſten. 


— — — 
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Sm Dbers Mainlreijfe 
2) Die Pfarrey Hop fenope, 

Der bisherige Pfarrer Baumann in 
Hopfenohe ift auf Verlangen in Ruhe gejekt, 
und hiedurch diefe Pfarrey erledigt worden, 
welche int Landgericht Efchenbach liegt, und 
zum Decanate Auerbach der Bambergifchen 
Dioͤceſe gehört. 

Der Sprengel umfaßt 19. Orsfchaften 
nebft mehreren Höfen und Mühlen mit einer 
Bevölkerung von beynahe 1800 Seelen. 

In Haag befindet fich eine Filtal: Kirche 
mit fländigem Gottesdienfie; in Dornbad) 
eine zweyte Filial: Kirche, wo jeden britten 
Sonntag Pfarr ; Gottesdienft gehalten wird. 

Drey Schulen ſtehen unter der Aufficht 
bes Pfarrers, demfelben ift ein Huͤlfsprie⸗ 
fer beygegeben. 

Die Einfünfteder Pfarren, welche größten: 
theils aus der Deconomie herrühren, werden 
auf 1803 fl. 30 fr. angegeben. Die Laften 
betragen 417 fl. 

Da diefe Pfarren wegen der beträchtlichen 
Deconomie nicht Tange unbefegt bleiben kann, 
fo haben fich diejenigen Seelſorger, melde 
dahin verfeßt zu werden wuͤnſchen, eheftens 
zu melden, 

— — ———— ——— 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Maieſtaͤt der König haben folgende 
Pfarreyen und Benefiien zu verleihen geruht : 
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am 8. Juny d.%. : die Stelle eines Haupt: 
Predigers, Diftricts: Decans und Diftrictss 
Schul: Iufpectors zu Kempten, dem bisher 
tigen Pfarrer zu Woringen, Decanats-Mems 
mingen, Georg Philipp Karrer; 


den 11. Juny d. J.: die Pfarren zu Oxen⸗ 
beunn, Landgerichts Günzburg, dem bishe⸗ 
tigen Pfarrer und Diſtriets⸗Schul⸗-Inſpee⸗ 
sor zu Morsbach im Rezatkreiſe, Priefter 
Joſeph Barth; — die Pfarren zu Morsbach, 
Landgerichts Greding, dem Priefter Johann 
Baprift Lerzer, Cooperator zu Abertshaus 
haufen ;— die Pfarren ju Rattelsdorf, Lands 
gerihts Seßlach, dem Prieſter Panfraz 
Stellwag, bisherigen Pfarrer zu Wind: 
heim; — die Pfarren zu Windheim, Landges 
richts Teufchnig, dem Priefter Joſeph E lau: 
fewitz, Cooperator zu Leuchtenberg; — 
die Pfarren zu Holzkirchen, Bandgerichts Gries⸗ 
bah, dem bisherigen Pfarr: Vicar ju Mets 
tenhaufen, Priefter Sebaſtian Kühbäd; 


den 15. Juny: das Schufs Beneficium zu 
Etting, Landgerihts Rhain, dem Priefter 
Anton Hotter, Caplan zu Holzheim; — 
die Pfarren Buchdorf, Landgerichts Donau⸗ 
‚wörth, dem Priefter Bernhard Klüg, 
Eooperator zu Herrieden; 

den 21. Juny die Pfarrey zu Unterſtein⸗ 
bach, Landgerichts Praͤlsdorf, dem Prieſter 
Oswald Weinkheim, Caplan zu Murs⸗ 


bach; — die Curatie zu Rottenbauer dem biss _ 


‚herigen Domcaplan zu Würzburg, Priefter 
Sofeph Gregor Bayer; — hie Pfarren Eggl⸗ 
ham, Landgerichts Vilshofen, dem Priefter 
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Bean; Eedermann, bisherigen Pfarrer zu 
Edenſtetten; — die Mfarrey Sangendorf, Land: 
gerichts Euerborf, dem bisherigen Pfarrer 
zu Ebersbach, Priefter Conrad Henke, — 
die Pfarrey Aindling, Landgerichts Rhain, 
dem Bibliothecar zu Eichſtaͤdt, Priefter Karl 
Wilhelm Neumapre, ehemaligen fuͤrſtlich 
keinptiſchen geiſtlichen Rath und Hoftaplan; — 
das Fruͤhmeß⸗Beneficium zu Heide , Lands 
gerichts Hilpoltſtein, dem bisherigen Stadt: 
Caplan zu Hilpoltstein, Priefter Johann Evans 
geliſt Weiß; 

am 22. Juny: das Eurat» Beneficium in 
der Spital; Kirche zu Burghaufen, dem Prie: 


ſter Eafpar Merz, Pfarr» Wicar zum heil, 


Kreuz ‚ Landgerichts Tittmoning ; — die Pfars 


rey zu Obermeittingen, «Landgerichts Bandes 


berg, dem bisherigen Kaplan, Prieſter Leon⸗ 
hard Hade, zu Kühebah, Landgerichts 
Aichach; 

am 24. Juny: die evangeliſche Pfarcey 
Elpersdorf, Decanats und Landgerichts Ans⸗ 
bad, dem bisherigen Pfarrer zu Larrieden,, 
Decanats und Landgerichts Feuchtwangen , 
Georg Ehriftian Friedrich Johann Kies: 
ling; — die Pfarrey Tannhaufen, Landge⸗ 
richts Gunzenhaufen, dem bisherigen Pfars 
ver von Dirrenmungenam und zugleich Dias 
con und Rector zu Windsbah, Wilhelm Heinz 
ich Wolfrum. | 


Seine Königliche Majeſt aͤt haben folgende 


Präfentagionen allergnaͤdigſt zu befkätigen 


gerubet ; 
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am 14. Juny: bie von bem Frenheren von 
Lerchenfeld: Prennberg im Jahre ıgı2 ge 
ſchehene Präfentation des Prieflers Sofeph 
Delbrunner auf das Beneficium zu Tun⸗ 
genberg , Landgerichts Pfaffenberg; 

am 15. Juny: die von dem Herrn Fürften 
zu Dettingen: Wallerftein für den bisherigen 
Pfarrer zu Buchdorf, Priefter Anton Wefs 
ſely, ausgeftellte Präfentation auf die Pfars 
rey zu Mündlingen; — die Präfentation der 
Francisca Frenfrau von Gumppenberg, als 
Vormuͤnderin ihrer Kinder für ben vormaliz 
gen Beneficiaten zu Etting, Priefter Joſeph 
Greppmaier aufdie Pfarren zu Oſterzhau⸗ 
fen, Landgerichts Rhain; — die Pfarren zu 
Wallenhauſen, Landgerichts Roggenburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Wattenweiler, 


Prieſter Hieronymus Ploͤſch; 


am 21. Juny: die von dem Herren Fuͤrſten 
zu Dettingen: Wallerftein für den bisherigen 
Pfarrer zu Diemantjtein, Priefter Ferdinand 
Auerbammer, ausgeftellte Präfentation 
auf die Pfarren Maihingen, Untergerichts 
gleichen Nahmens. | 


— 





Stipendien⸗Stiftung. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung an die Re⸗ 
glerung des Rezatkreiſes unterm 18. Juny d. J. 
im Betreffe der Errichtung eines 
theologiſchen Stipendiums zu 
Schweinfurt, Folgendes allergnaͤdigſt zu 
beſchließen geruhet: 


1) Es wird genehmiget, daß die aus dem 


Verkaufe des entbehrlich gewordenen 
Diaconat⸗Hauſes zu Schweinfurt erloͤs 
te Summe zu 
Zwey Tauſend drey Hundert Gulden 

zu einem Fond fuͤr zwey Stipendien zur 
Unterſtuͤtzung Schweinfurters: Zünglinge 
der proteftantifchen Confeßion, welche 
fih an einem inländifchen Gymnaſium 
zum Studium ber Theologie an der Unis 
verfirät vorbereiten, verwendet werben. 


2) Wenn die Stipendiaten nad vollendes 


ten Gymnaſial⸗Studien ſich an der Unis 
verjieät einem andern, als dem theologir 
fhen Studium widmen, fo follen fie 
deßwegen zur Mefufion des gemoffenen 
Stipendiums nicht verbunden ſeyn. 


3) Im Falle, wenn eines diefer Stipens 


dien, oder bende, von einem aus Schwein: 
furt gebürtigen Gymnaſiaſten nicht in 
Anſpruch genommen werden, koͤnnen fie 
auch einem Schweinfurter proteftantis 
fhen Zünglinge, welcher die Theologie 
an einer Univerſitaͤt ſtudiret, auf fo 
lange, bis ein Gymnaſiaſt diefelben nach: 
fuchet, verliehen werben. 


4) Sollte weder ein geeigneter Gymnaſiaſt, 


noch ein Candidat der Theologie fih um 
den Genuß diefer Stipendien melden; 
fo follen die Zinfen admaſſirt, und zur 
Verbefferung der Stipendien s Quoten 
verwendet werden, 
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Stipendien:-Verleihungen. 


Seine Königliche Majeftär haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
Ifarfreifes unterm 15. Juny 1818 erlaffes 
nen Allerhöchften Entfchliefung aus bem vers 
einigten Seminar: Fond zu Landshut, nach⸗ 
benannten Studirenden folgende Stipendien 
für das laufende Studienjahr allergnädigft 
zu bemilligen geruht: 

ı) Dem Sebaſtian Schmid, Sohne 
eines Gutsbeſitzers aus Erding und 
Schüler der obern Claffe des Progymnas 
ſiums in Neuburg, zu feinem halben 
Freyplatze im dortigen Inſtitute noch 
100 fl., fo, daß er num einen ganzen 
Freyplatz genießt, 

2) Dem Julius Shmidmäller, 
Sohne eines verlebten Königlichen Hof 
raths und Profeffors zu Landshut, und 
Schüler der untern Elaffe des Proghm⸗ 
nafiums alldore, zu feinem Sing⸗Stipen⸗ 
dium a 25 fl, noch 100 fl, 

3) Dem Georg Steinkirchner, Schub 
Iehrers:Sohne aus Landshut, und Schhr 
ler ber erften Gymnaſial⸗Claſſe in Müns 
den, 100 fl, 

4) Dem Joſeph Marſch, Sohne eis 
nes Mauthamts⸗Dieners aus Straubing, 
und Candidaten des I. philofophifchen 
Eurfes in Münden, 60 fl. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge der an die Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 15. Juny 1818 erlaffenen Allerhoͤch⸗ 
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ften Entfchliegung aus den noch bifponibfen 
Zins: Rücdftänden der landſchaftlichen Stis 
pendien » Stiftung folgende Unterftügungss 
Beytraͤge nachftehenden Studirenden für das 
laufende Studien Fahr zu verleihen allers 
gnaͤdigſt geruht: 

1) Goswin Stengel, Sohn eines Mauth⸗ 
Kaffiers, und Candidat des I. philoſo⸗ 
phifchen Eurfes in München, erhäft zofl. 

2) Jofeph von Flem bach, Sohn eines 
verlebten Landrichters aus Michelfeld, 
und Candidat des IL. philofophifchen 
Eurfes, 50 fl. 

3) Michael Schuller, Schuhmachers⸗ 
Sohn aus Forſt, in dem I. philofophis 
ſchen Eurfe, 40 fl. 

4) Engelbert Rigler, aus Schwarzens 
berg im Ober: Donaufreife, Candidat 

desſelben Eurfes, 40 fl. 

5) Martin Maier, aus Hagenhill, Schuͤ— 
ler der III. Gymnaſial· Claſſe in Münden, 
zu feinem Stipendium & 25 fl. noch 30 fl. 

6) Joſeph Dölzl, Sohn eines Beys 
mauthners zu Tirtmoning, Schüler der 
I. Gymnaſial-⸗Claſſe, 50 fl. 

7) Clemens Hoͤrns pucher, Sohn eines 
verlebten Secretaire's, Schüler der L 
Gymnaſial⸗Claſſe in Münden, 60 fl. 

8) Adalbert Mechel, Sohn eines quies; 
cirten Kronfiscals: Adjuncten, und Schüler 
der I. Gymnafial⸗Claſſe in München, 40 ff. 

9) Joſeph Mayer, Sohn eines quiess 
eieten Landrichters aus Vilshofen, und 
Schüler der obern Progymnafial ; Claffe 
in München, 40 fl, 
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20) Joſeph Glink, Tiſchlers⸗Sohn aus 
Burgau int Ober⸗Donaukreiſe, in ders 
ſelben Elaffe, 40 fl 

12) Johann Baptift v. Walter, Sehr 
eines verfebten Truchſeß, im derfelben 
Elaffe, 40 fl. 

22) Ludwig Popp; Sohn eines verlehten 
Rechnungs: Eommiffaire's, und Schüler 
der II. Gymnaſial⸗ Claſſe in Muͤnchen, 40 fl. 

13) Xaver Popp, Bruder des vorigen, 
Schuͤler der obern Abtheilung der lateini⸗ 
ſchen Vorbereitungs⸗Schule in Muͤnchen, 
30 fl. 

14) Joſeph Meifel, Bauers: Sohn aus 
Buch im Iſarkreiſe, Schüler der obern 
Gymnafia;Elaffe, 40 fl. 

15) Joſeph Hofmair, Sohn eines ver⸗ 
lebten Zimmermanns, Schuͤler der obe⸗ 
ren Abtheilung der lateiniſchen Vorberei⸗ 
tungs⸗Schule, 40 fl. 

16) Joſehh Ruhmwandel, Sohn eines 
verlebten Adminiſtrators, Schüler ber 
antern Progymnaſial⸗Claſſe, 40 fl. 

17) Ludwig Pahmaier, aus Münden, 
Sohn eines Waſſerbau-Inſpectors zu 
Ingolſtadt, Schuͤler der oberen Abthei⸗ 
fung der lateiniſchen Vorbereitungs⸗ Elafr 
fe, 100 fr. Summa 790 fl. 


Dienftes:Nahrichten. 
Seitfe Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
möge Allerhoͤch ſten Referipfs vom 9. Decenis 
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ber 1837 den bisher functionirenden Sehuͤl⸗ 
fen Joſeyh Damberger, zum wirfliden 
Hoffouriets Gehälfen zu ernennen geruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben um 
term 11. Juny d. J. den bisherigen Rentbeam⸗ 
ten zu Schrobenhauſen Auguſtin Pappen 
berger im gleicher Eigenfchaft nach Wald⸗ 
münchen verfeßt. 


Seine Majeftät det König haben vers 
möge der unterm 16. Juny 1818 an die Kös 
nigliche Regierung des Ober Mainfreifes ers 
laffenen Allerhoͤchſten Entſchließung die erle⸗ 
digte zweyte Aſſeſſors⸗ Stelle bey dem Land: 
gerichte zu Scheplig dem Appellationsge⸗ 
richte: Acceſſiſten Ehriftian Heinrich Schuh: 
mann in Bamberg zu verleihen allergnd: 
digft geruht, 


Unterm 18. Juny d. J. wurde der bisher 
proviforifch functionirende Regierungstarh 
be) der Finanz: Kammer des Mheindreifes, 
Heimberger, als folder definitio beſtaͤtigt; 

der bisherige Domainen⸗Inſpectot, Franz 
Joſeph Wärft, als Regierungsrath, und 

der bisher bey der unmittelbaren Stener: 
E‘atafter s Commifjion verwendete Friedrich 
Heres zum Affeffor, bende bey der ger 
dachten Kammer befördert; endlich 

der bisherige Regierungsrath ben ders 
felben, Conrad Meher, in gleicher Eigen: 
ſchaft zur Finanz: Kanttmer der Regierung 
des Unter: Mainfreifes beftimmt. 


Beridtigung. 
In dem Allgemeinen Antelligenz: Blatt Niro, XXXIL Seite 706. Zeile 3 von unten, iſt gu leſen: Umberg 


auſtatt: Vilshofen. 


Allgemeines 


Intelligenz: 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XXXV. Gtüd, 


Münden, Sonnabend den 11. July 1818. 
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Suhalt 
des 


Nr, XI, dd. den 4. July 1818. Edlet Aber ben 
Adel im Königreihe Baiern. (Fünfte 
Berlage zu ber Werfaffungs : Urkunde-) 


Rr, XII, dd, den 8. July 1915. Ebiet über bie 
sutöherrlihen Nechte und die autsherr- 
liche Gerichtsbarleit. (Sech s te Beplage 


su ber Verfafſungs Urkunde.) 


Nr, XIV, dd, den 11. July 18168. @bict über bie 
amilien = Eibelcommife. (Siebente 
Berlage zu der Merfarfungs : Hrfunde-) 





Befanntmahungen. 





Armee» Befehl, 





Münden den 25. Juny 1818. 


F. 1. 


Dar Unterlieutenant, Eafpar Dorfmeis 
fer, vom 8. Linien » Infanterie  Regi: 
mente, ift am 25, April in Paßau; — 
ber penfionirte Hauptmann, Cajetan Mir 
chael Kiffer, am 30. April in Muͤrn⸗ 
berg; — ber Oberft, Johann Martin von 
Stierle, Ritter des VBerdienft: Ordens 
bee Baieriſchen Krone, am 4. May in 
Minden; — der Hauptmann, Erhard 
Schuppert, vom 3. Pinien: Infanteries 
Regimente, am 4. May in Augsburg; — 
ber Wrtillerie s Oberlientenant , Johann 


(9) 
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Streiter, am 4. May in Aſchaffenburg; 
— der Dberlientenant, Johann Will, 
som 9. Riniens Infanterie: Regimente, am 
8. May in Bamberg; — und der Dberft, 
Peter Anton Graf Zebtwig, am 20. May 
in Liebenftein geftorben. 


$ 2 


Den nachgefuchten Abſchied haben ers 
haften: 


1) der Generals Major und Flügel: Adjus 
tant, Wilhelm Freyherr von Jordan; 


2) der Hauptmann zweyter Claffe, Mar 
Leopold Frey, vom 15. Linien: Ins 
fanterie s Regimente ; 


3) der Oberlieutenant, Ferdinand Frey 
here von Lindenfels, vom 2. Jaͤ— 
ger: Bataillon, diefer mit dem Chas 
racter eines Hauptmanns und ber Erz 
faubniß die Uniferme & la suite der 
Armee tragen zu dürfen; 


4) der Dberlieutenant, Carl Oswald 
Merkel, vom ı2, Linien: Infanteries 
Kegimente ; 


5) der Oberlieutenant, Jofeph von Dtt, 
vom 3. Chevauplegers ; Negimente; 


6) der Dberlieutenant, Chriftian Beckh, 
vom 1. Hufarens Regimente, dieſer 
mit Belaſſung des Dberlieutenants: 
Chararters, und der Erlaubniß, die 
Uniforme A la suite ber Armee tras 
gen zu dürfen; 


— 
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7) der Unterfieutenant, Earl Sar, vom 
1. Rinien: Infanterie: Regimente ; 

8) der Unterlieutenant, Johann Georg 
Hedel, vom 2. Linien, Infanterie 
Regimente; 

9) der Unterlieutenant, Mar von Melzl, 
vom 4. Linien Infanterie: Regimente; 

10) der Unterlieutenant, Ignaz Krieger, 
vom 8, Linien: Infanterie: Regtmente; 

11) der Unterlieutenant, Johann Earl Wil: 

heim Haubold Speßhard, vom 

1. Uhlanen-Regimente, diefer mit 

dem Character eines Oberlieutenants, 

und der Erlaubniß die Uniforme ala 
suite der Armee tragen zu dürfen; 
und 

der Junker, Earl Falfh, vom 15. fir 

nien⸗Jufanterie⸗ Regimente, 


G 3 
Wegen Auftellung in Civil find ber 
Kriegss Dienfte entlaffen worden: 


12 


— 


der Oberlieutenant, Johann Nepomuk 
Lindig, vom 3. Linien-Infanterie-Regi⸗ 
mente; — der Auditor, Jacob Harlan⸗ 
der; — ber Bataillons-Quartiermeiſter, 
Carl Friedrich Lacher; — und der Ba— 
taillons⸗Chirurg, Johann Schuller. 


$ + 
Die Penfion haben erhalten : 


der Eornet der Leibgarde der Hartz 
fhiere, General: Major, Joſeph Graf 
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Preyſing; — und ber Unterfieutenant, 
Anton Mapyern, vom 11. Linien; Ynr 
fanterie s Regimente, 


$ 5 


Verſetzt wurden: 

der Rittmeiſter, Paul von Stetten, 
vom 5. Chevaurlegers: Negimente, zum 
1. Zufaren: Regimente; — der Rittmei—⸗ 
fer, Earl Philipp Graf Fugger, vom 
1. Aufarens zum 5. Chevaurlegers: Re; 
gimente; — der Unterlieutenant, Robert 
Grainger, vom 1. Linien: Infanteries 
zum 2. Eüraffiers Regimente; — der In; 
terlieutenant, Earl Friedrich Heinrich Herr⸗ 
mann Kegemann, vom 13. Einiens ns 
fanteries zum Grenadier: Gardes Regimens 
te, — ber Unterlieutenant, Sigmund Frey: 
here von Junker : Bigatto, vom 5. 
Ehevaurlegerss zum Garde -du-Corps- 
Regimente; — die AYubitore, Friedrich 
Auguftin, vom 4, Linien s Infanteries 
Regimente; — und Fran; Rieß, vom 
4. Chevauplegers » Regimente, jur Gendars 
merie; — ber Auditor, Joſeph Poligfa, 
som 5. zum 4. Linien: Infanterie; Regis 
mente; — ber Regiments » Chyrurg, Fried⸗ 
tih Blume, vom 2. Huſaren-Regimente 
in dieſer Eigenfchaft in das Invaliden— 
Haus; — die Bataillons: Chyrurgen, Jo⸗ 
hann Nepomuk Heisler, vom 13. Bis 
nien⸗ Infanteries zum Artillerie» Regimens 
u; — Sriedrih Walter, vom 3, zum 
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13. Einien s Infanterie: Regimente ; — und 
Aloys Rod, vom 7. zum 3, Sinien: Ins 
fanteries Regimente, 


$ 6. 


Der Lieutenant der Leib » Garde: Harts 
fhiere, Generals Lieutenant Hypolit Graf 
Marfigli, ijt zum Eapitaine biefer Gars 
de; — der Eornet Alphons Graf von 
Livizzani zum Lieutenant; — dann die 
Erempte, General» Major Michael von 
Sceberras, — und Oberſt Cajetan 
Freyherr von Gumppenberg zu Cor⸗ 
nets in derſelben ernannt. 


$ 7. 
Befoͤrdert ſind: 
der Major des 4. Chevauxlegers ⸗Re⸗ 
giments und Adjutant des Feldmarfchalls 
Fürft Wrede, Albert Freyherr von Beſ⸗ 
ferer, zum Oberſtlieutenant im Generals 
Stabe; — dann 


ber Mitemeifter und Fluͤgel⸗Adjutaut, 
Joſeph Graf Toͤrring⸗Seefeld, zum 
Major; — ferner 


im Artillerie: Regimente : 
ber Unterlieutenant, Ludwig Luͤder, 
zum Oberlieutenant ; 
im 5. Einien s Infanterie» Regimente: 
ber Bataillons/ Auartiermeifter,, Lo⸗ 
(4*) 
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von; Eberth, zum Regiments: Quartier 
meifter ; 


im 1. Jäger : Bataillon: 


der Bataillons + Duartiermeifter , Jo⸗ 
hann Nepomuk Gaugenrieder, zum Res 
giments : Duartiermeifter; 


im 2. Chevaurlegers : Negimente: 


der Unterlieutenant, Friedrich Meis 
hard, zum Oberlieutenant; 


im 1, Hufarens Kegimente: 


der LUnterlieutenant, Carl Wilhelm 
Drerel, zum Oberlientenant, 


$ 8% 


Der quittirte Hauptmann, Auguft Wil: 
beim Freyherr von Bibra, har den Haupt: 
manns: Character mit der Erlaubniß die 
Uniforme à la suite der Armee tragen zu 
dürfen erhalten. 


$ 9 
Der Edelknabe, Heinrich Freyherr 
vorn Örafenreuch, ift als Unterlieutes 
nant im 4. Chevaurlegers: Kegimente, — 
und der Edelfnade, Ludwig Seldeneck, 
als Unterlieutenant im 1. Chevauplegers; 
Regimente angeftellt, 


mar Jooſeph. 
Graf von Triva, 


746 
Sisung 

ber Königlihen Staats⸗Raths— 
Eommiffion, 


In dee Königlihen Staats s Kaths: 
Eommiffions » Sigung vom 18. Juny 1. J. 
find folgende Mecurs s Gegenftände erledige 
worden: 


1) Der Recurs der Gemeinde De: 
mantsfurch gegen die Gemeinde 
Uehlfeld, die Abtreibung eines 
Fußweges über die Wiefen und bie 
Meids Gründe der Gemeinde Uehl— 
feld betreffend, 


2) Der Recurs des Johann Bernhard 
Zemſch, Weißgerber: Meifter's zu 
Weiden, gegen die Stadtgemeinde 
bafelbft, wegen Vertheilung der Ger 
meinde Gründe, 


3) Der Recurs der Bäder zu Shwans 
dorf, gegen bie dortigen Melber, 
wegen Gewerbs ; Streitigfeit. 


4) Der Recurs der Therefia Hafels 

backin von Landshut, den Ver 

kauf einer Melber; Gerechtigkeit bes 
treffend, 


5) Der Reeurs des Leonhard Dürr 
von Wdelshofen, Landgerihts Ro⸗ 
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thenburg , wegen Getreid » Eonfiss 
eation, 


Der Mecurs mehrerer Gemeinde: 
Glieder zu Neuhauſen, Landgerichts 
Günzburg, gegen den Gutsbeſitzer 
von Befferer, Wildfchäden bes 
treffend, 


6) 


Der Recurs des Andreas Maner 
und Conforten zu Meudorf, Land: 
gerichts Ansbach, gegen die Regie— 
rung des Rezatkreiſes, einen Forft: 
frevel betreffend. 


7) 





Pfarreyens und DBeneficien: 
Erledigungen, 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Hummel, 
Durch den Tod des Pfarrers Ilde— 


phons Kagerer wurde bie Pfarren zu Ober⸗ 
hummel erledige. 


Diefelbe liegt in der Didcefe, im Des 
eanate und im Königlichen Landgerichte 
Freyſing. 

Sie iſt organiſirt, enthaͤlt eine Schule, 


die ſich zu Raſt, Itel Stunde weit entfernt 
befindet, und paſtorirt Zır Seelen. 


Die Renten der Pfarrey befichen an 


— 
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Beſoldung in 600 fl., für die verorbnungss 
mäßigen 20 Tagwerk Gründe 60 fl, 
dann den GStol-Erträgniffen im Durchs 
ſchnitte zu 148 fl. 


Es muß ein Eooperator gehalten wer⸗ 
ben, für welchen der normalmäßige Bey⸗ 
trag von 300 fl, gegeben wird, 


Außer den gewöhnlichen Laften aus dem 
Unterthanss und Didcefan: Verbande haf⸗ 
ten feine befondern auf diefer Pfarren. — 
Um diefelbe koͤnnen fih nur Saͤcular⸗Prie⸗ 
fter bewerben, 


gm Ober: Donaufreife 
2) Die Protefiantifhe Pfarrey Woringen, 


Durch bie Weförderung bes Pfarrers 
Karrer, als Decan in Kempten, iſt die 
Pfarrey Woringen, im Decanate Diem: 
mingen, erledigt worben. 


Der Ertrag diefer Pfarrftelle, welcher 
größtentheils an baarem Gelde und einis 
gen Marurals Bezügen, aus Mitteln ber 
Stiftungen befteht, ift in der Faſſion auf 
7178 fl. 29 Pr. berechnet. 


[0 


3) Das Beneficium zu Riedern. 


Durch Beförderung des bisherigen 
Beneficiaten wurde das Beneficium zu 
Riedern erledigt, 
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Diefes liegt in der Didcefe Augsburg, 


im Königlichen Landgerichte Sonthofen. 
Der Beneficiat hat die MWerbindfichfeit, 
in dem zur Pfarren Hindelang gehörigen 
Filiafs Orte Riedern, ober Unterjoch, wels 
ches in einem Umfange von zwey Gtuns 
den 220 Seelen und eine Schule enthält, 
alle pfarramtlichen Functionen auszuüben, 


Der Ertrag berechnet ih auf 337 fl. 
52 fr., nebft der Wohnung in einem eige⸗ 
nen Beneficiats Haufe. Die jährlichen Las 
ſten beſtehen in 7 fl. 8 fr, 


am OberMainfreife 
4) Die Pfarrey Kemmern. 
Die Pfarren Kemmern, im Decar 


note Scheflig der Bambergifhen Didcefe, 
iſt durch Tod erledigt. 


Sie befchränft fih auf den Ort Kems 
mern, welcher 5ı2 Seelen zählt, und eine 
eigene Schule hat. 

Die Stelle erträgt 521 fl. 48 Pr., und 
hat außer dem Familien: Schußgelde Feine 
beſondern Laften. 


3) Das Proteftantifche Diaconat Gefees. 


Durch die Befoͤrderung des Diacons 


Geiger auf die Pfarren Guttenſtetten, De: 
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eanats Neuſtadt am der Aiſch, ift das 


Diaconat Gefees im Landgericht und 


Decanate Baireuth erledigt worden, 


Der Ertrag biefer Stelle ift auf 668 fl. 
125 fr. berechnet. 


6) Die Pfarren Marienweiher. 


Die Pfarren Marienmweiher im and: 
gerichte Münchberg, melde zum Decas 
nate Stadtſteinach der Bambergifchen Did: 
cefe gehört, ift durch Tod erlediget. 


Sie begreift 2858 Seelen in 16 Ort⸗ 
ſchaften und 12 Weilern, Höfen und Mübs 
fen, welche zum Theil zerfireut 2 bis 3 
Stunden vom Pfarrfige entfernt liegen. 
Marft Leugaft hat eine Filials Kirche mit 
geftiftetem Gottesdienfte. Im Pfarrſpren⸗ 
gel befinden ih ı2 Schulen, welche der 
Pfarrer zu infpiciren hat, Derfelbe hat 
zwar feinen ftändigen Hülfspriefter, erhäft 
aber die nörhige Aushülfe durch das Ca⸗ 
pueiner » Convent zu Marienweiher. Die 
Einnahmen belaufen fi nach der richtig 
geftellten neueften Faſſion auf 1093 fl. 
384 fr., bie Laften auf 308 fl, 65 fr, 





Dienfles: Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge Allechöchfter Entfchliefung vom 16% 
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Juny d. J. an die Regierung des Ober: 
DVonaufreifes zu beſtimmen gerubt: 


2) Der zweyte Affeffor bey dem Lands 
gerichte Lindau, Georg Michael Schmidt, 
ruͤckt in die dortige erfle Affeffors ; Stelle 
von ° 


2) Als zweyter Affeffor bey dem bes 
fagten Landgerichte wird ber funetionis 
rende zweyte Affeffor zu Weiler, Anfelm 
Gaßner; 

3) ſtatt dieſes Letztern als zweyter Afs 
ſeſſor bey dem Landgerichte Weiler ber 
Rechts s Practifant Anton Hartmann 
ernannt, 


und die Gerichts: Arztes: Stelle zu Im⸗ 
menftadt dem bisherigen Landgerichts: Arjte 
zu Sonthofen, Dr. Felir Bernhard Ans 
ton Zoer, in bdefinitiver Eigenfchaft allers 
guädigft verliehen. 





Seine Königlihe Majeftär haben am 
19. Jung d. J. dem Kreis: Forftbuchhals 
zungs:Gehülfen Michael Dorner, zum 
Revierförfter in Hohenlinden; und 


den vormaligen Steuer » Zuftificanten 
Friedrich Auguft Bode, zum Rechnungs⸗ 
Gchülfen ben der Finanz: Kammer der Res 
gierung des Rezatkreifes ernannt, 
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Seine Königliche Majeftär haben durch 
Allerhöchfte Entfchliefung vom 23. Juny 
b. J. den Landgerichts: Actuar zu Aura, 
Bernard Krämer, in gleicher Eigenfchaft 
an das Landgericht in Obernburg ju vers 
fegen, an feine Stelle als Actuar zu Aus 
ra den bisherigen zweyten porviforifchen 
Aetuar Egid Kapp zu Volkach zu em 
nennen; und 


bie bey dem Landgerichte in Bifchofss 
heim erledigte Actuars » Stelle dem geprüfs 
ten Rechts; Practicanten Peter Papius 
zu verleihen geruht. 





Adelftands » Verleihung, 


Seine Majeftät der König haben allers 
gnädigft geruht, unterm 19. Juny d. J. 
die Adjutanten Seiner Königlichen Hoheit 
des Heren Herzogs Earl von Balern, Ya: 
cob Franz von Leiftner, Major im erften 
Uhlanen: Regimente, und Ehriftian Wer 
ber, Major im erften Cüraffier: Negis 
mente, zum Beweife Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Zu: 
friedenheit mit ihren bisher geleiteten ruͤhm⸗ 
lichen Dienften,, famt ihren rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen beyderlen Befchlechts, 
in den Freyherens Stand bes Königreichs 
zu erheben. 
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Belohnung 


Seine Königliche Majeftät haben fich 
duch Allerhoͤchſte Entſchließung an bie 
Megierung des Unter: Donaufreifes vom 
a1. Juny d. J. bewogen gefunden, dem 
ehemaligen Oberlieutenant Anton Neu⸗ 
mayr in Münden, aus Ruͤckſicht auf 
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feine ben dem Brande in der Innſtadt 
naͤchſt Pafau im Jahre 1809 bemiefene 
ausgezeichnete Anſtrengung und zu einiger 
Vergütung des babe erlittenen Verluſtes, 
eine Belohnung von Einhundert Gul⸗ 
den zu bewilligen, mit Bezeugung des 
Auerhöchften Wohlgefallens, 


cHierzu Beplage Ne, 13.) 


— — —— — — 


Dreyzehnte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


Königreichs Baiern. 





Muͤnchen den 11. July 1818. 





Steckbrief. 


Dar nachbefchriebene Zaver Heim, lediger Land: Kramersfohn von Unterbieffen, 
wurde als ein der Öffentlichen Sicherheit fehr gefährlicher Menfch bis zur weitern gnds 
digften Beftimmung bey hiefigem Landgerichte in Detention gehalten. 

Da nun aber derfeibe in ber Macht vom 13. auf ben 14ten d. M, gemwaltfam 
ausgebrochen, und flüchtig geworden, fo werden alle Mitlitaires und Civil: Behörden 
erſucht, auf felben genaue Amts: Spähe zu verfügen, auf Betreten arretiren, und 
wohlverwahrt anhero liefern zu laſſen. 


Buchloe ben 19. Juny 1818. 


Königlich · Baieriſches Landgericht. 


Im Erfrantungsfalle des Königlichen Landrichters, 
von Schreyern, Aſſeſſor. 





Befdhreibung 
Kaver Heim, ein lediger Land: Kramersjohn von Unterdieffen, 33 Jahre alt, 
mißt 5 Schuh 3 Zoll, bar ein vollfommenes aber blaßes Geficht, ſchwarze Haare, 
ſchwarzen ftarfen Bart, fpigige Nafe, weiße Zähne ohne Abgang, ſchwarze Augen 
braunen und braune Augen; übrigens fpricht Heim ganz rafch, und hat eine tiefe Stimme, 
Bey feiner Entweihung trug er einen alten runden fchwarzen Filzhut, ſchwar⸗ 


zes Halstuch, eine Perfene Weſte mit weißen und ſchwarzen Dupfen und einer Reihe 
Knöpfe, graue geſtrickte lange Hofen, dunfelgrünen alten Rod, und alte GStiefeln, 


Steäbrief. 


N Halbbaners: Sohn, Leonhard Reihelmaier von Großeiſenbach, Königlichen 
Landgerichts Frenfing, 34 Jahre alt, mittlerer, etwas unterfegter Statur, mit einem 
etwas länglichten Angeſicht, mittelmäßiger Stirne, grauen Augen mit grauen Augens 
braunen, einer fpigigen Naſe, mittelmäßigen Mund, runden Kinn, hat auf beyben 
Wangen eine etwas fhneidende Vertiefung, einen ſchwarzen Bart und rörhlichten 
Backenbart, fchmwarzbraune Haare, ziemlich gute Zähne ohne Lüce, nur flehen die 
zwey Mitteljähne der obern Reihe etwas auseinander, Am Leibe träge derfelbe einen 
runden Bauernhut, mit einem fammenen goldgeftihten Bande und einer filbernen 
Schnalle, nebft einer goldenen Hutſchnur und derien Quaften; einen dunfelblau tüches 
nen Janker mit ftehendem Kragen, der mit einem grünfammenen Bande eingefaßt ift, 
mit einer doppelten Reihe weißmetallenen Hufarens Knöpfchen, einen ſchwarz Barcheten 
Kittel mit großen runden Anöpfen von weißem Metalle, mit weißem Unterfutter mit 
einer Handbreiten Einfaffung von hellblauem Kanefaß; ein fehwarzfeidenes Halstuch 
und weißleinenes Untertüchel, eine karmoiſinrothe Weſte mit einer doppelten Reihe gels 
ber Hufarens Knöpfen, eine fehwarzlederne Purze Hofe mit derley Schnuͤren, weißs 
leinene Strümpfe und Kalblederne Stiefeln, ein flachfenes Hemd, wovon die Aermel 
mit einem hellblau gewebten Bändel eingefaßt find, und führe bey fih einen großen 
Ulmerfopf. 


Diefer bezeichnete Burfche iſt auf feinem geftrigen Transporte von hier nach 
Hiedendurg dem Gendarme gewaltfam entwichen, und ift überdieß noch Fennbar durch 


einen von Letzterem erhaltenen Säbelhieb hinter der rechten Wange vom Obrenläppchen 
herab, 


Auf Betreten wolle berfelbe fehr wohl verwahrt an das Königliche Landgericht 
Kiedenburg abgeliefert werden, 


Actum ben 29. Juny. 


Königliches Landgericht Ingolſtadt. 


Pifor, Lanbrichter, 
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Intellig 


Allgemeines 


enz -Blatt 


fuͤr das 


256 


Königreich Baiern. 
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Koͤnigl. Geſetz⸗Blattes Re. XV, XVI. XVII. 


Rr. av. dd, den 15. July 1818. Edlet über bie 
Siegelmaͤßlgkelt. (Achte Beylage zu der 
BVerfaffungs » Urkunde.) 


Ar. XVL dd. den 15. July 1818. Ediet über die 
Berhältniffe der Etaatödiener, vorzüglich 
in Beziehung anf ihren Stand und Ber 
halt, (Meunte Beylage zu der Ver— 
faſſungs⸗Urkunde.) 


Ar. XVII. dd. den 18. July 1818. Edict über die 
Stände Verſammlung. 'Fehnte Beylag⸗ 
au ber Berfaffungs:itrfumde,) 


— 





Könige. Minifterial - Entichliefungen. 





(Die Ausgleihung der Kriegsfoften im Diftriete 
Sugenheim, Landgerihtd Windsheim pro 
18052 betr.) 


Staats: Minifterium bes Innern. 
und der Finanzen, 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt genehmigten al⸗ 
lergnaͤdigſt, daß die Kriegskoſten des Dis 
ſtriets Sugenheim, Koͤn. Landgerichts Winds⸗ 
heim, welcher die Ortſchaften Sugenheim, 
Ezelheim, Deutenheim, Huͤrfeld und Rür 
dern in ſich begreift, und zwar 
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.a) für den Zeitraum vom 26. September 
1806 bis legten Juny 1810, bann 
b) von ben Yahren 18135, 1814 und 
1815 nach dem einftimmigen Wunſch 
der ſaͤmmtlichen Gemeinde⸗ Glieder 
ausgeglichen, und uͤber Abzug der 
gleichheitlich getragenen Laſten, die 
nach den entworfenen und vorgelegten 
zwey Tilgungs-Plaͤnen noch zu ent⸗ 
richten kommenden 2360 fl. 12% kr., 
und 1294 fl. 19% fr. in Summe 3654 fl. 
32 fr. von ben treffenden Gemeindes 
VBorftehern unter landgerichtlicher Auf⸗ 
ſicht erhoben, und die mehrbelaſtet ge⸗ 
weſenen Gemeinde-Glieder hievon be⸗ 
friediget werden duͤrfen. 
München, den 30. Juny 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl. 

Graf v. Thuͤrheim. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Seeretaire, 

von Geiger. 


— — — — — — — 

(Uebereinfunft zu Erleichterung gerichtlicher In⸗ 
finuationen zwifchen Baiern und Hannover, 
dann Baden betr.) 





Staats: Minifterium der Juftiz 


Bermöge einer zwifchen dem Koͤnigrei⸗ 
che Baiern und dem Koͤnigreiche Hannover, 
dann dem Großherzogthum Baden getroffe⸗ 
nen Uebereinkunft ſollen, wie bereits mit 


—,— 
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dem Großherzogehum Heſſen übereingefoms 
men wurde, fünftig die Inſinuationen aller 
gerichtlichen Aete, als Ladungen, Deerete, 
Erfenneniffe oder fonftige Mittheilungen des 
einen Staats an bie Unterthanen des Ans 
dern ebenfalls nicht mehr auf diplomatifchen 
Wege, fondern durch die Gerichte ſelbſt bes 
wirft werben, 


Hierzu find beftimmt für das Königreich 
Baiern ſaͤmmtliche acht Appellations:Gerichs 
te, jedes für den Umfang des Kreifes ober 
feines Gerichtsfprengels. Won Seiten des 
Königreichs Hannover: für das Fuͤrſtenthum 
Ealenberg, dann die Graffchaften Hoya und 
Diepholz, desgleichen für die baranftoffens 
den vormaligen drey Heſſiſchen Aemter: die 
Koͤnigl. Juſtiz ⸗Canzley zu Hannover; für 
das Fürftenehum Lüneburg und den Hans 
növerfchen Antheil des Herzogthums Bauen: 
burg: die Königl. Yuftiz Canzley zu Celle; 
für die Herzogehümer Bremen und Vers 
den, das Land Hadeln: die Königliche Ju: 
ſtiz ⸗Canzley zu Stade ; für bie Fuͤrſten⸗ 
thümer Göttingen, Grubenhagen mit Eins 
ſchluß des Harzes und der Graffchaft Ho: 
benftein, besgleichen den Duberftäbtifchen 
Diſtrict des Eichsfeldes und bie bafelbft ges 
legenen vormaligen Heſſen⸗ Caſſelſchen Aem⸗ 
ter: die Koͤnigliche Juſtiz ⸗Canzleh zu Goͤt⸗ 
tingen; für das Fürftenehum Hildesheim, 
nebft dem Gebiet der Stadt Goslar: die 
Königliche Juſtiz ⸗Canzley zu Hildesheim ; 
füe das Fuͤrſtenthum Osnabruͤck und bie 
Graffchaft Bentheim auch die Kreife 
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Meppen und Emsbühren und die niebere 
Graffhaft Lingen : die Königliche Ju—⸗ 
fig » Canzley zu Osnabruͤck; für das 


Fürftenchum Oftfriefland: die Königliche 


Juſtiz ⸗Canjley zu Aurich. 


Bon Seiten des Großherzogthums Bas 


den: Für ben See: und Donaufreis: das 
Hofgericht in Mörsburg ; für den Drey⸗ 
fam : Kreis: das Hofgericht in Freyburg; 
für den Kimig⸗, Murg⸗, Pfiny und Enz⸗ 
Kreis: das Hofgericht zu Raſtadt; für 
den Medar:, Main und Taubers Kreis: das 
Hofgericht in Mannheim, 

Diefe Einrichtung wird, in Bezug auf 
die wegen des Großherzogthums Heſſen in 
das Allgemeine Intelligenz: Blatt Stüf X, 
Eeite 192 eingeruͤckte Weiſung vom 12, 
Februar diefes Jahres zu Jedermanns Wifs 
fenfhaft und fdmmtlichen Gerichten des 
Reiches zu genauer Darnachachtung hiemit 
bekannt gemacht. 

München, den 12. July 1818. 

Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl, 


eb 
Graf Reigersberg. 
Der General:Secretaire, 
von Nemmer. 





Bekanntmachungen. 





(Beytrag für verwundete vaterlaͤndiſche Krieger.) 

Das graͤflich Preyſingiſche Herrſchafts⸗ 
gericht in Hohenaſchau har eine von der 
Pfarren Nußdorf veranftaltere Collecte für 
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bie vertwundeten Haterlänbifchen Krieger des 
legten Feldzuges mit drey Gulden an bie 

ilitaire Haupt: Eaffe einbefördert, wofuͤr 
im Namen diefer Verwundeten hiermit der 
Öffentliche Danf ausgefprochen wird, 

München, den 9. July 1818. 
König. Baier. Ober: Adminifiras 
tiv: Collegium der Armee, 
von Drff, Director. 
; Bolgiane, 


nme, 


(Die ate Berloofung des Lotterie Anlehens be: 
treffend.) 


Durch ein Allerhöchftes Refeript vom 15. 
d. M. ift die unterzeichnete Stelle angewiefen. 
worden, die 4te Berloofung des Lorterie Ans 
Ichens im fünftigen Monate Auguft vorjur. 
nehmen, Diefes wird vorläufig mit dem An⸗ 
hange Öffentlich befannt gemacht, daß der 
Tag und der Plan der Verloofung nächftens 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht werden 
wird, 

Münden, ben ı7. July 1818. 
Königlihe Staars: Schulden: 
Tilgungs:Commiffton, 
von Sutner. 

Sigriz, Seer. 
— — — — 
Pfarreyen- und Beueficien-Er— 
ledigungen. 
Im Rezatkreiſe: 

1) Die Pfarrey Larrie den. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Kießling auf die Pfarrey Eireradorff iſt 
die Pfarren Larrie den, Decanats Feucht⸗ 


(50*) 


617 


wang, erlebiget worden, beren Ertrag mit 


Einfluß der dieſer Pfarrey aus ber allgemeis - 
ven Pfarr: Unterſtuͤtzungs⸗Anſtalt bewilligten 


Dotations; Erhöhung von 100 fl, jaͤhrlich 
auf 466 fl, 46 fr. berechner ift. 


2) Die Pfarrey Reimlingen. 

Die Pfarren Reimlingen, Königl. 
Landgerichts Nördlingen, Decanats Donau⸗ 
wörth, in der Didcefe Augsburg, ift zur Erle: 
digung gefommen, Sie begreift ten Pfarr⸗ 
ort mit 760 Seelen, und den eine halbe 
Stunde entlegenen Filialort Herkheim mit 
94 Seelen. In jeden der beyden Orte bes 
finder ſich eine Schule, 

Der Ertrag ber Pfarrey Reimlingen 
an Geld, Naturalien, Grändenugungen und 
Gefaͤllen berechnet fih auf 812 fl. 12 fr; 
die Laften auf 67 fl. 41 fr. Außerdem ift 
damit der Ertrag von dem Filialorte Gerk⸗ 
heim verbunden, welcher nach) Abzug der Las 
ſten von 14 fl. 3 fr. in 344 fl. 20 fr. befteht. 

Der Lünftige Pfarrer von Reimlingen 
hat fi die Trennung des Filialorts Gerk 
heim mit dem damit verbundenen Ectrage 
gefallen zu laffen, wenn in Nördlingen eine 
eigene Catholiſche Pfarrey errichtet, und 
derſelben Gerkheim einverleibt werden ſollte. 
3) Das Diaconat an der St. Jacobo⸗ Kirche 

zu Rotenburg. 

Durch den am 20. Junius d. J. erfolg 
ten Tod des Diacons Eckhard iſt die Dia 
eınats: Stelle an der St. Jacobs: Kirche 
zu Rotenburg erfediget worden, deren Erz 
trag, mit Ausnahme der auf 107 fl, 12 fr. 
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in der vorliegenden Faſſion angegebenen Acci⸗ 
dentien auf 6oo fl, berechnet iſt. 
4) Die Prtetamirhe, Bf P arrey Lehengütingen, 
Dur die — des Pfarrers 
Ackermann zum Proteſtantiſchen Stadtpfar⸗ 
rer in Würzburg iſt die Pfarrey Leheng uͤ⸗ 
tingen, Decanats Dinkelsbuͤhl, erlediget 
worden, deren Ertrag in der Faſſion von 
1807 auf 508 fl. 52 fr. berechnet worden if. 





(Di: Kufnahmöprüfung proteftantifcher Pfarr⸗ 
amts : Gandivaten für den Herbſttermin 
1818 betreffend.) 


Der Anfang der bisherigen Herhftaufs 
nahms: Prüfung proteftantifcher Pfarramtss 
Eandidaten ift von ber unterzeichneten Koͤ⸗ 
niglihen Prüfungs Commiffion auf 

ben 12. September 
feftgefegt worden. 

Diejenigen Candidaten ber Theologie, 
welche in diefem Termine der Prüfung fih 
zu unterwerfen verpflichtet find, werben bas 
her aufgefordert, ihre Anmeldungen zeitig 
hieher einzufenden, ihrem Aufuahms : Gefus 
che, welches nur einfach einzureichen iſt, 
fogleich ihren Furzgefaßten Lebens lauf, 
Doppelt, und ihe Taufjeugniß im 
Driginal und in gehörig beglaubigr 
ter Abſchrift unfehlbar beyzulegen, ihr 
Univerſitaͤts -Abſolutorium aber, 
nebſt der erforderlichen vidimirten Abs 
ſchrift davon, nad überftandener acade⸗ 
mifchen Endeprüfung, verſchloſſen, nachhoh⸗ 
lend beyzubringen. 
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Die Geſuche und die fämmtlichen Bey: 


fagen müffen auf das geeignete Stem: 
pelpapier ausgefertigt werden. 


Denjenigen Eandidaten, welche ihre An: 


meldungs: Öefuche, auf bie hier geforderte 


MWeife belegt, einreichen, wird gleich nach 
dem Einpfange ihre Zufaffung zue Prüfung, 
unter Bekanntmachung des Teztes zur aus; 


juarbeitenden Probepredigt, bewilligt, bins 


gegen auf ſelche Gefuche, welchen obige Er 
forderniffe fehlen follten, gar Feine Ruͤckſicht 
. genommen werden. 

Ansbach den 7. July 1818. 
Königlihe Commiffion zur then: 
logiſchen Aufnahmsprüfung. 

v. Luz. 


Gelta. Baper. Kud. Roth. Dittmar. 





Dienftes » Nahrichten. 


— 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
Aten d. M. den Aſſeſſor bey der Finauzkam⸗ 
mer ber Regierung des Regenkreiſes, Caſpar 
Juͤngermann als Rentbeamten in Vils— 
hofen; den bisherigen Inſpections-Commis 
Michael Diring zu Nuͤrnberg als Official 
nach Spener, und an deſſen Stelle den 
Oberlieutenaut im 12% Linien; Infanterie: 
Megiment und Poſt-Acceſſiſten Bernhardt 
Baumgrag zu ernennen geruht. Vermoͤge 
Allerhöchften Referipts von eben dieſem Tage 
wurde ber Berg: Eleve, Michael Kelinet, 





— — — 
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dem Bergs und Huͤttenamte Bergen als 
Affiftent beygegeben. 


Seine Königliche Majeftät haben am 
5ten d. M. den erſten Hoftapezierer Lorenz 


Hamer! zum Inſpeetor der — 
ernannt. 


Seine Königliche Majeftät haben am gten 
d. M. bey der Finanz: Kammer der Regie⸗ 
rung des Iſar-Kreiſes: 
den bisherigen zweyten Rechnungs : Com: 
miffaire, Chriftoph Am er bach erzumerften; : 
ben dritten Rechnungs⸗Commiſſaire, Chris 
Roph Eifenhofer zum jwenten ; 
ben vierten Rechnungs: Commiffaice, Niko⸗ 
faus Pauer zum dritten; - 
ben fünften Rechnungs: Commffaire, Fet⸗ 
binand Schön zum vierten; 
den fechsten Rechnungs : Commiffaire, 
Leonard Welfer zum fünften ; 
den erften Rechnungs: Revifor, Friederich 
Popp zum fechsten Rechnungs Commiffaire; 
den zweyten Rechnungs; Nevifor, Mis 
Hal Specht zum erften; 
ben dritten Rechnungs: Revifor, Michael 
Beer zum zweyten; 
den vierten Rechnungs : Revifor, Chriftian 
Heydolph zum dritten; 
den fünften Rechnungs: Revifor, Franz 
Xav. Henland zum vierten, 
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und den fechsten Rechnungs-Reviſor, 
Ehriftian Bifch o ff zum fuͤnften Rechnungs⸗ 
Mevifor befördert; 


dann das Rentamt Scheinfeld mit dem 
1. October d. J. anfangend, dem Rentamte 
Iohofen einverleibt, und den Rentamtsvers 
weſer Rhau zu Scheinfeld einftweilen dem 
Rechnungs » Eommiffariate der Finanz 
Kammer der Regierung des Kezatfreifes zus 
getheilt. 





Verleihung der Verdienſt⸗Me— 
daille, 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
des Ober: Mainfreifes, dd. Baden den 5. 
Kulm l. 3. dem Eantor und Schullehrer 
Friſch zu St. Georgen bey Baireuth, 
welcher während einer bereits mehr als fünfs 
zigjährigen Dienftzeit in dem Schulamte, 
fih durch vorzüglihe Kenntniſſe, raftlofen 
Dienfteifer, und mufterhaftes firtliches Bes 
tragen ausgezeichnet, zu feiner Dienft: Jubel⸗ 
feyer die filberne Verdienſt Medaille zu vers 
leihen, und diefelbe dem Jubel: Greife auf 
eine angemeffene Weiſe behändigen zu lafs 
fen, allergnäbdigft gerubt, und damit zugleich 
die Allerhöchfte Abficht zu erfennen gegeben, 
dem Scullehrer : Stande durch ehrenvolle 
Auszeichnung feiner vorzüglich würdigen Mits 
glieder eine aneifernde Ermunterung zu ers 
theilen, 
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(Beredlung der Schafzucht durch Merinos:Wid: 
der betreffend.) Ü 
Seine Majeftätder König, in Bes 
achtung der Vortheile, welche duch Aufnah⸗ 
me der Schafjucht in Baiern und vorjügs 
lich der DVeredlung derfelben für die Lands 
wirthfchaft des Landes entftchen müffen, has 
ben bereits vor einigen Jahren zwey Stämme 
reiner Merinos Schafe angefauft, und dies 
felben zur Fortpflanzung der Königl. Land: 
wirthſchafts Anminiftration Schleißheim in 
der Abſicht übergeben, durch die aus dieſen 
Heerden feiner Zeit entfproffenen reinen Mes 
rinos: Widder die Veredlung der Schafjucht 
in Baiern begründen zw koͤnnen. 


Diefe Allerhoͤchſte Abſicht heben num 
Seine Königliche Majeftät durch ein allers 
höchft eigenhändig unterzeichneres Reſcript 
vom 20. November vorigen Jahres dadurch 
zu realifiren anbefohlen, daß aus den Koͤ— 
niglihen Stammfchäferenen in Schfrißheim 
und Weihenftephan jährlichen Einhundert 
Widder an innländifhe Beſitzer geeigneter 
Schäfereyen, und zwar unter folgenden Bes 
dingniſſen abgegeben werden follen : 


1) Bis jur möglichen Dispofition über eine 
größere Zahl reiner Veredlungs : Wids 
ber follen Diefe vorerft an Beſitzer von 
Schäfereyen, welche ſchon einen gewiſ⸗ 
fen Grad der Veredtung erhalten has 
ben, vorzugsweife abgegeben werden ;- 


2) Muß die Schäferen geordnet ſeyn, d. i. 





767 
buch einen eigenen Schäfer geführt 


und gewartet werben ; 


3) muß die zu veredelnde Heerde für fich 
allein beftehen, ohne in Berührung mie 
andern Heerden zu fommen, fo Tange 
bie für veredelte Schäfereyen fo ſehr zu 
befücchtende Raude durch geeignete An: 
ordnungen und Mittel nicht wird vers 
bannt werden, Ferner wird erfodert, daß 


4) bie zu veredelnde Heerde nicht allein für 
fi gefund, ſondern auch für die Ges 
fundheit durch Weide, Stallung und 
Umgebung nichts zu befürchten fep, und 


5) muß das Beſtehen dieſer Bedingniße 
durch obrigfeitliche Zeugniffe des betrefs 
fenden Königl. Landgerichts » Phnficars 
nachgemwiefen feyn; 


6) follten mehrere Stamm + Widder jur 
Veredlung in Anfpruch genommen wers 
ben, als bisher zu dieſem Zwecke aus; 
gefegt find, oder die Königl. Stamm: 
Schäfereyen zu liefern im Stande wi 
ten, fo iſt denjenigen Schäferen : Ins 
habern, welche bey Nachweiſung obiger 
Bedingniſſe die feinere Heerde befigen, 
bee Vorzug einzuräumen. Deßwegen 
find dem Gefuhe um Erhaltung von 
Veredlungs s Widdern fogleih Wolle⸗ 
Proben von ber zu veredelnden Schds 
ferey beyzulegen. 
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Seine Majeſtaͤt der König im gerechten 
Vertrauen, durch bie, Die Veredlung ber 
gründenden Landwirthe in dem das Befte 
bes Landes beabfichteten Unternehmen thds 


tigft unterflügt zu werden, glauben, ſelbe 
verbinden zu dürfen; 


7) Die einmal begonnene Vereblung bis 
zum möglich hoͤchſten Grad der Voll⸗ 
kommenheit durchzuführen; zu dem En⸗ 
be jebe erneuerte Zuzucht abftammend 
von Stamm » Widdern, duch Böde - 
ber Fönigl. Stamm : Heerde belegen zu 
laffen, und dieſes auch noch dann zu 
thun, wenn die dritte Generation ber 
reits erzielt ſeyn follte, 

Diefelben verbinden fich ferner 


8) zur Belehrung und zum aufimunternden 
Benfpiele für diejenigen Landwirthe ih⸗ 
rer Umgegend, welchen Örtliche Wers 
haͤltniſſe die Begründung geordneter 
Schäfereyen geftatten, und Fommen 
biefen fo wie ihnen der Staat dadurch 
begünftigend entgegen, daß fie felben 
einige Widder dritter oder höherer Ge⸗ 
neration zur erften Veredlung der Urs 
sace unentgeldlich Üüberlaffen, und ih⸗ 
nen bey bem Veredlungsgeſchaͤfte ſowohl 
als bey andern ſchwierigen Ereigniſſen 
in ber Schäferen belehrend an die Hand 
gehen ; 

9) Eben fo behält fi der Staat das Rede 
vor, jährliche Einſicht von den Forts 
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fchritten ber NWeredlungs » Anftalten im 
Lande zu nehmen, unb diejenigen, wel⸗ 
che das Veredlungs Gefchäft thaͤtig 
betrieben, und dem Zmecke des Staates 
entfprechen, belehrend zuruͤck aufanbere 
Schäferen Beſitzer wirfen, durch ehren: 
de Auszeichnung zu lohnen. 


Diejenigen Schäferey: Befiger, welche 
nach dem Geifte obiger Verordnung das Vers 
eblungs: Gefhäft beginnen mwollen, haben 
ihr Gefuch mit den nöchigen Belegen verfes 
ben, bey der Königl. Landwirchfchafts: Abs 
miniftration in Schleißheim einzureichen, 


Mer Widder erhält nimmt fie 

1) am beftimmten Orte und Tage auf feine 
Koften in Empfang, forgt 

2) für ihre Nahrung und Wartung waͤh⸗ 


rend der Zeit des Gebrauches beftens, 
und bafter 


3) für alle durch eigenes Verſchulden ent⸗ 
fiandenen Befchädigungen und Unfälle; 
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4) Anfälle ohne eigenes Verſchulden ent: 
fanden, find der Königl. Adminiftration 
fogleich anzuzeigen, und eben dahin auch 


5) die Boͤcke nach Verlauf von laͤngſtens 
8 Wochen wieder unentgelölich zurücd 
zu liefern; deren Empfang bie Koͤnigl. 
Adminiftration, fo wie den Zuftand ders 
felben durch ein amtliches Zeugniß ber 
ftätigen wird, Schleifheim ben 7. 
July 1818. 
Königlihe Staatsgüter Abmink. 
ftration. 
Schönleutner. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 2. Julh d. J. dem Bürger und 
Hutmacher in München Mathias Neufäufs 
ler den Titel als Hofhutmacher Allergnds 
digſt zu ertheilen und ihm zu geflatten ges 
ruht, auf feinem Aushängfchilde das Kös 
nigliche Wappen zu führen, ohne daß ihm 
jedoch ein Anfpruch auf irgend einen Vor⸗ 
zug oder eine Befreyung dadurch zu Theil 
werbe, 





(Hierzu die Beylage Nro, 14.) 


Vierzehnte Beylage 


en: | wer 


Allgemeinen Intelligenz— Blatt 


fuͤr das 
Königreich Baiern. 


München den 18. July 1318. - 





Stedbrief. 


Na wegen Diebftahls: Verdacht dahier in Unterfuhung gelegene Militaire: Schanps 
Straͤfling Michael Prillerift aus feinem geſchloſſenen Arreſte am green l. M. durch 


gewalt ſamen Ausbruch entwichen. 


Alle Militaire- und Civil-Behoͤrden werden Dienſtgemaͤß erſucht, auf dieſen 
Fluͤchtling genaue Spaͤhe Halten, und ihn im Bi —— wohl verwahrt anher ein⸗ 


liefern zu laſſen. 


Derſelbe iſt aus Maria Aich im Salzburgiſchen gebuͤrtig, 19 Jahre alt, mittlerer 
Statur, blaſſen hagern Angeſichts, hat ſchwarze Augen und derley Augenbraunen, ſchwarz⸗ 
braune Haare, eine ſtumpfe Naſe, eine niedere Stirne, ein ſpihes Kinn ohne Bart. 


Die Bekleidung deſſelben beſtand im einem Kittel und einer Ueberhoſe von 
ungebleichten Zwillich, in ein paar Commißfchuhen, und einer biautuchenen Haube, 


Feſtung Wuͤlzburg am 11. July 1818. 


Königlich Baierifhe Feſtungs⸗Commandantſchaft. 


Freyhere von Werndle, Major, 


Steckbrief. 





HD. wegen fünfmaliger Defertion zu einer beenjährigen Schanzs Arbeitsftrafe verur⸗ 
theilte Soldat des 16. Linien-Infauterie-Regiment Joſeph Kopp, ift am 9. I, M» 
aus hiefiger Feftung entwichen, 


Alle Militaires und Eivil: Behörden werden Dienftgemäß erfucht, anf biefen 


Flüchtling genaue Spähe halten, und ihn im Betretungsfalle wohlverwahrt anher eins 
liefern zu laſſen. 


Derfelbe ift ein aus Eichftäde im Ober: Donaufreis gebürtiger Taglähners: Sohn, 
28 Jahre alt, mittlerer unterfegter Statur, runden blaßen Angeſichts, hat ſchwarze Aus 
gen und derley Augenbraunen, fchwarzbraune Haare, eine fpißige Naſe, ein rundes 
Kinn mit wenig Bart, eine niedere Stirn, und am rechten Baden eine ftarfe Warze, 


Er trug bey feiner Entweichung einen Kittel und Unterhofe von ungebleichten 
Zwillich mit ledernen Knöpfen, ein Paar Commißſchuhe und eine blautwchene Haube mit 
rothen Streif, 


Feftung Wuͤlzburg am 12. July 1518, 


Königlich » Baierifhe Feftungs - Kommandantfchaft. 


Freyherr von Werndle, Major, 


Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XXXVII. Stuͤck. Münden, 


Mittwoch den 29. July 1818. 





Inhalt. 


Königlide Allerhochſte Entſchlleßungen: 


Die Verwaltung und Behandlung des Forſt⸗ und 


Jagdweſens bey den Kreis-Reglerungen, Kammern der Finanzen, betreffend, 





Inhalt 
des Königlichen Geſetzblattes Nro. XVIII. und 
XIX, 


Nro. XVIII. Das bie innern fatholifken Kirchen: Ans 
gelegenheiten im Königreihe orbnende Concor⸗ 
bat mit Seiner päbftliben Heiligkeit Pins VII, 
Anhang I. zu dem 103. $. bes Edicts über die 
äußern Rechts-Verhaͤltniſſe der Einwohner des 
Königreibe Balern in Beziehung auf Meligion 
und kirchliche Gefellichaften in der Berlage IT, zu 
bem Titel IV. 5, 9. der Verfaſſungs-Urkunde bes 
Königreihs Baiern. — Edict über bie innern 
ficchlihen Angelegenheiten der proteftantifhen Ge: 
fımt = Gemeinde in dem Königreihe. Aubaug 
II. zu bem 103. $. des Ediets über die dufern 
Mechts s Verbältniffe der Einwohner des Koͤnig⸗ 
reichs Daiern in Beziehung auf Religlon und 
firchlihe Gefellfhaften in der Verlage Il. zu dem 
Titel IV. $. 9. der Verfaflungd : Urkunde des Koͤ— 
nigreichs Balern. — Wecefiond : Urkunde Seiner 
Königlihen Hoheit des Aronprinzen von Vaiern 
zu der Berfaffungs : Urkunde, 


Nro. XIX. Convention zwifhen den Kronen Baiern 
und Preußen bad Vaganteuweſen beirefend, — 


— ſ —— — — — — nn un 


Koͤnigliche Erklaͤrung die Beſtimmung über bie 
Militaire-Pflichtigkeit in Bezug auf die Aus: 
wanderung, insbefondere Uebereinkunft mit Sad 
feu : Meiningen betreffend, 





Königliche Allerhoͤchſte 
Entfhließungen. 





( Die Verwaltung und Behandlung des Korft: 
und Jagdwefend bey den Kreis: Regierune 
gen, Kammern der Finanzen, betreffend, ) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben für nothwendig befunden, die 
bisherige Verwaltung Unferes Domainens 
Forſtweſens im Reiche einer nähern Prüfung 
zu unterwerfen, und derfelben eine mit Un: 
ferer Berordnung vom 27, — v. J. uͤber 


(51) 


773 


den Wirfungsfreis der oberften Verwaltungs⸗ 
Behörden in den Kreifen übereinftimmende 
erweiterte Ausdehnung zu geben, 


Mach dem Uns hierüber von Unſerm 
Staats : Minifterium der Finanzen erftatteten 
Antrag, und nah Wernehmung Unſeres 
Staats: Rarhs befchliegen Wir demnach, 
wie folgt: 

J. 

Behandlung und Verwaltung des Do: 
mainen:, Forft- und Jagdweſens bey den 
Kreis - Regierungen, Kammern der 
Finanzen. 

A. Wirfungsfreis, 


Gr. 

Die unmittelbare Direction und Verwal: 
tung des Forfts und Jagdweſens, ſowohl in 
pecuniärer als materieller Beziehung, übers 
tragen Wie in jeden Kreife der betreffenden 
Regierung, Kammer der Finanzen, 


G 2 

Der bisher nach den Beftimmungen Un: 
ferer Verordnungen vom 15. September 1816 
und 3. Jänner 1817. unferer General: Forft: 
Adminiftration  zugetheilte Wirfungsfreis 
wird nunmehr gleichfalls an Unfere Finanz: 
Kammern der einfchlägigen Kreife uͤberwieſen. 

$. 3. 

Jede Regierung, Kammer der Finans 
zen, hat demnach in den betreffenden Kreifen 
die Verwaltung bes Forft: uud Jagdweſens 
nad) allen Beziehungen ohne fernern Beftand 
einer Central: Mittefftelle ( General: Forft: 
Adminiftration ) unter der oberften Aufficht 
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und Leitung Unſerer Staats: Minifteriums 

ber Finanzen nach den folgenden nähern Bes 
flimmungen zu beforgen. 
$. 4 

Das Gefchäfts: und Kompetenz: Vers 

haͤltniß Unferer Finanz : Kammern im Forfts 

und Jagdweſen umfaßt folgende Gegenftände, 

a. Die Ueberſicht und Confervation des ganz 
zen Real» Beftandes des Forft : und Jagd: 
wefens in dem betreffenden Kreife, fohin 
die Herftellung und Unterhaltung vollftän: 
diger Lagerbücher, Charten, Befchreibuns 
gen ꝛtc. ꝛc. hierüber, 

b. Die Beurteilung, Beantragung und 
Ausführung aller vorfommenden Veränder 
rungen des Gefammt : Forft: und Jagd: 
Vermögens buch Kauf, Taufh, Puri: 
fication u. f. mw. 


c. Die unmittelbare Auffiht und Leitung 
der ganzen Forfiverwaltung und Bewirchs 
fhaftung nah allen Beziehungen. 

d. Die Leitung der Forftvermeffungen, Tas 
xationen, die Führung der wirtbfchaftlichen 
Buchhaltung, die Regulirung der perios 
bifchen Betriebs: Plane, der jährlichen Ge: 
neral: und Special - Etats, die periodifchen 
Viſitationen der Forſten. 


e. Die Vollziehung und Bewachung aller 
für die Verwaltung des Forft : und Jagd⸗ 
wefens erhaltenen Beſtimmungen und Nors 
mative, die Leitung und Bewachung des 
technifchen Betriebes der Waldungen nach 
den feftgefeßten periodifhen Betriebs: 
Planen, 
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£. Die Feftfegung des jährlihen Wirth⸗ 
fhafts : Ferriebes und Verwerthung ber 
Forft: Produete, mit Ausnahme der außer 
den gewöhnlichen jährlichen Holzabgaben 
vorkommenden wichtigern Verkaͤufe von 
Commercial : Hölgern 10. ıc, 

g. Die Auffiht und Sorge für die richtige 
Perception der Forſt- und Jagd s Gefälle, 

h. Die unmittelbare Aufficht über das Forſt⸗ 
und Jagd: Perfonal des Kreifes, die Fuͤh⸗ 
rung der Eonduit: und Quafifications; Lis 
ften hierüber, die Begutachtungen über 
Dienftes » Anftellungen, Entlaffungen und 
Penfionirungen, die Aufnahme der zum 
Forfifchug erforderlichen Gehülfen ver Re⸗ 
vierförfter; die Unterfüchung über Dienftess 
Vergehen und VBerb:ichen nach den hier 
über beftchenden geſetzlichen Vorſchriften. 

i. Die Vifitationen bey den Forftämtern und 
Forftrevieren, ſowohl hinfichtlich der Amts⸗ 
führung, als der Bewirthſchaftung im 
Walde, 

k. Die Aufficht über die Forft : Lehranftal; 
ten im Kreife, die Vornahme der Concurs: 
Prüfungen, und die Führung und Vorlage 
der Dualifications » Noten hierüber, 

1. Die Vorlage der jährlichen Hauptübers 
ſicht und der vollfiänbigen Rechenfchaft über 
die Verwaltung und Bewirthſchaftung des 
Forſt⸗ und Jagdweſens im Kreife, 

Be DPerfonal, 
G 5. 
Nachdem durch diefen erweiterten Wir 
kungskreis die Competenz und ber Geſchaͤfts⸗ 


” 
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Umfang Unſerer Finanz: Kammern in Bezie⸗ 

hung auf den direetiven und erecutiven Theif 

des Forſt- und Jagdweſens eine zweyfache 

Beftimmung erhält, fo finden Wir uns bes 

wogen 

a. für die Direction und Verwaltung aller 
Forſt⸗ und Jagdgegenftände, und für die 
Leitung des Forfibetriebes bey jeder Kreis; 
Regierung, Kammer der Finanzen, einen 
Regierungsrath als Kreis » Forft: Nefers 
renten, und 

b. für die Adminiftration des laufenden 
Dienftes und für die vorfchriftmäßige Bes 
wachung und Ausführung der gegebenen 
Verwaltungs: Beftimmungen einen Kreiss 
Forft: Infpector anzuftellen, 


$. 6. 

Zur Beforgung der wirchfchaftlichen Buch⸗ 
haltung, der innern technifchen Reviſion der 
wirthfchaftlichen Vorſchlaͤge, und der äußern 
Kevifion der Schlagmieffungen u. ſ. w. wol: 
len Wir jeder Finanz: Kammer einen Kreiss 
Forſt⸗Controlleur mit einem Buchhaltungs⸗ 
Dfficianten, dann zur Nevifion der Forſt⸗ 
Rechnungen, und zugleich zur Führung der 
Forft» Buchhaltung, dann zur Beforgung 
der Forſt⸗Regiſtratur, einen Forſt-Rechnungs⸗ 
Eommiffaire, und zum dirigieenden und ins 
fpieirenden Dienft des Kreis : Forft: Neferen: 
ten und des Kreis-Forſt-Inſpectors einen 
Forſt⸗Officianten bengeben, 


$ 7. 
Die Kreis: Forft: Referenten haben Ge: 


halt und Rang nach ihrem Dienftes; Alter 
(5ı*°) 


217 
mit den übrigen Megierungsrächen. Die 
Kreis: Forft : Infpectoren treten in das Rang⸗ 
Verhaͤltniß zwifchen dem jüngften Regierungs⸗ 
rathe und erften Affeffor bey der Kammer der 
Finanzen, und erhalten einen Gehalt von 
1600 fl. jährlich. 

Was den Rang und Gehalt der gegens 
wärtig in Function tretenden Kreis: Forfts 
Referenten und Kreis : Forft: nfpectoren bes 
trifft, fo behalten Wir Uns, der befondern 
Verhäftniffe wegen die weitere Entſchließung 
bevor, welche mit der — * des Per⸗ 
ſonals folgen wird. 

C. Geſchaͤftsgang. 
F. 8. 

Da Wir Unſern Finanz-Kammern die 
unmittelbare Leitung des ganzen techniſchen 
Forſtbetriebes uͤbertragen, und dieſemnach 
die Berathung und Ausmittlung des perio⸗ 
diſchen Forſtbetriebes, fo wie bie Feſtſe⸗ 
gung der jährlichen Betriebs und Wirth: 
fchafts + Vorfchläge die vorzüglichfte Ruͤck⸗ 
fihtsnahme erheifchen, fo feßen Wir in dies 
fen beyden Beziehüngen feft : 

a. Für die Berarhung und Ausmittlung ber 
in einem Turnus feftjufegenden periodir 
[chen Forftbetriebs : Plane ift alljährs 
Lich ein Forftbetriebs : Comite an dem Sitze 
jeder Kreis: Regierung anzuorbnen, wels 
ches aus dem Kreis: Forft: Referenten, 
aus dem Kreis: Forft »Infpector, aus dem 
Kreiss Forft: Eontrolleur, dem einfchläs 
gigen Forfibeamten, und aus jwen ber 
verfäßigften und einfichtsvollften Forſtbe⸗ 
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amten des Kreifes, welche die Finanz-Kam- 
mer auf Antrag des Kreis: Forft : Refer 
renten jedesmal ernennt, zu beftehen hat. 


Hiebey findet zwar feine förmliche Est: 
legial⸗Abſtimmung ftate, fondern eine ges 
meinfame Berathung mit Protocollirung 
der allenfalifigen Anftände, und der fiart 
gefundenen Borfchläge, Die Entſcheidung 
hierüber bleibt Unſern Finanz » Kammern 
vorbehalten, doch find ben der Ratificationgs 
Vorlage der periodifchen Betriebs : Piane 
zu Unferem Staats: Minifterium der Finanz 
zen die allenfalls für nothwendig erachtes 
ten Abweichungen von den Refultaten dies 
fer gemeinfamen Berathungen anzuzeigen, 
und umftändlich zu motiviren. 

b. Zur Berarhungder jährlihen Wirth: 
ſchafts- und Betriebs: Vorfchläge ift jähr: 
lich ein perjönlicher Zufammentritt des 
Kreiss Fort: Referenten, des Kreis:Forft: 
Inſpectors und des einfhlägigen Forſt⸗ 
beamten ( Oberförfters ) zu veranftalten, 
woben der Berrichs » Plan eines jeden Forft: 
amtes fir das nächfte Etats⸗Jahr in Une. 
terſuchung zu nehmen und feſtzuſetzen, zus 
gleich aber über die im Laufe des Jahres 
vollzogenen wirchfhaftlichen Anordnungen 
eines jeden Forftamtes geeignete Rechen; 
ſchaft zu fordern ift, 

‘. 9. 
Der Gefchäftsfreis des Kreisforft : Res 
ferenten umfaßt folgende Gegenftände: 

a) Diefer hat in beyden Regierungs : Rams 
mern den Vortrag Über Alles, was die 
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Verfaſſung und Einrichtung des Forſt⸗ und 
Jagdweſens, den Dienftes : Organismus, 
das Perfonal, den Realbeftand der Forfts 
und Jagd: Domainen und Gerechtfame 
des. Forſt- und Jagd-⸗Aerars, und bie 
aus der oberforftpolizeplichen Gewalt der 
Regierung fließenden Beftimmungen und 
Entſcheidungen betrifft, 


b) Als Referent in allen auf den Forfiber 
trieb bezüglichen Gegenftänden hat er die 
Betriebs: Regulirung der Forften und der 
ren Vorbereitungs Operationen (die Vers 
meffung, Befchreibung und Abſchaͤtzung 
der Waldungen ꝛc.) unmittelbar zu leiten, 


€) Den periodifhen Berriebsplan nad) ges 
meinfamer Berathung in dem zu diefem 
Ende alljährig zufammentretenden Comité, 
fo wie bie jährlihen Wirchichafts: Vor: 
fhläge bey der Kammer der Finanzen in 
Vortrag zu bringen, und die Befchlüffe 
hierüber zu erholen. 


d). Er hat ben Vortrag über den allgemeis 
nen und befondern Forft: und Jagd: Etat 
und deffen Grundlagen zu führen, 


e) Ihm liegt die Führung der Hauptwirths 
ſchafts⸗Controlle, und die Sorge für die 
Unterhaltung der General sUeberficht von 
dem ganzen Status diefer Branche ob, 


f) Als Referent in allen Forfibetriebs + Ans 
gelegenheiten hat er in einem Turnus von 
4 bis g Jahren, je nach dem Umfange 
und dem Zuftande der im Kreife befindlis 
hen Staats: Waldungen, die periodifchen 
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Viſitationen der Waldungen und der dus 
fern Dienftesführung, die kocal⸗Pruͤfung 
ber periodiſchen Betriebs⸗Plane, den per 
riodifhen Hauptabfchluß der Controll⸗Buͤ⸗ 
her, und die Unterfuchung aller im Laufe 
des Jahres vorfallenden Ereigniſſe von be⸗ 
ſonderer Wichtigkeit und von erheblichem 
Einfluß auf den Betriebs-Plan zu voll: 
führen, 


g) Obſchon alle rein technifchen Betriebs⸗ 
Angelegenheiten unter die unmittelbare 
Aufſicht des Kreisforft » Referenten geftellt 
find, fo hat derfelbe doch in allen hierauf 
bezüglichen Gegenftänden in den gewöhns 
lichen Rarhsfigungen hierüber Vortrag zu 
erftatten, außer in jenen Fällen, wo es 
ih um die Erledigung von Current: oder 
folhen egenftänden handelt, welche noch 


auf näherer Inſtruetion beruhen, oder wo 


es ſich blos allein um die einfache Ausfühs 
zung und Erecntion ber bereits genehmig⸗ 
ten periodifchen Betriebs: Plane ꝛtc. fragt, 
Uebrigens unterliegen auch diefe zur Bes 
handlung außer ben Gigungen fich eignens 
den Gegenftände nach Vorſchrift Unferer 
Verordnung vom 27. März 1817 (über 
den Gefhäftsgang ben den oberften Vers 
waltungss Stellen in den acht Kreifen des 
Reiches $. 6.) der Revifion des betreffens 
den Directors, nnd dem Expediatur des 
General: Commiffaire's und Präfidenten, 


h) Er hat die Aufficht über das technifche 
Forft Bureau, Forft:Charten: Depot, und 
bie technifche Forft: Regiftratur, und 
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i) die Leitung und Aufſicht über bie im 
Kreife befindlichen practifchen Forſtlehren, 
und über die von Zeit zu Zeit anzuorbnens 
den Concurs: Prüfungen der Forſt⸗ und 
agb ; Dienft » Adfpiranten, 


k) Es liegt ihm endlich ob, alle Jahre über 
die volfführte Verwaltung des Forft: und 
Jagdweſens in dem Kreife, und über Die 
Kefultate derfelben in der Kammer der Fis 
nanzen umftändlichen Vortrag zu erftatten, 
und vollftändige Rechenfchaft abzulegen, 


$. 10, 
Der Gefchäfts: Kreis des Kreis: Forfts 


Inſpectors erſtreckt ſich 


a) auf die ununterbrochene Auf— 
ſicht uͤber den laufenden Dienſt 
bey den aͤußern Forftbehörden; 
ihm fliegt ob die Bewachung der genauen 
Ausführung der vorgegebenen Beſtimmun⸗ 
gen und die Leitung diefer Ausführung ins 
nerhalb diefer gegebenen Beſtimmungen. 


b) Er hat demnach den Dienft des dußern 
Forſt⸗ und Jagdperſonals jährlich zu ins 
fpiciren, und in der Kammer der Finanzen 
den mündlichen und fhriftlihen Vortrag 
über alles, was die fortfchreitende Ber 
werkfielligung des Vollzuges der für das 
laufende Jahre ertheilten Beſtimmungen 
betrifft. 


e) Er hat die befondere Obliegenheit und 
Verpflichtung, alle ben den vorzunehmens 
den Local: Bifitationen wahrgenommenen Abs 
weichungen von den gegebenen Beftimmuns 


— 6 — 
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gen in ben zu erſtattenden fchriftlichen 
und mündlichen DVifitations » Relationen 
zue Kenntniß der Finanz: Kammer zu 
bringen, und eben fo bey feinem Referate 
feine derley Abweichungen zu geflatten, 
ohne fi ehevor angefragt, und hierüber 
die Genehmigung erholt zu haben, Erge⸗ 
ben ſich aus den Viſitations-Relationen 
des Kreisforſt-Inſpectors Gebrechen des 
aͤußern Forftperfonals, welche zu einer 
nähern Unterfuchung geeignet find, fo hat 
jedesmal der Kreisforft «Referent den Vor—⸗ 
trag hierüber zu führen, 


d) Unter diefer Befchränfung und unter 
perfönlicher Haftung ift dem Kreisforft- 
Inſpeetor auch über die Jahres: Rechnuns 
gen der Aemter der Vortrag nicht allein 
über die von dem Kreisforft : Controlleur 
beforgte technifche Revifion, fondern 
auch über die finanzielle RKerifion ders 
felben, welche abgefondert von der technis 
fhen, und diefer folgend, durch den Forfts 
rechnungs : Commmiffaire beforge wird, zu⸗ 
gemwiefen, 


e) Da bie Hauptbeſtimmung des Kreis: 
Forft : Infpectors in der Local: Bıfitation 
bes laufenden Dienftes, und in der Rocal: 
Unterfuchung der fih im Laufe des Jah— 
res ergebenden Epecial: Fälle befteher, er 
fohin einen großen Theil feiner Zeit auf 
diefe Gefchäfte verwenden muß, fo ber 
fchränfer fich zwar defien Antheil an den 
Sitzungen und Berathungen in der ir 
nanz: Kammer vorzüglich auf’ die Gegen⸗ 
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ftände feines eigenen Referats, doch hat 
er während feiner Anmwefenheit am Sitze 
der Kreis:Regierung jedesmal den Sitzun⸗ 
gen der Finanz : Kammer bey;umohnen, 
und es liegt ihm zugleich ob, den Kreis: 
Forft: Neferenten in Verhinderungsfälfen, 
wo es ohne Eollifion mie feinem Geſchaͤfts⸗ 
Kreife zuläßig ift, im Referate auszufe: 
Gen, 


f) Er hat die jährlichen Betriebs: Bor: 
fchläge der Forft: Aemter an Ort und 
Stelle zu prüfen und mit feinem Gutach⸗ 
ten zu begleiten, dann als Mitglied der 
Forftbetriebs :Comitd, die Berathungen 
über die periodifchen und jährlichen Be: 
triebs: Plane, und über den allgemeinen 
und fpeciellen Forft: und Jagd; Etat zu 
theilen, 

g) Die Jahres: Berichte der Forft: Aemter 
hat der Kreis: Forft » Infpeetor mit feinen 
Bemerfungen zu begleiten, worauf fie 
duch den Kreis: Forft- Referenten zum 
Vortrag gebracht, und deffen Haupt: Mes 
henfhaftss Bericht und ber vorzutragen: 
den Haupt: Zahrs: Relation zum Grunde 
gelegt werben, 


h) Ben der Unferm Staats : Dinifterium 
der Finanzen alljährig vorzulegenden Con⸗ 
duit⸗ und Qualifications» Lifte über das 
fänmtliche Forft: und Jagd Perfonal im 
Kreife coneurriet der Kreis⸗Forſt⸗Inſpee⸗ 
tor in bee Art, daß dieſe Liften in einer 
beſondern Spalte das individuelle Urtheil 
desjelben zu enthalten haben, 
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II. 
Oberſte Aufſicht und Leitung des Forſt⸗ 
und Jagdweſens bey dem Staats⸗Mini⸗ 
fterium der Finanzen. 


Unferm Staats » Minifterium koͤmmt die 
oberfte Aufficht und Leitung des gefammten 
Sorfts und Jagdweſens im Meiche zu, und 
fomit alle Anordunngen und Verfügungen, 
welche auf die Beftimmung des Organismus 
des Domainens, Forfts und Jagdweſens, 
und auf die oberfte Leitung der höhern finans 
ziellen und ftaatswirchfchaftlichen Beziehun⸗ 
gen dieſer Branche Einfluß haben, nämlich: 

a) Die definitiven Beftimmungen der Dr: 
ganifation des Forfts uud Jagdweſens in 
allen ihren Beziehungen, und die Genehmi⸗ 
gung aller aus der oberften Leitung und Auf⸗ 
fit fließenden allgemeinen Verordnungen 
und ſpeciellen Verfügungen, 


b) Die Genehmigung der periodifchen Ber 
triebs: Plane und der allgemeinen Forſt⸗ 
und Yagd: Etats. 


ce) Die Sorge für die Erhaltung des dus 

fern Real: Beftandes der Forſt- und 
Fagd : Nealitäten und Gerechtfame des 
Aerars, und bie Genehmigung über alle 
hierauf bezüglichen, oder in Antrag kom⸗ 
menden Veränderungen durch Kauf, Taufch, 
Abloͤſung von Sproituten und Forſtberech⸗ 
tigungen. 


d. Die Genehmigung aller beſondern Holj: 
handels s Verträge und Commercials Holzs 
verfäufe, welche außer den jährlich gewoͤhn⸗ 
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lichen Holjabgaben und Holzverſteigerun⸗ 
gen Statt finden, 

e. Alle befondern Bewilligungen von Holz: 
abgaben aus Gnade, entweder unentgelds 
fih, oder um geminderte Kaufspreife, 

f. Die oberfte Auffiht und Leitung über 
alle unmittelbaren Forſtlehr⸗ und Bil: 
dungs » Anftalten, 

g. Die oberfte Aufſicht über das gefammte 
Forft: und Sagds Perfonal, die Dienftess 
Anftellungen, Dienftess Entlaffungen und 
Penfionirungen, . 

h. Die Entfheidung über Amts  Unterfus 
ungen, und die hierüber in Folge der 
gefeglichen Beftimmungen anzuordnenden 
weitern Verfügungen. 

In allen diefen, zum Meffort Linferes 
Staats : Minifteriums der Finanzen gehöris 
gen Gegenftänden find Berichte, Anträge 
und Gutachten zu erftatten, hierüber die 
geeigneten Entfchliegungen zu erholen, und 
die desfalls ertheilten Anordnungen, Inſtrue⸗ 
tionen und Verfügungen in genauen Vollzug 
zu bringen, 
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Indem Air durch dieſe vorgezeichneten 
DBeftimmungen den Wirfungsfreis Unſerer 
Regierungen, Kammern der Finanzen, nicht 
nur bedeutend erweitert, fondern fie auch im 
den Stand gefeßt haben, Pie unmittelbare 
Direction und Verwaltung Unferes Domai: 
nens, Forft: und Jagdweſens in den Kreifen 
auf eine Unferer Erwartung entfprechende 
Meife zu vollführen, verfehen Wir Uns zus 
gleich, daß für die Confervation biefes wich: 
tigen Theils des gefammten Staats + Vers 
mögens pflichtmäßige Sorgfalt verwendet, 
und diefee mit der Staats : Deconomie fo 
innig verflochtene, und fo wefentlic auf den 
Mational ; Reihthun des Staats einwirfenbe 
Vermögens ; Theil ſtets vor nachtheiligen 
Einwirkungen jeder Art gefichert werde, 


Baden den 14. July 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der General = Gecretaire, 
G. von Geiger. 





Fuͤnfzehnte Beylage 


jum 


Allgemeinen Intelligenz - Blatt 


für das 


Koͤnigreich Daierm 





München den 29. Zuly 1818. 





LStedbrief 





4 

RT Gefolg einer Entfchliegung des Königlichen Appellations : Gerichtes für den Uuters 
Viainfreis vom 25. v. praes. den 4. dieſes Monats fell der wegen Diebftahls : Werges 
ben angefchuldere Andreas Paff, lediger Bauernfohn von Schneppenbah, Königlis 
hen Herrfchaftsgerichtes Krombah, durch Steckbriefe verfolgt werden. Es werden 
demnach alle Civil: und Militaires Behörden erfuht, auf diefen Flüchtling, deſſen Bes 
fhreibung bier folgt, genaue Spähe zu halten, ihn im Betretungsfalle arreriren, 
und an unterzeichnete Behörde abliefern zu laſſen. 


Perfonal:Befdgreibung. 
Andreas Paff it 19 Jahre alt, 5 Fuß 7 bis 8 Zoll groß, hat blonde Haare, 
graue" Augen, breite Mafe, gewöhnlihen Mund, Iänglichtes Geficht, frifche Geſichts⸗ 
farbe, und einen fchlanfen Körperbau, 


Den feiner Entfernung von Schneppenbach trug er ein altes blau tuchenes Waͤms⸗ 
Ken, eine lange Teinene Hofe, und ein blau tüchene runde Kappe, 


Aſchaffenburg am 5 July 1818. 
Königlich · Baieriſches Kreisgericht. 


Graf Fugger, Präfident, 
Leo, Seecretaire. 


I Stedbrief 


Au⸗ Militaire- und Civil-Behoͤrden werden dienſtgemaͤß erſucht, auf die nachbefchrie 
benen drey Schanzfträflinge, welche am 15. laufenden Monats aus hiefiger Feftung ent: 
wichen find, genaue Spähe halen, und folhe im Berrerungsfalle wohlverwahrt ans 
ber einliefern zu laffen, 


Perfons:-Befhreibung 
1, Sulius Köhler von Weißendorf, Königlich : Baierifchen Landgerichts Neuſtadt an 
der Aifch im Mezarfreife gebürtig, iſt 23 Jahre alt, Pleiner unterfegter Statur, 
runden Angefihts, hat blonde Haare, derley Bart, blaue Augen, eine kleine 
ftumpfe Naſe. 


2. Paul Rott ner von Leuthen, Königlich » Baierifchen Bandgerichts Wolfratshaufen im 
Iſarkreiſe gebürtig, iſt 24 Jahre alt, großen, ſchlanken Körperbaues, har blaue 
Augen, blonde Haare, derley Bart, eine große Naſe, ein längliches Gefiht, und 
ftöße im Reden fehr ſtark mit der Zunge an. 


3. Anton Tränfler, beffen Geburtsort unbekannt, iſt 22 Jahre alt, mittlerer unters . 
feßteer Statur, hat blonde Haare, wenig Bart, blaue Augen, eine flumpfe Nafe, 
etwas aufgeworfene Oberlippe, und ift an einer Warze am rechten Kinnbaden vors 
zuͤglich kennbar. 


Vorbeſchriebene drey Straͤſlinge find in ihrer Arbeitskleidung, beſtehend in einem 
Kittel und langen Ueberhoſen von ungebleichtem Zwillich mit ledernen Knoͤpfen verſehen, 
entwichen. 


Feſtung Wuͤlzburg am 16. July 1318. 


Königlich · Baieriſche Feſtungs + Commandantſchaft. 


Freyherr von Werndle, Major, 


II. Stedbrief. 


RE) Schuſt er von Emmersäder hat ſich mehrerer Diebftähfe verdächtig gemacht, 
und diefen Verdacht um fo mehr begründer, als berfelbe ben einer geftern vorgenomme⸗ 
nen KaussUnterfuhung bey Jakob Kopfer von Rieblingen in deſſen Haufe ſich — 
aufhielt, und durch das Kuͤchenfenſter entwich. 


Derſelbe iſt circa 38 Jahre alt, katholiſch, ledig, von Emmersacker gebuͤrtig, 
mißt 5 Schuh, 7 Zoll, 6 Linien, iſt ſtarker muſculoͤſer Statur, hat ſchwarz⸗ 
braune Haare und ſolchen Bart, niedere Stirn, graue Augen, mehr große Naſe, 


gewöhnlihen Mund, noch fämmtlihe Schneid:, jedoch nicht alle Stockzaͤhne. 


Bey feiner Entweihung trug er lediglich nichts als Pantalons von Leinwand weiß 
und blau geftreift, 


Saͤmmtliche Behörden werben gejiemend erſucht, auf biefen Burfchen genaue 
Gpähe zu halten, und felben im Ergreifungsfalle gefälligft hieher liefern zu laſſen. 


Wertingen ben 17. July 1818. 
Königlih +» Baierifches Landgericht. 
von Rhein, Landrichter, 


von Gi mmi, Aſſeſſor. 


IV. Stedbrief. 


Di gem“ Gensd’arme, Martin Aengftler, der Station Haag, wurde am Tr, 
dieg Monats von einem megen Mangel an Aufweifung arrerirten Vaganten auf dem 
Transport nach Haag in einem Holze angegriffen, und tödlich verwundet, worauf der 
Transportirte die Flucht ergriff. 


Da defien Name und fonftigen Verhäftniffe ganz unbefannt find, fo mird beffen 
Defeription hiemit angefügt, und fämmtliche Königliche Landgerichte und Policen: Ber 
hörden erfucht, auf den machbefchriebenen Menfhen genaue Amtsfpähe zu verfügen, 
und ihn im DBerrerungsfalle unverweilt hieher liefern zu laſſen. 


Perſonal Beſchreibung. 

Dieſer Unbekannte iſt wenigſtens 60 Jahre alt, ungefaͤhr 5 Schuh 7 Zoll groß, 
ſtarken Koͤrperbaues, hat lange graue Haare, etwas wenig, jedoch grauen Baden 
bart, den übrigen Bart lange und fchneeweiß; das Geficht mehr laͤnglicht, eingefallene 
Wangen, ſchwarzbraune Gefichtsfarbe, ſtoßt im längern Gefpräd etwas mit der Zunge 
an. eine Aueſprache ift inlaͤndiſch. 


Um den Hals trägt er eine zerriffene ſchwarzſeidene Halsbinde; am Leibe ein gros 
bes abgetragenes Hemd, einen braun tüchenen zerriffenen Ueberrock mit Seitentafchen, 
welche mit Bettelbrod gefüllt waren; ferners eine abgefchabne, kurze, ſchwarz leberne 
Hofe, weiß mollene Strümpfe ohne Soden, übrigens war er ohne Echuh und Gtiefel, 
Auf dem Kopfe trüg er einen runden Hut mit breiter Scheibe, 


Bey feiner Arretirung gab er bald aus Landshut, bald ein Franzofe zu feyn vor, 
MWafferburg den 16. Julius 1818. 


Königlich · Baierifhes Landgericht Wafferburg. 


Allgemeines 


Antelligenz- Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 
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mifchten Ehen betreffend. 
—— — —— — — —ñ —ñ—— 
Bekanntmachungen. 





Siztzung 
der Koͤniglichen Staats⸗Rathe— 
Commiſſion. 
J. der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
Raths-Commiſſion vom 2. July I. 5. 
find folgende Recurs; Gegenftände erledige 
worden; 


1) Der Recurs des Stadebauern, Jo⸗ 
hann Michael Prandel in Regens⸗ 
burg, deſſen für erloſchen erfläcte 
Brauerey: Gerechtigkeit betreffend. 


2) Der Recurs des Tafernwirchs und 
Metzgers, Joſeph Fenichl zu Burg⸗ 
lengenfeld, gegen das dortige Baͤcker⸗ 
Handwerk, die Erlöfhung einer Baͤcker⸗ 
Gerechtigkeit betreffend, 


3) Der Recurs des Mathias Göginger 
und Conforten zu Weißenburg, Ger 
meinde: Wald; Vertheilung betreffend, 
wurde an das Koͤnigliche Staats: Mis 
nifterium des Innern verwiefen, 


4) Der Recurs der Eattuns Fabrieanten 
Wagenfeil und Söhne zu Kauf 
beuern, wegen Eonfumo: Bermauthung 
von Marftsgätern, wurde an das Koͤ⸗ 
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nigliche Staats: Brinifterium der Finan⸗ 
zen abgegeben. 

5) Der Recurs dee Wittwe Elara Hass 
linger, Schäßerin zu Münden, we 
gen der. ihr entzogenen Tänbler, Ge 
rechtigkeit. 

6) Der Recurs des Conrad Fleiſch⸗ 
mann, Viehhaͤndlers, und der Bars 
bara Hörlin, Mebgers: Wittwe zu 
Lauf, gegen das Megger: Handwerk 
bafelbft, wegen des Verkaufs einer 
Mesgerbanf als Real; Gewerbs: Bes 
fugniß. 


Folgende Recurs s Gegenftände wurden 
am 14. July I. J. in dee Sitzung der 
Königlichen Staats : Rachs : Commifion 
entſchieden: 

1) Der Recurs der bürgerlichen Kraut: 
haͤndler in Muͤnchen, gegen Mathias 
Haiter, und 

2) gegen Joſeph Ruep, wegen Gewerbs: 

7 Beeinträchtigung. 

3) Der Recurs des Handelsmanns Lorenz 
Förft von Dberlind, wegen Mauth; 
Defraudations : Strafe. 

4) Der Recurs des Jacob Winter, 
Tafernwirths zu Frießheim, Landger 
richts Stabtamhof, gegen Jacob Ram: 
fauer, Wirch, wegen Gewerbs:Be; 
einträchtigung. 

5) Der Recurs des Wirths und Bad—⸗ 
inpabers Johanı Wiesner zu Hoͤ⸗ 
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chenſtadt, Landgerichts Griesbach, ges 
gen Maria Huber, verwittwete Wir⸗ 
thin zu Hergertsham, wegen Bier 


ſchenkrecht. 


An das Koͤnigliche Staats: Mir 
nifterium des Junern wur 
beu gewiefen: 


6) Der Recurs des Michael Rumpf 
millers, Dbermüllers zu Stetten, 
Landgerichts Mühldorf, gegen Joſeph 
Loibl, Untermäller, wegen Anlegung 
eines zweyten unterſchlaͤchtigen Mahl⸗ 
ganges. 

7) Der Recurs der Wirthe zu Erding, 
gegen den dortigen Bierbrauer Reſch, 


wegen bewilligter Anlegung zweyer 
Kegelbahnen. 


8) Der Recurs der Gemeinde Breiten: 
brunn, Landgerichts Wunfiedel, wer 
gen Aufnahme und Verpflegung der 
Autmanıs s Witwe Regina Neger 
aus Reitlas, 


9) Die Beſchwerde des Cafpar Luber 
und Eonforten, fämmtlih Tuchma— 
Ser zu Eſchenbach und Preffach, ges 
gen den Haulier: Handel der Juden. 

10) Die Beſchwerde des Handelsftandes 
zu Augsburg, gegen Joſeph und Si— 
mon Ullmann, wegen Vorlage neuer 
Dblatorien. 





798. 
Die Bertheilung 


der 
patrlotifchen Unterfhigungd s Beyträge filr die 
verwundeten Krieger, und Wittwen und Waifen 
von ben letzten drey Feldzuͤgen 1gra—ı3, 
1814 und ıg15 betreffend, 





Nachdem Seine Königlihe Majeſtaͤt 
in Folge allerhöchften Reſcripts vom 4. Ju: 
np I, J. die Vercheilung der patriotifchen 
Unterftügungss Beyträge für die verwun⸗ 
deten Krieger, dann für die Wittwen und 
MWaifen von den letzten drey Feldzügen 
1812— 13, 1814 und 1815, nad ben 
aufgeftellten Grundſaͤtzen und Elaffen: Ber 
fimmungen der in diefer Sache allergnd; 
digft angeordneten Commiſſion zu genehs 
migen geruht haben, fo werden 


A. bie allgemeinen Reſultate des ges 
fammten Bertheilungs : Gefchäftes, 
fo wie 

B. bie hiebey befolgten mefentlicheren 
Grundfäge 


bienachftehend mit dem Anhange zur öfs 
fentlihen Kenntniß gebracht, daß das nds 
here Detail, und die individuelle Repar⸗ 
tition im den vorliegenden Acten felbft eins 
gefehen werden Fünne, 


A. 


1) Nach den Öffentlichen Ausfchreibungen 
find, einfhlüßig der nachträglich bemerk⸗ 
ten Beytraͤge, laut der befondern Aus; 
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zeige in dee Beylage I. vom Monat 
September ıg12 bis zu dem gegenwär: 
tigen Augenblide im Ganzen eingegans 
gen 2 0 0» 949270. gg fr. 4hl. 
— —w— 
2) Bender nähern Aus⸗ 
fheidung dieferHaupts 
Summe treffen hievon: 


I, aufdie&poche des Ruſ⸗ 
fifchen Feldzuges vom 
1.Xpril 1812 bis zum 
13.October 1813 63,935 fl. 58 kr. — hl. 


U. auf die Epoche der 
beyden Franzöfifchen 
Feldzuͤge v. 14. Det, 
1813 bis zu dieſem 
Zeitpunste . 30,090 » 24 9 


11. für die ehemaligen 
Großherzog. Würz 
burgifchen, inSpanien 
oder Rußland verwuns 
beten Milttaites go : 26 > 


6; 
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3) Die vorftehenben abgefonderten Theis 
lungs⸗Maſſen find fonach gemäß der, den 
Beytraͤgen von den Gebern bengelegten 
allgemeinen und particufären Beftimmuns 
gen, mit Beobachtung ber unter Buchs 
ftab B. vorgetragenen Grundfäße, weiter 
ausgefchieben und vertheilt worden, mie 
die nachſtehenden drey Weberfichten und die 
Beylagen derfelben jeigen : 
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Ueberficht der Vertheilung der während des Ruffifchen Feldzuges eingegangenen 


Haupt:Summe per 63,935 fl, 58 fr. — H. 
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Bemerkungen 
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m 
hy 
Amine des Depohtums , . | - 
9 
| 
| 


Bun 
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Veberficht der Vertheilung der für die Verwunderen, dann Wittmen und Waiſen der 
benden Franzöfifchen Feldzuge eingegangenen Haupt: Summe pr, 30,0g0 fl, 24 fr. ohl, 
























































- 
“ 
E Nadı den verfebiebenen Willens⸗Er⸗ Sievon find: 
H Härnngen der Geber ſcheidet fich : ; 
e bie vorbemerfte Haupt s Summel paur nanftebenden | Sereits | zo@ Bemerkungen 
2| weiter aus: Wortrages | vertheilt | deponirt 
un ö— — —— —— — — — — EEE — 
* — 77, - 7 Ti |tr. Te *. tr.ibl. 
Für die Verwundeten über: m ı 
haupt + «un. | An 139 Indleiduen bey ihr) j 
rem Hustritte aus den Laias | 
retbun in Frantreich burd ven| h 
A. Oderlteut. Guagenderg, | 
nad vorliegenden Neten ei] | | 
nem Jeden 5 Frances d. il) | N 
2.19 tr. 1 6fah. m 5 — —— 
hy Jedem ter 1051 Verw. J. 61. \ 
68. sole. — hagd kt, 30 fr, 
Jedem der 300 Bere, 11,01, | 
13. —tr. — 3978 8.— tr. 21989 42741) 5 Dasnäpere De: 
Jedem d. 193 Verw. IH. Et | j tail über Die 
sy hr, — 7327N. -ætr. Vertberlung d. 
Jedem der 23 Verw. IV, 61, Beytrage von 
1568.— kr. ⸗ 3581 l.— tr. ji fir. 1. litt. h. 
2'Für die Verw. bep Hanau! HET] Ol Jeremoer 693 Berm. 58. 15 121] 6] Bann yonde.s, 
s|Sür die Verw. bey Hanau) | | 6,7. 8 ung 
unter der Brigade des &. | \ * Be 
ten v. Pa I Deplage IV. 
—— * un 92 inelus, drener Intiv, vondee) N 9 
nad, s Marde: Kegim, Jedem | 
d are — ' 314 
# bem Landge Hi der 214 Indie, sa. mi 214 -S—- 5,26 
. eig ei ze: 8 523 —Identem Mangel anderer Verri | 
ir * wundeter d. Joſ. € onftami j 
K tin vom Hrell,- und Suhr-|| I 
4% J ⏑ —— 
s'Für Verw. aus dem —A weſens Baroillon | 2124 | DieDeträge um: 
»iftriete Seldfronach Aus der namlichen Urfache, aus)! | { ti Aller 4 ı, 
2 I 4 nabmemeif ſe dem 8, Pieuten.|| h | s wurden den 
pr Wai Ley bam vom ehem. Sten N Kon. Landger. 
6 Kür Mittwen und Waiſen R Pr — —|I x 
aus den gemeinfaaftlichen — N Pegel — ee ren 
Bepträgen oo 2044 er Der 15 Witwen | Mefreed über: 
epftagen · 50f. = 1040 fi. | | macht. 
— 3 ganzen Maifen 2000 —— 44! 113 
0A. == 240f.) 
19 halben Waiten| 
40 fl. — 720 ñ. la 
star Wittwen audfchlichlid * Ar Jeder der 15 Mattiwe * || nd —A a 
8 Ahr Waiſen aus ſchließlich 61 Jeder ter 5 san us — | 
5 8 | 
Jeder der 18 halten Waifen ( 67217, 2| 115 
gizAr Wittwen und Meifen| „,, af. = 504.) un — 
der bey Hanau geblichenen | _" == Jedem der 10 Indien. zul 9) — u 
Die Toral : Summe | e | | | 
(wie oben) » 300 24 6, fsheitet kb fenach aus im bir ah 
( ] Saure: @ammen . 1293234137 >| 5084271 
| ILL 
Anmerfung. Zur depenirten Summe tommen noch fat Behl. IT, But, N —— ——— 
| 645/47] 1 


Eumme des 


tigentlichen Dereſttutae 


799 _—— 300 


III. 
Ueberſicht der Vertheilung der von dem ehemaligen Großherzogthume Wuͤr burg übers 
nommenen 901 fl. 26 fr. 6 bi, für die in Spanien und Rußland verwundeten eher 
maligen Wuͤrzburgiſchen Militaire's. 











Vortrages vertheilt. ale Ma 


ENah der Willens: Erflärung der e i 

2) Geber und nach den angenomme⸗ Ptevon find: 

El nen Vertheilungs⸗Rormen ift die —— ⸗⸗ w — 

vorbemerfte Summe weiter ang. Lautnachſtehenuden, vereng mem Demerfaugen 


| geichieden: 


1 #. _jte. hi. 4 r fer! — — 


9011264 61Jedem der 35 Individuen der 
|) L. Elafe af. — 130R. 








Für bie in Spanien und in 
Rußland verwundeten ee 

ı mals Grofherzogl. 8 
burtgiſchen Militeire's. 

| 





Jedem der 33 Inpiwidur n ver 
ll. Claſſe 8 A. — 263 4. 
Jedem der 11 Indivi pidnen ver 
1ll, Elaſſe 2a. 204 fl. 
Jedem ber 2 Indir. . 
intelus, der mit een = | 
— — 








 8601- Das näpere De: 


ı 
| f 
tail biefee Ver⸗ 
digen Kindern in die IV. El. u theifung ift in 
geſtellten Sout Aoiutantens der Berl. v. 
Wittwe Apolonia Hent | enthalten, 
i 


berger. gr.—ıgif 








Summa per se 901 und ausgeſchieden in die 


Haupt » Summen 860 
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— —— — Il 








1. {Für die Evoche des Ruifi: 


ſchen Feldzuges Laut Ueberſicht J.. 161395 2 


Al 
| 
IN 








j 
1 #126] 6 
| | | 
Allgemeine Abgleichung | | 
42 2540 pe BE 
| 
| 
4 
i 
t 











IL’gur dle Cpoche ber — 
9 Frau zoſiſchen Feldzuge Niongo.24l 6) — — I. . 240532407 sbslgr| ı 
Irre die ebemal. Großher⸗ ) \ 
sont. Würzburgifhen Mir! [ | | 
fiteire6 ee. gl genial f — — n. 460 — 9126| 6 
a BR (EEE 
— — an 
| | gıruolıgl 35147j29| 7 
l i i ] 
Zotalı Summe | N — oo 
der Einnahme 9492710, 4 == \ 0,027 1. aglr. 4 bi. 
| R 
Anmerkung. 
Werden zu dem verdemerften Depeſtum pr 2. 2147 f. 29 fr. TH. 
a) die nachtraͤgl. Ruͤckvergutungen unter Ziffer J. pr. » 613 DE 
bi— — — — — — I pr. Bor ur 


geredmet: 


Eos betragt Dasfelde ſchen dermal im Ganen 20840 Syn Th, 


B. 


7) Jeder Militaire, vom Unterofficiere 
abwaͤrts, welcher waͤhrend, und in Folge 
eines der drey letzten Feldzuͤge verwundet, 
durch Krankheit, Kaͤlte, oder auf andere 
Art beſchaͤdiget worden iſt, hat Anſpruch 
auf die nach den Epochen derſelben, und 
nach den allgemeinen und particulaͤren Bes 
ſtimmungen der Geber ausgefchiedenen frey⸗ 
willigen Unterflüßungss Benträge, und ift 
nah den für feine Perfon nachgewieſenen 
individuellen VBorausfegungen in die Elaf: 
fification aufgenommen, 


2) Ausgefchloffen find: 


a) alle Dffictere, und in gleichen Rang⸗ 
Verhäftnigen ftehende Militaire + Ins 
divibuen , fo wie die Wirtwen und 
Kinder berfelben ; 

b) die nicht im Folge des Feld: Kriegs: 
dienftes, fondern ben andern Gelegens 
heiten verwundeten Diilitairer Perfonen; 


€) diejenigen Militaire’s, welche nur durch 
vorübergehende, weder mit Subftanzr 
Verluſt, noch mit andern bleibenden 
Folgen verbundene Kälte oder Krank⸗ 
heiten gelitten haben ; 


d) Diejenigen, welche mährenb jener 
Feldzüge, oder nachher entwichen, und 
feitdem nicht wieder bey ihren Megis 
mentern eingetroffen find; — Endlich 


e) find ausgefchleffen, jedoch nur vor⸗ 
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laͤufig, alle zur Zelt noch vermißten 
unverehlihten Militaire's. 


3) Ben der Elaffification ber Bethei⸗ 
figten find mit Umgehung ber verfchiedenen 
Beſchaͤdigungs-Arten, lediglich die ver: 
fhtedenen Grabe der Beſchaͤdigungen, und 
bie in Beziehung auf Dienft: und Erwerbs 
Fähigkeit zurücgebliebenen Folgen zum 
Grunde gelegt, und hiernach folgende vier 
Claſſen gebildet worden, nämlich die 


Ite Elaffe aus allen denjenigen Mili— 
taire: Perfonen, welche nur leicht, und 
in der Art verwundet oder befchädiget 
wurden, daß fie dabey wieder vollkom⸗ 
men Dienft: und Erwerbsfähig find; 


Ute Elaffe aus denjenigen, welche in 
Folge ihrer Beſchaͤdigung in ber 
Dienfts und Erwerbs; Fähigkeit bes 
fchränft bleiben ; 


IIIte Elaffe aus den ſchwer Beſchaͤdig⸗ 
ten, und dadurd ganz Dienft: und 
Ermwerbsunfähig gewordenen Milis 
taire’s; 

IVte Elaffe aus den im höhern Grade 
verflümmelten Individuen, welche fich 
durch den Verluſt beyder Augen, eines 
Armes, Fußes ꝛc. im einer befonders 
mitleidswuͤrdigen und hülfsbebürftigen 
Lage befinden, 


4) Die vorftehende Claffificatiom iſt 
jedoch lediglich auf die gemeinfchaftlichen 
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Beytraͤge befchränft, indem die Verthei⸗ 
lung der mit particulären Beftimmungen 
eingegangenen Gaben aus mohlerwogenen 
Gründen ganz gleihheitlich gefchieht, 


5) Die zur WVerrheilung kommenden 
Berräge find im Allgemeinen immer in dem 
Maaße beſtimmt worden, daß verhältnißs 
mäßige Refte zur Befriedigung ber allen; 
falls nachträglichen Anfprüche übrig bleiben, 


Diefe Reſte werden zu diefem Behufe 
noch ein ganzes Jahr bey der Königlichen 
Mitlitaires Haupt: Eaffe deponirt, und nach 
Verfluß desfelben dem Militaire⸗Invaliden⸗ 
Fonde zugemiefen, 


6) Bey ber Feftfegung der individnels 
len Antheilss Quoten aus den gemeinfchafts 
lichen Beytraͤgen für die Werwundeten, ift, 
mit Ausnahme der bey dem Ruffifchen Feld; 
zuge aus ber Beylage UI. erfichtlichen Abs 
weihung, für die erften drey Elaffen die 
Proportion 1:25 2:6; 6:24; für bie 
vierte weniger zahlreiche, aber defto mitleids⸗ 
würdigere Elaffe angenommen worden, 


7) Die Antheite der erft nach den res 
fpectiven Feldjügen verftorbenen Militairs 
fallen ihren hinterlaffenen. Wittwen und 
Kindern zu, foferne diefe nicht etwa ohne: 
bin fchon mit den übrigen Witwen und 
Waiſen coneurriren, 

Andere Erben haben auf die freywil⸗ 
ligen Beträge durchaus feinen Anſpruch. 
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8) Da aus dem inzwiſchen abgetretenen 
Gebietstheilen bedeutende Beytraͤge einges 
gangen, und die individuellen Worauss 
fegungen zur Beruͤckſichtigung der aus jes 
nen Gebietstheilen gebürtigen, und dahin 
entlafjenen Militaire’s nachgemwiefen find : fo 
wurben biefelben gleichfalls in der Claſſi⸗ 
fieation beybehalten, und bie treffenden 
Antheile den einfhlägigen Regimentern 
und Bataillons zur Weberfendung an bie 
auswärtigen Gerichts: Behörden Behufs 
ber Ausbezahlung an die Theilhaber übers 
macht, 


9) Als Witwen und Waifen erfcheinen 
in den aufgeftellten Verzeichniffen alle Dies 
jenigen, deren Männer und Väter vor 
dem Feinde geblieben, oder in Folge der 
erhaltenen Wunden oder ausgeftandenen 
Krankheiten geftorben, oder endlich noch 
vermiße And, und über deren Leben und 
Tod fohin noch Ungewißheit ſchwebt. 


10) Aus ben für die Wittwen und 
Waifen gemeinfchaftlich eingegangenen Bey: 
trägen erhält jede Wittwe und jede ganze 
Waife zwey Theile, während jede "halbe 
Waiſe nur einen Theil empfängt, 

Ein ganz gleiches Verhaͤltniß ift auch 
ben ber Vertheilung der für die Waifen 
ausfchließlih vorhandenen Beytraͤge beob: 
achtet, 


11) Uebrigens find fowohl den Witt— 
wen, als auch den Waifen die treffenden 


(53 ) 
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Antheils: Quoten ohne Rüdfiht auf Als 
ter, Verforgung, oder andere nur duferft 
ſchwer auszumittelnde Verhaͤltniße gleich 
heitlich zugemefjen worden, 


12) Die Vertheilung der Gelbbeträge 
an die einzelnen Theilhaber gefchieht durch 
die einfchlägigen Regimenter, Bataillons, 
und desfalls befonders requirirten Civils 
Behörden, aus den durch bie Königliche 
Militaire » Haupt: Caſſe verfendeten Gelds 
Summen, genau nach den mitgerheilten 
namentlihen Werzeichniffen, und nach den 
bey jedem Individuum ausgefchiebenen Ans 
theils ; Quoten, wofür die Regimenter und 
Bataillons gerichtliche Empfangs-Proto⸗ 
colle, oder gerichtlich contraſignirte Quit⸗ 
tungen erhohlen, und dem ausdruͤcklichen 
Befehle Seiner Königlichen Majeftät ges 
mäß, über den wirklichen Vollzug der Vers 
theilung feiner Zeit eine förmliche Rech: 
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nung, unter gleichzeitiger Anfügung jener 
Quittungen vorlegen, 


Diefe durchaus actenmäßige Darftels 
fung verbürgt die gewiffenhafte Verwen⸗ 
dung ber oben nachgewieſenen patriotifchen 
Beytraͤge, und fichert den edelmüchigen 
Gebern, außer dem lohnenden Bewußtſeyn 
den ſtillen Dank aller dadurch unterftüßgten 
Milttaire s Individuen, welcher in beren 
Mamen hiemit auch Öffentlich ausgedruͤckt 
wird. 


Muͤnchen den 23. July 1818. 


Der 


BVBorftand der allergnädigft ange: 
ordneten Bertheilungs: 
Eommiffion, 


Freyherr v. Stroͤhl, General: Major, 
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Beilage L 





Summarifche Auszeige 
der freymilligen Benträge für die verwundeten vaterländifchen Krieger, dann für die 
Wittwen und Waifen von den Feldzuͤgen 1g12—ı813, 1814 und 1815, fammt den 

nöthigen Berichtigungen und nachträglichen Ergänzungen, 
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E Hiuweiſung auf die Negierungs⸗ Nachweiſumg 
ẽ Blaͤtter, und zwar der 
El — — Ei Bemerkungen. 
—— 
aanung. u it TE FE bci. B ——— 
Ater Lil. 1633 | 10000 - — 
all m — 16329=1640| za | im Megierungsblatte ſtehen 225 fl. 16 fr., meil der 
I} 39 4 | 454 Betrag sub Nro.i. mit 60 f., ode Abzug des (in 
N | ber Folge im Ganzen wieder rügvergäteten) Poft: 
1! gorto von 22 fr. angefeht iſt. 
32) — LV. 1690 - 1700 550 - — 
J — LIX. 1822 ⸗ 18260 292|36| = 
| 
5 — | LAU 1904-1995) 266 59- 
N . - N | 
ei — | LXIV. I1935—1936| 546 48— 
| | 
— | LXVI. Rn 3996143] 4 
1 
8 — | LXVU. |2062—2064 717117 a 
hi — 
9 — LXX. 2095 - 210 | 4447 16 
Summe 20142|34 2 
N | ! 
| 
——  —— —  — — ————_ = un — 
| N R 
101873 11 4647 | 9096| 51 4 
1 
) — | ı\ | 1903—106 11571571 4 
| i | 
12 — vi 1 175—1$2 | 5873!14] 6 
13] — IX. | aıy—a22 || 2456152 ji 
14) — X. 244256 || 4106 431 Pag. 234 find bei der Summe 310 R. 30 ıfy fr, um 
N | g fl. 59 fr. 4 bl. zu viel addirt, fobin bier abge 
| | | | rechnet, und bie pag. 256 ftehenden einzelnen Po: 
| | ften mit 139 fl, 28 fr. gehören zur Fortſetzung ad 
| | | | \ Pag. 293. 
4 J 


(53*) 


809 _—— 310 
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& | Hintweifung aufdteRegierungs-| Nadwerfung 
5 Blätter, und zwar der 8 
Einnahmen. emerrungen. 








lese Dr le NN 
Ei. Stuͤck. | Seiten. 


gang. | R. Teer. 
— u nn. — — nen U he menung 














ill — AX. | 484486. 
a2 + KXl- 1497499 | 
ha — XXII. 533—536 
" - XXI. 558-560 


1540/10 Ei 


603j17|—|| inclus. ber pag. 456 vorgetragenen 304 fl. ar Fr. 


rs 181 x. 270 271 271]24 ‘ 
16) — Xu. 293 296 636117 — 
ir m Kill, 306313 || ao58l26 ur 
18 — XIV, 347350 || zogalrzi 4 

Pa r — mit Eluſchluß ber bei 170 fl. 40 fr. zu weni : 
19 XxVI. 385390 2583151 6 feßten 6 kr. 4 un wenis ange 
ac FT XVII, 446 456 a412l52| 6 er —8 der ad pag. 533 übertragenen 304 A 

2 » 


8341281 





26/— | XXVI 6217—624 


4] inclus. ber pag. 621 sub Nro. 2. zu wenig angefeßten 
4 bl. und der pag. 623 sub Nro, 6, zu wenig ver: 



















| — XXV. 584—589 89838 2 inclus, der bey 33 fl. zu wenig angefehten 8 fr. 
ri | xxx |.a8—r0 zus! 21 2] pen Spital veripeilien so weil imbie- 
I — | xxx. | 747—752 | 1550|s7| = 
29 — | xxxım. | mrı—775 | gaglrı N 
30) — | xxxıv. 786- 788 ögol 6| 4. Rus Abzug der pag. 737 sub Nro, 3, zu viel auge⸗ 
au — | XXXıx. | 938-949 || 385535 = indes er — gar du ments aarenten a2 ri 

— 
a Ba Ba Ed De a IE I 
aa = | XXXXIV, 1047— 1046 1036125 | ein Drucfehler, und folen 58 A, fichen. 
* — | xıvun, \ir29— 133} 324 Ri - Nah Abzug von 5 fl. 36 fr., melde ber der Healifirumg 
J ie hs, Se -; bes Lotterie⸗Looſes pr. 20 fl. verloren gegangen find. 
36) — LIII. 1261- 12681 1474 316 
Ei Liv. 1282 . 20|—— 
321—| Lv. —* sl 
LX.  fiag1—ı3g3) | 

39) — | 1x, [1449-1452 24525 a) 
ol — | LXIV. — 961] 9 ji 
+ — | LXYFI, 1605— 1608) 330|32 4 | ae ger: * sab Nro. IT, zu weuig ande: 

| | Eumme,. | 42983138 | 








































































) 5 Himveifnng anf die FEÜÜTPERERP N [7 PR TRETEN EIcEl er Fo nug: — 

4 Blätter, und und zwar auf 

— Gap Exit. | Seiten. | ——— Bemerlungen. 

Elan | _Erie. | © tuͤ eiten. — je. 
| ae — ZZ 

a Ta 1814 IV. 88—92 106g! 58 ] 

43| — x 258—262 5031 4 Nah Abrechnung ber bey Realiſirung des Lotterie: 

\ | Looſes pr. 25 fl. nominal verlornen 6 fl. 30 Er. 
= XVII. 429432 1341 22] ichs. der bey dem legten Poften zu wenig angefeb: 
ten of: da ſtatt 32 fl. nur 23 A vorgetragen find 

45 — XVII, 475477 352135 4 Nah Abzug der für den Wittwenfond beſtimmten 
| , I 252 fl. 3ı fr. 4 bi. 

46) — XX. 53.532 350] 44Nach Abzug der für bieſige Familien beſtimmt gewe: 
| 5 | jenen und vertbeilten 500 fl, 

az | AX | 189425) — 

48) — XXVI. 720- 728 25011431 21 inelus. der pag. 720 bey dem äten often u menig 
| | : j  angefesten 4 bI., wogegen Die pag. 729 ſtehenden 
| 1 33ff. zer, zur Kortichung ad pag. "aı übertragen 

ii I find: 

49| = XXVIL | 780784 | 600145 — Mit Einrehnung der eben erwähnten 83 fl. 3 Er. 
| H l 2 : 

eo — XXX, 2-— 848 «4146, Exchus, ber ad pag. 879 überwiefenen 396 fl, 22 kr. 

| 8 i 57446 #7 4Hbl Dagegen follen pag- 347 des Megierunasblät: 
: 272|5517 tes fratt ad. 3er. vom Policev : Commaifariat Ans: 
| | \ baß, 275. ftehen, und wurden baber 272 fl. 55 ir 

ur N I bier uoh besgeieht- 
| 
ai — ı XXX 18923 | »g sr; Exelus. des zur Wittwen: Cafe gehörigen Lotterie: 
52, 9 9 1028,5 Looſes, a jo fl. und nad Abrechnung der beo Ne: 
aliitrung der übrigen Lotterie-Looſe a Tofl- Nomi- 
ı nal verloren ı8 J. 12 fr. 

z2) — | XXKIV, s9—032 ! 282316 Nach Abzug der für die Vermundeten des diterreici: 

53 959795 | 3 7, ſchen Feld zuges beſtimmten ar. 58 fr. Die Forts 
| | febung der Benträge des Königl. el 

| | fartare des Nee Srelies au pag. 932. iſt in dem 
an u Nachtrage su ro, emerkt. 

54 —xXXXX. l10o76—1o7gi| 1592| 6| 6; RL e 
h N 

55) — XL. 1103-1104 137| 5 — 
| 1 . J 

56) — XLI ‘ı 124 1126 15526iuclos. ber bey drev Poſten zu wenig angeſezten 6hl. 

dann 4 fr. und eudlich wieder 2 bi. 
| | 

sl — | ALU. irsgı—ııggl 562 40) 13 Mach Abzug eines zu viel angefehten Kreuzers. 

58 — | XLIV, I201 - 12000 392l10f 4 
| 
— LV 228—1226 24| =; Nah Abzug der zu viel angeſetzten 6 fr., dann des 

5% XLV. I228 30 104034 u Verluſtes ben der Umiesung des Yotrerie Looſes 

ı I a 25. Nominal, mit « fl. 30 fr. 
| 








Lovſe pr. 19 resp. 30 fl. Nominal, die ganz caflirt 


a — | XLVII. t280 - 1284 
werden mußten. 


! 
412 ag! ' Nach Abzug ber pag. 1204 vorgetragenen drep Lotterie: 


813 — — 814 








Hinweiſung auf die Regierungs⸗Nachweiſung 
Blaͤtter, und zwar auf der 






















* 
© 
£ 
&\ — 3: Bemerfungen. 
= loapr: ’ Einnahmen. 
E —A Stuͤck. Seiten. Par 

T 


6zirgıg]| XLVIII. I1317—ı1319] 6o1laz 
62| — | ALIXK, I1324—1330| 143] 4 


631 — L.  Irz61—1365| 116835] al Tas Abe 


a) der 6 fürd Vaterland beftimmten 
„arten 


ofe, a 60 fl. — fr. 
» ber bev der Deatiiring der übrigen 
otterie:oofe verlohrnen . 20: 24:3 
€) und der zur Fortfeßung ad pag- 1375 
binzuweifenden +» 2... 02.7 162= 588 
243 » 22 = 


N 
| * Lil, I1z75—1383) 1266| 3 4) Nach Abzug der zuviel angeſetzten 4 fr. und der fü 








2 Soldaten vom ıten Linien: Sufanterie — 
beitimmten umd bezahlten, . . » Tefl. 24 fr. 


65 — III. 2 26730 Nach Abzug des monatlichen Penſi ——— vom 
| E a 1413 213 ehemaligen Soldaten Krempel pr. 2fl. 30 fr. rüds 


von 1818, Seite 689 nähere Befttmmung enthält, 
die lehten 5 Poften mit 10 fl. 48 fr. fin 

1423 übergetragen 

— LIV, 1423—1430| 1041|40| 2 Exclus. das nod nicht realifirten Legats der Oberfbr: 

fterin Schmitt pr. 200 fl. und nad Abzug der bew 

nn — Lotteris:toos a 10 fl. verlohrne 

2. f- 36 fr. 


& — | IV. —J 1701581— 
| 

0) r N... 4) Die übrigen Voſten zufammen mit 634 fl. 5o fr. fin 

68 LVI. 14701478 365[13 laut Berichtigung im allgemeinen Intelligen * 
v. 1818, Seite 689 für den Juvalidenſond beſtimmt 
und vereinnahmt worden. 

91 — LVII. ie 1191/39] TI Nah Abzug a) der für den Invalidenfond via 

ten . 13 f. 12 ir 

b) der gotterie: Lodſe für die Wittwen u. 

Walfen:Gaffe, # 100 fl. 35, u. 60fl. 195=° — + 

e) der für die Schwarzifchen Kinder be: 

ſtimmten und bev dem. Königl.-Militair: 

MWaifenfond vereimmabmten . „ . 200: — + 

d) der au die Feld:Lazareth+Infpection 

abgefhidten. u. an Kranfe vertheilten 75 = 51 = 

e) des Verluftes ben Mealifirung Dr 

übrigen Lotterie⸗Looſe . - 5: 12° 


a. 15 fi. 


‚XVl, — nes a ug von 55 fl. 54 kr., indem die 2 Lotterie⸗ 
* 688 0 ! 35% Looſe — fl. -. 48 fl. 6fr. und jene zu 150 fl. 





nur zu zır fl. realifirt werden fonnten. 
LXVII. ia Me 24— 


Nah Abzug der fhon pag- 1692 fohin gueemel Segen 

ir enen 2otterie: Big a 150 A., und d erlu⸗ 

bey Realiſirung der übrigen Looſe, : 120 
Giant. mit 31. 12 kr. 








Summe ne | = 3 





[ uzead v(5009 - 
Dig zed by Google 


— 


815 — — 816 


inweifung auf dieRegierungs=] Nachweiſung 
Blätter, und zwar der 







Bemerkungen. 


Blei Einnahmen. 
Stid. | Eeiten. Test j 
I ——_——_——_——_—_—— —— 





3353'118] 4] Indem das Lotterie: Loos a 10 fl. bey der Mealifi: 
rung 2 fl. 36 fr. verlor. 

1272/28 Indem die Wiener Einlöfungs » Scheine pr. 2003 fl 

Nominal von der Königl. Militair: Haupt: Cafe nur 

. su 640 fl- 6 Fr. umgeſetzt werden konnten „ fohin 

95135 1362 fl. 54 fr. verloren haben. 


| 124—127 





— |: XIV. | a76—a77 
— | XXL | 430-432 
— | XXXIN | 714—716 
— | XAXV. | 792-743 
— | XBbVll. | 956—960 


— LII. 1044 .. il —* 
S | zesolas| 2 






532| 4| 4 Nab Abzug der bey der Realiſirung der Lotterie: 
Looſe zu 35 fl- Nominal verlornen 9 fl. 6 fr, 
152/14 inelus. der zu wenig angeichten 2 bi. 


3051451 


1280| 7 Nah Abzug der, für den Witrwen« und Waifenfond 
bejtimmten Landanlcehens : Obligation nebft Zinfen: 
Couponda „2 2 220... 55 il. — fr. 
und der ben Mealifirung der 3 Lotterie: 

Xoofe a 38 fl. verlobrnen, . oe. Te 48: 


62: 48: 












umme 





— — — 
— ⸗—⸗ 















1816 I. 12—ı13 466124 : Nach Berichtigung der sub Nro.2. nur zu 132 fl. 42 fr. 
6 bl. ſtatt zu 232 fl. alſo um 100 fl. zu wenig ange: 
feßten Summe. 

— XIII. 261—263 276/44] ,| exclus. der bey dem 1350 fl. Lotterie⸗Looſen Nominal 





verlernen 30 fl« 
— Nacgqh Abzug von 6 fl-, indem sub Nro. 1. unridtig 
ı7 fi, ſtatt 11 fl. angejegt find. 





— | XAL | 394-395 
> XXIX, 541 * * 


558-559 





.. 4 
— XX. 379°» » | 16 


















XXVI. — 

— XLIL: Io24.. 66 40 
Summe | a 

Allgemeines Intelligenz: Blatt, 


ıgıgl IV. 29.1 H-l- 
p y | | s Summe per J 





0 yolı 
KIOOLIK 





817 818 
Nachtrag. 
Zu ben obenſtehenden, bereits öffentlich ausgeſchriebenen Beytraͤgen find noch nachtraͤg⸗ 
E lich zu bemerken: 


1) Die erft fpäter realifirten Intereffen der nach Seite 177 des Regierungs: 
Blattes 1813 cedirten Obligation mit . . . . . 5 ı fl. 40 fr. — hl. 


2) die realifirten Intereſſen eines Beytrages vom Landgericht Thalgau 
( Reggsbl. 1813, Seite 72 u.)mt 2 Oo. een Is = 2: 


3) bie realifirten Intereffen von der nach Seite 1786 bed Regierungsblatted 
vom Jahre 1813 cedirten Mörthifchen Staatd:Anlehens:Obligation mit 13 = 45: — = 


H die durch Umſetzung der nad) Regierungsblatt von 1814, Eeite 421 
eingegangenen 22 Ducaten gewonnenen 3 . . s . Bes m 


Pr die Fortſetzung zu der Geite 952 bes Regierungsblattes vom Jahre 
3814 vorgetragenen 47 fl. mit . r . : h . . Se 4: —⸗ 


6) ein vom Landgericht Friedberg bereit# am 10. Februar 1814, für die 
verwundeten vaterländifchen Krieger eingefendeter Betrag mit 5 I099 = 21s 4: 


7) ein vom Policen « Commiffariat Landshut am 17. Februar 1814, zu 
gleichem Zwede eingefendeter Beytrag mit . Is Is 4: 


g) die an der von bem verftorbenen Kbnigl. Central-Rath Scheuer! in 
der nehmlichen Abficht cedirten Privatfchuld:Obligation pr. zo fl. vors 
laͤufig realifirten .— . ee Er 

9) die von Würzburg für die in Spanien und Rußland verwundeten ehemal. 

Großherz. Würzburg. Militaire's übernommenen a) 878 fl. 41 fr. — hl. 


b) 22:45= 6: 


10) Der PER für verfchiedenes — aber wegen Unbrauchbarkeit 
verkauftes Material mit . 15352 ⸗ 12—⸗ 


11) die von der Harmonie⸗Geſellſchaft in — für die verwunbeten 
vaterländifchen Krieger eingefendeten . A P Dr , —— 


12) die vom Dominikus Lederer, Mahler in Muͤnchen zu ai Behufe 
erſt kuͤrzlich uͤbergebeuen . 10: 244s 6: 


13) endlich die vom dem Gräfl. Prepfingif. Derrfhaftögerichte Hohenaſchau 
lesthin für die Verwundeten einbeförderte Eollecte von der Pfarren 
Nußdorf (nach Allgem. Intellig. Blatt von 1818, Seite 759) . 3-⸗— —⸗- 


nn m — — 
Summe des Nachtrages 1393 fl. 29 fr. 6 hl. 





819 
Recapitulatio. 
3) Vom Jahrgang 1812 — 20142 fl, 34 kr. a hl. 
2) 280 3 — ge Be 7 e 
3) ⸗ -———⸗ 1814 — 21865 95 Ze 
Mo 1815 7085 2er 2; 
5) ⸗ ⸗ ⸗ 1816 — 1020 55⸗ — -⸗ 
6) = ⸗ ⸗ 1817 — 3]Is Is —; 
Ds ee 5 0 — I —ı —u 
8) Laut Nachtrig — — 13935 298 6, 


Summe . 94927 fl. 49 fr. 4 hl. 





YAnmerfung. 


Die patriotifhen, zum Theil ſchon im Vollzug gefegten Anerbietungen des Koͤnigl. Apr 
pellationd » Gerichts s Präfidenten in Bamberg, Grafen von Lamberg, wegen Verforgung 
dreyer Invaliden, fo wie einige andere angebotene und cedirte Beytraͤge, welche jeboch bisher 
nod) nicht fluͤſſig gemacht werden fonnten, und zwar 


a) für den Ruffifchen Feldzug in einem vorläufigen Betrage zu .» 236 fl. 48 fr. 4 hl. 
b) und für die Franzbfifchen Feldzuͤge zu Lee 31 Hs — ⸗ 


Summe 66o fl. 34 fr. 4 hl. 





werden ſammt den Namen ber edlen Geber nachtraͤglich zur bffentlichen Kenntniß gebracht 
werden, wenn, und fobald die, Realifirung berfelben vollends bewerkftelliget worden ſeyn 
wird, 





(54) 
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Dellage U. Bu 

Verzeichniß 

ber bereits vertheilten Betraͤge, und ber Ruͤckverguͤtungen zur Theilungsmaſſe von den 
tefpectiven Antheilsguoten einiger Empfänger, 


Eigentliche Be 2 
büpr der uma| Hievon treffen 



































nach treffende Gebühr ers 
baltenen Betraͤge, aufs 
weislib der Hanptaus— 
zeige wicher ruͤkverguͤtet 


9xaver Mickel, Feld— 
| webel im gten Linien⸗ 


4 Bezeichnung 
Eli ! pfänger nach 
Ei ihrer Elafifri- —— — 
! > l 
| ber Hraranın ger „Ir de || fesinzen | Bemerkungen. 
= tt e I Theilungs⸗ Emefang et 
sh er Igertheilten!! yarticnlären || Maffe noch | 
3 Empf an ger | Beträge. — | jurid, \ Hinalis. | 
&| u . a. el. el fer A. je 
ö— ll I I Er De T 
slgriedrich Merian, Me: | | | \Die Unterflügungen * 
giments⸗Tambour im J — Defekt dei. 
H nn } 
ıften Kin. Inf. Rgmt. 59 11 33 5) 33 IT TE Baier. Urmee : Corps: 
\ — u Commando's in Rupland 
Dartichier Kaver Ertl, ! | ausbezahlt worden, und 
— —— | Möge aus * 
1 ‘SP. — 1 4 — — ‘ 03 
int obigen Regmt, . 100 || 33 |-1 33 — | Murpellen — air in 
\ H | i übrigen Verwundeten daf: 
3Morbert Liedl, Soldat N | | Jſificirten Empfänger, je: 
im obigen Kegimt. . 150 I— 66 I-11 66 II — 11 dei mit Umgehüng der 
von Einigen über bie bie: 





| j 
I 
| 
Inf, Regmt. . . 53 42 




















| 
301 42 al — I- 
\ Martin Koller, Sol: I | 
bar im obigen Rgmt. 50 u 297 130 so ||| z157 i30 
| 
— Haderer, Sol: 
dat im rien Lin. Juf. | 
Regnit. . . 50 — 67 |30| 50 — 17 30 
z1 30h. Florenz, Zeldwe: | 
bel im ıjten leichten 
| Infant. Baraillon . 50 |—II 66 — 50 — 16 — 
Akbeond. Prell, Keldwe: | 
|. belim obigen Barail.| zo II 34 Izol 34 30 — — 
| N | | | 
| | 
| 4 







































.| \Eigenttihe 

gi Bezeichnung bůde der Hievon treffen 

pfanger na 

5 — ihrer € 

— dee en Bemerkungen. 
€ der vertheilten|) partieutären ad Suunto enge 

s Empfänger. | Beträge. —“ surüd. | hinaus. 

3 #. el KM 












olkmbrens — 


Feldwebel im ehema⸗ 
ligen zten leichten Inf. 
Bataillon, num 12ten 
Lin, Inf. Regmt. . 


— 


Io Vertrag sub Ziffer 13, 
it ausdrüdlih für bei 
Empfänger eingefende 
worden. 





* Die Unterftäsung unt 
Siffer 14, wurde aus dem 
entrage für die Ver: 
wunbeten pr. 10,000 fl. 
Megierungsbl. vom Tab 
1812, Seite 1633) auf die 
uachtraͤgliche Willens: 
Erbffuung des erbabenen 
Gebers yerabfolgt. 


10 Franz Dietl, Solda 
im obigen Bataill. . 


11,%0b. Rransberger 
Soldat im obigen Bas 
tailoır - » ..» 


12 Michael Engel, Ge: 
1 freiter im obigen Ba⸗ 
tellen . . » 


131 Der Königl. Oberlieut. 
Polland von Plein: 
feld, im sten Linien: 
Inf. Regmt. . - 


5° 


109 


14 Die nun bereits verſtor⸗ 


bene Majors Wittw 
Sartorius . 


— 


1300 


1003 


30 














Summe— u⸗ 4 1597 


— haben noch vorläufige Unterſtuͤungen auf Abſchlag der treffenden Antheilsquoten 
erhalten: 
a) die inzwifchen verftorbene Armee» Abminiftrations s» Netuard =» Wittwe Caroline Ungewits 
: e —— den gemeinſchaftlichen Beytraͤgen fuͤr die Wittwen und Waiſen vom Ruffif ** 
e uge . . * . * . * * — * . a [5 
b) der irn Soldat Staaber aus den gemeinfchaftlichen Beytraͤgen 
für die Verwundeten der Franzöfifhen Feldzuͤgge78⸗—⸗ 
welche beyde Berräge den refpectiven Maßen wieder ruͤckverguͤtet wurden, und in der Haupts 
Auszeige bey den Depofiten in Einnahme erfcheinen. 


(3*) 


8:5 —,— 826 


Benlage I. , 
Summarifde 
der DVertheilung der freymilligen Beträge für die Verwundeten und für bie 





































































































| Hievon eignen fib mad 
Bezeichnung | > algemeinen er | particulären Beſtimmungen. 
“ Ri) wg — —— — — 
3 Im& | [ | a, be 
ji N oe 5 11. Claſſe I1.@T. | IE. EI. | IV.Cl. weatn Derwimbung wegen ber Einrei⸗ 
er | E En. F | ben burg ben ben mit 
ben 2 2 ii ieied jede jedes iedes [ * nacfebenden 
IRegimentern.Bataillons! = 3 ii SnBieie. | Indieid. | Iuptein, | Indieid. PologE | Dausen| Benträgen aus 
ng Bate IR Be ee SD. Indieid. Fee 4 jedes | IAfichtid dedade 
© ) 78 zu zu zu zu Indirid. | Individ. | ten Regimentern 
2 2 F zu iu u,.Dataillons,bef 
>) s f 66 A. | 198 fl. 44 fi iR, sote.]) 308r. | jedem alle Vierte, 
ju gleichen Ans 
—— — — ——— tbeilen. 
| J u Zi | fl. jfr.jbl, 
| 2 hi 
BONOHRIE A IREDESBIEN, 16 15 1 — — 3 1 61 ag 
TE SSHHR STLNRARNE 31 15 13 3 — 4 r — — 
lass | ! 2 | 
3 2ted - — — 40 13 20 | 6 x | 13 — - MH 
ztes — — — | N 4 3 2 — 2 2 — BE 
zates · —:246 | 20 18 > 1 | 17 — * 36 
_ - 
65tes — — — | 25 ;| 74 8 3 > 3 2 — 1——— 
otes 2·— 4 *45⸗60 —⸗aa30 ⸗ 
girts — — — 25 | 12 8 3 2 6 — — —— 
gistes — — — 53 | 24 23 6 — 12 14 265 x — 
10:05 — — — 50 | 25 32 2 — 5 1 15 | -|— 
ırlscthd — — — 2 1 2 6 4 — 4 — — — 
i2ſrates — zu — 20 12 4 3 1 5 — 15 —— 
13 i2tes — — inel, 
des chem.3.leicht. Inf. B®.| 37 | 17 17 2 ı 14 13 — —— 
1, 13t08 — = —| 61 48 6 6 i = 20 74 \14|— 
[} 
15 Igttd — — incl 
des ehem.6. leicht. Inf. B. 5 | x 3 I * — — — hm 
i 
1,5 4| nn v — — PER — uns 
16 15te8 —resp.T-} leichtes | 22 || 3 6 3 6 
n 2. Inf.⸗B. 5 3 2 — — _ — 23 I 
17 ıötes — — nel, | 
“des ehem. 4.0.5. 1.3.2. 57 || 28 22 | 7 _ | 16 10 u —— 
d 


827 — — 828 


Veberfidt 
Wittwen und Waifen des Ruſſiſchen Feldzuges vom Jahre 1812 bis 13. Detober 1813, 





N 1. Wittwen und Waifen, 











































































Zahl ber Zotalfumme 
> . | f 17 Ri für 
Hauptfummel Wittwen (ganzen Wai- halben Mai: Hauptfunme 
jede jur fen jed⸗ fen iebe i L.die Vetwund 
44 fl.12 Ir. im im Algemeinen]im Mllgemeinen für die De die Verwunt 
zn I — 44 f. 1287. 22 fi. 6fr Bemerkungen. 
ud 24tr.ipes fer 6ı— rer 38 Mittwen 1 und 
Gerwundeten. — en } 
alfe zu ‚alte: of. 12 tr. laſſe 25 8, Of. und Waiſen. GEL Wittwen u. 
= 36 kr, l im Sanjen. im Ganzen. 
5 pnn. Waiſen. 
— Ii— | fl. Er.nt — 
27 | , — — — i-i-|| 67 34 
53 |: ! — — 49 30 2003 6]; 
BER 14 
3 — 7 423 |92|=|| 4724 3 
2 4 399 Irzi— 1138 12- 
I i I 
2 — 109 24- | 4551 30- 
I 5 373 |30|-)| 3966 w 
! 
1 3 224 + — 3803 1 
2 8 598 j48|—|| 3613 8 
- * 49 1361| 3837 Sa 
— 4 298 |48|— | 3522 48 = 
3 8 599 |24 =] 1859 12417 
— 4 299 36 2220 | 6— 
I. 
— 3 124 1541| 2975 24 -|f 
L 124 Is41-|| 4061 | | | 
i 
Le — 99 481528 48] 1 
i 
1 14 649 |36|- || 2383 30 | 
— 3 174 30 - 3905 301 
Id id 
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830 





















Verwundete Militaire’s, 









































ıfl. "or. = "os: 


Hievon eignen fich nad 

* Bejeichnung 7 — ——— particulaͤren Beſtimmungen. 
= 2* J———— SEE SEE 
der -@5 1. Elafe| II.C1. | TI. €. | IV.Cl. wegen — wegen der @inrei: 
a E= 3 z Hung ben den mis 
& — E jedes | iedes jedes iedes nadkchranen 
 |Regimenteru.Yataillond! — & N Inpiei,! Individ. | Individ. Individ. Verse Bauten Verträgen aus: 
“ .» | iedes | falichtich bedad 
3 24 Lu su ann. Fr ten Regimentern 
| & 33 m. | 6öM. | 1gaM. | Tas. n.Bataillons, den 















== 


Tr 












18|Garde- du-Corps - Reg. 
sglıtes Ehen. leg. Regim 


Hl: 
ar 


a5jıtes Hufarens Regiment 
6|Artillerie » Regiment . 


Nora saR 835 


Artillerie » und Armee: 
Suhrwefend- Bataillon 


gifrenwilliges Jaͤger⸗Bat. 
des Ober⸗Donaukreiſes 


ofreywilliges Jaͤger⸗Bat. 
bes Regenkreiſes 


o Commandantſchaft 
Minden -» . » 









Totals Summe || 745 46 








25 | 26 | {m | 72 | 





831 


für die . 


Berwundeten. 





U. Wittwen und Waifen, 


Xotalfumme 


Bittwen ganzen Waisihalden Wai⸗ Hauptſumm 
jede zu fen iede fen jede R 

fl.12 tr. im im Augemeinen im Allgemeinen für die 
—— 44.12 fr, a2. 6tr 


„Sf. 2407, ſpe fer 6·—⸗ mr 3815 Wittwen 
Heil — —— 


und Waiſen. I. Wittwen u. 


Baifen. 


332 


Bemerkungen. 





833 — 834 

Beylage IV. , 
Summarifde 

der Vertheilung der freywilligen Beytraͤge für die Verwundeten und für bie 


bis zu dem gegens 



















Berwundete 


Mifitaire 8. 

















= 












































10, Vtes Linien-Infant.:Regim.| 35 


VE —- — 3 





12 VIItes — — — 154 
13 14105 National⸗Feld⸗Bat. 2 
14 VIII. Linien > Srfant.: :Meg.| 202 
15|1tescombin, Bataill. d. zten 
Legion d. Unter: Donaufr. 90 
161Xtes KLiniensInfant.Reg-| 60 | 


| Hievon eignen fihb nad 
a‘ — wo allgemeiden Beiimmmungen Il particulaͤren 
& | Bezeichnung —F u | Beftimmungen · 
E eu | Az — u —» 
= der = z 1. Elafe] II.El. | TI. 1. et. IV. El. Imegender|meden ber Einrel⸗ 
Pe 2 — jedes ledes jedes 1ede4 | Germun v. den ge 
R ; gun 22 | "tung ben) nachſtehenden Bey⸗ 
8 Pe und Batalllond.| 3 jjämeieid. Indieid. j Qretoin. | Subioß. || Hanam | trägen eusfalehtig 
2 u | , 5 jedet bedachten Regimen⸗ 
3 — | * w | en ” || Zativid. tern und Bataillons, 
& 6u. zom.| sm. | 30. 156 fl. zu ben jedem alle Bers 
1) N | I 5-8 wundete zu gleichen 
N ————— Antheiten 
| | | | f.__Tr.iö. 
ı/Grenabier-Garbe: Regiment) 45 ı 43 2 — — 10 3 —— 
alltes Linien⸗-Infanterie⸗Reg. 88 | 47 20 21 — ii 2 — — 
3|5te5 National⸗ Feld⸗Bataill. 33 | 37 11 1 sl 3 _ — 
Altes Linien⸗Jufant.-Reg. I 3 ı a3 ı ıı — — — 
5 ates National⸗Feld⸗Bataill. 40 26 144 — — | 30 40 — 
6illites Linien nfant.Reg.| 19 1232 5 | 2 — 4 — — 
7hotes National⸗Feld⸗Bat. 13 I ı I — — — — 
8IVtes Linien-Jufant.⸗Reg. 97 | 2 1 97 
Yigtes Nationalsfeld-Bataill! 25 — 25 
J — 
1 — 








17Xxtes — — — 39 
18Xltes — -- _ 13 
19 6tes Narional-Feld:-Batail| 16 || 
20 16tes — — — 15 


—— 








11141411111 


4 
21 Xlltes Linien⸗Infant.⸗Reg. 21 12 4 | — 
ax — — 0 — | 5 ' _ z 
23 15tes Nationale geld: Bat. 3 | 2 | — — 
24 IX1Vtes Lin.Inf.R. resp. | | | 





Gtes leichtes Infant.-Bat. 7 — ı| 5 


Be 
4 














25XVtes Lin.Inf.⸗ Reg. resp.)l 
1.1.28 leichtes Inf.⸗Bat. 9 N 67 20 3 — 49 
26, XV Itestin «nf. «teg.r de sp.! | | 
4.1.56 leichtes Inf. Bat. 34 | 53 16 13 2 14 
27 11tes National Fels War. || - 413] 4 — — | — 


I 
i 
- - 
» Busen IISJISERAB 
m 4 ws wu © 
* ——24 Pe —2— 
—— Sur 9 > I OD 
— —⸗ - ve * 
—A . 50 
l 
| | In = | [27 „| ı 
318% DB OO 00m Men ! | 
] a Iw oo PFISR0S 
— ——— ——— —— — — — — — — — — —— 


13144 
LLL E 
— 


BE 
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Veberiidt 
Wirtwen und Waifen der beyden Franzöfifhen Feldzüge vom 14. October 1813 
wärtigen Zeitpuncte, 



























































| l u Birewen und Waifen 
DEI mu 30% (der u j Totalſumme 
1. E Re j für = 
B MWittwen [ganzen Wai:halben Mail miryen und Hauptfumme —8 
Hauptfumme) iebe fen jede fen iede Waiſen | Far j 1. die Vermund.]; 7 
1a. im Augemeie ha. im Algemeis'a, im Allgemei der pen Hanan für u - 
“Ne | nen u 80.) nen sof.!. nen 40 N ' = 
) ‘ . en . “| Gebtiebenen | gi, Wittwen j = 
Verwundeten. Pe 35 + |b, fperiet 565 b.fpeciel 265 | 0per Kopf I. Wittwen a. 
ı In Ganzen al] im Ganjen al⸗ im Ganzen alı sı h, und Waiſen. Waifen I 
Nlo jrde 125 R.| ſo ide 1nön.| fo . 60 FR. N 
In 
BT Ya: a Ha f._jEr.|bl. ee Drug 
\ 
‚2170 |—— — — — — — ale 2170 I 
— ) 
807 30 — — — — — —— 807 !320l— 
807 13 | ) | 807 ’ 
| 364 301-3 - - — | — — —— 364 30- 
(2321 — m 1 — — — 123 —-12444 |— — 
645 3250h — | — — = — ji] 645 [39)— 
„655 \30|-| ei a 7% - Zi a 1655 3|- 
Ge ee — a a a u Dan 
( ) | | Il 
ur = 10 2 u 259 ||| 3023 |-|— 
) | 
| 
1036 2 — — — — — Ai036 - 
72 r 7 | = — F — 
2705 30 —) 3 f — 2 Zu. 505 |=i—I 3210 »— 
) 
299 [mt — — — — — Te, 20 
‘513 3073 — — — — — (ii 573 139-1 
( I: } l 
ſ ı 
406 - || — 3 4 451 |=/-] 857 |—-1- 1 
1057 30 —! ı | — — — 123 J rißgᷣ 139! 
8 — — | 123 ; 1678 — — 
— 23 78 








337 





838 


. Berwundete Militaire’s. 



































| Hievon eignen fib nad 
> = allgemeinen Belimmungen particntären 
= Bezeihnung 5 ; yur ! ‘ Beitinmungen. 
ä nn sar0 (na — 
— der * * 1. Elaffe| IT, Et. [TIL Er. | TV. ©. wegen der wegen der Ginreis 
* — jedes jedes jedes jedes ae. —— —* —— 
dun 
= |Regimenter und Bataillons | ande. Individ, Indirid. — * trägen austaiue fuch | 
B * zu m wm ju | iedes bedachen Regimen: | 
>) bey jedem ale Ber 


13, 59 fl. so. | hu 
| 5 wundete zu gleichen 


Dut irid. | tern u. Batsilleng, 


= | Antbeuen 


fl ſir. hl. 
28 Garde-du-Corps-Regiment) 28 26 2 — 15 — 
29 Ites Cuͤraſſier, ehem. 7tes 

| Ehev. leg. Regiment . 12 5 4 2 1 8 — 
— Cuͤraſſier⸗Regiment 3 2 1 — — — — 
— Chev. leg. Regiment 28 24 2 2 — 18 — 
ug — — — 25 20 3 2 — 17 — 
336 — — — 17 14 2 1—10 — 
34 ates — — — 27 18 2 19 — 

| | 























366tbes — — — 13 
37|rtes Huſaren⸗ Regiment 2 
38 2tes — — 8 
39 Artillerie- Regiment .. 
40 Artillerie⸗ und Armee⸗ Fuhr⸗ 
wefend » Bataillon . 
41lYägers Bataillon. . - 
42\Gendarmerie s Detachement 


3583tes m — 58 -1% = 
— 5 — 
— ıi — 


Summe. » 
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Summariſche Weberfiht 


der Bertheifung der in dem ehemaligen Großherzogthume Würzburg eingegangenen 
freywilligen Beyträge für die ehemaligen Großherzoglich« Würzburgifchen Militaire's. 













Hievon eignen ſich in bie 


















Bezeichnung . Glafe‘ ır. 1, Fur. er. | w.cı. Summe 
der iedes Aiedes iedes jedes der Bemerkungen. 
Indlvid. Individ.l Indirid. Individ. 


Gorıl, Rummer, 
Gefammtzahl 
ber Verwundeten. 


Regimenter. 








ı| Grenabier s Gardes Reg. 17 








Lin.Juf. sMeg. 

in der iv. Glaffe 
vorgetrag. In: 
diriduum ift die 
Seus⸗Adutan⸗ 
tens » Mittwe 





2! ates Linien» Juf.s ”. 12 3 7 —— 


— — — 2 1 — Apolonia He: 
3] gtes 4 "5 8 waber * 
** —7* 
unmuͤnd Kin: 
4 rate · — —15 9 6 * 1 dern einem für 
die IVte Elaſſe 
beſtl munten Un: 
5| Garde-du-Corps - Ren! 2 2 — — | — theil erhleir. 
6| ıted Uhlanen:-Megiment) zo 4 4 ı 1 

















Summe . 80 





& 

& 

° 
on 


C Hierzu bie Beplage Nre. 14€.) 


Sechszehnte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 


Muͤnchen den 5. Auguſt 1318, 











J. Stedbrief. 





Hr biesfeitige Deferteur, Copporal Auguſt König, bat fich bey feiner Entweis 
hung auch zugleich des Verbrechens der Unterfchlagung fehr verdächtig gemacht. 


Alle Königl, Civil: und Militaire + Behörden werden erfucht, auf benfelben 
genaue Spähe halten, und im Berretungss Falle wohl verwahrt anher abliefern zu 
laſſen. 

Perſonal-Beſchreibung. 

Derſelbe iſt 19 Jahre alt, von ſchlanker Statur, laͤnglichten Geſichts, grauen 
Augen, proportionirter Naſe und Mund, mit guten Zaͤhnen verſehen, runder Stirn, 
laͤnglichten Kinn, jedoch ohne Bart, mit rothen Haupthaaren, und ſpricht die deutſche 
Sprache im Bamberger Dialeet. 


Derſelbe entwich wahrſcheinlich in CivilKleidung, beſtehend in einem dunkel⸗ 
blauen Oberrock mit geſponnenen Knoͤpfen verſehen, runden Filzhuth, einer ſchwarz 
ſammetnen Weſte mit goldnen eingehaͤngten Knoͤpfchen, hellblauen Pantalon : Hofe 
und Stiefeln. 


Bamberg den 27. July 1818. 


Koͤniglich Baieriſches gtes Linien · Infanterie · Regiments Commando. 
Horadam, Oberſt. 


UI. Stedbrief. 


F idius Kellerer aus Pandshried, Landgerichts Landsberg gebürtig, welcher hier 
wegen Defertion, qualificirten Diebftahl und Verdacht des Raubmordes der Unter 
fuhung unterlag, fand am 27. d. Monats Gelegenheit durch gewaltſame Erbres 
hung feiner Feſſeln und feines Gefängniffes zu entweichen. 


Dan erfucht daher fänmtliche refvective Behörden auf dieſes fehr gefährliche 
Individuum genaue Amtsfpähe zu halten, und im Berretungsfalle wohl verwahrt 
hieher zu liefern, 

Perfonal»Befhreibung. 


Derfelbe ift 35 Jahre alt, von großem breiefchuftrigem Körperbaue, und ros 
buſten Gliedmaßen, er hat ein längliches Gefiht mit ftarfen Backenknochen, ein 
breites Kinn, breiten Mund, mit überhängenden Oberlippen, gute breite Zähne, 
graue Augen, einen falfhen Blick, über die Augen herunterhängende braune 
Haare, 


Er trug bey feiner Entweichung eine Unterhofe, ein Hemd und eine Schlaf 
haube, 


Jugolſtadt am 29. July 1818. 


Königlich» Baieriſches 16tes Linien - Infanterie · Regiment. 


von Fortis, Major. 


Klaß, %t. f. Auditor. 


II Stedbrief. 


N ntreas Schneider aus Raitenbuch, Landgerichts Greding, bat fih während 
feiner Beurlaubung in Verbindung mit andern, eines Gerreide: und Effectens Diebs 
ftahls bey Michael Schlem zu Buchenhul fchuldig gemacht, und gieng hierauf 
mit einer Taglöhners Tochter, Barbara Löbling aus Eichſtaͤdt, flüchtig. 


Ale Eivil: und Militaire: Behörden werden erfucht, auf denfelben Spähe halı 
sen zu laffen, und im Betretungsfalle, wohlverwahrt hieher abzuliefern, 


Perſonal Beſchreibung. 


Derſelbe mißt 5 Schub 5 Zoll, hat braune Haare, breite Stirn, braune Augen 
braunen, graue Augen, ftumpfe Nafe, und gewöhnlichen Mund, heilbraunen Bart, 
rundes Kinn, breites Geficht, gefunde Gefichtsfarbe, und ift unterfeßt. 


Dem Zeigfinger an der rechten Hand mangelt das erfte Glied; welche Kleidungss 
flüde derfelbe trug, kann jebech nicht beftimmt werben. 


Münden am ıten Yuguft 1318. 


Das 
Königl, Artillerie» Armee · Fuhrweſens · Bataillons · Commando. 


Roys, Major. 


Weber, als Aubditor. 


IV. Stedbrief. 


An 27. dies Monars hat ſich ein Mann, deſſen Befchreibung bier nachfolgt , zu 
Schwandorf eines ausgezeichneten Betrugs fihuldig gemacht, der zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 

Der Betrüger fuchte Gold einzumechfeln; als ihm die Goldftüde vorgezäßfe 
waren, wickelte er fie in ein Papier, diefes in einen Sedel, und den Sedel in ein 
Sacktuch, welches er verfiegelte, 


Mit der Verfiherung, daß er einen Bothen mit dem Gilbergelb fenden, und 
dagegen das verfiegelte Paket werde abholen laſſen, entfernte fih der Betruͤger. 


Als das zurückgelaffene verſiegelte Paket geöffnet wurde, fanden fich ſtatt ber 
Goldſtuͤcke, Kupfermänzen und Bleiſtuͤcke. 


Die fämmtlichen Gerichts : B-hörden werden erfucht, auf diefen Betrüger wach⸗ 
fame Spähe bejtellen, und ihn, wenn er betreten wird, ficher ausliefern zu laſſen. 
Perfonal-Beifdhreibung. 


Er ift mittlerer Größe, blaffen Angeſichts, zwifchen 50 und bo Jahre alt, 
hat eine hohe Stirn, gebogene Mafe, und ift ſtark kahlkoͤpfig. 

Am Leibe trug er einen dunkelblautuchenen Oberrock, geld anginettenes Beins 
kteid, Stiefel und eine grünlichte Haube. 


Er fpricht gerne viel, ziemlich reines Deutſch, und hat eine empfehlende Auf 
fenfeite. Er gab einmahl vor, ein Handelsjud ans Schwaben, ein anderesmahl 
ein Handlungsdiener aus Augsburg zu ſeyn. Ex führt einen Kaufmanns ſiegel bey 
fih, mit den Buchftaben W. L. S. und einen braunlebernen Buͤchſenſack. 


Burglengenfeld ben 30, July 1818. 


Königlich · Baieriſches Landgericht Burglengenfeld im Regenkreiſe. 


Lt. Kaftenmair, Rah und Landrichter. 
Baldauf, Coll. 
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XXXLX. Stuͤck. Münden, Sonnabends den s. Auguſt 1818. 
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Bekanntmachungen: 


Die PreifesBertpeilung an der Hebammen: Schule zu Muͤnchen für den Lehr⸗ 


Gurs von 1818 betreff. — Die Profeflur der Dogmatit am Königl, Lyceum zu Dillingen betreff. — 
Pfarreyens und Beneficien » Erledigungen. — Dienftes: Radrihten. — Verleihung der goldenen 
Berdienkt : Medaille. — Berleibung der filbernen Berdienft: Medaille. — Belohnung. — * 
genats-Verleihung. — Ueberſicht der Getreide zc. Preiſe im Monat Maynd. J. 





Bekanntmachungen. 


(Die Preiſe-Vertheilung an der Hebammen: 
Schule zu Münden, für den Lehreurd von 
1818 betreffend.) 


ac ber vollendeten Hauptprüfung der im 
dießjaͤhrigen Lehreurſe zu München unterrichs 
teten 58 Hebammen; Schülerinnen wurden 
am 30. Juny diefes Jahres die drey Wuͤr⸗ 
digften mit Preifen befchenft, 


Die Namen derfelben, fo wie derjenigen 
acht Schülerinnen, welche fih nach den Ers 
ſtern am vorzüglichften ausgezeichnee haben, 
werben hiemit zur. Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht. 

Erſte Preißtraͤgerin. 

Crescentia Koͤnig, Landgerichtsdieners⸗ 
Tochter von Immenſtadt im Ober⸗Donau⸗ 
kreiſe. 

Zweite Preißtraͤgerin. 

Anna Berta, Fragners-Tochter von 
Waſſerburg im Iſarkreiſe. 

(55*) 
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Dritte Preißträgerin. 


Anna Dagn, Melberhelfers s Tochter 
von der Vorfiade Au im Iſarkreiſe. 


Diefen folgen zunächft mit der erften 
Mote: 


1) Crescentia Obermüller, Floßmanns⸗ 
Grau von Tölz im Jfarkreife; 


2) Agatha Hoͤlzl, Taglöhners » Frau von 
Großdingharting, Königlichen Lands 
gerichts Wolfrarhehaufen im Iſar—⸗ 
freife; 


3) Barbara Enderle, bürgerl, Saͤckler⸗ 
meifters: Frau von Pindau im Ober Dos 
naufreife; 


4) Anna Schwingenfhläg!, Tagloͤh⸗ 
ners : Tochter von Taferting, Königlichen 
Landgerichts Vilshofen im Unter Dos 
naufceife ; 


5) Apolonia Mannwolf, Zimmermannss 
Tochter von Bürftenfeldbrud im Iſar⸗ 
£reife 5 

6) WaldurgaRottmayr, Nagelfehmidss 
Tochter von Eichſtaͤdt im Regenkreiſe; 


7) Sufanna Hilz, Mauthners s Tochter 
von Freyung, Königl. Landgerichts Wolfs 
ftein im Unter s Donaufkeift; 
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8) Maria Ott, buͤrgerl. Loderermeiſters⸗ 
Gattin von der Haupts und Mefidenzs 
ftade Münden. 
Königlihe Regierung bes Iſar— 
freifes, Kammer des Innern, 
v. Widder. 
v. Hofftetten. 
v. Rüdt. 





(Die Profeffur der Dogmatif am Königl, Lyeeum 
zu Dillingen betreffend.) 

Der Lehrftuhl der Dogmatif am Kbs 
nigl. Lyceum zu Dillingen, womit eine Be⸗ 
foldung von 700 fl. nebſt freyer Wohnung 
verknüpft ift, wurde durch die Beförderung 
des Profeffors Alberth erledigt, Diejeni⸗ 
gen, Individuen, welche fih um biefe Stelle 
bewerben wollen, haben ihre gehörig beleg: 
ten Gefuche binnen längftens 6 Wochen bey 
der Allerhoͤchſten Stelle einzureichen, 


Augsburg am 9. July 1818. 
Königlih Baieriſche Regierung 
des Dber s Donaufreife® 

Freyherr von Sravenreutf. 
Reiſer. 
Bukingham. 
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Pfarreyens und Beneficien: Ev 
ledigungen, 


— — — 


Im Unter-Denaukteiſe: 
1) Die organiſirte Pfarrey Edenſtetten. 


Durch die Verſetzung des Pfarrers Les 
bermann in Edenftetten ift diefe organi- 
firte Pfarren erledigt worden; fie liege in 
ber Didces Regensburg, Wahl: Decanat Degs 
gendorf, und Landgerichts Deggendorf. 


Die Pfarren zähle in einem Umfange von 
mehrern Stunden 1063 Seelen, und hat 
eine Schule in Edenftetten, 

Die Einfünfte betragen für den Pfarrer 
mit Einfchluß der Stole 892 fl.; die Laſten 
belaufen fih auf 9 fl. 

Bittwerber haben ihre Gefuche innerhalb 
4 Wochen vorfhriftmäßig einzureichen, 


Im Ober: Donaufreife 
2) Die Pfarrey Wattenweiler. 


Die durch Verfegung des Pfarrers Ploͤſch 
erledigte Pfareen Wartenweiler, liegt 
In der Dioͤceſe Augeburg, im Landgerichte 
Günzburg; fie enthält 623 Seelen, mit 
Einfluß eines Filialortes; — der Ertrag 
dieſer aus Kloftergütern botirten Pfarren bes 
laufe fih am firem Gehalte und verfchieder 
nen Nußungen auf 1180 fl. Die Laften bes 
tragen 23 fl, 59% fr. 
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Im Rezatkreife: 
3) Die Pfarrey Rapenhodfiadt. 


Durch den Tod des Seniors und Pfar⸗ 
vers Koch, ift die Pfarren Ragenhod: 
ſtadt, im Decanate Weißenburg, deren 
Ertrag bey der jüngften Erledigung im Jahr 
1811, auf 1174 fl. angegeben war, neuer 
dings erlediger worden, 


4) Die Stadtpfarrerd : Stelle an der Torem 
sen: Kirche zu Nürnberg. 

Durch den am 28. Juny erfolgten Tob 
bes Stadtpfarrers Schöner iſt die Stade 
pfarrersfielle an der Kirche zuSt. foren 
gen in Mürnberg erledige worden, deren 
Ertrag mit Ausnahme ber freywilligen Ges 
fchenfe auf 943 fl. 52% fr. berechnet iſt. 
Die Bewerber um diefe Stelle haben ſich 
binnen zwey Monaten zu melden, 


Im Unter: Mainfreis. 


8) Die Pfarrey Maßbach. 


Durch die Allerhöchften Orts, unter Bes 
jeugung der Zufriedenheit über die bewiefene 
Amtsırene, am 8. März v. J. bewilligte 
Entlaffung des Pfarcers Heimreich von 
feinem Pfarramte, ift die proteftantifche 
Pfarrey Maßbach, im Landgerichte Muͤn⸗ 
nerftadt, deren Ertrag anf 659 fl, berech⸗ 
net ift, erlediget werben. 


*) 
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Im Rheinfreife: 
6) Die reformirte Pfarrey Heuchelheim. 

In der Inſpection Bergzabern und dem 
Land : Eommiffariate diefes Namens ift durch 
Weiterbefoͤrderung des bisherigen Predigers, 
die Pfarren Heuchelheim erledigt, zu wel: 
her die Filiale Klingen und Goͤcklingen ges 
hören. Für die Verfehung der leßtern Ger 
meinde, welche duch frühere Befchlüffe zur 
ſelbſtſtaͤndigen Pfarrey erhoben ift, bezieht 
ber zeitliche Pfarrer von Heuchelheim , die 
Hälfte des Staatsgehaltes, naͤmlich 116 fl. 

dazu kommt der Pfarrgehalt für Heuchels 
heim 232 fl. 

Genuß von 7 4 Morgen Gütern zu 75 fl, 

Accidenzien, ungefähr 50 fl. 

Aus ber Gemeinde: Eaffe von Heuchels 
heim 93 fl. 

Die Filial: Gemeinde Klingen bezahlt an 
freywilligen jährlichen Beyträgen 75 fl, 

Zufammen 641 fl. 

Die Pfarrwohnung ift geräumig und ber 
quem, und zu bderfelben gehören, ein Obſt—⸗ 
garten von 4 Morgen, Mürnberger Maß, 
und ein Küchengarten von gleicher Größe, 

Aus den Kirchengefällen zu Heuchelheim 
bezog ber zeitliche Pfarrer drey Malter Korn 
und 28 fl. an Geld jährlih, welche, wenn 
die Fonds wieder flüßig werden, betragen 46 fl, 

Allſo in Allem 687 fl. 
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In den Kirchen von Heuchelheim und 
Klingen findet ein Simultaneum fat. Im 
erften Orte beträgt die Geſammt- Seelen; 
zahl 832, 


Die der Proteftanten 726. 


In Klingen find von 464 Seelen, deren 
349 teformirter Eonfefjion. 


Die Bewerber um dieſe Pfarrey haben 
fih Binnen ſechs Wochen, vom Tage diefer 
Bekanntmachung an, mit den noͤthigen Bes 
legen, vermittelft ihrer betreffenden Inſpec⸗ 
tionen, bey der Infpection Bergzabern zu 
melden. 


7) Die lutheriſche Pfarrey Weingarten. 


Durch den am 16. Juny d. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Wolf, ift die Lutheriſche 
Pfarren Weingarten, Lands Commilfas 
tiars Germersheim, Diftricts + Infpection 
Speyer, erledigt. Die Kirche diefes Orts 
bat fein Simultaneum, wurde aber bisher 
von dem Lutheriſchen Glaubensgenoffen der 
Drtfchaften Ober: und Miederluftadt und 
Zeiskam beſucht, ohne daß jedoch der jeits 
liche Pfarrer in Weingarten in einem die; 
fer Orte ein Cafual s Gefhäft zu — 
ten haͤtte. 


Die Ortsgemeinde in Weingarten zaͤhlt 
gegen 900 Seelen, wovon die Lutheriſche 
Kirchengemeinde etwa die Haͤlfte ausmacht. 


— ur 
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Das Pfarrhaus ift zwar geräumig, aber 
einer bedeutenden Reparation bedürftig. 

Das Einfommen diefer Pfarren befteht: 

Sn Staatsgehalt 232 fl. 


Am Ertrage des, theils in ber Wein⸗ 
garter, theils in der Oberluftabters und Freis 
mersheimer s Gemarkung gelegenen Pfarrgus 


tes, nach dem leßten im Jahr 1815. geſchloſ⸗ 


fenen Pachtcontract, (mit Einfluß eines 
Erbbeftandzinfes von ı fl.) 503 fl. 


Zufammen 735 fl. 
Hierbey find nicht angeſchlagen, 


1) Der Ertrag des ziemlich großen Pfarr⸗ 
Gartens, 


2) Die gewöhnliche Biürgergabe an Holz, 
für welche der Pfarrer Forftgebühr und 
Fuhrlohn zu entrichten hat; 

3) die unbedeutenden Xccidentien von 
Trauungen, da für die übrigen caſuel⸗ 
len Pfarr: Verrichtungen feine Gebühr 
entrichtet wird, 


Die Bewerber um diefe Pfarren haben 
fih, binnen fehs Wochen, in der vorgefchrie 
benen Form, bey ihren betreffenden Inſpee⸗ 
tionen zu melden, damit fämmtliche Gefus 


che, zu feiner Zeit, durch die Königl. Dis 


ſtrietsInſpection Speyer vorgelegt werden 
können, 
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8) Die reformirte Pfarrey Doͤrrmoſchel. 


Durh die Befoͤrderung des Pfarrers 
Johann Wagner, nah Goͤnheim, ift die res 
formirte Pfarren Döremofchel, Diſtricts⸗ 
Inſpeetion DOdenbacdh erledigt. 


Diefelbe befteht aus denen Z Stunde von 
einander entfernten Dörfern Dörrmofchel 
und Tefchenmofhel, famt einigen Höfen, 
Der Wohnort des Pfarrers ift Doͤrrmoſchel. 
Die Geelenzahl der Ortsgemeinde befteht in 
250, und die der ganzen firchlichen Gemein: 
de in 300 Seelen, In Doͤrrmoſchel ift eine 


wohl erhaltene Kirche ohne Simultaneum 


worin des Sonntags eine Predigt und Cas 
tehismus: Lehre gehalten wird, — Die wer 
nigen Cafual: Fälle werden umentgelöfich im 
Wohnorte des Pfarrers beforgt, wohin fich 


"die Filialiſten mit ihren Taufen und Trauuns 
gen zumenden, und wo fie auch ihren Begräbs 


nißort haben. 


Das Pfarrhaus ift einftöfig und der 
Ausbefferung bedürftig, hat Feine Nebenge⸗ 
bäude, aber einen daran — Garten 
von 4 Morgen, 


Deßen Ertrag ift angefchlagen zu 25 fl. 
Dazu fommt Staatsgehalt 232 fl. 
Aus dem dafigen Kirchen » Fonde 80 fl, 
Aus einer Stiftung 30 fl. 


Aus der nämlichen, in Lauterer Gemäß: 


a) 10 Malter Korn 7o fl. 
56 


55 


b) 10 Malter Spelß 40 fl. 
ec) 10 Malter Haber 35 fl. 
d) 3 Klafter Hol; 50 fl. 
Summe 542 fl. 
welches Alles, mit Anenahme der Staats⸗ 
Gefoldung und des Holzes, alljährlih um 
Martini fällig ift. 

Die Bewerber um dieſe Pfarren haben 
fih, mit den erforderlichen Belegen, auf 
vorgeſchriebenem Wege, binnen — Wo⸗ 
chen zu melden. 


— — — — — — — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 





Durch Reſcript vom 7. Jänner d. J. 
wurde Ludwig Sponfel, vormaliger Forſt⸗ 
Inſpections und Materials Buchhaltungss 
Gehuͤlf im Illerkreiſe, zum Forſtwart in 
Irſee ernannt, 





Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge der ddto. Baden, den 5. Juli 1818 
an die Megierung des Ober-Mainkreiſes 
erlaſſener Allerhoͤchſten Entſchließung den 
Mechts s Practicanten Chriſtian Friedrich 
Groͤtſch zum 11. Affeffor bey dem Landgerichte 
Weis main Allergnädigft zu ernennen geruht. 


Seine Königlihe Mojeftät haben um: 
teen 14. d. M, bey der Regierung der Fi⸗ 
nanz⸗ Kammer des Rejats Kreifeg 


— — — 
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1. bie erledigte ate Rechnungs: Commiffaire'ss 
Stelle dm Rechnungs : Eommiffatre Lud⸗ 
wig Chrifiopp Neumenr; 

. die ste Rechnungs ; Commilffaire’s: Stelle 
dem Rechnungs » Eommiffaire Georg 
Memminger; 

3. die Öte Rechnungs: Commiffaire's ı Stelle 
dem Rechnungsgehülfen Johann Georg 
Hofmann; 

‚ bie ste Nechnungsgehülfen: Stelle den vor⸗ 
maligen Amts: Eopiften Chriſtoph Ernſt 
Bomhard zu verleihen geruht. 


Ip) 


sa 


Durch ein Allerhoͤchſtes Reſeript aus 
Baaden, den 16. Jul., wurde der ehe⸗ 
malige Aſſeſſor bes Stadt-Magiſtrates zu 
Rothenburg, Daniel Puͤrkhauer, zum 


Protokolliſten bey dem Stadtgerichte in 


Bamberg ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver; 
möge am die Koͤnigl. Reglerung des Rezat⸗ 
Kreifes unterm 21. Sul. d. J. erlaffener 
Aller hoͤchſten Entfchliefung den Rechts⸗ Pracı 
ticanten, Johann Georg Chriſtoph Lip: 
pert, zum 11. Landgerichts: Affefjor in Lauf 
zu ernennen Allergnädigft geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an die Königl, Regierung des Ober: 
Mainkreifes unterm 21. Jul, 1818 erlaffe: 
ner Allerhoͤchſten Entfhliefung den dermar 
figen Actuar, Eaftulus Seidel in Ero, 


⸗ Stelle 


28, Strrlt 
‚ann Gert 


Me emttv 












Sms 





nad) zum IT. Aſſeſſor bey dem Lanbgerichte 
Teuſchniz zu ernennen, und dagegen dem ge: 
prüften Nechts: Practicanten, Valentin Hins 
Felmann, die dadurch erledigte Aetuars— 
Stelle bey dem Landgerichte Cronach Aller 
gnädigft zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König haben ver: 
möge an die Königl, Regierung des Ober: 
Mainfreifes unterm 21. Sul. 1318 erlaffes 
ner Allerhöchften Entſchließung den Rechts: 
Practicanten, Jac. Agatz, zum II. Affeffor 
ben dem Landgerichte Vorchheim allergnäs 
digſt zu ernennen geruht. 


Erine Majeftät der König haben vers 
möge an tie Königl, Regierung des Obers 
Donanfreifes unterm 21. Jul. 1818 erlas 
ßener Allerhöchften Entfchliegung Alfergnds 
digſt geruht, dem II. Affeffor bey dem Lands 
gerihte Noggenburg, Joſeph Haufer, bie 
nachgeſuchte definitive Beftätigung auf feis 
ner dermaligen Stelle Allergnaͤdigſt zu er 
theilen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an die Königl. Regierung des Rezats 
freifes unterm 21. Juli 1818 erlaffener Als 
lethoͤchſten Eutfhliegung den II. Laudge— 
richrs⸗ Aſſeſſor Haffold in Waſſertruͤdin⸗ 
gen, in gleicher Eigenſchaft an das Land⸗ 
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gericht Gunzenhaufen, und dagegen ben bey 
dem ebenbefagten Landgerichte jüngft ernann⸗ 
ten II. Afjeffor Lindig nah Maffertrür 
Dingen zu verfeßen Allergnädigft getuhet. 





Seine Könige, Majeftäe Haben ferner 
unterm 21. Zul. bey der Aufloͤſung des 
Dberberge Eommiffariats des erften Hauptdis 
ſtriets den bisherigen Oberberg: Commiffaire, 
3. X. Scheftelmair, zum Oberſtberg⸗ 
rath bey der General: Bergwerkss Adıkinis 
ftration zu ernennen; 


ſodann die bisher bey gebachtem Oben 
Berg: Eommiffariate angeftelle gewefene: 
Kaffier, W. Schenfelberg; 
Seeretaire und Markfcheider, J. B. 
Wagner; 
Megiftrator, F. Hilburger; 
Schweinberger, ıten, 
- Spiegel aten, 
Moͤhl zen und 
Schufter ten Kechnunge-Commifeire, 
Schell ıten und 
Arnold 2ten Ealculator, 
Möfel iten und 
Frey 2ten Cancılliften, 
in gleicher Dienfles: Eigenfchaft zur Gene 
tal: Bergwerfs : Adminiftration zu verfeßen 
geruhet; 
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Unter: gleichen Datum ift,der proviſori⸗ 
fche Rentbeamte zu Nördlingen, Johann 
Martin Wiedmann, auf dieſer Stelle 
beſtaͤtigt worden. 


Seine Koͤniglichen Majeſtaͤt haben 
ferner vermoͤg Referipts vom 21. Jul, 
den Oberberg » Commiffaire, Frenherrn 
von Gumpenberg, zum Regierungsrarh 
extra statum im Rheinkreiſe zu ernennen 
geruhet, 


Alnterm . 27. Jul. iſt der proviforifche 
Kevierförfter zu Langenberg, Bezirk: Forſt⸗ 
amts Langenmantel, Freyherr von Sten⸗ 
gel, definitiv in dieſer Eigenſchaft beſtaͤtigt 
worden; desgleichen 


iſt der Revident, Anton Hacker, zum 
ten Rechnungsgehuͤlfen bey der Regierungs⸗ 
Kammer der Finanzen im Iſarkreiſe ernannt 
worden ; auch 


wurde J. E. Kornmaul als Sali— 
nen s Infpector zu Orb beftätigt; 


der- bisherige Bauserwalter Sr. Hends 
rich als Caſſier daſelbſt; 
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» der Salinen- Practicant M. Kopf 
zum Bau, und Betriebsbeamten ernannt ; 


J. Ch. Berg als Materials Werwals 
ter; 


K. Remlein, als Materials Berwals 
tungsgehülfe beſtaͤtigt, und 


2. E. Meinhold als Amtsfchreiber 
daͤſelbſt angeftellt ; 


auch der bisherige Salinen ; Eaffier zu 
Drb, Joh. Epregort Meinhold, als Salz 
beamter nach A ſchaffenburg verfegt, Ferner 


ift der Rentbeamte Auguftin Pappens 
berger zu Schrobenhaufen, anftatt nad 
Waldmünchen, auf das Nentamt Oberdorf 
verfegt, — und der Gtiftungs : Adminiftras 
tor, Georg Auer zu Traunftein, als Rent: 
beamter zu Waldmünchen ernannt worden ; 


der Mentbeamte Konrad Schanzen⸗ 
bach zu Oberdorf wurde auf das Rentamt 
Schrobenhaufen verfeßt, 


Ingleichen wurde der quiefeirte Mauth- 
Dberbeamte, Joſeph Ignatz Dubellier, 
zum Mauth : Oberbeamten in Obernjell ers 
nannt; | 
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der Lotto = Mevifor Kolb zu Paffau 
auf bie zte Revifors: Stelle verfe ft; 


die ıte Lotte s Mevifors: und Caffas 
Eontrolfeurss Stelle zu Paffau dem bisheri: 
gen zen Revifor bey den Rorto - Bureau in 
Negensburg, Wilhelm Pir, verliehen, 
und der quiefeirende Finanz » Directions; 
Eanzellift des Saljachfreifes, Aloys Gerft: 
le, zum Giegelamts; Offizianten im Rezat⸗ 
freife ernannt. 


Seine Königliche Majeftät haben fers 
ner vermög Allerhöchften Meferipts vom 
27. Jul, die erledigte ate Yfar:Kreis:Caffas 
Dffieianten: Stelle dem Diurniflen Anton 
Micoladomi allergnädigft verliehen ; 


auch 


haben Alterhöchftdiefelben den Rechnungs: . 


Eommiffaire der Regierung des Unter: Do: 
naufreifes, Heinih Schwab, als Rent: 
beamten zu Wolfſtein ernannt, 





Erine Königliche Majeſtaͤt haben ferner 
unterm 27. Juli d, J. das zur Direction und 
Verwaltung des Forft: und Jagdweſens ben 


860 


den Kreis, Regierungen erfoderliche, höhere 
und niedere Dienftess Perfonal allergnädigft 
zu ernennen gerubt, und zwar bey der Re: 
gierungss Kammer der Finanjen: 


Fuͤr den Sfars Kreis: 


zum Kreis: Forft:Referenter, den bisher 
rigen Ober: Forſtrath bey der General:Forft: 
Adminiftration, Mathias von Schilder; 


zum Kreis» Forſt⸗Inſpector, ben bisheris 


. gen Kreis: Forftrach bey der Finanz: Kams 


mer des far s Kreijes, Chriſtian Grafen v. 
Vrſch; 


zum Kreis⸗ Forſt⸗Controlleur, den bisher 
rigen Revierförfter zu Ettal, N. Egger; 


zum Kreis: Forft: Rechnungs +» Com⸗ 
miffaire, den bisherigen ıten Rechnungs: 
Commiſſaire ben der General: Forfts Admin: 
firation, Kafpar Neumiller; 


zum Kreis: Forftbuchhaltungs s Offizians 
ten, ben bisherigen Planzeichner bei der Ges 
weral: Forftadminiftration, Xaver Kambl; 


Für den Obers Donaufreis: 


zum Kreis + Forft: Referenten den bisheris 
gen Forftrath im Unter: Mainfreife, Frey: 
heren von Redtwitz; 


(56*) 
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zum Kreis: For Infoector ben bisherigen 
Oberförfter zu Günzburg im Ober Donaus 
freife, Gottlieb Greyers; 


zum Kreis s Forſt⸗Controlleur den bisher 
rigen Hauptmann im Jaͤger⸗æ Bataillon zu 
Burghaufen, Dan. Egloff; 


Für den Unters Donanfreis: 


zum Kreis: Forft: Referenten, den bisherigen 
Dberforftrath bey der Generals Forft: Admis 
nifteation, Georg Fran Martin; , 


zum Kreis⸗Forſt⸗Inſpector ben bisheris 
gen Salinen : Forft:Infpector zu Rofenheim, 


zum Kreis: Forft:Eontrolleue, den bishe⸗ 
rigen Revierförfter zu Leimerftadt, Forſtamts 
Hienheim im Regenfreife, Ludwig Kühl 
wein; 


Für ben Regenkreis: 


zum Keeisforft; Referenten, ben bisheri⸗ 
‚gen Kreisforſtrath bey der Finanz / Kammer 
des Regenkreiſes, Gottfried Freiheren von 
Stengel; 


zum Kreis: Forft: Infpector dem bisheri⸗ 
gen Dbderförfter zu Burglengenfeld im Re 
genkreife, Karl Ludwig Koch; 
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zum Kreis: Forft: Controffeum, ben bisher 
functionirenden ‚Tarator bey der Generals 
Forft Adminiftration, Balıhafar Kögel; 


zum Forft: Nehnungs: Commiffaize, den 
bisherigen Officianten bey der General:Forfts 
Ydminiftration, "Wilibald Streidel; 


Fuͤr ben Rezatkreis: 


zum Kreis⸗ Forſt⸗ Referenten, ben bishe⸗ 
rigen Ober⸗Forſt⸗Aſſeſſor bey der Generals 
Forft: Abminiftration, Joſeh Mayer; 


zum Kreis s Forft:$ufpector ben bisherigen 
Kreisforftrarh im Rezatfreife, Franz Joſeph 
Schoͤmenauer; 


jum Kreis: Forſt-Controlleur den bishe⸗ 
rigen Buchhaltungsgehülfen bey der Finanzs 
Kammer des Kezatfreifes, Karl Seibel, 


Fürben Dber-Mainfreis: 


zum Kreis: Fort; Referenten, ben Sishe: 
eigen Hauptbuchhalter bey der Generalforft; 
Adminifteation, Emil von Herder; , 


zum Kreis⸗Forſt⸗ Inſpektor den bisherigen 
Dberförfter zu Steinwiefen im Ober⸗Main⸗ 
freie, N, Games; 


zum Kreis: Forft- Controlleur, den bisher 
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rigen Mevierförfter zu Stoffenried im Ober: 
Donaufreife, RD. Martin. 


Hürden Unter: Mainfreis: 


zum Kreis: Forfts Referenten, den bisheri- 
gen DOberforfirath bey der General » Forfts 
Adminiftratien, Gottfried DO ehlfchläger; 


zum Kreis: Forft-Infpector den bisherigen 
Kreisforftrach im Unter: Donanfreife, Karl 
Freyherrn von Pölnis;- 


zum Kreiss Fort: EControlleur der bishe⸗ 
zige Revierförfter zu Eberach im Ober: Mains 
kreife, N. Güte 


Für den Rheinfreis: 


zum Kreis: Borft: Referenten den bisheri⸗ 
gen Kreisforſtrath Schulz; 


zum Kreis: Forft-Ynfpector den bisherigen 
Kreiss Forſttath zu Baireuth, MN. Hel: 
denberg; 


zum Kreis » Forft s Controlleur, den bisher 
rigen Revierförfter und Secretariats⸗Gehuͤl⸗ 
fel; Mantel. 





Seine Majeftät der König haben vers 
mög an bie Köpigl, Regierung des Unter⸗ 


— — — 
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Mainfreifes unterm -29. Juli 1818 erlafr 
fener Allerhoͤchſten Eutſchließung dem: Ned. 
Dr. Ronfarz das. Phyſicat Gemünden 
prov, zu verleihen Allergnädigft geruhet. 





Verleihung ber goldenen Ber 
dbienft:- Medaille, 





Seine Königlihe Majeſtaͤt haben un— 
term 16. d. M. dem Salzbeamten Münds 
ler zu Günzburg zum Beweiſe der Allers 
hoͤchſten Anerfennung feiner Verdienſte, 
und zue Erhöhung der Feyer feines Dienft: 
Jubiläums die goldene Civil : Werdienfts 
Medaille Allergnädigk zu verleihen ger 
ruhet. — 





Verleihung der filbernen Vers 
dienft : Medaille, 


r 


Seine Majeftät der König haben vermoͤg 
an die Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 29. Jul, 1818 erlaſſener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung ſich bewogen gefunden, 
die vieljaͤhrigen ausgezeichneten Dienſte, wel: 
he ber Lehrer, Communal: : Abminiftrator 
und Landwehr⸗ Hauptmann, Johann Baprift 
Mitteldorf zu Gars, im Lehramte, bey 
ber Bildung der National:Garde, und befons 
ders in Beforgung der Marfhs und Ein: 
quartierungs; Gefchäfte während der Krieges 
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jahre von 1805 bis 1815 mit raftfofem Eifer 
und eignen Aufopferungen geleiftet hat, mit 
der filbernen Verdienſt⸗Medaille zu beich- 
nen, 





Belohnung 


ZZ 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
an die Königl. Regierung des Rezatkreiſes 
unterm 16. July 1818 erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ften Entſchließung ſich Allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Schadhtelmachers; Lehrjungen 
Johann Tiefel, zu Nürnberg, welcher 
am 27. Mär d. J. mit Hintanfegung 
feines Lebens, eine in den Pegnizfluß gefab 
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lene MWeibsperfon vom Tode rettete, eine 
Belohnung von fünfjig Gulden, unter Bezeu⸗ 
gung Allerhoͤchſt » Ihres Wohlgefallens über 
biefe edle Handlung zu bewilligen, 





YIndigenars s Verleihung. 


Seine Königliche Majeftät haben dem 
aus Hofendorf im Hofenzolkern  Eiegmar 
ringifchen gebürtigen Priefter, Clemens Rei: 
nee Reuther, das Indigenat des Könige 
reihs zum Behufe der ebernahme des Pfarr: 
amtes zu Niederſchlettenbach, tarfren zu ver: 
leihen, und ihm das diepfallfige Decret unterm 
30. Juny 1818 ausfertigen zu laffen geruht. 


Berihtigung: 
In dem Allgemeinen Intelligenzblatt für das Königreih Baiern, XXV. Stüd, vom 9. Man 1818. 
Eeite 575. Zeile 5 iſt zu leſen: Ludwig Chrikian Kebber, anflatt: Ludwig Körber. 
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Allgemeines 


Intelligeng-Blati 


für das 


Köonigreid Baiern. 





XXXX. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 12. Auguſt 1818. 





Inhalt. 


Sönfglihe Allerhochſte Eutſchließungen: 


jahre ı313J19 betreffend. 
Königlige Miniſterial-— 


Belanntmahungen: 
reyen= und Beneficiens Erledigungen ; 


Entfbließungen: 
Sisung der Koͤnlglichen Standratbs - Sommiffion vom 28. Juli d. J. — Pfar⸗ 
— Pfarrepen: und Beneficien - Berleihungen ; — 
aus der Adels: Matrifel des Königreichs Daien; — Dienftes: Nadridten; — 


Den provifpriihen Winter: Bierfap für das Sub: 
Die Gemeinde: Wahlen betreffend. 


Auszug 
Verleihung der 


golbenen Verdieuſt-Medaille; — Titel: Ertheilung. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





( Den proiſoriſchen Winter-Bierſatz für das 
Sudjahr ıgıgfıy betreffend. ) 


Marimilian Fofepb, 
son Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Nachdem die Gleichſtellung des proviſori⸗ 
ſchen Winter-Bierſatzes fir das naͤchſt eins 
tretende Sudjahr mit dem vorigen Winter⸗ 
Bierſatze, in Gemaͤßheit des Titel J. Art. 24. 
der Verordnung von 25. April 1811, ber 
malen, wo die Getreid-Preiſe bedeutend ger 
funfen und £eine beträchtlichen um die bishes 


rigen höhern Preife bengefchafften Malz⸗Vor⸗ 
räche vorhanden find, von den Bräuern mit 
Billigkeit nicht angefprochen werden koͤnmnte, 
fondern vielmehr zu gerechten Befchwerden 
von Seite des Publicums Anlaß geben würs 
be, fo haben Wir im weiterer Erwägung , 
daß ber Art, 25, im nämfichen Titel I. der ans 
geführten Verordnung für den vorliegenden 
außerordentlichen Fall feine ausdrückliche und 
unzweifelhafte Beftimmung enthafte, in Fol⸗ 
ge eines von Unferm Staatsrathe hierüber 
erftatteten Gutachtens, befchloffen und ver: 
ordnen: daß der proviforifche Winter ; Biers 
faß für das Sudjahr ıgıgfıg monatlich, 
und zwar jedesmal nach den. Gerſten⸗Preiſen 


(59) 
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des vorlezten Monats, fogleich von dem Zeit: 
punfte an, wo neues Bier erzeugt und auss 
gefchenft wird, vegulirt werden fol, wonach 
Unfere Kreis » Regierungen wegen ber monats 
lichen Berechnung und Ausfchreibung das 
Weitere zu verfügen wiſſen werden, 


München den 7. Auguft 1818. 
Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim, 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
der General » Secretaire, 
5 v. Kobell. 


— — — — — — 


Koͤnigliche Miniſterial⸗Eutſchließungen. 





( Die Gemeinde-Wahlen betreffend.) 


Mit Beziehung auf den Artikel 38. der 
Gemeinde: Wahlordnung haben Seine Koͤ⸗ 
nigfiche Majeftät befchloffen, und befehlen, 
daß die erfien Gemeinde : Wahlen längftens 
bis zu Ende des gegenwärtigen Monats Aus 
guft ihren Anfang nehmen, und ſaͤmt⸗ 
liche Wahlgeſchaͤfte mit dem Ende des kom⸗ 
menden Monats September allenthalben ges 
endigt feyn follen. 


Die Kreis: Regierungen haben zur Voll⸗ 
ziehung diefes Beſchlußes, welcher durch das 
Allgemeine Intelligenz: Blatt ber 


02 


kannt gemacht werden foll, bie geeigneten 
Vorkehrungen zu treffen. 
München den 9. Auguft 1818. 
Aus 
Special » Auftrag Seiner Mojeftäe 
des Könige, 

Der engere Ausſchuß ber für die Vollziehung 
der Verfafungs s Urkunde Allerhöchft angeord⸗ 
neten Minifterial : Eonferenz. 
in Nöwefeupent bes Königl. 

Staats: Minifters bes Ads 


nigl. Haufes und bee Aeu⸗ 
pern, Grafen von Rechberg 


von Zentner. . Frhr. von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Alterhbchften Befehl: 
5. River. 


m 


Befanntmahungen. 


Sitzbzunug 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


Folgende Recurs⸗Gegenſtaͤnde wurden am 
28. July I. Sin der Sigung der Königli: 
chen Staatsraths: Commiffion entfchieden: 

1. der Recurs des Spegeren s Händlers Ges 
org Wierer zu Bamberg wegen De: 
tails Spezerey s Handlungs » Rechtes; 

2. der Recurs der Gold; und Silber: Ar: 
beiter in Landshut gegen die Gürtler all: 
da wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 

3. ber Recurs des Baͤckers Michael Kaindi 
zu Entfcherreich, Landgerichts Paſſau gegen 


903 
Michael Haushofer Wirch und Bd; 
er zu Thurmansbang wegen Brodfeil⸗ 
halten; 

4. der Mecurs des Kaufmanns Reinicke 
zu Dinkelsbühl wegen Mauths und Tas 
bad: Defraudations » Strafe; 

5. ber Recurs des Gefchmeidhändlers Wolf: 
gang Schmid von Roding, Landgerichts 
gleichen Namens im Regenkreife, gegen 
Joſeph Seybold Kupferfchmidt zu Kam̃ 
im Unter: Donaufreife, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung; 

6. der Recurs der Bäcermeifter zu Dttos 
beuern gegen Balentin Koͤſel Tafern: 
wirth, wegen Verleihung einer befchränf; 
ten perfönlihen Bäder s Gerechtigkeit; 
wurde an das Königliche Staats : Minis 
fterium des Innern gewiefen, 





Pfarrenvens und DBeneficiens 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 
x) Die Pfarrey Buchheim. 


Durch die Verfegung des legten Beſi⸗ 
Gers ijt die in der Diöcefe Freyfing, im Des 
canate München und im Königlichen Landge⸗ 
richte Starnberg Fliegende Pfarrey Buchheim 
in Erfedigung gefommen, 


Diefe Pfarren enthält 400 Seelen, und 
bie Filiale Steinfichen, Planegg und Mas 
tia: Ah, an welch leßterm Orte fich eine 
Schule befindet, 
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Die Renten derſelben beſtehen in 1570 fl. 
45 fr, 


Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Dideefan : Abgaben haften auf diefer Pfarren: - 
3) An Ausfig  Friften wegen Pfarchof: 
nes . . * . 30 fl. 
2) An Vogteyhaber ı Schäffel ı Metzen. 
Die Haltung eines Huͤlfs-Prieſters ift 
nicht nöthig. 
Hebrigens find die Pfarr; Gebäude in 
tuinoͤſem Zuftande und bedürfen einer Haupts 
Reparatur, 


Im Regenfreife, 
2) Das Emeriten: Beneficium bey der 

Stadt» Pfarrs Kirche in Amberg. 

Das Emeriten » Benefieium bey der Stadt 
Pfarr s Kirche in Amberg, welches der Prie⸗ 
fter Balıhafar Frießl genoß, iſt durch deffen 
Hinſcheiden erlediget worden. Mit diefer 
Pfründe ift die Dbliegenheit verbunden, tägs 
lich eine Meffe zu fefen, und ſowohl in dem 
Beichtſtuhle als andern Firchlichen Verrich⸗ 
tungen Aushülfe zu leiſten. Die jährlichen 
Renten derfelben einfchließig der frenen Woh⸗ 
nung beftehen in 433 fl, 16 fr.; die Laften 
in 5 fl. 5o fr, 





Im Rezatfreife, 
3) Die Eatholifche Stadt: Pfarrey Ansbach. 
Die Earholifche Stadt: Pfarren Ansbach, 
unter feinem Decanate ftehend, in der Dis: 
cefe Bamberg, ift erledige, Die Seel: 
forge erſtreckt fih außerhalb der Stadt Auf 
bie umliegenden 4 bis ı4 Stunde entfernten 
(59*) 
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19 Weiler, und auf das 3 Stunden entle: 
gene Bruckberg. Die Seelenzahl beläuft 
fih auf 773, von welchen 273 zur Garnis 
fon gehören, Sie hat eine Schule in ber 
Stadt. _ 

Die Pfarrey erträgt ftändig an baarem 
Gelde 900 fl. nebft 400 fl. für einen Huͤlfs⸗ 
Priefter, an freywilligen Gaben 25 fl. und 
an Stol» Gebühren 75 fl., von welchen letz⸗ 
tern der Pfarrer dem Hülfs : Priefter einen 
Theil. zu überlaffen hat. 

Auf der Pfarren haften außer den allges 
meinen feine Laften, 





Pfarrenens und DBeneficten: Bess 
feihungen und Beſtätigungen. 


Seine Majeftät der König haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zu verleihen 
geruht: 

den 24. Juny d. J. die erledigte Stelle des 
Straf: Arbeits: Haus:, dann Gtifts Pre 
Digers und Diacons zu Gt. Georgen, Der 
canats und Landgerichts Baireuth, dem bis: 
herigen Studien⸗Lehrer und Spital-Prediger 
zu Suljbadh, Johann Adam Neupert; — 
die Pfarren Hohenberg, und bus damit vers 
bundene Diaconat Arzberg, Landgerichts 
Selb, dem Pfarrer zu Mangersreuth, Des 
canats Eulmbah, Friedrich Wilhelm Sei: 
fert; 

den 5. July d. J. das Herzog Albertiſche 
Beneficium am aͤußern Gottesader in Muͤn⸗ 
hen dem Prieſter Johann Schmid, Chor⸗ 
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Director in der Hofkirche zu St. Michael; — 
die Pfarren zu Rott, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, dem Priefter Benno Wörle, Er: Benes 
dietiner des aufgelösten Klofters zu Rote und 
nunmehrigen Cooperator daſelbſt; — bie 
Pfarren zu Pettendorf, Landgerichts Regen: 
ftauf, dem Priefter Peter Anfelm Fleiß: 
ner, Er:Conventualen des aufgelösten Beuc⸗ 
bictiner » Klofters zu Reichenbach; — bie 
Pfarrey zu Bernried, Landgerichts Weilheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Pettendorf, Land: 
gerichts Megenftauf im Regen; Kreife, Pries 
fter Bonifaz Riedhammer. 
den 9. July d. J. die Pfarren zu Schwind⸗ 

kirchen, Landgerichts Waſſerburg, dem biss 
herigen Pfarrer zu Buchheim, Landgerichts 
Starnberg, Prieſter Franz Kaver Wolf: 
maier; 

den 14. July d. J. die Pfarren zu Tro— 
fhenreurh, Landgerihts Eſchenbach, dem 
Priefter Georg Beller, Cooperator zu Er 
bendorf; — die Pfarren zu Tſchirn, Lands 
gerichts Teufchniß, dem bisherigen Pfarrer 
zu Poſeck, Priefter Johann Engel, und 
bie dadurch erledigte Pfarren Poſeck, ebenfalls 
obigen Landgerichts, dem Priefter Michael 
Giehl, Eaplan an der Wunderburg zu 
Bamberg; 

den 16. July d. J. die Pfarren zu Thal: 
mäßing, Landgerichts Stade am Hof, dem 
Priefter Anton Kämel, bisherigen Inſpec⸗ 
tor und Adminiftrator des Catholiſchen Wai⸗ 
fenhaufes zu Regensburg; — die Pfarren zu 
Theinheim, Landgerichts Prölsporf, dem Er: 
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Minoriten Priefter Michael Aquilin Herz 
bert, bisherigen Caplan zu Oberfchwarzach; 


den 21. July d. J. die Pfarren Unterhos | 


henried, Decanats Ruͤgheim, und Landge⸗ 
richts Haßfurt, dem bisherigen Pfarrer zu 
Aldereshofen, Caſpar Friedrich Kühn: 
reich; — die Pfarrey Marlesreuch nebft 
dem Damit verbundenen Diaconat Selbitz. 
Decanats und Landgerichts Naila, dem bis: 
herigen Bicar zu Michelau Georg Chriftian 
Einf; — die Pfarren Wettelsheim, im Der 
eanate und Fandgerichte Heidenheim, bem bis⸗ 
berigen Pfarrer zu Buchbrunn in der Inſpee⸗ 
tion Kleinlangheim im Untermain: Kreife, 
Johann Chriftian Elericus, 


Ingleichen haben Seine Königliche Majer 
flät unterm 21. Juli geruht, den aufdas Vica⸗ 
riat Poftmünfter angeftellien Priefter Johann 
. Georg Franz definitiv als Pfarrer dafelbft 
Allergnädigft zu beſtaͤtigen. 
en: 


Auzug 
aus ber Adel: Matrifel des Königreichs Baiern, 


Der Adels-Matrikel des Königreichs 
wurden neuerdings einverleibt: 


1) Unterm 2, April 1817. Karl Auguft 
Graf zu Leiningen-Wefterburg, 
Hauptmann im Königl, 3. Linien Yu; 
fanteri- Regiment, fammt feiner Schwer 
fer und Abkoͤmmlingen benderley Ger 
ſchlechts, bey der OrafensElaffe, 
Lit, L. Fol. 161. Act. Nro. 5462.; 
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2) unterm 19. März 1818. Friedrich 
Bernhard Franz Emil Maria Frey: 
herr von Haſſelholt-Stockheu, 

Hauptmann im Koͤnigl. 16, Linien⸗ 
Infanterie⸗ Regimente, ſanmt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Clafſe, Lit. 
H. Fol. 84, Act. Nro. 56853. 


3) unterm 3. May 1818. Chriſtian Fer: 
binand Freyherr von König, Her 
zoglich » Sachfen : Meiningifcher wirkli⸗ 
her geheimer Rath und Beſitzer ber 
Bambergifchen Lehenguͤter Herrerh und 

Beittelreuth in Meiningen, fammt feis 
nem Better den Koͤnigl. Gendarmeries 
DOberlieutenant Chriftian Friedrich Wil: 
helm Karl Alerander Freyheren von 
König auf Eyba, und den alffeitigen 

Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit 
R. Fol. 150, Act. Nro. 5718. 


— 


unterm 16. May 1818. Johann Bap⸗ 
tiſt Freyherr von Vequel, Koͤnigl. 
Stadtrichter zu Landshut, ſammt ſeinen 
Abkoͤmmlingen benderlen Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit. 
V. Fol. 118, Act. Nro. 5702, 


4 


5) unterm 23. Juny 1818. Jarob Franz 
Freyherr von Leifiner, Major im 
Könige. 1, Uhlanen-Regimente und 
Adjutant Seiner Königlichen Hoheit 
des Herzogs Karl von Batern, ſammt 
feinen Abkömmlingen beyderley Ge 
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fchlechts, ben der FrenherrensElafs 
fe, Lit. L. Fol. 150, Act. Nro. 5743, 


6) unterm 23. Juny 1818. Chriftian Freys 


here von Weber, Major im 1. Koͤ— 
nigl. Cüraffiers Negimente und Adjus 
tant Seiner Königl, Hoheit des Hers 
3096 Karl von Baiern, fammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren⸗-Claſſe, Lit. 
W. Fol. 150, Act, Nro. 5743. 


7) unterm 29. Juny 1818. Eugen von 


Devieq Freyherr von Eumptid, 
Hauptmann im 1. Linien: Infanteries 
Megimente König, und Johanniter: Drs 
bens: Ritter, ſammt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen benderlen Gefchlehts, ben der 
Srenberrens Elaffe, Lit D. Fol. 
98. Act. Nro. 5692, 


8) unterm 17. July 1817. Johann Fries 


derih Edler von Eggelfraut zu 
Wildengarten, vormaliger Reichstags: 
Agent und fürftlih: Waldburg-Zeil⸗ 
und Leiningens Meidenaus Billigheimis 
fcher Rath, im Regensburg, ſammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
fhlehts, bey der Elaffe der Eds 
fen, Lit. E. Fol. 283. Act. Nro. 
5524. 


9) unterm 4. Man 1818. Georg von 


Grünberger, Vorftand und Direc— 
tor der Königl. Steuer-Cataſter⸗Com⸗ 
miffion und Forft: Ydminiftcation, dann 


10) 


11) 


12) 
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Ritter des Civil-Verdienſt /Ordens 
der Baieriſchen Krone, in Muͤnchen, 
fuͤr ſeine Perſon in die Ritter-Claſſe, 
und mit vorbehaltener Transmiſſion auf 
einen ehelichen oder adoptirten Sohn 
in die Adels, Claſſe, bey der Ritters 
Elaffe, Lit. G. Fol. 21, Act. Nro, 
141. 


unterm 12. July 1818. Bernard von 
Ernsdorfer, Vorſtand des Königl. 
Taubftummen ; Inftituts und Mitter 
des Civil» Werdienft s Ordens der Baie⸗ 
rifhen Krone, in Freyfing, für feine 
Perfon in die Nitters Elaffe, und mit 
vorbehaftener Transmiffion auf einen 
zu adoptirenden Erben in bie Adels; 
Elaffe, bey der Ritters Elaffe, 
Lit. E. Fol. 23. Act. Nro. 142. 


unterm 5. July 1814. Philipp Paul 
Sohann von Nauner, Metuar der 
Königl. Policey s Direction in Augss 
burg, ſammt feiner Schwefter und Ab: 
Fönmlingen beyderley Geſchlechts, ben 
der Adels-Claſſe, Lit. R. Fol, 
1250, Act. Nro. 3167. 


unterm 10, December 1816. Rudolph 
Heinrih von Recthaler auf und 
zu Pafenbah, quittirter Lieutenant 
der Artillerie und des Armee: Trains, 
fammt feinen Abfömmlingen beyderley 
Geſchlechts, bey der Adels-Claſſe, 
Lit. R. Fol. ... Act. Nre. 5282, 


gu 


13) unterm 24. Juny 1817 Johann Wolf: 
gang von Goller auf Kollersried, 
Königlicher Landrihter in Amberg, 
fanmt feinen Abkoͤmmlingen benderley 
Gefchlechts, bey der Adels: Elaffe, 
Lit. G. Fol. 61. Act. Nro. 5417. 


14) unterm 15. Decanber 1817 Johann 
Philipp von Welling, vormaliger 
fuͤrſtlich Naffan » Saarbrüdifcher erfter 
Kammerjunfer und Oberbaurarh, nun 
Königl. Policey » Dffictant zu Fuͤrth, 
fammt feinen Abkoͤmmlingen beyderley 
Gefchlehts, ben der Adels: Elaffe, 
Lit. W. Fol. 458. Act. Nro. 5623. 


15) unterm 28, April 1818 Benedict Fran; 
von König, Königl, Einnehmer des 
Rheinzolls zu Germersheim, fammt 
feinen Abfömmlingen beyderley Ger 
ſchlechts, bey der Adels-Claſſe, 
Lit. K. Fol. 142. Act. Nro. 5714. 


16) unterm 28. April 1818 Franz Bern: 
hard Wilhelm Hefner von Adlersthal, 
Lieutenant im ı2. Königlichen Linien: 
Infanterie: Regimente, in Würzburg, 
famt feinen Abfömmlingen beyderley Ge: 
ſchlechts, ben der Adels:Claffe, 
Lit. H. Fol. 140. Act. Nro. 5713. 


17) unterm 15. May 1818 Ehriftian Ernft 
von Wende, Königlicher Appellationss 
und Mechfelgerichts : Rath in Müns 
chen, für fih und feine männlichen Nachs 
kommen nach ber Lineal: Folge der Erfts 
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geburt, bey der Abels:Elaffe, Lit. 
W.Fol. 164. Act. Nro. 5725. 


18) Unterm 23. May ıgıg Johann Georg 
von Huff und Eantersporf, Kb 
niglicher erpedirender Generals Aubditos 
riats⸗ Gecretaire in Münden, fammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
fhlehts, bey ber Adels⸗Claſſe, 
Lit. H. Fol. 170. Act. Nro. 5728. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vermoͤge 
Allerhoͤchſter unterm 30. July 1818 an bie 
Regierung des Ober: Donaufreifes, erganz. 
genen Entſchließung, die erledigte Stelle eis 
nes Landgerichts » Worftandes zu Türkheim, 
dem bisherigen Landrichter Aloys Freyherrn 
von Donnersberg zu Regenftauf allers 
gnädigft verliehen; zum Landrichter in Re⸗ 
genftauf dem erften Landgerichts ; Affeffor,. 
Bernhard Schoͤll h orn zu Kempten ernannt; 
und als erften Aſſeſſor bey dem Landgericht 
Kempten, ben zweyten Affefior bey dem Lands 
gerichte Zusmarshaufen, Aloys Kaftens 
maier, allergnädigft vorrücfen laffen, und 
für die zweyte Affefforsftelle bey dem Landge⸗ 
richte Zusmarshaufen den ben dem Landges 
richte Türfheim functionirenden Actuar Franz 
Hefner zu beftimmen Allergngdigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben vermöge 
an die Königliche Regierung des Unter : Dos 
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naufreifes unterm 3. Auguft 1818 erlaffener 
Alterhöchften Entſchließung die erledigte Kreis: 
Sculrarhsftelle des Unter: Donaufreifes dem 
vormaligen Regierungsrarhe in Straubing, 
Yohann Nepomuf Freyheren von Pelkhos 
ven zu MWildehurn, zu verleihen Alles 


guädigft geruht. 


Seine Königliche Majeftär Haben vermöge 
Allerhoͤchſter Entfchliegung an die Regierung 
des Yfarkreifes unterm 5. Auguft 1818 dem 
proviforifchen zwenten Affeflor des Landge⸗ 
richts Weilheim, Joſeph Lehning, bie 
gebetene definitive Beftätigung auf feinent 
dermaligen Poften Alergnädigft zu ercheilen 
geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben dem 
dleßſeitigen Saljhanbhings » Commiffaire zu 
Winterthur, Freyherrn von Sulzer zu 
Bart in die Zahl Allerhöchft Ihrer Kaͤm⸗ 
merer aufzunehmen Allergnädigft geruht. 


Seins Königlihe Majeftät haben unterm 
24. July zu befchließen geruht, daß der Amts» 
fig der Straßen: und Waſſerbau⸗-VJInſpection 
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Deggendorf zu Straubing, und jener 
der Inſpection Burghaufen zu Neudtting 
verbleibe, 





Berleihung der goldenen Eivils Berdienfts 
Medaille. 


Seine Königliche Majeftär haben durch 
Alterhöhfte Eutſchließung an die Regierung 
des Unter Mainfreifes vom 1. Auguſt 1818 
dem Pfarrer Dehmer zu Burgftatt, Herr⸗ 
fchafts : Gerichts Miltenberg, welcher fchon 
im Anfange des vorigen Jahres fein Pries 
fter » Jubildum gefeyert hat, zur Belohnung 
feiner durch bennahe 52 Jahre dem Staate 
und der Kirche treu geleifteten Dienfte, bie 
goldene Eivil s Verdienft» Medaille zu verleis 
hen Allergnädigft geruht. 





TitelsErtheilung. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben den 
Freyherrlich von Venningenfhen Familien: 
Eonfulent und Pens » Ammann Sofeph 
Hecker zu Mannheim zu Allerhoͤchſt Ihrem 
Hofrathe zu ernennen Allergnädigft geruht. 





Beridtigung 
Sa dem Hllgemeinen Intelligenz⸗ Blatt Nro. XXXIX, Seite 862. Zeile 9. 10. iſt anftatt: Oberferſt⸗ 
Aleſſer Joſeyh Mayer zu lefen; Ober⸗Forſtrath Friedrich Chriſtlan Maier 


In fell 


für 


Yllgemeines 


igenz-— 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XXXXI. Stuck. 


Münden, Sonnabend den 22. Auguſt 1818. 


Inhalt. 
Inhalt des Koͤnigl. Geſetz-Blattes Mr. XXI. und XXII. 


Königl. Miniſterial-Entſchließung. Die Arlegdloften = Ansgleichung 


der Gemeinde Welbhauſen, 


Koͤnigl. Landgerichts Uffenheim, für den Zeitraum vom 235. Gebr. 1815. bis 31. Det, 1816. betreffend. 
Belanntmabungen. Sitzung der Königlihen Staats: Mathe: Commiffien vom 4 Auguſt d. J. — 
Piarreyen: und Beneficien-Erledigungen. — Pfarreyen und Beneficien: Verleihungen nud Beſtaͤti— 
gungen — Dieaſtes⸗Nachrichten · — Ueberſicht der Getreide: u. Preife im Monat Jump db... — 


Beylage Nro. 17, 


ö ⸗ñ — — —— 


Königl. Geſetz⸗Blattes Mr. XXI. unb XXII. 


= 


Nr. KAT. dd. Münden den to. Aug. 1318. 
Verordnung: Die Gemeinde » Wahlorbirung 
betreffend. 
Nr. XXIL dd, Münden ben 12. Aug. 1818. 
Verordnung: ‚Militaire: Eartel mit Preußen 
betreffend. 





K. Minifteria Entfchliegung. 


Staats » Minifterium des Innern umd 
der Finanzen. 


(Die Kriegskoften » Ausgleihung der Gemeinde 
Welbhauſen, Königl. Landgerichts Ufs 
fenheim, für den Zeitraum vom 25. Febr. 
1815. bis 31. Det. 1816. betreffend.) 








Seine Königliche Majeſtaͤt genehmigen. 


die von der Königlichen Regierung des Res 
jatfreifes mit Bericht vom 27. Juny d. J. 


vorgelegte Kriegsfoften » Ausgleihung der 
Gemeinde Welbhauſen, Königl, Lands 
gerichts Uffenheim, für den Zeitraum vom 
25, Februar 1815. bis 31. Detober ıgı6,,. 
und bewilligen zugleich, daß. die nach dem. 
entworfenen und von den ſͤmmtlichen In⸗ 
tereſſenten beſtaͤtigten Tilgungs-Plane als 
Aus gleichungs⸗Summe noch erforderlichen 
3478 fl. 425 fr, unter Aufſicht des Königs 
lichen Landgerichts Uffenheim erhoben, und. 
an bie treffenden Theilhaber hinausvergüter 
werden dürfen, 
München den 17. Auguſt 1818. 


Auf 
Seiner Majeftde des Königs Allerhs 
jeft ne erhöchften 


Graf Freyherr 
von Thuͤrheim. von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
ber Generals Secretaire, 
F. v. Kobell, 


(60) 


917 
Bekanntmachungen. 





Sieung 
der KRöniglihen Staats: Rath 
Eommiffion. 


Folgende Recurs-Gegenſtaͤnde wurden 
am 4. Auguſt l. J. in der Sitzung der Kb 
niglichen Staats-Raths/-Commiſſion ent⸗ 
ſchieden: 


1) Der Recurs der Kleinguͤtler zu Zim⸗ 
mern, gegen bie Großbeguͤterten Das 
felbft, wegen Gemeinde Wald der 
nuͤtzung; 

2) Der Recurs der Leerhaͤusler zu Bins⸗ 
wang, gegen die Beguͤterten allda, 
wegen Gfeichftellung in den Gemeinde⸗ 
echten; 

3) Der Reeurs ber Tünchermeifter zu Mils 
tenberg im Unter» Mainfreife, gegen 


die Maurer allda, wegen Gewerbss 
Beeintraͤchtigung; 


4) Der Recurs bes Johann Roſenber⸗ 


ger und Conforten, Großgütler zu 
Jandelsbrunn, Landgerichts Wegfcheib 
im Unter» Donaufreife, gegen Carl 
Honaberger und Eonforten, wegen 
Aufhebung eines Gemeinde; Bertheis 
fungs » Öefchäftes; 


5) Der Recurs des Fran, Kraus, Bos 
then zu München, gegen die Simpert 
Spech t iſchen Bothens/ Relicten zu 
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Augsburg, wegen Gewerbs⸗Beeintraͤch⸗ 
tigung; 

6) Der Recurs des Georg Goͤttler und 
Eonforten, zu Oberhaid, gegen Jgnaz 
Lang daſelbſt, wegen Ausübung ber 
Braͤu⸗ und Schenk; Gerechtigkeit, 


Un das Königlide Staats Mt 
nifterium des Innern wur 
ben gewieſen: 


7) Der Reeurs der Großbegüterten zu 
Berg, Landgerichts Hof, gegen bie 
Kleinbegüterten dafeldft, die Concurrenz 
zu den Gemeinde: Laften betreffend, 


8) Der Recurs bes Joh. Leonhard Igl, 
Königlichen Landgerichts  Procurators 
zu Vohenftrauß im Regenkreife, ges 
gen ben Grafen von Buttler, als 
Inhaber des Parrimonial s Gerichts 
Kainling, wegen Dienft: Entlaffung. 


— — — — — — — 


Pfarteyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 
Im Ober: Donaufreife 
1) Die Pfarrey Anried. 
Durch Vefsrderung des bisherigen 


Pfarrers zu Anried ip diefe Pfarren ers 
fediget worben. 
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Diefelbe liegt in der Didcefe Auges 
burg, in dem Landgerichte Zusmarshaufen, 
im Drtsgerichte Ettelried; fle enthält 
175 Seelen, hat eine Schule, und bes 
Darf Feines Hülfpriefters, 


Der Ertrag wird größtentheils aus 
Widdums-Guͤtern und Zehent: Rechten bes 
zogen, und berechnet fih auf 1254 fl. 
38 kr. 


Die Laften betragen jährlih 61 fl, 
42 fr., auch hafter ein Bau: Reluitionss 
Eapital von 1150 fl. auf berfelben, wos 
von jährlih 50 fl, abzuführen find. 


Im Rezatfreife 
2) Die Evangelifche Pfarrey Buchbrenn. 


Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Elericus nah Wertelsheim, ift die Evans 
gelifhe Pfarrey Buhbronn, im Lands 
gerichte Kigingen und in dem Inſpections⸗ 
Bezirke Kleinlangheim des Unter: Mains 
kreiſes erlediget worden, 


Diefe Pfarrey mit der Filials Pfarren 
Repperndorf, wo abwechjelnd mit Buchs 
bronn der fonntägige Gottesdienſt gehals 
ten wird, zählt 850 Seelen, und gewährt 
einen Dienft; Ertrag von 501 fl. 





——— 
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Im Ober: Mainfreife, 
3) Die Parey Burgebrad. 


Durch Penfienirung des kranken Pfars 
ters Werner zu Burgebrach, ift diefe 
Pfarrey, welche im Sandgerichte und De 
canate gleihen Namens liegt, und ju ber 
Bambergifhen Didcefe gehört, in Ew 
ledigung gefommen. 


Zu biefer Pfarren gehören 17 Drts 
fhaften und mehrere Höfe, mit 2800 See⸗ 
ken, 3 Bilial > Kirchen und 5 Schulen, 
Sie erträgt 1380 fl. 57 Pr. und har 6g fl, 
8 fr, Laften, wozu noch die Unterhaltung 
von zwey Hülfsprieftern mit 600 fl, und 
ein jährliches Abfentgeld von 100 fl, hinzus 
kommt, welches der neue Pfarrer an dem 
penfionieten Pfarrer Werner auf Lebenszeit 
zu entrichten hat, 


Die Pfarren iſt zum Gige einer Di: 
ftriets + Schul » Iufpection beftimmt , das 
her die Bewerber fich vorzüglich um ihre 
Verdienfte im Schulfache auszuweiſen 
haben, 





Pfarreyens und Beneficien- Bew 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarregen und VBeneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruhet: 


(60*) 
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am 27. July d. X: die Pfarren zu 
Weil, Landgerichts Landsberg, dem bishe: 
rigen Pfarrer zu Anried, Kandgerichts Zuss 
marshaufen im Ober-Donaufreife, Priefter 
Johann Baprift Ertinger; 


die Pfarren zu Arberg, Landgerichts 
Serrieden, dem Priefter Alois Dörr, 
bisherigen Stadtpfarrer zu Ansbach; 


das Schul, Benefictum zu Tölz, dem bis; 
herigen Benefictaten zu den heiligen drey Kös 
nigen dafeldft, Priefter Georg Anton Falk; 


die Pfarren zu Weihern, Landgerichts 
Nabburg, dem Priefter Johann Nepomuf 
Lenk, Cooperator zu Sallern; 


die Pfarren zu Großmöhring, Lands 
gerichts Ingolſtadt, dem bisherigen Pfarr 
rer zu Irſching, obigen Landgerichts, Pries 
ſter Darimilian von Enhuber; 


am 29. July d. %.: die Pfarren zu 
Roͤthlein, Landgerichts Mainberg, dem 
Priefter Martanus Sulzbeck, bisherigen 
Pfarrer zu Marktſteinach; 


am 30. July d. J.: die Pfarren zu 
Echenbrunn und Faimingen, Landgerichts 
Lauingen, dem bisherigen Pfarr s Vicar 
daſelbſt, Priefter Franz Albert Utz, Er: 
Auguftiner zu Lauingen; 


. die Pfarrey zu Unterpeifienberg, Lands 
gerihts Weilheim, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Spatzenhauſen, Prieſter Hartmann 
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Manr; und die dadurch erledigte Pfars 
ten zu Spatzenhauſen, Landgerichts Weils 
heim, dem Priefter Dominicus Reſt, 
Eommendiften auf dem Beneficium zu 
Ezling ; 


die Pfarren zu Wettzell, Landgerichts 
Viechtach, dem Priefter Leopold Egger, 
Fruͤhmeſſer und Euraten zu Tittling; 


am 1. Auguft d. J.: die Pfarren zu 
Margershöhheim, Lantgerihts Würzburg 
finfs des Mains, dem Priefter Adam Muͤl⸗ 
ler, Caplan zu Fladungen; 


die Pfarrey Nähermemmingen, im Der 
canate und Landgerichte Nördlingen, dem 
bisherigen Mediat + Pfarrer zu Forheim, 
Deeana:s Nördlingen, Johann Georg Wil: 
heim Oppenriebder; 


am 3. Auguft d. J.: die Pfarren zu 
Wertenhaufen, Landgerichts Durgau, dem 
Priefter Bernhard Neumayr, Hiifspries 
ftee zu Stoffen, Landgerichts Landsberg; 


die Pfarren zu Kammerau, Landge: 
richts Kögting, dem Priefter Joſeph Hoͤf⸗ 
finger; 


die Pfarrey zu Dietershofen, Landge⸗ 
riches Illertiſſen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Altenmünfter ,„ Priefter Franz Xaver 
Minderer; und bie dadurch erledigte 
Pfarrey zu Wltenmünfter , Landgerichts 
Zusmarshaufen, dem Priefter Alois St oͤ⸗ 


tr 
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jer, Cooperator an der Dempfarrey zu 
Eichſtaͤdt; 


am 5. Auguſt d. J.: die Pfarren zu 
Grofaitingen , Landgerihts Schwabnüäns 
hen, dem bisherigen Pfarrer zu Oberflorf, 
Prieſter Franz Raver Thoma; und bie 
dadurch erledigte Pfarrey zu Oberftorf, 
Landgerichts Sonthofen, dem Priefter Wen—⸗ 
belin Ried, Eaplan zu Regau; 

die Pfarren zu Haarbach, Bandgerichts 
Griesbach, dem Priefter Auguftin Kieft, 
Er: Benedieriner des aufgelöften Klofters 
zu Oberalteih, und bisherigen Stadtpfarts 
Prediger zu St, Martin in Landshut; 


am 6. Auguft d. J.: die Pfarren Bern: 
flein am Walde, Decanats und Landges 
richts Naila, dem bisherigen Vicar ders 
feiben Johann Nicolaus Klinger; 


am 10. Auguft d. J.: die Pfarren 
Deimhaufen, Landgerichts Pfaffenhofen, 
dem Priefter Johann Baptift Baumer, 
Eooperator zu Altdorf; 

die Pfarren zu Baindlfichen, Land: 
gerichts Friedberg, dem bisherigen Prarrer 
und Diftriets: Schul; Jnfpecror zu Deims 
haufen, Priefter Joahim von Schilt—⸗ 
berg; 


am 11. Auguft d. Y: die Pfarrey 
zu Machtlfing , Landgerichts Starnberg, 
dem Priefter Rochus Hoͤck, Caplan zu 
Schoͤffau, Lands Eapıtels Weilheim ;. 
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das Eurat: Benefiium zu Oberlaus 
terbach, Landgerichts Schrobenhaufen, dem 
Priefter Jacob Kammerer, Cooperator 
zu Sollhuben, Herrfhaftss: Gerichts Has 
henaſchau. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben Fols 
gende Präfentationen allerguädigft zu bes 
flätigen geruht: 


am 14. July d. 5 : die von dem Herrn 
Fürften zu Dettingen: Wallerflein ausge 
ftellte Präfentation für den Priefter Willi⸗ 
bald Zinsmeifter, Abte des vormalis 
gen Benedictiner Stifts zu Deggingen, 
auf die Pfarren zu Bollſtadt, Untergerichts 
Biffingen ; 


am 16. July d. J.: die von dem Guts⸗ 
befiger zu Ragenhofen, Benno von Kre 
ausgeftellte Präfentarion für den Pfarr⸗ 
Provijor zu Walkertshofen, Prieſter Eus 
ftah Gareis, auf die Pfarrey Walkerts⸗ 


hofen, Landgerichts Abensberg; 


die von dem Herrn Bifhof zu Mainz 
ausgeftellte Präfentation für den bisheris 
gen Succurfal: Pfarrer zu Weitersweiler, 
Priefter Andreas Ernft, auf die Cantons⸗ 
pfarcey zu Wolfjlein; 


am 21. July d. J.: die von dem Frey⸗ 
herrn von Wurſter ausgeſtellte Präfentas 
tion für den bisherigen Pfarr⸗Vicar zu 
Werhenzell, Johann Wilgelm Friedrich 
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Riedel, auf die Pfarren Neuhartswind 
und das damit verbundene Diaconat zu 
Wilhermsdorf; 


am 27. July d. J.: die von dem Herrn 
Fürften von Dettingen s Spielberg ausges 
ſtellte Präfentation für den Curat zu Ehins 
gen, Priefter Johann Nepomuk Braun 
ger, auf die Pfarren zu Sremdingen , Uns 
tergerichts Dettingen; 


am 9, Auguft d, J.: die von bem Herrn 
Fuͤrſten von Dettingen: Wallerftein ausger 
ftelfte Präfentation für den bisherigen Pfars 
ver zu Meichertshofen, Priefter Franz Ans 
son Lauer, auf die Pfarren zu Ried, 
Landgerichts Zusmarshaufen ; 


am zo. Auguft d. J.: die von ber 
Stau Pröbftin und den Stiftsfräulein des 
von Truchfeßifchen adelichen Fraͤulein⸗Stifts 
Waizenbach, als Patronin der dortigen 
Proteftantifhen Pfarcey, ausgeftellte Präs 
fentation für den bisherigen Vicar derfelben, 
Sebaſtian Friedrich Seifert, 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver: 
mög an die Königliche Regierung des Res 
zatfreifes, unterm 1. Auguſt 1818 ers 
Taffenen Allerhoͤchſten Enefchließung geneh: 
‚migt, daß ftatt der bisherigen Schloßpfars 
ven zu Hemhofen, Decanats Erlangen, 
eine fländige Proteftantifche Ortspfarrey 
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bafelbit unter dem Patronat der Proteftans 
tifchen Freyherrlich von Winklerfchen Guts⸗ 
herrfchaft gebilder werde, zu welcher Stelle 
der bisherige Schloßpfarrer, Chriſtoph Frieds 
rich Julius Bühner allergnädigft beftäs 
tigt wurde. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver; 
mög an die Königliche Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Kammer des Innern, unterm 30. 
July d. 3. erlaffener Allerhöchfter Entſchlie⸗ 
fung den Landgerichts: Actuar zu Landes 
berg, Johann Joſephh Herrmann, in 
gleiher Eigenfchaft nah Dachau zu vers 
fegen,, und die hierdurch erledigte Actuarss 
Stelle bey dem Landgerichte Bandsberg dem 
Rechts; Practifanten Melchior Huber zu 
Schwabmuͤnchen zu verleihen allergnädigfkt 
gerubet, 


Seine Königliche Majeftät haben am 
31. July d, 3. ben der mit dem Staats: 
Minifterinm der Finanzen unmittelbar vers 
einigten Haupt: Forft: Buchhaltung 

zum Ober: Forftcache und Vorſtande, den 
bisherigen Ober Forft, Affeffor Georg Wolfs 
gang Neebauer; 

zum Haupt: Forft: Buchhalter , den bis⸗ 
herigen Oberförfter Wepfer zu Partien 
firchen ; 
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zum erften Buchhalter, den bisherigen 
Reviſor und Trigonometer bey der uns 
mittelbaren teuer: Eatafter : Commiffion, 
Glafer; 


zum zweyten Buchhalter, den functioni⸗ 
renden Rechnungs: Commiffaire und Tabel: 
fiften der General: Forft: Adminiftration, 
Joſeph Stigler; 


zum dritten Buchhalter, extra sta- 
tum, den Rechnungs: Afjiftenten bey der 
General : Forft : Adininiftration, Theodor 
Yuer; 


zum erflen Deffinateur, den bisherigen 
Deffinateur bey der General; Forftı Admis 
nifteation, Cheift, Nemond; 


zum zweyten Deſſinateur, extra sta- 
tum, den bisherigen Defjinateur bey der 
General » Fort : Aöminiftration, Xaver 
Weiß; 


zum erften Camzeliften, den bisherigen 
General: Forft: Adminiftrations s Canzeliften 
Georg Wühr; 


zum zweyten Canzeliften, extra statum, 
den General: Forft: Adminiftrations s Cans 
zeliften, Peter Gerſtl; 


zum Bureau: Diener, ben feitherigen 
Bureaus Diener, und als Canzeliften bey 
der General : Forft: Admtniftration verwen: 
deren Joſeph Max Fifcher ernannt, 
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Seine Majeftät der König haben ver 
mög an die Königliche Regierung des 
Dbers Mainfreifes unterm 10. Auguft d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entſchließung die 
zweyte Affeffiors: Stelle bey dem Randges 
richte Waldfaffen, dem Functionaire bey 
demſelben Bandgerichte, Rudolf Heim, zu 
verleihen allergnädigft geruht. 





Seine Königliche Majeſtaͤt Haben am 
11. Auguft d. J. dem bisherigen Aſſiſten⸗ 
ten bey dem Rechnungs» Commiffariate der 
Regierungs : Kammer des Innern im Unters 
Mainfreife, Simon Hipelius, zum 
fiebenten Rechnungs-Reviſor bey der Fi⸗ 
nanz⸗ Kammer der Regierung deſſelben ers 
nannt. 





Durch Allerhoͤchſte Reſcripte vom 11. 
Auguſt d. J. wurden der dermalige Advo⸗ 
eat bey dem Bezirks⸗Gerichte zn Kaiſers⸗ 
fautern, Franz Tenner, zum Subftituten 
des Königlichen Procurators am Bezirkes 
Gerichte zu Franfenchal ernannt; 


und bie Mechts s Anwälte Friedrich 
Gerauer und Wilhelm Müller zu Amor: 
bad, dann Fran ECämmerer, Franz 
Strauß und Gebaftian Zwisler zu 
Miltenderg, in ihrer bisherigen Eigenſchaft 
definitiv beftätiger. 


—_—— 
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Seine Königlihe Majeftät haben am 
12. Auguft d. J. den jüngft zum Forfts 
Eontrolleur des Iſarkreiſes ernannten vors 
herigen Revier / Foͤrſter Egger von Ettal, 
zum Oberförfter zu Mittenwald zu ernen⸗ 
nen gerubt. 


Erine Majeftät der König haben vers 
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mög an bie Königliche Megierung des 
Dber Donaufreifes unterm 14. Auguft d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entfchliefung dem 
bisherigen Armen» Arzte und Aſſiſtenten 
bes Stadtgerichtss Arztes zu Amberg, Dr. 
Sohann Fröhlich, die erledigte Landger 
richte » Arztes » Stelle zu Sonthofen aller 
gnädigft zu verleihen geruht. 


Sicbenzehbnte Beylage 


jum 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


für das 


Kgönigreid Baiern. 





München den 22. Auguft 1318, 








J. Stedbrief, 





WM arsara Hafner, ledige Bräumeifters : Tochter aus Wernberg, Landgerichts 
Maabburg, ift eines in der Macht vom ızten auf den ıgten December v. J. im 
Dorfe Fuchfenhof veruͤbten Diebftahls Verbrechens befchuldigt. 


Da fi diefe Perfon gleich nach der That flüchtig gemacht hat, und in bes 
Zwifhenzeit noch nicht zu Verhaft gebrachte werden konnte; fo erfucht man alle 
Policey: und Yuftiz; Behörden, auf diefe nachfolgend bezeichnete Perfon genaue Spähe 
zu halten, fie auf Betreten zu verhaften, und hieher abjuliefern, 


Befhreibung der Barbara Hafner. 

Sie hat: 

Alter: 25— 26 Jahre, 

Größe: mittlere, 

Haare: fchwarze, 

Yugenbraunen: fchwarze, 

Geſicht: voll, rund, nicht gefärbt, 

Dafe: flumpfe, 

Mund: großen, 

Zähne: noch vollzählig, 

DBefondere Zeichen; eine Warze im Grficht. 


Ste trug bey ihrer Entweichung folgende 
Kleider 
Eine weiße filbergeftihte Haube mit ſchwarztaffenter Einfaffung, und ſchwarz⸗ 
feidenen Bändern, um die Stirne ein weiß leinenee Tuch, um den Hals ein roth— 
eattunenes und gelbcarunenes Tüchel, am Leibe ein weiß geſtricktes wollenes Roͤckel, 
eine weiß leinene Schürze, dann einen deisenen blau: und rothgeſtreiſten Rod, 
Strümpfe von weißer Schafwolle, und zerriffene Falblederne fpigige Schuhe, 


Den 3. July 1818. 
Königl.- Baier. Landgericht Neunburg vorm Wald im Regenkreiſe. 


v. Fortenbad. 
Phoͤmmer. 








II. Steckbrief. 


An 19. vor, Monats Yuly haben ſich zwey unbekannte Juden, deren Bezeichnung 
hier nachfolgt, duch Kauf zweyer dahier geftohlenen Augsburger Leihhaus;ertel, 
beren Nummern nie ausgemittelt werden fonnten, eines Diebſtahls mirfhuldig 
gemacht, welcher zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 


Der eine diefer Leihhauszertel Tautete auf 18 fl., der andere auf 14 fl., gegen 
welche zwey filberne Schnürferten in Verjaß gegeben wurden, deren Bejchreibung 
unten bengefüge iſt. 


Der eidlich fatirte Mehrbetrag über die Verfaß : Summe beftcht in 5g fl. 


Befhreibung der zwey Juden 


Der eine war alt, hatte ſchwarzgraue Haare, mit einem ähnlichen bis an den 
Schluß des Kinns reichenden Badenbarı , er trug einen runden Filzhut mir einem 
Stahljhnällhen, und einem fhwarjfeidenen Bändchen, am Halje ein gruͤn ausge 
franztes Halstub, am Leibe einen grün tüchenen Frack mit von gleihem Tuche 
überzogenen Knöpfen, und ift ſtark blatternarbigt. 


Der andere Jude mar noch fehr jung, glatten rörhlichten Geſichts, hatte 
fhmwarze Haare, trug einen runden Hut mit langen Haaren, ein ſchwarzes Halss 
tuh, und war mit einen ziemlich abgetragenen braun tüchenen Mantel bedeckt, 
harte zur Au zeichnung am rechten Zeigfinger einen goldenen Allianz : Ring mit 
drey Brillanten bejeßt, 


Das Fuhrwerk diefer Juden beftand in einem gruͤn angeftrichenen Berner 
Waͤgelchen, mit einem englifirten braunen Pferde befpaunt, der Siß rüdfwärts am 
Wägelchen harte an ber Lehne in der Mitte eine roth gemahlte Kofe, und war mit 
einem Sprißleder verſehen. 


Befhreibung der Schnürfetten. 


Die eine ift von Silber, und mag mwenigftens 54 baieriſche Ellen halten, an 
derjelben hängt ein Schaßgeld, worauf fih der heilige Michael befindet, welcher 
wegen feinem großen Oehr fehr leicht durch die ganze Kette gefchoben werden kann. 
An diefee Kette hänge auch noch ein filberner Ring, woran ein fülberner Steft 
angebracht iſt. 


Die zwente mag eben fo lang, als die obige fenn, iſt durchaus von Silber, 
und bat einen fülbernen Steft und Ohrenloͤffelchen; dieſe ift an Silber etwas gering: 
haltiger, als die andere, 


Die fämmtlichen Königlichen Policey : Behörden werden erfucht, auf diefe 
Juden wachſame Spähe beitellen, und im Berrerungsfalle hieher ausliefern zu laſſen. 


Friedberg den 9. Auguft 1818, 


Königlich» Baieriſches Landgericht Friedberg. 


A. Earron du Val, Landrichter, 


I. Stedbrief, 


Merer Schneider, aus Bruck, Köntgl. Landgerichts Roding gebürtig, ehemals 
Eemeiner im ıten Mational: Feld: Bataillon, ift eines am 10. May d. J. zu 
Obernbach d. G. verübten fehr beträchtlichen Raubes, und mehrerer anderer Verbre⸗ 
‚hen hoͤchſt verdächtig, und entfernte fh aus diesfeitigem Gerichts: Bezirke, ohne 
daß fein Aufenthalt zue Zeit ausgemittelt werden konnte. Man ſtellt daher an 
alte Behörden das Gefinnen, auf diefen dußerjt gefährlichen und verwegenen Fluͤcht⸗ 
ling genaue Spähe anzuordnen, und ihn im Betretungsfalle arretiren und wohls 
verwahrt hieher liefern zu laffen. 


Freyſing den 13. Auguſt 1813. 


Königlich · Baieriſches Landgericht Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


Pperſonal ⸗Beſchreibung. 


Peter Schneider iſt mittlerer Groͤße, unterſetzter Statur, hat dunkel⸗ 
braune Haare, und einen ſchwachen Bart. Seine gewoͤhnliche Kleidung beſtand 
aus einer dunkelbraunen Stutzjoppe, ſchwarz ledernen kurzen Beinkleidern, manches 
ſternen Gilet, Stiefeln, ſchwaͤrzlichten Mantel, und einen Bauernhut. 
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Ober ⸗—Mainkreis. 
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Unter: Donaufreitk. 
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ntellige 


YUllgemeines 


N: Dlott 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





XL. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 29. Auguſt 1816. 
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Inhalt. 


Bekanatmachungen. Verjelchniß der Borleſungen auf der Königlichen Unkverſität zu Landshut im 
Winter: Semefter 1813. — Pfarreyen: und Beneficien » Erledigungen. — Adels »Verleipung. 


—_ 


üs 


Befanntmahungen. 


Verzeichniß 
ber 
an ber Königlichen Ludwig» Marimilians; 
Uuiverficät zu Bandshue im Winter; Semefter 
15348 zu haltenden Vorleſungen. 


Der gefehliche Anfang des Semefters iſt den 
3. November, 


L Philofophifche Section. 
1) Theoretifhe Philoſophie (Logik und Meta: 
phofif), privatiffime , 
Profefjor Aft, nach feinen Grunblinien 
der Philofophie, woͤcheutlich fünfmal, von 
11 — 12 Uhr, 


Uhr, 





Logik und Metaphyſik, 
Profeſſor Koͤppen, nach eigenem Leit⸗ 
faden, woͤchentlich fünfmal, von 11 — ı2 
Uhr. 
2) Pſychiſche Anthropologie und, -. Ber 
ben, Moralphilofophie, 
Profeffoe Salat, erftere 2 feinem 
Grundtiß, und letere nach feiner Darftellung . 
berfelben (2te Ausgabe), täglich von 8 —g 


Anmerk. Hiemit wird derſelbe ein Converſatorium, 
in einer noch zu beftimmenden Stunde, verbinden, 


3) Pfychologiſche Anthropologie, privatiffime auf 


Berlangen, 
Profeffor Röfhlaub, - 
4) Erziehungslehre,. 
Profeffor Sailer, nad feinem Hand: 


: buche: Ueber Erziehung für Erzieher (2te 
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Ausgabe, München bey Lentner), in den legten 
drey Tagen der Woche, von 7— 8 Uhr, 
5) Arithmetif, 

Profeffor Magold, nach eigenem Lehr 
buche, täglich von 3—4 Uhr, 

6) Höhere Mathematif, 

Profeffor Magold, nad eigenem Lehr 
buche, täglih von 9 — 10 Uhr, 
7) Gombinatorifche Analnfis, 

Profeffor Stahl, nad feiner Einleitung 
in das Studium der Combinations : Lehre 
(Jena 1801), wöchentlich dreymal. 

8) Angewandte Mathematik, 

Profeffor Stahl, nah Käftner, woͤ⸗ 
hentlich dreymal, von 2— 3 Uhr, 
9) Phyſik, 

- Profeffor Stahl, nah Mayer's An: 
fangsgründen der Naturlehre, täglich von 
10 — 11 Uhr, 

10) Allgemeine Chemie, 

Profeffor Fuchs, nach eigenen Heften, 
woͤchentlich dreymal, von 2— 3 Uhr, 
11) Dryftognofie und Geognoſte, 

Profeffor Fuchs, erfiere nach Hofmann's 
Handbuche der Mineralogie, Ichtere nach ei⸗ 
genen Heften, täglih von 11 — 12 Uhr, 
12) Allgemeine Naturgefhichte, - 

Profeffor Schultes; nach feinem Lehr: 
buche und eigenen Heften, täglich, in einer 
durch die Mehrheit der Zuhörer zu beftims 
menden Stunde, 
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15) Phyfiologie der Pflatzen und Kryptogamo⸗ 
logie, 

Profeffor Schultes, nach eigenen Hefi 
ten, wöchentlich dreymal, in einer Durch die 
Mehrheit der Zuhörer zu beflimmenden 
Stunde, 


14) Hiſtoriſche Hälfswiffenfhaften, befonders 


Diplomatit, 

Profeffer Siebenkees, wöchentlich 
fünfmal, von 3—4 Uhr, 
15) Univerſalgeſchichte, 

Profefor Mannert, nah DBreyer’s 
Eompendium, wöchentlich fünfmal, von 
2-3 Uhr, 

16) Deutſche Geſchichte, 

Profeſſor Mannert, nach eigenem Com: 
pendium, wöchentlich fünfmal, von 8—g 
Uhr. 

17) Geſchichte der franzoͤſiſchen Nevolution, 

Profeffor Köppen, nah Schuͤtz chrono⸗ 
logifcher Darftellung, in noch zu beftimmens 
den Stunden, 

18) Baicrifche Gefchichte, 

Profeffor Mannert, nach eigenem Ent: 
wurfe. 

19) Ueber Conſtitutionen, beſonders uͤber die 
neueſte Conſtitutivn des Koͤnigreichs Baiern, 

Profeſſor Sie benke es, von z —a Uhr. 


20) Geographie des Koͤnigreichs Baiern, 
Profeffor Mannert, nach eigenen Hef⸗ 
ten, wöchentlich zweymal, 
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21) Allgemeine Literärgefchichte, 

Profeffor Siebenkees, nach Bruns, 
wöcentlih fehsmal, von 9— 10 Uhr, 
22) Theorie der Kunft, verbunden mit der Ge: 

fhichte der bildenden Kunft des Alterthums 

und der neuern Welt, 

Profeſſor At, erftere nach feinen Grund: 
linien der Aeſthetik, zur letzteren wird er die 
reichhaltige Kupferſtichſammlung des hiefigen 
Kunſt: Cabinets benußen; täglich von 10 —11 
Uhr. 

23) Aeſthetik, 

Profeſſor Koͤppen, nach Schreibers 
Lehrbuche (Heidelberg 1809), woͤchentlich 
viermal, von 4—5 Uhr. 

23) Encpflopädie der Philologie, 

Profeffoe At, nach feinem Grundriſſe 
der Philologie, von 3— 4 Uhr, 

25) Alterthumskunde, mit befonderer Hinſicht 
auf die Geſetzgebung der Griechen und 
Nömer, 

Profeffor Aſt, täglich von 4— 5 Uhr. 
36) Plutarch's Biographien des Cicero und 

Demoftyened und des Tacitus römijche 

Gefchichten erflärt abwechfelnd 

Profeffor Drexel, räglih von 9 — 10 
Uhr. 

27) Aeſchylos Prometheus (nad feiner Aus⸗ 
gabe, Landshut bey Thomann) und feine 
Antliologia latina poetica erflärt abwech⸗ 
felnd 
Profeffor Aſt, von 9— 10 Uhr, 
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28) Hebräifche Sprache, 

Profeffor Malt, nach feiner Sprachlehre, 
von 2—3 Uhr. 

29) Ueber die Aus: und Fortbildung der rd: 
miſchen Sprache liest 
Profeſſor Drexel, viermal die Woche, 

in noch zu beſtimmender Stunde. 

30) Deutſche Sprache und Literatur, 
Profeſſoe Siebenkees, woͤchentlich 

jwenmal. 

51) Geſchichte der Gefepgebung in Deutſchland 
in den drey letzten Jahrhunderten, 
Profeſſor Mittermater, woͤchentlich 

zweymal, publice. 





II. Section der Theologie. 
1) Theologifche Encyklopaͤdie und Methodologie, 

Profeffor Schneider, wöchentlich dreys 
mal, von 2—3 Uhr. 

2) Religionslehre für fämmtliche Academifer,' 

Profeffor Sailer, nad feinen Grunds 
lehren der Religion (2te Ausgabe, München 
ben Penner), in den erflen drey Tagen der 
Woche, von 7—8 Uhr, 

5) Chriftliche Moral, die allgemeine und ange: 
wandte, 

Profeffor Sailer, nad) den Ideen der 
Moral in feinen Erinnerungen für junge Predis 
ger (München bey Lentner 1813), in den erften 
dren Tagen der Woche, von 10 — 11 Uhr, 
4) Einleitung in die heiligen Schriften, 

Profeſſor Mall, nah Sandbichler, die 
erften drey Tage der Woche, von 8 — ) Uhr, 

(65*) 
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(5 Eregefe über Deuteronomium, 

Profeffor Mall, die leßten drey Tage 
der Woche, von 8—9 Uhr, 

6) Satholifhe Dogmatif mit Dogmengefhichte 
verbunden, 

Profeffor Schneider, tägli von 11 

— 12 Uhr, 

7) Gefchichte der Völker der alten Welt, mit 
befonderer Rüdficht auf das ifraelitifche Bolf 
und die Bücher des alten Teflaments, 
Profeſſor Zimmer, 

d) Kirchengeſchichte, 
Profeſſor Andres, nach Michl, taͤglich 
von 4—5 Uhr. 

9) Die vollftändige Paftoral : Theologie, 

Prtofeſſor Sailer, nach feinen Vorle⸗ 

fungen aus der Paftoral: Theologie (dritte 

Ausgabe, München bey Eentner), in den legten 

drey Tagen der Woche, von 10— 11 Uhr, 

10) Katechetif, 

Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 

11) Liturgie, 

Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr, 

12). Praetifche Eollegien über Homiletif, ver: 
bunden mit Uebungen, hält im Seminar 
Peofeffor Roider, 

15) Eregetifche Uebungen ftellt an 


Profeffor Mall, in noch zu beftimmen: 
ben Stunden, 
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III, Section der Rechtöfunde. 
1. Eneyklopaͤdie und Methodolog ie der Nechtöwife 
fenfchaft liest 

Profeffor Wening, nach eigenem Lehr: 
buche, täglich von 9 — 10 Uhr, in den erften 
Wochen des Semeſters. 

2. Injtitutionen des roͤmiſchen Rechtö, 

Profeffor Wening, nah eignen Hef— 
ten täglih von 9 — 10 Uhr, nach Beens 
digung der Vorlefung über Encyflopädie und 
Methodologie. 

3) Geſchichte des roͤmiſchen Rechts, 

Profeſſor Wening, nah Hugo, taͤg⸗ 
fih von 3 — 4 Uhr: 
4) Triminal⸗Recht, 

Profeffor Mittermater, nah dem 
Baierifchen Strafgeſetzbuche, wöchentlich 
fünfmal, von 11 — ı2 Uhr.- 

5) Kirchenrecht der Catholifen und Proteftanten, 

Profeffor Andres, nah Michl, taͤg⸗ 
fih in einer noch zu beftimmenden Stunde, 
6) Baierifches Staatsrecht nad den Edicten, 

Profeffor von Kruͤll, täglich, 

7) Baierifhes Staatd: und Negierungdrecht nach 
den Edieten, 

Profeffor Siebenfees, täglich. 

8) Baierifches Privatrecht, 

Profeffor von Krull, nach dem Geſetz⸗ 
buche, mit Einfhluß der neueften Verord⸗ 
nungen, und nach eignem Handbuch (III. 
Theil), täglich von 8 — 9 und 2 — 3 Uhr, 
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M Baierifches Landrecht mach bem Cod, Civ. 
Max. und deu neuen Berordnungen , 

Profeffor Wening, wöchentlich jehns 
mal, in noch zu beftimmenden Stunden. 
10) Handelsrecht, 


Profeffor von Moshamm, mach eiges - 


nen Heften, wöchentlich dreimal, von 8 — 

9 Uhr. 

11) Wechſelrecht, 

Peofeffor von Moshamm, mach ber 
zwyten Auflage feines Lehrbuches, woͤchent⸗ 
lich dreimal, von — 9 Uhr, 

12) Sriminal:Proceß (den gemeinen und baieris 
fen), j 
Profeffor Mittermaier, nach bem 

Strafgefeßbuhe und feinem Handbuche des 

peinfichen Prozeſſes, wöchentlich dreimal, 

von 11 — 12 Uhr, und 3 — 4 Uhr. 

13) Gemeiner und Baierifcher bürgerliher Pro: 
ef), 

Profeſſer Mitteemaier, nach bem 
Cod, Jud, Bavar., mit Hinweifung auf Mars 
tins Lehrbuch, täglich von 9 — 10 Uhr. 
14) Theorie ded Baierifchen Proceffes. 

Profeffor von Krull, nach dem Geſetz⸗ 
Suche und den neueften den Gefchäftsgang 
betreffenden Verordnungen, wöchentlich fünf: 
mal, von 10 — 11 Uhr. 

15) Eivilpracticum, mit Grläuterung der neue: 
Ken den Gefchäftgang betreffenden organis 
ſchen Ebicte, 

Profeffor von Kruͤll, wöchentlich dreis 
mal, von 2 — 3 Uhr, 
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16) Practicum processuale, mit Anleitung zum 
Gefchäftsvortrag , 
Profeffor Mittermaier, wöchentlich 
zweymal. 


*) Die Anzeige der Vorleſungen, welche durch den Tod 
des Profeffors von Hellersberg erledlat wors 
den find, wird nach erfolgter Allerhoͤchſtrr Ent— 
fhliefung über die Wicderbefegung der Stelle nach- 
getragen werden, 


IV, Section der Cameral- Willen: 
ſchaften. 

1) Encyklopaͤdie der ſaͤmmtlichen Staats- und 
Cameral⸗æ Wiſſenſchaften. 
Profeſſor Medicus, in ben erſten Io: 

chen des Semeſters, von 7 — 8 Uhr, 

2) Forftwirtbfhaft und Forſt-Directionslehre. 
Profeffor Medicns, nad feinem Forſt⸗ 

handbuche, von 5 — 6 Uhr, 

3) Bergbaufunde, 

Profeffor Medieus, nach der Grunds 
fage des Werner'ſchen Planes, in deffen klei⸗ 
nen Schriften. I, Theil, von 7 — 8 Uhr. 
4) Technologie, 

Profeffor Holzinger, nach Jungs Ord⸗ 
nung, von 10 — 11 Uhr, 
5) Handelswiſſenſchaft. 

Profeffor Holzinger, nach Leuchs, von 
2— 5 Uhr, 

6) Deeonomifch = politifhe Arithmetif, 
Profeffor Däzel, nach eigenen Heften, 
tägfih von 1 — 2 Uhr, 
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7) Policeywiffenfchaft und Policeyrecht, 

Profeſſor von Moshamm, taͤglich von 

10 — 11 Uhr. 
8) Staatswirthſchaft, 

Profeſſor von Mos hamm, nach Sar⸗ 
torius und eignen Heften, taͤglich von 2 — 
3 Uhr. 

Profeſſor Frohn, nah Schloͤzer, täglich 
von 4— 5 Uhr. 

9) Gameralpraris, 

Profeffor Frohn, wöchentlich dreimal, 

in noch zu beftimmenden Stunden, 


V. Section der Heilkunde. 
1) Medieinifche Encyflopädie und Methodolos 

1%. 

* Profeffor von Leveling, nah Eontas 
Di, zweyte Auflage, Freitags und Gonns 
abends, von 7 — 8 Uhr. 

2) Anatomie des Menfchen, 

Profeffor Münz, wöchentlich neunmal, 
fehsmal von 9 — 10 Uhr und dreimal von 
s— 4 Uhr, 

Derfelbe ertheilt 

1) Unterricht zu gerichtlichen Leichenoͤffnun⸗ 
gen, und verbindet damit practifche Auf⸗ 
gaben von Arzelich - hyrurgifchen Gut⸗ 
achten; 

2) leitet er den Unterricht in den Secir / Ue⸗ 

bungen, wobei der bei dem anatomiſchen 
Inſtitute an ber Stelle eines Profectors 
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angeftellte Gehuͤlfe, Ignaz Weber, 
die Präparanten in ihren Arbeiten uns 
ter ſtuͤtzen wird; 

3) haͤlt er wöchentlich ein Repetitorium und 
Eraminarorium über das Vorgetragene 
aus der Anatomie, 

3) Phofiologie des Menfchen, 

Profeſſor Miünz, nach Profeffor von 
Walthers Lehrbuche, wöchentlich fünfmal, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

4) Allgemeine Pathologie, 

Profeffor Heiler, nah Gaub, woͤchent⸗ 
lich fehsmal, von 10 — 11 Uhr. 

5) Phnfiologifche und pathologische Semiotif, 

Profefforvon Leveling, nach Gruner, 
täglich von 10 — 11 Uhr, 

6) Allgemeine Therapie, 
Profeſſor Schultes, 
7) Specielfe Nofologie und Therapie, " 

Profeſſor Röfhlaud, privat. auf 
Verlangen. 

8) Specielle Therapie, 

Profeffer Schultes, nah Franf und 
Stoll, täglid von 4 — 5 Uhr, 

9) Ueber die Augenfranfbeiten, 

Profeffor von Walther, nad eignem 
Entwurfe, von 8 — 9 Uhr. 

9) Ueber die Knochenfranfheiten, 

Profeffor von Walther, nach eignem 
Entwurfe, 
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11) Chyrurgiſche Dserations:, Jaſtrumental⸗ und 

Bandagen : Rehre, 

Profeffor von Walther, nah Schre⸗ 
ger und Beraftein, taͤglich von 3 — 4 Uhr, 
12) Geburtshuͤlfe, 

Profeffor Heiler, nach Froriep, mis 
chentlich viermal, von 2 — 3 Uhr, 

13) Gerichtliche Arzueikunde und medicinifche Pos 
licep, 

Profeſſor von Leveling, nah Plenk 
und eigner Anleitung, wöchentlich fünfınal, 
von 7 — 8 Uhr, 

14) Mediciniſch-GCliniſche Schule Hält 

Profeſſor Roͤſchlaub, von 10 — 12 
Uhr, und liest in Verbindung mit derſelben 

1) Inſtitutionen dee Clinifch : medicinifchen 
Praris, und 
2) traͤgt er bis über die wichtiger, in der 
Anſtalt vorlommenden Sranfheiten pracı 
tiſche Temerlungen vor. 
15) Das chyrurgiſche und Augenfranfen: Gtinifum 
hält 

Profeffor von Walther, täglich von 

9 — 10 Uhr. 
16) Die geburtohuͤlfliche Clinik haͤlt 

Profeſſor Feiler, in der Entbindungs⸗ 
lehranſtalt, nach den ſich ereignenden Fällen 
zu allen Stunden, auſſerdem aber taͤglich 
um 11 Uhr. 

Anmerkung. Derſelbe ſtellt alle Mittwoche und 


Sonnabende Abends um 5 Uhr Hebungen im 
Unterfuchen an. 


a nn 
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17) Practifche Einleitung im die Phyſieato geſchaͤfte 
ertheilt, 
Profeffor von Leveling, nad eigner 
Anleitung, 


*) Die Anzeige der Borlefungen, melde durch den Tod 
bes Profeffors Bertele erledigt worden find, 
wird nach erfolgter Allerhöchſter Entſchließung über 
bie Wirderbefegung der Stelle nachgetragen werden, 


Für den Unterricht in den neuern Spras 
Ken, im Reiten, Tanzen und Fechten find 
zweckmaͤſſige Anftalten vorhanden, 


Die Herren Profefforen. Sailer und 
von Kruͤll haben, dem Allerhöchften Aufs 
trage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf Verlangen der Eltern und Euratoren die 
Ausgaben der Studierenden, gegen ein Hos 
norar von drei Procent für ihre untergeords 
neten Gefchäftsführer, zu beforgen. 








Pfarrenens und Beneficiens Er 
ledigungen, 





. — 


Im Ifarfreife: 

1) Die Pfarren Fvenhanfen. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers wur⸗ 
be die Pfarrey Evenhbaufen erledigt, 

Sie liege in der Diöcefe Frenfing, im 
Wahl: Decanate Bamshanı, und im Königl. 
Sandgerichte Waſſerburg. Der Umfang die: 
fer Pfarren Beträge 23 Stunden, inner denen 
319 Seelen ſich befinden; übrigens enthält 
fie weber eine Filiale noch Schule, 
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Das Einkommen befteht in 853 fl. 15 fr. 
3 dl., welche theils aus dem Pfarcbezirke, 
theils aus dem Vicariate Schönftätt wegen 
dortiger Verrichtung zu beziehen kommen. 

Als befondere Laſt haften auf diefer 
Pfarren 30 fl., die dem Vicar in Schöns 
ftärt verabreicht werden müffen. 

Die Competenten um dieſe Pfarrey har 
ben fich bei der Königl. Regierung des Iſar⸗ 
Ereifes binnen 14 Tagen zu melden, 





2) Das Beneficium der heil. drey Könige im 

Til. 

Durch Verſetzung bes Tegten Befi Gers 
fam das Beneficium ber heil, drey Könige 
im Markte Tölz in Erledigung, 

Diefes Beneficium liegt in der Diöcefe 
Frenfing, und im Bezirke des Landgerichts 
Toͤlz. 

Die Verbindlichkeiten des Beneficiaten 
beſtehen in Leſung von 4 Meſſen woͤchentlich 
fuͤr die Stifter und Aushuͤlfe in Verſehung 
der Seelſorge der Pfarren Toͤlz. 

Die Renten betragen 434 fl. 56% fr, 
mit Einrechnung der wöchentlichen 3 Frey 
meſſen. 

Die Laſten beſtehen außer ben gewoͤhnli⸗ 
chen Staats: und Dioͤceſan⸗Abgaben in 

1) befondern Anlagen + 3 fl. 12 kr. 

2) Abgaben an.die Pfarrkirchen » Diener; 
ſchaft — .3fl. 4s kr. 
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3) Capitalszins zur Stiftungs Admini⸗ 
fieation 2fl. 34 kr. 
4) Für jaͤhrliche Reparation im Benefi⸗ 
ciatenhaufe ... 15 fl. — fr 


3) Das Vicariat Weildorf. 

Durch die Beförderung des letzten Beſi⸗ 
tzers kam das Vicariat Weildorf in Erle 
Digung. 

Es liegt in der Diöcefe Frenfing, im 
Decanate und Landgericht Teifendorf. 

Sein Umkreis beträgt drey und eine 
halde Stunde, die Bewohnerzahl 560 In⸗ 
dividuen. Die Vicariatskirche felbft ift eine 
Wallfahrt, mit einer Bruderfchaft; auch 
befinder fich eine Schule in Weildorf. 

Das Einfommen des Vicars beftchet in 
500 fl. 50 fr, 

Befondere Laften haften auf diefem Bis 
cariate feine, 





Adels: Verleihung. 


Seine Majeftät der König haben aller⸗ 
gnädigft geruht den Hofbanquier und Groß: 
händfer in Würzburg, Jacob Hirſch, als 
nunmehrigen Beſitzer des Nitterguts Gers 
reuth, fammt allen feinen rechtmäßigen ches 
lichen Erben beiderley Geſchlechts mit dem 
Prädicate: „von Hirſch auf ®erreurh“ 
in den Adelsftand des Königreiches zu erheben, 


— — —* 


Beridtigung 
Im Allg. Int. Blatt Kr, XXXXI. Seite 924, Zeile 23, iſt zu — Nominatien anſtatt Praͤſentatien. 


Allgemeines 


Antelligen::Bloti 


für das 


Königreich Baiern. 





XXXXIII. Stuͤck. Münden, 


Sonnabend den 5. September 1818. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen. Koͤnlgliches Privileglum für den quiescirten Hofkammerath Lütgendorf 
wegen der von ihm erfundenen Schwimm- und Rettungs-Maſchlnen; — Pfarreyen- und Benefis 


cien » Erlebigungen ; 
Beplage Nro. 18. 


— Sfarrepenz und Beneficien « Verleipungen; — Dlenſtes-NMachrichten; — 





Bekanntmachungen. 





¶ Privilegium' fir den quiescirten Hofkammer⸗ 
Rath Luͤtgenderf, wegen ber von ihm 
neuerfundenen Schwimms und Rettungss 
Maſchinen. 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Natd dem der quiescirte Hoffammerrath Luͤt⸗ 
gendorf Uns allerunterthaͤnigſt gebeten hat, 
ihm ein Privilegium exclusivum für ſeine neu⸗ 
erfundenen Schwimm⸗ und Rettungs⸗Maſchi⸗ 
nen allergnaͤdigſt zu ertheilen, und nachdem Un⸗ 
ſere Akademie der Wiſſenſchaften dieſe Bitte, 
nach näherer Prüfung der Sache, zur Will 
fahrung begutachtet har, fo ertheilen Wir 


hiermit dem gedachten Hofkammerath Luͤt⸗ 
gendorf das erbesene Privilegium auf zehn. 
Jahre, und wollen und gebieten hiernach, 
daß Jedermann fich enthalten foll, ohne des 
Erfinders Einwilligung die neuerfundenen. 
Schwimm /⸗ und Rettungs : Mafchinen in Un: 
ferm Königreicje zu verfertigen, nachzuma⸗ 
hen und zu verfaufen, bey Vermeidung eis 
ner Geldbuße von Einhundert Ducaten, halb 
für Unſer Königliches Aerar und halb für 
den Befiger disfes Privilegiums, 


Alles diefes jedoch unbefchadet den alfenz 
fallfigen Rechten Dritter, und insbefondere 
derjenigen, welche fih als frühere Erfinder 
ausweifen fönnten, oder die Erfindung felbft 
wefentlich verbeffern wuͤrden. 


(64) 
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Gegeben in Unferer Haupt: und Refi: 
denz: Stadt München den 25. Auguft 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Königl. Alerhöchften Befehl: 
Der General- Secretaire: 
59 Kobell. 





Pfarreyens und WBeneficiens 
Erledigungen 


Sm Iſarkreiſe. 
ı) Die Pfarrey Gare. 

Die Pfarrey in Gars ift durch die Pens 
fionieung des lezten Pfarrers in Erfedigung 
gekommen, ie liege in der Didcefe Frey: 
fing, im Decanate und Landgerichte Mühl 
dorf. 

In einem Umfeeife von 4 Stunden pa: 
ſtorirt fie 896 Seelen, wozu neben dem Pfars 
ter ein Hülfspriefter erforderlich iſt. 

Sie enthaͤlt eine Schule. 

Die Einkünfte beftehen: 

1. an jländigem Gehalte und Zinfen aus 
FZundations » Eapitalien in 655 fl, 30 fr. 


2. aus Realitäten . .ı 36: — ⸗ 

3. aus befonders bezahlten 
Dienftes : Verrihtungen + 64 # 51 

4. für den Hülfspriefter  . 300: — 5 


Summe „ 1056 fl, aı fr, 


Laften haften auf diefer Pfarren Feine 
beſondern. 
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Im Regenkreiſe. 
2) Die Pfarrey Sollern, 


Die Pfarren Sollen, im Königlichen 
Sandgerichte Miedenburg, ift durch das Hin; 
fcheiden des Pfarrers Johann Baprift Ling! 
zur Erfedigung gefommen, 


In dem Umfange derfelben befinden fich 
1194 Seelen, welchen der Pfarrer mit 
einem Huͤlfsprieſter vorſtehet, indem auch 
der Beneficiat zu Mendorf gegen angemeſſene 
Remuneration zur Aushuͤlfe verpflichtet iſt. 


Die jaͤhrlichen Renten fließen aus den 
Realitäten zu 544 fl. 22 fr. 3 dl., aus Rech— 
ten zu 1319 fl. 14 kr. ı bl, und der Stole 
zu 310 fl, 38 fr. 1 dl, Die jährlichen ftän: 
digen Laften ausfchlüßig der Hülfspriefter 
betragen 206 fl. 30 fr. 3 dl. 


Im Dbers Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Batzenhofen. 
Durch Beförderung bes bisherigen Pfar: 
vers zu Batzenhofen wurde diefe Pfarren erles 
digetz fie enthält 507 Seelen, hat drey Fir 
linlorte, eine Schule, und wird ohne Huͤlfs⸗ 
priefter verſehen. 


Die Erträgniße derſelben beftehen größ- 
tentheils in firee Competenz an Geld und 
Gerreid, und werben auf 778 fl. 23 fr. be 
rechnet, wovon 54 fl, 49 Pr, jährliche La⸗ 
ften abzuziehen find. 
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Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen. 


Seine Majeltät der König haben folgen: 
de Pfarreyen und Beneficien allergnädigft zu 
verleihen gerubt: 

den 17. Auguft d. J. die Pfarrey zu Pre 
mig, Landgerichts Kifingen, dem Priefter 
Peter Bauer, Eaplan zu Bifchofsheim; — 
die Pfarren Aub, Landgerichts Röttingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ingolftade, Bands 
gerichts Ochfenfurt, Priefler Martin Geh: 
ig; 

den 19. Auguſt d. I. die Pfarren zu 
Stallwang, Landgerichts Mitterfels, dem 
bisherigen Pfarrer zu Echsheim, Landge: 
richts Rhain im Ober: Donaufreife, Prie⸗ 
ſter Marimilian Vogl; 

den 20. Auguſt d. J. die Pfarrey zu Pruck, 
Landgerichts Ebersberg, dem bisherigen “Ber 
neficiaten zu Frauenried, Priefter Alphons 
Daller; — die Pfarren zu Artenhaufen , 
Landgerichts Ursberg, dem bisherigen Früh: 
meß: und Spital» Benefictaten zu Allerss 
berg, Landgerichts Hilpoleftein im Mezats 
Freife, Priefter Kaver Müller, Er:Religios 
fen des aufgelösten Stiftes zu Kaisheim; 

den 22. Auguft d. J. die Pfarren Buben⸗ 
beim, im Decanate Weiffenburg und Here 
fhaftsgerichte Ellingen, dem bisherigen Pfar; 
rer zu Baͤchingen an der Brenz im Lands 
gerichte Lauingen, Mag. Georg David 
Hanſer; — die Stadepredigers Stelle zu 
Sulzbach dem bisherigen Freyherrlih von 
Wuͤrzburgiſchen Parronats; Pfarrer zu Burg: 
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geub, Decanats Michelau, Mag. Ger 
org Ehriftoph Gack; — bie Pfarren zu 
Stadtſchwarzach, Landgerichts Dettelbach, 
dem Prieſter Euftah Remlein, Ex⸗Conven⸗ 
tualen des aufgelösten Kloſters Bildhauſen, 
und dermaligen Local-Caplan zu Meich: 
mannshaufen; 


den 24. Yuguft d. J. die Pfarren zu Bene: 
bietbeurn, Landgerichts Tölz, dem Priefter 
Sehaflian Gilbert Staudinger, bishe: 
rigen Pfarrer in Jachenau. 





Dienftes:Nahrichten, 


Seine Majeftät der König haben am 
14. Auguſt d. J. den bey der Königs 
lichen Commercial: Mauch: Buchhaltung an: 
geftellten Manual: Ertracten » Sortirer Fries 
drih Geret, zum Controllenr des Mauth: 
und Hak: Amts Gemünden; — den Con: 
trolleur des Mauth⸗ und Hall: Amts Bam: 
berg, Friedrich v. Schintling, zum Halls 
Dberbeamten in Schweinfurt; — den In— 
fpections : Offictanten zu Nürnberg, Karl 
Rumpfler, zum Controlleur des Mauth: 
und Hall: Amts Bamberg; — ben ehema: 
ligen Mauth⸗Officianten Emanuel Ri, zum 
Waag: Meifter in Schweinfurt; — ben 
Dberlieutenant des aten Cheveaurlegers Re: 
giments, Eonftantin Miller, zum Mauth— 
Dberbeamten in Rothenburg; — ben ehe: 
maligen Lagers Beamten Stephan Schwarz 
in Ochfenfurch, zum Hall» Oberbeamten in 
Kitzingen; — ben Controlleur des aufgelöss 
ten * Amts Markt : Einersheim, Phi⸗ 

C 
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lipp KRagerer, zum Hall: Oberbeamten in 
Marktſteft; — und den Mauth⸗Inſpections⸗ 
Dfficianten zu Mürnberg, Joh. Bapt. Fifl, 
zum Controlfeue des Hall: Oberames Markt⸗ 
fleft ernannt, 





Seine Majeftät der König haben vermög 
an die Königliche Regierung des Ober: Diains 
Preis‘ unterm 17. Auguft 1g18 erlaffener Al: 
lerhoͤchſten Entſchließung die Stelle eines Ins 
fpectors zu St. Georgen bey Baireuth dem 
quiescirten Kammer ; Amtmannı Köppel 
mit.dem Nange und der Uniform eines Poli: 
cen » Commiffaire’s allergnädigft zu übertragen 
befchloffen. 


Eeine Königlihe Majeftät haben an 
demſelben Tage ten Bau s Condneteur 
Gilfn zu Zweybruͤcken auf fein Anfuchen 
von der Annahme der Kreis-Ingenieurs— 
Stelle losgezaͤhlt, und für leßtere den quies— 
eirten Bau: Infpeftor Franz; Winfcheid 
zu Memmingen beflimmt. 


Durch ein Allerhöchftes Nefeript vom 18. 
Anguſt d. J. find der Stadtgerichts-Rath 
Joſeph Vornberger und der Stadtge— 
richts⸗ Affeffor Melchior Adelmann zu 
Würzburg, bende mit Belaffung ihres Ti: 
tels, Ranges und Gehaltes nebft Bezeugung 
der Allerhöchiten Zufriedenheit, und mit 
Vorbehalt ihrer Wiederverwendung nach ih: 
ter bewirkten Wiedergenefung in den Rubes 
frand verſetzt; — die bisherigen Seeretaire's 
ben dem Appellations: Gerichte des Unter: 
Mainkreifes Ludwig Häfel und Heinz 
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tih Kiliani, zu Affefioren bey dem Stadt⸗ 
Gerichte in Würzburg befördert, und in 
ſolcher Eigenfchaft dafelbit auch der bisherige 
Aceceſſiſt des Appellationg + Gerichts für den 
Unter : Mainfreis, Andreas Marx, angeftellt 
worden. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ferner 
am 18. Auguſt d. J. den bisherigen Conci⸗ 
pienten bey der Kammer des Innern der Re⸗ 
gierung des Ober» Donanfreifes, Dr. Mars 
us Mayer, zum Affeffor bey der Finanz: 
Kammer derfelben, und den Affeffor ben der 
Binanz: Kammer der Megierung des Unters 
Donau: Kreifes, Geiger, in gleicher Eis 
genfchaft zu jener bes Regen : Kreifes verfekt, 
und bem als Hof: Elemofinariats : Zahlmeis 
fter functionirenden Oberſthofmeiſter⸗ Etabs: 
Dffictanten Adam Werner, ben Titel ei: 
nes Zahlmeifters zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König haben vermög 
an die Königliche Regierung des Ober : Main: 
Preifes unterm 19. Auguſt 1818 erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung die erledigte Eis 
viladjunctens Stelle zu Hof, dem bermaligen 
Actuar beim Pandgerichte Baireuth, Georg 
Wehner, verliehen, und an deſſen Stelle 
zum Landgerichts » Actuar in Baireuth, dem 
geprüften Rechts : Practicanten Eberhard von 
Praun allergnädigft zu ernennen geruht. 

Unterm 22. Auguft d. J. wurde der pro; 
viforifche Revier: Förster zu Högelwörtb, Franz 
Thoma, zum Revier-Foͤrſter in Ettal 
ernannt, 


Achtzehnte Beylage 


zum 


Allgemeinen Sintelligenz - Blatt 


für das 
Koöoͤnigreich Baiern. 





Münden den 5. September 1818. 





L.Stedbrief 


Der wegen Diebſtahls der Unterſuchung dahier unterlegene diesſeitige Soldat, Michael 
Benedict aus Hilders, Landgerichts daſelbſt, iſt am 25. vorigen Monats aus dem hier 
figen Caſernen-Lazarethe entwichen, und hat fih bey feiner Entweihung eines neuen 
Diebftahls höchft verdächtig gemacht. 


Alle Militaires und Civils Behörden werben erfucht, auf dieſen Flüchtling genaue 
Spähe zu halten, und ihn im Berretungss Falle wohlverwahrt, gegen Erftattung der Kos 
ſten, hieher überliefern zu laſſen. 


Perſonal-Beſchreibung. 


Michael Benediet, ein Schufters:Sohn, iſt 24 Jahre alt, mißt 5 Schuhe 
11 Zoll, hat ein laͤnglichtes Angefiht, graue Augen, blonde Haare, und dergleichen Au: 
genbraunen, eine runde Stirne, fpigige Nafe, einen proportionirten Mund, ein rundes 
Kinn mie weißlichten Haaren, ift übrigens von fchlanfer Statur, und ſpricht den fränfiz 
ſchen Dialect. 


Bey ſeiner Entweichung trug er 
einen gruͤn tuͤchenen Oberrock, 
eine ſchwarz ſeidene Weſte mit vergoldeten Haͤng-Knoͤpſchen, 
ein Paar Nanking-Ueberhoſen mit dergleichen uͤberzogenen Knöpfen, 


ein Paar Tange Stiefeln, 
ein ſchwarz feidenes Halstuch, 
eine heil blaue Kappe mit einer filbernen Worte, und dergleichen Schnären, 


Bamberg den 11. Auguſt 1818. 
Königlich Baierifches ates Huſaren⸗Regiments ⸗· 


Commando. 
von Arnim, Major. 


Kraßer, Dberlieutenant q. Auditor. 





UL, Stedbrief 


Fepann Bauer, der Angabe nach ein Hirten⸗ Sohn aus der Gegend von Winklarn 
in der obern Pfalz, hat ſich im dießfeitigen Gerichts + Bezirke mehrerer Pferd Diebftähle 
verdächtig gemacht, und erfcheint uͤberhaupt als ein fehr gefährlicher Menſch, konnte aber 
bisher noch nicht habhaft gemacht werden, 

Es werden daher fänımtliche Gerichts s Behörden requirirt, auf benfelben wach⸗ 
ſame Spaͤhe halten und ihn auf Betreten wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 


Perſonal-Beſchreibung. 


Johann Bauer ift groß und ſtark, hat einen ſchwarzen Backenbart und ein has 
geres ſchwaͤrzlichtes Gefiht, dann an der finfen Hand zwey kurze Finger, welche von einer 
im Kriege erhaltenen Wunde herrühren ſollen. 

Er trägt einen runden Hut mit einer Goldborte, einen grün tüchenen oder mancher: 
fiernen Janker mit Meinen aber hohen weißen Gürtler: Knöpfen, ein ſchwarz mancheſternes 
Leibel mit weißen runden etwas großen KAndpfen, eine ſchwarz lederne Hofe und lange 
Stiefeln, einen gran tüchenen Mantel mit einer Meihe weißer Knöpfe an dem etwas lans 
gen Kragen, und eine Reitpeitfche, 


Actum am 27. Auguft 1818, 


Königlich · Baieriſches Landgericht Landshut. 


Poͤlzl, Landrichter, 


Il, Stecbrief— 





Dr wegen zweymaliger Defertion, Diebſtaͤhle und Straßenraubes biesfeits in Unterſu⸗ 
Kunz gelegene Soldat 


Joſeph Suttinger 


aus Duͤnhauſen, Koͤniglich⸗Baieriſchen Landgerichts Tittmoning im ars Kreife, ift in 
dee Nacht vom 5, auf den 6, diefes Monats aus dem biefigen Militaire; Hauprfpical ent: 
wichen, 


Man erfucht daher fänmtliche Civil; und Mifitaires Behörden, auf diefen Fluͤcht⸗ 
ling genaue Spähe zu haften, und ihn im Wetretungs + Falle wohlverwahrt anher zu übers 
liefern. 


PerfonalsBefgreibung 


Joſeph S uttinger iſt 24 Jahre alt, 5 Schuhe 10 Zolle groß, ſchlanken feſten 
Koͤrperbaues, hat ſchwarzbraune etwas krauſe Haare, eine hohe Stirne, ſtarke ſchwarz⸗ 
braune Augenbraunen, braune Augen, lange etwas ſpitzige Naſe, aufgeworfene Lippen, 
gute Zaͤhne, ein mageres Geſicht, braune Gefichtsfarbe, und einen fharfen Blick. Er 
fpriche die Salzburger Mundart, 


Am Leibe trug er einen Kommiß : Diantel, eine zwilichene Spital» Hofe, eine weiße 
wollene Spital: Kappe, ein Paur weiße wollene Steümpf: Soden, und Pantoffein, 


Würzburg den 6. Auguſt 1818. 
Königlich + Baierifches 2tes Linien » Infanterie Regiment 
Kronprinz. 


Ddermayr, Oberfilientenant, 


Reulbach, funet, Auditor, 
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Königl. Erklärung. 





(Die Amvendung des $. ar. des Edicts, die 
Verhaͤltniße der Staatödiener ıc., Benlage 
IX. zur VBerfafjungs » Urkunde, Titel V. F. 6. 
betreffend.) 

Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden Köuigvon Baiern. 


N. finden Uns duch mwahrgenommene 
ungleihe Anwendung des F. 21. Unſeres 
Ediets, die Verhälmiße der Staats diener, 
vorzüglich in Beziehung auf ihren Stand 
und Gehalt betreffend, Beylage IX. zu 
Titel V. $. 6. der Verfaſſungs-Urkunde, 
— welcher in der zweyten Difpofition dem 
äußern Juftizs Polizeys und Finanz: Bes 


amten unterfagt, in feinem Amts: Bezirke 
eine Guts:Realität ju erwerben, — zu Vers 
huͤtung fünftiger Zweifel und Anftände vers 
anlaßt, nah Vernehmung der zu Wollzies 
hung der Verfaſſungs-Urkunde angeordnes 
ten Minifterial s Eonferenz, Unfere jener 
pragmatifhen Bejtimmung zum Grunde 
liegende Abſicht näher zu dejeichnen, wie 
folgt: 
L 

Untere aͤußern Juſtiz- Polizey s und 
Finanz » Beamten find die Mitglieder der 
Juſtiz⸗ und Adminiftcariv: Collegien nicht 
begriffen, folglich ift auf diefe das Verbot, 
eine Guts-Realitaͤt im Amts; Bezirke zu 
erwerben, nicht anwendbar. 
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II, 

Jene Außen Yuftizs Polizey s und 
Finanz: Beamten, welche vorhin beftehens 
den verbietenden Geſetzen zuwider in dem 
Amts: Beirfe, wo fie angeftellt find, Guͤ— 
ter durch Taufch oder Kauf erworben haben, 
bleiben gehalten, folche wieder zu verfaufen, 
wozu ihnen ein Termin von zwey Jahren 
hiermit bewilliget wird. 

III. 

Binnen demſelben Termine von zwey 
Jahren muͤſſen dieſe Beamten auch dieje— 
nigen Guͤter abgeben, welche fie etwa pacht⸗ 
weiſe inne haben, wenn nicht die Pacht: 
zeit früher abläuft, wo dann Feine Erneues 

rung des Contracts ſtatt findet, 


IV. 

Jedoch wird erlaubt, zum eigenen Hauss 
Bedarf vier bis fechs Tagwerfe an Ae— 
fern, Wiefen oder Gärten duch Kauf 
oder Pachtung zu erwerben und zu befigen, 
wovon aber der vorgefegten Kreis: Regies 
zung jedesmahl die Anzeige gemacht wers 
den fol. 


Sollten die Privat: Verhältnige eines 
äußern Beamten, oder die Beichaffenheit 
des Bodens zu feinem Haus: Bedarfe ein 
größeres Maaß erfordern, fo kann zwar 
eine weitere Erwerbung über bie feitgefeßte 
Zahl von fechs Tagewerken zugelaflen wer 
den; allein fie hänge von der ausdrüdlis 
hen Genehmigung der einfchlagenden Kreis: 
Regierung ab, welcher die befondern Vers 
haͤltniße zu diefem Ende vorzutragen find, 
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V. 

Ermwerbungen von Gütern im Amts: 
Bezirke duch Erbſchaft oder Heirach uns 
terliegen dem Verbote nicht, vorbehaltlich 
ber Beftimmung im $. VI Mr. 3. der 
Verordnung, die den Bedienfteten bey Vers 
feßungen zu bewilligenden Umzu)s: Gebühs 
ven betreffend, vom 16. Auguft 1817. 
(Regierungs : Blatt von 1817. St, XXXV. 
Seite 835 ff.) 

Wir befehlen, daß diefe Linfere Erklaͤ⸗ 
rung durch das Allgemeine Intelligenz Blatt 
Öffentlich befannt gemacht werde, ' 

München den 24. Auguft 1818. 


Mar Sofepb. 
Er.v. Reigeräberg. Gr. 9. Triva. Gr. v. Mechberg. 
Gt · v. Thürheim. Frhr. v- Lerchenfeld · Gr. v. Törring- 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeftär des Königs z 
Egid v. Kobell. 








K. Allerhoͤchſte Verordnungen. 





(An die Regierungen des Koͤnigreiches mit 
Ausnahme des Rheinkreiſes alſo ergangen.) 


(Den Vollzug der Verordnung uͤber die Ge- 
meinde = Berfaffung und Verwaltung bes 
treffend.) 

Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem unterm 5. Auguft I. J. eine ber 
fondere Wahlordnung zum Behufe der Auf—⸗ 
ftellung von Gemeinde Verwaltungen ers 


991 


sheiler, und unterm g.deffelben Monats eine 
befondere Enefchliegung wegen des Anfans 
ges und Schlußes der Gemeindewahlen ers 
laffen worden ift, fo wollen Wir nunmehr 
binfichtlich der übrigen Gefchäfte, welche 
zum gänzlihen Vollzuge der Verordnung 
vom 17. May l. J. noch vorgenommen wers 
den müffen, hierdurch das Geeignete anord⸗ 
nen, und befchließen zu diefem Ende wie 
folgt: 
I. 

Sobald die Magiftrate der Städte und 
Märkte gewaͤhlet, und die Berichte hierüber, 
welchen zugleich die Etats der Gehalte für 
das Magiftrats» Perfonal beygefüge werden 
müffen, gehörig erftatter find, fol zu den 
Worbereitungen für die Ertradition ber Lo; 
cal: Polizey und des Communals Vermögens 
gefchritten werben, 

Die Vorarbeiten zur Eprtrabition ber 
Local⸗Polizey umfaffen: 

a) die Befchreibung und Ausfcheidung ber 
zur Ertrabition geeigneten Acten, Re 
gifter, Eatafter und Rechnungen der 
Local: Polizey überhaupt, und befon: 
ders jener über das Bauweſen, die 
Brand: Verfiherungs : Feuer : Löfchs 
Beleuchtungs- und Leihes Anftalten; 

b) die Aufnahme von Inventarien über bie 
zu den polizenlichen Local: Anftalten 
gehörigen Requifiten und Vermögens; 
theile; 

e) und die Fertigung von Berechnungen 
über den Stand ber Caſſen, welche 
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mit der Polizey und ihren Attributen 
auf den Magifteat vorbehattlich der 
befondern Abrechnungen mit den hin⸗ 
fihtlich der Beftände an Polizey» Taren 
und Negie: Fonds berheiligten Staats⸗ 
Eaffen übergehen, 

Die Vorarbeiten zur Ertradition des 
EommunalsBermögens find aus ber 
Verordnung vom 15. März vor, Jahres 
(Regierungsblatt 1817. ©. 185 — 190.) 
zu entnehmen, worin bereits beftimmt wor; 
ben ift, daß die zur Ertradition des Stif— 
tungs: Bermögens gegebenen Vorſchriften 
bey der Ertradition des Communal: Ver: 
mögens in analoge Anwendung gebracht 
werben follen, 


I. 


Die Ertradition der Polizey und ihrer 
Attribute, dann die Ertradition des Coms 
munal» Vermögens in den Städten und 
Märkten, in welhen Magiſtrate aufgeftelle 
werden, wird ben zur Leitung ber Wahl⸗ 
Handlungen beftimmten Commiffarien, Lands 
und Gutsherrlihen Gerichten gleichfalls 
übertragen, 


Unfere Regierungen find jedoch ermaͤch⸗ 
tiget, den Commiſſarien für die Städte erfter 
Elaffe ein Individuum aus dem Rechnungs 
Bureau zur Bearbeitung der Wermögenss 
Caſſe und Rechnungs » Gegenftände bey: 
zugeben. 

Die Ertradition des Communals Ber 
mögens in den Rural» Gemeinden fol von 


(*) 
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den Lands und Gutsherrlichen Gerichten 
vorgenommen werden. 


II, 


Die wirkliche Auss und Einantwortung 
dee Local s Polizey und des Eommunals 
Vermögens muß der Einweifung der Ge 
meindes Verwaltungen in ihren Geſchaͤfts⸗ 
Kreis und der Verpflichtung der Verwal⸗ 
tungs: Mitglieder unmittelbar nachfolgen, 


IV. 5 
Die bevorftehende neue Einfegung Der 

Magiſtrate ift mit angemefjener Feyerlichs 
keit zu volljiehen, und hierauf von dem 
Eommiffaire zu veranlaffen, daß zur Ans 
ftellung des Eanzley » Perfonals und ber 
Dienerfhaft, dann zur Regulirung ihrer 
Befoldungen, ohne Werjug gefchritten 
werde, 

V. 


Die in Folge der Verordnungen vom 
6. und 15. Maͤrz vor. Jahres zum Theil 
ſchon vorbereitete Extradition des Stif— 
tungs:Vermögens in allen Gemeinden 
muß befonderen Commiffarien übertragen 
werden, welche von Unſern Regierungen 
abzuordnen, und wozu diejenigen Indivi⸗ 
duen, welche die jüngfte Ertradition be: 
forge haben, wo möglich wieder zu waͤh⸗ 
len find, 


Im Beruge auf diefe Extradition wird 
Folgendes verfügt: 


1) Die Königlichen Stiftunge-Admini⸗ 
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ftrationen find anjuhalten, bie Ertras 
dition bes Vermögens der Orts⸗Stif⸗ 
tungen an bie Magiftrate der Städte 
und Märkte nach der Vorfchrift vom 
15. Mär; vor. Jahres fchleunig vorzus 
bereiten, oder bie fchon Beftehenden 
Vorarbeiten dergeftalt zu ergänzen, daß 
die Commiffarien nur mit der Revifion 
der Vorarbeiten und mit der Ertradis 
tions s Handlung fih zu befchäftigen 
haben, 


2) Da jedoch nicht bloß die Magiftrate 
ber Städte und Märkte, fondern auch 
die Rural; Gemeinden, in die Berwals 
tung bes Stiftungs: Vermögens, ger 
mäß der Verordnung vom 17. May 
1. 3. nunmehr eintreten, fo find bie 

Rand: und utsherrlihen Gerichte, 
welche das Vermögen von Orts: ober 
Gemeinde: Stiftungen bisher verwals 
tet haben, gleichfalls aufjufordern, die 
Extradition diefes Vermögens nach der 
Vorſchrift vom 15. März v. J., und 
nach ber Beftimmung des V. Artifels 
ber Verordnung vom bten März des: 
felden Jahrs gehörig vorzubereiten, 


3) Für die Stiftungen der Städte Miün: 
hen, Augsburg, Nürnberg und Bam⸗ 
berg, inmwelchen befondere Adminiftra: 
tionen beftehen, find auch befondere 
Ertraditions:Commiffarien aufjuftellen. 


Für bie Stiftungen ber übrigen 
Stadt: Marfts: und Rural: Gemeins 
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den hingegen, find die Extraditions⸗ 
Eommiffionen nach den bisherigen Ads 
minifteations: Diftricten anzuordnen, 


4) Um die Wahlhandlungen, die Eins 


fegung der Gemeinde: Verwaltungen, 
und die Ertradition der Polizey, dann 
des Communals Bermögens nicht zu 
ftören oder zum unterbrechen, follen die 
Eommiffarien zur Ertradition des Stifs 
tungss Vermögens nicht früher abges 
ben, als bis die bezeichneten Gefchäfte 
in den genannten Städten und in den 
übrigen Gemeinden eines beftimmten 
Adminiftrations » Diftrictes ſich ihrem 
Abſchluße nähern, 


5) Die Ertradition foll vorzugsweiſe mit 


ben Stiftungen der Städteund Märkte 
beginnen, damit die austretenden Kör 
niglihen Adminiftratoren nicht gehins 
dert werden, einer allenfallfigen neuen 
Gefchäfts: Beftimmung zeitig zu folgen. 


6) Die förmlihe Aus: und Einantwors 


tung des Vermögens der Stiftungen 
in den Städten erfter und zweyter 
Elaffe, muß in diefen Städten felbft 
vorgenommen werden, zumelchem Ens 
de bie Commiffarien fich dahin zu beges 
ben haben, 


Von den Städten dritter Elaffe und 
von den Märkten hingegen follen der 
Stadt: oder Marktſchreiber, ein bürs 
gerliher Magiftrarts: Rath, und ein 
Gemeinde : Bevollmäctigter an dem 


-—— 
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Sitz der bisherigen Stiftungs » Admt- 
nifteatton oder Ertraditions : Conmpif: 
fion fi verfügen, und die Wermögensr 
Ausweife, Baarfhaften, Documente, 
Acten und Rechnungen in Empfang’ 
nehmen. 


7) Die Ertradition des Vermögens ber 


Stiftungen von Rural: Gemeinden in 
den Bezirken der Land» und bisheris 
gen Herifchafts s Grrichte muß von dem 
Eommiffaire am Sitze diefer Gerichte 
volljogen werden, und dahin haben der 
Pfarrer, GStiftungs: Pfleger und ein 
Bevollmächtigter einer jeden Gemeinde 
zur Uebernahme fich zu verfügen, 


8) Das Vermögen der Stiftungen von 


9 


u 


Rural: Gemeinden in den Bezirken der 
bisherigen Orts » und Patrimonials 
Gerichte wird gleichfalls am Sitze der 
Landgerichte durch den Königlichen Com: 
miffaire ertradirt, an welchen die Vers 
walter ih:e Vorarbeiten zur vorläus 
figen Prüfung einzufenden, und bey 
welchen dieſe fowohl als die Pfarrer 
und die oben bezeichneten zwey Glieder 
des Gemeinde: Ausfchußes zur Ertras 
bition und Uebernahme fih zu ftellen 
haben. 


Zur Gefchäfts:-Erfeichterung der Stif⸗ 
tungs: Pfleger in den Rural Gemeins 
den, befonders für die erſte Zeit ihrer 
. Sunetion, foll, neben den übrigen es 
tenftücken der Ertradition, ein befons 
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deres Megifter oder MWerzeichniß ber 
ordentlichen Geld: und Maturals Rens 
ten, dann der ordentlichen Ausgaben 
einer jeden Stiftung, buch den auss 
tretenden Königlichen oder Gutsherrli⸗ 
hen Verwalter gefertiget, von dem 
Ertraditions:Commifjaire revidirt und 
eontrafignirt, dann dem Stiftungs: 
Pfleger zum Behuf der Renten: Pers 
eeption und deren Verwendung zuges 
ftelle werben. 
VI. 

Bey der Extradition des Communals 
und Stiftungs: Vermögens iſt befonders 
dafür zu forgen, daß die Gemeinde- und 
Stiftungs » Pfleger neben den im vorftehen: 
den V. Artikel Ziffer 9. bemerken Regi— 
ſtern auch mit ben beftehenden einfachen 
Formularien der anzufegenden Eaffe: Tages 
Bücher verfehen, und von dem Zwede und 
Gebrauche diefer Bücher durch den Com⸗ 
miſſaire gehoͤrig unterrichtet werden. 

Wie die Geſchaͤfte der Gemeinde-Ver—⸗ 
waltungen uͤberhaupt, und beſonders die 
Caſſe⸗ und Rechnungs: Gefhäfte geführt 
werden follen, wird in einem eigenen Res 
gulativ beftimmt, 


und über die Frage: 
welche Verbefferungen an ben beftehenden 
Rechnungs: Formularien vorzunehmen 
fegn dürften? 
eine befondere Entfehliegung ertheilt wers 
ben. 


— 
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Da der Fünftige Magiftrat und Ge 
meinde: Ausſchuß als neu aufgeftellter Bes 
amter der Gemeinde eintritt, fo muß bie 
Ertradition des Communal⸗ und Stiftungs⸗ 
Vermögens auch dort ftatt haben, wo bie 
Gemeinden diefes Vermögen bisher ſchon 
verwaltet haben, oder wo die bisherigen 
Verwalter als Glieder des fünftigen Ma: 
giftrats oder Gemeinde Ausſchußes gewählt 
worden, 
VII, 


In dem Unter: Mainfeeife, in welchem 
das Stiftungss Vermögen nach befondern 
Einrichtungen abweichend von ben Formen 
der erften fechs Kreife des Reichs verwaltet 
worden ift, fann hinfichtlich der Beſtellung 
von Ertraditions:Commiffionen das zweck⸗ 
mäßigfte durch Unfere Regierung felbft vers 
fügt werben, 


IX. 


Wir erwarten won den aufjuftellenden 
Commiffarien, dann von den Lands und 
Gursherrlichen Gerichten, daß fie die bes 
zeichneten Geſchaͤfte, beren Verzögerung eine 
firenge Verantwortlichkeit nach fi ziehen 
würde, ernftlich ergreifen, durchführen und 
vollenden werden, 


Um bemeffen zu koͤnnen, in wiefern dies 
fer Erwartung im Laufe des Gefchäfts ſelbſt 


entſprochen werde, haben die Commiſſarien, 


die Rand: und Gutsherrlichen Gerichte ſam⸗ 
marifche Anzeigen über den Stand ihres 
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Geſchaͤftes von 10 zu 10 Tagen Unferen 
Regierungen vorzulegen, welche mittelſt ei: 
ner Haupts Heberficht an Linfer Staats: Mi: 
nifterium des Innern jedesmahl ſchleunigſt 
eingeſendet werden ſollen. 

Dieſe Anzeigen und Ueberſichten muͤſſen 
nachweiſen: 

a) die Zahl der Stadt- Markts- und 
Rurals Gemeinden, über welche das Ge: 
fchäft eines Commiſſaire'e, Land: oder 
Guts hertlichen Gerichtes fich erſtreckt; 

b) die Zahl der Gemeinden, in welchen 
der ordnungsmäßig treffende Gefchäfts: 
theit, nämlich die Wahlhandlung, die 
Einfegung der Gemeinde: Verwaltung, 
oder die Ertradition der Polijen, des 
Eommunal: und des Stiftungs: Vers 
mögens volfender ift; 

e) und die Zahl der Gemeinden, ben wel; 
chen das treffende Gefchäft noch theils 
weiſe oder gänzlich im Ruͤckſtande ſich 
befinder, 

Gegen die fäumigen Commiſſarien find 
die geeigneten Zwangsmittel anzuwenden, 
und wenn diefe nicht fruchten, andere Per: 
fonals Beftellungen für das befragliche Ger 
ſchaͤft zu treffen. 

X. 

Da die bevorftehende Recherche des Coms 
munals und Gtiftungs : Vermögens zum 
Behuf der Ertradition zugleich als die letzte 
Inventarifation, und in Vergleihung mit 
den Ertraditions : Verhandlungen oder Rech: 
nungen bes Jahres 1307 als ein Theil der 
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Rechenſchaft der bisherigen Verwaltung dies 
fes Vermögens betrachtet werden muß, fo 
werden Unfere Regierungen befonders ans 
gewiefen, die Extraditions Commiffarten zur 
genauen Recherche des Vermögens, det 
Renten, Laften und Schulden von Gemein 
den und Stiftungen anzuhalten, die Reot: 
fion und Redaction der Ertraditions Ver— 
handlungen mit gleicher Genauigkeit vorzu⸗ 
nehmen, und die gemäß der Infteuction vom 
15. März v. J. an Unſer Staats: Mini— 
fterium des Innern einzureihenden Com: 
fperte in der Ruͤckſicht zu bearbeiten, daß 
diefelden als nachhaltige Documente für den 
Dienft der oberften Curatel follen benuͤtzt 
werden fönnen, 
XI. 

Die Commiffions: Koften, welche auf die 
Ertradition des Stiftungs:- Vermögens übers 
haupt erlaufen, und die Diäten der Rech—⸗ 
nungs: Commiffarten oder Gehuͤlfen, welche 
den Commiffarien für die Städte erfter Claſſe 
beyzugeben find, werden aus den Gtiftungss 
und treffenden Communal Eaffen beftritten ; 
die übrigen durch den Vollzug der Verord⸗ 
nung vom 17. May l. 3. veranfaften Ger 
meinde  Formationss und Wahl: Commifs 
fions Koften hingegen werden auf die Kreiss 
Finanz: Caffen übernommen, 

Tegernfee den 5. September 1318. 
Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
der GeneralSeccretaire, 


5- 9. Kobell 
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(Das Verbot des auswärtigen Lotto s Spiels 
betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Es iſt zu Unſerer Keuntniß gekommen, 
daß ungeachtet der beſtehenden Verbote in 
auswärtigen Lotterien geſpielt, und fuͤr die⸗ 
ſelben heimliche Collecten angeſtellt werden; 
insbeſondere aber, daß von den Collectoren 
auswärtiger Claſſen-Lotterien häufig der 
Unfug getrieben werde, daß fie vielen Per: 
fonen verfchiedenen Standes Lotterie: Loofe 
auf der Poſt zujenden, und diefelben zur 
Einlage eigen, 


Wir wollen daher Lnfere Allerhöchfte 
Verordnung vom 14. Auguſt 1810. biers 
mit neuerdings zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht haben, und weiſen alle Unſere 
Stellen und Behoͤrden hiermit ernſtlich an, 
uͤber den genauen Vollzug dieſes Geſetzes 
zu wachen, und in vorkommenden Faͤllen die 
darin feſtgeſetzten Strafen unnachlaͤßig in 
Anwendung zu bringen. 


Ins beſondere verordnen Wir, daß jeder⸗ 
mann, welchem Looſe auswaͤrtiger Claſſen⸗ 
Lotterien zugeſendet werden, dieſelben ohne 
Brzug der vorgeſetzten Polizey-Behoͤrde 
uͤber iefere, um ſolche ohne weiters zu vers 
nichten. 

Dieſe Unſere Allerhoͤchſte Beſtimmung 


mit Unſerer Verordnung vom 14. Auguſt 
1810. iſt im Allgemeinen JutelligenyVBlatte, 
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und in fämmtlihen Kreis⸗Intelligenz Blaͤt⸗ 
tern bekannt zu machen. 
Tegernfee den 7. September 1818, 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerhenfeld, 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
ftart des Generals Secretaire's, 


von Melzl. 





Belanntmahungen 





Gisgung 
ber Königlihen Staats⸗Raths— 
Eommiffion, 


Folgende Recurs-Gegenſtaͤnde wurden 
in dee Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
Raths : Commiffion am 25. Auguſt l. J. 
entfihieden : 

1) Der Recurs der Gendarmen Haifels 
maier und Sendeldorfer, gegen 
Johann Alberer, Schlögelwirch zu 
Malching im Unter: Donaufreife, wes 
gen Eonfiscarion; 

2) Der Recurs des Handelsjuden Aaron 
Strauß aus Walliſchbuͤrken in Boͤh⸗ 
men, wegen Mauch; Defraubation; 

3) Der Recurs der. bürgerlichen Lederer in 
München, gegen den Leder: Fabricanten 
Ignaz Maier, wegen Errichtung eis 
ner Leder : Niederlage ; 

4) Das Reſtitutions-Geſuch bes Baums 
wollenwwaaren » Fabricanten, Johann 
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Hoͤfel von Dornbirn, in feiner Mauth⸗ 
Eonfiscationsg: Sache; 
5) Das Reſtitutions Geſuch des Sigmund 
Manyr, vom Schwan zu Memmins 
gen, in der Leder: Eonfiscations Sache; 
6) Der Recurs des Stockmachers Uls 
lein, in beffen Gewerbsftreite mit ben 
bürgerlihen Drechslern in München; 


7) Der Reeurs der Gemeinde Munfter, 
Landgerichts Donauwörth, gegen bie 
Gemeinde Erfingshofen, Kriegsfoftens 
Eoncurrenz, dermal Proceßkoften bes 
treffend; 

8) Der Recurs des bürgerlichen Stabt: 
Ehyrurgen Anton Sieber in Müns 
chen, wegen Policey: Strafe; 


9) Der Recurs des Buͤrgers Lorenz. 


Gailer in Münden, wegen Einzies 
bung einer Bierwirchss Gerechtigkeit, 
wurde an das Königlihe Staats: Mis 
nifterium des Innern gewiefen. 


—— — — — — — —— — 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


— — 


Sm Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarren Irfhenberg 


Durch den Tod des legten Beſitzers warb 
bie in der Didcefe Freyfing, im Decanate 
Rofenheim, und Königlichen Landgerichte 
Miesbach gelegene Pfarrey Ir ſchenberg 
erlediget. 
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Ste paſtorirt im einem Umkreiſe von 
fünf. Stunden 1527 Seelen, enthält drey 
Filiale, zwey apellen, zwey Beneficien, 
in Riflasreit und Frauenried, eine 
Wallfahrt und eine Schule, 

Es befindet fih ein Hülfspriefter bey 
derſelben. 

Das Einkommen des Pfarrers beſteht 
aus 792 fl. 49 fr, 

Beſondere Laften haften Feine auf die: 


fee Pfarren, doch find zwey Procefe im 
Gange. 


Im DOber:Donaufreife, 
2) Die Pfarren Wattenweiler. 

Der Ertrag ber im XXXIX. Stuck bes 
Allgemeinen Intelligenz: Blattes ausgefchries 
benen Pfarrey Wattenweiler, Koͤnigl. 
Landgerichts Günzburg, beträgt nur 875 fl.; 
welches hiermit nachträglich befannt ges 
macht wird, 








Pfarreyens und Beneficien:Prä: 
fentations: Beftätigungen. 


Seine Königliche Majeftät haben fol: 
gende Präfentationen allergnädigft zu be: 
tätigen geruht: 


am 22. Auguft 1. J. die von den Herren 
Grafen von Eaftell, als Patronen der 
Pfarren Krautheim, ausgeftellte Präfenta: 
tion, für den bisherigen Diacon und Rector 
(5°) 
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in der Tann und Pfarrer zu Habel, Georg 
Michael Mümpfer, auf die Pfarren 
Krautheim, in der Inſpection Zeilizheim 
und dem Landgerichte Volkach im Unters 
Mainkreiſe; 


am 30. Auguftl. J. die von dem Herrn 
Herzog von Leuchtenderg und Fürften zu 
Eichſtaͤdt, Königlihe Hoheit, ausgeftellte 
Pröjentation, für ben bisherigen Pfarrer 
zu Möcenlohe, Franz Zaver Saufen 
Hofer, auf die Pfarren zu Kipfenberg, 
Herrihafts: Gerichts gleichen Namens; 


am 6. September l. J. bie von dem 
Pfarrer zu Hohendbrunn, von Hardung, 
aus geſtellte Praͤſentation fuͤr den Prieſter 
Joſeph Krimmer, Cooperator zu Dachau, 
auf das Beneficinm zu Hechenkirchen, Bands 


gerichts Ebersberg; und die von dem Frey: 


heren von Fregberg : Eifenberg ausgeftellte 
Präfentation, für dem Priefter Leonhard 
Hader, auf die Pfarrey zu Hilgerts⸗ 
haufen, Landgerichts Aichach. 





Dienftles: Nachrichten, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
22. Auguft 1. J. den quiescirten Caffier der 
aufgelösten Central: Adminiftration der Jo⸗ 
hanniter: Ordens: Güter, Johann Nepomuf 
Krauß, zum Caſſier der unmittelbaren 
Steuer : Eatafter: Commiffion ernannt, 
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Durch Allerhoͤchſte Reſeripte wurben ums 
term 23. Auguſt l. J. der bisherige Schrei⸗ 
ber am Stadtgerichte zu Baireuth, Wil— 
helm von Winterbach, zum Protocolliſten 
bey dem Stadigerichte in Würzburg; 


ber bermalige Eanzellift bey dem Appel; 
fationss Gerichte des Ober: Donaufreijes, 
Ehriftoph von Walk, zum functionirenden 
Regiftrator bey obengenanntem Stadtgerichte 
in Würzburg ernannt. 


Beine Majeftät der König haben Gi 
unterm 24. Auguft l. J. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, den zum Vorſtande bes Lands 
gerichts Tuͤrkheim ernannten Randrichter Freys 
heren von Donnersberg zu Megenftauf, 
in feiner dermaligen Stelle zu belaffen, und 
in deffen Folge dem bie herigen erften Affe; 
for des Landgerichts Kempten, Bernhard 
Schoͤllhorn, fatt der ihm zugedachten 
Landrichters s Stelle zu Regenſtauf, die 
Stelle eines Landrichters in Tuͤrkheim aller: 
gnaͤdigſt zu übertragen. 


Vermoͤge einer am demfelben Tage an 
die Königliche Regierung des Unter Mains 
Preifes erlaffenen Allerhöchften Entfchließung 
haben Seine Königlihe Majeftät auf bie 
erledigte Landrichters: Stelle zu Orb, den 
dermaligen Lundrichter zu Aura, Georg 
Debes, feinen Anſuchen gemäß zu vers 
feßen allergnädigft geruht, und zum Land: 
rihter in Aura, den quiescirenden Amts⸗ 
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vogt von Burgjoß, Heinrich Joſeph Huck, 
allergnädigft ernannt, 


Vermoͤge Allerhöchten Referipts von 
eben diefem Tage wurde der quieseirte 
Dber  Aufjchlags » Eontrollenr zu Eichſtaͤdt, 
Georg Schmid, als Ober: Aufichlags: 
Eontrolfeur für den Rezatkreis ernannt, 





Unterm 25. Auguft I. J. wurde der 
Eanzley : Gehülfe des Stadtgerichts zu 
Paßau, Joſeph Zafpel, zum Schreiber 
bey dem Stadtgerichte in Baireuth ernannt; 

am 27. d. M. der quiesciete Revierfoͤr⸗ 
fer zu Rupertsbuh, Martin Schmidt, 
zum Revierförfter in Leimerftadt beftimmt; 

ferner unterm 31. d. M. ber Dienfts 
untauglich gewordene Protocollift bey dem 
Stadtgerihte zu Münden, Markus 
Böhm, mit Belobung feiner wieljährigen 
möglichen Dienftleiftung in den Ruheſtand 
verfeßt, 





Seine Majeftät der König haben ver; 
möge an die K. Regierung des Ober - Donau 
Preifes unterm 31. Auguft l. J. erlaffenen 
Alechöhften Entſchließung zum zweyten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Illertiſſen, 
den bisherigen zweyten Aſſeſſor beym Bands 
gerichte Fuͤßen, Franz Raver Daffen 
reiter, allergnaͤdigſt ernannt, 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
2, September 1, J. die bey der K. Regierung 
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bes Unter: Donaufreifes, Kammer der Fi: 
nanzen, durch die Beförderung des Rech: 
nungs: Commiffaite's Schwab zum Rent: 
beamten, vielmehr durch Nachruͤcken des 
berrigen nächftfolgenden Rechnungs: Com: 
miſſaire's erledigte Rechnungs Commiffaire's; 
Stelle dritter Claſſe, dem erften Rechnungs: 
Gehülfen der Finanz: Kammer der Regier 
zung des Iſarkreiſes, Michael Specht ver 
lichen, an die Stelle diefes letztern den bis; 
herigen proviforifchen Liquidations⸗ Eommiß 
faire bey der unmittelbaren Steuer: Catafter: 
Commiſſion, Johann Michal Gräns 
berger; 


am 4. d. M. den bisher in Großher— 
zoglich Heſſiſchen Dienften als Eirhograph 
geftandenen Franz Kaver Mettenleitner 
zum Graveur bey der unmittelbaren Steuer; 
Eatafter: Commiffion, und den bisherigen 
Bezirks: Forftmeifter zu Neuſtadt, Treß⸗ 
ler, zum Kreis Forſt Inſpector des Rhein⸗ 
kreiſes ernannt. 
— — — — 
Adels: Verleihung. 





Des Königs Majeſtaͤs haben Eich 
in Önaden bewogen gefunden, Allerhoͤchſt⸗ 
Ihrem Straßen: und Waſſerbau⸗ Inſpec⸗ 
tor Adam Pichler in Regensburg, famt 
allen feinen rechtmäßigen ehelichen Erben 
beyderley Geſchlechts die erblaͤndiſche 
Adelswuͤrde zu verleihen. 


— — — 


(*) 


— 
— — — — 
a —— —— — 
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Belohnungen 


Seine Majeftät der König haben ver: 
möge an bie Königlihe Regierung bes 
Dber : Mainfreifes unterm 25. Auguft l. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entfhliefung bem 
Soldaten im 9. Liniens Infanterie s Regis 
mente, Friedrich Shag, in Ruͤckſicht 
auf die ausgezeichneten wefentlichen Dienfte, 
welche derfelbe bey dem im der Nacht vom 
30. auf den 31. October v. J. in Bam: 
berg entftandenen Brande durch feinen 
Murh und feine Ausdauer in der drohends 
ften Gefahr geleifter hat, eine Belohnung 
von Einhundert Gulden zu bewillis 
gen allergnädigft geruht. 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
möge an bie Koͤnizliche Regierung bes 
Dber: Mainfreifes unter demfelben Tage 
erlaffener Allechöchften Entfchliefung den 
14jaͤhtigen Andreas Mayer aus Bam— 
berg, wegen der durch fein muthvolles Be⸗ 
nehmen mit Hintanfeßung feines eigenen 
Lebens , bewirkten Rettung bes im Jänner 
1, 3. in den Regnigfluß gefallenen 12jaͤh⸗ 
tigen Sohnes der Elifaberha Eckenweber, 
eine Belohnung von 50 fl., fo wie auch 
bem Müller : Gefellen, Paulus Hinkel: 
mann, welcher zu diefer Rettung weſent⸗ 
lich beytrug, eine dergleichen von 25 fl. 
allergnädigft zu bewilligen geruht. 
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Monatliche Weberficht der Getreid » Preife 
in den 


vsorzüglidften Städten des Königreichs. 





Sm Suly 1818. 
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Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


für das 
Köͤnigreich Baiern. 





München den 12. September 1818. 








1. Stedbdrief, 





Simson Hofer, Inwohners: Sohn von Magau, Pfarren Natternbach, Kaif. Fön. 
Öfterreichiichen Bandgeriches Waizenkirchen, ehemaliger Legionift des Kön, baier, gten 
Linien » Infanterie: Regiments, har ſich des Verbrechens der Unterfchlagung des Ans 
vertrauten verdächtig gemacht, und es fonnte der bisherigen Nahforfhungen unerachs 
tet fein dermaliger Aufenrhalt nicht ausgeforfcht werben, 

Man erfucht hiemit alle Polijey- und Criminal: Behörden, auf erwähnten 


> Simon Hofer geeignete Amrsfpähe zu verfügen, und denſelben im Betretungs⸗ 


Falle zu verhaften, und anher zu liefern. 


Perſonal ⸗jBeſchreibung. 

Simon Hofer iſt ohngefaͤhr 33 Jahre alt, mittelmaͤßig groß, ziemlich ſtar⸗ 
fer Leibes⸗Conſtitution, hat ein rundes, volles Geſicht, etwas hervorftehende Baden 
knochen, ‚eine rothe Geſichts farbe, Tichtbraune Haare, einen rörhlichen Badenbart, 


eine laͤnglichte etwas flumpfe Naſe, proportionirtn Mund und gute Zähne g—— 


Seine Kleidung ift die gewöhnliche eines Fourier» Schügen, nämlich ein blau oder 
graues Janferl, eine graue oder grüne Ueberhofe, und eine folhe Kappe, 
Sonft hat er feine befondern Kennzeichen. 


Straubing den 2oten Auguft 1818. 


Königlich · Baierifches Stadtgericht daſelbſt. 
Pracher, Stadtrichter. 


Wiedemann. 


u. Stedbrieh 


Nr wegen Defertion und ausgezeichneten Diebftahls bieffeits in NERS EN ges 
legene Soldat Johann Viellehner aus Pullah, Königl, Landgerichts Mühl: 
dorf im Sfarfreife, iſt in der Macht vom 24ten auf den a5ten diefes, nachdem er 
fich feiner Feffeln entlediget hatte, aus dem hiefigen Militär: Hauptfpitafe entflohen. 

Man erfucht daher ſaͤmmtliche Militär: und Eivils Behörden, auf diefen Flüchts 
ling genaue Spähe halten zu laſſen, und ihn im Betretungs⸗ Be: wohlverwahrt 
anher zu überliefern. 

Perfonal»-Befdhreibung. 

Johann Viellehner if vom mittelmäßigem, ſchwaͤchlichem Körperbaue, 
bleicher Gefichts: Farbe, gemölbter Stirme, grauen Augen, hellbraunen Haaren, 
dergleichen Augenbraunen, dergleihen Bart, breiter fiumpfer Nafe, großen Muns 
des, guten Zähnen, und ohme befondere Kennzeichen, 

Am Leibe trug.er eine grautuchene Spital s Jade, eine zwilchene Spitat 
Hofe, ein paar mwollene Soden, unb ein paar Pantoffeln. 

Würzburg den 25ten Auguſt 1818. 


Königlich-Baierifches 2'°°Linien- Infanterie Regiment (Kronprinz). 
Dbermayr, Db:rfllieutenant, 
Reulbac. 
fet. Auditor. 





III. Steckbrief. 


V ꝛemdge Befehls des Koͤnigl. Baier. Appellations » Gerichts des Unter-Donau⸗ 
freifes d. d. 24. 1, M. ift das unterzeichnete Landgericht beauftragt, gegen bem 
Georg Maierhofer von Raͤnkam, Königl. Landgerichts Kam, insgemein Hansl 
von der Pangenftraß genannt, nicht allein die Unterfuchung fortzufegen, fondern auch 
nach Möglichkeit zu trachten, diefen Materhofer, welcher ſich verfchiedener Diebftähle 
und Einbrüche verdächtig gemacht, und vorhin in dem Drtfchaften zu Feichten, 
Buchhaufen, Dreifaltigfeitsberg, Weng, Thorwang, Loiching, Hermannsdorf feine 
Einkehr genommen hat, beffen Beſchaͤftigung einzig im Kegel» und Kartenfpiele 
befteht, zu Arreſt zu dringen, und zu diefem Ende öffentlich auszufchreiben, 
Sämmtliche Policy : und Juftiz s Behörden werden daher gejiemend anger 
gangen, gegen diefen gefährlichen Maierhofer eine genaue Spähe zu verfügen, und 
auf Betret en wohl ficher wegen Gefahr des Ausreißens hieher liefern zu laſſen. 


Perſonal Beſchreibung. 

Georg Maierhofer, insgemein Hansl von der Langenſtraße genannt, von 
Mankam, Königl. Landgerichts Kam, geboren 1793 , ift von Meiner Statur, hat 
eine gefunde rothe Gefichtsfarbe, lange Nafe, befonders aber ein durchaus krauſes 
dunkles Haar; übrigens iſt derfelbe nach der Bauerntracht von der Gegend um 
Straubing gefleider. 

am 28. Auguft 1818. 


Koͤnigl. Baier. Landgeriht Mitterfels im Linter- Donaufreife, 


Maier, Landrichter, 





IV. Stedbrief, 


Noghbeſchriebene zwey unbekannte Burſche haben ſich in ber Macht vom ır, auf 
ben 12. July d. J. eines Raubes in diesfeitigem Bezirke ſchuldig gemacht. 

Es werden dahero ſaͤmmtliche Behörden erſucht, auf diefe gefährlichen Burfche 
ein wachſames Auge halten zu laſſen, und im Berrerungsfalle folhe anhero aus: 
zuliefern. 

Perfonal-Befdreibung. 

Beyde waren ziemlich groß; einer, und zwar der größere, war etwas Unters 
feßt; fie mögen dem Geduͤnken nach 24 Jahre alt ſeyn, fprachen etwas ſchwaͤbiſch, 
und trugen am Leibe dunkle Janker mit großen weißen Spiegelfnöpfen, blaue oder 
ſchwarze lange Hofen in die Stiefel hinein, lange Stiefel ohne Kappen, hohe runde 
ſchwarze Hüte, ſchwarze Halsrücher und weißſcheckigte Leiblen. 

Beyde trugen ſchwarze ſtatke Anstenftöce, 

Uebrigens beſteht der Betrag des geraubten Geldes 

a) in 5 DVierundjwanziger : Stüden; 

b) in 3 Sechsfreuger : Stüden; 

ec) im einem Groſchen in 3 Kreujzerſtuͤcken, welche fih in einem fchon 
ziemlich geführten gewöhnlichen ledernen Beutel ohne befondere 
Kennzeichen befanden, 

Das Stilet, mit welchem der Räuber den Angefallenen zu ermorben drohte, 
ift mit dem Heft gegen ı Schuh lang geweſen. 

Sign. am 3. September 1818. 


Könige. Baier, Landgericht Friedberg im Ober » Donaufreife, 


£t. Earron du Val, Landrichter, 


V. Stedbrief. 


Noqhbeſchriebene zwey Schanzſtraͤflinge find am 27. vorigen Monats aus hieſiget 
Feſtung entwichen. 

Saͤmmtliche Militärs und Civil⸗Behoͤrden werden Dienſtgemaͤß erſucht, auf 
die Fluͤchtigen Spaͤhe zu verfügen, und ſelbe im Betretungs falle wohlverwahrt ans 
ber liefern Fin laſſen. 

Perſonal Beſchreibung. 

Kaſpar Pregl, von Stadt am Hof, Koͤnigl. Landgerichts Regenſtauf im 
Regenkreiſe gebürtig, 13 Jahre alt, 5 Schuh 8 Zoll groß, fchlanfer hagerer Stars 
tur, bat biaue Augen, lichtbloude Haare, niedere Stirne, rundes Geſicht und 
fpiges Kinn. 

Willibald Faber aus Yammelbah, König. Landgerichts KHerrieden im 
Rezatkreiſe gebürtig, ift 18 Jahre alt, 5 Schub 5 Zoll groß, unterfeßter Statur, 
har ſchwarze Haare, derley Augen, niedere Stirne, rundes volles Geſicht und Kinn, 

Vorbefagte zwey Steäflinge find in ihrer Sommerarbeits + Kleidung, welche 
in gramzmwilchenen Kittela und derley Weberhofen befieht, entwichen. 

Feftung Wuͤlzburg, am 2, September 1818. 


Königlih Baieriſche Feftungs » Commandantichaft. 


Ereyherr von Werndle, Major. 


Yllgemeined 


Antelligen- 


Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





XLV. Stuͤck. München, Sonnabends den 19. September 1818. 
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Inhalt 

bes Königl. ar Nro. XKIM. d. d. Muͤnchen 

den 19. September 1818. - 

Königl. Berordnung. Das Berhälmiß zwiſchen der 
Polizen +» Direstion und dem M —— der. Haupt ⸗ 
und Reſi idenzitadt Muͤnchen b — Die Bers 

ltuiſſe der Könial. —— * den Staͤdten 
. und I. Glaſſe zu den Magiſtraten betreffend. — 
Die Polizey in den Univerfiräts, Städten: betref. 


Belanntmahungen. 


Bigung der Königliden Staats— 
raths: Commiffion, 


an der Gißung der Koͤnigl. Staats 

rachs / Commiffion am 1. September 1918 

wurden folgende Recurs gegenſtaͤnde entſchie⸗ 

den: 

1) Der Merurs des Wirthes Michael !ue 
ger, zu Kollerſchlag, wegen Getreid⸗ 
Aus ſchwaͤrzung. 

2) Der Recurs des Wirthes Andreas Kop⸗ 
permiller, zu Seibersdorf, gegen den 





Baͤcker Joſeph Ba uer zu Haiming, wer 
gen Berechtigung zum Brodverkaufe in 
Seibersdorf. 


5) Der Recurs des Geusd'armen Schwer 
ger und Konf. zu Opfenbach, gegen ben 
Wird Machias NRonnenmacer:zu 
Wangen, wegen Getreid-Defraudation. 


4) Der Recurs des Paul Kraus zu Dies 

bach, Landgerichts Neuſtadt an der Aiſch, 

gegen die Schäferey: Berechtigten wegen 
Schafweide. 


5) Der Recurs bes Schuhmachers Kajrtan 
Maderobacher in Haag, Landgerichts 
Waſſerburg, wegen Realitaͤt feiner Ger 
werbs⸗ Gerechtigkeit, 


6) Der Necurs des Adam Reichenberger 
gegen Michael Reichenberg er beyde zu 
(68) 
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Schoͤnau, Landgerichts Neunburg vorm 
Wald im Regenkreiſe, Entziehung einer 
Ueberfahtts⸗ Gerechtigkeit aus Culturs⸗ 
Ruͤckſichten betreffend. 

7) Die Beſchwerde ber Zaglmairifhen 
Bierwirths /Eheleuthe in München über 
Entziehung einer realen Bierfhents: Ger 
rechtigkeit. 

An das Koͤnigl. Staats-Miniſterium 
des Innern wurde gewieſen: 

8) Der Reeurs der Judengemeinde zu Schwa⸗ 
bach, die Aufnahme der angeblichen Witt⸗ 
we Judith Jonas betreffend. 

9) Der Recurs der Gemeinde Ho lzmuͤhl, 
Landgericht Kirchenlamitz im Ober⸗ Mains 
kreiſe, die Aufnahme der Erhard Hertel⸗ 
ſchen Familie betreffend. 

10) Der Reeurs des Jakob Koch und Konſ. 

> Müller naͤchſt Gauting, gegen Stephan 
Holzmiller, Müller zu Gauting, 

Landgerichts Starnberg im far s Kreife, 
wegen Errichtung einer neuen Schneid; 
mühle, 

11) Die Beſchwerde ber Freyherren von 
Thüngen, wegen Holflöpen auf ber 
Sinn. 

An bas Königl, Staats : Minifterium 
der Finanzen wurde gewiefen. 

12) Der Reeurs der Eingeforfteten Laudge— 
richts Pottenftein im Ober: Mainfreife, 
in Anfehung ihrer Forftrechte in den Kb: 


nis! Rortrn 
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Pfarreyens und Beneficiens Ev 
ledigungen, 





Im Dber: Donaufreife: 
Die Pfarrey Degernbad. 

Durch den Tod des Pfarrers in Degern: 
bach ift diefe Pfarren erlediget worden. Sie 
liegt in ber Didces Regensburg, im Decanat 
Deggendorf und Landgericht Mitterfels. 

Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 3# Stunden 712 Seelen, und hat eine 
Schule in Degernbach. 

Die Pfarren erträge mie Einfluß ber 
Stole ungefähr 500 fl. 

Birtwerber haben ihre Geſuche mit den 
vorgefchriebenen Zeugniſſen in 4 Wochen 
vorzulegen. 





Im Regenkreiſe; 
Die Pfarrey Irſching. 

Die Pfarre Ir ſching, im Koͤnigl. Lands 
gerichte Ingolſtadt, iſt durch die Verſetzung 
des Pfarrers Maximilian von Enhuber 
nach Großmoͤhring zur Erledigung gekom⸗ 
men; ihre Bevölkerung befchränfer ſich auf 
255 Seelen, welchen der Pfarrer allein vorz 
ſtehet. 

Die jährlichen Einkuͤnfte fließen aus den 
Widdumgründen zu 334 fl., dann dem Ze⸗ 
henten und andern Rechten zu 703 fl., und 
den Stolgefällen zu 80 fl. Die ftändigen 
Laſten betragen 80 fl. 52 fr. 
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Pfarreyen und Beneficten: Wer 
leihung. 


Seine Königl. Majeftät haben folgende 
Pfarreyen und BBeneficien zu verleihen 
gerubt : 

am 31. Auguft I. J. die Pfarren zu 
Naudlſtadt, Landgerihts Moosburg, dem 
Priefter Johann Georg Perner, Pfarr⸗ 
Vicar zu Berglern; 

am 1. Sept. l. J. die Pfarrey zu Spagens 
hauſen, Landgerichts Weilheim, dem Prie⸗ 
ſter Eliland Eharbsberger, Erbenedicr 
tiner des aufgeloͤßten Kloſters zu Benediet: 
beuern, dermal exponirten KHülfspriefter zu 
Etting, Landgerichts Weilheim; 

am 6.Sept. l. J. die Pfarrey zu O ber me i⸗ 
tingen, Landgerichts Landsberg, dem Prie⸗ 
ſter Alexander Bodenmayer, Cooperator 
zu Taufkirchen. 





Unterſtuͤtzungen für Studierende. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vers 
möge Allerhöchfter Entſchließung an die Koͤ⸗ 


nigl. Regierung des Ober: Donaufreifes dem 


Caſpar Schobacher, Sohn eines Rand: 
gerichts » Phnficus zu Deggendorf und Schuͤ⸗ 
ler der untern Abrheilung des Progymmafl: 
ums zu Neuburg den nachgefuchten Freyplatz 
im männlichen Erziehungs ; Inftitute dafelöft 
auf Rechnung des Landshuter- Seminars 
Fonds, und zwar fchon für das Studienjahr 
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1837 bewilligt; ingleich en wurbedem Joſeph 
Schilder, Sohne eines Koͤnigl. Ober föͤr⸗ 
flers zu Altötting und Schuler der lateini⸗ 
ſchen Vorbereitungsfchule ein Freyplatz im 
Inſtitute zu Meuburg, und zwar auf Mech- 
nung des Kanzelmülkerfchen Fonds, jedoch 
erft für das nächte Studienjahr 18. allers 
gnaͤdigſt ertheift. 


zu? 








Dienftes: Nachrichten. 





Seine Königliche Majeftär haben unterm 
6. Auguſt d. 3, den Hauptmann der Gens: 
d’armerie, Alois Freyheren von Gumppenzs 
berg, den Mauth⸗ und Hallbeamten zu Noͤrd⸗ 
fingen, und der Königlich Franzöfifchen Ehren: 
legion Mitglied, Carl Freyheren von Beul⸗ 
mwiß, dann ben Hauptmann im Grenadier⸗ 
Garde: Regimente , Heinrich Theodor Frey: 
beren von Burg au in die Zahl Allerhoͤchſt⸗ 
ihrer Kämmerer aufzunehmen allergnädigft 
geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤ⸗ 
ge an die Königl, Regierung des Ober : Das 
naufreifes unterm 31. Auguft 1. 3. erlaffes 
ner Allerhöchften Entfchliegung zum IE. Aſ⸗ 
feffor bey dem Landgerichte Illertieſſen, den 
bisherigen II. Affeffor beym Landgerichte 
Füffen, Franz Xaver Daffenreiter, 
allergnädigft ernennt. 


Seine Königliche Majeftät haben am 1. 
(63*) 
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September den Forftauffeher Carl Häfner 
proviforifch zum Lnterförfter im Warmen⸗ 
ſteinach ernannt. 


Seine Majeftär der König haben vermöge 
am bie Königliche Reglerung des Ober, Main⸗ 
Preifes unterm 10. September I. J. erlaffer 
ner Allerhöchften Entfchliefung dem Rechts⸗ 
Praeticanten und funetionisenden Actuar bey 
dem Landgerichte zu Burgebrach Ludwig Frey 
herrn von Reizen flein die dortige Actuars⸗ 
elle definitiv zu verleihen allergnaͤdigſt ger 
zubt. 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
12. September den dermaligen proviforifchen 
geheimen Tarator Franz Kaver von Shwair 
ger in dieſer Eigenfchaft die definitive Be— 
ſtaͤttigung ertheilt. 





Bildung der Gemeinden im Unten 
i Mainkreiſe. 


Auf einen Bericht der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Unter⸗Mainkreiſes, Kammer des In⸗ 
nern vom 28. Auguſt d. J, die Bildung. 
der Gemeinden im Unter⸗Mainkreiſe betzefs 
fend, Haben Geime Königliche Majeſtaͤt unterm 
12, Sept, d. Zr Machfichendes beſchloſſen: 


—rt — t 
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1) Der Kollerts hof, Bandgerihts Mel: 
lerihftadt, wird mit ber Gemeinde 
Burgwallbach, mit welcher er bereits 
im Kicchen : und Schulverbande fteht, vers 
bunden, fofort dem Landgerichte Bis 
fhoffsheim zugetheilt. 

2. Die Gemeindellntergeiersneft, Sands 
gerichts Hammelburg, wird der Ger 
meinde Schönderling einverleibt, und 
badurch dem Amte Bruͤckenau zuge 
wieſen. Letzterem wird auch 

3) die Julinshoſpitaliſche Gemeinde Platz, 
Gerichtes Wolfsmüngfter, einverleibt, 

4) Der Gobelhof, Landgerichts Ebern, 
wird dem Landgerichte Gleusdorf zu⸗ 
getheilt. 





Etnverleibung bes Steuer-⸗D Dir 
ſtrikts Seeſtall in das Landgericht 
Buch loe. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermoͤge 
Reſcripts vom 13. Sept. l. J. an die Regie— 
rung bes far: Kreifes zu genehmigen gerubt, 
daß der bisher zum Landgerichte Lands 
berg gehörige Steuerdiſtriet Sreftall gaͤn z⸗ 
lich dem Landgerichte Buchloe jugerheilt 
werde, 


Zwanzigfte Beylage 


zum. 


Xligemeinen Fntelligenz: Blatt 


für das 
Königreid Baiern. 





Muͤnchen den 19, September 1818. 





J. Stedbrief 





3. ber Macht vom 30. auf den 31. vorigen Monats find nachbefchriebene been, wegen 
Diebftahls der Unterfirchung umterlegene Soldaten des dießfeitigen Regiments, 
1) Franz Rohrbeck von Deggendorf, im Unter» Donadfreife, 
2) Joſeph Rig von Großmittersborf, Landgerichts Parsberg, im, Regenkreiſe, 
und 
3) aver Koͤchel von Stoͤckelsberg, Landgerichts Pfaffenhofen, im Regentteiſe- 
aus dem hieſigen Hauptſpitale gewaltſam entwichen. 

Alle Koͤniglichen Militaire- und Civil: Behörden werden erſucht, auf dieſe 
aͤußerſt gefährlichen Flüchtlinge genaue Spaͤhe zu halten, und dieſelben im Betretungs⸗ 
Falle wohlverwahrt, gegen Erſtattung der Koſten, anher uͤberliefern zu laſſen. 

| Perfvnal- Befdhreibung 

1) Franz Rohrbeck if 5 Schuh 6 Zoll groß, ſchlanker Statur, hat ein 
rundes bleiches, "mit vielen Sommerfproßen verfehenes Angeficht, eine ſtumpfe Maſe, 
hohe Stitin, Pröportionirten Mund, graue Augen, einen rörhlichten Bart, blonde Haare, 
und fpricht übrigens den baierifchen Dialect, F 

Joſeph Ritz (vulgo Ried) iſt 5 Schuh 6 Zoll groß, ſchlanker Statur, 
hat ein laͤnglichtes ſehr blaßes Angeficht, fpigige Naſe, hohe Stirn, einen etwas großen 
Mund, blaue Augen, ohne Bart, fhwarzbraune Haare, und fpricht den oberpfäljts 
{hen Dialeet, 

Als befondere Kennzeichen hat er zwey fehr merkbar vor den übrigen hervor 
ftehende Zähne, 


3) Kaver Ködel, iſt 5 Schuh 19 Zoll groß, ſchlanker Statur, hat ein 
ſchwarzes blatternarbigtes Angeficht, eine etwas fpißige Naſe, hohe Stirn, proportios 
nirten Mund, ſchwatze Augen, etwas ſchwaͤrzlichten Bart, a Haare, und ſpricht 
gleich falls Die aberpfälzifche Mundart, . 

Kleidung der Entwidhenen. 

Sämmtliche drey Flüchtlinge entwichen mit der gewöhnlichen Spital⸗Kleidung, 
einem grauen tuchenen Spencer, mit ledernen und auch beinernen Knöpfen, mit leinenen 
Unterhofen, wollenen Fußſocken und weißer haumwollener Haube. 

Anmerk. Das Wechfeln der Namen und Kleibung wird ber Flüchtlinge erſtes Augen ⸗ 
merk geweſen ſeyn. 

Bamberg den 5. September 1818. 

Koͤniglich⸗Baieriſches 2* Huſaren⸗ Kegiments - Commando. 


Freyherr von Weinbach, Major. 
Kratzer, Aubditor. 








1. Steckbrief. 





Dar wegen wieberhoften Diebftahls in Unterſuchung befangene dießſeitige Soldat 
Veit Hofmann aus Rıundorf Königlichen kandgerichts Lichtenfels gebürtig, ift im 
Gefellfchaft einiger eben auch der Unterfuhung unterliegenden Soldaten des Königlichen 
Aten Hufaren Regiments aus dem Hauptlazarethe dahier entflohen. 

Abe Eivils und Mitttaires Behörden werben geziemend erfucht, auf diefen 
Fluͤchtling, deſſen Gignalement unten folgt, genaue Spähe halten, und im Betretungs⸗ 
Falle wohlverwahre ander einliefern zu Laffen. 

Bezeichnung. 

Veit Hofmann iſt 26 Jahre alt, von mittlerer unterfeßter Starır, bleichen 
dicken Angeſichts, braunen Haaren, grauen Augen, gewöhnlicher Naſe, proportionitten 
Mund, guten Zähnen und runden Kinn. 

Derfelde trug bey feiner Entweichung die gewöhnliche Spital: Kleidung, bes 
ſtehend in einem Hemd, einen grautuchenen Eamifol, einer Gastienhofe, nebft einem 
Paar Pantoffeln, und ſpricht deu Bamberger Dialect. 

Bamberg den 8. September 1818. 


Das Königlich: Baierifche 9° Linien» Infanterie, Regiment. 
Horadbam, Oberſt. 








11. Stedbrief. 





Hana Brudner, Huͤterstochter von Pirkenfee, biefes Gerichts, Hat fich eines ausge 
zeichneten Geld » Diebftahle hoͤchſt verdächtig und fluͤchtig gemacht. 

Sämmtlihe Gerichts» und Polizey: Behörden werden erſucht, auf biefe Perfon, 
deren Signalement bier bengefüge ift, Spähe zu verffigen, und fie im Wetrerunges 
Zalle wohlverwahrt an das unterzeichnete Landgericht abliefern zu laſſen. 

Durgleugenfeld im Negenfreife den 11. September 1818. 


Königliches Landgericht, 
Kaftenmair, Landrichter. 
Baldauf. 





Bezeichuung. 

Unna Bruckner it 19 Jahre alt, mittlerer Groͤße, gut gewachſen, hat helle 
Haare, graue oder braume Augen, flumpfe Mafe, volles, gut gefaͤrbtes Geſicht, fonk 
ohne befondere Kennzeichen, 

Am Leibe trug fie eim neues geſtricktes braunwollenes Roͤckl mit gelb und grüner 
Einfaffung, blau und roth mellirten wolljeugenen Rod, kalblederne Schuhe, weiße 
Strümpfe. 

Auf bem Kopfe eine weiße Spitzenhaube. 

Uebrigens hat fe ein am 25. Auguft dieß Jahrs vom Landgerichte Burglengenfeld 
aus geſtelltes Dienftborens Büchel bey fi. 





IV. Stedbrief, 





42 der Nacht vom vorgeftrigen auf geftern ben 11. Septb. wurde ber verwittibten Halb: 
Hofa : Befißerin, Magdalena Müller, zu St. Johann, eine Sackuhr ſammt fils 
berner Kette, und ihrem Dienſtknecht, Joſeph Niedermaier, ein paar Stiefel 
von nachbefchriebenem Ausſehen entwendet; der dringende Verdacht fällt hiebey auf 
einen unbefannten Burſchen, welder einige Tage bey benannter Bäuerin arbeitete, 
and in der naͤmlichen Nacht, wo ber Diebftahl verübt wurde, heimlich entwichen iſt. 


Die ſaͤmmtlichen König. Polizey / und Gerichts: Behörden werden daher erſu⸗ 
het, auf dieſen werbächtigen Menfchen Spähe anzuordnen, und ihn auf Betreten 
wohlverwahre hieher überliefern zu laffen, 


Königlich» Baieriſches Landgericht Pfaffenberg. 
B. Thoma, 1 Aſſeſſor. 


Perſonal-Beſchreibung. 


Dieſer Burſche mag beylaͤufig 24 — 28 Jahre alt ſeyn, hat einen mittelmaͤßig 
großen, ziemlich unterſetzten Koͤrperbau, hellbraune, nach Bauernart abgeſchnittene 
Haare ohne Backenbart, ein laͤnglichtes, eingefallenes, gelblichtes Angeſicht und braune 
Augen, — Er trug einen noch ziemlich guten, geroöhnlichen runden Bauernhut, mit 
einem 2fingerbreiten ſchwarzen Sammtbande, und einer viereckigten Schnalle, welche 
dem Ausfehen nach für eine filberne gehalten wurde, ein altes fchwarzfeidenes Hals⸗ 
tüchel, einen gelb: grünfichten , nach Ausfage eines andern Gezeugen aber einen roͤth⸗ 
fichten, zerriffenen Janker mit weißmetallenen Knöpfen, ein abgefehmußtes, grünmans 
cheſternes, geftreiftes Leibl, kurze fhwarzlederne Hofen mit Riemen, und vermuthlich 
hat er die nachbeſchriebenen mitentwendeten Stiefel angezogen, da er die Seinigen bey 
ſeiner Entweichung zuruͤck ließ. — Auch hatte er einen weißgrauen Soldaten Mantel 
und ein Paͤckel in einem blaugedruckten leinenen Polfters Ueberzug ben ſich. 

Er gab vor aus dem Landgerichte Abensberg zu Haufe zu ſeyn, wo feine Eis 
tern in der Herberge wären, und er habe noch 5 Gefchwifter, auch habe er ſchon als 
Soldat bey der Cavallerie gedient, 


Befhreibung des Entwendeten. 


e Die entwendere Sackuhr hat 3 Gehäufe, die innerm 2 find ganz; von 
Silber, das Aufere ift braunsrörhlicht auf Schildfrötart fafirt, und hat ſilberne Rei: 
den. Sie bat ein gemöhnliches Zifferblatt mit römifchen Zahlen, und wurde nicht 
ducch diefes, fondern von hinten aufgezogen. Naͤher konnte die Eigenthümerin felbe 
lcht beſchreiben. 
Die ſilberne uh rkette beſtand aus runden, etwas breiten Gliedern, 
woran ſich ein ſilbernes Petſchaft mit darauf eingeſtochener Krone nebſt einen runden 
ſilbernen Uhrſchluͤſſel befand. Das Uhrglas war über die Queer zerſprungen. 

Die Stiefel waren faſt noch ganz nem, und lang zum Veberfiülpen, von 

Kalbleder. 
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Allgemeines 
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Intelligenz— Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XLVI. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 23. September 1818. 





Inhalt 


Königlide allerhöchſte Entfhliefungen. 
betreffend, 


Befauntmahungen, 





Königlihe Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


Vorſchriften über die Geſchaͤftsfuͤhrung der Ma⸗ 
giſtrate betrefſend.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


M it Beziehung auf den F. 73. der Verord⸗ 
nung über die Verfoffung und Verwaltung 
der, Gemeinden vom 17. May l. 5. ertheilen 
Wir über die Gefhäftsführung der Magi: 
ftrate in den Städten und Märkten, die inder 
nachfiehenden Inftruction enthaltenen Vor⸗ 
ſchriften, und laffen ſolche durch das Allge⸗ 
meine Intelligenz: Blatt zur öffentlichen Kennt: 
niß bringen, München den 21, Sept, 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Königl. Allerhöchften Befehl: 
Der General» Secretaire: 
Statt deffen: 
von Örimmeißen, 


Vorſchriften über die Gefhäftsführung ber Magiſtrate 


Pfarrevens und Beneficien: Erlebigungen; — Belohnungen. 





Inſtruction 


uber 
die Gefhäftsführung der Magiftrate 
in den Städten und Märkten. 


I. 
Gefhäfts: Abcheilungen. 
A. 
In den Städten erfier Klaffe. | 


F. 1. 

Zur Befoͤrderung der Geſchaͤfte uͤberhaupt, 
und beſonders derjenigen Gegenſtaͤnde, wel: 
che entweder zur, förmlichen Berathung in 
dem verfammelten Magiftrate noch nicht ges 
hörig vorbereitet, oder hiezu ihrer Natur ges 
mäß nicht geeignet find, theilet fich der Ma: 
giſtrat einer jeden Stadt erfter Claſſe 

a) in einen Verwaltungs» Senat, und 


b) in einen Polizey» Senat, 
% 2 


Der Verwaltungs: Senat beſchaͤftiget ſich 
mit - — Angelegenheiten der Ge⸗ 
(09 
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meinde, wie fie in den SS. 55. bis 66, der 
Verordnung vom 17. May 1818 bezeichnet 
find, 

$ 3% 

Der Gefchäftsfreis des Polizeys Senats 
umfaßt die ganze Local » Polizey, wie die 
felbe durch den $. 67. der Verordnung vom 
17. May 1818 den Magiſtraten überlaf 
fen iſt. 

$ 4 

Ein jeder Senat wird ans ber erforder 
lichen Zahl von rechrsfundigen und bürgers 
lichen Magiftrars » Raͤthen zufammengefegt , 
und erhält einen ber Bürgermeifter zum Vor⸗ 
ftande, 


Für den Dienft bes Polizen « Senats 
twird auch das bisherige untergeordnete Pers 
ſonal der Polizey : Directionen und Commiſſa⸗ 
tiate, dann die Polizey: Wache nach der im 
$. 72. der oben angeführten Verordnung vors 
behaltenen Auswahl verwendet, 


$ 5 

Für die Gegenftände der Bau : Polizen 
werden die Local: Bau: Commiffionen nad) den 
Beftimmungen der Inſtruction für die Pos 
fijey »Directionen vom 24. Geptember 1808 
F. 69., jedoch nicht als getrennte und ſelbſt⸗ 
ftändige Behörden, fondern nur als befon: 
dere Geſchaͤfts- Abrheilungen in den Magis 
ftraten felbft beybehalten, und aus einem 
Bürgermeifter als Vorſtand, einem techtss 
kundigen Rathe, zwey bürgerlichen Räthen, 
und dem techniſchen Baurathe gebildet, wo⸗ 
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zu noch einer oder zwey Bauverftändige aus 
der Gemeinde befonders berufen werden, 


$. 6. 

Für die vorübergehenden Gefchäfte der 
Milicär : Conferipfion, dann für die aufers 
ordentlichen Gefchäfte bey dem Marſche oder 
der Cautonirung baterifcher oder fremder 
Truppen wird unter der Leitung eines Bir: 
germeifters ein befonderer Ausſchuß gebifder, 
welcher aus einem oder zwey rechtsfundigen 
Mäthen, dann aus der erforderlichen Zahl 
von bürgerlichen Magiſtrats-Raͤthen befter 
ben fol, und wozu im Drange der Einquar: 
tirungs +, Vorfpanns + oder Rieferungs: Ges 
fhäfte auch andere Einwohner der Stadt 
duch den Magiftrat berufen werden fönnen, 


% 7 
Da der Armen» Pflegihaftsrath nach ber 
Beſtimmung des $. 66. ber Verordnung vom 


17. Map ıxıg neben dem Magiftrate, fort: 


befteht, fo treten die Buͤrgermeiſter und zwey 
bis vier Magiftrarsräche als Deputirte in 
ben Armen ; Pflegfchaftsrach ein, und die 
ganze Verfammlung wählt aus ihrer Mitte 
einen oder zwey Worftände, 


B. 


Su den Städten und Märkten zweyter 
und dritter Elaffe. 


$ 8 
In den Städten zweyter Claſſe, welche 
durch die Aufſtellung eines beſondern Com⸗ 
miſſaire's den Koͤniglichen Regierungen unmit⸗ 
telbar untergeordnet werden, ſoll die in den 
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vorftehenden FF. 1. bis 6. bezeichnete Ge⸗ 
fhäfts : Abtheilung gleichfalls eintreten, 
F. 9 

In den Städten zwenter Efaffe, melde 
einem Lands oder autsherrlichen Berichte 
untergeordnet find, und in Städten dritter 
Elaffe, dann in ben Märkeen werden die 
eigentlichen Gemeinde : Angelegenheiten for 
wohl, als die Gegenftände der niedern oͤrt⸗ 
lichen Polizey von dem Magiftrate ohne bes 
fondere Gejchäfts s Abtheilungen behandelt, 
dagegen für Die ereeutive Polizey, dann für 
andere vorübergehende außerordentlihe Ge 
fchäfte befondere Commiffaire aus den Dias 
giftrarsgliedern abwechfelnd aufgeftellt, und 
die Deputirten für den Armen : Pflegfchaftss 
rath beftimmt. 

I. 
Gefhäfts: Repartition, 


$. 10. 

Die Verteilung der Gefchäfte überhaupt, 
die Bennenung der Mitglieder für die ſtaͤn⸗ 
digen Senate, Gefchäfts : Abrheilungen und 
Eommiffionen, dann für die michtftändigen 
Ausihüße wird dem Ermeffen der Bürger: 
meifter überlaffen, welche jedoch hieben auf 
die perfönfichen Eigenfchaften des Geſchaͤfts⸗ 
mannes und auf den Umfang des Gefchäf: 
tes, dann auf die oͤrtlichen Verhaͤltniße die 
erfoderliche Ruͤckſicht zu nehmen haben. 

F. ım 

Die Buͤrgermeiſter haben neben ber Lei⸗ 

tung des ganzen. Geſchaͤftsganges einen ver 
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haͤltnißmaͤßigen Antheil an den Geſchaͤften 
ſelbſt zu nehmen, und vorzuͤglich die Gegen⸗ 
ſtaͤnde der Auſtellung, Quies cirung, Unter⸗ 
ſuchung und Entlaſſung des Perſonals zu 
bearbeiten. 


§. 12. 

Die rechtskundigen Buͤrgermeiſter und 
Raͤthe in dei größeren Städten übernehmen 
vorzugsmweife die Verbindlichkeit, fchriftliche 
Vorträge und Auffägevon Berichten, Schreis 
ben und Signaturen zu fertigen, dann Pros 
tocolle zu verfaffen; es koͤnnen jedoch biefe 
Urbeiten auch dem bürgerlichen Magiftrats: 
rächen nach ihrer individnellen Aualification 
übertragen werben, 

In den Peinern Städten und Märkten 
find nah Umftänden die Stadt: und Markt: 
fehreiber für die bezeichneten Arbeiten zu ver: 
wenden, 


$. 13. 

Streitige Rechtsſachen der Gemeinde 
oder der Stiftungen find einem vechtsfundis 
gen Magiftratsgliede zur Bearbeitung zu 
übertcagen: im Mangel eines hiefür qualis 
fieieten Magiſtratsgliedes koͤnnen öffentliche 
Rechtsanwälte zur Vertretung der Gemeinde 
oder Stiftungen beſtellet, und diefe auch für 
commiſſionelle Verhandlungen bey eutfernten 
Gerichten verwendet werden, 


G 10% 

Der technifche Baurath bearbeitet bie 
Gegenftände der Meubauten und Repara— 
tionen von Stiftungs: und Communal; Ge: 

(69 *) 
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Häuden, von Bruͤcken, Gtegen, Ufern, 
Strafen, Wegen, dann Waſſerleitungen, 
und führt die Aufficht über die hiefür beftes 
henden MWerfftärte und Magazine, 

In Städten und Märkten, wo ein tech⸗ 
nifcher Baurath nicht aufgeftelle ift, foll der 
adminiftrative oder dconomifche Theildes Baus 
wefens durch einen Magiftratsrarh beforgt, 
und der technifche Theil durch einen Werk⸗ 
meifter in den Plan gelegt und ausgeführt 
werben, » 

F. 15 

Die Eommunal s und die befondern 
Schulden : Tilgungs : Eaffen werden durch 
den Stadtfämmerer ober Eaffierer geführt, 
und, wo ein folcher nicht befteht, einem 
Magiftratsgliede umter der Controlle eines 
bürgerlichen Magiftrats Rache übertragen, 

. 16 

Für "einzelne bedeutende, ober für mehs 
rere minder bedeutende Stiftungen wird ein 
bürgerlicher Magiftrarsrach als Pfleger aufs 
geftellt, welcher das untergeordnete Detail 
der Adminiftration, befonders die Einnah⸗ 
men und Ausgaben ber ihm anvertrauten 
Stiftungen beforgt, und zugleich bie nächte 
Aufficht über die Locals MWohlchätigfeits s 
Inſtitute in dconomifcher und polizeplicher 


Beziehung ausübt, 
Sr Un. 


Gefhäfts: Behandlung. 
$. m 
Alle Zufchriften und Ausfertigungen an 
die Magiſtrate follen ohne Wezeichnung 
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eines Senates, ober einer anderen Geſchaͤfts⸗ 
Abtheilung die Auffchtift enthalten: 
An 


den Magiftrat der Stadt, 
oder des Marktes M. 


F. 18. 

Fuͤr den Dienſt der Magiſtrate in den Staͤd⸗ 
ten und Maͤrkten uͤberhaupt und ohne Ruͤck⸗ 
ſicht auf die befondern Senate und Ges 
fchäfts » Abrheilungen in den größern Städs 
ten, wird nur ein einziges Einlaufs s oder 
Gejhäftss Protocol geführt, 

Alle Einläufe werden von bem erften ober 
einzigen Bürgermeifter eröffnet, mit dem Nas 
men des Meferenten bezeichnet, und entweder 
unmittelbar, ober durch die Hand bes zwey⸗ 
ten Bürgermeifters, wo ein folcher beſteht, 
zum Gefchäfts s Protocoll abgeben. 

$. 19 

Ein Secretaire, der Stadt: ober Marks 
fhreiber führt das Einfaufs » Proröcoll nach 
bem Formulare, welches der Inſtruction für 
den Dienft der vormaligen General + Kreiss 
Commiffariate vom 17. Juli 1808 unter Buchs 
ftabe A. beyliegt, und derfelbe hafter für die 
fehleunige und genaue Eintragung aller ihm 
zufommenden Producte, Yeten, Effeeten und 
Baarfhaften, 

$. 20 

Das im Geſchaͤfts⸗Protocoll vorgemerkt 
te Product wird mit den erforderlichen Bors 
acten verfehen, und dem Meferenten zur Bes 
arbeitung zugeftellt, 22 


— — —— 
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Die Regiſtratur wird von einem Seere⸗ 
taire, Stadt; oder Marktſchreiber geführt; 
die Einrichtung derfelben mit einer den For⸗ 
derungen des Dienftes entfprechenden Abthei⸗ 
lung der Acten bleibt der Anordnung des 
Bürgermeifters überlaffen, 


$. 21. 

In den größern Städten hält der Magi⸗ 
firat wöchentlich zwey Plenar: Sigungen ; 
in den Meinern Städten und Märkten hinger 
gen kann der Magiftrat auf eine Gigung woͤ⸗ 
chentlich fich befchränfen, hiebey führt der 


erfte oder einzige Bürgermeifter, und in deffen 


Verhindernugsfalle das nah ihm zunaͤchſt 


folgende Magiftratsglied die Direetion, uud 
ein Seeretaire, der Stadt: oder Marktſchrei⸗ 
ber führe das Sitzungs-Protocoll nach dem 
Formular, welches der im $. 19. berührten 
Inſtruction unter Buchſtabe B. anliegt. 


F. 22. 

Außer ber Plenar⸗Sitzung des Magiſtra⸗ 
tes werden von den befondern Senaten, Ge⸗ 
Thäften: Abryeilungen und Ausfchüßen bis 
reaumäßig behandelt und erlediget : 


8. bie einfachen Segenftände, ben welchen 
von einer Berathung Feine Rede ſeyn 
kann; nämlich Ausfereigungen jur nds 
bern Berichtigung und Aufflärung eis 
ner Eingabe, oder zur formellen Inſtrue⸗ 
tion einer Sache, Remißberichte, Gig: 
nate zur Sammlung, zur Regiftentur, 
zur Erinnerung, Ertheilung von Abs 
IAchtiften, Motificarionen u. d, gl. 
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b. dann biejenigen Gegenftände der Local: 
Polizey, welche einge: mündlichen Be⸗ 
handlung und Beſcheidung unterliegen, 
und welche ihrer Natur gemäß eine aus 
genblickliche oder doch befrhleunigte Er⸗ 
ledigung erfobern, 


$ 2% 

Uebrigens bleibt es dem befondern Se: 
naten und Geſchaͤfts-Abtheilungen überlafs 
fen, in Gegenftänden gemiſchtet Natur unter 
fi geeignete Ruͤckſprache, jedoch nur muͤnd⸗ 
lich, fohin mit Befeitigung alles Schriften: 
mwechfels zu pflegen, und wichtige Gegenftände 
für die Plenar⸗Sitzungen dur Vorbera 
thungen vollftäudig zu bereifen. 

$ 24 

Schriftliche Vorträge werden nur in wich⸗ 
tigen Öegenftänden gefordert, der mündfiche 
Vortrag muß jedoch von dem Entwurfe der 
Ausfertigung begleitet feyn, welcher entwe⸗ 
der beftätiger, modificiet, oder zur gänzlichen 
Umarbeitung zurücgegeben werden kann. 


G. 25. 

Die Beratung und Abftimmung erfolgt 
in collegialer Form, wobey die Stimmen der 
rechtsfundigen Raͤthe durchaus "entfcheidend 
find, Ä 

Die bürgerlichen Magiftrats » Räche führ 
zen in abminiftrativen und dconomifchen Ger 
genftänden eine enefcheidende Stimme; in ads 
miniftratio » contentiöfen Gegenftänden aber, 
und bey Vorträgen über Rechts⸗Streitigkeiten 
der Gemeinde oder ber Stiftungen find die 
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Stimmen der buͤrgerlichen Magiſtrats⸗Raͤthe 
nur berathend. 


Die techniſchen Bauraͤthe haben nur in 
Gegenſtaͤnden des Bauweſens eine entſchei⸗ 
dende Stimme. 


Der erſte oder einzige Buͤrgermeiſter giebt 
ſeine Stimme, wenn er nicht ſelbſt referirt, 
zuletzt ab; entſteht eine gleiche Zahl von Stim⸗ 
men für und gegen den Antrag, fo ift die 
Stimme des Bürgermeifters überwiegend, 
und giebt die Mehrheit. 


F. 26. 

In einzelnen Städten und Märkten, wo 
der Stade: oder Marktſchreiber die Ausfers 
tigungen entwirft, ſoll derfelbe zugleich den 
mündlichen oder fehriftlihen Bor: und Ans 
trag hierüber in den Sitzungen des Magiftras 
ter, jedoch nur mit berachender Stimme, 
führen, 

u 2% 

Wenigſtens zwey Dritttheile der rechts⸗ 
kundigen und der buͤrgerlichen Magiftrars: 
Raͤthe müffen der Sitzung benwehnen, wenn 
der Befchluß oder Antrag als gültig gefaßt 
werden will. 


F. 28. 
Die ſchriftlichen nah der Stimmen: Miehrr 
heit gefaßten Entwürfe ber Ausfertigungen 
werden von bem Meferenten, von den Bürs 
germeiftern, und, wenn dieſe felbft referiren, 
von dem erften Math, dann von den Proto⸗ 
eolführer unterzeichnet, und in die Sitzungs⸗ 
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Protocolle mittelft fummarifchen Auszuges 
des wefentlichften Inhaltes aufgenommen, 


G 29 
Die Ausfertigungen der Magiftrate an 
Eoordinirte find in der Forın eines Anfinnens, 
an Subordinirte aber in der Form eines Auf; 
trages zu ſtellen. 


Magiftcate, welche einem Land + oder 
gutsherrlichen Gerichte untergeordnet. find, 
unterzeichnen fih in ihren Berichten an bie: 
ſelben als 

„gehorſamer Magiſtrat.“ 

In Berichten an die Koͤniglichen Regie⸗ 
rungen iſt die Unterfchrift : 

„unterthaͤnig gehorfamfter Magiſtrat,“ 
und in Vorſtellungen an Seine Majeſtaͤt den 
Koͤnig: 

„allerunterthaͤnigſt treugehorſamſter 
Magiſtrat. 


$. 3% 
Die Fertigung der Reinfchriften und bie 
Erpedition beforgt ein Secretaire, der Stadts 
oder Marfeichreiber. 


Von biefen werden auch die Partheyſa⸗ 
hen nach der beftchenden Tarordnung gehoͤ⸗ 
eig tarirt, die Beträge in dem Gefchäfts: 
Protocolle und in einem befonderen Tar: Mar 
nuale vorgemerft, und die erhobenen Taren 
am Schluße einer jeden Woche in die Com: 
nunmal: Caſſe abgeliefert, wohin auch die Por 
fijen : Strafen im Gelde auf den Grund fums 
marifcher und: consrollirter Auszüge aus ben 
Straf: Protosollen verrechwer werden mAfjen. 
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$. 31 
Die volljogene Erpedition wird mit der 
Tare im Einlaufs » Protocoll gleichfalls vor: 
gemerkt, und hierauf find die Concepte- in 
ber Regiftcatur zu reponiren. 


G. 32. 

Die materielle Bearbeitung eines Gegen: 
ftandes richtet fich nach den beftehenden eins 
fhlägigen Gefegen, Verordnungen, Regus 
lativen und Inſtructionen, auf welche bie 
Magiftrate hiedurch unter dem Benfaße vers 
wiefen werden, daß, wenn gleich Die Formen 
in ber Verwaltung des Stiftungs » und Com⸗ 
munal: Vermögens durch die Verordnungen 
vom 6. März 1817 und 17. Man 1818 vers 


ändert worden find, bie vor: und nad dem 


I. October 1807 für die Bewirthfchaftung 
diefes Vermögens erlaffenen Verordnungen 
und Regulative dennoch ihre fernere Anwen; 
dung erhalten, und von den vorgefezten Be: 
hörden ber Magiftrate gleichfalls beobachtet 
werden müffen, 


IV. 
elle und Rehnungswefen, 


$ 33. 

In allen Städten und Märkten, in wel: 
hen Magiftrate aufgeftellt find, werden für 
das Communal s und Stiftungss Vermögen 
Kurrent⸗ und Referves Eaffen geführt, 


$ 34 
Die Kurrent: Caffen, welche die Renten 
bes Vermögens, die Suftentations; Beyträge 
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und die Übrigen Mittel zur Deckung der Ert⸗ 

gen; aufnehmen, und woraus die’ Gefammt⸗ 

Ausgaben auf Perfonal: und Reals Ertgenz: 
zu beftreiten find, werden ben zur Fuͤhrung 
der Communal » Eaffen befteliten Magiſtrats⸗ 
gliedern, den befonderyg Stadt + Kämmerem 

oder Caffieren, und den bürgerlihen Magir 

ſtrats⸗Raͤthen als Stiftungs : Pflegern ans 

vertraut, 


$- 35. 

Die Referve: Eaffen hingegen, im mwels 
hen bedeutende Rechnungs-Activ-Reſte, 
zuruͤckbezahlte Capitalien, Erlöfe für veraͤuſ⸗ 
ſerte Vermoͤgenstheile, die zur Erweiterung 
des Fundirungs-WVermoͤgens beſtimmten Les 
gate, Schenkungen und Erbtheile u. d. gl. 
bis zu ihrer fructificirlichen Anlage aufbewahrt 
und worinn die Activ » Obligationen reponirt 
werden müffen, follen in dem Gefchäftsiocaf 
des Magiftrats unter einem feuerfeften Ges 
woͤlbe aufgeftelle, und zwiſchen jwen Mas 
giftrarsgliedern unter cumulative Sperre ge: 
fezt werden. 


G. 36. 

Hieraus folgt, daß für Die Referve + Eafs 
fen befondere Tagbücher geführte, und daß 
alle zur Aufbewahrung in derfelben geeignete 
Poften nicht ben den Kurrents fondern bey 
den Keferve: Eaffen erfegt werden müffen, 


I 37 
Die jur Führung der Kurrent: Eafen 
verwendeten bürgerlichen Magiſtrats⸗Raͤthe 
erhalten von dem Magiſtrate bejondere Regi⸗ 
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fter oder Verzeichniße ber von ihmen zu erhe⸗ 
benden Renten oder Einnahmen an Geld oder 
Maturalien, und die Etats der zu beſtreiten⸗ 
den Ausgaben; fie führen ein Cafes Tagbuch 
und ein Manual, wovon das erfte bie Eins 
nahmen und Ausgaben des Tages enthalten, 
das zweyte aber mit den Pofitionen der Rech⸗ 
nung feldft verfehen, und wenigftens am 
Schluße eines jeden Monats aus dem Cafes 
Tagbuche ergänzt werben muß. 
F. 38. 

Am Schluße des Jahres pflegen die mit 
der Führung von Kurrents und Reſerve⸗Caſ⸗ 
fen beauftragten Magiftratsglieder , die befon: 
dern Stadt» Kämmerer und Eaffiere ihre Abs 
rechnungen ben dem Magtitrate, und hierauf 
wird die vollftändige Jahres; Rechnung ans 
gefertiget, 

$- 39. 

In den Städten, wo eigene Stabtfäms 
merer oder Caffiere aufgeftellt find, müßen 
Die Jahres» Rechnungen über das Eommunals 
Vermögen auch von diefen geftellt werden, 

G 40. | 

In den Städten erfter Klaffe, wo die 
Eommunal: Eaffen gefhäftsfundigen Magis 
firatsgfiedern Übertragen find, haben diefe die 
Jahres: Rechnungen gleichfalls zu fertigen, 
wenn eigene Rehnungsführer nicht beftehen, 

$. 41. 

Die Jahres» Rechnungen über das Stifs 
tungs + Bermögen werden in den Städten ers 
ſter Claſſe entweder vonden bürgerlichen Mas 
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giſtrats-Raͤthen als Stiftungs s Pflegen, 
oder, wenn dieſe Die erforderliche Aualificas 
tioı nicht befigen, von dem untergeordneten 
Pe-fonal des Magiftrates unter Leitung und 
vorzüglicher Mitwirkung ber Referenten in 
Adniniftrations s Gegenfländen ber Stiftuns 
gen gefertiget, 
$. 42. 

In den Städten zweyter unb dritter Claſſe, 
dann in den Märkten, find zwar die Stadt: 
und Marfefchreiber die ftändigen Rechnungs⸗ 
führer für das Stiftungss und Communal 
Vermögen, es haben jedoch in ben Städten, 
wo rehnungsfundige Näthe oder Bürgermeis 
fter aufgeftelle find, diefelben bey der Mech 
nungsftellung vorzüglich mitzuwirken. 

In den Städten und Märkten hingegen, 
in welchen rechtskundige Bürgermeifter oder 
Raͤthe nicht beftehen, liegt ben Stadt⸗ 
und Marfrfchreibern ob, mit den als Com⸗ 
munal: Eaffeführer und als Stiftungs : Pfles 
ger verwendeten bürgerlichen Magiftratsglies 
dern am Schluffe des Jahres abzurechnen, 
ihre Manualien zu berichtigen, die Rech— 
nungs » Belege zu ſammeln, und hierauf die 
Rechnungen zu ftellen. 


F. 43. 

In den Städten, wo eigene von ben 
Eommunal s Eaffen gefonderte Schuldentil⸗ 
gungss Fonds und Caſſen beftehen , foll bins 
fihtlih der Rechnungs: Ablage den vorftes 
henden Beftimmungen gemäß analog vers 
fahren werden. 
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% 44% 

Alle Rechnungen über das Communal; 
und Gtiftungse » Vermögen, dann Über Die 
gefonderten Schuldentilgungs s Fonds werden 
im Namen und unter VBerantwortlichfeif des 
gefammten Magiſtrates geftellt; fie müffen 
daher von ben Bürgermeiftern, von den 
rechtsfundigen Raͤthen, und von allen bürs 
lihen Magiſtrats ⸗Raͤthen unterzeichnet 
ſeyn. 


G 45. 

Die fir größere Wohlthaͤtigkeits ⸗JInſti⸗ 
tute aufgeftellten befondern Deconomen has 
Een ihre Wirchfchafts: Rechnungen felbft zu 
fertigen, und bey dem Magiſtrate einzureis 
den, welcher bie erfte Revifion berfelben 
vornimmt, die erforderlichen Abaͤnderungen 
verfügt, und wenn hiernach bie Wirthſchaſts⸗ 
Rechnung erdnungsmäßig geſtellt ift, dieſe 
nad) beygefügter Unterfchrift aller Magiſtrato⸗ 
Glieder mit der Vermögens: Nehnung des 
Inſtitutes an die vorgefegte Behörde übers 
giebt, j 


% 40. 

Die Rechnungen der Magiſtrate von 
Staͤdten, welche den Königlichen Regierun⸗ 
gen unmittelbar untergeordnet find, werden 
auch unmittelbar dahin gefender; die Rechnuns 
gen der Magiſtrate von Staͤdten und Märks 
ten hingegen, welche ben Laud s und gutss 
herrlichen Gerichten untergeben find, muͤſſen 
vorerft bey diejen Gerichten überreicht, und 
von denfelben nach genommener fummarifcher 
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Einficht unter Verfügung einer Anzeige der 
allenfalls bemerften Gehrechen bey der hoͤhern 
Behörde vorgelegt werden. 


I. 47. 

Am 1. Februar eines jeden Jahres muͤſ⸗ 
fen die Stiftungs ; und Communal⸗Rechnun⸗ 
gen des verfloffenen Etats» Jahres bey den 
Königlichen Regierungen unfehlbar überreicht 
ſeyn; nach Verfluß diefes Termine find Die 
ruͤckſtaͤndigen Rechnungen mittelſt Erecus 
tion auf Koften der ſaͤmmtlichen Magiſtrats— 
Ötieder, mit Vorbehalt des Negreffes gegen 
die fäumigen einzelnen Rechnungs: Führer, 
ohne Nachficht beyzutreiben. 


$- 48. 

Die Revifions: Protocolle werden gegem 
den Magiftrat geftellt, und von diefem die 
Bedenken unter der Haftung und Unterfchrift 
faͤmmtlicher Magiftrats s Glieder gehörig bes 
antwortet. 


F. 4% 
Die Rehnungs-Abfolntorien werden an den 
Magiſtrat ausgefertiget, und in ben treffens 
den Reſerve-Caſſen aufbewahrt, 


Tr 
Periodifhe Nehenfhafe über bie 
PDolijey: Verwaltung. 
$. 50 
Die Magiftrate in den Staͤdten erfter 
Elafie, und denjenigen Städten zweyter Claſſe, 
welche durch die Aufftellung von beſonderen 
5 ven Königlichen Regierungen 
70 
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unmittelbar untergeben werben, haben hin: 
ſichtlich der Rechenſchaft über die Verwal: 
tung der Local: Polizey, fo weit fie benfel: 
ben übertragen ift, diejenigen Obliegenheiten 
zu erfüllen, welche den bisherigen Polizeys 
Directionen und Commiffariaten durch die 
GG. 109. und 110. der einfchlägigen Inſtrue⸗ 
tion vom 24. September 1808. vorgefchries 
ben waren; ftatt der Monatsberichte werden 
jedoch nur Auartalberichte gefordert, 


VI. 
Dienſtes⸗Ordnung. 


F. 51. 

Die Geſchaͤfts-Verhaͤltniſſe zwiſchen der 
Polizey⸗Direction und dem Magiſtrate im 
ber Refidenzftade Münden, dann zwifchen 
den Königlichen Commiffarien iu andern grös 
fern Städten ber erften und zweyten Elaffe 
find durch befondere Snfteuctionen beftimmt, 
nach welchen das mwechfeljeitige Benehmen 
einzurichten ift. 

Die genannte Polizey: Direction und die 
befagten Commifjarien haben auch ihrerfeits 
bie in dem vorftchenden F. 50. vorbehaltene 
periodifche Nechenfchaft, fo viel die ihrem 
Wirfungs s Kreife zugewiefenen Poltzeys Ges 
genftände betrifft, zu erfüllen, und damit 
zugleich die Anzeige ihrer Wahrnehmungen 
und Erfahrungen über den Zuftande der ge: 
ſammten Polizeys Verwaltung ju verbinden, 


G. 5% 
Das fämmtliche Perfonal der Magiftrate 
in allen Städten md Märften wird auf die 
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Befolgung der Gefege und Verordnungen 
binfichtlih des amtlihen Stilfhmweigens , 
der heimlichen oder offenen Anmwaltfchaft , 
der unbefugten Mittheilungen an die Par: 
theyen, der Privat» Correfpondenz in Amts⸗ 
Sachen, der Aunahme von Geſchenken, und 
der unberechtigten Benuͤtzung amtlicher No; 
tizen und Materialien für öffentliche Schrif⸗ 
ten biedurch ausdrücklich verwiefen. 


Die Bürgermeifter find dießfalls für die 
firengfte Aufficht und für jede Eonnivenz im 
Perfon verantwortlich. 


$. 53. 

Uebrigens ftehen den Bürgermeiftern ges 
gen das untergeordnete Canzley : Perfonal, 
und gegen die Dienerfchaft hinfichtlich der 
Handhabung der Dienftes s Ordnung alle Be: 
fugniffe zu, welche den Vorſtaͤnden anderer 
Öffentlicher Behörden eingerdume find, 


Münden den 21. September 1818. 





Bekanntmachungen. 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Puͤrgen. 
Durch Verſetzung des Pfarrers Lacher 
kam die Pfarrey Pürgen in Erledigung. 


Sie liegt in der Dioͤceſe Augsburg, im 
Decanate und Landgerichte Landsberg. 
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Sie zählt 300 Seelen ausfchläßig dreyer 
Filiale mit 457 Seelen, und hat zwey 
Schulen. 

Der jeweilige Pfarrer iſt zur Haltung 
eines Hälfs: Priefters nicht verbunden, ba 
die Filiale durch einen ex aerario bezahl—⸗ 
ten Cooperator expositus pafloriret werden, 


Das Einkommen des Pfarrers beläuft 
fih auf 474 fl. 554 fr. Die Koften betras 
gen 67 fl. 123 fr. 


2) Das Beneficium zu Unterbergen. 

Das Beneficium zu Unterbergen ift 
erledigt. Dasfelbe liegt in der Didcefe Augss 
burg, Landgerichts Landsberg, im Decanate 
Baiermuͤnchen und in der Pfarrey Schmier 
en. 

Der jeweilige Beneſiciat ift zur Abhal— 
tung des Sonn: und feyertäglichen Gottes— 
dienftes zu Unterbergen, und zur Leſung von 
4 Wochenmeſſen für die Gtifter derfelben, 
verbunden, 

Die Erträgniffe diefes Beneficii belaufen 
Ah auf 332 fl., die Laften hingegen betragen 
25 fl. go ft. 


Sm Ober: Donaufreife: 
3) Die Parey Scheppad. 


Durch den erfolgten Tod des Decans 
und Pfarrers Johann Michael Steiner zu 
Scheppach, iſt diefe Pfartey erledigt, 


Diefelbe Tiegt in der Dibceſe Augsburg, 
in dem Decanate Jettingen und in dem Land⸗ 
gerichte Burgau; fie enthält das Dorf 
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Scheppach, und die Orte Unterwaldbach und 
Allerheiligen, 


Ihre Seelenzahl beläuft ſich uͤber 1001, 
das jährliche Erträgnig aber auf 1239 fl. 
405 fr., und die Laſten incl. bes benoͤthigten 
Hülfspriefters auf 385 fl. 45 fr. 


Wegen ber eingepfarrten Eurats Benefi: 
eien Haldenwang, ı Stunde, und Kons 
jenberg, 13 Stunde von Scheppadh entfernt, 
liegt der Antrag einer Purificirung vor, 


4) Dad Frühmeß- Deneficium in Unterfall, 

Landgerichts Neuburg. 

Durch) ben erfolgten Tod des Fruͤhmeß⸗ 
Beneficiaten Johann Evangefift Solaſch in 
Unterftall wurde diefes Beneficium ers 
ledigt. 

Das ſelbe liegt im kLandgerichte Neuburg, 
und in der Dioͤceſe Augsburg. 

Das reine jaͤhrliche Einkommen, theils 
in Geld, theils in Naturalien beſtehend, 
beläuft ſich auf 201 fl. 32 Er, 


— 


Im Rezatkfreife, 


5) Die Pfarrey Theilenh ofen, Decanats 
Gunzenhaufen, 


Zu der Ausſchreibung der Pfarrey Theis 
lenhofen, Decanats Gunzenhaufen, im 
XV. St. des Allgemeinen Intelligenz: Bfate 
tes für das Königreich Baiern 1818 wird 
hiermit nachträglich bekanut gemacht, daf 
nach dem Haupts Abfchluffe der Faſſion über 
bie Renten und Laften diefer Pfarrey fi 
eine 
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Einnahme von zo40 fl. 35 fr. und eine 
Ausgabe von 116 » 40% ⸗ mithineine 


reine Einnahme von 923 fl, 544 fr. 

ergeben habe, und daß diejenigen Bewerber, 
welche ihr Gefuch um diefe Stelle nicht auss 
druͤcklich zuräcdnehmen, fpäter mit ihren 
Klagen über geräufchte Erwartung des Ers 
trags diefer Stelle nicht gehört werden follen. 


Im Rheinfreife 
6) Die reformirte Pfarreg Bergzabern, 

Durch den Tod des am 5. Auguſt 1. 9. 
gefterbenen Pfarrers und proviforifchen Ins 
ſpectors in Bergzabern ift die reformirte 
Pfarren dafeldft erledigt. 

Die Gefammt Zahl der Einwohner dies 
fes Orts beträgt 2331 Seelen, wovon die 
vereinigte proteftantifch » evangelisch : chrifts 
liche Gemeinde z004 in fih ſchließt. Die 
jetzt erledigte, bisher reformirte Pfarrey hat 
fein Filial, In der bisher reformirten, 
jegt Stadt: Kirche genannt, findet ein Si⸗ 
muftaneum ftatt. Die Pfarr: Wohnung ift 
geräumig und bequem, in daben liegens 
des Gaͤrtchen enthält einen Flächen: Raum 
von ungefähr 20 Ruthen. 

Die Einkünfte diefer Pfarrey find fols 
gende: 

1) Staats: Gehalt, bis jeht noch nicht res 
gulirt. 
2) Aus der Kirchenſchaffney 

Bergjabern ungefähre . 278fl. — fr. 
3) Der Genuß von 12 Mor⸗ 

gen Wecker, angefchlagen zu 43 5 — ⸗ 
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4) Der Ertrag von zwey und 
einen halben Viertel Weins 
berg, ungefähr . » . 

5) 24 Morgen Wieſen . » 

6) Ein halbes Viertel großes 
Weidenflüf . 2. 2. 41-8 

7) Ein Gaͤrtchen vermierhet zu 2 45 5 

8) Die Caſualien Eeyläufig . 46: — : 


151 — 1 
3201 — ⸗ 





Eumme . 418fl. 45 fr. 





Belohnungen 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
einer an die Königliche Regierung des Rezat⸗ 
Kreifes unterm 13. September 1818 erlajs 
fenen Allerhöchften Entſchließung fi aller: 
gnädigft bewogen gefunden, nicht nur 

1) den Bleyweiß s Schneider oh. Leons 
hard Kieskalt zu Wöhrd, welcher 
am 7. July d. J. die in Waffergefahr 
gerathenen Knaben Friedrich Kieskalt, 
und Johann Volkert mit Hintanfegung 
feines eigenen Lebens rettete, — ſon⸗ 
been auch 

2) dem leßtgenannten Knaben Volkert, 
welcher fih, die Gefahr nicht ſcheuend, 
muthig in die Tiefe geftärje hatte, um 
Erfteren zu retten, 

sind zwar Jedem eine Belohnung von Fünf 
und Zwanzig Gulden unter Öffentlicher Ber 
lobung dieſer edelmürhigen Handlung zu bes 
willigen, und dem Erdbmansdörfer 
über die hieben bewiefene Hülfeleiftung das 
aller hoͤchſte Wohlgefallen zu erfennen geben . 
zu laſſen. 
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IntellägenzBlat 


3 für das 
Königreich Baiern. 


XXXXVI, Stück. Münden, Mittwoch den 30. September 1318, 











Inhalt. 
Königl. Allerhöchſte Entfhfiefungen Die Beſtellung ber Vollsep: Dirertion in Muͤnchen 
betreffend. — Die Austellung Königl. Commiſſarien in den grbßern Staͤdten erſter und zwenter 


Elaffe betreffend. — Die Dau: Commijfion in Münden, nnd die künftige Führung der Geſchaͤfte 
in Baus Poligep: Sachen betreffend, 
Belauntmauungen. Ordnung der Vorlefungen an der König, Univerfität zu Würzburg, für das 
- Winters Semefter 1855. — Pfarreven- und Beneficien = Verleibungen unb Beftätigungen. — 
Dienftes :Racrihten. — Belohnungen. — Beplage Nre, ar. 


EEE nn — — 

D 5 F 4326 L— 
K. Allerhoͤchſte Entſchließungen — —— HIEESTUDEEN 
ſieht, vom 1. October d. J. an, aus 
(Die Beſtellung der Pofizey = Direction in Muͤn⸗ einem Polizens Director, 

den betreffend.) vier Commiffarten, 

neun Officianten, und 





Marimilian Fofepb, einer Wade — 
von Gottes Gnaden König von Baierm. nen 
. 80 Polizey: Sofdaten. 
We haben, nachdem das Verhaͤltniß der M. 


Polizey⸗Direetion in Unſerer Hanpt: und An Gehalt beziehen: 

Refidenz: Stadt zu dem eintretenden Mas 2 — I 220oo fl. 
e m : 

Hiftrate duch befondere Verordnung feftges — 


ber fe 2 2 0% 1600: 
ſetzt iſt, in Beziehung auf die Beftellung ‚» juote. 2 4. 1400; 
der zuerft genannten Behörde Hefchloffen : — 1400⸗ 
und beſtimmen: die Officianten, jeder . 500 + 


(70) 
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Der Sold für die Poligen: Wache bes 
trägt: 


Für jeden Rottmeifter mit Ein} 430 fl. 
ſchluß de 

ss Eorporal . Ion > 330 ⸗ 

N 270 » 


s sPolizey: Soldaten Geldes 


II, 

Für Regie iftdie Summe von 3300 ff. 
jährlich bewilligt. 

IV. 

Der Polizey: Director hat den Rang 
eines Reglerungs-Raths; die Commiffas 
rien find im Range den Landrichtern gleich 
geftelit. 

V. 
Die Uniforme, welche bisher für bie 


verfchiedenen Stufen des Polizen s Dienftes 
vorgefchrieben war, bleibt unverändert, 


VI. 
Als Polizey s Director wird ber 
von Stetten beybehalten. 
vu 


Demfelben werben als Commiffarien 
untergeben, und zwar: 
Als erfter: Mathäus Philipp Wöhrnig; 
s zwenter: Alois Huber; 
s dritter: Johann Heinrich Kitzinger; 
s vierter: Jofepp Mindler, 


VIII. 


Die Benennung der Officianten iſt, 
auf den gutachtlichen Vorſchlag des Polizey⸗ 
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Directors, der Kreis⸗Regierung uͤberlaſſen, 
welche jedoch die benannten Individuen dem 
Staats-Miniſterium des Innern zur Ber 
ftätigung anzuzeigen hat, 


IX. 


Die Aufnahme der Mannfchaft in die 
Pelizey: Wache fteht dem Polizey Director 
zu, mit Vorbehalt der Betätigung duch 
die Areiss Regierung. 


X, 


Das gegenwärtig vorhandene überzählige 
Perfonal, foferne nicht Einzelne darunter 
zur Verfegung in die Ruhe, oder zur Ents 
laffung geeignet find, foll einftweilen, mit 
feinem bisher genofenen decretmäßigen Eins ⸗ 
kommen bey der Polizey » Direction zwar 
noch ferner Dienfte leiften, die Kreiss 
Regierung fol jedoch über die Zulaͤßigkeit 
und Art eines andern Verwendung guts 
achtlihen Antrag erftatten, und unausge: 
fegt darauf fehen, daß der gefammte Pers 
fonals Stand fobald als möglich auf bier 
jenige Zahl zurücdgebracht werde, welche 
oben vorgefchrieben iſt. 


Münden den 23. September 1818. 


‚Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generalßecretaire, 


ftatt deffen: 
v. Grimmeißen. 
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(Die Aufitellung Königliher Commiſſarien in 
den größern Staͤdten erfter und zweyter Claſſe 
betreffend.) . 


Marimilian Sofepb, 
Son Gottes Gnaden Königvon Baiern. 


Indem Wir das nachfolgende von Uns 
genehmigte Verzeichniß derjenigen Städte 
erfter und zweyter Elaffe, in welchen Wir 
für jeßt neben den Magiftraten noch befon: 
dere Königlihe Commiffarten aufjuftellen 
gut finden, zugleich mit der Benennung 
der Commiffarien felbft, mit Ausnahme 
der Univerfitäess Städte, ben welchen Wir 
Uns die Benennung vorbehalten, zur oͤf— 
fentlichen Kenntniß bringen laffen, ertheis 
fen Wir noch folgende befondere Beſtim⸗ 
mungen : 


I 


In den Städten Paßau und Ansbach 
werben die Verrichtungen des Commiffärs 
einem Regierungs: Rache übertragen, 
welcher von dem Präfidium der betreffenden 
Kreis: Regierung mittelft Berichts an Uns 
fer Minifterium des Innern, vorzufchlas 
sen iſt. 

1. 


Meder bie Regierungs-Mäche, noch 
die Bandrichter, welche den Dienft der 
Eommiffarien befleiden, beziehen hiefür eis 
ne befondere Befoldung, jedoch behalten 
Wir Uns vor, bdenfelben eine verhältnißs 
mäßige Remuneration zu bemilligen, 
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welche aber in der Stadt Ansbach die 
Summe von 400 fl., und in den Städten 
Paßau, ngolftade, "Kempten, Lindau, 
Dinfelsbühl, Nördlingen, Schwabach und 
Schweinfurt, die Summe von 350 fl. nicht 
überfteigen fol, 


II. 
Den übrigen Commiffarien find als 
Befoldung ausgeworfen: 


ı) In den Städten Augsburg 
und Mürmberg . . . 


2) In den Städten Regensburg 
und Würzburg x. . 


3) In den Städten Landshut 
und Erlangen . . » 


4) In den Städten Fürth, 
Baireuth und Bamberg 


5) In den Städten Straubing, 
Amberg, Memmingen, Neus 
burg, Rothenburg, Hof und 
Aldaffendug . . 


2200 fl, 
2000 ; 
1800 : 


1600 s 


1400 » 


IV, 


Die den Eonmiffarien benzugebenden 
Dfficianten werden aus dem bereits vors 
handenen Perfonale gewählt, und in foferne 
bie Benennung nicht unmittelbar von Uns 
ausgeht, von ber Regierung eines jeden 
Kreifes vorgefchlagen, und dem Staats: 
Minifterium des Innern zur Beſtaͤtigung 
angezeigt, 

(*) 
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Diefelben erhalten an Gehalt: 


1) In den Städten Augsburg, 
Drürnberg, Regensburg und 


Würzburg » +» on» boofl, 
2) In den Städten Landshut, 

Ansbach, Fürth, Erlangen, 

Baireuch und Bamberg 450 ; 
3) In allen andern ‚Städten 400 ; 


V. 


Saͤmmtlichen Individnen, deren kuͤnf— 
tige Dienftes: Stelle etwa mit einer gerins 
gern Befoldung verbunden ſeyn follte, als 
fie in ihren bisherigen Stellen becrermäßig 
zu genießen hatten, bleibt der Mehr be— 
trag vorbehalten, 


| VI. 

Fuͤr die Regie der Commiſſarien wird 
eine angemeſſene Summe durch beſondere 
Entſchließung feſtgeſetzt werden. 

| vu. 


Die Commiffarien der Staͤdte Augss 
burg, Mürnberg, Regensburg, Würzburg, 
Landshut und Erlangen find im Range 
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den Regierungs:Rächen, bie übrigen 
Eo nmiffarien aber den Landrichtern 
gleichgejtellt, 


VIIL 


Ale ECommiffarien, welche auf einen 
neuen Poften berufen find, haben ſich im 
Anfange des Fünftigen Monats October 
an ihren Beftimmungs Orten einzufinden, 
um mit der Einfegung der Magiſtrate ihr 
Amt anzutreten; und Unfere Regierungen 
werden ermächtigt und angemwiefen, einfts 
weilen diejenigen vorforglichen Anordnun—⸗ 
gen zu treffen, welche norhwendig und ges 
eignet find, bey dem MWechfel der Beams 
ten jede Stodung der Gefchäfte zu vers 
hüten, 


München den 23. September 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der General:Sccretaire, 
ftatt deijen: 
v. Grimmeißen. 
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Berzeihniß 


der Städte lr. und Ilr. Elaffe, welchen befondere Königl. Eommiffarien 
gegeben werden, und Benennung diefer Commiffarien, 
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Straubing ı Der bisherige Poltzep: Commijlär, Wierig Capeller 
Re gensburg | Der bisherige Polizen: ‚Director daj. , Sof. Bohonowsky. 








Der bish. Polizey Commillär zu Pafau, Andreas Dubois. 

















Der Fandrtchter Franz Difes daſelbſt. 


Der bisherige Poltzey Divestor in Augsburg, Ludwig 


Wirſchinger. 


Der bisherige Polizen: Commijfär zu Jugolftade, Friedrich 
Wilhelm Roch. 


"Der bisherige Polızey: Director dafelbft, Ihaddeus Frey: 
herr von Reigersberg. 


Der dortige  Pandrichter, Georg Henne, 
































Der dortige Yandrichter, Leonhard Dolla der. 


Der bisy, Poligey: Commupjär zu Fuͤrth, Joh. Georg Faber. 


“ “ * . . . * * . ” J * * 3 


| Der bie herige Polizen: Commuffäe zu Rothenburg, Joh. 
Friedrich Zehler. 


I J J J J 





Der dortig⸗ Landrichtet, Moriz Stern. 











Der dish. Polizen Tommiffar zuSchwabac,! udw. Corbecr. 
Der i dortige dandrichter Johann Seba ſtian Göß. 





Der dortige Pandrichter, Eh iſtiaun Freyh. von A 


em oe m 
Der bisher ae Poltjen: Komı nipär daſelbſt, Bart a be Frag 





Der proviforifche Polizep Commilfär daſe tbft, Heim ich 
Cal Seggel. 


Der bish. D: Polizen:-Lommiffär dafelbit, Jorepb Schubert. 
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(Die Bau⸗ Commiffion in München, und bie 
künftige Führung der Gefchäfte in Baus 
Polizeys Sachen betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir haben auf den Grund der GG. 66 
bis 69. Unferer Verordnung vom 13. dieſes 
Monats, das Verhaͤltniß zwifchen der Por 
lizey⸗Direetion und dem Magiftrate Uns 
ferer Haupts und Refidenz: Stadt betrefs 
fend, über die künftige Gefhäftsführung 
in Baus Polizegs Sachen bejchloßen und 
verfügen: 


Die dermal beftehende, Unferm Staats: 
Minifterium des Innern unmittelbar unters 
geordnete Bau: Commiffion in München 
fehließt mit dem Eintritte des Magiftrats 
ihre bisherigen Werrichtungen, 


u. 


Ihre Stelle übernimmt die neue Local: 
Baus Behörde, welche nad) den in der ans 
geführten Verordnung enthaltenen Vor ſchrif⸗ 
ten zuſammengeſetzt wird, und nad ebens 
denfelben die ihr zugewiefenen Gefchäfte 
beforgt. 

Im. 


Als technifches Mitglied und Rath der 
fünftigen Baus Commiffion wird ernannt 
und beftätigt : ber bisherige Baurath, 
Ulrich Himbfel, mit Belaffung feines 
gegenwärtigen Gehalts aus der Staats 
Caſſe. 
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IV. 

Zu Baus Infpectoren werden beſtimmt: 
1) Der bisherige proviforifche Bau: Ins 
ſpector, Joſehh Windmwart; und 
2) der bisherige functionirende Bau + Ins 

fpector, Johann Schönaner. 

Ueber bie Befoldung diefer Inſpecto⸗ 
ren behalten Wir Uns befondere Ents 
ſchließung vor, - 

V. 

Bey Unſerer Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, welcher als oberaufſehender und lei— 
tender Mittel⸗JInſtanz die Local: Bau: Bes 
hörde untergeordnet feyn wird, werden Die 
technifchen Gefchäfte von den Kreis: Baus 


Inſpectoren, Guftao Vorherr und Gotts 
fried Meißner verfehen, 


VI. 

Unſerm Staats-Miniſterium des Ins 
nern wird der Hof-Baumeiſter und bis— 
herige Bau⸗Commiſſions-⸗Rath Leo Klenze, 
in der Eigenfhaft eines Ober: Baurarhs, 
bengegeben, 

v1, 


‚Die übrigen Mitglieder der aufjulds 
fenden Bau: Commijfion, welche nicht be 
reits in andern Dienft : Verhältnigen anges 
ftelle find, haben ihre weitere Beftimmung 
ju erwarten. 

VIII. 

Ueber die Verwendung bes vorhandes 

nen Eanzlen: Perjonals und des Boten jener 
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Behörde, hat Unſere Megierung des Yfars 
Preifes gutachtliche Vorfchläge zu machen. 
IX. 

Diefelbe wird angemwiefen und bevoll 
mächtige, die Volljiehung der vorftehenden 
Beſchluͤße vorzubereiten, nah Einſetzung 
des Magiſtrats die Acten, Materialien, 
Baarſchaften und fonftige Effeeten der Baus 
Eommiffion zu übernehmen, der neuen Los 
cal: Bau: Behörde zu ertradiren, und bie 
angeordnete Einrichtung in Gang zu bringen, 

München den 23. September 1818, 
Mar. Sofepb. 
Graf von Thürheim. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generals.Öecretaire, 
ſtatt deifen: 
v. Grimmeifen. 


Betanntmahbungem 








Ordnung 


ber 
Borlefungen an der Königlichen Univerficde 
zu Würzburg für das Winter: Semefter 
1844. 
Die Vorleſungen nehmen am 2. November 
ihren Anfang. 


J. Allgemeine Wiffenfchaften. 


A, Eigenelih philoſophiſche Wiſ— 
ſenſchaften. 
ı) Encyclopaͤdie und Methodologie des acade: 
miſchen Studiums überhanpt. 
Profefjor Meg, nah eigenem Plane, 
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in den erften Wochen des Novembers taͤg⸗ 
lich von 9—ıo Uhr, 
2) Philoſophie. 

a) theoretiſche. 

a) Anthropologie und Logik. 

Derfelbe, nach feinen Handbücern, 
wöchentlich fünfmal, mit einem Converfas 
torium und Difputatorium, von 9g—ıo Uhr, 

PB) Metaphyſik. 

Derfelbe, nach dem aus feiner Ab: 
handlung: „Ueber den Werth der Logik im 
Berhältniffe zur Metaphufif und Mathemas ' 
tif“, im Allgemeinen erfichtlichen Gange, 
mit Eritif der abweichenden Syſteme der äls 
tern und neuern Zeit, wöchentlich fünfmal 
von 1T—ı12 Uhr, mit einem Converfato: 
rium und Difputatorium, 

Nah etwaigen Wunſche dee Mehrzahl 
der HH. Zuhörer trägt er die Anthros 
pologie, Logik und Metaphyſik au 
in Einem Eollegium vor, 


b) practifche. ” 

a) Allgemeine, 

P) Befondere, als nandrliche Rechts- und 
Zugendlehre, mit der natürlichen Reliz 
gionslehre verbunden. 

Derfelbe, nach eigenem Grundeiffe, 
wöchentlich fünfınal in einer noch zu beſtim⸗ 
menden Stunde. 

c) Mathematiſche Philofophie oder allgemeine 
Eonjtructionslehre. 

Profeffor Wagner, nach feinem Lehr: 
buche, — fünfinal, von 11—ı2 
Uhr, 
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d) Syſtem der gefammten Ideal- und Nas 
turpbilofophie, (Syſtem der theoretiſchen 
practiſchen und Philoſophie). 

Derſelbe, nach Dictaten, woͤchentlich 
fuͤnfmal, von 2—3 Uhr. 

23) Syſtem der Philofophie als Wiſſenſchaft 
der Natur und des Geiftes; (Syſtem der 
theorerifchen und practiſchen Philoſophie). 

Profeſſotr Klein, theils nach ſeiner 
Schrift: „Beytraͤge zum Studium der Phi⸗ 
loſophie als Wiſſenſchaft des A“, theils 
nach Dietaten, wöchentlich fünfmal, in noch 
zu beftimmenden Stunden, 


f) Anthropologie, Logik und Metaphyſik. 
Derfelbe, nach feinen Schriften, fuͤnf⸗ 
mal wöchentlich, von g—ıo Uhr, verbuns 
den mit einem Converfatorium und Difpus 
tatorium, 


3) Paͤdagogik. 

Profefor Warmuth, nach Niemener's 
Grundfägen der Erziehung, wöchentlich 
jwegmal, in ſchicklichen Stunden, 





B, Mathematifhe und phyſiſche 
Wiſſenſchaften. 


1) Buchſtabenrechnung und niedere Algebra, mit 
der Lehre der Progreſſionen und Logarithmen, 
der Permutations⸗ und Combinations⸗ 
Theorie und den wichtigſten praetiſchen Rech⸗ 
nungen. 

Profeſſor Schoͤn, nach eigenem Lehr⸗ 
buche (Würzburg bey Stahel 1806), taͤg⸗ 
lich Vormittags von 1o—ıı Uhr. 
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2) Niedere reine und practifche Geometerie. 
Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche 

(Nürnberg ben Felsecker 1808), täglich in 

noch zu beſtimmenden Stunden, 

3) Höhere Geometrie und höhere Analpſis. 

Derfelde, mach eigenem Lehrbuche 
(Bamberg und Würzburg bey Goͤbhardt 
1805) täglih Nachmittags von 3—4 Uhr. 
4) Populäre Aſtronomie in Verbindung mit mas 

thematifcher Geographie. 

Derfelbe, mit Zugrundlegung feines 
Lehrbuchs über die fohärifche und theorifche 
Aſtronomik (Nürnberg bey Felsecker 1811), 
woͤchentlich dreymal, Dienſtag, Donners⸗ 
tag und Samſtag in einer ſchicklichen Nach⸗ 
mittagsftunde, 

5) Glementar = Mrithmetif im Verbindung mit 
der Elementar: Ulgebra. 

Profeffor Meg, nach feinem Handbuche 
(Bamberg und Würzburg bey Göbhardt 
1804), wöchentlich fünfmal von 2—3 Uhr, 

Statt derfelben ift er erbötig zum ſtreng 
wiffenfchaftlichen Vortrage der Geometrie 
und Trigonometrie, oder der Mechanik, oder 
ber Kegelfchnitte und Aftronomie, nach Eos 
renz's Druckſchriften. 
6) Elementar⸗Mathematik (erſter Theil; Arith⸗ 

metik und Elementar-Algebra. 

Profeſſor Pfaff, nach feiner herauszu⸗ 
gebenden Grundlage zu. feinen mathemati⸗ 
fhen Vorlefungen, wöchentlich 5 Stunden, 
7) Algebra und Analyfis. 

Derfelbe, nah Euler, wöchentlich 
5 Stunden, 
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Derfelbe ift bereit zu Vorleſungen 
über höhere Analyfis mit Zugrundlegung 
von Bohnenberg’s Anfangsgründen der hör 
heren Analnfis. 

8) Naturgefchichte. 

Profefjoer Rau trägt, nach vorausge⸗ 
ſchickter Einleitung zur gefammten Natur: 
Funde, die Mineralogie vor, nach eigenem 
Lehrbuche (Würzburg bey Stahel 1818), 
wöchentlich fünfmal von 2—3 Uhr, 


9) Theoretiſche und Erperimental = Phufik. 
Profeffor Sorg, nach Kaftner’s Grund; 
riß der Erperimental; Phnfif, wöchentlich 
fünfmal, von 10—ıı Uhr, 
Profeffoer Rau diefelbe nah Mayer, 
wöchentlich fünfmal, son 10 — 11 Uhr, 


10) Syſtem ber Chemie. 

Profeffor Sorg, nach eigenem Ent: 
wurfe mit Verſuchen erläutert, wöchentlich 
fünfmal, von 3—4 Uhr. 


0. Hiftorifhe Wiffenfhaften. 


1) Weltgeſchichte. 

Profeffor Berg, mit Ruͤckſicht auf 
Wachler's Lehrbuch der Geſchichte, täglich 
von 9—ıo Uhr. 

2) Allgemeine MWeltgefchichte bis auf umfere Zeit. 

Profeffor Wagner, wöchentlich fünf 
mal, von g—ıo Uhr. 

Privat s Docent Dr. Berfs biefelbe, 
wöchentlich fünfmal, von 1ı—ı2 Uhr, nach 
eigenem Plane, 
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3) Statiſtik. 
Profeffor Seuffert, nach eigenen 

Heften, 4 Stunden wöchentlich, von 5—6 

Uhr. 

Privat: Docent Dr. Berks Diefelbe, 
nach eigenem Plane, viermal wöchentlich, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

4) Gefcichte des europaͤſſchen Staaten Spflems 
und insbefondere der franzdfifchen Revolus 
tion, 

Profeffor Brendel, erſtere mit Hins 
weifung auf Meufel’s Handbuch , leßtere 
nach dem neueften Werfe der Frau v. Stael, 
fünfmaf wöchentlih, von 1 —ız Uhr, 


Europäifche Staatengefcyichte, 

Privat: Docent Dr. Berks, woͤchent⸗ 
lich viermal, in noch zu beftimmenden Stuns 
den, nad Meufel, 

5) Diplomatif. 

Derfelbe, nah Schoͤnemann's Lehr, 
buch der Diplomarif 1918, in no zu bes 
flimmenden Stunden, 


6) Geſchichte der Philoſophie. j 

Profeffor Mes, in Verbindung mit 
feinen Vorträgen der Phifofophie, 

Profeffior Wagner, diefelbe im dritten 
Monate feiner Borlefungen über deal: Phir 
loſophie. 

Profeffor Klein, dieſelbe, nach Aſt's 
Lehrbuch, dreymal wöchentlich, 

7) Gefchichte der gefanmten Mathematik. 

Profeffer Schön, nach eizenem Plane, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

(713) 
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8) Die wichtigften Ahfchnitte aus der Aftronomie 
trägt Profeffor Pfaff — in 
einer Stunde vor. 
9) Literaͤrgeſchichte. 
Profeſſor Goldmahyer, in noch zu des 
ſtimmenden Stunden. 


D. Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 

I) Aeſthetik 
wird Profefor Wagner im zweyten 

Monate feiner Borlefungen über Ideal⸗Phi⸗ 

Tofophie vortragen. 

2) Aeſthetik in Verbindung nrit der Gefchichte 
der einzelnen Kunjtformen, und einer Fri 
tifchen Betrachtung vorbandener Kunſtwerke. 
Profeffor Fröhlich, dreymal in ber 

Woche, nach eigenen Anfihten, von [—2 

Uhr. 

3) Theorie des Vortrags mit practifchen Uebun⸗ 
gen in jeder Urt des Vortrags verbunden. 
Derfelbe, dreymal in der Woche. 


E. Philologie, 

x) Philologifhe Encyelopädie und Methodologie, 
mit einer Notiz und Critik über die beten 
bey jeder Materie einfchlagenden Werke. 
Profeffor Blümm, mit Hinmweifung 

auf Füllebornii Encyclopaedia phil,edit. 

alt. 1805, von 8—g Uhr. 
Profeffor Rich arz, Encyelopädie der 
philologifhen Studien, mis Benügung des 


Lehrbuchs von ia täglich von 11 bis 
12 Uhr, 


— 
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2) Geſchichte der griechifchen und rbmifchen Li⸗ 


teratur. 

Profeſſer Blümm, nah Marhid’s 
Grundriß der Gefchichte der griechifchen und 
eömifchen Literatur (Jena 1315), in fuͤgli⸗ 
hen Nahmittagsftanden. 

3) Metrik. 

Derfelbe, nah Hermann’s Epitome 
doctrinae metricae (Lips. 1818), Dien⸗ 
ftag und Samflag von 3—4 Uhr, 

4) Die griechifchen Alterthämer, d. i. hiftorifche 
Darftellung der Berfaffung und Verwaltung 
des griecbifchen Staatd, der Religion, des 
Kriegswefend , des Privat « Lebens, ber 
Kuͤnſte und Wiſſenſchaften unter den Gries 
hen. 

Derfelbe, nach Lambert Bos Anti- 
quitatum graec, brery. descriptio, von ie 
bis 11 Uhr 


5) Erklaͤrung griechifcher und römifcher Elafiiles 
a) Zenophons Sympoſion. 

Profeffor Bluͤmm, nach der Ausgabe 

von Lange (Halle 1808), von 3—g Uhr. 
P) Aeſchylus Agamemnon. 

Derſelbe, nach dem Abdrucke Wolf's 
in Tetralogia dramat.graecor., in ſchickli⸗ 
chen Stunden. 

y) CTitero's Disput. Tuscul. abwechſend mit 
dem griechiſchen Glaffiker. 

Derfelbe 

5) Das Leben des Agricola von Tacitus, 
nach vorausgeſchicktem Grundriſſe ber 
Philologie, mit Hinweifung auf AR’s Grund; 
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riß der Philologie, dreymal in der Woche, 
Profeſſor Fröhlich. 
s) Das zweyte Buch der Horaziſchen Ser⸗ 
mouen. 

Profeſſor Rich arz, in Verbindung mit 
feinen Vorleſungen über Encyclopaͤdie. 

Derſelbe benuͤtzt die Antigone des So⸗ 
phocles als Grundlage zur Uebung im ns 
terpretiren, in zwey wöchentlichen Stunden. 

Auch erbieret er fih zum Leitung fchrifts 
ficher Uebungen im phifologifchen Fade. 





U. Befondere Willenfchaften 


A. Theologie, 

1) Encyclopaͤdie und Methobologie der theolo⸗ 
giſchen Wiſſenſchaften. 

Profeſſor Onymus, im noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 

2) Bibliſche Philologie, Unterricht in dem ſo⸗ 
genanuten orientaliſchen Sprachen, verbuns 
den mit practifchen philologijch = eritifchen 
Uebungen. 

Profeſſor K. J. Fiſcher, Montags, 

Mittwochs und Freytags von 2—3 Uhr. 

3) Biblifche Exegefe, Fortſetzung der Erklärung 
der paulinifchen Briefe, Erklärung der cas 
tholifchen Briefe und der Apocalypfe, 
Derfelbe, täglich von 10— 11 Uhr, 


4) Kirchengefchichte. 

Profefjor Leinifer, die Gefchichte der 
eiftlichen Kirche von ihren Urfprunge bis 
auf bie Zeiten Earls bes Großen, nad 
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Dannemayr's Inst. hist. ecch,, Montags, 

Freytags und Samſtags von 3—4 Uhr. 

5) Dogmatik, verbunden mit Dogmen:Gefchichte, 
ferner Gefchichte der Theologie, 

Profeffor Onymus, nah Klüpfefs 
Inftieutionen, wöchentlich fünfmal, von g 
bis 10 Uhr, mit einem Eraminatorium. 
6) Moraftheofogie, 

Profeffor Eyrih, nah Geishuͤttner, 
verbunden mit einem Eraminatorium, tägse 
lich von 8—9 Uhr. 

7) Homiletik und 
8) Katechetik. 

Profeſſor Warmuth) erftere nach Am⸗ 
mon's Anleitung zur Kanzelberedfamkeir, 
zweyte Auflage, die andere nach Schmidt's 
Methodus cathechizandi, wöchentlich zwey⸗ 
mal, nämlich Mittwoch früh von 8—gllhr, 
und Samftags Nachmittag vom 2—3 Uhr, 
9) Kiturgif. 

Profeffor Eyrich, nach den Kirchens 
Agende, mit practifchen Webungen, Freys 
tags von 4—5 Uhr. 

10) Geiftlicher Geſchaͤftsſtyl. 

Profefior Leiniker, nach eigenem Pla⸗ 

ne, in noch zu beftimmenden Stunden. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
3) Allgemeine Anleitung zum zwedmäßigen Stu: 
dium ber Staats» und Rechtswiſſenſchaft. 


Prof:ffor Brendel, öffentlich in den vier 
erften Tayen des Semeſters von r—ı2 Uhr, 


(*) 
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2) Zurtftifche Encyelopädie und Methodologle. 

Derfelbe, mit Hinweifung auf Rud⸗ 
hards (bey Stahel 1812) hierüber erſchie⸗ 
nene Schrift, dreymal wöchentlich, von 3 
bis 4 Uhr, 

3) Rechtsgefchichte, oder vergleichende biftoris 
ſche Entwidlung der Rechtönormen bey 
den berühmteften Voͤllern, mit befonderer 
Ruͤckſicht auf das rbmifche und germanifche 
Recht. 

Derſelbe, nach eigenen Heften, fuͤnf⸗ 
mal woͤchentlich von 8—g Uhr, 

4) Naturrecht, verbunden mit Philofophie des 
pofitiven Rechts. 

Profeffor Megger, nach Bauer’s Lehr: 
buch (zweyte Ausgabe 1816), wöchentlich 
dreymal, in beliebigen Stunden, 

5) Inftitutionen des rbmifchen Rechts. 
Profefor Kleinfhrod, nah bem 

Hoͤpfneriſchen Heineccius, täglich von LL—ı2 

Uhr, 

6) Pandecten. 

Profeffor Seuffert, nah Schweppe's 
römischen Privat» Nechte (Altona 18:3), 
in zu wählenden Stunden. 

7) Zentfches Privat: Necht, mit Einfchluß des 
Handels» und Mecyfels Rechts, dann deö 
Gameral: Privat s und fränfifchen Rechts. 
Profefor Megger, nah Kruͤll, in 

noch zu beſtimmenden Stunden, 


8) Baierifches Civil Recht. 


Profeffoe Seuffert, nah eigenem 
mitzutheilenden Plane, täglich von 8—g Uhr, 
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9) Eriminals Recht und Eriminal: Prozeß. 
a) Allgemeines Eriminals Recht und Eriminals 
Prozeß. 

Profeffoe Kleinſchrod, täglich von 
3—4 Uhr. 

b) Baierifches Eriminal: Recht und Criminal⸗ 
Prozeß. 

Derfelbe, nachdem baterifchen Straf: 
Geſetzbuche, in beliebigen Stunden, 

10) Rehens Recht. 

Profeffor Behr, nah Böhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das Baierifche Lehens Edict, 
täglich von 9—ıo Uhr, 

11) Pofitives Staats: Recht. 

Derfelbe, das Baierifche Staats; Recht 
in beliebigen Stunden. 

12) Practifches Völker s Recht. 

Profeffor Brendel, nah Martens, in 
noch zu wählenden Stunden, 
13) Kirchen sRedt. 

Profeffer Leiniker, nach eigenem Pla: 
ne, mit prüfender und ergänzender Hinweis 
fung auf Michl's Kirchen: Recht, und Ber 
rücfichtigung der in Anwendung des canoͤ⸗ 
nifhen Rechts in dem verfchiedenen chriftlis 
hen Staaten ftattfindenden Modificationen 
nebft eingeſtreuter Gefchichte des canonifchen 
Rechts, täglich von 1ı—ız2 Uhr, 

14) Gemeiner bärgerlicher Prozeß. 

Profeffor Lauf, nah Martin, täglich 
von 3—4 Uhr. 

15) Ueber den baierifchen Codex judiciarius. 

Derfelbe, in befondern anzuzeigenden 
Stunden. 
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c. Staatswiffenfhaft. 
7) Encvelopädie und Methodologie der Camerals 
Wiffenfhaften. 
Dr. Geier, nad Sturm, wöchentlich 
dreymal im beliebigen Stunden, 


2) Ullgemeine Staatölehre oder Staatsfunft 
(Politif), als pragmatifche Meberficht und 
Grundlage fämmtlicher Zweige der Staates 
und Cameral⸗Praxis. 

Profeffor Behr, nach feinem menen 

Abriße der Staatswiffenfchaftsiehre (Banıs 


berg bey Goͤbhardt 1816), täglich von 4—5- 


Uhr. 
3, Staatswiſſenſchaft. 
Profeſſer Wagner, nach feinem Buche 
„der Staar“, wöchentlich fünfmal, 
4) Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht. 
Profeſſor Metzger, taͤglich von 1a— 
11 Uhr. 
5) Staatswirthſchaft und Finanzwiſſenſchaft. 
Profeffor Behr, nach eigenem Syſte⸗ 
me, mit Ruͤckſicht auf- die einfchlagenden 
Gefege des Baierifchen Staats, in noch feſt⸗ 
jufegenden Stunden, 
6) Staatswirthſchaft. 
Profehor Geier, nah Schloͤzer's 
Handbuche, täglich von g—g Uhr. 
7) Eamerals Praxis, 
Derfelbe, nad eigenem Syſteme, in 
noch zu beftimmenden Stunden, 
8) Landwirthſchaft. 
Derfelbe, nah Medicus, täglich von 
3—4 Uhr. 
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9) Bergbaufunde. 
Profeffor Rau, wöchentlich zweymal, 
am noch zu wählenden Tagen und Stunden, 
20) Politifche Arithmetik. 
Derfelbe, nach Floreneourt, dreymal 
wöchentlich, in beliebigen Stunden, 
11) Forftwiffenfchaft 
wird wegen der bamit zu verbindenden 
Forſtbotanik jedesmal im Sommer: Semefter 
gelefen. 
12) Technologie. 
Dr. Geier, nah Beckmann, fünfmal 
wöchentlich, von g—ıo Uhr, _ 


13) Handelswiffenfchaft. 
Derfelbe, nah Yung, viermal wös 
chentlich in noch zu beftimmenden Stunden, 


D. Mediceinifhe Wiffenfhaften, 
1) Encyelopädie der Medicin. 
Profeffer Spindler, nah Conradi, 
von ır—ı2 Uhr, 
2) Anatomie, 
Profefioe Döllinger, nah Hempel, 
täglih von 1I—ı2 und von 2—3 Uhr. 
Profector Dr. Heffelbach ertheilt Un⸗ 
terricht im anatomifchen Seciren, 


3) Chemie und Pharmacie. 
Profeffor Pickel, nach Hermbftädt, von 
3—4 Uhr. 
Derfelbe, Chemie in Verbindung mi 
Erperimentals Phofif, im noch zu beftims 
menden Stunden, 
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4) Naturgeſchichte des Pflanzenreichs mit Ana—⸗ 
tomie und Phyſiologie der Gewaͤchſe. 
Profeffor Heller, nad eigenen Heften, 

dreymal in der Woche, 

Eben fo wird der ſelbe Anleitung zum 
Studium der Botanif nach Präparaten von 
getrockneten Pflanzen : Erempfarien geben, 
mit vorzüglicher Beruͤckſichtigung der krypto⸗ 
gamifhen Gewaͤchfe. ; 

5) Phyſiologie. 

Profefior Doͤllinger, nah eigenem 
Lehrbuche, täglich von 3—4 Uhr, 

6) Pathologie. f 

Profeffor Spindler, nah feiner Schrift 

„Allgemeine Noſologie und Therapie“ 

(Sranffurt 1810), von 8—9 Uhr. 

7) Urznepmittellehre in Verbindung mit allges 
meiner Therapie und Receptirkunſt. 
Profeffor Ruland, wöchentlich fünf 

mal, von ır—ız Uhr. 

8) Therapie. 

Profeffor Horfch, die allgemeine nach 
feinem Handbuche, dreymal in der Woche, 
Abends von 5s—6 Uhr. 

Derfelbe, die fpecielle, täglich zwey⸗ 
mal, von rı—ı2 und 3—4 Uhr, nad) feis 
wem Handbuche. 

Profeffor Ruland, bie Therapie ber 
pfychifchen Krankheiten, dreymal wöchentlich. 

Privat: Docent Dr. Schönlein, üben 
“ Kinderfranfheiten, nach Feiler's Paͤdiatrik 
(Sut;dah 1814), viermal wöchentlich. 

9) Ehirurgie. 

Profeſſor Tertor, die theoretiſche, woͤ⸗ 
chentlich ſiebenmal. 
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Derfelbe, Inſtrumenten⸗-, Verbands 
und Operationsiehre mit Vorzeigung der 
Operationen am Cadaver, wöchentlich dreys 
mal von 2—3 Uhr. 


Privat: Docent Dr. Schoͤnbein, über 
Augenfranfheiten, viermal wöchentlich. 
10). Entbindungstunde. 

Profeffor d'Outrepont, über den ges 
genwärtigen Standpunkt der Entbindung; 
Funde als Einladung und Einleitung zu feis 
nen Vorleſungen über Geburtshüffe, 

Derfelbe, theoretifche und practifche 
Entbindungsfunde, nach von Siebold’s Lehrs 
buche (1. Th. 3. Aufl. Nürnberg, I. TH. 
2. Aufl, 18120), viermal, von 4—5 Uhr... 

Derfelbe, Uebungen in ben geburtss 
huͤlflichen Manual⸗ und Juftrumental: Opes 
rationen am Fantom und an Leichen, dreymal 
in der Woche. 

Derfelbe, über Fraunzimmer: Krank 
heiten, viermal wöchentlich in noch zu bes 
ftimmenden Stunden, 


11) Gerichtliche Arzneywiffenfchaft und mebicis 
nifche Polizey. 

Profeffor Ruland, nach feinem Ents 
wurfe (Arnſtadt bey Klüger), viermal woͤ⸗ 
chentlich, in noch zu beftimmenden S unden, 

Profeffor Heller wird über die Bes 
handlungsweiſe der in ploͤtzliche Lebens ge⸗ 
fahr gerathenen Menſchen, der Ertrunke⸗ 
nen, Erſtickten, Vergifteten u. ſ. w. drey⸗ 
mal in der Woche an noch zu verabredenden 
Tagen und Stunden beſondere Borlefungen 
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halten, wobey er bie Toricologie voraus: 
ſchicken wird. 

12) Medicinifche Elinif, 
Profeſſor Frie dreich, im Julius: Hos 
fpitafe, täglich früh um 9 Uhr. 

Profeffor Horſch, ambulante Clinik, 
na feiner Einleitung in die Clinik (Würp 
burg bey Stahl 1817), täglich in noch zu 
beftimmenden Stunden, 

23) Chirurgiſche; Clinik. 

Profeſſor Tertor, im Julius⸗Hoſpi⸗ 
tale, taͤglich von ao—ıı Uhr. 

24) Geburtshuͤlfliche Clinik. 

Profeſſor d'Outrepont, in der ge 
Surtshülflihen Anſtalt, in Verbindung mit 
Touchir: Uebungen und einem Eraminatos 
Klum, von 1r—ı2 Uhr, 
a5) Veterinär s Medicin, 

Profeffor Ryß, die Zootomie des Pfers 
bes und Rindes, vergleichend mit der der 
übrigen Hausthiere, befonders mit fläter 
Ruͤckſicht auf die fich für die Nofologie ers 
gebenden Reiul.ate, 

Derfelbe giebt ferner die ſpecielle Chis 
rurgie der Hausthiere und gerichtliche Thier⸗ 
arzneykunde am Mittwochen und Samftage 
von 2—3 Uhr, 


Die Univerfiräts Bibliothek ſteht Mons 
tags, Dienstags, Donnerstags, Frentags 
und Samstags früh von g—ı2 und Mach⸗ 
mittags am Montag, Dienstag, Donnerss 
sag, und Freytag von 2—4 Uhr offen, 
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Schbne und bildende Kuͤnſte. 
Zeichnungsfunft: Köhler. 
Kupferftecherfunft: Bitthaͤuſer. 
Spracden. 
Englifhe, franzöfifhe und fpanifche: 


Bils, 
Stalienifhe: Corti. 


Erercitienmeifter : 
Schreibfunft: Kette, 
Reitfunft: Ferdinand, 
Tanzkunſt: Noatſchek. 
Fechtkunſt: Faber. 





Pfarreyens und Beneficten-Ver— 
leihungen und Beftätigungemn 


Seine Köntglihe Majeftär haben fol 
gende Pfarregen und Beneficien zu ver 
leihen geruht: 


am 14. September 6. 5: 
ven zu Ebersbach, Landgerichts Neuſtadt 
an der Saale, dem Pfarrer zu Burgs 
wahlbah, Joſephh Werner; die Pfarr 
rey Oberpleichfeld, Landgerichts Dettel⸗ 
bach, dem bisherigen Subregens des Ele: 
rical » Seminars zu Würzburg, Prie 
ſter Philipp Warmuth; und dagegen 
die Stelle eines Subregenten des gedachten 
Eierical: Seminarit zu Würzburg, dem Cas 
plan im Yulius: Hofpitale, Priefter Virus 
Ledermann; 


die Pfar ⸗ 
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am 15. September d. J.: bie Pfarren 
zu Hopfenohe, Landgerichts Eſchenbach, 
dem Pfarrer zu Lahm, Anton Schwarz; 
die Pfarrey zu Marienweiher, Landges 
richte Münchberg, dem bisherigen Bene 
fitaten und Difteiets: Schul: Inſpector zu 
Portenftein, Priefter Andreas Deinzer; 


am 21, September d. Y.: die Pfarren 
zu Grafing, Landgerichts Ebersberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Ludenhaufen, Prie⸗ 
ſter Cafpar Baader; und die dadurch ers 
ledigte Pfarren zu Ludenhanfen, Landge 
gichts Landsberg, dem Priejter Franz Kaver 
Gruͤnwalder, Eaplan zu Steinkirchen; 
bie Pfarrey zu Graßau, dem dermalis 
gen Pfarrer zu Welshofen, Landgerichts 
Dachau, Priefter Zerdinand Perdolth. 





Seine Königlihe Majeftät haben fol: 
gende Präfentationen allergnädigft zu bes 
ſtaͤtigen geruht: 


am 13. September d. J.: die von Frans 
ciska Frenfran von Gumppenberg ausge 
ftellte Präfentation für den Eaplan an der 
obern Stadtpfarrey zu Neuburg, Prier 
fer Joſephh Rieger, auf die Pfarren 
ju Dejenacker, Landgerichts Neuburg; 
die von bee Freyherrlich von Eggloff—⸗ 
fteinfhen Patronats : Herrſchaft ausgeftellte 
Mräfentation für den bisherigen Verweſer 
der Pfarrey Affalterthal, Decanats und 
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Landgerichts Graͤfenberg, Johann Chriſtian 
Koͤnig, auf dieſe Pfarrey; die von der 
Freyhertlich von Aufſeesiſchen Patronats⸗ 
Herrſchaft ausgeſtellte Praͤſentation fuͤr den 
bisherigen Verweſer der Pfarren Unter⸗ 
auffees, Decanats Bamberg, Johann 
Friedrich Wilhelm Schramm, auf diefe 
Pfarren; 


am 14. September d. J.: die von dem 
Appellations : Gerichts : Präfidenten zu Neu: 
burg Freyherrn von Baſſus ausgsftellte 
Präfentarion für den Pfarrer Anton Kreits 
maier in Schamhanpten, auf das Baron 
Baſſußiſche Familien : Beneficium bey St. 
Mori; in Ingolſtadt. 





Dienfies:Nahrichten. 


Seine Königlihe Majeftit haben am 
11. September d. I. den Forft: Gehülfen 
Carl Leirel zu Diedorf als Revier: För: 
ſter dafelbft zu ernennen geruht, 


Seine Majeftät der König haben ver, 
möge einer an die Königliche Regierung des 
Dber: Donaufreifes unterm 13. September 
d. 5. erlaſſenen allerhöchften Entſchließung 
den Secretariats: Eouclpiften bey der Re— 
gierung des Negenfreifes, Dr. Joſeph Carl 
von Ahorner, in Folge feines eigenen 
Anfuchens, in gleicher Eigenſchaft am bie 





Einundzwanzigſte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





Muͤnchen den 30. September 1818. 








J. Steckbrief. 


Phitipp Wollmanſtetter, Soldat des unterfertigten Bataillons, welcher wegen 
Deſertion mit Aufgreifung und eines Betruges vom Verbrechens-Grade bierorts 
der Unterfuchung unterlag, ift am 12. September d, J. Abends in Geme inſchaft des 
Jägers Andreas Leitl aus dem Haupt: Spitale dahier entwichen. 

Saͤmmtliche Militär: und Civil» Behörden werden daher geziemend erfucht, 
auf diefen nachbejeichneten Menfchen forgfältige Spähe zu halten, und ihn im Des 
tretungsfalle wohlverwahrt hierher ausliefern zu laſſen. 


Perfonal-Befdhreibung. 

Philipp Wollmanfterter ift ein aus Burg, Königlihen Landgerichts 
Altötting gebürtiger Schuhmahers: Sohn, 20 Jahre alt, von ſchlanken und mages 
rem Körperbaue, 5 Schuhe, 10 Zoll und 4 Linien groß, hat ein länglichtes Geficht, 
blaße Geſichts-Farbe, [hwarze Augen und Augenbraunen, dunkle Haare, eine Fleine 
Naſe, fhöne Zähne, und einen proportionirten Mund. 

Bey feiner Entweihung trug er die gewöhnliche Spital: Kleidung, beftchend 
in einen weißleinenen Kittel, einem Commiß: Hemde, einer Unterhofe, einem Paare 
grauer Soden und lederner Pantoffeln, endlich einer weißleinenen Schlafmuͤtze. — 
Sämmtlihe Waͤſchzeug⸗ Städe find mit dem Spital: Zeichen H. S, marquirt. 

Burghaufen den 17. September 1818. 
Das 


Königlihe Commando des 1" Jaͤger ·Bataillons. 


Graf von Prepfing, Major und Bataillons:Commandant, 
Herrfhmann, Auditor. 





1. Stedbrief. 


J ohann Stumpf, Metzgergeſelle aus Wallenfels, und gegenwärtig noch Legioniſt 
bey dem Königlich oten Chevaurlegers : Kegimente, deſſen Perfonal : Befchreis 
bung angefügt ift, hat fih des Werbrechens der Widerſetzung gegen bie Obrigkeit 
unter den erſchwerendſten Umſtaͤnden ſchuldig gemacht, ſich aber zugleich der Unter⸗ 
ſuchung durch Flucht entzogen. 


Saͤmmtliche Königliche Civil- und Militaͤr Behörden werden daher erſucht, 
auf biefen Johann Stumpf genaue Amtsfpähe halten, im Betretungsfalle fos 
gleich arretiven, und gegen Erſtattung aller Koften wohlverwahrt hieher abliefern 
zu laffen, = 


Perfonal»Befdhreibung. 


Sohann Stumpf ift 25 Jahre alt, kleiner Statur, hat bunfelbraune Haare, 
breite Stirne dunkelbraune Augenbraunen und dergleichen Augen, etwas ſtumpfe 
Maſe, aufgeworfenen Mund, rundes Kinn, und ein rundes gefaͤrbtes Angeſicht. 


Ohne beſondere Kennjeichen. 


Trug bey ſeiner Entweichung auf dem Kopfe eine weißtuͤchene Kappe mit 
einem rorhtüchenen Streif befegt, und einem Schirme, um den Hals ein ſchwarz⸗ 
feidenes Tuch, am Körper ein dunkelblau⸗ tuͤchenes Koller, derley lange Beinkleider, 
weiße Strümpfe und Bänderfchuhe, 


am 19. G.ptember 1818. 


Könige. Baier, Landgericht Kronach im Ober » Mainfreife, 


Sondinger, 
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Regierung bes Ober: Donaufreifes, Kams 
mer des Innern, zu verfeßen allergnädigft 
geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
möge einer an die Königliche Regierung des 
Rezatfreifes unterm 14. September d. J. ers 
laſſenen allerhoͤchſten Entſchließung den Lands 
gerichts-Actuar Ernſt Buſch in Neuſtadt 
an der Aiſch, zum zweyten Aſſeſſor des Land⸗ 
gerichts Waſſertruͤdingen allergnaͤdigſt ers 
nannt, und die hierdurch bey dem Landge— 
richte Neuſtadt an der Aiſch erledigte Actuars⸗ 
Stelle dem bisherigen Appellations; Öerichtss 
Aeceſſiſten Johann Fifher in Ansbach 
verliehen; ingleichen den Forfter zu Dahn, 
Johann Wilhelm Alwens, zum Revier: 
Förfter in Schaidt zu ernennen gerubt, 





Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
möge der an den academifchen Senat zu 
Landshut unterm 14. September d. J. ers 
laſſenen allerhoͤchſten Entſchließung dem 
aus der Function tretenden Rector der Uni: 
verfiräe zu Landshut, und den übriuen abs 
gehenden Mitgliedern des Senats, die als 
lerhoͤchſte Zufriedenheit über ihre geleiſteten 
Dienite za bezeugen, und für das fünftige 
Studien: Jahr alergnädigft zu beſtaͤtigen 
geruht; als Rector: den durch Stim— 
men: Mehrheit in der Plenar⸗Verſammlang 
der Univerfitit vom ı. September d. J. ges 
wählten Profeffor der Theologie, geiftlichen 
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Math Dre. Parriz Benediet Zimmer; 
und als wechfelnde Senatoren: 
a) aus ber Section der Philofophie, die 
Profefforen Siebenfees und Magold; 
b) aus der Section der Theologie, den 
Profeffor Mall, und c)aus der Section 
der Staats: Wirchfhaft, den Profeffor 
Daͤzel. 


Zugleich haben Allerhoͤchſtdieſelben an 
die Stelle des verſtorbenen Profeſſors von 
Hellersberg zum ſtaͤndigen Mitgliede 
bes academifchen Senats den Profeſſor der 
Rechte Dr, Mittermair, allergnädigft 
ernannt, f 


v 


Dur Allerhöchfte Keferipte vom 18. 
September d. J. wurde dem Aſſeſſor bey 
dem Stadtgerichte zu München, Freyherrn 
Joſeph von Staader, bie nachgeſuchte 
Eutlaſſung aus dem Staats dienſte, mit 
Bezeugung der allerhoͤchſten Zufriedenheit 
uͤber ſeine bisherige Dienſtleiſtung, ercheilet, 
dann 

ben beyden Motaren, Fran; Roͤbel zu 
Kaiferslautern, und Wilhelm Will zu 
Diterberg, die nachyefuchte gegenfeitige Vers 
tauſchung ihrer Amtsfige bewilliget, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
einer an die Königliche Regierung des Iſar⸗ 
fre:fes unterm 23. September d. J. erlaſ⸗ 
ſenen Allerhoͤchſten Entſchließung das Pers 
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fonale der Königlihen Polizey : Direcstion 
in München in folgender Art allerguädigft 
zu beftimmen geruht: 

als Polizey Director: 

Marcus von Stetten; 

als Polizeys Commiffarien, und zwar: 

als erfien: Machäus Philipp Wöhrnig; 

s jwenten: Alois Huber; 

s dritten: Johann Heinrich Kiginger; 

s - vierten: Joſeph Mindler, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
einer am die Königliche Regierung des Res 
genfreifes unterm 24, September d. J. er 
laſſenen allechöchften Entſchließung den bis: 
herigen Polizey : Director zu Nürnberg, 
Chriſtian Wurm, zum fupernumerären 
Rath ben der Regierung des Regenkreiſes, 
Kammer des Innern, zu ernennen aller 
gnaͤdigſt geruht. 





illo 


Belohnungen 





Auf den Beriht vom 8. Auguft d. J. 
bewilligen Seine Majeftät dee König dem 
zojährigen Sohne der Stadtrach Finfterers 
fchen Tochter zu Rorh, Chriftian Kodmweiß, 
welcher dem in eine Tiefe des Rothflußes 
gerathenen Sohne des Stadtraths Wieds 
mann unter eigener Lebensgefahr heraus 
half, eim Gefchen? von achtzehn Gul— 
den, für weldhen Betrag nach dem gemadhs 
ten Vorſchlage ein angemefjenes Andenken 
gekauft, und dem ıc. Kodweiß unter fach: 
gemäßer Feyerlichfeit eingehändige werden 
möge, 

Dem Einwohner Bonnhölzer hinge— 
gen foll, ruͤckſichtlich der mit Anſtrengung 
bewirften Rettung des ıc. Kodweiß das 
Alerhöhfte Wohlgefallen Seiner Majeftäe 
zu erkennen gegeben werben, s 


1111. 


Intellig 


Allgemeines 


enz-Blatt 


fuͤr das 


1142 


Königreich Baiſern. BR 





XLVIN, Stud. Münden, Sonnabends den 3. October 1818. 








Inhalte. 


Koͤnigliche Aller hoͤch ſte Entſchließungen. 
Rural» Gemeinden. — Die Kreis: 
fanntmadhungen. 
geordnete Gommiffion 


Regulativ zur Gefhiftsfährung der Berwaltungen in dem 
und Stadfgerichte als privilegirte erſte Inftany betreffend. — Be; 

Die jur Liquidation der an die Prone Frankrelch gemachten Forderungen an: 
betreffend, — Pfarreyens und Beneficien » Erledigungen. — Errichtung eines 


Landgerichts IIT, Elaffe ben der Herrſchaft Tegernfee. — Dienftes - Nachrichten, 


— — 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 
-Megulativ zur Geſchaͤftsfuͤhrung der ‚Berwal: 
tungen in den Rural-Gemeinden,) 
Marimilian Sofeph, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


N, haben Uns bewogen gefunden, zur 
Gefhäftsführung der Verwaltimgen in den 
Rural: Gemeinden ein befonderes Regulatio 
zu ertheilen, und daſſelbe hiedurch zur öffent 
lichen Kenntniß bringen zu laffen, 

Wir befehlen zugleich, daß die bezeichne⸗ 
den Verwaltungen bey ihrer Einweiſung in 
ten Geſchaͤftskreis, und bey der bevorſtehen⸗ 


den Extradition des Stiftungs⸗Vermoͤgens 
auf dieſes Regulativ aufmerkſam gemacht, 
und zu deſſen Befolgung angehalten, von Seite 
Unferer Regierungen aber diejenigen Maß: 
regeln, welche zur umgehinderten Anwendung 
des erwähnten Megulariveg noch erforderlich 
find, unverzüglich ergriffen werden follen, 


München den 24, September 1918, 
Mar. Joſeph. 
Graf von Thaͤrheim. 


Auf Königlichen Alterhöchften Befeht: 
der Oeneraf: Seeretaire, 
ſtatt deſſen: 
von Grimmeißen, 
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Negulativ 
zur Gefchäftsführung ber Verwaltungen in 
den Rural: Gemeinden. | 


1. Gefhäfts: Bersheilung. 


$. 1. 

Die Dienftes : Obliegenheiten des Vor: 
fiehers einer Rural:Gemeinde beftehen nach 
Inhalt der Verordnung über die Verfaſſung 
und Verwaltung der Gemeinden vom 17.May 
1818 uͤberhaupt in der Leitung der Gemeinde⸗ 
Verwaltung und der Gemeinde⸗Verſammlun⸗ 
‚gen, dann in ber Verkündung und Handhabung 
der Königlichen Befehle und Verordnungen, 
befonders aber 

a) in der Führung und Bewahrung bes 
Gemeinde: Buches, des Inventariums, 
der Concurrenz⸗Rolle, und des Lager⸗ 

buches; 

h) in der Aufbewahrung von Duplicaten 
der Tauf:, Trans und Sterb:Regifter; 
in der Ausuͤbung der Dorfs: und Feld⸗ 
Pelijey ; 

und in der am Schluße eines jeben 
Quartals bey dem Land: oder gutsheres 
lichen Berichte abzule genden Rechenſchaft 
über die perſoͤnlichen Dienſte, amd über 
die Gefchäfisführung des Gemeinde⸗ 
Ausſchußes. 


0) 


a) 


$. 2. 
In den einem Patrimontalgerichte unter 
gebenen Gemeinden, in welchen bie Gerichts: 


— — 
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halter ſelbſt ihren ftändigen Wohnſihz haben, 
richten ſich die Dienftes : Obliegenheiten eines 
Gemeinde : Vorftehers nah den Beftimmuns 
gen des Edietes Über die gutsherrlichen Rechte 
vom 26. May 1818, 
$. 3. 
Der Gefchäftsfreis des Gemeinde: Au ss 
ſchußes umfaßt 
a) bie eigentlichen Gemeinde : Angelegens 
heiten, wie biefelben in den $$, 101 
und 102 dee Verordnung vom 17. May 
1818 aufgezaͤhlet find, 
b) das Strafrecht der geringeren Dorfes 
und Feld: Poligenfrevel, 
ec) und das Vermittlungsamt bey Strel⸗ 
tigkeiten ber Gemeinde: Glieder unter 
ſich. 
§. 4. 

Die Gemeinde: und Stiftungs:P fie 
ger beforgen vorzüglich bie Angelegenheiten 
des Gemeinde: und Stiftungs : Vermögens, 
woben die Gemeinde: BevslImächtigten erfors 
derfichen Falles gehörig mitzuwirken haben, 


g. 5° 

Diefer Geſchaͤſts Aus ſcheidung ungeach ⸗ 
get kann jedoch der Gemeinde-Vorſteher im 
feinem beſondern Dienfles Dbliegenheiten 
den Beyrath und die Mitwirfung bes Ge⸗ 
meinde⸗ Ausſchußes erholen und verlangen, 
ſo wie dagegen dem ketzten die Einfiht und 
der Gebrauch aller dem Vorſteher anvertraus 
ten Documente zuficht, und zugleich geftattet 
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iſt, den Vorſteher auf wahrgenommene Ge⸗ 
brechen in der Dorfs: und Feld: Polizen 
aufmerkſam zu machen, und deren Abſtellung 
zu bewirken. 


U. Gefhäfts: Behandlung. 
$ 6. 


Wie die Gemeinde: und Lagerbücher, die 
Inventa ien und Eoneurrenz : Rollen gefihrt 
werden follen, darüber wird eine befondere 
Inſtruction mit dem Zeitpunete ertheilet wer⸗ 
den, mit welchem die angeordnete Mecherche 
über den gegenwärtigen Stand diefer Docs 
mente vorgenommen, und das abgeforberte 
Gutachten zur zweckmaͤßigen einfachen Ber 
handlung des Gegenſtandes eingefommen ſeyn 


wird. 
$. 7. 

Die Dorfs ; und Feld. Polizey teird von 
dem Gemeinde: Borfteher nach Anleitung der 
$$. 107 bie 126. der Verordnung vom 17. 
May 1978 unter Affiftenz der Dorfs:, Nahe 
und Flurwache, und in befondern Fällen 
unter Aſſiſtenz einiger oder fämmtlicher Ger 
meinde. Glieder nach bisheriger Uebung mehr 
duch perfönliches Einfchreiten und muͤndli⸗ 
des Verfahren als durch Schreiberegen voll⸗ 
gen. 

$- 8. 


Die eigentlichen Gemeinde : Angelegens 
heiten, welche ia den SS. 101 und 102. ber 
Verordnung vom 17. Man 1818 beyeichnet 
find, mäffen in der Verſammlung der zum 
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Gemeinde: Ausſchuß gehörigen Glieder, un⸗ 
ter der Leitung des Vorſtehers, —“ 
maͤßig verhandelt werden. 


$ 9 i 
Wenn Gegenflände der D:ts: ober Ger 

meinde : Stiftungen, der Schule und der Ar 
men: Pflege in der Berfiminfung des Auss 
fhuffes zur Sprache zu bringen find, foll 
der Orts: Pfarrer hierzu befonders eingelas. 
ben werden, welcher dann den erften Platz, 
jedoch den Befugnigen des Gemeinde: Vor⸗ 
fiehers unbeſchadet, in der Werfammlung 
einnimmt, 

F. 10 


In welchen Fällen eine Verſammlung 
aller Gemeinde » Glieder zu veranftalten ift, 
wird durch den F. 104 der Verordnung vom 
17. May 1818 beſtimmt. 


% 11. 

In Gegenftänden der Dorfs: mb Feld⸗ 
Polizeg werben die fchriftlichen oder muͤnd⸗ 
lichen Aufträge an die Perfon des Gemeins 
de Vorſtehers gerichtet. 


Zuſchriften in den eigentlichen Angele—⸗ 
genheiten det Gemeinde find an die Gemeins 
de: Verwaltung zu richten, und dem Vor⸗ 
ſteher einzuliefeen, melcher jedoch die das 
Gemeinde» oder Stifrungss Vermögen bes 
treffenden Producte an die Pfleger abgiebt. 

Die zu deu Gemeinde: oder Stiftungs⸗ 
Eaffen gehörigen Gelder folfen an bie trefs 
— — geſendet, und, wenn ſie an 

— 
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den Oemeinde:WVorfteher zuerſt gelangen, 
enen unfehlbar zugeftellt werden, 


1. 

Wenigftens alle 14 Tage ein Mahl foll 
fi der Ausſchuß in dem Gemeinde: Haufe, 
in der Wohnung des Vorftehers oder an eis 
nem andern fchiflihen Orte, verfammeln, 
um die Gemeinde: Angelegenheiten zu be 
tachen,, die erhaltenen Zufchriften zu erle⸗ 
digen, bie erforderlichen Schlüffe zu faſſen, 
und das Polizey: Strafrecht, dann das Ver: 
mittlungs Ant auszuüben, 


$. 13. 

Ein jedes Mitglied des Ausfhuffes führt 
in der Verfammlung den mündlichen Vor: 
trag in denjenigen Gegenftänden, melche fei: 
ner Obſorge vorzugsweife anvertraut find, 


$. 1% 

MWenigftens zwey Drittheile bes Ausfchus 
fes, und in den unter F. 104, ber Verord⸗ 
nung vom 17. May 1818, bemerften Fäls 
len wenigftens zwey Drittheile der Gemeins 
bes Glieder müßen verfammelt feyn, wenn 
ein gültiger Schluß des Ausfchuffes oder 
der Gemeinde gefaßt werben fol, 


$. 15. 

Alle Gefchäfte werden in der Verſamm⸗ 
fung des Ausſchuſſes ſowohl, als der Ges 
meinde felbft in der Kegel mündlich abgerhan ; 
die Stimmen s Mehrheit der Anwefenden be: 
ſtimmt den Beſchluß, welcher in ber Sache 
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gefaßt, und bie Maaßregel, welche ergrifs 
fen werden foll, —F 

Fuͤr die Verhandlungen des Ausſchuſſes 
wird ein Protocoll eroͤffnet, in welches def: 
fen Befchlüffe, befonders über wichtige Ger 
genftände, und die won diefen Beſchluͤſſen 
abweichenden Stimmen einzelner Glieder des 
Ausfhuffes aufgenommen werben fönnen, 


Die Befhlüffe der Gemeinde werden iu 
das hiefür eigends zu haftende Buch in Kürze 
eingetragen, und durch bie Unterfchrift des 
Vorſtehers, dann zweyer Bevollmaͤchtigter 
bekraͤftiget. 

Fuͤr die Schreibereyen bey den Verſamm⸗ 
lungen des Ausſchuſſes und der Gemeinde, 
wird der Schullehrer als Gemeindeſchreiber 
geeignet verwendet. 

$. 16. 

Entſteht in der Verſammlung eine Gleich⸗ 
heit der Stimmen, ſo iſt jene des Vorſte⸗ 
hers als uͤberwiegend und entſcheidend zu be⸗ 
trachten. 

$. 17. 


Wenn in Folge des gefaßten Schluſſes, 
und nach Beſchaffenheit der Sache eine 
ſchriftliche Ausfertigung erforderlich iſt, ſo 
wird dieſelbe von dem Gemeindeſchreiber 
entworfen, und ins Reine geſchrieben. 

Die Ausfertigung enthaͤlt die Unter⸗ 
ſchrift: en 

Verwaltung der Rural: Gemeinde (Bes 

nennung des Ortes), 
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In Berichten ober Vorſtellungen der 
Gemeinde s Verwaltung werden ihrer Unter: 
fhrift die Werte : gehorfame, unters 
thänig gehorfamfte oder allerunterthaͤnigſt⸗ 
treu gehorfamfte, vorangefeßt, je nachden 
das Product an ein land: oder gutsherrliches 

Gericht, an die Koͤnigl. Regierung, ober 
an Seine Königliche Majeftät gerichtet wird, 

Die nämliche Ausfertigung wird von dem 
Gemeindes Vorfteher, in Gegenftänden der 
Stiftungen, der Schule und der Armens 
Pflege, zugleich von dem Pfarrer, und in 
wichtigen Angelegenheiten, von allen Mits 
gliedern des Ansjchuffes unterzeichnet, 

$. 18, 

Lieber die erfannten Polizenftrafen wird 
ein befonderes Strafbuch geführt, welches 
ben verübten Polizenfrevel, und die aufers 
legte Strafe fummarifh nachweiſen foll, 

Sıa 

Den Verwaltungen der Rural: Gemeins 
den iſt geſtattet, ein Siegel zu führen, 
welches jedoch nur die Innſchrift 

Verwaltung der Rural Gemeinde 
(Benennung des Orts) 
enthalten ſoll. 

Diefes Siegel wird von dem Gemeinde⸗ 
Vorſteher aufbewahrt. 

$. 20. 

Alle Amtspapiere werden in einer be⸗ 
ſondern Kiſte mit einem fortlaufenden Ver⸗ 
zeichniſſe in dem Gemeindehauſe oder bey 
dem ©emeinde ı Vorſteher unser gehoͤriger 





1126 


Vorſicht Hinterlegt, jene ausgenommen, wel: 

he dem Gemeindes und Stifrungs : Pfleger 

zur Rechnungs: Anfertigung erforderlich find. 
$. 21. 

. Gefchäfte, deren regelmäßige Behand: 
lung entweder beſondere Kenntniffe voraus; 
feßt, oder welche den Gefegen gemäß von 
den ordentlichen Gerichten beglaubiger und 
beftätiger werden müffen, koͤnnen jwar in 
dem Gemeinde : Ausfchuffe eingeleitet, und 
befprochen, dann die Beſchluͤße hierüber 
gefaßt werden, hierauf aber find zwei Glie⸗ 
ber des Ausfchuffes, vorzüglich bie Gemein⸗ 
bes und Stiftungspfleger, und die ben dem 
Gefchäfte berheiligten Privaten an den Sig 
bes betreffenden Gerichts abjuordnen, um 
Die geeignete Verhandlung zu bewirken. 

Hieher gehören vorzüglich 

a) Verträge über Darleihen aus bem 
Stiftung: oder Gemeinde-Bermögen; 

b) Taufh, Kauf mad Verkauf, dann 
Pachtungen von Realitäten, nußba: 
ven Rechten und Gewerben; 

e) Eonfenfe zur Veräußerung oder Be 
laftung eines zum Gemeinde: oder 
Stiftungs: Vermögen grundbar gehoͤ⸗ 
rigen Guts oder einzelnen Grund: 
ſtuͤckes; 

d) Abloͤſungen des Ober: Eigenehums ; - 

e) Faudemial : Verhandlungen ; 

f) Geſuche um Moderationen ftändiger 
Reichniße an Geld oder Naturalien ; 

g) Eontracte über Paffivs Anleihen der 
Gemeinde feldft, u, dgl, 
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G.' 22. 

Da die Bands und gutsherrlichen Ge⸗ 
richte in den bezeichneten Gegenftänden, und 
in allen denfelden gleichartigen Fällen zus 
gleich die niedere Curatel auszwüben haben, 
fo verficht es fich von ſelbſt, daß fie bie 
zwiſchen dem Gemeinde Yusfhuß und ben 
betheiligten Privaten eventuell getroffene 
Uebereinfunft modificiren, ‚oder gänzlich aufs 
heben koͤnnen und müffen, wenn hieraus 
dem Gemeinde: ober Stiftungs-Vermoͤgen 
ein Nachtheil zugehen würde, und daß diefe 
Gerichte auch bey der Zufäßigfeit der even: 
tuellen Aebereinfunft vorerft die Genehmir 
gung der K. Regierung in denjenigen Fällen 
ju erholen haben, welche im F. 128, ber 
Berordnung vom 17. Man ı8r8, mit Bes 
zug auf den ſ. 323,, bezeichnet find, 

$ 23. 

Das Gemeindes und Gtiftungs: Ber 
mögen ber Rural; Gemeinden wirb in ſttei⸗ 
tigen Rechtsſachen durch öffentliche Anwälte 
vor Gericht vertreten. 

Die Königl, Regierung derjenigen Kreife, 
in welchen eine entfprechende Einrichtung dies; 
falls noch nicht beſteht, haben daher zu 
verfügen, daß bey einem jeden Stadt: Bands 
und Herrfchaftsgerichte, dann fir ein jedes Pas 
trimonialgericht erfter Claſſe ein Rechts⸗ 
Anwalt benennt werde, welcher alle bey dem⸗ 
ſelben Gerichte vorkommenden ſtreitigen 
Rechts ſachen des Gemeinde» und Stiftungs⸗ 
Vermoͤgens, und zwar ohne Unterſchied, es 
moͤgen die betheiligten Gemeinden und 
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Srtiftungen in demſelben ober in einem- ans 


deren Gerichtsbezirke gelegen ſeyn, ordnungs⸗ 
maͤßig beſorgen, und dafuͤr die zur Aufrech⸗ 
nung geeigneten Deſerviten beziehen wird. 

In gleicher Weiſe ſoll auch am Sitze 
eines jeden Appellationsgerichtes ein oͤſſent⸗ 
licher Anwalt benennt werden, welcher das 
Gemeinde + und Gtiftungs : Wermögen der 
Rural : Gemeinden ohne Unterſchied ber 
Kreife, in welchen die Gemeinden gelegen 
find, bey dieſem Appellationsgerichte gehörig 
Yertreten wird, 

Der am Gige des Appellationsgericht 
in Münden aufgeftellte Rechts: Anwalt kann 
zugleich die Vertretung des bezeichneten Vers 
mögens bey dem Dberappellations : Gerichte 
übernehmen. 

F. 24 

Sobald die Gemeinde + Verwaltungen 
zum Rechtsfteeitveranlaßt werden, haben fie 
die Sache bey dem vorgefeßten Band » oder 
gutsherrlichen Gerichte als der niedern Eur 
ratel mÄndlich anzubringen, und dieſe Curatel 
iſt verbunden, vorerſt naͤher zu wuͤrdigen, 
ob der Confens zum Streit ertheilet wer⸗ 
den koͤnne oder nicht? 

Im erſten Falle haben die naͤmlichen Cura⸗ 
telen den Conſens ſogleich auszufertigen, die 
Behelfe zum Streit zu ſammeln, und zu 
ordnen, und ſaͤmtliche Producte unter ſchrift⸗ 
licher Darſtellung der Sach Verhaͤltniße dem 
treffenden Rechts Anwalte zuzuſtellen. 

Im zweyten Falle hingegen find bie Ges 
meinde: Verwaltungen über deu Ungrund ihr 
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ver vermeintlichen Rechts⸗Anſpruche zu bes 
ehren, und mit dem Gefuche um deu Eon: 
fens zum Streit abzuweiſen. 
Wenn die Gemeinden hiebey AG nicht 
beruhigen wollen, ift benfelben geftattet, den 


befraglihen Confens bey der Königlichen Res 


gierung nachzuſuchen. 
$. 25. 

Nenn bie Gemeinde: Werwaltungen ge: 
gründete Urfachen vorbringen, aus welchen 
fie dem aufgeftellten Anwalte bie Führung 
eines Mechtsftreites nicht anvertrauen wollen, 
ober wenn fonft Eollifionsfälle eintreten, 
Fann den Gemeinde: Berwaltungen bie eigene 
Wahl eines öffentlichen Anwalts überlaffen 
werben, 

$. 26. 

Da die Ekiftungen größten Theils bey 
Sant: Verhandlungen betheiliger find, bie 
wenigften Kurals Gemeinden aber diejenigen 
Öffentlichen Blätter beſitzen, durch welche 
die Ereditoren eines Privaten vor Gericht 
Heladen werben, fo wirb es den Land: und 
gutsberrlihen Gerichten zur befondern 
Pflicht gemacht, auf folche Vorladungen 
von Euratelmegen aufmerffam zu ſeyn, und 
das Erforderliche zeitig zu verfügen. 

$. ar. 

Wenn Activ Ausftände an Menten bes 
Gemeinde » oder Gtiftungs : Vermögens 
durch vichterliche Hülfe bengetrieben ‚werben 
follen, fo ift zu unterfcheiden, ob der Res 
ftant bey dem Gerichte der becheiligten Ges 
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meinde ober Stiftung, ober bey einem ande: 
ten Gerichte belangt werben müße ? 

Im erfien Falle ſoll der Gemeinde: 
oder Stiftungss Pfleger. die Musftände bey 
dem Gerichte mündlich zum Protoeoll eins 
Flagen, und deren Beytreibung nachfüchen, 

Im zweyten Falle aber, und befonders, 
wenn die ordentliche Gerichtsbehoͤrde bes 
Reftanten bedeutend entfirnt ift, foll das 
Gehörige durch die niedere Euratel, und 
durh dem aufgeſtellten Anwalt beforgt 
werben, 

$. 28. 

Streitigfeiten der Gemeinde: lieber, 
oder verfchiedener Gemeinden unter fih, wo⸗ 
bey die Vertreter des Gemeinde + ober 
Etiftungs : Vermögens weder als Kläger 
noch als Bellagte erfcheinen, werden nach 
bisheriger Uebung behandelt, ohne daß bie 
fireitenden Theile an das oben bezeichnete 
Verfahren , oder an einen beſtimmten Ans 
walt gebunden find, 

$. 29. 

Webrigens find die Verwaltungen der 
Rural Gemeinden fowohl, als die mit der 
niedern Curatel beauftragten Land s und 
gutsherrliche Gerichte verpflichtet, in allen 
die Bewirchfhaftung des Gemeindes und 
Stiftungs » Vermögens betreffenden Gegen⸗ 
ftänden an die einfchlägigen Verordnungen, 
Regulative and Inftructionen fich zu halten, 
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1, Caſſe- und Rehnungswefen. - 


$. 50. 
Zu den befondern Dienftes : Dbliegenheis 
sen des Stiftungs: Pflegers gehören: 
a) Die Perception der Geld: und Mar 


tural: Renten aus dem Gtiftungs: . 


Vermögen überhaupt, ber Suſtenta⸗ 
tions s Benträge, bee zuruͤckbezahlten 
Activ⸗Capitalien, ber Erloͤſe für vers 
Aufferte Realitäten und Gewerbe, und 
der aus neuen Zundationen, Legaten, 
Schenkungen, oder Erbfchaften anfal: 
enden Vermögenstheile; 

b) Die Beftreitung aller Ausgaben auf 
Perfonal » und Meal : Erigenz ber 
Stiftungsjwede, auf Staatss und 
Eommunal: Auflagen, und auf den 
Diet der Verwaltung ; 

4) Die Auffiht auf Geraͤthſchaften, Ges 
bäude, und Grundſtuͤcke ber Gtif: 
tungen, | 

d) und bie Mecdhnungs » Ablage über 
fämtlihe Einnahmen und Ausgaben 
des Jahres. 


F. 31. 

Da die Activ : Eapitalien dee Gtiftuns 
gen des offenen Landestheiles in den Worzeis 
ten, theils unter der jüngften confolibirten 
Verwaltung gewöhnlih aus Concurrenzen 
mehrerer oft zahlreicher Stiftungen gebifder 
worden find, wodurch die nunmehr erforders 
liche Partials Zahlung und Perception der 
Zinfe für die Schuldner ſowohl als für de 
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Gtiftungs » Pfleger erfhweret ift, fo wird 
geftattet, daß in denjenigen Kreifen, in wels 
hen eine Nachhuͤlfe diesfalls erforderlich ift, 


zur Zeit, und bis die Gefchäfte in einen 


regelmäßigen Bang gebracht find, befondere 
Agenten für die ‚Stiftungen der Rural: 
Gemeindeninden Hauptftädten, und am Sitze 
bee Staats» Schulden s Tilgungs : Eaffen 
aufgeftellet werben. 

$. 32. 

Die Obliegenheit diefer Agenten foll das 
rin beftehen, die Zinfen von den bey Staats: 
Schulden: Tilgungs » Caffen, und auf Reas 
fitäten bee Privasen in Hauptftädten aulier 
genden Capitalien der Stiftungen beftimmter 
Gemeinden und Gerichtsbezirke zu percipi: 
zen, biefelben in treffenden Raten au die 
einzelnen Stiftungs : Pfleger, gegen Quit—⸗ 
tung zu verfenden, hierüber jährliche Nechs 
nungen zu ftellen, und diefe den einfchlägigen 
Land; und gutsherrlichen Gerichten zu dem 
Ende zu übergeben, damit fie revidirt, und 
hiernah die Rechnungen der Stiftungs— 
Pfleger tontrollirt werden koͤnnen. 

$- 33. 

An die-nämlichen Agenten mögen auch 
die Zinfen derjenigen größeren Capitalien, 
welche adeliche Gutsbefiger den Stiftungen 
bes offenen Landes haften, in fo fern ents 
eichtet werden, als die Gelder am Giße 
des Agenten zu erheben find, 

G. 34 
Die Wahl der Agenten wirb den Kds 
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niglichen Regierungen überlaffen, es ſoll jes 
doch die beſondere Ruͤckſicht auf ſolche Yu: 
dioiduen genommen werben, welche die ex; 


forderlichen Kenuinife diefes Gefchäftes zus _ 


verläßig befigen, und in andern Beziehuns 
gen das volle Zutcauen verdienen. 

Die Remunerationen der Agenten find 
am Schluße des erften jahres ihrer Func⸗ 
tion näher zu bemeffen, und dann für Diefes 
Jahr ſowohl als für die Folgezeit auf. eine 
Tantieme von den eingehobenen Zinfen feft- 
zuſetzen. 

$. 85. 

Die Bands und gutsherrlichen Gerichte 
find verpflichtet, den Stiftungs; Pflegern in 
ber Perception der Renten aus entfernten 
Drten oder vom Auslande allen erforderfis 
hen Beyſtand theils durch mündliche Anz 
leitung theils durch Corresponden; mit ben 
Gerichtsbehörden der entfernten Schuldner 
zu leiſten. 

F. 36. 

Die EStiftungscaffe wird zwar von dem 
Pfleger geführt, fie fol jedoch zwiſchen dies 
fen und einem Gemeindes Bevollmächtigten 
unter gemeinfchaftlihe Sperre geſetzt, und 
nah Umftänden entweder ben dem Pfleger 
felöft, in dem Gemeindehaufe, oder in der 
Kirche aufbewahrt werden, 

$. 37 

Der Stiftungspfleger muß neben dem 
Regifter der Rentenpflichtigen ein befonders 
Eafie: Tagbuh nah dem allgemein bekann⸗ 
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ten einfachen Formular unter Beyhuͤlfe des 
Gemeindefchreibers führen, dasfelbe in jeder 
Verſammluug des Ausfchuffes vorlegen, 
und nicht nur alle zur Ergänzung oder Er⸗ 
meiterung bes Fundirungs: Bermögens ges 
hörigen Baarfchaften, fondern auch jeden 
die Summe von fünfjig Gulden überfteigen: 
den Handreft in bie Stiftungs-Caſſe ab» 
liefern. 

Sind bedeutende Ausgaben auf Bauten, 
Einfäufe, neuerliche Capitals: Anlagen u, 
dgl, zu beftreiten, fo wird die erforderliche 
Summe aus der StiftungssCaffe erhoben, 
und dem Pfleger jur geeigneten Verwendung 
zugeftellt, - worüber bie, Nachweiſe in der 
nächften Verſammlung des Ausfhuffes uns 
fehlbar vorgelegt werben muͤſſen. 

$. 38. 

Ativ: Obligationen und andere, das Ver: 
mögen ber Stiftungen betreffende Documente 
find in dee Stiftungs⸗Caſſe forgfältig zu ver 
wahren, und in einem fortlaufenden Wer: 
jeichniffe mit Abs und Zugängen ſumma⸗ 
riſch nachzuweiſen. 

9. 30. 

Als beſondere Obliegenheiten bes Ges 
meinde: Pflegers werden bemerkt: 

a) die Einnahme aller aus dem Ge: 
meinde s Vermögen fließenden Geld s 
und Natural: Renten, der indireeten 
Locals Auflagen, und der ordentlichen 
fowohl als ber außerordentlichen Ges 
meinde » Umlagen; 

(74) 
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b) die Leiſtuug alfer Ausgaben auf Ber 
friedigung der Gemeinde : Bedürfnipe 
und Erfüllung ihrer Verbindlichkeiten, 
auf die Laften des Vermögens, und 
des Dienftes, 

c) und die jährliche Rechnungs s Abs 
lage, 

$. 40. 

Die in vorftehenden F. F. 35, 30, 57 
und 38 Hinfichtlich des Stiftungs » Bermöds 
gens ertheilten Beftimmungen, follen auch 
für das Gemeinde : Vermögen analog in 
Vollzug gefegt werden, 

$. 41. 

Am Schluße des Etats: Yahres ftellen 
der Gemeinde: und der GStiftungs: Pfleger 
unter Aſſiſtenz des Gemeindefchreibers ihre 
Rechnungen, wofür das vor dem 1. Detbr, 
1807 in dem erſten ſechs Kreifen bes Reis 
ches beftandene, und das im Unter :Mains 
kreiſe fpäter eingeführte befondere Formular 
in fo fern beybehalten werden kann, als 
die in der Verordnung über die Ertradition 
des Communals und Stiftungs Vermögens 
vom 5. September 1818 Art. VI. diesfalls 
vorbehaftene Entſchließung eine Abänderung 
hierin nicht treffen wird, 


§. 42. 

Die gefertigten Rechnungen werden nach 
Vorſchrift des G. 105, der Verordnung vom 
17. Man 1818, dem Ausfihuffe und der 
ganzen Gemeinde vorgelegt, und hierauf mit 
der Unterfchrift der Glieder des Ausſchuſſes 


— — — 
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verſehen, an das vorgefeßte Land- oder guts: 
herrliche Gericht zur Revifion abgegeben, 


$. 43. 

Die Rechnungen über das Vermögen ber 
Stiftungen des Öffentlihen Cultus follen aud) 
von dem Orts s Pfarrer eingefehen, und 
die Erinnerungen hierüber an das treffende 
Lands oder gutsherrliche Gericht abgegeben, 
oder, wenn feine Erinnerungen vorzubringen 
find, die Rechnungen ſelbſt von dem Pfarrer 
unterzeichnet werben. 


$. 4% 


Am 1. Jänner eines jeden Jahres muͤſſen 
die Gemeinder und Gtiftungs: Rechnungen 
ben der vorgefeßten Behörde eingereicht ſeyn; 
nach Verlauf diefes Termines fell die Ere: 
eution gegen den fäumigen Pfleger unfehl— 
bar verfügt werben, 


$. a5. 


Den Land: und gutshertlichen Gerichten 
wird ein Zeitraum von 2 Monaten zur Res 
vifion der Rechnungen zugeftanden, die Anz 
ftände gegen die Nechnung werden im ein 
Mrotocoll aufgenommen, und im Monate 
Maͤrz eines jeden Jahres find der Gemeinde: 
und Stiftungs s Pfleger, dann ein Gemein: 
de: Berollmächtigter an den Sitz des Ger 
richtes zu berufen, wo die Revifions : Pro: 
tocolle abgelefen, und die Pfleger über bie 
anfgefaßten Anftände fogleih zur Verant⸗ 
wortung gezogen werben ſollen. 
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$. 46. 


Sind die Erläuterungen der Pfleger ge: 
nügend, fo wird diefes zur Seite des Pro: 
tocolls fogleih bemerft; im entgegengefeß: 
ten Falle aber beftehen die Bedenken, und 
der Gemeinde : Bevollmächtigte übernimmt 
das Protocoll mit der Verbindlichfeit, das: 
felde dem Ausfchuffe bey der nächften Ver: 
fammlung theils zur Kenntniß teils zu dem 
Ende vorzulegen, damit von dem Gemeins 
de: Vorftcher für den Vollzug der im Pros 
tocoll enthaltenen Aufträge pflihtmäßig ges 
forgt, und ein allenfallfiger Erſatz in die Caſſe 
fogleich erholet werde, 


$. 47 


Ueber Gebrechen in der Form der Mechs 
nungen und ihrer Belege find die Pfleger 
mündlich zu belehren, ohne diefelben in das 
Revifions ; Protocol! aufzunehmen. 


$. 48. 


Sobald die Revifions + Anftände völlig 
gehoben und die Rechnungen richtig geftel: 
fer find, wird dem Gemeinde s Ausfchuffe, 
deſſen ſaͤmmtliche Glieder für den materiellen 
Theil der Rechnungen verantwortlich find, 
das Abſolutorium durch das Lands oder guter 
herrliche Gericht ertheilet, und ben Pfler 
gern ein Duplicat hievon zu ihrer befonde: 
sen Legitimation jugefertiger, 

Münden den 24. September 1318. 
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(Die Kreis: und Stadtgerichte als prisilegirte 
erſte Inſtanz betreffend.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Wir haben Uns über die definitive Feſt⸗ 
feßung der Gerichtsfprengel für die Kreisz 
und Stadtgerichte als privilegirte erſte In⸗ 
ftanz nad) Titel V. $.4. 5. der Verfaſſungs⸗ 
Urkunde vom 26. May diefes Jahres, und 
$ 11. des Ediets über den Adel mit Bezie⸗ 
hung auf Unfere allerhöchfte Entſchließung 
vom 19. Junius dieſes Jahres (Allgemeines 
Intelligenzblatt Stuͤck XXXII. Seite 700.) 
Vortrag erſtatten laſſen, und nach Verneh— 
mung der zu Vollziehung der Verfaſſungs⸗ 
Urkunde von Uns angeordneten Minifterials 
Conferenz befchloffen, wie folgt: 

I. 

Saͤmmtliche Stadtgerichte des König: 
teiches, und das bisherige Kreisgericht zu 
Aſchaſſenburg nehmen von nun an den Titel: 
Kreis: und Stadtgerichte; die Vor— 
ftände diefer Gerichte den der Directoren, 
und bie flatusmäßigen in Richteramts⸗Func⸗ 
tion ftehenden Mitglieder jenen von Kreis 
und Gtadtgerihts:Räthen an. 

II. 

DieGerichtsfprengelder Kreissund Stade; 
gerichte werden in folgender Art feftgefeßt, 
Es begreift nämlich unter fi: 

A. Im Sfarkreife: 
a) das Kreis: und Stadtgeriht München, 
bie Sandgerichte: Ä 
624*) 
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1, Berchtesgaden, 2. Dachau, 3. Erding, 
4. Ebersberg, 5. Landsberg, 6. Laufen, 
‚7, Miesbach, 3. Mühldorf, 9. Müns 
hen, .10. Reichenhall, 11. Rofenheim, 
12. Schongau, 13. Starnberg, 14. 
Tittmoning. 15. Tölz, 16. Traunftein, 
17. Trofiberg, 18. Wafferburg, 19» 
Weilheim, 20, Werdenfels, 21, Wolfs 
rathshauſen; 
b)das Kreis: und Stadtgericht Lands hut, 
die Landgerichte: 
1. Landshut, 2. Moosburg, 5, Freyfing, 
4. Vilsbiburg, 5. Pfaffenhofen, 


B. Im Unter» Donaufreife, 


a) Das Kreis: und Stabtgeriht Straw 
bing, bie Landgerichte: 

1. Cham, 2. Deggendorf, 3. Eggenfelden, 

4. Kößting, 5. Landau, 6, Mitterfels, 


7. Regen, 8. Straubing, 9. Viechtach; 


b) das Kreiss und Stadtgeriht Paſſau, 
die Landgerichte: 

1. Altendtting, 2. Burghaufen, 3. Gras 
fenau, 
Eichen, 7. Simbad, 8. Vilshofen, 9. 
Wegſcheid, 10. Wolfftein, 

C. Im Regenkreiſe. 
a) Das Kreis: und Stadtgericht Amberg, 
die Landgerichte: 

1. Amberg, 2, Beilngrief, 3. Neumarkt, 
4. Raftel (Pfaffenhofen), 5. Sulzbach, 
6. Vohenftrauß, 7. Nabburg, 8. Walds 
münden, 9, Neunburg; 


— — — 


4. Griesbach, 5. Paſſau, 6. Pfarr⸗ 
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B) das Kreis⸗ und Stadtgericht Regens⸗ 


burg, die Landgerichte: 
1. Stabtamhof, 2. Regenftauf, 3. Burg⸗ 
lengenfeld, 4, Roding, 5. Pfaffenberg, 


6. Abensberg, 7. Kellheim, 8. Hemau, 


9. Riedenburg, 10. Ingolſtadt, 11. 
Parsberg. 
D. Im Ober⸗Donaukreife. 
a) Das Kreis: und Stadtgeriht Augsburg, - 
die Landgerichte: 
1, Neuburg, 2. Rain, 3, Donauwörth, 
4. Höchftädt, 5. Lauingen, 6, Burgau, 
7. Wertingen, 8. Zusmarshaufen, 9. 
Goͤggingen, 10. Friedberg, 11. Aichach, 
12. Schrobenhaufen, 13. Dillingen, 
14, Günzburg, 15. Schwabmünchen; 
b) das Kreis: und Stabrgeriht Memmins 
gen, die Sandgerichte: 
1, Illertieſſen, 2, Roggenburg, 3. Ursberg, 
4. Buchloe, 5, Türkheim, 6, Mindehr - 
heim, 7. Ottobeuern; 
c) das Kreis: und Stadtgericht K er u, 
die Landgerichte: 
1. Lindau, 2. Weller, 3. — 
4. Sonthofen, 5. Kempten, 6. Fuͤſſen, 
7. Oberdorf, 3. Kaufbeuern, 9. Ober⸗ 
guͤnzburg, 10. Groͤnenbach. 
E. Im Rezatkreiſe. 
a) Das Kreis: und Stadtgericht An s bach, 
die Landgerichte:  * 
1, Ansbach, 2. Heilsbronn, 3. Herrieben, 
4, Leutershaufen, 5. Windsheim, 6. 
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rt 
Markt Bibart, 7. Uffenheim, 8, Rothen⸗ 
burg, 9. Feuchtwangen, 10. Gunzens 
haufen, 11. Waffertrüdingen, 12, Dins 
kelsbuͤhl, 13. Heidenheim, 14, Need⸗ 
lingen; 

b) das Kreiss und Stadtgeriht Nürnberg, 
bie Bandgerichte: 

1. Mürnberg, 2. Erlangen, 3. Lauf, 4. 
Herrsbruck, 5. Altdorf, 6. Schwabach, 
7. Kadolzburg, 8. Markt Erlbach, 9» 
Herzogenaurach, 10.Neuftadt, 11. Plein⸗ 
feld, 12. Hilpoltſtein, 13. Weiffendurg, 
14. Greding, 15. Monheim; 

e) und d) die Kreis: und Stadtgerichte Ers 
langen und Fürth bleiben die privis 
legirte erfte Juſtanz für ihren bisherigen 
Gerichtsbezirk felbft, 

F. Im Ober: Mainfreife 

a) das Kreis: und Stabtgeriht Bayreuth, 
die Landgerichte: 

1. Hof, 2. Naila, 3. Rehau, 4. Gelb, 
5. Wunfiedel mit Redwiz, 6. Gefrees, 
7. Münchberg, 8. Weidenberg, 9. Pegniz, 
10. Bapreuth, 11. Kulmbad), 12. Walds 
faffen, 15 Kemnath, 14. Tirfchenreuth, 
15. Neuftabt an der Waldnaab, 16, 
Eſchenbach, 17, Pottenftein, 18. Stadts 
fteinah, 19. Graͤfenberg, 20. Kirchens 

. lamiz. 

b) das Kreis: und Stadtgericht Bamberg, 
die Sandgerichte: 

1. Teufchnig, 2. Kronach, 3. Lichtenfels, 

4. Seßlach, 5. Weismain, 6, Scheßlitz, 


|——— 
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7. Bamberg I., 8. Bamberg II, 9. Bur⸗ 
gebrach, 10. Höchftäde, 11 Vorchheim, 
12, Ebermannftadt, 13. AD: 14, 
Lauenftein, 


G. Im Unter⸗Mainkreiſe. 


a). Das Kreiss und Stadtgeriht Aſchaf— 
fenburg, bie Landgerichte: 

1. Alzenau, 2. Afchaffenburg, 3. Aura, 
4. Stammersbach, 5. Kaltenberg, 6. 
Kleinwallftade, 7. Klingenberg , 8. 
Lohr, 9. Dberndburg, 10. Orb, 11. 
Rothenbuch ; i 

b) bas Kreis: und Stadtgeriht Würzburg, 
die Landgerichte: 

1. Arnſtein, 2. Dettelbah, 3. Euern: 
dorf, 4. Gemünden, 3, Homburg, 6. 
Karlftadt, 7. Kigingen, 8. Marktſteft, 
9. Dchfenfurt, 10. Röttingen, 11. - 
Volkach, 12. Würzburg reits, 13. - 
Würzburg linfs des Mains; 

c) bas Kreis: und Stadtgeriht Schwein: 
— die Landgerichte: 

. Bifchofsheim, 2. Ebern, ER Elt⸗ 
ee 4. Fladungen, 5. Gleusborf, 
6. Haßfurt, 7. Hilders, 8. Hofheim, 
9. Kiffingen, 10. Königshofen, 11. 
Mainderg, 12 Mellerichftadt, 13. 
Miünnerftadt, 14. Neuftadt, 15. Prölss 
dorf, 16. Schweinfurt, 17. Zeil, 18. 
Sufjheim, 19. Werne, 20. Brit: 
ckenau, 21. Weihers, 22, Gerolzho⸗ 
fen, 23. Hammelburg. 
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II, 

Kür die in den Mebiatgerichts + Bezirs 
fen wohnenden, den privilegirten Gerichts: 
ftand vor den Kreis:und Stadtgerichten ger 
nießenden Individuen ift dasjenige das zus 
ftändige, in deffen vorbezeichnetem Sprengel 
der Mediatgerichts + Bezirk eingefchloffen , 
oder im Zweifel, welchem berfelbe am nächs 
ften liegt. 

IV, 

Im Unter: Mainfreife findet befonderer 
Local : Verhäftniffe wegen, die Ausnahme 
ftatt, daß blos die Mediatgerichts: Diftricte 
von Amorbah, Miltenberg, Efhau und 
Kleinheubach dem Kreiss und Stabtgerichte 
Aſchaffenburg, alle übrigen aber dem zu 
Würzburg zugerheile werben, 

V. 

Damit durch die nicht uͤberall zu vermei⸗ 
dende Entfernung der Betheiligten vom Si⸗ 
tze des Gerichts den Partheyen weder Schas 
den und Vermehrung der Koften, nah Ber: 
jögerung des Rechts verurfaht, und den 
Gerichten nit zu viele Mitglieder duch 
Commiffionen entzogen werden, fo foll 
1) in Sterbfällen, welche fih außer dem 

Sitze des competenten Kreiss und Gtadts 
gerichts ereignen, und eine Verfiegelung 
des Nachlaffes erfodern, die Sperre von 
der duch $. 8 des Ediets über die Sie: 
gelmäßigkeit dazu berechtigten und beauf— 
tragten ordentlichen Obrigkeit des Drts 
angelegt, ber Sterbfall jedoch alsbald 
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bem einfchlagendeh Kreis: und Stadtge⸗ 
richte angezeigt werben ; 


2) alle übrigen Handlungen der freywilligen 
und flreitigen Gerichtsbarkeit, welche aus 
fer dem Gerichtsfige am Wohnorte der 
den privilegirten Gerichtsſtand genießenden 
Perfonen, ober auf dem Gute eines Ader 
lichen (F. 11. des Edicts über den Adel) 
vorzunehmen find, zum Benfpiele: gerichts 
liche Verfiegelung außer Sterbfällen, Ins 
venturen, Inſinuationen, Schäßungen, 
Werfteigerungen, Aufnahmen duch Kunſt⸗ 
verftändige, Executionen ꝛc. 20, follen die 
ordentlichen Gerichte, in deren Juris— 
dietions » Bezirke die Handlung zu geſche⸗ 
hen hat, auf Erfuchen ber Kreis» und 
Stadtgerichte nicht nur zu verrichten bes 
fugt, fondern auch dergleichen Anfuchungs: 
mweife an fie gelangenden Aufträgen ſich 
jedesmal zu unterziehen verpflichtet ſeyn; 


5) den competenten Kreis: und Gtabtgerich 
ten bleibt zwar überlaffen, ob fie in eins 
zelnen Fällen nad Verhaͤltniß der Um: 
ftände ben Aet durch einen eigends abzuord: 
nenden Commiffarius vornehmen zu lafı 
fen nothmwendig finden; jedoch wollen Wir, 
daß auf Koftensund Zeit s Erfparniß, fo 
viel es das Intereſſe der Theile geftattet, 
der möglichfte Bedacht genommen werben 
fol, 


Diefe Unfere Entſchließung ift zu Jeder⸗ 
manns Wiffenfchaft und genauer Darnach⸗ 
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Achtung durch das Allgemeine Intelligenz⸗ 
Blatt bekannt zu machen, 
München den 29. September 1818. 
Mar. Joſeph. 
Graf Reigersberg. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl 
der General: Seeretaire 


bon Nemmer. 
— — — — — 


Bekanntmachungen. 





(Die zur Liquidation der an die Krone Franf: 
reih gemachten Forderungen angeordnete 
Commiſſion betreffend.) 

Seine Königliche Majeftät haben verinds 
ge Allerhöchfter Entſchließung vom 24. Sep; 
tember d. J. Sich bewogen gefunden, die Bir 
quidation und Efaffification der von Unters 
thanen und Gemeinden des Königreichs Bai— 
ern an die Krone Frankreich gemachten Recla⸗ 
mationen, welche von der in Paris beftandes 
nen gemeinfchaftlichen Liquidations⸗ Commiſ⸗ 
fion nicht ſchon als liquid anerkannt worden 
find, fo wie die verhaͤltnißmaͤßige Vertheis 
fung der Gelder einer eigenen Commiffion 
zu Übertragen, welche unter dem Vorſitze 
eines Staatsraths, aus einem Minifterial 
Rathe der Staats: Minifterien des Haufes 
und des Aeußern, der Juſtiz, des Innern 
und der Finanzen beftehen fol, und in diefen 
Eompetenz: Gegenftänden als tichterliche Ber 
hörde, jedoch mir Worbehaft der Berufung an 
eine befonders zu ernennende Staatsrarhe: 
Commiſſion, zu entfcheiden hat, 
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Ale obern Kreisftellen des Königreichs, 
fo wie alle übrigen betheiligten Unterthanen 
und Gemeinden haben ſich daher in den eins 
ſchlaͤgigen Gegenftänden an bie genannte: 


„zur Eiquidation der an die Krone Frank; 
„reich gemachten Forderungen angeord: 
„neten Commiffion« 

zu wenden, 


— — — 


Pfarreyen- und Beneficien-Er— 
ledigungen, 


— 








Im Rezatkreiſe: 
Das Fruͤhmeß- und Hofpital: Beneficium zu 

Alleröbero, 

Durch Beförderung des bisherigen Bene⸗ 
fieiaten Priefter Raver Müller auf die Pfarrey 
Artenhaufen im Ober : Donaufreife ift das 
Fruͤhmeß⸗ und Hofpital: Benefieium zu Als 
lersberg, im Königlichen Pandgerichte Hils 
poltftein, und in der Diöcefe Eichftäde erledigt, 
Daffelbe erträgt an Geld 235 fl., worunter 
20 fl. für Hausmiethe begriffen find, und an 
Naturalien 15 Schäffel Korn, 6 Klafter Holz, 
und 200 Wellen, Laſten haften feine barauf. 
Der Benefictat hat alle Sonn: und gebotene 
Feyertage eine geftiftete Meffe zu lefen, und 
leifter auf Erfuchen des Pfarrers Aushülfe 
in der Geelforge, 


Im Ober: Mainfreife: 
Die Pfarrey Wu ti 
Die Pfarren Wurz in der Biſchoͤflich⸗ 
Regensburgiſchen Dioͤceſe, welche zum Decas 


— 


ir me 
nate Nabburg und zum Landgerichte Tirfhen: 
reuth gehoͤrt, iſt durch Tod erledigt. Sie um⸗ 
faßt 13 nahe aneinander liegende kleinere und 
größere Dörfer, Einoͤden, Höfe und Mühlen 
mit 505 Seelen und einer Schule in Wurz. 
Sie erträgt 2305 fl. 26 kr., und har nur 
109 fl. 25% Pr. jährliche Laſten. 
Ein Hülfspriefter ift nicht nothwendig. 


Errihtung eines Landgerichts 
I11, Elaffe ben der Herrſchaft 
Tegernfee 


Nachdem in Folge des conftitutionelfen 
Ediets vom 26. May I, J. über bie 
gursherrliche Rechte und gutsherrliche Ges 
richtsbarkeit das Herrfchaftsgericht Tegernfee 
aufgeloͤſet worden, fo haben Seine Königliche 
Majeftät vermöge einer unterm 24. Gept, d. 
J., an die Königl, Regierung des Jfarkreifes 
ergangenen Alterhöchften Entſchließung zu 
beftimmen geruht, bey der Hertſchaft Tegern⸗ 
fee für die Zufunft ein Landgericht Illter 
Elaffe zu errichten, welches ben bisherigen 
Bezirk derfelden umfaffen foll, mit dem 
nach der Verordnung vom 51. Aug. 1810, 
angeordneten Perfonal. Das bey ber Herr⸗ 
fchaft Tegernſee zur Verwaltung der ur 
ſtitz- und Polizey-Geſchaͤfte bis jeßt vers 
wendete Dienftes: Perfonal, wird für die 
Verwaltung des nenen Landgerichts Tegerns 
fee beybehalten, Der Gig des Landgerichts 
ift zu Tegernfee, 


Dienftes:Nachrichten. 
Seine Königliche Majeftät haben am 





1142 


19. Sept. 1, 3; den dermaligen Mauth⸗ und 


' Halloberbeamten zu Mürnberg, Joſ. Alois 


Pauer, zum Mauth ı und Halloberbeamten 
im Augsburg; 

ben bermaligen dortigen Mauth-JInſpec⸗ 
tions s Nevifor, Joh, Anton Eckert, zum 
Controlleur des Mauth / und Hallamtes Augs⸗ 
burg; 

den zweyten Hallverwalter daſelbſt, Jo⸗ 
hann Enslin, zum erſten; 

ben dermaligen Mauthamts⸗ Controlleur 
zu Mittenwald, Carl Landsberger, zum 
zweyten Hall: Verwalter in Augsburg; 

ben bisherigen Mauth⸗ und Halloberamtss 
Eommiffatre in Nürnberg, Joſeph Wilhelm 
Joͤrres, zum DMauchzund Halloberbeamten 
dafelbft ; . 

den dermafigen Officianten bey dem Mauth⸗ 
amte Mittenwald, Mar Böham, provis 
forifch zum Controlleur besfelben ernannt ; 

den bisherigen Kreis: Forftrachs. Gehuͤl⸗ 
fen in Regensburg, Micolaus Hell, zum 
Revierförfter in Burglengenfeld; 

am 22. d. M, ben vormaligen Kammers 
amtss Affiftenten zu Frauenaurah, Anton 
Ries, proviforifch als Rechnungs : Führer 
beym Zwangs s Arbeitshaufe in Plaffenburg ; 

am 23. d. M. den bisherigen Mevier: 
förfter zu Neubrunn, Franz Krapf, in 
gleicher Eigenfchaft für die vereinigten Forſt⸗ 
Reviere Großlangheim und Alberhofen, und 
den Forſtamts⸗ Gehülfen in Bifchofsheim, 
Anton Wittmann, proviforifch als Re 
vier: Förfter nah Neubrunn beflimmt. 


— —zs— — 
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Allgemeines 


Jntelligenz-Bla— 


it 


für das 


Königreich Baiern. 





XLIX. Stüf, Münden, Sonnabend den 10, Detober 1818, 


Inhalt. 


Bekanntmachungen. Sitzungen der Koͤniglichen Staatsraths— Commiſſion am 15. und 22. September; — 


Pfarreven⸗ und Beneficien⸗Erledigungen; 


— Pfarreven- und. Beneficien ; Verleihungen und Be: 


ftätigungen ; — Dienfted- Nachrichten; — Verlage Nro. 22. 


0 


Befanntmahungem 


Sitzungen 
der Koͤniglichen Staatsrarhss 
Eommiffion. 


J. ber Sitzung der Königlichen Staats; 

raths⸗Commiſſion am 15. September dieſes 

Jahres wurden folgende Recurs⸗Gegenſtaͤnde 

erlediget. 

1. Der Recurs der buͤrgerlichen Saͤck ler⸗ 
Meifter dahier gegen den Haubenmacher 
Ignaz Fendel, wegen Gewerbs :Be: 
einträchtigung. 

2. Recurs der Öerthofzberechtigten zu Sugen: 
beim wegen ihrer Berechtigung zum Gert: 
holz im dortigen Gemeinde; Wald, 

3. Recurs der Brauer zu Pfarrkirchen ges 
gen den dortigen Weinwirch Map Ifpew 
ger wegen Braunbier fehenfen ıc ⁊c. 


4. Recurs des Getreid s Händlers Helms 
reich zu Ohhaufen gegen die Polizey: Di: 
tection Nürnberg wegen dictirter Strafe, 

5, Reeurs des Schneiders Meifters Blum 

zu Bandshur wegen Nichtanerkennung der 

Realität feiner Schneiders ; Gerechtigkeit, 

Recurs der Anna Lehrhuber zu Bandes 


hut, die von ihr ererbte Handlungs:Ger 
techtigfeit betreffend, 


7. Die Recurſe des Wafenmeifters Eder: 
hbaufer, des Chriſtoph Vollrath und 
Conſ. und des Conrad Lebe n der ſaͤmmt⸗ 
lich zu Altdorf, gegen die Buͤrgerſcha ft 
daſelbſt, Gemeinde: Grunds; Bertheilung 
betreffend, 

Endlich wurde 

8. der Recurs des fuͤrſtl. Fuggeriſchen geheis 
men Raths von B raunmühl an das 
Königliche Staats : Minifterinm fves In⸗ 
nern vertiefen, 


(75) 


6 


* 


s 
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In der Sigung der Königlichen Staats: 
raths⸗Commiſſion vom 22, September d. J. 
wurden folgende Recurs; Gegenftände ents 
ſchieden: 


1. Recuts der Wittwe des Bierbtaͤuers und 


Wirthes Johann Georg Oberhauſer 
zu Weſtheim wegen Polizey⸗Confis ca⸗ 
tions⸗ Strafe. 

2. Recurs der Eigenthuͤmer des Sechſer⸗ 
und Zwanziger-Holzes zu Sinching, 
Landgerichts Stadt am Hof gegen die 
Häusler und Tagwerker daſelbſt wegen 
Abloͤſung von Forftdienftbarfeiten, 


3. Recurs ber bürgerlichen Kaffeefchenten 
in München gegen den Gartenwirth 
Georg Hartl wegen Gewerbs-Beeiu⸗ 
teächtigung. 

4. Recurs der Gärtnerzunft zu Augs— 
burg gegen den KHandlungsdiener Re 
mele wegen Gewerbe: Beeinträchtigung. 


5. Recurs des Fran; Sedelmait, fahren: 
den Bothens von Aichach, wegen Pofts 
beeinträchtigungs : Strafe, 

6, Reeurs der Klara Schlenk in Sulzbach 
gegen das dortige Färbers Handwerk we⸗ 

gen Caducitaͤt ihrer Faͤrber-Gerechtig⸗ 
keit. 

7. Recuts des Nicolaus Trapp, Bauern 
zu Fodenfell, Landgerichts Wald ſaſſen 
im Ober⸗Mainkreiſe, wegen Defraudation 

und Confiscation. 

g. Recurs des Bierbrauers Johann Schn ei⸗ 
der zu Neuburg an der Donau gegen 
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die dortige Handlungs » Snnung megen 
Annullirung eines Kraͤmerey⸗Gerechtig⸗ 
feits : Berfaufes, 


An das Königliche Staats : Minifterium 

des Innern wurde gewiefen: 

9, Der Recurs des Dbermüllers Mathias 
Leonhard in Heimertingen, bes Herr⸗ 
fhaftsgerichts Babenhaufen im Obers 
Donaufreife, wegen nicht bewilligter Er⸗ 
richtung eines fünften Mahlganges. 


— — — — —— — — 


Pfarreyen- und Beneficiens 
Erledigungen, 


Sm Dbers: Donaufreife: 
1) Die Pfarren Nennershofen. 


Durch die Refignation des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Rennerghofen 
erledigt. 


Diefe Pfarren liegt in ber Didcefe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte Roggenburg; ihr Um⸗ 
fang ift 14 Stunde; es gehören 3 Filiale zu 
derfelben,, in einem diefer Filiale ift woͤchent⸗ 
lich einmal Meffe zu lefen; die Schule ift 
in Rennerghofen, die Pfarrey wird übrigens 
ohne Hülfspriefter verfehen, 


Der Ertrag diefer aus Klofter » Gütern 
dotirten Pfarrey befteht an firem Gehalte 
und Naturafien in go fl, 19 Pr,, die Laſten 
in ır fl, 4 kr. 





1147 


Pfarreyen- und Beneficiens: Ver 
leihungen und Befldtigungen. 


Seine Majeftät der König haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zu verleihen 
allergnaͤdigſt geruht: 


am 23. September d. J. die Pfarrey zu 
Reimlingen, Landgerichts Noͤrdlingen, dem 
dermaligen Pfarrer zu Ettelried, Landges 
richts Zusmarshaufen im Ober Donaufreife, 
Priefter Jofeph Anton Feichtenbeiner; 
am 26. September d. J. die Pfarren Ober; 
hummel, Landgerichts Freyfing, dem derma⸗ 
ligen Pfarrer zu Lochhaufen, Theophilus 
Huebpauer; 
am 27. Sept, d. J. die Pfarren zuMars 
lesreuth und das damit verbundene Diaco: 
nat zu Selbitz dem Vicar zu Creußen, Gott: 
lieb Theodor Johann Wilhelm Hagen; — 
die Diaconats «Stelle an der St. Jakobs: 
Kicche in Rothenburg dem bisherigen Cons 
diacon diefer Kirche, Immanuel Löffler; — 
das Beneficium zum heil, Geift in Mindels 
heim dem Fruͤhmeß⸗Beneficiaten zu Unterthins 
gau, Jacob Mayer; — bie reformirte 
Pfarrey Heuchelheim, Diſtricts-Inſpection 
Bergzabern, dem bisherigen zweyten Pfarrer 
in Aunweiler, Jo. Georg Andr, Mahla;— 
die Pfarrey zu Kollbach dein Pfarrer zu Pb; 
fchelsdorf Prieſter JIgnaz Held, -und die dar 
‚durch erledigte Pfarren zu Pöfchelsdorf, 
Landgerichts Pfaffenhofen dem Eooperator zu 
Bockhorn Sebaftian Raißmeier; — die 
Pfarren zu Edenftetten, Landgerichts Deg⸗ 
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genborf, dem Priefter Valentin Grotz, 
Er » Eonventualen von St, Nicola, bisheris 
gen Eooperator zu Poing; — die Pfarren 
und Schul:Lehrerftelle zu Untermarfeld im 
Deranate Augsburg und Landgericht Neus 
burg im Ober: Donaufreife, dem bisherigen 
Berwefer derfelben, Johann Georg Friedrich 
Roth; — die Pfarren Lehengütingen, Des 
canats und Landgerichts Dinkelsbühl, dem 
bisherigen Rector zu Mainbernheim, im Un: 
ters Mainfreife, Heinrih Daniel Stell 
wag; — die Pfarren Oberfuljbah, im 
Decanate Kolmberg, Landgerichts Leuterss 
haufen, dem bisherigen Pfarrer zu Zauchtel 
in Mähren, Oswald Löhlein; — bie 
Pfarren Rarrieden, im Decanate und Lands 
gerichte Feuchtwangen, dem Candidaten os 
hann Friedrich Theodor Bed aus Seudens 
dorf; — das erledigte Diaconat zu Gefees, 
im Decanat und Landgericht Bayreuth dem 
bisherigen Diacon zu Kafendorf, Landger 
richts Hollfeld, Johann Friedrih Here 
mann; 


Seine Königliche Majeftät haben folgende 
Präfentationen allergnädigft zu beftdtigen 
geruht: 

am 23. September d. J. die von der vers 
wittweten Gräfin von Königsfeld ausgeftellte 
Präfentation für den Fruͤhmeß-Beneficia⸗ 
ten Georg Fuchs anf die Pfarrey zu Arn⸗ 
ſtorf; 

am 26. September d. J. die von dem 
Grafen von Freyen⸗-Seyboltsdorf ausgeſtellte 
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Präfentation für den Pfarrer zu Obervich: 
bach, Priefter Franz Raver Schwaͤbl, auf 
das Schloß : Beneficium zu Niederaichbach; 

am 27. September d. I. die von der Ges 
meinde zu Sennfeld ausgeftellte Präfentation 
für den bisherigen Vicar zu Moͤrlbach, Des 
eanats Rothenburg, Chriftian Friedrich 
Schaͤtzler, auf die Pfarren zu Sennfeld, 
im Decanat und Landgericht Schweinfurt; — 
die von der fürfilich : Schönburgifchen Patros 
nats + Herrfchaft ausgeftellte Praͤſentation auf 
das erledigte Diaconat zu Schwarzenbach an 
der Saale; Decanats Münchberg, für den 
dortigen Rector und Diaconats s Verwefer, 
Friedrich Andreas Theoder Hartung; — 
und die von dem Herrn Fürften von Hohenlohes 
Schillingsfuͤrſt ausgeftellte Präfentation für 
den bisherigen Mediat : Pfarrer zu Weingart: 
greuth, Johann Earl Auguft Bucher, auf 
die Pfarren Frankenheim im Decanate Ins 
fingen, 





Dienſtes⸗Machrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
25. September d. J. fuͤr die neu eingerichtete 
Hofbau⸗Intendanz nachſtehendes Perſonal 
beſtimmt, und zwar als: 

Hofbau-VJutendanten, den bisherigen 
Sof: Architekten Leo Klenze; 

als Hofbau:ufpeetoren: und zwar als 
erften :dem bisherigen Hofbau⸗Inſpector Franz 
Thurn; — als zwenten: den ehemaligen 
Landbau »Fnfpector, Anton Schauß; 
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für das Hofbrunnenwefen, ben bisherigen 
Hofbrunnenmwefens : Infpector,  Dofeph von 
Baader; 

als BausAuffeher: den bisherigen Baus 
jeichner Simon Mayer; 

als Hofbrunnenmeifter: den bisherigen 
Hofbrunnenmeifter Joſehh Mayer; 

als Decorateur: den bisherigen Bau⸗In⸗ 
ſpector ben der aufgelösten LocalBaucommiſ⸗ 
fion dahier Metivierz 


als Eaffier und Intendanz-Seeretaire: den 
bisherigen Eaffier und Secretaire Clemens 
Haſelbeck; 

als Controlleur und zugleich Material⸗ 
Verwalter: den bisherigen Officianten und 
Regiſtrator der Intendanz, Xaver Arnold; 

als Banzeichner: die bisherigen Baur 
Zeihne, Georg Ganzmüller und 
Sofeph Jodl; 

als Official : ben bisherigen Actuar bey der 
Materials Verwaltung, Sofep Müller; 

als Actuar: den bisherigen Actuar, Jos 
hann Kinader; 

als Practicanten: den bisherigen Bau⸗Ele⸗ 
ven Friedrih Gärtner; 

als Bureau Diener: ben bisherigen Bus 
reaudiener, Sofeph Lehmann, 


Durch ein allerhöchftes Nefeript vom 26. 
Eept.d. J. wurde der bisherige Protocoflift 
ben dem Stabtgerichte zu Regensburg, Jos 
hann Baptift Schiedermaier, in gleicher 
Eigenfchaft zu dem Stadtgerichte in Müns 
hen verfejt. 





Zwey und zwanzigite Beylage 


zum 


Allgemeinen Sntelligenz - Blatt 


für das 
Königreich Baiern. 





München den 10. October 1818. 








LStedbrief 


HD onnerftag ben 24. d. M. machte fid ein Dann, deſſen Befchreibung hier nachfolger, 
hierorts eines Betrugs ſchuldig, welchen man hiemit zur allgemeinen Kenntniß bringt, 

Der Betrüger fuchte Gold einzumwechfeln; als ihm die Goldſtuͤcke in 59 Dufaten, 
ı doppelten Dufaten, und ı Louisd’or beftehend, vorgezaͤhlt waren, wickelte er diefelben 
in ein Papier, diefes in ein Sacktuch, welches er verfiegelte, 

Mit der Verfiherung, daß er das verfiegelte Pader durch den ben fi gehabten 
Knaben am andern Morgen werde abholen laſſen, und das Silbergeld überfenden werde, 
entfernte fih der Betrüger, Als das zurücgelaffene Parker geöffnee wurde, befanden 
fi) ſtatt der Goldſtuͤcke 60 Stuͤck Kupfermüänzen in demfelben. 

Dem Betrüger wurde nachgefeßt, und derfelbe auf dem Wege nah München in 
Gefellfchaft des befagten Knaben und eines Handels: Juden eingeholt; er fand jedoch Gele: 
genheit, in einem Walde zu entfpringen, und konnte nicht mehr zu Verhaft gebracht 
werden. Die benden andern Individuen wurden jedoch verhaftet, laͤugneten aber, nähere 
Kenntniß von der Perfon des Entwichenen zu haben, und gaben an, erjt kurz zuvor mit 
demfelben befannt worden zu feyn, und von dem Betrug felbft nichts zu wiſſen. 


Perfonal:-Befhreibung 
Derfelbe ift 26 bis 30 Jahre alt, von großer Statur, hat ſchwarze Haare, eine 
breite Stirne, braune Augen, breite Mafe, mittelmäßigen Mund, fhwarzen Bart, breis 
tes Kinn, länglicht volles etwas blatternarbigtes Angeficht, Tebhafte Geſichtsfarbe, am 
Oberkiefer fehlen ihm die Schneidezähne, und er fpricht mehrere Sprachen, 


Ex trägt am Leibe einen runden ſchwatzen Hut nach jehiger Mode, ein ſchwarz 
feidenes Halstuch, ein gelögeftreiftes Gilfet, einen Fra und lange ofen von feinem 
hellgrauen Tue, kalblederne Stiefeln, und einen dunkelgruͤnen Mantel mit großem Kra⸗ 
gen und manſcheſternen Kraͤgelchen. Auch traͤgt er eine goldene Repetir⸗Uhr mit goldener 
Kette, woran ſich ein Pettſchaft befinder, welches einige Muſik⸗Stuͤckchen macht. 

Aus einem unter den Effecten des entflohenen Berrügers vorgefundenen Vormweife 
des Königlichen Landgerichts Goͤggingen gehet hervor, daß er als jüdifcher Handelmann 
unter dem Mamen Auguſt Hörmann in Handels s Gefhäften herumeeifet, von Krons 
weißenburg in Franfreich zu Haufe ſey, und auch einen Knecht, Bernhard Kevi von 
Kronweißenburg bey ſich führte. 

Mach Ausfage eines Zeugen ſoll ſich der Beſchriebene auch ſchon geaͤußert haben, er 
fen von Fernbach bey Fuͤrth zu Haufe. 

Den 25. September 1818. 


Königliches Landgericht Roſenheim. 
Wild, Landrichter. 





II, Stedbrief. 


Am 11. April d. J. wurde dem Bauer Juſtin Kiehner zu Alletshof, mittelſt Ein⸗ 
bruches folgendes entwendet: 


1) Dreyßig Ellen feiner Zwillich im Werthe U +»  - 22 fl. 30 fr. 
2) Vierzig Ellen Kötnifh im Werthe u 0 26 : 40 8 
3) Zwanzig Ellen Gradifh im Werde zu + 0 * 20⸗—⸗ 
4) Sechs und zwanzig Ellen Leinwand im Werthe u + + 12: 88 
5) Achtzehn Ellen Leinwand im Wertbegu +0. qsı2s 
6) Drey Handtücher im Werthe zu » . . . . 8 — ⸗ 
7) Schs Paar Strümpfe im Were u 0. * bı—H 
8) Sechzig Schock Zwirn im MWerthe zu » . a 0. 3: —4 


9) Vier feidene Tücher im Werthe zu . . . . 10 —# 
10) Sieben Hemden, nämlich 4 Manns» und 3 Weibs⸗-Hemden 

im Werthe zu Fu De ee oe Os Suse = u. ot 
11) Acht Ellen Garn im Werthe zZu 1:36: 
12) Schs weiße Tuͤcheln im Werthe zu . . . ‘ 6⸗— ⸗ 
13) Drey Schuͤrzen im Werthe zu 2 g⸗·—⸗ 


" 14) Vier und zwanzig Stuͤck Konventions: Thaler im Werthe zu 57 fl. 36 fr, 
15) An VBierundj;wanzigers Stüden . . . . . 101 — 4 
16) Vier alte Denfmünzen von Silber, wo auf der einen Seite 
4 Köpfe, und auf der andern Geite ber Ritter St, Georg 
fich geprägt befinden. 

17) Zwey fogenannte halde Franenbilds Thaler. 

18) Ein franzöfifhes Siebenzehn-Kreutzer-Stuͤck. 


Diefes ausgezeichneten Diebftahls Hat fich ein gemiffer Foren Schönberger, 
von Bergnetsreith, Königlichen Landgerichts Neuſtadt an der Waldnab, im hohen Grade 
verdächtig gemacht. 

Sämmtliche Juſtiz- und Polizegs Behörden werden hiemit höflichft erſucht, auf 
diefen Schönberger genaue Spähe zu verfügen, und folhen im Ergreifuigs s Falle 
wohlverwahret zur weitern Unterfuchung bieher liefern zu Taffen. 


Perfonal:Befdreibung 

Lorenz; Schönberger, Iediger Glasfchleifer von Bergnetsreith, Königlichen Lands 
gerichts Neuftadt an der Waldnab im Ober: Diainfreife gebürtig, ohngefähr zwifchen 30 
und 40 Jahre alt, mittlerer Statur und dem Anfehen nach blatternarbiaten Geſichtes. 

Seine Kleidung beftand in einem Paar dunfelblauen langen Beinfleidern, einem 
blauen Rode und einer weiß Pattunen Weſte. Auf dem Kopfe trägt derfelde einen runs 
den Hut, 

Er diente ſchon 22 Jahre und 5 Monate bey verfchiedenen Potentaten als Soldat, 
weswegen er auch 4 bis 5 Sprachen ſpricht. 

Vohenſtrauß im Negens Kreife den 23. September 1818. 


Königlihes Land» und Unterfuhungs- Gericht daſelbſt. 
Haunold, Landrichter, 
Trautner. 
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Intelligenz: Blatt 


für das 


Köoͤnigreich Baiern. 





L. Stück. Münden, Sonnabend den 17. October 1818. 





Subalıe, 
Bekanntmachnugen. Eisung ber Koͤnigl. Staats Rathe : Commiffion vom 29. September d. J. — 
Berträge zum Imvaliden: Fond. — Pfarregen: und Beneficien = Erledigungen. — Wufnabme 


in das Georgianifhe Elerical : Seminar zu Landshut für das Studien: Jahr 1855. — BDienftes: 
Nachrichten · — Ueberfiht der Getreides ic. Preife im Monat Anguft d. 3. 





Befanntmabungem 


Sitzung 
ber Königlihen Staats-Raths— 
Eommiffion, 





Üatgende Recurs ; Gegenftände wurden am 
29. September d. J. in der Gigung der 
Königlichen Staats : Raths. Commiffion ent; 
ſchieden: 

1) Der Recurs des Bauern Franz Schön 

ju Straßenreuih, gegen den Bauern 
Michael Mark zu Grifenreuch, wer 
gen Aufhebung der gemeinſchaftlichen 
Weide; 

2) Der Recurs des Handelsmannes Jo— 
hann Balthaſar Wolf zu Frankfurt 
am Mayn, wegen Hopfen: Confisca⸗ 
tion; 

3) Der Recurs des Anton Seitz und Con⸗ 
forten, Handeisleute zu Landan im Uns 


ter: Donaufreife, gegen Cajetan LeindT, 
Handelsmann allda, wegen Transfert: 
zung feiner Gerechtigkeit auf ein ans 
deres Haus; . 


4) Der Reeurs der Krämer zu Roding im 
Regenkreife, gegen den dortigen Pofas 
mentirer Kiefner, wegen Feilhalten 
feiner Fabricate an Wochen: und Wichs 
maͤrkten; 


5) Der Recurs des Joſeph Kronanwits 
ter zu Taggrueb, Landgerichts Eggens 
felden, wegen Getreid: Confiscation ; 

6) Der Recurs des Früchtehändiers Mas 
tbias Gfelthofer zu Kamm im Uns 
ters Donaufreife, gegen die dortigen 
Krämer, wegen Gewerbs/Beeintraͤch⸗ 
tigung; 

7) Der Recurs ber Sattlermeifter zu Dins 
kelsbuͤhl, gegen ben Sattlermeiſter 
Adam Ehriftien Maier, wegen Ge 

(753) 
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werbs : Transferirung, vielmehr Ce⸗ 
dirung. 


An die Koͤnigl. Staats-Miniſterien 
des Innern und der Finanzen, nah Maaß— 
gabe der Competenz, wurden gemiefen: 


8) Der Reecurs des Joſeph Hartl, 
Mahlmüllers in Schönfeld, wegen 
Umbanung feiner Mahlmühle; 

9) Der Recurs bes Gensd’armen Georg 
Dieninger und Conforten, gegen 
den Mauchs DOberbeamten Bierbims 
pfel in Burghaufen, wegen Aufdrings: 
Autheilen ; 

10) Der Recurs der Gemeinde Mintraching, 
Landgerihts Stadtamhof im Regen 
Preife, wegen Straßen: Errichtung ıc.; 

11) Der Recurs der Gemeinden Duchroth⸗ 
Dberhaufen im Rheinfreife, gegen den 
reformirten Pfarrer Johann Chriftian 
Zinn zu Rodenhaufen, wegen Recla: 
mation veräußerter Gemeinde⸗Gruͤnde; 

12) Der Recurs des Johann Baptift Geift 

von Dürkheim, jegt zu Mannheim, 

gegen den Königl. Fiscus, den ehemalis 
gen Schloßgarten von Dürfheim bes 
treffend. 





| Beyträge zum Invaliden:Fond, 


Hievon find eingegangen: 
1) Auf Verwendung des Stadt, Eoos 
perators Machias Walher zu Trauns 
fein 2 0 0 00 4er 43 kr. ah 
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2) Durh das Könige. Landgericht 
Traunſtein 14 Lotterie⸗Anlehens⸗ Looſe jedes 
zu 10 fl., alsı | 
Litt. h. c. Nr. 1965, 1966, 1967, 
1968, 1969, 1970, 1971, 1973, 
1974, 1975, 1976, 1977, 1978, 
1979, 
vom Steuer: Diftricte Ainring dem gebachs 
ten Fonde gewidmet; welche patriotifche 


Gaben hiemit zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht werden, 


München den g. October 1818. 
Königlih: Baierifhes Ober: Abmis 
niftrativsEollegium der Armee 
v. Orff, Director. 

Ritſchel, Secret. ' 





Pfarreyens und DBeneficien: 
Erledigungem, 





Sm Iſarkreiſe: 
1) Das Beneficium zu Frauenried. 

Durch die Berfegung des legten Befigers 
wurde das DBenefiium in Frauenried 
erlediget, 

Selbes liegt in der Didcefe Frenfinz , im 
Decanate Rofenheim und Landgerichte Mies; 
bad. Es ift curat, und paftoriet in feinem 
Umfreife von 14 Stunde 16% Seelen. 

Das Einfommen des Beneficiaten bes 
fteht in 152 fl. 173 kr.; die Laſten betra⸗ 
gen 23 fl. ao fr, 
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2) Die Pfarrey Frontenhaufen. 

Durch den Tod des legten Beſitzers 
ward bie Pfarrey Frontenhaufen erle 
diget. Selbe liege in der Didcefe Regens⸗ 
burg, im Wahl: Decanate Frontenhaufen, 
und im Königl. Landgerichte Vilsbiburg. 

Sie enthält in einem Umfange von drey 
Stunden eine Bevölkerung von 2784 Seelen, 
eine Erpofitur in Marklfofen, neun Filiale, 
drey Capellen, drey incurate Beneficien, 
drey Bruderſchaften und drey Schulen, naͤm⸗ 
lich in Frontenhauſen, Marklkofen und 
Altenkirchen. 

Die Prieſterſchaft beſteht in einem Ex—⸗ 
pofitus, zwey Cooperatoren, einem Super⸗ 
numeraͤr, dann einem Beneſiciaten. Die 
Einfünfte der Pfarren betragen 2335 fl. 
55 fr.; die Laſten beftehen außer den ges 
wöhnlichen Staats : und Didcefan: Abgaben, 
dann den Ausgaben auf Unterhaltung ber 
Hülfss Priefterfchaft, in zoo fl. Abfent zum 
Domcapitel in Megensburg, 


3) Die Pfarren Ebersberg. 

Die durch den Tod des letzten Beſitzers 
erledigte Pfarrey Ebersberg liegt in ber 
- Diöcefe Freyſing, im Decanate Steinhoͤ⸗ 
‚ring, und im Königl, Landgerichte Eberss 
berg. Ste ift organifiet, und paftorirt in 


einem Umfange von 54 Stunden 1832 Ges 


len. Uebrigens enchält fie ſechs Filiale, 
zwey Schulen, und eine Bruderfchaft, wes⸗ 
bald auch drey Hülfspriefter gehalten wer 
den muͤſſen. 
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Die Einfünfte betragen 600 fl. Gehalt, 
60 fl. fir die nicht mehr auszumittelnden 
Grundftüce, freye Wohnung, und die Ers 
trägniße der Stole, 

In dem Gehalte find die firen Bezüge für 
geftiftere Gottesdienſte zu 61 fl. 59 fr, eins 
gerechnet, 

Für jeden der Hülfspriefter erhält der 
Pfarrer 300 fl, 

Laften haften außer ben gewöhnlichen 
Staats» und Didcefan: Abgaben Feine auf 
diefer Pfarrey. 

Um diefelbe haben fih nur Staats: Pens 
ſioniſten aus den aufgelöften Kiöftern zu 
melden. 








(Aufnahme in das Georgianifche Elerical: Se: 
minar zu Landshut für das Studien: Jahr 
1875.) 

Seine Königliche Majeftät haben durch 
allerhöchfte Entſchließung an den academis 
fhen Senat zu Landshut vom 4. Dctober 
d. J. den mnachbenannten Eandidaten der 
Theologie die Aufnahme in das Georgiants 
ſche Elerisals Seminar zu Landshut, für 
das Studien: Jahr 1875, allergnädigft zu 
bewilligen geruht: 

A. Vom Eyceum zu Amberg: 

ı) dem Joſerh Schuh, 
2) s Michael Dalbez; 
B. Vom Lyceum zu Regensburg: 


3) dem Joh. Evang. Angerbauer, 
4) ⸗ Anton Mengein; 
Er 
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C. Bom kyceum zu Münden: 
5) dem Fr. Fidel Heim, 


6) = Earl Holmer, 
7) s Joſeph Eipp, 
8) ⸗ Joh. Evang. Haͤmmerl, 
9) 3 Marcus Reicherzer, 
10) » Ydrian Ug; 
D. on der Univerfitäe zu 
Landshut: 


11) dem Gilvefter Spitzer, 


12) ⸗Joſeph Tauſch, 

13) ⸗ Melchior Utz, 

14) s Xaver Dobler, 

15) » Earl Wildenauer, 
16) » Franz Bauer, 

17) » Georg Guggemos, 
18) » Joſeph Ilg, 

19) » Joſeph Münd, 

20) s Engelbert Finfinger, 
21) s Marhäus Miesgang, 
22) ⸗Anton Geehann, 
23) ⸗ Mepomuf Knie, 

24) s Philipp Kranamwitter, 
25) s Georg Retzer, 

26) ⸗Sebaſtian Zumiller, 
27) s Gabriel Friedl, 

28) Joſeph Huber, 

29) : Johann Goͤppl, 

30) » Chriſtoph Haus. 








Dienftes Machrichteu. 


Vermoͤge Allerhöchiter Referipte vom 
5. Detober d. J. wurden der erfte Aſſeſſor 
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Hey der Koͤnigl. Regierung des Regenkreiſes, 
Kammer des Innern, Wilhelm Steinfe, 
als fuperuumerärer Mach bey der beſagten 
Kammer, und der Eanzellift Joſeph Hofe 
mann, als fupernumerdrer Secretaire bey 
ber Regierung ber Ober s Donaufreifes, 
Kammer des Innern, allerguädigft ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben ferner 
am 5. d. M. den Rache: Xcceffiften bey der 
Finanz: Kammer der Regierung bes Regen: 
Preifes, Dr, Jacob Bauer, zum Affeffor 
der Finanz» Kammer der Regierung des Un⸗ 
ters Donaufreifes; den vierten Nechnungss 
Eommiffaire bey der Finanz: Kammer der Mer 
gierung des Megenfreifes, Franz von Paula 
Dunzinger, zum zweyten Secretaire der: 
felben, den fünften Rechnungs» Commiffaire 
Diefer Stelle, Wolfgang Reichel, zum vier 
ten, den erften Rechnungss Revifor, Earl 
Jacob Teichlein, zum fünften ftatusmäßt- 
gen Rechnungs : Commiffaire ernannt; dann 
die auf ihn folgenden Rechnungs » Kevniforen, 
Lorenz; Wolf, Ehriftopg Wolf, Johann 
Mepomuf Müllauer und Franz Ludwig 
Kellermann, nad treffender Ordnung vors 
ruͤcken laſſen; den bisherigen Steuer » Juftis 
ficanten, Joſeph von Reichert, zum fünf 
ten ftatusmäßigen Rechnungs» Revifor bey 
gebachter Finanz Kammer, und den als Ins 
fpeetions » Ingenieur zu Bamberg functionis 
renden Michael Frank zum Ingenieur bey 
der Straßen: und Waſſer⸗Bauinſpection in 
Donauwoͤrth beftimmt. 
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Monatlihe Meberfiht ber Getreid» Preife 


in den 
vorzüäglidfien Staͤdten des Kinigeeige 


m Auguft 1818. 
Jſarkreis. 





Getreid— 


Märkte, Weittzen. Korn. Ger ſt e. Haber—. 
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Allgemeines 


Intelligen- 


11923 


Blatt 


für das 


Königreid Baiern. 





LI, Stuͤck. Münden, Mittwochs den 21. October 1818; 





Inhalt 


Röniglihe Allerpöcfte Entſchließungen. 


Die Beſchroͤnkung des Getreidehandels betreffend. — Die 


Ernennung der König, Commiſſatien in ben Univerfitätöftädten betreffend. — Die Gefhäfts: Anzeigen der 
Untergerihte über Strafſachen betreffend. — Belan atmadungen. Verzeihnif der Vorlefungen auf 


der Königl. Univerfirät zu Erlangen im Winterhalbjahe 18:4. 


— Die Befegung einiger Advokaten⸗Stellen 


auf dem Lande im Unter: Mainkreife betreffend. — Pfarrepens und Beneficien » Erledigungen. — Dien- 


fles : Nachrichten, 


| 


Königliche Allerhoͤchſte Entichließungen. 





(Die Beſchraͤnkung des Getreidhandels betref⸗ 
fend.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


N achdem die ungewoͤhnliche Theurung der 
nothwendigſten Lebens: Beduͤrfniße, welche 
durch die Ereigniſſe der letzten Jahre her⸗ 
beygefuͤhrt worden war, ganz aufgehoͤrt hat, 
und. demnach die, durch jene aufferordent: 
lichen Umftände veranlaßten Maaßregeln 
nicht mehr nothwendig find; fo haben Wir 


auf die Anträge Unferer Kreis + Regieruns 
gen und nach Vernehmung Unſeres Staats: 
raths in der Abficht, daß Linfere Unterthas 
nen nicht länger der Wohlchat eines freyer 
ven Verkehrs entbehren mögen, befchloßen 
und befohlen: daß von num an die für jene 
drücenden Zeitverhäftnige erlaffenen Werord: 
nungen vom 17. und 20. Ottober, dann 
17. Movember und 4. December 1816; 
ferner jene vom 13. September 1817 aufs 
gehoben ſeyn follen. 

Diefe Unfere Verordnung Taffen Wir 
durch das Allgemeine Intelligenz: Blatt zur 
Öffentlichen Kenntniß bringen, damit ſowohl 

(?s) 
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Unſerr unterthamen ais Unſere Regierunge 
Behoͤrden ſich hiernach zu richten wiſſen. 
München, am 8. October 1818» 


mar Zoferb 
Graf Reigeröberg. Fürft von Wrede. Graf ven Triva, 
Graf von Rechberg. Graf von Thürheim. Freyhert vom 
Lerchenfeld. Graf yon Toͤrring. 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeflät ded Königs: 
Egid von Kobell, 


— — — — 
(Die Ernennung der Königlichen Commifferieu 
in den Univerſſtaͤts⸗Staͤdten betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 
von Gottes Guaden König von Baiern, 

In Beziehung auf Unfere über bie Aufs 
ſtetlung Kömigticher Commriffarien im ben 
groͤßern Städten Unſeres Beiches unter dem 
23. September erlaffenen Entſchließung, 
in welcher Wir Uns die Benennung ber 
erwähnten Commiſſarien in Unſern Univer⸗ 
ſitaͤts⸗Staͤdten vorbehalten haben, finden 
Wir Uns bewogen: 


in Unſerer Univerſitaͤts -Stadt Würys 
burg den bisherigen Polizey⸗ Director da⸗ 
ſelbſt, Fram Anton Geßert, 


in Unſerer Univerfitäts » Stabt Lands⸗ 
Hut den bisherigen Landrichter zu Heilss 
bronu im Rejatkreiſe, Martin Afchen 
brenner, 


—— ne 
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in Anferer Univetſttiaes-Stadt Etlan⸗ 


gen den bisherigen Polizey-Direttor da⸗ 
ſelbſt, Friedrich Auguſt von Aufin, 


zu Unferen Commiffarien , mit ber in ber 


Entſchließung· vom 23.0. M. ausgeſproche⸗ 
nen Befoldung zu ernennen, und diefe Er⸗ 
nenmmg nachträglich durch das Allgemeine 
Intelligenz⸗ Blatt zur aͤffentlichen Kenntniß 
bringen zu laſſen. 

Münden den 12. Oetober 1818, 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Huf Cbniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generals Georetaite, 
ſtatt deſſen: 
von Grimmeißen. 


—— — — — — 


(Die Geſchaͤfto⸗Anzeigen ber Uutergerishte über 
Sirafſachen betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 


on Gottes. Gnaden König pon Baiern. 


Wir Haben in Unferer Verordnung vom 
13. Yu 1815 zur Erfeichterung der um 
tergerichtlichen Gefchäfts: Anzeigen im Titel 
ug. 10 uw 15. dit Vorſchrift gegeben, 
daß eine zur firafgerichtlihen Tabelle ges 
eiguete Sache nicht mehr darin fottgefuͤhrt 
werben ſolle, ſobald fie für das Unterſu⸗ 
chungs⸗ Gericht geſchloſſen iſt, und uͤber 
die geſchloſſene Special : Inquiſition ober 
Haupt sUnterfuchung die Acten zur Entſchei⸗ 
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dung an das Gtrafgericht eingefendet find, 
wenn gleich durch angedrdnete Erfegungen 
oder durch den Gebrauch eines Mechtsmits 
tels oder duch Vollſtreckung des Urtheils 
weitere gerichtliche Handlungen bey dem Uns 
terfuchungs: Richter veranlaßt werden, Seit⸗ 
dem hat aber eine unangenehme Erfahrung 
gelehrt, daß diefe Nachſicht die Strafſa⸗ 
chen zu früh dem Auge der obern Controlle 
entjog, und es uxmöglich machte, grobe erft 
nach der Acten: Einfendung entftandene Ver⸗ 
jögerungen zu entdecken, mithin benfelben 
noch bey Zeiten zu begegnen, Wir fönnen 
demnach diefe Einrichtung ferner nicht mehr 
beftehen laffen, ſondern verfügen hiemit, daß, 
um verhaftete Angeklagte gegem jede Buch 
Verzögerung des Prozrffes in feinem Gange, 
und in der Eurfcheidung, dann in ber Voll: 
ziehung des rechtsfräftigen Erkenntnißes 
verurfacht werdende rechtewidrig verlängerte 
Beraubung ter Freyheit den möglichen 
Schuß zu gewähren, alle Straffachen fos 
lange wieder in ber Tabelle nachgefuͤhrt wer; 
den follen, bis entweder in einer General: 
Unterfuchung der Proceß einftweilen oder 
definitiv aufgehoben worden, oder das nach 
der Haupt: Unterfuhung erfolgte vechtsfräfs 
tige Erkenntniß vollzogen ift, Zur Errei⸗ 
chung des vorgefegten Zweckes iſt nothwen⸗ 
dig, daß in der Columne V. nicht nur der 
Tag, an welchem die Acten dem Criminal⸗ 
oder Eivil:Strafgericht eingeſchickt worden, 
ſondern auch das Datum des Erkenntnißes 
oder ber angeordneten Erſetzungen, der Tag 
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. 


des Einlaufes bey dem Untergerichte, fo 
wie der der Publikation uud Vollziehung 
bes Urtheils angegeben werben. Uebrigens 
bleibt der Paragraph 16. unverändert, — 
Hiernah haben fämtliche Ungerfuchungss 
und die in Strafſachen erfennenden Ober⸗ 
gerichte ſich zu achten. München den 13, 
Detober 1818. 


mar Joſeph. 
Graf Reigersberg, 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Wefehl: 
der General Beeretaire, 
im deffen Abwefenheit: 
von Rauffer. 


Befanntmahungen. 
— —— 
Verzeichniß 
ber 


Borlefungen auf der Königlichen LUniverfis 
tds zu Erlangen, im Winterhalbjahr 1043. 





Ihr Anfang ift auf den — beftimmt. 





A, Allgemeine Wiffenfchaften. 
1 Philoſophie. 
1y Logik, 
Profeſſer Breyer, um 9 Uhr. 
Profeſſor Mehmet, um 10 Uhr nad 
feiner analytiſchen Denklehre (Erlangen 
1803). 


(7*) 
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2) Moral, . 

. Profeffor Mehmel, um 9 Uhr nach 
feinem eehrbuche der — (Erlangen 
1811). 

3) Naturredht, 

Profeffor Breyer, um 11 Uhr. 

Profeſſor Mehmel, in derfelden Stuns 
de, nach feiner reinen Rechtslehre (Erlan⸗ 
gen 1815). 

4) Zu Privatvorlefungen über bie philofopht: 
ſchen und Afthetifchen Wiſſenſchaften ift 
Profeffor Breyer erbötig. 

5) Allgemeine Eneyelopädie, 

Profeffor. Fabri um 8 Uhr nach Dies 
taten und feiner Encyclopaͤdie ber hiſtori⸗ 
ſchen Wiffenfhaften (Erlangen 1808). 

6) Sefchichte der Philofophie , 

Doctor Rapp, wmentgeltlih 2 Stuns 
den in der Woche, 





U. Mathematik, 

4) Neine Clementar = Mathematif (Arithmetik, 
Geometrie und ebene Trigonomefrie.) 
Profeffor Rothe, um 9 Uhr, fehsmal 

wöchentlich; bey dee Arithmetik Tegt er fein 

foftematifches Lehrbuch zum Grunde, 

2) Algebra, 

Derfelbeum 2 Uhr, viermal bie Wo⸗ 

He nah FHuilier, 

5) Stereometrie und fphärifhe Trigenometrie, 
Derfelbe um 10 Uhr, viermal die 

Woche, 
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4) Die Anfangsgründe der von ihm -entdedten 
eombinatorifchen Integralrechnung, 
Derfelbe, zweymal die Woche, in noch 
zu beftimmender Stunde, mit Nachweis der 
Anwendung auf die Analyſis. 
5) Das 7 bis Ile Buch der Elemente des Euflis 
des, 
Derſelbe, zweymal woͤchentlich, in 


noch zu beftimmender Stunde, Öffentlich, 


6) Statif, Hydroftatif und Aerometrie, 
Derfelde, um 4 Uhr, viermal Bir 
Woche, nah Karften, 
Ebenderfebeift auch erbötig, privas 
tiffime Unterricht zu geben. 
7) Mathematifhe Eneyglopädie, 
Doctor Tenzel, 


II, Naturkunde. 
1) Allgemeine Naturwiffenichaft, 


Profefjor Nees von Eſenbeck, auf 
Verlangen nah Okens Lehrbuch der Dias 


‚turphilofophie, 


2) Chemie, 
Profefor Schweigger, um 10 use, 
fehsmal die Woche, 
3) Reine Chemie mit Experimenten, 
Magiſter Bifchof, um ıo Uhr, ſechs⸗ 
mal wöchentlich. 
4) Bon den neuen ae nnd chem iſche u 
Erfindungen, 
Profeſſor Schweigger, 
um 4 Uhr, oͤffentlich. 


Mittwoch s 
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5) Geſchichte der Chemie ift - 

Derfelbe zu leſen — — die 
Woche oͤffentlich. 

Ebenderſelbe wird auch — Verlangen 
Anleitung zu phyſicaliſchen und chemiſchen 
Erperimenten geben, 

6) Stöcdhiometrie, 

Magiſter Biſchof, unentgeldlich. 

7) Naturgeſchichte der frpptogramifchen Ge⸗ 
waͤchſe, 
Profeſſor Nees von Eſenbeck, Den 
tags um 9 Uhr Öffentlich, 
8) Torifologie, : i 

Ebenderfelbe in der nämlihen Stunde 
an den 4 folgenden Tagen der Woche, 

9) Unterhaltungen über naturwiffenfchaftliche Ges 
genflände fegt fort 

Profeffor Nees von Efended, in 
Verbindung mit Profeffor Schweigger 
und Magifter Bifchof. - 


IV. Geſchichte. 

1) Univerfalgefhichte, : 

Profeſſor Meyfel, um 11 uhr, vs 
Schroͤckh. 

Profeſſer Fabri, um 2 Uhr, nach 
Wachler. 

Profeſſor Lips, um 5 Uhr, oͤffentlich. 
2) Gefchichte der neuern Staaten, 


Profeſſor Meuſel, nach der 5. Aus⸗ 


gabe feines Lehrbuchs, um 8 Uhr, 
Magifter Fi, um 11 Uhr, nach dem⸗ 
felben Buche. 
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5) Geſchichte ber teutſchen Voͤlfer, 

Profeſſor Fab ri, um 11 Uhr nach Man⸗ 
nert. 
4) Geſchichte und Statiſtik von Baiern, 

Profeſſor Fabri, um 4 Uhr nach Dies 

taten. 

Magiſter Fick, um dieſelbe Stunde, 
nach eignem Lehrbuche. 
5) Abfchnitte der Literaͤrgeſchichte, 

Profeffor Fabri, zweymal wochentlich, 


nah Bıuns, öffentlich. 


6) Merkwürdigkeiten der Tagesgeſchichte, 

Profeffor Meufer in einer belichigen 
Stunde, öffentlich. 

Magifteer Fick, Sonnabends um 11 
Uhr, unentgeldfich, 

7) Geograpbie,' 

Profeffor Fabri, in beliebiger Stunde, 
nach der 1sten Ausgabe feines Abriſſes dir 
neueften Geographie (1817). 

In Verbindinz mit der Statiftif, Mar 
giſter Fick um 2 Uhr, nach feiner geogras 
phifch: ſtatiſtiſchen Beſchreibung aller Staa⸗ 


ten und Nationen (1617). 


8) Statiſtik, 
Profeſſor Meuſel, um 2 Uhr, nad 
der sen Ausgabe feines Lehrbuchs (1817.) 


V. Philologie 
1) Hebräifche Sprache, 
Profefior Kanne, um 11 Uhr, nad 
Gefenius, R 
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2) Den kleinern Coran erklaͤrt 

Derſelbe, in bellebiger Stunde, priva⸗ 
tiſſime. 

3) Griehifhe Sprache, 

Profeſſor Heller erflärt den Yjar und 
Dedipus Eoloneus von Sopherles, um 5 Uht. 
4) Lateiniſche Eprade, 

Derfelbe, die Captivi von Plautus und 
das grfie Buch der Annalen des Tacitus, um 
8 Uhr. 

Ebenderſelbe erflärt im philologiſchen 
Seminar um ı Uhr abwechfelnd einen römts 
fehen und einen griechifchen Schriftftelter, und 
ſtellt Uebungen an im kateinſchreiben und 
Sprechen. 

8) Derfelbe erbietet ſich auch über die Grund⸗ 

füge des Styls und über roͤmiſche Alters 
thümer zu leſen. 

6) Philologiſche Euchelopaͤdie und Methodolo⸗ 


sie, 

Doctor Kapp um g Uhr. 

2) Symbolit und Myıpologie der alten Völker 
" Derfelbe um 11 Uhr, 

Ebenderſelbe ift auch zu Priwatunterricht 
in der griechifhen und lateiniſchen Sprache 
erbötig, 

8) Tranzöfifche Eprade, 

der Leetor derfelben, Magifter Meynier, 
erläet den Montesquieu sur les causes de 
la grandeur des Romains etc. und fegt feine 
Privariffima fort, 

9) Englifche und italienifche Literatur, 

Profeſſeor Breyer, privatiſſime. 
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10) Engliſche Sprache, 

ber Lector derſelben, Magiſter Fick, ers 
klaͤrt Sonnabends 9 Uhr Shakes peare's Mae⸗ 
beth unentgeldlich, und ſetzt Privatunterticht 
nach feinen Lehrbuͤchern fort, 


B. Beſondere Wiſſenſchaften. 
L Theologie, 
1) Eneyelopädie und Metbodologie, 
Profeffor Bertholdt, um g Uhr, 


2) Eregetifche Vorleſungen über das alte und 
nene Teftament, über die Geneſis, 


Profeffor Kanne am 2 Uhr und Pros 


feſſor Lippert. 


licher die wenn erften Meinen Propheten, 
Profeffoe Bertbolbe, um 3 Uhr, 

Ueber die Briefe Paulus an die Theffalonicher, 
den Timotheus, Titus uud Philemom, 
Derfelbe, um 2 Uhr, 

Den Inhalt der drey erſten Evangslim erklaͤrt 
Profeffor Kaifer, 


3) Neuere Kirchengeſchichte, 


Profeſſor Wogel, um 11 Uhr, nach 
Muͤnſcher. 
4) Dogmatik, 
Profeſſor Kaifer, nach eigenen Heften, 
5) Ehriſtliche Moral, 
Profeffor Bogel, um 8 Uhr, nach feis 
nem Lehrbuche. 
6) Hermeneutif des neuen Teftaments, 
Profeffor Katfer, nach feinem Grunde 
sig (Erlangen 1817.). 
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7) Paſtoral⸗ Thaslegie, - 
Derſelbe, nad nn kehrbuche Sa 
langen. 1810.) 
Profeffor Lippert. 
3) Homifetifche Uebungen im cheol⸗giſchen Se⸗ 
minar, 
Profeffor Bertholdt, öffentlich, 
9) Graminatorien, _ 
Profeffor Vogel und Profeffor Kaifer, 
offentlich. 
10) Ueber die Religion nach ben Grundſaͤtzen 
der reſormirten Kirche, 
Doctor Krafft, Pfarrer der refermier 
sen Gemeinde, unentgelbfich, 





U. Recht swiſſenſchaft. 
4) Eueyelopaͤdie und Methodologie, 
Profeſſor Gruͤndler, um 9 Abe, nach 
feinem Lehrbuche. 
2) Geſchichte des roͤmiſchen Net, - 
Derfelbe, um so Uhr, nach Zachärid, 
5) Teutſches Privat⸗ Recht, 


Peofeffor Poffe, um 10 — nach | 


Munbe, 
4) Teutfches Familiens Net, 
Derfelbe, öffentlich. f 
5) Einleitung in das baieriſche Privat: Heht, 
Profeffor Gründier, Mittwochs um 
1 Uhr, nach feinem Buche, oͤffentlich. 
6) Gemeined und baierifhes Lehen «Recht, 
Derfelbe, um 11 Uhr, nach Moshamm. 
2) Deffentliches baieriſches Recht, 
Doeetor Shund, um g Up, 
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8) Kirchen Net, 

Profefor Gluͤck, nach Schmalz, um 
10 Uhr. 

9) Panderien, 

Profeffor Bucher, nad feinem Entwurf 
eines Syſtems bes Juſtinianeiſchen Rechts 
in einer noch zu beſtimmenden Stunde. 
10) Natur-Recht, 

Derſelbe. 

11) Gemeines und baieriſches Straf-Recht, 

Doctor Roßhirt, um 9 Uhr. 

12) Bürgerlichen Proceß nach dem Cod. judie. 

Bavar, mit Ausdarbeitungen, 

Profeffor Poffe, um 3 Uhr, 

15) Das emropäifche practifche Voͤlker-⸗NRecht, 

Doctor Shund, nah Saalfeld, um 
9 Uhr. 

14) Einleitung in bie gerichtliche Geſchuͤftslehre, 

Doctor Roßhirt, um 2 Uhr, nad 
Pucta’s Gefhäftsmann (Erlangen 1818.) 


—— — — 


| IU. Heilkunde. 
4) Dfieologie, 

Profefior Eofshge, um 4 Uhr, nach ſel⸗ 
nen Tabellen, 
2) Anatomie, 

Derfelbe hätt um 5 Uhr die Demonflras 
tionen auf dem anatomifhen Theater, und 
fegt fein anatomifches Eraminarorium fort. 

Doctor Fleifh mann, Profector, giebt 
von 9 bis 11 und von ı bis 4 Uhr Anleitung 
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zu anatomiſchen Arbeiten, bey den Muskeln 
nach ſeiner Anweiſung zur Zergliederung der 
Muskeln (Erlangen 1810.). 

Derſelbe, um 4 Uhr, Anleitung zur ge⸗ 
richtlichen Unterſuchung der Leichname, nach 
ſeinem Buche (Erlaugen 1811.). Auch er⸗ 
bietet er ſich privatiſſime Unterricht in der 
Anatomie zu geben. 


3) Allgemeine Anatomie trägt 
Doctor Leupoldt in einer noch zu bes 
ftimmenden Stunde vor, 
4) Phyſiologie, 
Profeffor Lofchge, in beliebiger Stunde, 
5) Pathologie und Therapie der chroniſchen 
Kranfheiten, 
Profeffor Henfe, um 9 Uhr, 
6) Krankheiten der verfchiedenen Alter, . 
Derfelbe, öffentlich, 
7) Medieinifche Policey, 
Derſelbe um 10 Uhr, nad) feinen Schrifs 
ten. 
5) Pathologie und Therapie der ſyphilitiſchen 
Krankheiten, 
Doctor Hoffmann, um 2 Uhr, 
9) Encyelopädie und Methodologie, 
Derfelbe, um a Uhr, 
10) Diätetit, 
Ebenderfelbe, unentgeldlich. 
11) Medieinifche Anthropologie, 
Doctor Leupoldt, in einer noch zu be: 
Rimmenden Stunde, 
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12) Ehirurgifche Operationen, 
Profeffor Schreger, um 8 und 10 Uhr, 
nach feinem Grundrig, 
13) Geſchichte der Chirurgie, 
- Derfelbe, öffentlich. 
14) Entbindungsfunft, . 
Ebenderfelbe, um g ihr, nach Froriep. 


15) Elinifche Hebungen ,- 
Profefior Henfe im mebicinifchen Cli⸗ 
nikum, um 10 Uhr. 
Profefor Schreger im chirurgifchen, 
um 11 Uhr. 
16) Pharmareutifhe Waarenfunde, 
Magifter Martius, amal wöchentlich, 
auf Verlangen. 
Anmerkung zu Nr, IL und II. Die neuberus 
fenen Lehrer in den Fächern der Rechtswiſſen⸗ 
{haft und Heilkunde werden ihre Borlefungen 
noch für Diefes halbe Jahr zeitig genug ans 
kuͤndiden. 


IV. Staats wiſſenſchaften. 

1) Eneyelopaͤdie, 

Profeſſor Lips, um 8 Uhr, nad feiner 
Staatswiffenfchaftslehre. 

Profeffor Rau, um 2 Uhr, 
2) Staatswirthſchaft und Finanz, 

Profeffor Harl, nah —_ Handbuch, 
um 10 Uhr. 

Profeffor Lips, um 2 Ubr, 

Profeffor Rau um 8 Uhr die Staates 
wirthichaft, um 3 Uhr die Finanzwiſſenſch aft, 
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beyde mit anhaltender Ruͤckſicht auf baierifche 
und audere neuere Staatsgeſetze. 


3) Vergleich des Volks— md Staatshaushalts 
der alten und neuen Staaten, 


Profeffor Rau, öffentlich, 


4) Polizey, 

Peofeffor Hart, umg Uhr, nach feinem 
Handbuche, 

Profeffor Lips, um 10 Uhr, nach. Dies 
taten, 

5) Ueber die baierifche Verfaffung, 

Profefor Hart, um ıı Uhr, nach feiner 
Schrift: Ueber einige der wichtigften Vor⸗ 
theile und Vorzüge der neuen Verfaſſungs⸗ 
Urkunde des Koͤnigreichs Baiern. 

6) Landwirthſchaft, 

Profeſſor Lips um 9 Uhr. 

Profeſſor Rau um 10 Uhr nach Beck—⸗ 
mann, 

7) Technologie, 

Profeffor Lips ums. Uhr, 

Mogifter Fick ſ. Ne, 8. 

8) Handelswiſſenſchaft, J 

Profeſſor Rau nach Eudigung der En⸗ 
chelopaͤdie (ſ. Mr, 1.) in derſelben Stunde, 
nach Leuchs (vollſtaͤnd. Handelswiſſenſ chaft). 

Magiſter Fick, in beliebiger Stunde, 
in Verbindung mit der Technologie. 

9) Zur Forſtwirthſchaft ift 
Profeffor Lips erbötig, wie auch zu 
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Vorlefungen über andere ſtaaswiſſenſchaftli⸗ 
he und gefchichtliche Gegenftände, 
10) Die Baukunſt, 
Doctor Tenzel. 
11) Das cameraliftifche Eonverfatorium und Era: 
minatorium ſetzt fort, 
Profeffor Hart. 
12) Wiffenfchaftliche Unterhaltungen wird 


Profeffor Rau einmal die Woche, in 
Verbindung mit einigen andern Lehrern, fort 
feßen.. 





Buchhalten und faufmännifche Rechnungen lehrt 
Handelslehrer Horn, 





Die Univerſttaͤts Bibliothek wird fuͤn f⸗ 
mal die Woche von ı bis 2 Uhr, die Säle 
der Kunft :und Naturalien + Sammlungen, 
Mittwochs von ı bisa Uhr geöffner, 





Ueberdieß geben Unterricht : 


Univerfitdes; Fechtmeiſter Rour im Fech⸗ 
ten und in Turn Uebungen auf dem Turks 
plaße, w 


Univerfitdts ; Tanzmeifter No at ſcheck 
im Tanzen. 


Stallmeifter Esper im Reiten auf der 
Univerſitaͤts⸗Reitbahn. 


679) 
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(Die Befehung einiger Advocaten : Stellen auf 
dem Lande im Unter: Mainfreife betreffend.) 
Sm Namen Seiner MajeftätdesKönigs. 

Seine Majeftät der König haben in der 
Iandesväterlichen Abficht, einer Seits Als 
lerhöchftdero getreuen Unterrhanen auf bem 
Lande die Mechtshülfe zu erleichtern, und 
durch die Aufftellung gehörig befähigter und 
rechtfchaffener Anwälte dieſer Rechtshilfe 
eine gefeg: und orbnungsmäßige Richtung 
zu geben, zugleich aber anderer Geits bie 
Zahl der Advocaten nicht über das nothwen⸗ 
dige Bedürfniß zu vermehren, durch Aller: 
hoͤchſte Entfchliefung vom 6. d. Monats zu 
beflimmen alferguäbigft gerubt, daß in einis 
gen Theilen des Unter- Mainfreifes, na: 
mentlich bey Jedem der König. Landgerichte: 
Gerolzhofen, Haßfurt, Hofheim und Mel: 
lerichſtadt, ein öffentlicher Rechtsanwalt, 
und ein zweyter Advocat ben dem Koͤnigl. 
Landgerichte Neuſtadt, vorbehaltlich ihrer 
Verſetzung, wenn ſolche bey der kuͤnftigen 
definitiven Bildung der Untergerichte noth⸗ 
wendig oder raͤthlich befunden werden ſollte, 
aufgeſtellt werden. 


Die Aſpiranten zu dieſen Stellen werden 
daher aufgefordert, ſich binnen vier Wochen 
in vorſchriftsmaͤßigen Vorſtellungen bey der 
unterzeichneten Koͤnigl. Stelle zu melden, 
und denfelben legale Zeugniffe über ihr fitts 
liches Betragen und ihre theoretifchen und 
practifchen Kennmiße beyzulegen, oder auf 
die bereits übergebenen fih zu berufen, um 


1210 


in den Seiner Königl, Majeftät über die 
Befegung diefer Advocaten⸗ Stellen zu erftats 
tenden allerunterthänigften Gutachten eine 
zweckmaͤßige Auswahl treffen zu koͤnnen. 
Würzburg den 12, Dftober 1818, 
Königlihes Appellationsgericht 
für den Unter: Mainfreis, 
J. M.v. Seuffert. 
Wegner. 





Pfarreyensund Beneficien-Erle— 
digungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Pfarrey St. Nicola, 

Durch den Tod des legten Befigers Fam 
die Stadt: Pfarrey St. Nicola in Landshut 
in Erledigung. Sie liegt in der Diöcefe Re⸗ 
gensburg, im Decanate Alıheim, und im Ber 
jirfe des Polizen : Commiffariates kLandshut. 

Ihr Sprengel erftrecft fich aufdie Wors 
ſtadt St. Nicola, und einige umliegende, eins 
zelne Wohnungen, in allem über 873 See⸗ 
Ien. 

Im Pfarcbezirfe befinder fich die Kirche 
des vorigen Klofters Seligenthal mit einer 
Kapelle, dann eine Kapelle in Piflas, vier 
Beneficien in der Geligenthaler Kirche, eine 
Bruderfchaft und zwey Schulen. 


Die Renten der Pfarren beftehen: 
a) aus der Pfarren felbft in 359 fl, 2. 
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b) aus dem bengegebenen Ber 
nefiium in. 0. + 502 fs 
Die befondern Laften betragen 
von der Pfarren . » » 37,37» 
von dem Beneficium » + . 51,50 „ 
Ein Hülfspriefter befindet fich nicht ben 
biefer Pfarrey. Der Pfarrer genießet bie 
freye Wohnung in dem Pfarrgebäude, deffen 
bauliche Unterhaltung demfelben nicht ob: 
liegt. 





2) Die neuerrichtete Pfarrey Ueberfee, 

Die duch Allerhöchftes Refcript vom 21. 
September heurigen Jahres aus dem Vicas 
riate Heberfee, neuerrichtete Pfarren, gleis 
hen Namens, legt im Bischume Frenfing, 
im Decanate Haslach und Koͤnigl. Laudge⸗ 
richte Traunftein. Gie paftorirt in einem Um⸗ 
fange von 3 Stunden 1220 Seelen, enthält 
zwey Filiale ohne Gottesader, und eine 
Säule. Ein Hütfspriefter befindet fich nicht 
dabey. 

Das Einkommen des Pfarrers belaͤuft 
ſich mit Einrechnung der wandelbaren Stol⸗ 
gebuͤhren auf 633 fl. 203 Fr. 

Als befondere Laft haften auf dieſer Pfarr 
ven 85 fl. Bauſchilling, die in Friften von 
jährlichen 20 fl. abbezahlt werden muͤßen. 





Im Unter: Donaufreife: 
3) Das Beneficium zu Ganafer, 


Duch den Tod des 72jährigen Priefters 





1212 


Joſeph Demel ift das Benefiium Ganar 
Per erledigee worden. 

Dasselbe liegt in der Didcefe Regens: 
burg, Decanat Pilfting, und in dem Lands 
gerichte Landau. Es iſt ein einfaches Bene; 
fieium, deffen Verrichtungen in den Früh: 
meffen, Quatembermeffen und Roſenkranz⸗ 
halten an gewiſſen Feyertagen beſteht. 

Das jaͤhrliche Einkommen wird nach Ab⸗ 
zug der Laſten auf 300 fl, angegeben. 

Geeignete Competenten haben ihre Ge 
ſuche binnen 4 Wochen einzureihen, 


Im Ober: Donaufreife: 
4) Die Pfarrey Anhaufen, 

Dur den Todfall des Pfarrers Joſeph 
Steiner in Anhauſen, iſt dieſe Pfarzey 
in Erledigung gekommen. 

Dieſelbe Liege im Landgerichte Goͤggin⸗ 
gen, und in der Didcefe Augsburg. Sie ent: 
haͤlt 574 Seelen, hat ein Filial und zwey 
Schulen. 

Die jährlichen Einkuͤnfte dieſer Pfarren 
betragen 600 fl. 59 ke., und die Ausgaben 
zı fl, 54 kr. 


Im Rezatfreife: 

5) Das Diaconat zu Roßſtall. 

Durch den am 1. Det. I. J. erfolgten 
Toddes Diacons Herenbaueriftdas Dia: 
eonat zu Roßftall, Decanats Cadolzburg, 
erledigt worden, deſſen Ertrag in der Faßion 
von 1807 auf 635 fl. 374 fr, berechnen ift, 

Die Bewerber um diefe Stelle haben 
fh innerhalb zwey Monaten zu melden, 
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Im Dhber: Mainfreife: 
6) Bas Benefteium auf dem Kreuzberge bey 

Kronach. 

Durch Penſionirung des Beneficiaten 
Gutp'erl auf dem Kreuzberge bey Kronach, 
iſt Das Beneficium daſelbſt erlediget worden. 
Es gehoͤtt zur Bambergiſchen Didcefe, Pfar⸗ 
rey und Decanate Kronach, iſt mit keiner 
Seelſorge verbunden, und ertraͤgt ohngefaͤhr 
400 fl. Die Bewerber haben ſich in Zeit 
von 4 Wochen zu melden, 


— — — — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 








Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 4. Oct. 
d. J. an die Koͤnigl. Univerſitaͤts- Curatel 
in Wuͤrzburg die Amtsfuͤhrung des Prorector⸗ 
ats an der genannten Univerſitaͤt auch noch 
für das nächte Studienjahr dem Hoftath und 
Profeſſor Döllinger zu übertragen, und 
die durch Stimmen Mehrheit zum Eintritt 
in den academifchen Senat ſich ergebene Wahl 


a) der ProfefforenOnpimus und Eyrid 
für die theologiſche, 
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2) des Profeffors MINIRIUrEN für die : 
juriſtiſche, und 
5) des Profeffors Schön für die philoſo⸗ 
phiſche Facultaͤt 
allergnaͤdigſt zu genehmigen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤge 
an die Königl. Regierung des Ober: Main: 
Freifes, Kammer des Innern unterm 4. Des 
tober 1818, erlaffener Allerhoͤchſten Entr 
fchliegung die erledigte fechste Rache: Stelle 
ben der Megierung des Ober : Mainfreifes, 
Kammer des Junern, dem dortigen Regies 
rungs: Rath extra statum, Friedrich Carl 
Freyherrn von Strauß, zu verleihen aller; 
guädigft geruhet. 


Seine Majeftät der König haben am 8. 


Detober I, 3. den prov. Landgerichts Aetuas 


vien, Franz Ruͤckert zu Fladungen, Bur⸗ 


kart zu Ebern und Michael Philippi zu 


Eltmann, fo wie dem prov. H. Uffeffor bey 
dem Landgerichte zu Traunftein, Sebaſtian 
Berghammer, die definitive Beftätigung 
auf ihren dermaligen Stellen, allergnädigft 
zu ertheilen gerubet, 
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Intelligenz-Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 


LII. Stüf, Münden, Mittwoch den 28, October 1818. 








Inhalt. 

Königlihe Miniſterial-Entſchließ nngen. Den Verkauf der Staatsrealitäten betreffend. — 
Die Perdquation der Kriegsloſten der ehemaligen Herrfhaft Ilertifen vom Jahr 1796 bis 1805. 
betreffend, 

Belanntmadungen. Pfarrevens und Beneficien » Erledigungen; — Pfarreyen- und Bencficien: 
Werleibungen und PVeflärigungen; — Werleibung von Stipendien — DienſtesNachrichten; — 
Verleihung der geldnen Verbienft: Medaille; — Belehnung; — Titel: Ertheilung; — Beplage Nro. 23. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte bes Landes, oder zum Beßten des Staats! 
Entſchließungen. Aerars und zur Aufhebung einer nachthei⸗ 
ligen Selbſt⸗Regie für gut befunden werden, 
( Den Verlauf von Staatörealitäten betreffend.) ausgenommen, und folche ferner: 
Marimilian Joſeph, jedoch unter der Bedingung ($.7.) geftat: 
von Gottes Gnaden König von Baiern. tet, daß hiedurch die Staats-Einkuͤnfte 
nicht geſchmaͤlert, fondern als Erſatz ent: 
ir haben duch die Verfaffungs Urfunde weder eine Dominical: Rente, wo mögfich 
Unferes Reiches Tit. III. $. 3. fämmtliche in Getreide, dafür bedungen, oder der 
Beſtandtheile des Staarsgures auf ewig als Kauffchilling zu neuen Erwerbungen, oder 
unverdußerlich erflärt , hievon aber F. 6. zur zeitlihen Aushülfe der Schuldentil— 
folche einzelne Veräußerungen und Weräns gungs » Fonds, oder zu andern, das Wohl 
derungen, welche bey den Staatsgütern des Landes bezielenden Abfichten verwen: 
dem Staatszwecke gemäß und in Folge det werde, 
ber bereits erlaffenen Vorfchriften, nach Da fih zu neuen Erwerbungen nicht immer 
richtigen Grundſaͤtzen der fortfchreitenden eine vortheilhafte Gelegenheit darbieter, die 
Staatswirthſchaft, zur Beförderung der ans ſolchen Verkäufen zu erlöfenden Guns 
Landes/Cultut, ‚oder fonft zur Wohlfahrt men aber fogleich wieder nußbringlich verwen: 
(794) 
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det werden follen; fo wollen Wir, daß von 
nun an bie Kauffbillinge aller 
Staats: Realitäten, deren VBerdus 
ßerung nad) den oben angeführten 
Beftimmungen Unferer Conſtitu— 
tion zuläßig ift, einfimeilen dem 
Schuldentilgungs: Fond zur zeitlichen 
Aushülfe und gegen Rüderfag, im Falle fol 
che zu neuen Erwerbungen, oder ju andern 
das Wohl des Landes bezielenden Abfichten 
erforderlich fenn würden, überlaffen werden 
follen, und finden Uns zur fihern Erreichung 
diefer Unferer Allerhöchften Abfiht, auf den 
Antrag Unfers Staats: Minifteriums der 
Finanzen veranlaßt, zu verordnnen, was folgt: 
I. 

Alle Stellen, Aemter und Eaffen, wel: 
he ſolche Beräußerungen zu beforgen und bie 
Kauffchillinge einzuziehen haben, find vers 
pflicktet, hierüber eine eigene Meben : Red: 
nung zu führen, und in derfelben nicht nur 
die verdußerten Objecte und die hiefür erldss 
ten Kauffchillinge, fondern auch die Friften, 
in welche felbe zu erlegen, die Zinfen, wels 
che fir die Friftenzahlungen bedungen, Die 
Friften, welche zwar verfallen, aber noch 
nicht eingehoben find, genau und umftändlich 
vorjutragen, 

1. 

Die wirffich, entweder in Geld, oder 
in Staatspapieren eingefloßenen Kaufſchil⸗ 
linge, müffen von den Aemtern jedesmal fos 
gleich an die vorgefezte Kreis: oder Central; 
Adminiſtrations⸗Caſſe, von diefer ſodann, 
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eben fo unverweilt, ohne fie zu andern Aus: 
gaben benügen zu dürfen, unter der genau 
zu bezeichnenden Rubrif, wofür? und mit 
einer genauen Bezeichnung der baaren Sum⸗ 
men und ber Papiere, zur Central: Staats: 
Eaffe eingefender, von diefer aber an die 
Staats : Echuldentilgungs : Anftalt hinüber 
gegeben, und von jeder der empfangenden 
Eaffe zur Belegung der fünftigen Abrechnung 
befonders deutlich und beſtimmt ausquittirt 
werden, 
II. 

Die Schufldentilgungs: Anftalt, welche 
biefe Capitalien, wie verzinsliche Vorfchüffe 
oder Anlchen empfängt, ift verbunden, folche 
ber Cemral; Staats: Caffe, damit diefer die 
Renten der veräußerten Objecte nicht entzo⸗ 
gen werden, mit 4 pr, Cent pünktlich zu 
verzinfen, 

Diefelbe darf ferner 

IV. 
dieſe ihr vorgefchoffenen Capitalien nicht 
zu ihren laufenden Ausgaben verwenden, auch 
nicht mit ihren ordentlichen Fonds vermengen, 
ſondern iſt gehalten, ſelbe in einer getrennten 
Caſſe und in einer getrennten Verrechnung 
zu behandeln, und nur zur Einloͤſung vers 
fallener Paſſiven, oder zum Auffauf von 
Staatspapieren nach den Curſe zu benüßen, 
deswegen 

V. 

mit dieſen und andern aͤhnlichen Fonds 
eine beſondere Nebencaſſe zu bilden, welche 
von den ordentlichen Fonds ber Staatsſchul⸗ 
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bentilgungs: Caffe die Zinfen von den, auf 
folhe Weife eingelösten, fo wie von jenen 
durch die Central: Staatscafje als Kaufſchil⸗ 
ling erhaltenen Obligationen zu erheben, mit 
benfelben zunächft der Eentral: Staatscaffe 
die oben ad III. bemerkte Verzinfung zu lei: 
fien, und den Reſt zu fernerer Einlöfung von 
Staats»: Paffiven zu verwenden hat, 


VI. 

Wenn ſeiner Zeit ein Theil dieſer, der 
Staats-Schuldtilgungs-Anſtalt zur Benuͤ⸗ 
tzung uͤberlaſſenen Capitalien, den Beſlim⸗ 
mungen ber Conſtitutions-Urkunde gemäß, 
zu neun Erwerbungen, oder zu andern, das 
Wohl des Landes bezielenden Abſichten, auch 
zum Ankauf neuer Staats : Gebäude erfors 
derlich find, fo hat die gedachte Nebencaſſe 
die Verbindlichkeit, die erforderlichen Sum: 
men wieder zu reftituiren, mit der Befchräns 
fung jedoch, daß zum Ankauf neuer Staates 
gebäude nur die, aus dem Merfauf anderer 
entbehrliher Gebäude erlöste Summe ver: 
wendet und respective von der Schufdentif; 
gungss Anſtalt zurüchgefordert werden dürfe, 


vH. 

Da auf folhe Weife beyde Eaffen mit: 
einander in fteten, Wechfelverfihr des Vor: 
ſchußes und Wieder: Empfanges fiehen, fo 
haben fie ein gemeinfchaftliches ununterkros 
chenes Abrechnun sbuch, (conte currente,) 
zu eröffnen, olle Vierteljahr mit einander abs 
jurechnen und das Mefultar Unferem Staats: 
Miniſterium der Finanzen im Ertracte vors 
zulegen. 
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VIII. 

Der oberſte Rechnungshof hat die Ver— 
pflichtung bey der Rechnungs-Aufnahme in 
den Kreiſen und bey der Superrevifion der 
Kreis⸗, ber Central: Adminiftrations:, dann 
ber Schuldentifgungs:, fo wie der Central: 
Staats: Eaffe - Rechnungen, besgleichen bey 
ber Abrechnung der erfteren mit der lejteren 
darüber zu wachen, daß die, in den verlie— 
genden Beftimmungen enthaltenen Vorſchrif⸗ 
ten genau beobachtet werden, und deswegen 
nach volljogener Abrechnung, aus allen den 
befondern Rechnungen eine General : Ueber; 
fiht, respective eine Hauptrechn ung zuſam⸗ 
men zu ſtellen, und ſolche Unſerm Staats⸗ 
Miniſterium der Finanzen fuͤr jedes Jahr ſo 
bald als moͤglich, mit einem beſondern Be⸗ 
richt vorzulegen. 


Auch empfaͤngt gedachter oberſter Rech—⸗ 
nungshof 
IX. 
zur puͤnktlichen und gleichfoͤrmigen Vollzier 
hung der hieroben von I. bis VIII. gefaßten 
Beichlüße den Auftrag, umſtaͤndliche Rech⸗ 
nungs⸗ Vorſchriften zu entwerfen, ſolche zur 
Einſicht und Genehmigung an Unſer Finanz⸗ 
Miniſterium einzuſenden, und ſodann auf den 
Grund derſelben die Rechnungsaufnahms— 
Commiſſarien und ſein Rechnungs⸗Commiſ⸗ 
ſariat gehoͤrig zu inſtruiren. 
X 
Von diefen Beftimmungen find ausgenom: 
men, die Erlöfe aus veräußerten Mobilien, 
Utenſilꝛen ſ. a., indem dieſe Ohjecte keine 
® 
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Rente tragen, und die erhaltenen Kaufſchil⸗ 
linge wieder zu Anfchaffung neuer Mobilien 


ſ. a. erforderlich find, und deswegen der Eurs 
rent: Einnahme nicht entzogen werden dürfen, 


XI. 

Diefe Unfere Verordnung tritt mit der 
Staats: Verfaffung Uuferes Reiches, naͤm⸗ 
tich mit dem 26. Man d. J. in Wirfung, das 
her alle feitdem vorgenommene Veraͤußerun⸗ 
gen hienach zu behandeln find, 

XII. 

Da die Beſtimmungen, welche 
Realitaͤten, Objeete und nutzbare Rechte, und 
die Bedingungen unter welchen fie 
veräußert, oder veluirt werden dürfen, in 
mehreren einzelnen, bey verfchiedenen Veran: 
laffungen befannt gemachten Verordnungen, 
jerftreut vorgetragen find, fo ift Unfer Wille, 
daß alfe dieſe Verordnungen ungefäumt der 
Kevifion unterworfen, in einer nenen algemeis 
nen, alle Fälle umfaffenden Verordnung zuſam⸗ 
mengeftellt, und Uns zur Sanction demnaͤchſt 
‚vorgelegt werde, 

Unfer Staats : Minifterium der Finanzen 
ift mit dem Vollzuge dieſer Unferer Allerhoͤch⸗ 
ſten Beſchluͤße beauftragt, 


Muͤnchen den 16. October 1818. 
Max. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Koͤnigl. Allerhochſten Befehl: 
Der General-Secretaire, 
G. von Geiger. 
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Staats + Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


( Die Peräquation der Kriegskoſten der ehemali⸗ 
gen Herrfchaft Zllertiffen von 1796 bis 1805 
betreffend. ) 

Seine Majeftät genehmigen hiemit auf 
das Gutachten Allerhöchftihrer Regierung des 
Ders Donaufreifes vom 26. Auguft curr. 
die von den Gemeinden der ehemaligen Herr: 
ſchaft Illertiſſen mit gemeinfchaftlihem Ein: 
verftändniß in Antrag gebrachte Ausgleichung 
ihrer noch von den. Jahren 1796 bis 1805. 
haftenden liquiden Kriegs: Schulden im Ber 
trag von 


Zwey taufend neunhundert ein und neunzig 
Gulden 31 fr, | 
und geftatten, daß ſolche nebſt ben laufenden 
Zinfen durch die von ihnen freywillig ges 
wählte, bereits ſchon früher eingeführte jährs 
lihe Communal; Anlage von 1058 fl. 4 kr, 
7 bl, getilge, und hiermit Martini diefes 
Jahres der Anfang gemacht werde, 
° München den 15. Dftober 1818. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allechöchften 
Befehl. 
Graf 
von Thürheim, 


Freyhert 
von Lerchenfeld. 


Durch den Minifter, 
Der General: Secretaire: 
Statt deffen: 
von Grimmeißen. 
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Bekanntmachungen. 


Pfarreyen- und Beneficiens 
Erledigungen. 


Im Ober⸗Donaukreiſe: 
1) Die Pfarrey Echsheim. 

Die durch Befoͤrderung des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarren Ech s heim liegt 
in der Diöcefe Augsburg, im Decanate Rain, 
und Landgerichte Rain, 

Sie paftorirt darinn, und in bem Filial 
Reicherftein, nebft 3 Familien von Wieſen⸗ 
bach ‚ 341 Seelen. 

” Das Einfommen aus Pfarrgründen, Gil; 
sen, und. Zehenten wird mit den Stofgebühr 
ren bis 400 fl. benläufig betragen. 

Laften find außer dem Discesverband zu 
ı fl. 48 fr, feine auf der Pfarrey. 

Gm Rezatkreiſe. 
2) Die Condiaconatsftielle zu Rothenburg. 

Durd die Beförderung des Condiacons 
‚Löffler zum Diacon an der St. Jacobskirche 
zu Rothenburg iſt die Condiaconateftelle an dies 
fer Kirche erlediget worden, deren Ertrag 
mit Ausnahme der Accidenzien anf 400 fl. 
berechnet ift, ' 

im Ober s Mainfreife: 
3) Die Diacomatejtelle zu Kafendorf. ' 

Durch die Beförderung des Diacons 
Johann Friedrich Herrmann auf das Diacos 
nat Geſees ift die Diaconatsftelle zu Kafens 
borf im Landgerichte Holfeld erledigt wor⸗ 
den. Der Ertrag diefer Stelle ift auf 320 fl, 
63 Er, berechnet, 
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4) Die Pfarren Rothenkirchen. 

In dem Landgerichte Teufchnig iſt die ka⸗ 
tholifhe Pfarrey Rorhentirchen im De: 
sanate Kronach) der Bambergifchen Didcefe 
buch Tod in Erledigung gekommen, Sie 
zähle 7 Ortſchaften und einige Weiler, drey 
Schulen und 1300 Seelen. Ein Hülfspries 
fter ift nicht vorhanden, Die Stelle erträgt 
1156 fl.: worauf 58fl. 15 fr. Laften haften, 
— — —— — 


Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben folgende 
Pfarreyen und Begeficien zu verleihen 
allergnaͤdigſt geruht: 

am 27. September d. Jahrs: die Pfarrey 
Edenfterten, den Pfarrer zu Bogeuberg, 
Prieſter Fran; Hummel, und die dadurch 
erledigte Pfarrey Bogenberg Sandgerichts 
Mitterfels, dem Priefter Valentin Grog, 
Er: Conventualen von Gt. Nicole; bishes 
rigen Cooperator zu Poching; 

am 4. October d. J. die Pfatrey Sollern, 
Landgerichts Miedenburg, dem Pfarrer zu 
Stamham, Ignaz Römifch; und die das 
durch erledigte Pfarren zu Stamham, Fand: 
gerichts Ingolſtadt, dem bisherigen Coopes 
rator zu Berngau, Prieſter Joſephh Ber⸗ 
muͤller; — bie Pfarrey zu Berglern, Land⸗ 
gerichts Erding, dem bisherigen Pfarrer zu 
Ebertshauſen, Landgerichts Dachau, Prie⸗ 
ſter Auton Haͤrtl; — die Pfarren zu Berg: 
ham, Landgerichts Straubing, proviſoriſch 
MEINE » Priefter Ignaz Hand; 

80 
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am 6. October d. J. die Pfarren St. Leonhard 
am Siechhaus bey Rothenburg, dem bies 
herigen Vicar zu Tannhauſen, Georg Fries 
drih Ernft von der Pfordten; 
am 10.Dctober d. J. die lutheriſche Pfarrey 
Ilbisheim, Lands Commiffariats und Inſpec⸗ 
tion Kirchheimbolanden, dem zeitherigen Pfars 
ter zu Tiefenthal, Fand: Commiffariats Frans 
kenthal und Infpeetion Grünftadt, Carl Chri: 
ſtian Kraft; — und die proteftantifche Pfarren 
Pilgramsreuth, Decanats Hof, Landgerichts 
Rehau, dem bisherigen Hoipital : Pfarrer 
zu Hof, Jehann Nicolaus Prüdner, 


Seine Majeftät der König haben ferner 
allergnädiaft geruht den Eurar:Priefter, Franz 
E bieder zu Augsburg, durch Allechöchfte 
Entſchließung vom 4. October d. J. von dem 
Antritte des Beneficiums in Künffterten zu Dis: 
penfiren, und dagegen diefes Beneficium dem 
Priefier, Sebaſtian Hach, Stadt-Caplan 
und Catecheten zu Oettingen zu verleihen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben folgende 
Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu beſtaͤtigen 
geruht: 

am 23. September d. J. die von dem 
Herrn Fuͤrſten zu Oettingen-Spielberg aus: 
geſtellte Praͤſentation für den Curaten zu 
Hirſchbronn, Prieſter Theodoſtus Ziegel 
maier auf die Curatie zu Ehingen; 


am 10. October d. J. die Praͤſentation des 
Freyherrn von Eyb zu Eichſtaͤdt als Patrons 
der Pfarrey Meuendettelsau im Decanat 
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Windsbach und Landgericht Heilsbronn, fuͤr 
den bisherigen Vicar zu Seuckendorf, Au— 
guſt Carl Berger. 





Stipendien-Verleihungen. 


Verzeichniß 
der durch Allerhoͤchſte Entſchließung an 
die Koͤnigliche Regierung des Unter-Main—⸗ 
kreiſes (K. d. J.) vom 23. Auguſt 1818, 
aus dem Baron von Aufſeeſiſchen Fond fuͤr 
Studirende des Unter Mainkreiſes pro 181% 
und 1575 verliehenen Stipendien, 
A. 
Unter ben Candidaten der Philofophie erhalten 
a. pro 181}. 
Johann Piel, aus Röringn . ı50fl, 
Johann Michael Lug, aus Gras 
fenfcheinfeld zu feinem Rieden: 
heimifchen Stipendium & 62 fl. 


noch P . . . . 88: 
Franz Müller, aus Würzburg „. 150; 
Kilian Haud, aus Würburg . 150: 

b, pro 1843. 
Selir Adam Karl, aus Maid: 

has . . . . . 100: 
Philipp Seyffert, aus Rothen⸗ 

fels . . . . . 758 
Valentin Leiſt ner ars Kigingen, 

zu feinem Stipenrium a 31 fl 

aus der Weikartiſchen Stifiung 

nd . .. . . 2708 
Karl Verghe, aus Tearpfladbt „ 1505 
Kaſimir König, aus Würzburg „. 100: 
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B. Eduard Müller, aus Berg: 
Unter den Schülern des Gymnaſtums erhalten fheinfed . a 0. "50fl 
a. pro 1044 und 1043, Foren; Gerhart, aus Heufurt . 39 : 
SJoferb Steinrufvon Bambır, Philipp Englert „2... 38: 
zu ſeinem bisherigen Stipendium _ b. pro 1818 alfein 


a 40 fl. noch re 20 fl. Gottfried Widmann, aus 
Johann Lkutz, aus Würzburg + 50 ⸗ Wuͤrzburg — A 30 : 
Georg Maner, aus Deetelbah . 50 ; Bernhard Braun, aus Würp 


Joſeph Eufebius Eller, aus burg . a x . . 0458 
Bibergaguu50 Peter Riegel, aus Würzburg . 40 s 
Kilian Wagenhäufer, aus Johann Mais, aus Sand . 40: 


Wirbug . 0. 50Friedrich Lang, aus Haffurch . 45 : 
Friedrich Bloner, aus Würz 


burg . . a . . 50% Summa . 1630 fl. 





Verzeichniß 
der im Fortgenuße von Stipendien beſtaͤtigten Studirenden im Unter-Mainkreiſe fuͤr 1817 und 1318, 
Auf bee Stipen: 
wie lauge?] dlanis. 


fl. I fr 









Summer, 


dor: und Zuname deö Stipendiaten, Stnudien-Claſſe. Aus welchem Fonde? 


I 





























uFelir Adam Karl, von Walthaus gebt zur Univerfitätäber Aus dem von Aufſeeſi⸗ pro 1845.| 60 — 





| 

— Herſchel, von Wuͤrzburg geht zur Oberelaſſe über derto proißij u] 501 — 
1818. 

3Mam Brumann, vom Ochſenfurt betto betto detto 50 — 
RJothanu Schdn, vom Martı Hei⸗ 

| deu 2.2 2 2 3 ER: detto detto detto 25 — 
bJoſeph Heine, von Mirzburg . detto detto detto 50 — 
EWichael Muͤller, von Bergſchein⸗ 

| een geht zur 3. Gymnaſial⸗ 

claſſe uͤblber betto detto 60 — 
Jeobann Specht, von Ochſenfurt detto detto berto 5, — 
Martin Beez, von Dcbfenfint . detto detto detto 50, — 
Urb. D eiſſenberger, von Ebern berto detto detto 100 — 
10 Joſerh Gutenader, von Etapr: 

Sdhwazah . 2. 2 2 2. detto | detto derto | 501 — 

ItGeorg Weiß, von Märzburg, . detto detto derto 69 — 


2 Joſeph Mayer, von Oggau in Un: 
SEN nee. geht zur 2. Gymnaſial 
1 claſſe ͤber detto detto 60 — 


1 
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Betrag 
Stubien : Claffe. 










Auf des Etipen: 
wie lange? | diums. 








Bor: und Zuname des Stipendiaten. Aus welchem Fond? 





































— ——— —— ——— — — — ———— IR] te 
13 Joh. Bap. Büttner, von Wuͤrz- geht zur 2. Gynmafial: Aus dem von Auffeefi: pro 1847 
burg » ar | claſſe uͤber +», Shen Kond, At 50| — 
14 Mathias Min 3 heim er, von Mien detto detto derto 50 — 
15/Kaipar Amersbacer, von Kir 
BINGEN 2 0 ee. betto detto detto 50 — 
16 Jehann — von — bey 
Fahrbruͤck . detto detto detto 50 — 
17Karl Anton Gold, von Wirzburg j detto detto detto 251 — 
16 Kaſpar Schaͤblein, von Stadt: 
Schwarzach . detto detto detto 50 — 
19) Joſeph Wehner, von Mirzburg detto detto detto 501 — 
20 Soieph Wagner, von Würzburg detto detto detto 50 — 
21 Theod. Frankenſtein, von og 
burg . detto detto detto 50 — 
22 Georg Rauchenberger; "von 
Buͤtthard. 0 2 000. (acht zur. hr Spmaef al: 
claſſe uͤ ... betto detto 501 — 
23 Kaſpar Seuffert, von Mürzburg| — detto detto 21 — 
24 Jofeph Steinruck, von Baunach geht zur 2. Gymnaſial⸗ 
| clafje über betto detto 40 — 
5 Valentin Leiftner, von Kißingen gebt zur Univerfi tät über Aus der Maifartifchen 
Etiftung zu Kigingen detto zıı — 
26 Heinrich Leipold, von Würzburg detto Aus der Yiedheimifchen 
Erifrung zu Würzburg) detto 62] 30 





27 Nikolaus Endres, von Würzburg geht zur Oberclaffe Über Aus der Dr. Burkardſchen 
| — zu Würzburg] detto 50 — 
28 Carl Bleyfuß, von Wuͤrzburg. detto detto detto 50 — 


2y, Philipp Ehmirt, ven Heidings: 

F detto Aus der Dr. Bauniſchen 
Stiftung zu Heidingsf. detto 751 — 

OGeorg Krauß, von Würzburg . detto Aus der Rhemſcheid'ſchen 
Stiftung zu Würzburg] detto 75] — 

51 Michael Henkel, von Kigingen . geht zur 5. Gymmafials Uns der Kupfer'ichen 
laffe über - . . | GEtifrung zu Kisingen] detto 25) — 

32 Joh. Fried. Groß, von Kigingen detto Aus dem Koͤnigsfeldſchen 
| Stipendienf. zu Kitzingen“ detto 45) — 

53, Franz Then, von Mellerichitade detto Aus den Ganzhorm’jchen 


| Stipendienf. zu Ochfenf.! pro 1843 | 62] 30 
54 Franz Buch, von Kigingen . . [gebt zur 2. Gymnaftal-/ Aus der Adelmanu' fchen, 

claffe über... Stiftung zu Karlfiadt projzu.4$] 40 — 
55 Jofepp Baumann, von Haßfurt detto Aus der Hoͤfling'ſchen 


Stiftung zu Hofheim] betto 62] 30 
50 Jofeph Keck, von Freudenberg . geht zur 1. Gymnaſial- Aus der Rheinſcheidſchen 
| elaffe uͤber . .| Crifunm - . detto 60 — 


57 Franz Kuͤmmeth, von Fladungen gehr zur Oberclaffe über Aus der Höflichifchen 
| | Stiftung zu Zladungen| detto 100) — 
38. Joſeph Freyberr v. Münfter, aus! 
I Ramnungen 2 2...» . [get zur 2. Gymnaſial-Aus dem Fonde des ehes| 
| claſſe über | mapigen avel, Seminars) pro 1817 I 300) — 
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E Bor: und Zuname des Stipendiaten. Studien: Elaffe. Aus welchem Fonde? Wiener | Hand. r 

& 


















7 
39 Konr. Sambaber, aus Wuͤrzburg Candidat der Rechte . Aus dem Fonde des ehe: 
maligen adel, Seminars pro 44 u.4$] 350! — 
Joſeph Kaſpar Guͤßbacher, aus 


3 


Wirzbug . » . . Nechts s Candidat .. detto detto 3251 — 
41jMarf, Aurel. v. Giauͤvogel— von 
Karlöfrona . .» . RMechts-Candidat .. detto pro 1855 | 325] — 


42! Karl Krämer, von Afhaffenburg Candidat der Medizin Aus dem Friedericianifcht 
Fonde zu Aſchaffenhurg pro 47 u. 451 150 — 
43/Georg Fehrer, von Würzburg . Alumn. cleric. . . aMus der Seigifchen Stif: 
tung — pro 1815 15 — 
44/Georg Puls, aus Ebern . . » |Eandidat der Philoſophie Aus der Loͤhr Wegmaͤnn⸗ 
ſcheu Erifrung „ . |pro4jm.4ßi 150) — 
45 Karl Medicus, von Königähofen betto Aus der Fleifchbeinfchen | 
Stifung «+» betto 100) — 
46 Rudolph Fehneberg, von Wirz: 
bug 2 0 0 0.0000. 0. + [Kambibat der TheologielAus der Ganzhorn'ſchen! pro 1845 | 521 — 
Stiftung zu Ochſenfurt 
47Theodor Reidmaner, von Wuͤrz⸗ 
bug 2 2 02 2 0000 a. Mechtd- Gambivat . . betto betto 62) 30 
48 Joſeph Michael Lutz, von Grafen: 
sbeinfeld - - =» * . . + + (Candidat der PhilofophielAus der Niedheimifchen 
Etfung - »- beito 62) 30 
49 Mathäus Pfifter, von Bergtbeim |Schdler der 2. Gymna⸗ 
fial: Elafe - » » betto pro 185% | 62] 30 
50 Karl Wilh. Kramer, aus Echweln: 
fü 2 0 ern. Rechts-Candidat - . |Uus bem Zeitlos = Fonde 
zu Schweinfurt . pro 1815 37| 50 
Aus dem Mehnerfchen 


Fonde dafelbit . . betto 62) 30 
Aus dem Bergl. Fonde derto 62) 50 
Aus dem Albert. Konde betto 14) 45 
Aus dem Schüler, Sonde] detto 17] 30 


51Friedrich Graf, aus Schweinfurt Candidat der Medizin Aus dem Reumannfchen 
Fe .: 22% betto 62] 50 


Aus dem Benbelfchen 
ame . betto 25 — 
Aus dem Engelbrechtſchen | 
Son 2... detto 25 — 
52 Karl Philipp Hyronymi, v. Hilde 
burgbauien 2 2 0 0 00.» Rechts⸗Candidat „ . Aus dem Muͤnchhauſch. | 
And . 2... betto 25 — 
53lUndsess Schulz, von Schweinfurt Candidatder Mathemarifi Aus dem Meolfgang 
Schopper'fchen mente detto 3/15 
Aus dem Johann Schep: 
perüchen Konde . detto M 30 | 


(305) 
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—— — — — — 4 Betrag 

* 2 RE es Sti 
Bor: und Zuname des Stipendiaten.| - Studien: Elaffe. Aus welchem Fonde? — Frege 
| | — fl fr. 


54 Ignatz Volkhardt, aus Gersfeld Candidat de der # Theologie! "ar en — 
— pr 
55 IE — Roͤll, aus Schwein: 












o 1847 





Progymnafi al: Schüler Aus dem Roͤllſchen Fonde/ detto 51 15 
56 ent Fried. Merk, von Königeberg Recdırs :» Candidar . . Aus dem Ruͤfferſchen s 
Fonde etto 5ı| 15 
57 Rarl Sranichfeld, von Hohenfeld Candidat ber Theologie Aus dem "Rüfferfcpen 
ne . ...- detto 31| 15 
58 ei Ebermapyer, von Wuͤrz— 
1. ee betto ne an Eegnizifchen 
betto 37) — 
59 Georg Friedrich, von Flabungen Candidat ber Philofophie us * "Dr Hiᷣ ichſchen 
Stiftung zu Fladungen/ detto 100] — 
60 Joſeph Strauß, aus Fladungen detto detto detto 1001 — 
61 Georg Kuͤmmel, aus Fladungen Candidat der Theologie detto detto 100) — 
62 Lor. Lentbeder, aus Fladungen Gymnaſial⸗ Schüler . betto detto ⁊651 — 
03 Ferdinand Leutbe art, von Fla⸗ 
| dungen ih Landidat der Philofophie bet detto 1001 — 
64 Anton Balling, von Neuftadt . ‚Gynmafial:Schäler . Aus Poferſchen 
Stiftun ae betto Go — 
65 Franz Manger, von Neufladt . detto Bette detto 30 — 





Dienfies:- Nachrichten, 


Eeine Majeftät der König haben vermöge 
an die Regierung des Nezat s Kreifes unterm 
6, October 1818 erlaffener allerhöchften Ent; 
fhliegung als Officianten bey dem Königs 
lihen Commiffariate in der Stadt Nürnberg 
den bisherigen Gecretariats : Concipiften bey 
der Regierung des Ober + Mainfreifes (K. 
d. J.) Auguft Wilhelm von Hoven, aller 
gnädigft zu ernennen geruht. 


Dur ein allerhöchftes Refeript vom 13, 
diefes Monats wurde der Kreis: und Stadt: 





gerichts : Karh in Paffan Heinrich Autſch, 
in gleicher Eigenfchaft auf die erledigte Raths⸗ 
ftelfe beym Kreis: und Stadtgeriht München 
befördert, und 

dee Protocollift bey dem Kreis » und 
Stadrgericht München Karl Rauch enber— 
ger, zum Kreis; und Stadtgerichts : Rach 
in Paffau ernannt; 

die hiedurch eroͤfnete Protocolliften:Stelle 
dem bisherigen Protocolliften des Kreis: und 
Stadigerichts Kempten Joſeph Fuchs vers 
lichen, und zum Protocolliften des Kreis; und 
Stadtgerichts Kempten, der Rechtspracticant 
Johann Baptift Baumgärtner ernannt; 
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ferner die bey dem Kreis: und Gtadts 
gericht Regensburg erledigte Protocolliftens 
Stelle, dem bisherigen Protocolliften bey 
dem Kreis: und Stadtgerichte Amberg Jo: 
ſeph Mes, und die hieducch bey diefem Ger 
richte erledigte Protocofliften + Stelle dem 
Schreiber bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
in Regensburg Johann Kühnlein übers 
tragen; 

auf die erledigte Schreiber + Stelle bey 
dem Kreis + und Stadtgerichte zu Regens: 
burg, der bisherige Schreiber bey dem Kreis: 
und Stadtgerichte zu Paffau Andreas Hiuss 
ler verfejt, 

und der bisherige Diurnift bey dem Kreis; 
und Stadtgerichte München Joſeph Leber, 
zum Schreiber bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte in Paffau ernannt, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
der unterm 14. October 1818 an den Acade⸗ 
mifhen Senat der Univerſitaͤt in Erlangen 
erlaffenen allechöchften Entfchliegung den vor; 
maligen Rector und Profeffor an dem aufge: 
lösten Real + Jnflitute in Nürnberg, Dr, 
Gottlieb Heinrih Schubert, zum ordent 
lichen Profeffor der Naturgeſchichte an der 
Univerfität zu Erlangen mit der damit ver: 
bundenen Direction des naturhiftorifchen Mu: 
feums zu ernennen allergnädigft geruht. 


Dur ein allerhöchftes Reſcript vom 16, 
Detober d. J. wurde dem bisherigen Secre⸗ 
taire ben dem Appellationg + Gerichte bes Ober; 
Donanfreifes Karl Frey die erledigte Se: 
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eretaire’s: Stelle bey dem Appellations⸗Ge⸗ 
richte fuͤr den Unter⸗-Mainkreis, und 

die erledigte zweyte Secretaire's⸗Stelle 
daſelbſt dem bisherigen Landgerichts⸗-Actuar 
Gottfried Ernft zu Gemünden verliehen; 

auf die ebenfalls erledigte dritte Secvetaire'e: 
Stelle dafelbft der bey dem Königlichen Ober: 
Appellations s Gerichte außer dem Etat bis: 
her als Secretaire verwendete Joſeph Keller 
verjejt, 

und die vierte erledigte Secretaire's « Stelle 


daſelbſt dem bey eben diefem Gerichtshofe ans 


geftellten Kanzelliften Joſeph Söllner er: 
theilt; — 

ferner auf die durch Verſetzung des Se: 
eretaire's Karl Frey eröffnete Secretaire's⸗ 
Stelle ben dem Appellationsgerichte des Ober: 
Donaufreifes der bey dem dortigen Gerichts⸗ 
Hofe angeftellte Kanzellift Fr. Zaver Draude 
befördert, 


Seine Majeftäe haben ferner unterm 16. 
October d. J. befchloffen, den als Rechnungs : 
Commiffaire zur Finanz s Kammer der Megie: 
rung bes Unter: Donaufreifes beftimmt gewe⸗ 
fenen Rechnungs »Revifor Specht, bey der 
Finanz: Kammer der Regierung des Iſarkrei⸗ 
fes von der Annahıne diefer Stelle zu enthes 
ben, und an feiner Statt für die erwähnte 
legte Rechnungs⸗Commiſſaire s⸗Stelle in Paf: 
fau, den zweyten Rechnungs » Gehülfen der 
Finanz s Kammer der Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Michael Beer ernannt, 


Kr 





1237 


Seine Königliche Majeftät haben am 17. 
Detober d. J. den Kämmerer und bisherigen 
adefichen Stallmeifter, Friederih Marquis 
von Montperny zum Dberft s Küchenmeis 
fer, und den bisherigen Proviant s Meifter 
Franz Baumüller zum Oberft: Hofmars 
fchall; Staabs : Eontrolleur ernannt, 





Verleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Königlihef Majeſtaͤt haben unterm 
16. Dctoberd. J. dem Salzbeamten zu Amberg, 
Sohann Nepomuf von Reifen zum Ber 
weife der Anerkennung feiner ausgezeichneten 
Berdienfte und zur Erhöhung ber Feyer feines 
in dieſem Monate eintretenden Dienft » Jubis 
läums die goldne VBerdienft s Mebaille aller: 
gnädigft verliehen, 





Belohnung. 


Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
mög allerhöchfter Entſchließung vom 4. Dcto: 


— 
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ber d. J. an die Regierung des Unter» Mains 
freifes, dem Bäder Johann Bauß jun, zu 
MWolfsnninfter, wegen der durch feine mus 
thige Enrfchloffenheit unter eigener Lebens⸗ 
Gefahr bewirften Rettung der in den Saal⸗ 
flug gefallenen Dienftmagd Elifaberha Pfafs 
fin eine Belohnung von fünf und zwan⸗ 
jig Gulden zu bewilligen, und den beyden 
Bürgern Michael Sarg und Georg Herz, 
fo wie dem Diſtriets-Arzte Schmidt, die 
allerhoͤchſte Zufriedenheit wegen Beyhuͤlfe bey 
diefer Lebensrettung, zu bezeugen allergnaͤ⸗ 
digft geruht. 





Titels Ertheilung. 


Auf das alferunterthänigfte Anfuchen des 
Bürgers und Juweliers Caſpar Nieländer 
dahier, haben Seine Majeflär der König dem⸗ 
felben den Titel als Königlichen Hof: Juwes 
lier allergnädigft verliehen, ohne daß ihm jer 
doch dadurch irgend ein Vorzug zu Theil 
werde, ober er auf einen Gchale Anſpruch 
machen fönne, 





Drey und zwanzigfte Beylage 


zum 


Allgemeinen Sntelligenz : Blatt 


| = für das 
Koͤnigreich Daierm, 


München den 28. October 1818. 














LStedbrief 


Ne unter dem Königl. Baierifchen 14. Linien: Infanterie Regimente dahier geftandene, 
und am 1. die Monats, aus dem activen Militäes Dienfte mit Abſchied entlaffene Jonas 
Emmerich von Oberbeſſenbach, Königlichen Landgerichts Aſchaffenburg, ift eines Diebe 
ſtahls verdaͤchtig, und hat ſich in der Nacht vom 30, auf den 31. v. M. auf flüchtigen 
Fuß gefegt. Es werden daher alle Civil: und Militär z Behörden erfucht, auf folchen 
Fluͤchtling ein wachfames Ange zu haben, und genaue Spähe zu halten, ihn im Betrerungs: 
Halle zu arretiren und an unterjeichnete Behörde abliefern zu laſſen. 


PerfonalsBefhreibung. 
Jonas Emmerich ift 5 Schuh 10 Zoll groß, 


Haar . J ſchwarzbraun. 
Stimme . . . —W breit. 
Augenbraunen * ’ . * “ * } braum, 
ungen . + * P} + + * ara u. 
Naſe klein. 
Mund klein. 
Bart + . . . + . ſchwach. 
Kin . rund. 
Geſicht * rund. 
Grfichtsfarbe . «“ . * « * friſch. 
Koͤrperbau . ‚ ſtark. 


Und trug bey feiner Entweihung von Oberbeſſenbach noch die Militärs Montur, 
Aſchaffenburg den 29. September 1818. 


Königlich · Baieriſches Kreis » Gericht. 
Graf Fugger, Präfden, Secretaire Leo. 


U, Stedbrief 


Nohhbeſchtlebener Georg Wengert, welcher bisher unter dem Namen Steinmetz 
herumvagirt, und haͤufig ſeinen Namen veraͤndert, gebuͤrtig von Allemannsfelden im 
Koͤnigreiche Wuͤrtemberg, der Sohn eines zu Wegſtetten, im Wuͤrtembergiſchen Oberamte 
Gaildorf am Kocher anſaͤßigen Mannes, ein Maurer von Profeſſion, und evangeliſcher 
Religion, machte ſich mehrerer ausgezeichneter Diebſtaͤhle hoͤchſt verdaͤchtig, und man 
konnte deſſelben bisher noch nicht habhaft werden. 

Saͤmmtliche Königliche Polizey⸗ Behörden und Gensb’armerie-Stations:Commanbo’s 
werden auf diefen hoͤchſt gefährlichen Menfchen mit dem Anſuchen aufmerffam gemacht, 
gegen denfelben genaue Spähe zu verfügen, und ihn im Betretungs: Falle wohlverwahrt 
der unterzeichneten Behörde zu überliefern. 


Perfonal:Befdhreibung. 

Georg Wengert it 36 — 37 Jahre alt, 5 Schuhe 7 — 8 Zolle groß, von 
wohlbefezter Statur, hat ein mehr rundes als Tängfichtes, ziemlich rothgefaͤrbtes Ange: 
fiht, ſchwarze kurz abgefchnittene Haare, folhe Augenbraunen und ſchwarzen ftarfen Bas 
ckenbart, eine breite Stirne, braune Augen, fpikige Mafe, einen volllommnen Mund 
un) ein rundes Kinn, 

Seine Kleidung beftand in Stiefeln, einer ſchwarzen Heberhofe, weißen Leibſtuͤckl, 
dumnfelgeftreiften manchefternem Janker, dann in einem roth und weißgerupften Halstuche, 
einem runden hochkopfigen Filzhute mit fchmaler Scheibe, und in einem ſchwarzgrauen 
Mantel mit großem und einer Reihe weißer Knöpfe befegtem Kragen, 

Sein gewöhnlicher Aufenthalt in der legten Zeit, waren die Landgerichts «Bezirke 
Dachau, Aichach und Freyfing. Den 11. October 1818. 


Königlich » Baieriſches Landgericht Münden, 


Steyrer, Landrichter, 


II, Stedbrief. 


Jeann Ruppert, 23 Jahre alt, Zimmermanns-Lehrling aus Farth, Koͤnigl. Landge⸗ 
richts Erlangen im Mezatfreife, mittlerer Statur, mit hellbraunen Furzabgefchnittenen Kopf 
haaren ; gewöhnlichen Gefichts , — jedoch an einer Haafenfcharte in der obern Lippe kenntlich, 
mit einem grantuchenen Collet, grüntuchenen langen Beinkleidern, kalbledernen Stiefeln, 
einer grautuchenen Schirmkappe befleider, hinft dem Anfcheine nach einigermaffen auf dem 
linken Zuß, wird gefucht und inyBetretungsfall zu verhaften und hierher zu, liefern gebeten. 


Derfelbe ift des Diebſtahls bezüchtiget , und wäre in der Macht vom 34 September curr, auf 
der That ergriffen worden, wenn er fidy nicht durch bie Flucht entzogen hätte, 

Es ift diefee Ruppert ein Sängft geübter Gauner, - beffen Ergreifung um 
fo wuͤnſchenswerther ift, 

Gräfenberg im Ober: Mainfreife ben 2. Oktober 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht, 


Waͤchter. 
Schiller. 


IV, Steckbrief. 


Dr Bauer Neßlauer, auf ber dießgerichtlichen Eindde Oberhofen, wurde in der Nacht 
zwifchen dem 2. und 3. September l. J. in feinem Haufe von vier vermummten und bewaffnes 
ten unbefannten Raͤubern, welche fi als Gensd'armen ausgaben, auf eine mörberifche Weife 
überfallen ; indem die Räuber 5 mal ihre mit Fuchsfchrot geladenen Schufgewehre losgeſchoſ⸗ 
fen ‚ohne jedoch jemanden von den Hausbewohnern bleffirt, und ihre Raubfucht befriedigt zu Haben, 

Einer der Räuber wurde von dem Dienftfnechte des Neßlauer entwaffnet, und in ber 
Gegend des Genickes duch mehrere Gewehrfolben » Streiche fehr ſtark verwundet, und kenn⸗ 
bar gemacht. 

Die Räuber ließen nachbefchriebene Sachen zuruͤck, und können nur folgender Weiſe 
fignalifire werben, 

Sämtliche Koͤnigl. Poligenbehörben werden erfucht, auf diefe höchft gefährlichen Men: 
fchen ( befonders auf den Verwundeten durch Nachforfchung bey den Gemeinde Vorfteher, 
Pfarrern und Badern) eine ſtrenge Spähe anzuordnen, und felbe im Entdeefungsfalle wohl: 
verwahrt hieher liefern zu laſſen. 

Befhreibung der Räuber 

Erfter war wie ein Gensd'arme gefleidet, hatte ein Seiten: und Schußgewehr, war mehr 
Elein und mager, fein Geficht fchien etwas bräunlicht, und einwenig breit oder rund zu ſeyn, 
und ahmte einen hochteutfchen Dialekt nach. Dieſer ift der vom Dienftfnechte verwundere 
Räuber. 

Zweyter war auch nicht groß und nicht ſtark, im Geficht ſchwarz und roth angeftrichen, 
trug auf dem Kopfe einen fhwarz und roth bemahlten Tſchako von Papier oder Leinwand 
und am übrigen Körper eine dem Tſchako ganz gleichfarbige URN: er war mit Seitens 
und Schufgewehr bewaffnet. 

Dritter war dem Zweyten in der Poſitur, im Anzuge und in den Waffen ganz gleich. 
Einer von diefen beyden hatte eine bemahlte Blendlaterne. 


Vierter war der größte von ben übrigen drey, hielt Wache mit einem Schießgewehre, 
und war it einem bunfelfarbigen Mantel oder Kittel verhuͤllt. 
Alte vier Räuber follen eben nicht alt ſeyn. 
Beſchreibung der von den Raͤubern zurüdgelaffenen Sachen. 

1.) Eine kleine halbgeſchaͤftete ſchlechte Flinte mit etwas wenigem Meſſing beſchlagen, deſſen 
Lauf an der Seite geſtuͤckt war, und Dun — ein laͤngliches viereckigtes Loch 
bekam. 

2.) Eine ſchoͤne nicht lange Degenklinge vorn gegen den Seif mit Meff ing eingelegt und 
verziert, welche Verzierung den Kriegsapparat vorftellt, der Griff ift von Fichtenhol; ges 
macht, und paßt durchaus nicht-zur Klinge, 

3.) Ein ſchwarz und rorh angeftrichener Tſchako nach Art jener der Gensd’arme theils Paz 
pier, theis von fchlechter grober Leinwand, 

4.) Roth, ſchwarz und grün bemahlte Glasfcherben von einer Blendlaterne, welche beym 
räuberifchen Angriffe zerfchlagen wurde, ſammt einem Aufjage von Fichtenhol; worauf das 
Licht geſteckt wurbe, 

5.) Eine ſchwarzlederne unten und oben mit Mefling befchlagene Saͤbelſcheide ſammt 3 Schnuͤ⸗ 
ren von Webertriemen, mit welchen ſie am Leibe befeſtigt wurde. 

6.) Endlich einige roth angeſtrichene, und uͤberſchtiebene kleine Stuͤcke Papier, wovon nur 
einzelne Worte, jedoch ohne allen Zuſammenhang lesbar find, und ein paar Trümmer 
von einem Flintenfchaft. 


Mallersdorf ben 16 October 1818. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht u 


Knitl kandrichter. 
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Allgemeines 
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Snatelligenz: Blatt 


fir 


das 


Königreich Baiern. 





LIII. Stüf, Münden, Mittwoch den 4. November 1818. 





Inhalt. 
Koͤnigl. Allerhoͤchſte Entfhliefumgen. Die Errichtung eines Stipendien-Fonds für die Soͤhne 


bes minber bemittelten Adels betreffend. 


Königl. Minikerial:Entfhliefungen. Die Genehmigung der Kriegstoften : Verägnation des 
Marktes Illertiſſen pro 1305 bis 1810 betreffend. 

Belauntmahungen. Pfarrepens und Beneficien = Erlebigungen. — Pfarreven: und Beneficien: 
Berleihungen, — Aufnahme im das Elerical-Seminar zu Dillingen. — Dienfied : Machtichten · — 
Standes : Erhöhungen, — Imdigenats : Verleihung. — Belohnung. = Beplage Nr. 24 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Errichtung eines Stipendien⸗Fonds filr 
die Söhne bed minder bemittelten Adels 
betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Auf den Antrag Unſerer Staats⸗Miniſte⸗ 
rien des Hauſes und des Aeußern, dann der 
Finanzen, haben Wir Uns bewogen gefun⸗ 
den, die Errichtung eines Stipendien, Fonds 
für die Söhne des minder bemittelten Adels 
zu befchließen, um benfelben ihre Studien 
und Ausbildung zu erleichtern. 

Diefer Stipendiens Fond foll aus den 
Mormamäßig zu bezahlenden Taren für die 


Erhebung in den Adelftand, und fir die Er⸗ 
theilung der Kammerheren: Würde gebildet 
werden. 

Unfer Oberft: Hofmeifterftab hat die ein; 
gehenden Targelder von dem geheimen Tara; 
tions» Amte zu empfangen, biefelben verzins⸗ 
lich anzulegen, ſonach den Fond zu ders 
walten. 

Sobald fo viele Zinfen geflogen find, dag 
ein oder mehrere Stipendien daraus formirg 
werben fönnen, werden Wir durch Unſer 
Staats» Minifterium des Innern einen Eon: 
eurs anordnen laffen, und nach den Antraͤ⸗ 
gen besfelben gedachte Stipendien den vers 
bienteften Bewerbern verleihen, 


Da Wir befagte Taren für Verleihung 
bes Adels und der Kämmerer Würde zu eis 
(83) 
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nem fo edlen Zwecke verwenden, fo verſteht 


es ſich von ſelbſt, daß in Zukunft Nachläße an 
diefen Taren nicht mehr ſtatt haben können, 

Dieſe Unfere Allerhöchfte Entſchließung 
Aft durch das Allgemeine Intelligenz s Blatt 


befanne machen zu laffen, Unfere betreffenden 


Hofitäbe, und das geheime Tarations. Amt 
darnach anzumeifen, und über den Vollzug 
zu wachen. 

München den 25. October 1818. 


Mar. Sofepb. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ber General: Sceretaire, 
von Geiger. 





K. Miniſterial⸗ Eutſchließung. 





Staats/⸗Miniſterium des Innern und 
der Finanzen. 


— 


(Die Genehmigung der Kriegskoſten⸗ Peraͤqua⸗ 
tion des Marktes Illertiſſen pro rbos 
bis 1810 betreffend.) 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigen 
hiermit auf den Antrag Allerhoͤchſt⸗Ihrer 
Regierung bes Dber» Donaufreifes bie von 
ber Gemeinde des Marktes Illertiſſen 
freymwillig, und mit allerfeitiger Zufriedens 
heit der Intereſſenten befchloffene Ausglei⸗ 
hung ihrer noch von den Jahren 1805 
bis 1810. herrührenden Kriegs» Schulden, 
und geftatten, daß zur Befriedigung ber 
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bießfalffigen Gläubiger, von dem betreffens 
den Debenten die Summe von 
Eintaufend Achthundert Achtzis 
Gulden,— 
auf die im Protocol vom 27. November 
1817 vorgefchlagene Weife erhoben, und 
ber zum Beften der ganzen Eommune von 
den Gläubigern nachgelaffene Betrag zur 
Eommunal : Eaffe eingezogen werde, 
München den 27. October 1818. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Graf Freyherr 
von Thuͤrheim. von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaire, 
von Geiger. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen ⸗æAund DBeneficien: 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarren Lochhaufen. 

Durch die Verfeßung bes leßten Ber 
figers wird die Pfarren Loch hauſen ers 
lebigt. | 

Ste liegt in ber Didcefe Frenfing, 
im Deranate St. Peter zu Münden, im 
Königlichen Landgerihtee Münden, und 
paftorirt in einem m. von 15 Stun: 
de 193 Seelen, 


u — — 


1243 


In diefer Pfarren befinder ſich eine 
Filial: Kirche und feine Schule, Die Ren⸗ 
ten betragen nach der Faffion gegen 723 fl. 
505 fr. Laften haften Feine befondern auf 
berjelben, 





2) Die Pfarren Ebertshanfen. 

Durch die Verſetzung des letzten Ber 
fißers wurde die Pfarcey Ebertshaufen 
erlediget, 

Sie liegt in der Dioͤceſe Freyſing, im 
Decanate Gumpihofen, im Koͤnigl. Lands 
gerichte Dachau. 

In einem Umkreiſe von einer Stunde 
paftorirt fie 103 Seelen. Zu Eberts hau⸗ 
fen befinder ſich eine Schule, welche ein 
zeitlicher Pfarrer mit dem Mefner zu vers 
ſehen hat. 

Das Einfommen des Pfarrers befteher 
in 302 fl. 47 Pr. 

Laften haften auf dieſer Pfarren feine 
befondern, als eine Vogtey» Abgabe, bes 
ftehend an Haber in 3 Metzen 2 Wierling, 
an Geld in ız fr, 


3) Die Parey Irſchenberg. 
Da ſich aus nachträglichen Anzeigen über 


bie Erträgniß der Pfarrey Irſcheuberg 


ergiebt, daß auf felber neben den auf 
300 fl. angefchlagenen Unterhalt. eines 
Huͤlfsprieſters noch als befondere Laft eine 
jaͤhrliche Abgabe von a fl. 3 fr, ı Hl, 
Vogtengeld, und 8 Schaffel 4 Meken 
2 Viertel Vogteyhaber jur Gursherrfcaft 
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Ballen hafte, und. die Laften überhaupt 
nad} ber vorliegenden Faffion jährlich 438 fl. 
19 Er. betragen, fo wird dieſes nachtraͤg ⸗ 
lich zur Bekanntmachung der Erledigung 
der Pfarrey Irſchenberg vom 29. Auguft 
d. J. zur Kenntniß der betreffenden Ber 
werber um biefe Pfarren mit dem Anhange 
gebracht, daß dieſelben hiernach förderlich 
ihre Erklaͤrung abzugeben haben, ob fie 
auf ihren Gefuchen beftehen, u 





Sm Mezatfreife: 
4) Die Pfarrey Allersberg. 


Durch das Ableben des bisherigen 
Pfarrers Picentiat Goͤtz wurde die Pfars 
rey Allersberg, Koͤnigl. Landgerichts 
Hilpoltftein, in der Diöcefe Eichſtaͤdt ers 
ledigt. 

Sie begreift außer dem Markte Allers⸗ 
berg 19 Ortſchaften und 9 Höfe oder Muͤh⸗ 
len, zaͤhlt 2576 Seelen, und hat zwey 
Schulen am Pfarrſitze. Die Entfernung 
der entlegenſten Eingepfarrten von letzterem 
betraͤgt ı4 Stunde, 


Die Einfünfte beftehen aus 14 fl. baar, 
aus dem Berrage von z Hof an Widdumss 
gütern, aus dem Markt; und Lands nebft 
Blutzehnten, aus 3 Klaftern weichem Hol, 
und der Wohnung, zufammen angefchlas 
gen auf 1015 fl. 39. fr., undaus den Stok 
gebühren zu 275 fi, 51 Er, 

Die Laften betragen außer der Unter⸗ 
haltung des Hülfspriefters, und der dem 

(8°) 
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Pfarrer aufliegenden, um 20 fl. jährlich 
angeichlagenen Baulaſt in 333 fl. 272 fr. 
An dem Pfarrfige befinder fih ein Bene⸗ 
fietat, der auf Erſuchen des Pfarrers Aus; 
huͤlfe in der Seelſorge leiſtet. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
| leihungen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben fols 
gende Pfarreyen und Weneficien zu yers 
leihen allergnädigft geruht: 


am 17. October d. %., die Pfarcey zu 
Pofel dem Priefter Ignatz Klarmann, 
bisherigen Frühmep » Beneficiaten und Eas 
plan zu U. 2, Frau in Bamberg; — bie 
Pfarrey zu Pferfee, Landgerichts Goͤggin⸗ 
gen, dem Priefter Johann Benediet Ritg⸗ 
ler, bisherigen Fruͤhmeß-Beneſiciaten zu 
Wertingen; — die Pfarrey zu Weſten, 
Bandgerichts Pfaffenderg, dem Priefter 
Granz von Paula Wägner, bisherigen 
Pfarrer zu Dauerling ; — 

am 19. October d. J., die Pfarrey zu Ir⸗ 
ſching, Landgerichts Ingolſtadt, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Benting, Prieſter Joſeph 
Baumeiſter; 

am 27. Oetober d. J., die erledigte Stelle 
‚eines Ptedigers an der Stadtpfarrey zu 
St. Martin in Landshut, dem Priefter 
Joſeph Scheill, bisherigen Eaplan an 
der Pfarren in der Vorftadt Au zu Müns 
den; — die Pfarren zu Oberſchleichach, 
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Landgerichts Eltmann, dem Priefter Was 
lentin Euring, Eaplan zu Grettſtadt; 
— bie Pfarcey zu Batzenhofen, Landge⸗ 
richte Göggingen, dem Priefter Fran, Ka: 
ver Wolf, bisherigen Pfarrer zu Staus 
fen, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt; dann die das 
durch erledigte Pfarcey zu Staufen dem 
Priefter Nicolaus Rapp, Caplan zu 
Fuͤnſſtetten; 


am 30. October d. J., die Prediger⸗Stelle 
an bee Stadt: Pfarrey zu U.8, Frau in 
München, dem dermaligen Profeffor zu 
St. Gallen inder Schweiß, Dr. der Theor 
logie, Priefter Herenäus Haid. 





Aufnahme 
in das Clerical⸗Seminar zu Dillingen, 





Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhoͤchſte Entfchliefung an die Königl. 
Megierung bes DOber: Donaufreifes, vom 
17. Detober 1813, folgenden Eandidaten 
der Theologie die Aufnahme in das Clerical⸗ 
Seminar zu Dillingen, allergnäbigft zu bes 
willigen gerubt: 


1) dem foren Stempfle, von Thans 
haufen; 

2) » Poren; Storf, von Auffirchen; 

3) » Philipp Bauberger, von Than; 
haufen; 

4) » Earl Der, von Neuburg am ber 
Kamel; ’ 
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5) dem Martin Stedeler, von Ober 
ſtaufen; 
Michael Klas, von Windach; 


6) ⸗ 

7) s Georg Gabriel, von Feldburg; 

3) s Sofeph Meder, von Dillingen; 

9) » Bernhard Schmid, von Dil 
lingen; 

20) s Alois Martin, von Mücdhanfen; 

11) : MWlois Fink, von Dornftadt; 

12) » Dominicus Anmwander, von 
Augsburg ; 

13) ⸗Joſeph Anton Gaft, von Bie 
Dingen; 

14) ⸗ DBenedict Reiter, von Ober 
günzburg ; 

15) s Micha Wöber, von Apfeldrang. 








Dienftes Nachrichten, 


Seine Königl. Majeſtaͤt Haben durch 
Reſcript vom g. Detober d. J. der unmittel⸗ 
baren Steuer: Eatafter : Commifjion nachfter 
hende Gehülfen in ſtaatsdienerſchaftlicher 
Eigenfchaft benzugeben, ımd deren Gehalte 
ftatusmäßig zu reguliren geruht: 


1. 
Die Trigonometer: Caſpar Mader, 
und Johann Martin Hermann. 
2. 


Die Geometer: Anton Ammann, 
Joſeph Sammerh, Johann Bär, Yo 
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ferh Kögel, Fran Reber, Dionis 
Grob, Peter Kühlwein, Ferdinand 
Wilhelm von Couven, Johann Georg 
Lippert, Johann Georg Zobel, und 
Cajetan Winkler. 


— hen 3 . 
Die Liquidations⸗Commiſſaire: Frieb⸗ 
rich Strohſchneider, und Mar Andreas 
Fuͤrtſch. 


4. 
Die Liquidations⸗-Commiſſaire: Carl 
Ludwig Feder, Franz Oſter mair, Fried⸗ 
rich Lang, und Vital Deyerl. 


5 
Die Reviforen: Friedrich Hopp, Frey⸗ 
beren von Khiftler, Ignaz Baumann, 
Auguft Ballemberger, Johann Frieds 
rich Affimont, und Gram Red. 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Königl, Regierung des Regens 
Freifes unterm 12. October d, J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung den bisherigen 
Gerichts: Arzt Dr. Zanfon zu Waldmuͤn⸗ 
hen in gleicher Eigenfchaft nah Miesbach 
zu verfegen, und dieſe Stelle dem provifo: 
rifchen Regimentss Chirurgen des 9. Linien 
Infanterie » Regiments Dr, Alsis Peg 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht; 


bie erledigte Landgerichts: Arzten:Stelle 
zu Teoftberg wurde dem bisherigen Landger 
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richte ; Arzte zu Miesbach, Dr, Philipp. m 
ber, alergnädigfi verliehen, 


Seine Königl. Mojeftät haben durch 
Allerhoͤchſtes Refeript von 16, October d. J. 
den bisherigen Regierungs-Aſſeſſor ben der 
Finanz: Kammer des Ober s Donanfreifes 
Maximilian von Barth, im gleicher Eis 
genfchaft zu jener des Iſarkreiſes zu ver 
ſetzen geruht; ferner vermoͤge eines Allerhöch: 
ften Reſcripis vom nämlichen Datum das ers 
fedigte Rentam’ Ebersberg dem Rentbeumten 
Theodor Shuhmann zu Tölz, fofort das 
erledigte Rentamt Tölz dem Rentbeamten 
Franz Mefmer zu Sonthofen, und das 
erledigte Rentamt zu Sonthofen dem erſten 
Rechnungs; Commiffaire der Finanz Kammer 
des farfreifes, Ehriftopp Ammerbader, 
zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftär haben duch 
Alterhöchfte Eutſchließung an die Academie 
der Wiffenfchaften vom 21. October d. J. 
den duch Stimmens Mehrheit gewählten 
General⸗ Fiscalats : Rath, bisheriges corres 
fpondirendes Mitglied der Academie, gr 
na; Rudhart, zum ordentlichen frequen⸗ 
ticenden Mitgliede in der hiftorifchen Claſſe 
der Könige. Academie der Wiſſenſchaften 
allergnädigft zu ernennen geruht. 
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Seine Majrftät der König haben vers 
moͤge Decrets vom 21. October d. J. dem 
birherigen Ober: Eonfifterials Rath Ludwig 
Sriedrih Schmid, zum Diinifterial: Rath 
bey dem Staats : Minifterum des Innern 
für die proteftantifchen Kirchen⸗Angelegen⸗ 
heiten zu ernennen allerguädigt geruht. 


Seine Majrftät der. Koͤnig haben ver 
möge einer unternt 23. October d. J. erlafs 
fenen Allerhöchften Entfihliegung den biss 
herigen ordentlichen Profeffor des Mechte an 
der Univerſitaͤt zu Halle, Dr. Earl Franz 
Ferdinand Bucher, zum ordentlichen oͤffent⸗ 
fihen Profeffor der Rechtswiſſenſchaft an 
ber Königl. Univerfitde zu Erlangen, mit 
dem Titel und Character eines Hofrache 
zu ernennen allergnädigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben ver 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 24. 
Detober d. J. dem bisherigen Herrfchaftsriche 
ter Friedrich Vorhaus, das Landgericht 
drister Elaffe zu Prozelten zu verleihen, und 
auf die zweyte Ajfefforsftelle bey dem Lands 
gerichte zu Kempten ben Rechts : Practicans 
ten Joſeph Zängerle zu ernennen gerubt, 


Durch Allerhöchftes Reſcript vom 25. 
Oetober d. J. wurde der bisherige Dbers 
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Factor in Rothenburg, Joſeph Maͤrkl, als 
Saljs Beamter des nenetablirten Salzanıtes 
in Ansbach ernannt; und dem bisherigen 
Material: Verwalter Ruft in Kiffingen 
die Stelle eines Ober: Fartors zu Rothen⸗ 
burg; dann dem bisherigen Salinen:Gehuͤl⸗ 


fen zu Kiffingen, Chriftian Winther, die 


Materials VBerwaltersftelle; ferner dem bor: 
tigen Amtsfchreiber Cafpar Gretfzu, die 
Salinens Gehülfenftelle zu Kiffingen vers 
lichen; endlich wurde der Sohn des Mate: 
zinl: Berwalters in Rofenheim, Johann 
Gellwiger, als Amtsfchreiber proviſe⸗ 
riſch angeſtellt. 





Ferner geruhten Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt 
mittelſt eines Allerhoͤchſten Referipts vom 
nämflichen Datum dem bisherigen Einfah: 
ver zu Kronach und proviforifchen Beamten 
des Berg» und Hütten; Amtes Stadtſtein⸗ 
ach, Ehriftian Büttner, zum Berg: Factor 
des Bergamtes Kronach zu ernennen; ends 
ih murde duch ein Allerhoͤchſtes Re—⸗ 
feript vom 23. Detober d. J. die erledigte 
fiebente ftatusmäßige Rechnungs: Revifors: 
ftelle bey ber Regierungs ; Finanz » Kams 
mer des Ober Donaukreifes, dem bisher 
im Rechnungs fache verwendeten Thaddäus 
Boͤck verlichen. 


— — — 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermoͤge 
Allerhoͤchſten Referipts vom 26. October 
d. J. das erledige Forſtamt Binjburg 


125% 


den quieschtenden Kreis : Forftrache Wal 
bier, auf fein allerunterthänigftes Anſu⸗ 
hen zu übertragen geruhet. 





J 


Seine Majeſtat der König haben ver⸗ 


möge an den Königl, academifchen Senat. 


zu Landshut unterm 27. October d. J. 


erlaſſener Allerhoͤchſten Entſchließung an 
dortige Univerſitaͤt, bey der Section der 
Heilkunde als außerordentlichen Profeſſor 
ben bisherigen Ober-Apotheker im allgemeis 
nen Kranfenhaufe zu München, und Affeffor 
des Medicinals Comite’s, dann Adjuncten 
ber Academie der Miffenfchaften, Dr. 
Andreas Buchner, zu ernennen aleguds 


digſt geruht. 





Standes: Erhöhungen. 


Seine Majeftät der König haben aller: 
guädigft geruht, am 6. Dctober d. J. fols 
gende Standes: Erhebungen vorzunehmen: 


1) Den Großhändfer Heinrich Paul 
Wolfgang Günther in Nürnberg haben 


Allerhöchit : Diefelben mir allen feinen recht: 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyderley 


Geſchlechts inden Freyherrns Grand bes 
Königreihs,, mit dem Ehren: Beynamen 
auf Defersborf; > ı 

2) Den Johann Evangelift Raymair, | 
Befiger des Landguts Oberellenbach, mit 
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allen feinen techtmäßigen ehelichen Nachkom⸗ 
men benderlen Gefchlechts in den Adels 
Stand, und fo lange er im Beſitze bes 
gedachten Gutes bleibt, mit dem Chrens 
Beynamen auf Oberellenbad; 


3) Den Earl Paur, vorher Pofts 
Erpeditor zu Unterbruck, dermal privatifis 
send in München, mit allen feinen recht⸗ 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyderley 
Gefchlehts in den Adels /Stand, und fo 
lange er im Befige der Hofmark Kams 
merberg bleibt, mit dem Ehrens Beynamen 


auf Kammerberg, allerhuldoolleft ers 


hoben. 





Andigenatss» Verleihung. 


Seine Königlihe Majeftät haben aller⸗ 
gnaͤdigſt geruhet, dem Freyherrlich von Im⸗ 
hofiſchen Ortsrichter gu Untermeitingen, 
Sofeph Dreyer, aus Ellwangen im Koͤ⸗ 
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nigreiche Württemberg gebürtig, das er: 
berene Indigenat unterm 17. October 1816 
aus befonderer Königlicher Gnade zu vers 
feihen. 





Belohnung 





Seine Diajeftät der König haben ver 
möge an die Königl, Regierung des Ober 
Mainkreifes unterm 20, Dctober d. J. ers 
laffenee Alerhöchften Entſchließung dem 
Magelſchmied⸗ Gefellen Johann Halter zu 
Hof, welcher ein in das Waſſer gefallenes 
Kind, mit Hintanfegung feines eigenen Les 
bens, vom Tode des Ertrinkens rettete, 
zur Unerfenmmg biefer eblen Handlung, 
eine Belohnung von fünf und zwanzig 
Gulden, mit Bezeugung bes Allerhoͤch⸗ 
ften Wohlgefallens allergnädigft zu bewilr 
ligen gerubt. 


(Hierzu bie Verlage Nr. 24.) 


Vierundzwanzigſte Beylase 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





München den 4. November 1318. 








Stedbrief, 





Macftehend befchriebener Joſe ph M. aus Böhmen, hat fih in der Macht vom 
22. auf den 23. d,M. zu Eſſenbach dieß Gerichts des Verbrechens des Diebftahls 
ſchuldig gemacht, und mit den nachbenannten entwendeten Effecten die Flucht ergriffen. 


Es werden daher fämmtliche Gerichtsbehoͤrden des Königreichs geziemend ers 
-fucht, auf denfelben die wachfamfte Spähe halten, und ihn auf Betreten wohlvers 
wahrt bieher liefern zu laffen, 


Beſchreibung des Thaͤters. 


Joſeph M. aus Böhmen iſt mittlerer Groͤße, nicht gar flarf, hat ſchwarze 
Haare und folhe Augen, und. ein volles Geſicht. 

Er trägt einen ftablgräntüchenen Bauernrock, einen fchmwarzmanchefiernen ober 
rothtuͤchenen Bruſtfleck, ſchwarzlederne Hofen, Halbftiefeln, blaue Strümpfe, und 
einen ſchwarzen runden Hut mit einer fchwarzfeidenen Schnur, woran ſich ſchwarze 
mit Goldfäden durchwirkte Pofchen befinden, und hat übrigens eine laute Sprache. 


Benennung der entwendeten Effecten. 


1) Ein paar lange kalblederne Stiefeln, 

2) 15 füiberne große und hohe Knöpfe, 

3) eine filberne Uhrkette mit 6 Gängen, woran 8 Peine Gänge, ein ſilberner 
Uhrſchluͤſſel, und ein Pettſchaft mie den Buchflaben A. W,, dann eine fil 
berne Feige iſt, 

4) ein füberner Schlagring, 

5) ein filbernes Meſſerbeſteck, 


1 
J 


6) ein: blau eifenf Eh ähfe Knöpfen, 
7) ein cothtüchener — ur ae — ke, 


— — J 


dren Ellen Fior, 
1» * paar ln Fra gi —A— Sgraffauien,. 


ES N 
m Are Aut me een | 
a ehe ‚bin „VER 

Königlich - Baieriſches Landgericht Landshut. 


s Fr Abweſenheit der Königl. Ar: 
resbed, eiſter Afefior. 


data! nee Ju m 





— — — — — — «⸗ 





u Beronnimaduns.c. 


Mesreigts zu der Biesfetigen ‚Anstgeeikng, ‚vom 30, July d. J. 

Vid, 16te Deplage ‚zum Allgemeinen Yurelligenz ⸗ Bfätt, dann Tithographirte 
Ausfchreibung der Koͤnigl. Polijzey⸗ Direction München vom 5. Auguft d. J. 
wird Hiermit ee ie alifirte Daum, der den Betrug zu Schwan: 
dorf verübte, ſich € nennen, aus der Nheingegend * Worms zu 
Hauſe ſeyn, und mit * inc Baeifden Pofle verfehen, als Uhrenhaͤndler reifen fee, 
Man ftellee an ſaͤmmtliche Gerichts: "und Bolzen Behörden das —— die 
Spähe auf gefährlichen Betrüger forefegen ji laffen, und ihn im Betre⸗ 

tungsfalle wohlverwahrt hicher Auszuliefee. un N | | 

Da der Geburts: öder' — dieſes Ludwig Singer aus den allenfalls ges 
führe werdenden Paſſanten⸗Journalen, in welche desfelben Paß eingetragen * 
entnommen —I n £ö Before 9* das Anſinnen —— he deßfalls nachſchlagen 
zu — J bey ein ſchleunigſt ae mit⸗ 
zuche usgfengenfelb "ii ———— den 24. Detober izu8. 


—— Beierſſhes Landdericht. 
ei, Kaſtenmair, K. B. Nash und Landrichter. 
Baldauf, PO 





1 
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Jntellig 


Yligemeines 


en: : Blatt 


für das 
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Königreich Baiern. 





LIV, Stuͤck. Münden, Mittwochs den 11. November ı318. 








— 


Koͤnigliche MinifterialsEntfhliefungen: Die Haupt »Rechnung der allgemeinen Brandverficherungs: 


Anftalt für das Jahr 184% betreffend. 


Königliche Minifterial-Entfchließungen. 


(Die Haupt: Rechnung der allgemeinen Brand: 
verfiherungs = Anftalt für das Jahr 181$ 
betreffend, ) 





Staats-Minifterium bes Innern, 


DH. Hauptrechnung ber allgemeinen Brands 
verfiherungs:Auftalt für das Jahr 137% 
wird hiedurch unter folgenden Beftimmungen 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht: 

J. 


Die Königlichen Regierungen werden ans 
getoiefen, für die ungefdumte Ergänzung der 
Vorſchußfonds gemäß der Nepartition zu for: 
gen, und wie die Berichtigung derfelben ges 
ſchehen fey, nach Verlauf von 6 Wochen ans 


jujeigen. 





n. 

Die für das Jahr 197$ treffenden Wen: 
träge zu 6 Kreuzern vom Hundert des Aſſeku⸗ 
tanz: Capitals find aufden Fall, daß diefelben 
in Felge der Bekanntmachung vom 31. May 
laufenden Jahrs noch nicht vollftändig gelet: 
ftet feyn würden, ohne fernere Nachſicht ju 
erheben, = 

IN. 

Zur Ergänzung der Vorſchußfonds und 
zur Tilgung der Rücfftände an ErfaßsLeiftuns 
gen wegen Brandfchäden des Jahres 1845 
wird die Einhebung eines Beytrags zu dren 
Kreuzern vom Hundert des Aſſekuranz: Capi⸗ 
tals für das bezeichnete Jahr vorläufig ange⸗ 
ordnet, welche fchleunig einzufaffieren, und 
vorfhriftmäßig zu verwenden find, Dieſe 
Verfügung wird auf den Unter: Mainkreis, 


(82) 


....7 1257 . — 


— — —— 


deſſen befondere Anfialt um unterm. 1. Oftober 
“7817 ber "allgemeinen Brandverfiherungs; 


Anftaft bes Reiches einverleibt worden ift, 
erſtreckt. 
IV. 


mm 





Da aus einer Ueberſicht der Brandfegäden , 


und ihrer Veranlaßungen vom. 1. Dftober 


1811 bis 1. Dftober 1817 hervorgeht, daß 
im Verlaufe dieſer 6 Jahre 1624 Vrandfalle 
eingetreten, und hievon 
142 durch den Blitz, 
130 durch fehlerhafte Bauatt. 
210 durch Fahrlaͤßigkeit, 
U ansdurchboßhafte Brandſtiftung/ 
16. butch den ‚Krieg, 
— 2b Dutch vernpchläfige Reinigung der 
YES Kam ,, 
KaRT 141 durch befonbere Ereigniße, * 
848 dutch unbekannte Urſachen, jedoch 
boht cheinlich groͤßtentheils durch 
— oder fehlerhafte Bau⸗ 
", 
veranlaßt worden ſind, fo werben die Polizeys 
Behörden fowohl als die Mitglieder der 
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Branbdverficherungs: Anftalt 5 * Reſul⸗ 
fat aufmerkſam gemacht, und theils zue ſtren⸗ 
gen Befolgung der wegen Vorſorge ‚gegen 
Brandfälle beftchenden Polizey  Orbnungen 
theils zur Verbeſſerung der Feuer⸗koͤſchOrd⸗ 
nungen und befonders zur fucceffiven Vermeh⸗ 
rung der Löfch:Requifiten in den Rural Ge⸗ 
meinden angehalten. 


V. 


Die Materialien zur Hauptrechnung des 
Jahrs 183% ſind fchleunig zu ſammeln und 
längftens bis zum 1. Jänner 1819 an das 
Staats: Minifterium des Innern bey Vermei⸗ 
bung von Zwangsmaasregeln unfehlbar ein⸗ 
zureichen. 

Minden ben 21. Dtßer 1818, 


Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt allerhöchften 
: Befehl. 


Graf von Thürheim, 
| Durd den Miniſter 
der: General⸗ Sekretaire, 


ſtatt deſſen: 
von Grimmeißen. 


i Da agemeinen ——89 Anſtele ſind im Jahre 1035 einverleibt 
m gewefen : 


In den Bezirken” 








der 90.00. | Haupte | Neben: 
K De Gebaͤude. Gebäude. 
CZ Br 
f her, Maine ns 67,505 | 68,109 | 135,614 |, ‚414808,920 
Raattreiſes — 15,534 | 58,908 | 133,282 | "73,009,270 | 
Fegentreiſes — 62,746 | 46,915 | 109,661. 33,799,470 
dir „Donna 80,428 | 28,727 | 109,155. 49,003,620 
— Donautteiſes 53,125 | 62,480 | 115,603 22,987,160 
deine, er —— 86,541 52,860 I 138,901 | 52,550,170 
'  Haupt:Summe. | 425,687 | 317,399 | 743,186 | 273,158,610 
Im Jahre 1515 betrug folhe | a2a,978 | 315,888 | 740,866 271,214, 290 
Ergab ſich alſo pro Mehrung 709 | 1,611 | 2,520 | ‚444,320 
1045 in Gegenhalt 
ber legtern eine — * — | — | — | — 


68275) 


— — — 
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Geld-Rechnung. 


Bela) Einnahme. | fl. | fr, Beine! Ausgabe. fl. | fr. 
j en Ze nn un = Dun la 0 u | — 








Man ſehe hinnach die reſultirende Nachweiſung Col. IH, und V. 


pital...... 


C) An befondern Zufluͤ⸗ 
fu oo 00000 


) Worunter an befondern 
Benfchlägen von den neu 
beygetretenen Mitaliedern 
dee Anftalt, und Höheruns 
gen der Anfchlaas « Kapi: 
talien 5058 fl. 574 kr. — 
dann an gefchebenem Ruͤck⸗ 
erſatz defectuirter Affelu: 
ranz:Gelder 3121 fl. 513 
fr. — fo wie auch dieSeite 
1501 u. 1502 beym Unter: 
Donaufreife verausgabten 
Brandfhadens « Grfaßes: 
Gelder vom Jahre 1845, 
welche irrig in die Rech⸗ 
nung beym Iſarkrelſe auf 
genommen worden ſind, 
mit 1255 fl. — begriffen 
find. 


273,158] 308 


rec 
[253 a JA) Berichtigte Pafiva 
* 885 - dehre 1848 som 
DES |A) An Activ:Reften vom SB. jarfreife an den Sal⸗ 
E30 Jahre 1815 auf das 383 —2 baieriſchen 2,780 
—— Jahr 1885 4 249,558 10 ) athe A ae ’ 
El ı. IB Die im Jahre 1874 
EM 2 vorgefallenen Brand: 
Eu fhäden betragen . [310,724] 1 
B) An Alfefuranz Bey C) Auf Befoldung, Pen: 
trägen pro 18}$ nad) n d Gratififa 
allerhoͤchſter Berordn, Bes und Gratifites 
vom 31. May 1818 2er 1) Site dis Eentral:Reb: 
(Algen. Intelligen zbl. E54 nungs : Bureau der all: 
NICH r 
foldyenJahre®t. XXX. EEE gemeinen Brandverficher 
Seite 637 u. 638.) zu E83 rungs:Amftalt einſchl. der 
6 fr. vom Hundert, und 123 Bureau:rigenz 4000 fl. 
er von 273,158,010 N 2) Penfionen und Oratifis 
. Einfhägungs : Ga: 11. Earlonen für das Kanzley: 


Perſonal der Kreife 
1744 f. 15 kr. 


D) Remuner. Gebühren 
von den eingebobenen 
Goneurrenz = Geldern 

111. | su 273,158 fl. 30% fr. 
nach 2 dI. vom Gulden, 
den Beamten u. Ortö> 
Einnehmern . . » 


) 

| 

| E) Schägungs: Gebif: 
| IV, 2.24 — = 
) 

| 

| 


| 


Borenlöhnungen . » 
V. IF) Befondere Ausgaben 





Einnahme. . 
Ausgabe .. 


Summe der Ausgaben hasse) 435 








Billany. 





Summe der Finnahmen Ka 308; 


Activ-Reſt pro 10 201,598) 4:3 
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Redhnungd- Belege I) 
Ueberfidt 
ber Brandfhäben vom Jahre 183%, 

, Polizey⸗ 1° Namen Brandfäden. 
* und Ortſchaften. der betheiligten — — 
Gerichts⸗-Bezirke. Individuen. F 
sr Baireuth, Landgericht. | Föslein . . . . — Bolfg. Maifel 20 || a 
Bamberg, Poliz.Commif.| Bamberg, Stadt | Das Königliche Aerar — 3 — 
r Fo ann Böhmer u.“ Berry 24 
Bamberg I., Landsericht. Oberngrub . » —E dorier | 1 — 200| 24 
dt. Seifeldorf . .. [Iohann Karges ... 80 | — 
— [Burst . 118 Individuen ... | 3216 | — 3290| — 
Ebnat, Herrſch. Gericht. Schwarzenrent . Kaſpar Schenkel .. s00 —| zu _ 
> m ... . Iohann Mid. Goͤtz — 90 — 
*LGefrees, Landgericht, | treitau . . . | Johann Adam Pirröff 150 | — 
._ Witzleshofen . . | Wolfgang Schmidt . Bi 3900| — 
— am Chriſt. Langheinrich 00 — 
vOof, Polizey-Commiſſar. Hof ..... [ Ernft Lubw. Langdeinrih] 1000 | — 
* Die Gemeinde .. . 30 |—} zoo ⸗ 
En Kemnath. Grötfchenreuth . Joſeph Kneidel ... | 200 | — —— 
— rer! en En 300 _ 
; i Heinrich Stöhr . . . 300 — 
Sirgenlnig, en an um Yo. Kiedling| 330 | — 
2 Georg Wolfg. Kiesling]| 330 ! — 1200| — 
Pr Geſchwend. - . [Andrä Müller . 2. | 200 | 
= r und Heſſelbach | Zohan Reh x... | 150 | — 
Q Baib. oo... [Andrä Teig... . 100 | — 
e 12 Individuen . . .» | 5082 | 28 
Kronach. Kronach ... | Margaretha Hofmann 6), — 
. Zohann Hänpfling 208 | 20 
Neuenbadh, . » » @tifabeth Fiedler . . | 200 | — 
Stumpfmühle . | Andrä Stöcer und Eonf.; 300 | — 
— Mehrere Theilhaber . 125 —J 6650| as 
Lauenſtein. Steinbach ... Joh. Nik. Ziermann und 
onforten » 2...» 515 | — 513, — 
—— 





| Seite 1. .. | ur | i | 15435 12 
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Namen Brand Ichäden. 





















Polizey: 
und der. betbeiligten „Partial:, | Total 










Ortſchaften. 


Betrag. 
I ?r; 


Kreiſe. 


‚Geige — 


Indibiduen. 





fl. 


Jakoh Fuchs 200 
Joh Mich. Stößfeti, und N 










* — [fs 
3 at * 































chin: Gonferten «= »i» | 7626) 42 
Eu Konrad Geller": . 300, — 
— 46bhriſt. Schott; und Con⸗ wer 
njorten u: anaıanal o 8351 — 
Dorfepenpamner | Se Dittmar . ....} 100 
Er Job. Heine. Feitih in] 920 
Jeihtenberg . I:Die Gemeinde - .. 400) 
Naila. Heint. Ernſt Bärenrenter) 290 
F Marygrün “.. FPeinrich Loͤwel 800 
ohann ‚Georg Strobel 160 

Neudorf .» » 3 Naithel .. 80 

* ikolaus Bodenfhag . | 530 

0 rnoſdsreut .. ** ee: Böhmer, und 

3 Pegnip, f I 32 BE nn ine 500; 

= ' Haidbof ... » » rt Franbı:.=.h-asfl: 150; — 

= Stemmenreuth . | Michael Meifter ; . .. | 100 — 

*2 Buͤchenbach .. | Georg Braum . . . . 108: 20 

= Pottenftein, Goͤsweinſtein . | Peter Schuhmann 31| 15 

& Woltenftein . . [Albrecht Bar... |. 350 — | ag 

=; Rehau, Rehau... » «| 175 Betheifigte ..., . |'95166; 20 05166 

= Scheßlitz. Kuͤbelſtein . . . J Johann Pi... . 108! — 105 

w * TREO Georg Schmidt . , - 3000] — 

a Seßlach. Schmidt ı . 751 — 
a Audrd Kauperto. 2%] 120), 3106 
Selb. Hohenmüůhle . 4 Michael Malbinger . . 200 — 2 
Falkenberg Andraͤ Wermer .. 300]. — 

Maͤhri Anton Neiöneder — oo — 
dähring . Amon Langs Erben 632} 30 
Tuſchenreuth. Anton Geht «|. 8000 — 
Pirk [8m Mel -» . - - 500 — 
Die Gemeinde ... 400) — 

Ploͤsberg 2. . JThomas Baͤumler . . _ 500 — | 358 

Wald ſaſſen. Kteinbichelberg . Joſeph Haberkorn .. 200 208 

! i 

Grete ll. I. I... I 38| dr 
) i 
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Polizey⸗ 
und 


Namen 
& Gerichtö- Bezirke, 


der beiheiligten 
Individuen, 








Drtichaften. 


* 






Johann Leikam «|. 





Weiſchenfeld. Großenhuhl 


£ Konrad Kraus 

3— — EN Erhard Dorf "I... 

1 Weismain, | Heinztegenferb . [Zohan Kalbstepf ,. 

= Obertedwitz Nr: Mathias Henning u. 

3 Wunſledel. Tiefenhach Johann Nit. Troͤger 

5 - 

RR See 117 |, . | | 920 56 

x (ul. . 1103 27 

2 Seiten: atsenag | 2)» [18453) 12 
— — KEG Hinten 


Summe ... Jtsı1r7] 85 











Altdor dgericht. | Burartann ZgJohaun Ullberr wi. . 1000 — | 
f, Landgerich (© teinbach Leonhare Nederer- ). . 66 | 40 1066'.40 
'Nusbad, Poli; Commiſ. Ansbah . ... Samuel Derbi T: . 20 I. — N ns 
Adam Steinef'und Ma] — | —— 
Erlangen, Landgericht. BDufenbof . un, | bias Weifel. ss. sont _ J * 
Clausaurach ER: riederich Fleifchmann | 400 | — | 
“| Erlbech. Meitelautach He Bach Sic, Hufuagel 200 | — con! _ 
ei 5 Zohann Georg Bittſchiller Aoo & 
2 Gunzenhauſen. Haundorf [Beten Mail Scativer] 40 — 
EB | Tobias Gegen, . 10 — 5600| — 
Pur j Sehentrübingen Johann Georg Swhppler 1671 40 | 
PS Heidenheim, (€ ylittenhard . She — , Hi 1501 — | 
ni Standharding . ——— 300 — a12i 40 
= ber. [ Zatob Schuhe" 00 Je-l. 
* Herrieden. fat DE Georg Maurer 8. 10 [> 
Ohrnbau oo. Borg Woͤhrer F 25 | — 234 — 
Hersbruck. Stallbaum . . Die Gemeinde J J. 200 2001 — 
Herzogaurach. Rottenbach . . | Bartofomt Eſchbaum. 292 | 30 202 50 
OHilpolt ſtein. Mannholz . .. | Georg Schilein. ..200 





| —— 
Seite I. .. |: 38 | 6435 50° 
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MPoelizey⸗ ann Namen er Brandfchäden. 
| is hgpäligten Partials | Tora 
S Individuen. - Betrag. 





Si 


| fr. fl2_ | fe. 

































' : erpersborf - - I Zafob Widenaner . . 37 | 30 
Lauf, Landgericht. (es * N Fopanız Die” «le » 1.600850 657 3b 
. ! Hanzafı vw‘ —— — 7 
u nt mmerbahb . . IN. Hönle 0. . | 3001 
{ ; Monheim. Gundels heim. — Jung Pa A 15 — 
| — 1008 —— u Grorg Schabader . Ir 0] Kr 
i { I 
Menſtadt. Konrad Schufter J.. 300 | — 
Im af | Sirhbahın Johann Bohmann!. » 5115 305! ı5 
Nördlingen, Poliz. Com. Nördlingen .u.5: | Fit Erhard 127. :.F'PR 46 | 624 ko! 523 
f : TE ZI 
: j jerbei ke Shrifte b Sri... . | 700 | — 
* Nördlingen, Landgericht: — " ol [ Jabob vDöbler al. wm — 
.. Lıpr ‚Möttingen »ı. . F&ottfried Hopf. ie » 600 — | 16001 — 
eo Pa » + IAdam Griedbauer |. » 62 | 30 
2 Pleiuſeld. Aureau (fe: Gemeinden. t. . 33'120 
* Konrad Schroͤdl er 500 * 595| 50 
PR ’ Rohe» «=.» Kriederich Scherjee . | 1000 | — 
Schwabach. —— —** Sitzmann .. | 1000 | — 
s PETE TA, fSebaftian Meyer |. » 833 | 20 
4 ki 3 Neuſeriſche ii 1 50 zn 
- sie fieorg Dommel „|. » | 1001 — 
of IXaver Mes. »_ oe a 150 | — 
= mut & Sebaſtian⸗ Koͤhnlein . 1004 - 
Georg Köhnlein „|. » 100 | — 
' Dettingen, Unter-Gtricht,! Megesheim 4. » 2 Kaver Stödel. . . . | 300) — 
briirh, du Vſeph Kifter . 1. - 100 | — 
| Simon Jena + + 100 | — 
ir Tofeph Schnuͤrlein . o | 374 
| | * R put" Unten Loͤflad .. P* _%0 | 979! 379 
Schillingsfürſt, Schillinge ſuͤxſt. Jakob Weib . 6— 6 — 
 Harihafts Bericht, bl ) — 
Seite II. ES — 199, 55 
Site. > - . . 6485, 50 
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Peihzey | ‚Namen N Brandſchaͤden. 
und der betheiligten — es 1 Tore 
chis Bezirke. Individuen. Vera 
Gerichts⸗Bezirle | = ividuen. Sr 1 
— I R : 1 £ie Gemeinde —*— 7 — 
ende, 1 Oefeladorf [Er Si... 38 | 
Herrſchafts⸗Gericht. 2*— ae — 138.130 BR 


Joſeph Haßlbeck .. 


Laberweinting H Beh 1730 — 
top} ander oe». » | reonbard Holger. . » 200 | — 
Hert ſchafts: Gericht. Leonhard Siuel. . | 200 | — 


[ Thomas Pipinger «| 501 —| 4650) — 


Adam Pflug » » »- - 250 

Nabburg, Landgericht. F Oberweiern . . I Iehannüß. » . . » 60 
’ 2 ı Philipp Pflug » - » | 100 

Michael Reif». +» » £00 


Jedesbach ... [Lorenz Hanfer „ . » 700 
Neunburg. Dbermutach . . | Thomas Srof ... 85866 












Schwarzhoſen . } Anton Richer. .. » 315 1525| — 
ä A Michael Adelfingeer . | 250 
Parsberg. Harenzhofen ·. Georg Baiersdorfer . 0 — 570 — 
Pfaffenberg. Welten „om. PDie Kirche.. — 2 125 
Pfeffenhefen. Pielſach ..-4Chriſtian Grat... | G ao 
Regeuſtauf. Fuͤnſing . .. JELeonhard Sig... ol] ao; 
Friedereti Joſeph Fuchs. ——— 
Roding Friederttied . . —E Schoͤfer .. 200 — 
Neuhaus . . . 4BGeorg Wolf 500— 
Wies Fig!ſcherer . 5 — 
Wieshof — sera r 60 —4 1:0 _ 
ſMoosheim . - zefeph een | = — 
ambof. Johann Herth. * 68165 
— Sarching Michael Rederer 81 
A rip Kirche or on. | 50 | 855! 50 
Eggetsfeld . . Lorenz Pidel.... 300 | — 


Lorenz Kohl „u . - 100 | — 


Sulzbach. Ditreltof — 
Andraͤ Raab —— 200 — 600 


Wegihed.. » 


Bohenitrang. ruͤnhammer Michael Seel ⸗ 0 + 203 10 200 10 
Daiskofen, MWaltenjteiten . | Anton Häring . . . | 1400 LI 1:00 — 







Herr aft G — — — — — — 
Der rad H &eite I. . - 1 ..% ; » J 11504, 50 
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& i ⸗ i ivi — 1... RER 

—— Bezirke, | Individuen. —— 7 
— nwalding- . . IM. A. Bla, und &onf| | — — 
— Hersfchafts: Ser. er Koppenya .. [Paul Heinid ... | 0 —] soool — 
tomünfter «= .„ | Leonhard Hitſchboͤck 100 — 
Oberndorf. ..Klement Finkenzeller. 300 | — 
——— .. Georg Pitzl u... 200 — 
Aichach, Landgericht —— . I Iofepp Wecker.. | 1501 — 
bah . . . [Johann Plant . ... 400 — 
Babpapfen . + LJJoſeph Schneider » . 400 |.— 
Windt fi nton Mater . 0». 500 | — 
indten . . . [ Georg Straßmaier 20 | — | 20501 — 
Augsburg, Poli ‚Bir Jchann Georg Prigel | 645 | 
seburg, Polis Angibug: .. [3% Georg Wiedemann] 46 1 — | ggg! 30 

* 3 Leeder — — — —1 

. f t. « I Johann Dollinger . 15 ! 51 
F — — —E “nn. [Repomie Schelporn . | 100 | us sı 
Pr Burgan. Landenöberg .e. Joſeph Krenzle oo.“ 0 100 — 
Eur Fuͤſſen. Neſſelwang . . | Das Spital .... En za 
= : ze Loren; Prob . » 555 
= Goͤggingen. Gerſthofen . ber Sichtenitern . - 7; 61 16 
= makfe . EIER a ns “mt 
° 5 robitrid 4 itl Dfar. I. B. Phylipp 1109 | — 

@ ———— Nheinthal . .. Aaten Jeper . ns 33 | — 
* Ken 1 sig) — 

n Zell BHoheueggiſche Kinder . 3500| — | ag) — 
„ Guͤnzburg. Leinheim. .. | DBlafas Brucker ... 100 — 
Oberelchiugen .NJoſeph Mübfeifen „| 30 
* JIllereichen, Med. Ser.| Weiter . : .. Nohann Käufier . . 650 | — 

jan Georg Maier | 200 | — 
Kempten, Poliz.Commiſ.) Stödn. » » » — he — er 22 
Anton Kleind Witwe | 200 | — 


Lindau, Landgericht. | Hangnah. . » Johann Georg Wipper 











. . Bebernau . » » ranziöfa Bandel , . 6 
Nindelpeim. Pfaffenhaufen . En Bither ... - | 500. 
Meabutg Poli Conmit. Neuburg : > «| Maut Brigel >. >. | _ 10 
| ’ Ebenhauſen . „ | Kaver Maier... . | 525 
Neuburg, Landgericht. [ ven (Fun 3 Sperl . » 700 
4 Karlohuld » .. 5 Hieronimus Dollinger 250 
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: ir 


Untermarfeld n afob Ohm J 960.4 
ichael Seewagen '. | 350 
Georg Wohlfart . . 450 
R Philipp Borg * 650 

Nördendorf, Med. Ger.| Ehingen 4... | Ehomas, Kuhn „arm. | 150° 
Oberdorf, Landgeridt. | Emienhofen . . F Johann Sporer . . . | 30° 


es Klemerd Wittwel 100 
ingen „ .., Ich Marl. Sihweigharbt| 150 
Kmenbingen . GO a0 500 
ohaun Id... . 500 

Ditobeuern. Danfelöried °F Martin Hieber . . 485 
Egiseid . tanz Jofeph Schalt . 1050 

Erlenbah-. . » re - Schiegg . „ | 2000 

Griesthal u Ares zefepha Wirth -. . 50 

Oberholzguͤnz inzenz Bei ". . 700 

Det 4 Bat. Grimmifche Wittwe _100 


; illing. . Mathias NSiefinger. . | 100 
Baierd Melchior Zieget 2. . 150 
Oberpeiching + 4 Zoſeph Lang. su. 106 

itl Pfarrer Sreppmaier 170 

Martin Biegler . . . | 150 

Dfterzhaufen . Dionis Schleht. . . | 200 
Jofepb ; Schuſter -.. 250 

Bi —— Müller . 954 

Joſe uiſinger » . 237 

Pefenburgpeim . (en fang ji oo. 150 


1Sandizell, Med. Sericr.| Sangenmogien . | Karl Angermair . » . 30 


Johann Süfmair . . 100 
— tar Serzmntan [Auer Sina > | 19 
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in Seite herüber I» 300 
or; ER bann Widder, 400 
Singen 








Sc bad. rdinahb Preußer | 330 * 
6 au — — w “ 

Etrobenried .. „1 Georg Effigfrug.Reliften] 250 | — 
Belfersöborf,... | Sehaftian „Haubens :. et — 

af - Johaun Müller „ „i..h: 000.1 — 

| Bi a DE —3 0... fir | a0 

Grofeitinger; "Sf Johann Wagner „|. | 700 | — 

Schwab muͤuchen. Tukas Müllet .900 — 

s Lehfeß® =. 0, FLeonbard Baum .„ . 800 I — 

Fidel Polling . . 235 | — 
“ ne —* * — ... _ — z0g7! 30 

— berirſingen Joſeph Heiler. u» tl * 

pi Tuͤrkheim. —— [Anton Beck44— 
— Tuſſenhauſen Johann Maier „u. | 0 — 1299 u 

T&umenf wang „ J Fitl von Stetten .„.. [1151 — 

: | Rang bomas Hirtenfteiner 100 | — 

Pangeneifnah „.F Ferdinand Miller . « 100 1 — 

@ urebers Kaver Seybold. 60 — 

Woelinetshoſen .Johann Ent. 0.ei* 150 | — 

* Anſetohauſen  . JJohann Schreyegg. 00 — 

Weiler. Harettied 0 1 Feier ei U.» Bon | — 

MWeiſſenhorn, Med, Ser.) Srafertöhofen .Joſeph Braun ...1 | — 

Q Joſeph Schrag .. 300 — 
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Deggendorf . - ] Baltbafar Bacher . . 
Edenfteiten - I Die iche » .. 
- Deggendorf. Geilberg » » » Sebaftian frei .. 
Mariapofhing » JJohann Grasl ... 
; [Rottenmann . . 1 ®eorg Balll .. » » 
Bärnitein . . » Mathias Edır .. . 
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Hilgenreirh .. Idee Mader 
Georg Voumann .. 
* Brunnader .. | Jakob Albreht . » . 
. Grieebach. [ea « + | Johann Greilinger 
* Feilen . .. + | Johann Mitternaier. 
Fa - $Scornderf, . . | Johann Dörfer. . « 
m nn | E— —28 Ballmanıı . . 
= Joh. Sagſtetter . . » 50 
4 Leonhard Aichinger - 
= Sramering . . J Martin Us» 
o Mathias Brunner . . 
a Joſeph Banzercder. 
Jatkob Schäffer . » » 
en . | Sanaderöberg „1 Xop, — — 
JJoſeph Maier .. » 
z Landau, PR Kaftenberger . 
“ - Anton Bader . . » 
- Gotifrieding . . Georg Müller...» 
= Rohann Lauterbäd . » 
3 Maria Obermaier . » 
E Paul Daiberl 
Holzhänfeln . . | Johann Bachmair . » 
Schlag -» » » » | Anna Huber .... 
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— Joſeph Böhmer ... 
Niederhoſen .. Jakob Scleimfofer . 
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Yor.Sa jet, undPet.Hoiß| 100 | — a 
Anton einer “a. 50 — 1487| 30 
Math. Ratſchmait . . | 1548 | 45 1548| 45 
Johann Hartmann '. 100 | — 100| — 
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Mathias Pölhl. . » 22 | 30 i 
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[Arad . 0... I Pant Höfele .... | 5 | 
Dadau » » . „ | Beorg Oberbammer „ | 1000 |-— 
Fmmering + . | Danl Seemuͤller .. 70). 
Blonberda . . | Iobanı Mayr ...| 4000| — 
ZJudersdorf « » —— .. 11200 — 
ranz Limmer 504 — 
Kehlbach ».. & ojann Wagner a —* — 
oſeph Orthofer ..| 9 — 
Lotobach ãTuguſtig Rahl . ] 100 ı — 
ER Waguer » .. J 1100| — 
R2:' 90,7: ı ı 1000 | — 
Petershaufen . Lorenz Popp «=.» » | 300 | — 
Ich. Simperls Wittwe | 250 | — 
Poigen . . Mathias Hitteuloher 100 | — 
Ried .n. nn 0.0.0. Jakob Harrer .n 2,» 500 u: 
Zuljrain . . . [Simon Stindl...]| 2307 — 

Werigmöngen . M. Popfinget ... | 20) — 9290| — 

Kaſpar Heimerer » . | 500 
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Freiſing. Andraͤ Klinger und Conſ. 
Pemnzpain Martin Pike — 
Voͤtting ... Sebaſtian Weinzierl a 


Baierbach . Bernhard Widmann . 
Brauden Kafpar Eckhart . . » 
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|eursseum RE ee 
Windach .. Joſeph Knollerx .. 
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haar 3 8utelodorf 5* ——“ 3001 — 
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| 4, ajpar Weitermapr | . | 2125 | — | 
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on Jughoſen » 1.1 Lorenzaftneifter „|. | 1190 | — 
\ or} yanıını MER Pfarre N. J. ]ı35 | — h 
| 4 ie Ki e we . * 7 ze ı 
I | Ei d elena une al» 88-7 | 
1 in Schaͤcha . A . aria t PR yo | 1400 — N 
F | j ri \ " Thal — u. = eit Starrin er. « . 330 — 
© h ne sh Tenhef ii. , ieronimus Maye» +» | 300 |; — 
= Ta Bortenfhwänbt obann Hirtreiter „| 500 | — 
1 Wulenshaufen .Johann Weißbea 3 OR rich — 
* Muͤhldorf. [nie A M. Ra — 
rer — 
J “A 16. N — w2Conf.]| 130 | — 
„ Münden, Landgeriht. [Birne Hei deap Om Big... | OT 
* | Niemann Eu Kunſt . 9. | 500 | — 
Neubaiern. BGruͤnthal u Sebaſtian Stelz 200 
— Angahofen .,’ Anton ——6 RR 150 
_ Eberftetten 00h Die Gemeinde" '.".]. | 300 
eg} 


Ederoberg . Georg trohmape. ..| 300 
or. jäudfer . .;.'1' 160 
——— .. 500 
LT, * ‘Pich 2100 
Poͤrnbach . », rafo, Terug 1e. | 6000 
—* —* Neinthaler . 

sid —— us. 500 
N&eor SR; ..0.* 400 
Mathias Wernthaler. | 400 
ton © Site dich | 150 
afob AR oh | 500 
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Binden kein Johann Fortner. — 050 
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Joſeph Stel... 


Til Pfarrer R. . . 
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Jakob Straub — — 
Jaſpar Heufelder .. 
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ir Praſchl a... 100 
nton Hartmann . . | 100 
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Schongau. 27 Reichlingsried . 
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Wafferburg. —— — 
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Bilsbiburg. ee se 
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3 R 1270 »RNezatkreiſe11441851 35 
c: = * 

= > 1274 » Regenkreiſe. 82434) 50 
3 * 1230 » Dhber:Donaufreife. 2 ee ne...» [ 49081] 24} 
& v 1284 » Unter: Donaufreife „2 ee... 0.0. | 15977] 45 


-_ 
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Iſarkreiſe Pa er vr or vr BL BE GE BE BEE Ze 0 4 53057] — 


— — — — — — — — 
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Gratifications- und Penfiong- Bezüge 


Gratificatios Penſionen. Geſammt⸗ 
nen. Betrag. 


ADAATT 
— —— —— — ——— 





(GRechnungs-Belege IL) 


Ben dem Ober⸗Mainkreiſe, einſchließig 
des Vorfhuß: Kaffe: Perfonats . . 500 | — 62 | 30 562 | 30 





Bey dem Rezatkeeife - 2 2 0. 2770| — 1 218 | — 488 — 
nn Meike 2 2 0% 160 — 1 200 — 350 — 


„„Ober-Donaukreiſe .. 200 451 — 1-ÿ 268 | 45 


Di Iſarkreiſe. 150 — 1 — 134 150 — 








„ Unters Donaufeiife .. 125 — 1 — — 125 
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Redhnungs-Belege IM) 





Memunerationd-Gebühren für die Beamten und Orts: Einnehmer. 


Bon einzubrins | D* bezie hende 


genden Aſſecu⸗ arg 

de ‚ [rang: Beytragen . pr, yom 
Gulden, 

. ti 


Dom Dber s Mainfreife VE a 3348 | 24$ 
„Reizatkteiſe. see 608 | 24$ 
» PRegnfeife rn ee agı | 30$ 
J— Ober ⸗Donaukreiſee 408 244 
„Unter-Donaukteiſe.. 191 | 333 
„Iſakteiſe .. a 437 | 552 





— — — — — — — — — 


Summe: .. 237158 “ 2276 195 
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Summarifhe Darftellung 
der auf Abſchaͤtzung der Brandſchaͤden, dann anf GeldlieferunzsGebuͤhren und 
Botenloͤhnungen ergangenen Auslagen, 


TE 
















Schägungss Geldlieferuuge⸗ 
Gebuͤhren. Kreife Gebühren. 
fl. fl. I fr. I Br. 







Ober⸗ Mainkreis 
Banken a. 00% — Ia2| 4 
Hegenfreis 2 2 0 0. ' — — 
Ober⸗Donaukreis. 

| 


Unter » Donaufreis Dee un 


J ſarkre is * * * * 
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Rehbnung$F:Belege V.) 
Befondere Ausgaben. 
Partial: Betrag 















Gegenftände derfelben. Total:Betrag. 
diefer befondern Eee A | = I. 


6 kr. v, J. 1815, welde bievorne Seite 
1261. sub Lit. Ä. 


enthalten find, a2 
Mainfreis, ı vom Gulden ’ ua di 


Nemunerationd:Bebühren von a ———— ver: 
rinnahmten Concurrenz⸗ Beytraͤgen zu 096 fl. 
Ober⸗ 
*— Terre ee 5148 a 
| 
| 


Umzugs: Koften wegen Veränderung des Ge: 
ſchaͤfto⸗Lokals ZZ Be ur ee Se BE Br Zr Be — 1143| — 


r ee. Per rer er — 
Rezatkreis. Um Schreibmaterial olıs 


Für Kiftchen und Säde zu Geldverfendungen | — | 58 | — 


Nüdvergütung zu viel bezahlter Affefuranz: 
Beyträge onen ne 35 | 46 6 


— — 4 


Regenkreis. 


. 0 rear ee — 
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Köonigrecihb Baiern. 





LV. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 18. November 1818. 





Inhalt. 


Koͤnigliche Miniſterial-Entſchließungen. 


Die Geuehmigung ber Kriegkoſten⸗Ausgleichung 


des Königlichen Landgerichts Göggingen pro 1815 betreffend, 


Bekanntmachungen. 
hen im Schuljahre 1817)13. betreffend; — 


Veterinär = Anftalt zu Münden; — Vfarreven: und Beneficien = Erledigungen ; 
Nachrichten; — Koͤnigliche Veſtaͤtigung der Magifiratswahlen; — Beylage Nro, 25. 


—r — —— — — — 





Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 


Staats-Miniſterium des Innern und 
der Finanzen. 


< Die Genehmigung der Kriegskoſten-Ausglei— 
bung des Königlichen Landgerichts Göge 
singen pro 1815 betreffend, ) 


Siine Königliche Majeftät genehmigen hie: 
mit auf den Antrag Allerhoͤchſtihrer Regie— 
rung des Ober: Donaufreifes die von den 
Gemeinden des Landgerichts Göggingen frey: 
wilig, und einmüthig befchloffene Ausgleis 
Kung ihrer no von dem Jahre 1815 her: 
rührenden Kriegsfchulden in der von diesfeis 
tiger Reviſion richtig geftellten Summe von 


Die Eommer : Semeftral » Vrüfungen an der Iandärztlihen Schule zu Muͤn⸗ 


Preife = Verteilung an der Königliben Gentral: 
— Dienſtes⸗ 


Sieben Tauſend und Ein und Füunfjig 
Gulden, 25 Er. 
und geftatten, daß folche in zwey Jahres: Fri: 
ften, nämlich die erſte Hälfte im gegenwärtigen 
Herbfte, und die zwente Hälfte im Spät 
jahre 1819 nach dem vorgelegten Repartitiong: 
Entwurfe durch Erhebung einer nach den 
dort beftehenden Steuer + und Maͤhnat⸗ Fuße 
zu regulirenden Umlage getilgt werde. 
Muͤnchen den 7. November 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Alterhöchften 
Befehl, 


Graf 
von Thürheim, 


Srenherr 
von Lerchenfeld. 
durch den Minifter: 
ber General: Secretaire 
G. von Geiger. 


(85) 
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Bekanntmachungen. 


— — 

( Die Sommer⸗ Semeſtral⸗ Pruͤfungen an der 
landaͤrztlichen Schule zu Münden im Schuls 
jahre 1843 betreffend. ) 


Als Refultat der Sommer s Semeftrals 


Prüfungen an der landaͤrztlichen Schule zu 


München des Schuljahres 1844 werbennadhz. 


ſtehende landaͤrztliche Kandidaten, welche we⸗ 
gen ihres Fortganges im Laufe dieſes Seme⸗ 
ſters als Preifeträger würdig erachtet und 
beftätiget worden find, hiedurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht. 
Erſter Preisträger: 
Peter Schaffner, aus Freyſing im Iſar⸗ 
kreiſe. 
Zweyter Preis träger: 
Friedrich Stadelmatr, aus Weißenburg 
im Rezat⸗Kreiſe. 
Dritter Preisträger: 
Joſeph Brem, aus Kimrachshofen, Lands 
gerichts Groͤnenbach im Ober⸗-Donau⸗ 
kreiſe. 


— — — — — 


Preiſe-Vertheilung an der König: 
lichen Central: Veterinär» Anftalt 
zu Münden. 





Ars Reſultat der Prüfungen ben der Kö: 
niglihen Central; Veterinaͤr⸗ Auftalt, am 
Schluße des Schuljahres 1844 werden fols 
gende Preifeträger und Acceſſiſten hiermit oͤf⸗ 
fentlich bekannt gemacht. 
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Im IM. Curſe erhielt 

hen ıten Preis: Johann Markus Zeuftel, 
von Bayreuth in Ober: Mainkreife; 

den zten Preis: Jakob Wellenhofer, von 

‚ Raberweinting, Königlichen Landge⸗ 

richte Stade am Hof im Regenkreife; 

den sten Atceß: Jacob Schmidt, von Bal⸗ 
dersheim, Königlichen. Landgerichts 
Rörtingen im Unter: Mainfreife;. 

den 2ten Acceß: Joſeph Schmidt, von 
Herrieden im Rezatkreiſe. 
Sm U. Eurfe erhielt 

den ıten Preis: Karl Ludwig Kröber, 
von Zwenbräcen im Rhein: Kreiſe; 

den aten Preis: Johann Michael Bech e⸗ 
rer, von Probſtried, Koͤniglichen 
Landgerichts Groͤnenbach im Ober⸗ 
Donaukreiſe; 

den iten Aeceß: Jakob Geißler, von Ereufs 
fen, Königlichen Landgerichts Peg: 
nig im Ober: Mainkreife; 

den aten Acceß: Yofeph Anton Feßler, von 
Buchenbühl, Königlichen Landge: 
richte Weiler im Ober > Donaukreiſe. 

Im J. Curſe erhielt 

den iten Preis: Johaun Jakob Louis, von 
Otterberg, Bezirks Kaiſerslautern im 
Rheinkreiſe; 

den aten Preis: Franz Herele, von Schwab; 
münden, Königlichen Landgerichts 
Buchloe im Dber : Donaufreife; 

den’ sten Acceß: Johann Georg Auguft 
Herdft, von Sulzbach im Regen: 
freife ; 
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den Schmid» und Hufbeſchlag⸗ Preis, oben: 

genannter Joſeph Schmidt; 
den Schmid » Acceß des II. Eurfes; Michael 
Knoͤrr, vom Markt: Ipsheim, Koͤ⸗ 
niglichen Landgerichts Windsheim 
im Rejatfeeife; 

den Schmid sAcceß bes I. Eurfes: Georg 
Baͤherle, von Langenfandel, Ber 
zirks Landau im Rheinkreiſe. 

Des Sitten; Preifes waren gleich verdienftlich ; 
a. obengenannter Jakob Wellenhofer, 
 » » Joſeph Schmidt.) 

Durchs Roos erhielt: 
den Sitten: Preis: Jakob Wellenhofer; 
den Sitten: Aeceß des II. Eurfes: Joſeph 
Schmidt; 

den Sitten-Acceß des II. Eurfes erhielt: 

a. obengenannter Jakob Geißler, 

b. „ „Joſeph Anton Feßler, 

c. Sebaſtian Walther, von Fürth im 
Rezatkreiſe, 

d. Anton Horner, von Iſſeldorf, Koͤ— 
niglichen Landgerichts Weilheim im 
Iſarkreiſe; 

den Sitten⸗-Aeceß des I. Curſes erhielt: 

a. obiger Fran; Herele, 

b. „ Sohann Georg Auguſt Herbft, 

e. Sofern Finkel, von KHohenreichen, 
Königlichen Landgerichts Wertingen 
im Ober : Donaufreife, 

d. Michael Finkel, von DOberhaufen, 
Königlichen Landgerichts Goͤggingen 
im Ober: Donanfreife,, 

e. der obengenannte Georg Bayerle. 
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Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungen, 


Im Ifarkreife 
1) Die Pfarren Welshofen. 


Die durch die Werfekung des leiten Ber 
figers erledigte Pfarrey Welshofen liegt 
in der Didcefe Freyſing, im Wahldecanate 
Günzelhofen, im Königlichen Landgerichte 
Dachau. hr Umkreis beträgt 14 Stunde, 
worin fih 279 Seelen, und zwey Filiale 
befinden, 

Die Renten der Pfarren betragen gegen 
500 fl. 

Außer den gewöhnlichen Staats: und Did: 
cefan: Abgaben befinden ſich Feine befondern 
Laften bey diefer Pfarren, doch unterliegt 
ein Geſuch des abtretenden Pfarrers wegen 
Megulirung eines Bau + Capitals ad onus 
successorum, der Inſtruction. 


2) Die Pfarren Frontenhaufen. 
Nachtraͤglich zu der frühern Befanntmäs 

hung der Erledigung der Pfarren Frontens 

haufen bemerft man, daß der Abfene zum 

Domcapitel in Regensburg 

tens nicht wie dort angegeben in zoo fl., 
fondern in 104 fl. beftehe; dann 

ztens in Natural: Abgaben: 


J Weitzen 2 Schl. 4 M. — V. 3 S. 
Km. . 2 » 4» — 3in' 
Gerfte .« 2 sd ——n 3} * 
Haber.. Bm 4 In In 
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jährlich zu dem befraglichen Domcapitel 
zu leiften fen. 

tens find auch dahin beym Antritte der Pfars 
ten die primi fructus zu entrichten, 


Sm Rezatkreiſe. 
3) Die Pfarren Heided. 

Die Pfarren Heide, im Landgerichte 
Hilpoltſtein, zur Didcefe Eichftäde gehörig, 
außer dem Pfarrorte in der Entfernung von 
4 bis ı Stunde 5 Dörfer und 3 Mühlen, 
jwey Schulen am Pfarrfige und eine in 
Schloßberg begreifend, 1347 Seelen zäh: 
fend, ohne Hülfspriefter, ift durch Ab: 


fterben des bisherigen Pfarrers erledigt. Sie 
erträgt 313 fl. baar, an Öetreide, aus Wid⸗ 
dumsgütern, einem Theile des kleinen Zchens 
ten, an Holz nebft Wohnung zufammen den 
Anschlag von 503 fl., und an Stofgebühren 
83fl. 29 Pfr. 


Die Laſten belaufen ſich auf 26 fl. 








Stellen. | 
| 





Borftand der Staats-Buchhal: Sales von Schilder, 


tung, wirflicher Staatsrath, 
und Präfidene des oberflen 
Rechnungöhofes, 


Director der Staatds Buchhal: Franz Raver Kleindienft,/Dirertor der Eentral: Hauptbuchhal: 


tung, 


Haupt » Buchhalter und König: Johann Georg Friedrich Koniglich wirklicher Rath und Haupt: 


licher wirklicher Rath, Trautner, 


Buchhalter erfter Claſſe, 






Namen 


Karl Mind, 
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Dienftes: Nachrichten, 





Nachdem Seine Königliche Majeſtaͤt durch 
ein Allerhöchftes Refeript vom 11. Auguft 
diefes Jahres eigene Kreis: Finanz: Buchs 
führungen bey den Regierungen ( Kammern 
ber Finanzen ) in den Kreifen angeordnet, 
und in Folge deffen ber bisherigen Central 
Hauptbuchhaltung der Finanzen eine diefer- 
neuen Anordnung entfprechende Einrichtung 
gegeben haben, vermöge welcher fie von nun 
an die Benennung „Staats: Budhhal: 
tung der Finanzen’ führe, und einen 
ergänzenden Beftandtheil des Staats: Mini: 
fteriums der Finanzen bilder, haben nun— 
mehr Seine Königlihe Majeftät durch ein 
Alerhöchftes Refeript vom 21. October dies 
fes Jahres folgenden Perfonal: Etat diefer 
Staats: Buchhaltung allergnädigft zu geneh⸗ 
migen geruht; 





| PVisperige Anfellung. 










| 

Königl. wirfl. Staats: Rath im ordent⸗ 
lichen Dienſt, Praͤſident des oberften 
Rechnungshofes, und Vorſtand der 
Central⸗Hauptbuchhaltung. 


tung. 


buchhalter der Gentral: Hauptbuch: 
haltung. 


Buchhalter der Eentrals Hauprtbuch- 
haltung. ü 


1311 


1312 


m— — —ñ r —ñ — —ñ— — — — — — e — — — — — 


Stellen. 





Buchhalter erſter Claſſe, 


Buchhalter erſter Claſſe, 


Buchhalter zweyter Claſſe, 
Buchhalter zweyter Claſſe, 


Buchhalter zweyter Claſſe, 


Buchhalter dritter Claſſe, 


Buchhalter dritter Claſſe, 


Buchhalter vierter Claſſe, 
( extra stalum) 


Buchhalter vierter Claſſe, 


( extra statum ) 
Buchhaltungs ⸗Gehuͤlfe, 
Buchhaltungs = Gehülfe, 
Erpebirender Secretaire, 
Staats: Buchhaltungs - Negi« 

ftrator,, 


Zabellift erfter Claſſe, 


Tabelliſt erfter Elaffe, 





Namen Bisherige Anftellung. 
Auguft Mailer, Buchhalter der Central: Hauptbuch: 
haltung. 


Johann Chriſtoph Kdppel,Ben ber Eentral » Hauptbuchhaltung 
functionirendervormaliger Oberforſt⸗ 


Serretaire, 
Franz Arnold, Buchhalter der Central» Hauptbuch: 
haltung. 
Georg Erhard Andreas Bau⸗ Erſter Gentral = Hauptbuchhaltungs: 
ernfeind, Officiant. 


Andreas Stephan Fentſch, Bey der Eentral» Hauptbuchhaltung 
functionirender vormaliger Rech— 
nungs = Commiffariatö = Gchilfe der 
Minifterial: Finanz » Section, 


Johann Carl Chriſtoph Wol fſBey der Central: Hauptbuchhaltung 
functionirender ehemaliger Bayreu: 
thifcher Kammer = Regiftrator. 

Ehriftoph Philipp Fdrfter.|EentralsHauptbuchhaltungs: Officiant 


Michael Spanberger, |Eentral: Hauptbuchhaltungs: Officiant 


Ludwig Dietl, Eentrals Hauptbuchhaltungsd: Offician 

Franz Xaver Eberhard, |Buchhaltungs = Gehülfe der Central: 
Hauptbuchhaltung. 

Johann Leonhard WalentiniRechnungs = Revifions « Gehülfe der 

Sattes, Finanzkammer in Wuͤrzburg. 

Joſeph Kolbinger, Erpedirender Secretaire der Central⸗ 
Hauptbuchhaltung. 

Mar Joſeph von Coulon, — ·Hauptbuchhaltungs⸗Regi⸗ 

rator. 


Johaun Nepomuk Martin, — Hauptbuchhaltungs⸗Kanzel⸗ 


Joſeph Haberkorn, Als Tabelliſt functionirender Kanzelliſt 
der Central⸗Hauptbuchhaltung. 
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Stellen. | 





Tabelliſt zwenter Elaffe, 
Tabellift zwenter Elaffe, 
( extra siatum ) 


Kanzellift,, 


— J 





Namen. 


Jateb Kauer, 


Carl Zachaͤus Pfeffel, 


Franz Paul Molt, 
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Bisherige Anftellung. 


Als Tabelliſt functionirender Kanzellift 
der Central: Hauptbuchhaltung. 


Friedrich Chriſtian May er, Central-Hauptbuchhaltungs-Kanzelliſt 


Kanzleygehuͤlfe der Central⸗Haupt⸗ 
buchhaltung. 


Kanzleydiener der Gentral= Haupt: 
buchhaltung. 





Durch ein Allerhöchftes Reſceript vom 27. 
Derober diefes Jahres wurde der bisherige 
Landgerichts : Affeffor in Beilengries, Fer: 
dinand Herele, zum Advocaten in Augs⸗ 
burg ernannt» 


Seine Majeftär der König habe vermöge. A 


an die Königliche Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 28, October 1818 erlaffener Alles 
hoͤchſten Eutſchließung in bie erfte Affeflorss 
Stelle bey dem Landgerihte Starnberg den 
dortigen zwenten Affeffor, Wilhelm Do p⸗ 
pelmaier, vorrüden laffen, und die hies 
durch erledigte zweyte Aſſeſſorsſtelle daſelbſt 
dem bey dieſem Landgerichte als Functionaͤr 


aufgeſtellten Rechts » Practicanten, Wilhelm 


Slorimund Landgraf, zu verleihen aller: 
gnädigft geruht. 





Eeine Majeftät der König haben vermöge 
an die Königliche Negierung des Ober Do: 
nanfreifes unterm 29. October 1818 erlaffe: 
nen Allerhöchiten Entfchliefung bie jwente 





Affefforsftelle ben dem Landgerichte Schro—⸗ 
benhanfen dem Rechts: Practifanten, Andreas 
Felix Stich, welcher diefelbe bisher als 
Functionaͤr verfehen hat; fo wie die zweyte 
Affeffersftelle bey dem Landgericht Burgau 
bem Rechtspractikanten und fimetionirenden 

Affeffor daſelbſt, Martin Sepp, in befinis 
tiver Eigenfchaft zu verleihen allergnädigft 
geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben vermöge 
der unterm 31, October 1518 an die Königs 
liche Megierung des Ober: Donaufreifes ers 
laffenen Allechöchften Eutſchließung den Coms 
miffariaten in ben Städten erfter und zweyter 
Elaffe des genannten Kreifes nachflehende Ins 
dividuen allergnädigft beyzugeben geruht: 

Dem Commiffariate in der Stadt Aug ss 
burg den bisherigen Polizey ; Officianten 
dortſelbſt, Joſephh Denerler; 

dem Commiſſariate in der Stadt Mes 
burg den bisherigen Polizen » Offieianten in 
Augsburg, Wofgang Küfner; 
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dem Eommiffariate in: der Stadt Mem⸗ 
mingen. dem bortigen. Polijey: Dffictanten 
Sofeph Karl von Gimmi; 

dem Commiffariate in der Stadt: Kemp⸗ 
ten ben bisherigen Polizey : Dfficianten dorts 
ſelbſt, Johann Nepomuf Breyer, und 

dem Commiffariate inder Stadt Findau 
den dortigen Polizey⸗Officianten Johann Leon: 
hard Red, 


Seine Königl. Majeftär haben unterm 31. 
Det. d. J. allergnädigft geruht den Freyherrn 
Friedrich Auguft von Voit zu Salzburg; — 
den Frenheren Marimilian von Erails: 
heim; — den Erempt der Königlichen Leibs 
garde der Hartfihiere und Oberft, Johann 
Mepomuf Grafen von Tattenbach; — ben 
quittirten Rittmeifter Chriftian Freyheren von 
Redwitz, — und den Königlichen Poft: 
meifter in Memmingen Ludwig Feenheren von 
Berchem in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Käms 


merer aufzunehmen. 





Seine Majeftät der König haben unterm 
2. November die erledigte Artuarsftelle bey 
dem Landgerichte zu Kößting dem geprüften 
Rechts: Practifanten Johann Nepomuf € ons 
rad in Straubing- allergnädigft verliehen, 


Seine Majeftät der König Haben durch 
Allerhöchfte Referipte vom 3. diefes Monats 
den Rath des Appellations + Gerichtes für 
den Nezatfreis, Wilhelm von Weiß, mit 
Bezeugung der vollen Zufriedenheit uͤber feine 
feit drey und vierzig Jahren mit Auszeichnung 
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geleifteten Dienfte und mit Belaſſung feines 
Gefanmt » Gehaltes, Titels und Ranges, 
dann mit Vorbehalt des fernern Karhs: Bes 
ſuches nad feinen Kräften, in den Ruheſtand 
zu verfeßen; — dem zweyten Director des 
Kreis: und Stadtgerichtes zu Augsburg Jo: 
hann Konrad Schmidt nebft Bezeugung 
der vollen Zufriedenheit mit feiner nüßlichen 
Dienftleiftung feit vier und vierzig Jahren mit 
Belaffung feines Ranges, Titels und Gehals 
tes, dann der bisher befleideren Worftandess 
Stelle bey dent Wechfelgerichte in Augsburg 
die nachgefuchte Ruhes Verfegung zu bewils 
ligen; — die bey dem Kreis: und GStadtges 
richte zu Augsburg durch den Austritt des als 
erften Bürgermeifter daſelbſt beftätigten Jo⸗ 
hann Nepomuf von Kafpar erledigte erſte 
Directotsftelle dem dermaligen Ober : Appellar 
tions: Gerichtsrath Georg von Silberhorn; 


ferner durch Allerhöchfte Referipte vom 6. 
diefes Monats den bisherigen Kreiss und 
Stadtgerichts-Rath zu München Ludwig. 
Richter zum britten; — dann den bisherigen 
Kreis⸗ und Stadtgerichts Rath in Erlangen 
Johann Karl Chriftoph Friedrich von Harss 
dorf zum vierten Alfeffor am Appellations⸗ 
Gerichte des Rezatkreiſes zu ernnenen; — bie 
bey Gelegenheit des Austrittes der als Rechts⸗ 
fundige Raͤthe des Magiftrates ;u München 
beftätigten Yofeph von Teng, und Jakob 
Klar, dann des obengenannten Ludwig 
Richter erledigten drey Rachsjtellen bey 
dem Kreis; und Stadtgerichte zu München 
mit dem in gleicher Eigenfchaft bisher zu Mein: 
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mingen angeftelften Frenherren Jofeph von 
Schatte, dem dermaligen Criminal: Adjunc- 
ten zu Laufen, Michael Schmidt, und mit 


ben bisherigen Kreis: und Stadtgerichts⸗Rath 


zu Bamberg Mathias DObermüller zu 
befeßen; dann die bey dem Kreis » und Stadt; 
gerichte zu Memmingen erledigte Rathsftelle 
dem Joſeph Bleyſtein, bisher Aſſeſſor 
außer dem Status bey dem Kreis: und Stadt; 
gerichte in Augsburg, und bie Durch den Aus; 
tritt des oben genannten von Teng erledigte 
Affefforsftelle bey dem Wechſel- und Mercan: 
til: Gericht erfter Inftanz in München, dem 
Kreis: und Stadtgerichts: Rath dafelbft Franz 
Kaver Dettenhofer zu übertragen geruhet. 








— 





Königliche Beftätigung der Magiftratss 
Wahlen. 


Der Magiſtrat der Haupt: und Reſidenz⸗ 
ſtadt München, welcher nad Vorſchrift der 
Gefege gewähler, und von Geiner Königs 
lichen Majeſtaͤt mittelft Allerhöchfter Eutſchlie⸗ 
fung vom 27, October I. J. beftätiget wor⸗ 
den ift, befteher aus folgenden Individuen: 


a. Erfterrechtsfundiger Bürgermeifter, Franz 
von Paula Edfer von Mittermapr, 
bisheriger Communal: Adminiftrator; 


h. Zwenter Bürgermeifter, Joſeph von U: 
fhneider, Fabriken: Zuhaber, Ritter 
des Civil: Berdienftordens der baierifchen 
Krone; 
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c. Rechtsfundige Magiftrats » Räthe: 
. 2, Andreas Fi, bisheriger Stiftungs⸗ 


je" 


-p 


Adminiftrator; 

2." Andreas Neuſchmid, bisheriger 
Stiftungs : Adminiftrator; 

3. Joſeph von Teng, bisheriger Kreiss 
und Stadtgerichts «Rath, und 

4. Jakob Klar, Bisheriger Kreis: und 
Stadtgerichts » Rath; 


. Technijcher Baurath , 


Earl Probſt, bisheriger Communal: 
Bau: Sjnfpector. 
Bürgerlihe Magiſtrats-Raͤthe: 
1. Joſeph Lindauer, Buchhändler; 
2. Franz Serap) Huͤbſchmann, Bude 
bruder; 
3. Anton Maurer, Hofylafer; 
4. Simon Spikmweg, Kaufınann und 
Wechſelgerichts-Aſſeſſor; 
5. Georg Knogler, Kaufmann; 
6. Franz Raver Sutner, Gold- und 
Silberborten-Verleger; 
7. Johann Joſeph Paſch, Kaufmann 
und Wechſelgerichts-Aſſeſſor; 
8. Franz Hofer, Kaufmann; 
9. Joſeph Sigl, Realitäten: Befiger; 
10, Angelo Sabbadini, Kaufmann und 
MWechfelgerichts : Alfeffor ; 
11, Franz Xaver Niegler, Kaufmann 
und: Wechfelgerichts : Alfeffor, und 
12. Sofeph von Krempelhuber, Kauf: 
mann und Wechſelgerichts-Aſſeſſor. 





Fuͤnf und zwanzigſte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz - Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





Münden den 18. November 1818. 





. Stedbrief. 


Noqhbeſchriebene Schanz: Sträflinge find am 22. dieß aus hiefiger Feftung entfprungen, 
Es werden demnach fämmtliche Militär : und Civil: Behörden Dienfigemäß erfucht, auf 
diefe Flüchtlinge Spähe zu verfügen, und folche im Betretungsfalle wohlverwahrt auber 
abliefern zu laffen. " 


Beſchreibung. 


1. Xaver Ritzer — von Stauf Koͤniglichen Landgerichts Greding im Rejat⸗ 
Kreis gebuͤrtig, iſt großer ſchlanker Statur, hat ſchwarze Haare, derley Augen und 
Bart, eine fange Naſe, ſpitzes Kinn und rundes Geſicht. 


II. Andreas Schröder — ein von Pleinfeld gebürtiger Amtsborhens : Sohn; 
Landgerichts gleichen Namens, ift großen ſchlanken Körperbaues, hat ſchwarze Haare, 
derley Augen, wenig Bart, eine lange Nafe, niedere Stimme, Pleines Kinn, und ein 
volles Geſicht. 

II. Joſeph Baumann — ein aus Langfurth Königlichen Landgerichts Waſ⸗ 
fertrübing im Rezatfreife gebürtiger Weifigärbers :Sohn, iſt Feiner unterfegter Statur, 
hat fhwärzlihe Haare, wenig derley Bart, blaue Augen, mittlere Naſe und rundes 
Geſicht. 

IV. Bartholomaͤus Wöhrle — ein aus Halbershofen Koͤnigl. Landgerichts 
Ursberg gebürtiger Taglöhnersfohn, ift großer ftarfer Statur, hat blonde Haare, derien 
Dart, blaue Augen, eine krumme Naſe, Ianges Kinn und Geſicht. 


Vorbeſchriebene Sträflinge find in ihrer Sträflings » Kleidung — beſtehend in 
einem grautucheren Spenjer und Hofe, dann Kommiß-Schuhen afs Fußbekleidung — 
entwichen, a 
Feſtung Wülzburg am 27. Detober 1818. 


Die Königl. Baier. Feftungs · Contmandantfchaft. 
Freyherr von Werndlé, Major. 
Schillinger, Auditor. 


UI. Stedbrief. 


Das Königliche Appellations : Gericht für den Ober: Mainfreis hat in der Eigenfchaft 
als Civil : Strafgericht erfter Inſtanz, zufolge hohen Erfenntniffes vom 9. und eingelaus 
fen am 26. dief. Monats, die Verfolgung mittelſt Stedbriefes des wegen des Vergehens 
der Verfälfhung eines Wanderbuches angefhuldigten und ſich geflüchteten vormalıgen 
Schreibers Johann Baptiſt Schneider von Waldthurn Landgerihıs Wohenftraus, 
beſchloſſen. 

Saͤmmiliche Königliche Civil- und Militär : Behörden werden daher requirirt, 
auf diefen nachbefchriebenen Flüchtling genaue Amtspähe zu verhängen, dann denfelben 
im Berretungsfalle arreriren und hieher liefern zu laſſen. 


Derfonal:Befhreibung. 

Sohann Baprift Schneider ift erfiche vierzig Jahre alt, mehr Mein als groß, 
hat einen proportionirten Mund, eine fpigige Nafe, ein ſchwaͤrzliches Gefiht mit Som⸗ 
merflefen, ſchwarze Haare, einen flarfen Bart und Badenbart von der nämlichen 
Barbe, braune Augen, ein rundes Kinn, weiße Zähne und eine vorzüglihe Geſchwaͤtzig⸗ 
keit in gedehnter Sprache, wobey bemerft wird, daß er gerne und viel Toback ſchnupft. 

Als folder das Legtemal hier gefehen wurde, trug er einen grautuchenen Ueberrock, 
ein weißes Gillet, ein gelb nanquinettenes kurzes Beinfleid, weiße Strümpfe, ſchwarze 
Bänderfchuhe, ein weißbaummollenes Halstuch, und einen runden Hut von Filz. 

Meuftadt an der Waldnaabe im Ober : Mainfreife am 27. October 1818 


Königlich = Daierifhes Landgericht allda. 


Der Königliche Landrichter, 
Freyherr von Lichtenſtern. Ber 


UL Stedbrier 
Nr dieffeitige Gemeine Michal Schränfer, welcher wegen Vetbrechens des Raubes 
der Unterſuchung unterlag, entſprang geſtern vem Transport eine Stunde von hier, und 
machte ſich hiedurch zugleich des Verbrechens der Deſertion ſchuldig. 

Saͤmmtliche Civil- und Militaͤr⸗Behoͤtden werden daher richt, auf dieſen 
Verbrecher genaue Amtsſpaͤhe zu halten, und ſelben im Betretungs⸗-Falle wohlverwahrt 
hierher zu liefern, 

Perfonal:Befgreibung 
s Michael Shränfer, ift ein aus Freyhorn Königlichen Landgerichts Hollfeld 
gebürtiger Hirtenfohn, 25 Jahre alt, 53 Schuh 9 Zoll groß, und ſtark unterfeßten 
Körperbaues, hat ein etwas länglichtes Geſicht, blaße Gefichtsfarbe, braune Haare, 
graue Augen, einen proportionirten Mund, und eine länglichte Mafe, 


Ben feiner Entweihung trug derfelbe einen blauen Spenzer mit rothen Kragen, 
und gelbmefjingenen Knöpfen mit Nro. 16., einen blantuchenen Pantalon mit rothen 
Seitenſtreifen, Kommisſchuhe, und eine blaue hohe Hoizkappe mit weißen Borten. 


Ingolſtadt den 2, Movember 1818. 


Das Königlich » Baieriſche 16. Linien · Infanterie: 
Regiment. 


Treuberg, Obriſtlieutenant. 
Auggenthaller, Auditor. 


IV. Stedbrief. 


Noaqhbeſchriebener Johann Bauer, vulgo Huͤthwaſtlſtutz, von Gaisthal in der alten 
Pfalz, hat ſich im dieffeitigen Gerichte mehrerer Pferd ; Diebftähle ſchuldig gemadt, und 
erfcheint als ein Außerft gefährlicher Menſch. 


Sämmtlihe Juſtiz- und VPolizey s Behörden bes Königreiches werden daher ger 
ziemendft erfucht, auf denfelben wachfame Spähe zu verfügen, und ihn auf Betreten 
wohlverwahrt hierher liefern zu laſſen. 


ſchreibung. 

1 Johann Baus, ER — iſt einige dreyſig Jahte alt, groß, 
Hager, Hat ſchwarze Harte, ri Augen, länglichtes (gwärjlictes Geſicht, 
und ſchwarzen Bart. 

An der linken Hand fehlen ihm zwen Binger, und er trägt fih gewöhnlich wie 
ein Meggers s Burfche, 
Am 13. November 1818. 


Königlich · Baieriſches Landgericht Landshut. 


Poͤlzl, Landrichter. 
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Sntelligenz: Blatt 


für Das 


KRönigreih Baiern. 





LVI. Stüf, Münden, Mittwoch den 25. November 1818. 








Inhalt. 


Belanntmahungen Sihung ber Koͤnigl. Staats-Raths-Commiſſion vom 3. November d. J. — 
Yfarreren = und Beneficien-Erledigungen. — Pfarreyen- und Beueficken-Verleihungen und 
Vefdtigungen. — Die Verleihung ber Landshuter Univerfitäts » Stipendien pro 1875 betreffend, 
— Die Verleihung allgemeiner Stipendien pro 1878 betreffend. — Meberfiht ber im Studien: 
Jahre 1845 an der Königl. Univeriität Landehut fudierenden Academiker. — Dienftes » Nachrichten. 
— Koͤnigl. Beſtaͤtigung ber Magijtrats » Wahlen. — Berleibung ber filbernen Verbienft » Medaille. 
Koͤnigl. Bewilligung zu Tragung fremder Orden. — Berichtigung der Grenze zwiſchen dem Obermain⸗ 
und Mezatkreife. — Ueberſicht der Getreide: und Victualien-Preiſe im Monat September d. 3. 








Befanntmahbungem dortigen Bierwirth Tobias Pu er, 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung. 
GSisung 3) Der Mecurs des Nicolaus Goͤtz von 
der Königlihen Staats: Rath Bunzentorf, Landgerichts Eſchenbach 
Eommiffion, im Rezatkreife, wegen Getreid: Cons 
— fiscation. 

Foigende Recurs⸗Gegenſtaͤnde wurden am 4) Der Recurs des Michael Gerſt⸗ 
3. Movember d. J. in der Gigung ber ecker von Nähermemmingen, wegen 

Königlichen Staats : Raths: Commiffion ents Gerreib: Eonfiscation. 
fhieden : An das Könige, Staats: Miniftertum 


3) Der Recurs des Johann Bauſch bes Junern wurden gewieſen: 
von Ehningen, wegen Mauths Des 5) Der Mecurs ber beiden Poſtknechte 
fraudation. Thums hirn und Millerzu Schwar 
2) Der Recurs des Tafernwirths Michael bach wegen Polizey⸗Beſtrafung. 
Roͤſch zu Friedersried, Landgerihts 6) Der Recurs der Catharina Diest 
Roding im Megenfreife, gegen ben von Rieden, Landgerichts Günzburg 
(8 ) 
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im Oberbonaufreife, wegen Anfpruchs 
auf eine reale Taferns Gerechtigkeit. 


7) Der Recurs des Georg Friedrich 
Herrmann, Bauen zu Eckartswei⸗ 
fer, gegen den Büttner Georg An: 
dreas Radgang, wegen Gewerbs— 
Verleihung. | R 

g) Der Recurs der Gemeinden des Fand: 
gerichts Kaufbenern, wegen Kriegs: 
koſten. 


— — — — — — 


pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


— — 


Im Iſarkreiſe: 
1) Das Beueficium zu Schleißheim. 


Durch Verſetzung des letzten Beſitzers 
wird das Curat⸗Beneficium u Schleiß⸗ 
beim erledigt. 

Selbes liegt in der Didcefe Freyſing, 
im Decanate und Landgerichts s Bezirke 
München, und enthält 223 Seelen. 

Die Renten deffelben betragen 374 fl. 
94 fr. Außer den gewöhnlichen Staats: 
und Didcefans dam Gemeinde, Abgaben, 
haften Peine befondern Laften auf demſelben. 





Km UntersDonaufreife: 
2) Die Pfarren Vilshofen. 
Durch den Tod des Stabtpfarrers und 
Diſtriets Schul: Inſpectors Anton Karls 
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ftätter , ift die Stadtpfarrey Vilshofen 
erlediget worden. Gie liegt in der Diöcefe 
Paßau und im Landgerichte Vilshofen. 


Diefe Pfarren zähle in einem Umkreiſe 
von dry Stunden 2766 Seelen, bat eine 
Filialkirche, zwey KHülfspriefter und drey 
Schulen, und ertraͤgt mit Einſchluß der 
Stolgebuͤhr 1205 fl., dann für Die zwey 
Hülfspriefter 600 fl. 





Am MRegenfreife: 
9) Die Pfarrep Oberwiefenader. 


Die Pfarrey Dberwiefenafer, im 
Königlichen Landgerichte Parsberg, ift duch 
das Hinfheiden des Pfarrers Michael 
Strauß erlediget worden. 


Diefelbe zähle in ihrem Bezirfe eine 
Wallfahrts- und Filial Kirche, eine Schule 
und 635 Seelen, weldhen ber Pfarrer als 
fein vorſtehet. 


Die jährlihen Einfünfte fließen: 
aus ben Widdumgründen zu 79 fl. — kr. 


ben Zehenten zu . « 58 465 
den Dominicals Renten zu 345 7 195 
den Stolgefällen u. . 85, 30#+ 


Summe 568 fl. 35 fr. 


Die ſtaͤndigen Laften belaufen ſich auf 
49 fl. 8 kr. 
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Pfarreyens und Beneficiens Ben 
feihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarregen und Beneficien zu vers 
leihen allergnaͤdigſt geruht: 


am 27. Detober d. J., die Pfarren 
Berglern, Landgerichts Erding, dem Pries 
ftee Aurel Augufiin Geigenberger, ehe 
maligen Pfarrer zu Rumel;haufen, ber Zeit 
in Landshut; — die Pfarrey zu Heßlar, 
Landgerichts Karfflade, dem Priefier Jos 
hann Antonin Dömling, bisherigen Pfar⸗ 
ver zu Kirchſchoͤnbach; — bie Pfarrey zu 
Eibelftadt, Landgerichts Ochfenfurt, dem 
Priefter Johann Eckert, Caplan zu Uns 
tereisfeld ; 


am 31, Detober d, J., die Pfarren zu 
Benedicrbeuern, Landgerichts Tölz, dem 
Er: Eonventualen des aufgelöften Stiftes 
zu Weyarn, Priefter Floridus Hottner, 
bisherigen Prediger und Officiator an der 
St, Michaels Hoffiche zu Münden; — 
das durch Beförderung des Priefters Ig⸗ 
natz Haack erledigte Kraufifche Beneficium 
in Münden dem bisherigen Profefior am 
Gymnaſium zu Dillingen, Priefter Franz 
Kaver Berger; — die erlebigte erfte Pro; 
teftantifche Pfarrey Dürfheim, Land: Coms 
miffarists Meuftade, Inſpection Speper, 
dem bisherigen zweyten Pfarrer daſelbſt, 
Johann Wilhelm Braun; — bie Pfar; 
ren zu Wattenweiler, Landgerichts Guͤnz⸗ 
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Burg, dem Priefter Nazarius Auer ham— 
mer, bisherigen Pfarrer zu Steppach; — 
bie erledigte Proteftantifche Pfarren Doͤrr⸗ 
mofchel, Land s Commiffariats Kirchheims 
bolanden, Infpection Odenbah, dem biss 
herigen reformirten Pfarrer zu Wolfſtein, 
Servatius Zilz; — das erledigte Diacor 
nat Kafendorfim Landgerichte Hollfeld, dem 
Pfarrer Lehmus von Guftenfelden, Des 
canats und Landgerihes Schwabach; — 
die Pfarren zu Anried, Landgerichts Zus⸗ 
marshaufen, dem bisherigen Profeſſor au 
dem Gymnaſium zu Bamberg, Priefter 
Raymund Sales; — dem Johann Georg 
Plohmann, das bisher von ihm als 
Vicar verfehene Syndiaconat der Neuſtaͤd⸗ 
ter Kirche zu Erlangen; — die Pfarrey 
zu Tegernbach, Landgerichts Mlitterfels, 
dem Priefter Jehann Wolfgang Dafner, 
bisherigen Pfarrer zu Waltendorf; 


am 1. November d. J., die Pfarren 
zu St. Johannisfichen, Landgerichts Pfarr; 
ficchen, dem bisherigen Rector und Pro: 
feffor am Gymnafium zu Paßau, Priefter 
Michael Waldhauſer; 


am 7. November d. J., das Beneficium 
zu Unterbergen, Landgerichts Landsberg, 
dem vormaligen Schloß : Beneficiaten zu 
Muͤnchsdorf, Priefter Anton Gries: 
maier; 

am 8. November d. J., die Pfarrey 
zu Viechtach, dem geifilihen Rathe und 
Profefior an der Umiverfirde zu Landshut, 

(8304) 
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der Philofoohte und zen Doctor, 
Anton Drerel; 


am 9. November d, J., bie carholifche 
Pfarren zu Ansbach, tem Priefter Joſeph 
Sebaſtian Sammuͤller, bisherigen Pfars 
ver zu Gebfattel; dann die Dadurch erledigte 
Pfarren zu Gebfattel, Landgerichts Rothen⸗ 
Surg, dem Priefter Sebaſtian Bayer, 
Cooperator in Monheim; 

am 14, Movember d. J., das Curat⸗ 
Beneficium im der Spitalfiche zu Burg: 
haufen, dem Priefter Johann Georg Wurm, 
fregrefignirten Pfarrer zu Schelidorf, der⸗ 
mal im Priefterhaufe zu Dorfen; — bie 


Pfarrey zu Scheppach, Landgerichts Burgan, 


dem bisherigen Pfarrer zu Oundelfingen, 
Priefter Cöleftin Hicnen 


Seine Majeftät der König: Haben fols 
gende Präfentationen alfergnäbigft u de 
ftätigen geruht: 

am 8. November d. J., die ‚von "Aller: 
hoͤchſt⸗ Ihrem Kämmerer und Major a la 
Suite Stanislaus Grafen von Taufkirch zur 
Fuchsberg, auf die Pfarren zu Teunz, Bands 
gerichts Neunburg vorm Wald, ausgeftellte 
Praͤſentation für den Er: Yugnfliner und 
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Lehrer am der männlichen Feyertagsſchule im 


Münden, Priefter Bafllius Bottenhos 
fer; — bie von dem gräflih Fuggerifchen 
Familien: Sentorate auf bie Pfarren zu 
Ertelried, Landgerichts Zusmarshaufen, 
ausgeftellte Präfentation für den Caplan 
zu Dinfelfcherben , Prießer Alois Thoma; 


am 14 Movember d. J., die von dem 
Herrn Fürften zu Dettingen » Spielberg aus: 
geftellte Präfentarion für den bisherigen Eus 
eaten zu Ehingen, Priefter Theodof. Zie⸗ 
gelmater, auf bie Pfarrey zu Ruͤhlings⸗ 
fetten, Untergerihts Moͤnchsroth. 





Stipe ndbiens®Berleihungen, 





(Die Verleihung der Landshuter Univerfitäts; 
Etipendien pro 184 betreffend.) 


I, 


Auf den Grund der vorliegenden Claſ⸗ 
fificationen, Studiens Sitten: und Dürfs 
tigkeitoZeugniße wurben den bier genanns 


ten Studierenden für das Studien Jahr 


1818 aus der Ephorats: Eafie zu Landss 
hut folgende Stivendien verlichen ; 
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Unter den Eandidaten der Rechts⸗Wiſſenſchaft erhalten: 


s Fra x fl. 
Joſerh Elsner, Sohn eines Bürgers aus Nabs | 
burg, im Uten Eufe 2 2 00000. 120 
Michael Waltenmaier, Sohn eines verlebten I 
Chirurgs aus Münden, in demfelben Eurfe . 100 
Joſeph Schrott, Sohn eines verlebten Landgerichts: 
Schreibers aus Leuchtenberg, in demſelben Curſe 100 
Kaver Enderlein, Sohn eines ehemaligen Re— 
gterungs, Eanzeliften aus Mergentheim, in dem 
nämlichen Eurfe 4— 4 100 
Gottftied Muſſer, Sohn eines Rothgerbers aus 
Unterguͤnzbutg, in demſelben Curſe. 90 
Joſeph Gösmann, Sohn eines Diſtricets Beam: 
ten aus Hammelburg, in demſelben Curſe. ..F go 
SJoferh Friesl, Sohn eines verlebten Rechnungs: 
Eommiffaire's aus Amberg, in eben dem Eurfe 100 
B. 
Unter den Candidaten der Mebicin, 
j a) and dem Illten Eurfe: 
Franz Schwinghammer, Sohn eines Mauthe.. 
Controlleurs aus fin 2 oo ee ee eh 120 
Lorenz; Brunner, Sohn eines Zeugmachers aus 
zen . 2 1 8 0 8 Tr he + 7 100 
b) aus dem Ilten Curſe: 
Auguft Joſeph Münzenthaler, Sohn eines ver 
lebten Auartiermeifters aus Afchaffendurg . . 120 
Philipp Lipp, Schulfehrers: Sohn aus Ah . 100 
Soferh Hell, Sohn eines Landrichters aus Beiln: 
gries . 0 2 1.2 RT Tee 89 


Earl Müller, Sohn eines Advocaten aus Donau 
wörth, Pharmacent 202—2 20 100 








| Sound, 
| Albertiniſcher. 
a idem, 


idem, 


idem, 
Kapfericher- 
Cameral⸗ Fond; 


Albertinifcher, 


idem, 


idem, 


idem, 


idem, 


Graͤziſcher. 


Merodiſcher. 


e) and dem Iten Eurfe: 

Gran Wifling, Tuhmahers- Sohn aus Deut: 
burg vorm Walde ur 0 Hr Here j 
Michael Ibelacker, Sohn eines Rothgerbers aus 
Tirfchenreurh * * * + * * * * * 


Sebaſtian Mugel, Sohn eines Schullehrers ans 
Teifendotf » 0 rennen er 


Zaver Kunſt, Sohn eines ehemaligen Quartier⸗ 
meifters aus Steubing er. + 


Thomas Fellner, Schullehrers Sohn aus Than: 
ftein er Se. 202 96 IE 22 Bei Sp. 2 Br 


C. 

Unter den Canbibaten ber Philofophie 
Auguſt Bertele, Sohn eines verlebten Hofrarhs 
und Profeffors in Landshut „ee. « 
Jacob Franz Allioli, Sohn eines Unterauffchläs 
gers in Sulzbach Teen. 
Andreas Weftermaier, Sohn eines Landmannes 
aus Hohenbachern Pe Er Er 2 
Franz Kaver Zenger, Sohn eines verlebten Pros 
viants Bäders aus Stattamhof » » + «+ + 
Sranz Seraph Dobler, Sohn eines verlebten Ads 
vocaten aus Straubing » » + ee +. 
Anton Schaus, Sohn eines Baus Infpectors ans 


Münden + rennt 


Franz Martin Dobmater, Sohn eines Kreisbaus 
Inſpectors aus Amberg . er rer 
Ignatz Lamprecht, Sohn eines verlebten Krämers 
aus Freyſing Pe Er Ze 
Caſpar Mayer, Sohn eines quieseirten Hoftathes 
aus Freyſingg.. en 


Georg Vogel, Sohn eines Mauch s Starioniften 
aus Mettingen ern 


120 
100 
100 
100 
80 
80 
80 
100 


100 


bo 
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Mebicinifches Facultaͤts 
— — “ 


Albertiniſcher. 
idem. 
idem, 


idem, 


idem, 
idem, 
idem, 
idem, 
— — 
idem, 
— Mayerſcher. 
Eiſendorfiſcher. 
idem, 


50fl, aus bem Cameral⸗ 
Fond, 10 fl. aus dem 
Jocherſch. 
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Jehann Nepomuk Schweitzer, Sohn eines Rede ’ 


reis aus der Innſtadt bey Pafau x... + 


Johann von Rheinl, Sohn eines verlehten Rand: 
richters aus Toͤlz a. tr 2 Trek 


Joſeph Flembach, Sohn eines verlebten Landrich⸗ 
ters aus Micheifeld © 2 0 ne ne. 


Johann Goswin Stengel, Sohn eines Central; 
Mauth / Eaffiers aus Mannheim » + + + » 


Anton von Nagel, Sohn eines geheimen Finanz: 
Regiſtraturs : Gehülfen aus Win . +... 


Eilefiin von Schiltberg, Sohn eines quiescirten 
Hofrarhs und Landrichters aus Meumarft an 
der Rt 2» 0 0 0 een en 


Ferdinand Kramer, Sohn eines verlebten geheimen 
Secretaire's aus München x 2 0» 0. 


Eduard von Efartshaufen, Sohn eines verlebs - 


ten Hofraths aus Münden » x 2...» 


Mar. Joſeph Billiger, Sohn eines verlebten 
Wirthes aus Schwandorf - » x + +. . 


Anton Kern , Sohn eines Gerichtsbieners aus 


[1 1 1 1 Be ee EEE EEE 


Joſeph Krembs, Gohn eines Landrichters aus 


Waldmuͤnchen Ben WE TR 
Quirin Luͤſt, Sohn eines verlebten Abminiftrators 
aus Waldſaſſen 


Bernard Reber, Sohn eines Revierfoͤrſters aus 
Tänesberg ar Te TE rn ee 


Earl Fidel Looſe, Sohn eines Regierungsrathes. 


in Augsburg, zu feinem Augsburger Stipendium 
ä 50 fl. noch . 07 Tr TR Tree 


Georg Schufter, Sohn eines Conventors aus 
Elinden 


* * * * . .* f} 


Kaver Eng, aus Kempten 2 2 nn 00. 


. 


100 


100, 
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ei Fond, 


Korff, aus dem Ingolſtaͤd⸗ 
ter, „20. fl, aus dem 
Kanzelmikeriäen. 

Kanzefnällerfger- 


idem, 
idem, 


Kapferfher. 


Cameral· Fond. 


Ingolftädter Facultaͤts⸗ 
Fond. 


idem, 


Oberſchwendiſchet. 
Vaßauetſchet. 


Merodiſchet. 


40 fl. aus dem Grolliſchen, 
uund 20 fl. aid dem In: 
Bun Facrultätd: 
ond. 


Kapſerſcher. 


Merodiſchet. 


1oofl. aus dem Kaiſerſ. 
20 fl. aus dem Albertin. 


40 fl. aus dem Albertin., 
aofl, aus dem Eiſen⸗ 
dorfiſchen. 
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fl. 8 ond. 
Joachim Fuchs, Sohn ‚eines Mauth : Oberbeamten 
wen ee ee g 100 Eiſendorfiſcher. 


Xaver Brigl, Sohn eines Spital-Oeconomen zu 
Immenſtadt, zur Entfchädigung für feine verlornen 


zwey Rocals Stipendien - » + - « «2 2 °"T 35° ||. Mandiifcer. 
Alerander Mofer, Sohn eines Rechnungs ; Commif 
ſaire s aus Muͤnchen Ira Ver ' Too Kirchmaierſcher. 





Summe aller Stipendien⸗-Quoten. | 5055 





11. 
Zulagen zu ben bereits bemwilligten Stipendien erhalten: 


A. 
Die Candidaten der Rehts:Wiffenfhaft. 





* 
— Zulage. Fond. 
dium. 

a) aus dem Ilten Eurfe: u Se u > — 
Aloys Artenberger zo» 2 0 0 2 0° 120 20 x 
Caſpar Steinsdborf »- » » oe. go 20 = 
Sofeph Praun as er Beten: 89 20 — 
Anton Miggl » vr 2— 100 20 5 
Georg Strobel » » 2 ee. 0. | 8 20 2 
Seorg Shwaz +»: ne nen g0 20 || &8 
tn Schäfer saw nd ee 100 | 20 * 
Sofeph Lil - » Verl der nen bo 40 23 

b) aus dem Iren Eurfe: er 
Franz Paul Fleifnee 2 vr 000. 100 20 3 
Söfeph Leopolderr 2. 2 00000. 100 20 8 \ 
Franz Paul Nupbaum ». x en 0.» 100 20 RT 
Meter Dah6 1 1 0 01 0.8 80 20 S 
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Jofeph Geiger ee Ze Be Be 10— 
Soferh Muggenthaler. » » 2. 
Zaver Dobler. .» x. +. or 


k ; ©) aus dem Iten Eurfer 

Beau; Hiedi . on 0 0 0... 
Georg Lechner co 0 2 0. + 
Sofeph Weber. oo 2 er er. 
Balus Sage - 2 2 2 0.0.0, % 


B. _ 

Eanbibaten ber Medictm 
Eimen Hildebrand - 2 2. 2 
Anton Kreupedete 2 2 0 00. 
Michael Auctor 2 2 ee 0. 
Karl Rürh De er TE Er 
Georg Rigenehaler -. 2» 2 =» 
Sm Biel 2 2 0000 0%. 


.o. 
.r : 
A 
en 
— 
EI 8 
Ri 
.e+ 
8 
.+ 
Es 
.+ 5» 
2 
zu 
.. gr 
En 
“5 
= 
$ 
= 
.»+ = 
.r E 
7 
.. * 
— 
a 
.. 
vr 
— — 


Fond. 








Summe aller Zulagen . | | 580 


Die Berleifung allgemeiner Stipendien pro 
2845 betreffend.) Jd. 

Von den 60 fl, aus der Ingolſtaͤbter 
Eonvict: Stiftung, welche Durch den Webers 
tritt bes Cöleftin von Schiltberg an die 
Univerſitaͤt erlediger find, werden 


a) dem Michael Schuller, Sohn eis 


nes Schuhmachers aus Forſt md Care 
bidaten des zweyten philo fophiſchen Cur⸗ 
ſes in Muͤnchen * 4o0 fl. 


b) dem Joſeph Pfalzer, Sohn eines 
Buͤre au⸗Dieners und Schüler der ober 
zen Prognmnafial. Elaffe in München 
verliehen 0 vn ee + 20 


(87) 


3337 
— ueber ſaicht 


ber zn 

im Gtubiens Jahre ıg55 an ber Köwiglichen 

Ludwigs: Marimilians-Univerfirät zu Lands⸗ 
hut fludierenden Academiker. 





Philoſophhen. 724. 
Theologen...174. 
Juriſtte. 0° 145. 
Medieiner . er rer 77. 
Pharmaceuten.. pr . 1%. 
\ Eameraliften ur 00.0 .* 6. 
Privarfiudierende .0 0. + 22. 

Summe 511. 

Unter dieſen find: 

Snlinde » oo 000. 422% 
Ausländer 2 0 02 28% 
Menimmatrieulite » «+ » 208 
Abfolventen nr RR 0m 
Gradbuantn - » “+ .. — 
Entlafme se... 2. 
Seorbene 2 2 2 000.“ 2 


Dienfiess Nachrichten. 


Seine Königliche Majeftät haben uns 
term 3. November d. J. die Forftwarthey 
MWälden, Forftamts Weißingen im Obers 
Donaufreife, dem Forftamts: Gehülfen zu 
Mindelheim, Ignatz Heiß; und die Forfts 
warthey Vilshof in dem Revier Buchheim, 
Borftamts Burglengenfeld, dem Revier⸗ 
gehülfen zu Bonholj, Mar Hillebrand, 
zu verleihen gerubet, 
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Unterm 3. Mov. d. J. wurde der bis: 
herige Revierförfter, Fran von Fabris 
zu Wolperfterten, auf das: erledigte Forſt⸗ 


revier Stoffentied, Forſtamts Günzburg 


verfeßt, und das dadurch erledigte Forſt⸗ 


revier Wolperſtetten dem Lieutenant im 


jwenten Jägers Bataillon, Heinrich Yas 
kobi verlichen. 


Vermoͤge Alterhöchften Reſerlpts vom 
3 Movember d, J. wurde der bisherige 
Revierförfter zu Pöning, Forſtamts Egl⸗ 


- barting, Jofeph Bauer, als Mevierförs 


ftee und Parfmeifter nach Forftenried ers 
nannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
10. dieſes den bisherigen LandgerichtsActuar 
in Schwabach, Friedrich Model, bie erle⸗ 
digte Advocatur bey dem Koͤniglichen Land⸗ 
gerichte Windshim zu verleihen geruht. 





Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
11. November d. J. wurde die zweyte Af: 
feffors » Stelle ben dem Landgerichte Beiln⸗ 
gries dem Aceeffiften bey dem Appellations⸗ 
Gerichte des Iſarkteiſes, Ernft Gramm 
verliehen, 





Seine Königliche Majeftät haben fers 
ner vermöge Allerhöchften Reſcripts vom 
11. Movember d. J. den zweyten adelichen 
Stallmeifter Freyherrn von Freiberg, zu 
Alerhöchfts Dero Stallmeijter zu befördern 
geruhet. 


133% 


Ferner wurde unter obigem Datum der er: 
fte Oberfiftallmeifter-Staabsofficiant Conrad 
Hofmann, zum Staabsbuhhalter, und 
der zweyte Offieiant Yofeph Obermayr, 
zum erften Offictanten ernannt, 





Unterm 11. November d. J. mwurbe die: 


zweyte Affeffors : Stelle bey der Regierung 
des Oder: Donaufreifes, Kammer der Fir 
nanzen , dem dritten Aſſeſſor Marcus 
Mater, unddie dritte Ajfeffors » Stelle dem 
bisherigen Secretaire der Regierung des 
Dber : Mainfreifes Franz von Bräuning 
- verliehen, 

Endlih wurde ber Secretariats : Conchs 
pift dee Kammer des Innern der Regie— 
rung des Megenkreifes, Fohann Sigmund 
Vogel, zum Ajfeffor extra statum bey 
ber dortigen Regierungskammer ber Finan⸗ 
zen befördert, 


Seine Majeftät der König haben vers 


mög an die Kinigliche Regierung des Ober: 


Donaufreifes unterm 16. November d.%.,. 


erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung, Die 
Stelle eines Dberrehnungs Commiſſaire's 
bey dem Rechnungs ; Commifjariate der 
Kammer des Innern der Regierung des 
Dber : Donaufreifes dem bisher extra 
statum gefeßten erften Rechnungs : Eoms 
miffaire des vormahligen General : Eoms 
miffariates des Illerkreiſes Joſeph Voͤlk 
zu verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben nn: 


term 17. Moveniber d. J. den bisheris 
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gen Math bes‘ Appellattonsgerichtes im 
Dber » Donaufreife, "Alois Neger, zum 
Rathe des Obers Appellations : Gerichts zu 
befördern; Die dadurch erledigte Raths⸗ 


Stelle bey eben genanntem Appellations Ges 


richte des Ober: Donaufreifes bem temporde 
quiescirt gewejenen Nach des Appellationse 
Gerichtes im Unter: Donaufreife, Michael 
Zehetmayer zu übertragen, zum zweyten 
Director bey dem Kreiss und Stadtgerichte 
in Augsburg, den vormaligen Stadtgerichtss 
Director zu Windsheim und nachherigen ers 
ſten Kreiss und Stadtgerichts Nach zu 
Baireuth, Johann Joachim SRIMI IS 
zu ernennen gerubet. 





Königlihe Beftdtigung ber Magi: 
ſtrats Wahlen, . 


Der Magiftrat der Stadt Paffau, 
welcher nach Vorſchrift der Geſetze gewaͤh⸗ 
let, und von Seiner Koͤniglichen Majeſtät 
mittelſt allerhoͤchſter Entſchließung vom 26. 
October l. J beſtaͤtiget worden iſt, beſteht 
aus folgenden Individuen: 

a) Etſter rechtskundiger Buͤrgermeiſter, 
Gottlieb Seidl, bisheriger Advocat, 
welchem jedoch die Ausuͤbung der 
Rechts: Anwaltſchaft nicht weiter ger 
ftatter ift. a 

b) Zweyter Bürgermeifter, Marimilian 
Pummerer, Seidenhändler. 

e) Rechtskundiger Magiftrats » Rath, 
Sales Unruh, bisheriger Commus 
nal: Adminifirator, 


sr? 


— 


A341 


ze ® Buͤrgerliche —— 


sy Bartholomaͤus Irlbeck, Lederer. 

2) Joſeph Luftenegger, Schiff 
meiſter. 

3) Leopold Nigl, Wirth. 

4) Georg Wenzl, Schiffmeiſter. 

5) Jakob Grill, Weinwirth. 

6) Andrä Sonnleitner, Faßbinder. 

7) Joſepyh Scharitzer, Handelss 


mann. 

8) Andreas Kühbaher, Handels: 
mann, 

9) Friedrih Mayer, Braͤuhaus⸗ 
Inhaber. 


10) Thomas Mans, Färber. 





Verleihung der filbernen Ber: 
dienft» Medaille, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
Ober: Donaufreifes, Kammer des Innern, 
unterm 2. November d. J. erlaffenen AL 
terhöchften Entſchließung allergnädiaft zu 
bewilligen geruht, baß dem emeritirten 
Schullehrer Zofepd Anton Hannes zu 
Mattfies, Landgerichts Türfheim, ruͤckſicht⸗ 
fich feiner S5idortgen Dienftleiftung, wos 
Bey derfelbe durch Kenumiffe, Eifer und 
firrliches Betragen ſich ausgezeichnet hat, 
die filberne Berdienft-Diedailfe am 
Subelfefte feiner fünfztgäbrigen Ehe auf 
eine angemeſſeue Weiſe zur Ermunterung 
für andere vorzüglich wuͤrdige Mitglieder 
des Schulfchrer, Standes behändiger werde, 


— — — 
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Ingleichen haben Seine Majeſtaͤt der 
König Allerhoͤchſt⸗ Ihrem Hofjaͤger Peter 
Stein zu Meuhanfen, in Rüdficht feiner 
4zjährigen Dienftzeit, und während der⸗ 
felben ſtets bemwiefenen Eifer und Treue, 
die filberne WVerdienft: Medaille 
unterm 29. Movember d. J. zu verleihen 
allergnädigft geruht. 





Königlihe Bewilligung zu Tra— 
gung fremder Orden. 





Seine Majeftät der König haben am 
5. November d. J. allergnädigft zu bemillts 
gen geruht, daß der Kreis: Medicinal Rath 
Dr, Ehrmann in Speyer den ihm von 
des Ruffifchen Kaifers Majeftät in Gnaden 
verliehenen St. Annen⸗Orden dritter 
Elaffe annehmen und tragen dürfe, 








Grenz Berichtigung zwifhen dem 
Dbermains und Rezarfreife, 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Koͤnigl. Kegi-rungendes Ober: 
main: und Rezat: Kreifes, unterm 14. 
Nov mber 1858 erlaffener Uerhoͤchſten Ent: 
fhliegung zu genehmigen allergnädigft ges 
ruht, Daß Die Orte Oberſteinbach, 
Lahheim und Ferhenhöchftäde, im 
Landgerihte Höchitade von der angeorbs 
neten Ueberweifung diefes Landgerichts an 
den Oberm.ıin » Kreis ausgenommen, fofort 
bey dem Rezat⸗Kreiſe belaſſen werden, 
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Monatliche Ueberſicht der Getreide⸗ Preiſe 
in den 
—VV—— Setaͤdten des — — — — 





Bode September 1818, 
E — ſaurfkres. 
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Märkte, | Meißen. Korn | Gerfe. Haber. 
| ' ) 
1} — nm mn u — — — — — — 
stand] Fer: | tree Stand/ Ders Im Mitten Stand/ Ber Farm, IMitten tant Bere I wen, Witten⸗ 
Zeptember. |” RO fanf. bei * —— kauf. * —* wa Kauf. Are: * JJ— Kauf. vB. Dreis. 
| leo8. San. 'ewa. Im. | tı.\|ama. lem. | 1r.|ama. |SwR. leute. la] vlaa.Iser aa: Hi. Ir. 
— — — — — — 
| | I 
| | | 
I 1 
Paſſau. | 
| ij 
N | 
| den 7 3 31 = 17571949 | fol 80 39 — 7-1 14 |14| —I51 6 
| | 
| „15 2| 2] —|35I— go4| 8641 4 1 — —1 1-4 30 | 25 51 517 
| | | 
| | | 
|»: 1 —| —| —I-|-1 401] 38 | 24] 9 - a 1323| at | 54 
„ur 3 3) —jr4la4| 51 | 51 — 849 7] — I 244214 3 455 
| | | | | | | 
Burghau⸗ | | 
in’) | | | 
| | 
den — Fe ee z — —-i-I1— | | im 
| | | | | 
a Taf) ni Ieie] jet) ine ” i =], E22 SE 
| N 
| 2 ul 2 H A | _ Zus Ua: DAR 0 | a — 
[73 | | | | | 
m n —| = a J — a — — u u a | Zi 2 AR 
| | | | 
se II E11 | 
Straubing.) | | \ | | 
I 1 | 
den 5. | 461! 456| 51t13130) 88) 88] -ſio 300 200 on al 7|45) 30 | 30| -]5# 
| Ba 1% 
„ 32. || 437 437 —f1415|| 152 “ 8 353) 3171 361 7115 6r | 6! —] 545 
1 4 1} 
| \ 4 | 
„ 1% zo1) 500 ılızlı5l 255| 512) 14a] 0:45 167) 1471 201 Glas) sa | 65, cl 539 
fi | | 1) j | 
e Im. 
„ 26. ı 413 gori 61245) 1343| 740 69 slrsi 154 | 13] 6145| 97 | 94 3 515 
| | ] N 
| H) | | | | ! h 
i | 1 N 
i | j 
| | I | | | | 





*) Wurde im Laufe des Monats September. keine Gattung Getreid auf die Schranne gu Burgbaufen gebracht. 
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Getreid 
Märkte. 


September. 


Amberg 

ben 5 

s ım 

s 19. 

s 20% 
Eichſtaͤdt 
vu 5. 
s 12. 

⸗ Il) 

e 26, 
Ingolſtadt 
ven 5. 

⸗ 12 

2 19. 

⸗26. 


Regensburg 


den 5. 
£ 12. 
e I 
= 26. 





| 
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> 
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—⸗ 
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Königliche Versrdnung: die Wahl. der Abgeordneten 
jur Stände: Berſammlung betreffend, 


— —— — — ——— — — — — — 
Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


An 
ſaͤmmtliche Kreis: Regierungen, Kammern 
ber Finanzen, mit Ausschluß jener des Rheins 
freijes, 





(Die Taren von Verſicherungs ⸗Urkunden über 
die requlicten. Bedenzind = Gapitalien bey 
allodificirten Nitterlehen betreffend.) 

Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König don Baiern. 


HD, Unfere Allerhoͤchſte Verordnung vom 
12. December 1811 Feine Beſtimmung ents 
haͤlt, nad) welchem Maßſtabe die Taren von 
Verſicheruags⸗ Urfimdeh über die regulirtem 
Bodenzins: Capitalien bey allobificieren Rit⸗ 
terlehen erhoben werden follen, fo finden Wir 


y 





Uns auf den Antrag Unfers General: Fisca:, 
lates als oberjten Lehenhofes zur Erleichterung 
der Ummandlung diefer chen bewogen, die 
Befliumungen der Verordnung vom 6. 
Juny 1815 bie Umwandlung der gemeinen 
Lehen betreffend, in Beziehung der Taren auch 
anf die Ritterlehen auszudehnen, gemäß 
welchen für die Eintragung des Bodenzins⸗ 
Eapitales in das Hypothekenbuch oder das 
gerichtliche B:iefs. Protocol der Bodenzines 
pflichtige die Hälfte der fonft gewöhnlichen 
Gebühren zu bezahlen ſchuldig ift, und für 
die Ledigungs-Urkunde nur ein Fertiggeld , 
von 50 Pr. entrichtet werden foll. 
München den 3. Detober 1318. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl, 
der General:Seeretaire: 
G. von Geiger. 


(8%) 
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An i 
ſaͤmmtliche Regierungen, Kammern der 
Finanzen, 


(Die Erdebung ber Steuern pro 1878 betref: 
fend.) 


Marimilian Fofepb, 
von Gottes Gnaden König don Baiern. 
In der Verfaffungs s irfunde vom 26. 
May d. J. ift Tit. VII. $. 5. die ausdruͤck⸗ 
liche Beftimmung enthalten, daß in dem 
Etats-Jahre, in welchem die erſte Stände: 
Verſammlung einberufen wird, welches in 
dieſem Etats: Jahr der Fall ift, die in dem 
vorigen Etats⸗Jahre erhobenen Staats: Auf; 
lagen fort entrichtet werben follen. 
FUnfere Regierungen haben demnach für 
biefes Etats: Jahr 1235 diefer conftitutionel: 
len Beftimmung gemäß, biefelben directen 
Staats auflagen und in deinfelden Maße und 
denſelben Zielen auszufchreiben und zu erhes 
ben, mie ſolche im vorigen Finanz s Fahre 
erhoben worden find. 
München ben 23, November 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl, 
der General⸗Secretaire: 
G. von Geiger. 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen-und Benefteien-Efele— 
digungen. 


Im Ober-Donaukreiſe: 
1) Die Pfarrey Bliensbach. 

Die durch Hinſcheiden des bisherigen 
Pfarrers Joſeph Anton Miller am 1. No— 
vember erledigte Pfarren Bliens bach liegt 
in der Didcefe Augsburg, im Landgerichte 
Wertingen; fie erſtreckt fih außer dem Pfarr: 
orte noch auf 2 Filiale; die Geelenzahl 
berfelben ift 503. 

Diefe Pfarren hat zwey Schufen, wovon 
die Eine an dem Giße der Pfarren, die Ans 
dere in dem Filtalorte Hohenreichen befteher. 

Diefe Schulen gehören zu zwey verfchies 
benen Diftricts : Infpeetionen, 

Die Pfarren wird übrigens ohne einen 
Hülfspriefter verfehen, 

Der Ertrag berechnet fih auf 657 fl. 
26 fr. Die Laften belaufen fih auf 89 fl. 
505 fr. 


2) Das Beneficium in Langenerringen. 

Am 7. November I. J. wurde durch Hinz 
fheiden des Priefters Johann Georg Pantele 
das Curat⸗ Benefictum in Rangenerrin 
gen, einem in ber Didcefe Augsburg, im 
Landgerichte Schwabmünchen liegenden Pfarr⸗ 
borfe erledigt. 


| 
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Der Beneficiat Hat woͤchentlich drey ges 
ftiftete Meffen zu leſen, und durch Predigen 


ſowohl als übrige priefterliche Function dem- 


Pfarramte Aushülfe zu leiſten. 

Der Ertrag des Beneficiums befteher in 
dem Genuße eigenee Wohnung mit Garten, 
279 fl. an Geld, dann in befonderem Ber 
zuge von 60 fl,, welche die Gemeinde für 
bie Sonn: und Feyertägliche Fruͤhmeſſe ber 
zahlt, endlich den übrigen Freymeſſen. 


Im Rezatfreife: 
5) Die Pfarrey Guftenfelden. 

Duch die Verfeßung des Pfarrers 
Lehmus auf das Diaconat zu Kafendorf 
im Ober: Mainkreife ift die Pfarren Gus 
ftenfelden, Decanats Schwabadh, erledi: 
get worden, deren Ertrag auf 225 fl. 4 fr, 
berechnet ift, 


ner 


Pfarrenen: und Veneficien: Ber 


leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König haben fol 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen allergnädigft geruht: 

am 15. November d. 5. die Pfarren zu 
Gars, Landgerihts Mühldorf, dem Pries 
ſter Coͤleſtin Bogl, Cooperator zu Alten 
than, Rural: Eapitels Donauſtauf; 

am 22. Nov. d. J. die Intherifche Pfars 
rey Weingarten, Land: Commiffariats Ger 
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mersheim, und Diſtriets⸗Inſpection Speer, 
dem bisherigen. Pfarrer zu Sembach, Lands 
Eommiffariats und Juſpection Kaiferslantern, 
Mitolaus Weber; — 

die Pfarrey Seuckendorf, Decanats 
Kadolzburg, dem bicherigen Diacon zu Weiſ⸗ 
ſenſtadt, Decanats Wunſiedel, Georg Sa⸗ 
muel Schlichting; | 

die Pfarren Marktſteinach, Landger 
richts Mainberg, dem Prieftee Michael 
Wolf, Caplan zu Pfersdorf, 


Unterm 25. November d J. haben Seine 
Mojeftät der König den Krauſiſchen Beneft: 
eiaten Priefter Ignaz Haaf, als Pfarrer 
zu Perfam, Landgerichts Straubing, defi: 
nitio zu beftätigen geruher. 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhöchfte, unterm 22. November 1318 an 
die Königliche Negierung des Rezat⸗Kreiſes, 
ergangene Entfchließnng, der von dem Herrn 
Fürften von Dettingen Wallerftein ausgeftell: 
ten Präfentation für den bisherigen Pfarrer 
zu Gr08:Gorheim und Diacon zu Harburg, ‘ 
Heinrich Jakob Ehriftoph Lindner, aufdie 
Pfarrey Balgheim, Decanars Mörblingen, 
die landesherrliche Beſtaͤtigung allergnädigft 
zu ertheilen gerubt, 


— — — 
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(Die Aufnahme theologiſcher Candidaten im das 
Glerical-Sewinar zu Dillingen betreffend. 


Nachtraͤglich zu der Ausſchreibung im 


Betreffe der Aufnahme theologiſcher Candi 
daten im das Elerieal: Seminat zu Dillingen 


wird befannt gemacht, daß durch die Allers 
hoͤchſte Entſchließung d. d. 4. October 
d. J. noch folgende Canbidaten der Theologie 
die Aufnahme in das benannte Clericak 
Seminar erhalten haben: 

1) Johann Kohler von Dillingen, _ 

2) Michael Schanpp von Dillingen, 

5) Balthafar Fel Imair von Schtoben⸗ 

haufen, 

4) Xaver Maier von Meuburg, 

5) Johann Michael Maiernen Kempten, 

6) Alois Marr von Nenburg, 

7) Ioferh Anton Bümann von Im/ 

menſtadt, 

8) Sebaſtian Katfer von Friedberg, 
— — — ne 

Verleihung des Adelsſtandes. 


Seine Majekät der König haben Sich 
unterm 1. Movember d. J. allerguädigft 
bewogen gefunden, dem vormaligen Lands 
ſchafts / Verordneten vom Bürgerftande, Rent: 


amts Stanbing, Johann Bapiiſt Pros, 
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narh, mit allen feinemrechtmäßigen ehelichen 
Erben benderley Gefchlechts den Adels ſtand 
des Königreichs zu verleihen, mit der Ber 
fugniß, fo ‚lange .er im Beſitze des Guts 
Dffenberg bleibt, fih dieſes Praͤdicats 
zu bedienen. 





Dienfles: Nachrichten. 


Nachdem vermöge Allerhöchften Referipts 
vom 24. Nov. d. J. die Adminiftration der 
Erziehungs: und Lnterrichte: Stiftungen in 
Märchen im ihren bisherigen Verhaͤltnißen 
als Königliche: Adminiftration benbebalten 
werden foll, fo wurde der bisherige) provifos 
riſche Adminiftrator dee gedachten Gtiftuns 
gen in München Franz Zaver Leeb in des 
finitiver Eigenfchaft beſtaͤtigt. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben am 25, 
d. M. den quies cirten Oberförfter zu Lands⸗ 
but, Joſeph Maria Peregrin Frenheren von 
Berhenfeld zum Oberförfter in Burglens 
genfeld, und den Kevierfärfter zu Micha, Forfk 
amts Vilseck, Carl Freyherrn von Mett ing, 
zum Forſt⸗Controlleur des Iſarkreiſes ers 
nannt, 


Sechs und zwanzigfte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz Blatt 
für das 


Königreihb Baiern. 





München den 2. December ısı8. 





Stedbrief 





Varta Schmitt, vulgo Hinterftoffelsbub, dermal Soldat im Königlich : Baier 
rifhen 2. Linien: Infanterie Regimente (Kronprinz) ift während feines Urlaubes ent 
wichen, 


Da num auf felben der Verdacht eines verübten Diebftahles haftet, fo werden 
alle Civil⸗ und Militaive-Behärden erfucht, auf befagten Burfard Schmitt firenge 
Amtoſpaͤhe halten, und ſolchen im Betretungsfalle wohlverwahrt anher Kiefern zu 
wollen, | 


Beſchreibung. 


Derſelbe iſt 21 Jahre alt, mittlerer ſchlanker Statur, hat blonde Haare, 
ein laͤnglichtes Geſicht, gewöhnliche Stirne, eine etwas lange bucklichte Naſe, länge 
liche ſpitziges Kinn, braune Augen, großen Mund, hellbraunen Bart, gleiche Augen 


braunen, gute Zähne, iſt aber fonft ohne beſondere Kennjeich en, md trug gewoͤhnlich 
eine lange leinene Hoſe, blautuchenen Spencer, und eine ruſſiſche Kappe. 


Würzburg den 12. November 1318. 
Königlich + Baierifches a Linien + Sufanterie ⸗ Regiment 
CKronprinz.) 
Obermapr, Oberſtl. 


Roͤſer, Aubitor, 





Steckbrief. 





Dar unten fignalifirte Elias Rochfhild aus Biſchberg (bereits unterm 5. Nos 
vember 1817 durch Öffentliche Befanntmachung des Königlichen Polijey: Commiffa- 
viats Bamberg unter dem Namen Lion aus Biſchberg, befchrieben) ift des Dieb⸗ 
ſtahls und Betrugs in Verbindung mit Raͤubern, Dieben und Gauuern angefhuls 
digt, verhaftet, und am 5. October von hier nah Kaffel zum Churfürftlihen Eris 
minafgericht zur Recognition abgeliefert worden, fand aber umter Wegs, als er vom 
Freyherrlich von Münfterfchen Patrimonialgericht Euerbach über Soͤmmersdotf nach 
Greßthal und von da nach Zuchsftadt transportirt wurde, beym Fuchoſtaͤdter⸗Walde, 


“ 


eine halte Stunde von Hammelburg, Gelegenheit, feiner Begleitung den zu 
Borweis abzunehmen und zu entweichen. 


Sammtliche Polizeys Behörden bes Königreichs Baiern merben auf diefen 
gefährlichen Gamer, der fih in kurzem Zeitraume in allen Kreifen des Reichs und 
auch im Auslande in- Chucheffen, Sachen und am Rhein herumgetrieben. hat, auf: 
merkfam gemacht, und fie erfucht, ihn, wo er ſich findet, arretiren und unter ſicherer 
Verwahrung hieher liefern zu laſſen. 


Beſchreibung. 


Elias Rothſſchild, auch Lion, aus Biſchberg, iſt 41 Jahre alt, ein Jude, 


mißt 5 Fuß 11 Zell, iſt hagerer doch nicht ſchwacher Statur, hat braunrothe etwas 
ſich kraͤußelnde Haare, Bart und Augenbraunen, einen rothen Backenbart, blaue 


Augen, hohe gewoͤlbte Stirne, lange zugeſpitzte Naſe, breiten aufgeworfenen Mund, 
laͤnglichtes Kinn, ovales glattes Geſicht, geſunde Geſichtsfarbe, iſt kurzſichtig, und 
in der obern Kinnlade linkerſeits fehlen ihm zwey Zaͤhne. 


Bey feiner Entweichung trug er einen dunkelblauen Oberrock, wovon Kragen 
und Auffchläge mit ſchwarzen Mancheſter befegt find, mit gefponnenen Knöpfen, eine 
ſchwarz manchefterne Weſten mit vergoldeten runden und burchbrochenen Knöpfen 
an vergoldeten Schlingen (fogenannte Haͤngknoͤpfe) ſchwarzes Halstuch mit einem 
ſchmallen gruͤnen Streife, lange ſchwarz mancheſterne Beinkleider und calblederne 


ſchwarze Halbſtiefel, xunden Hut mit ſchwarzer Wachsleinwaub uͤberzogen. 


Er fpricht ziemlich vein deutſch, obwohl er mitunter das Juͤdiſche merken läßt, 
und benimme fih fehr frey. 


Bamberg den 25. November 1818. 


Königliches Landgericht Bamberg I. 
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Intelligenz— Blatt 


für das 


» Königreid Baiern. 


- 





LVIII. Stid, Münden, Mittwoch den 9. December 1818. 





Inhalt. 
Belanntmachungen. Sttzung der Koͤniglichen Staatsraths-Commiſſion vom 7. November d. J.; — Pfar— 
reven- und Beneficien-Erledigungen; — Pfartrepen- und Beneficken-Verleihungen; — Dienftess 
nachrichten; — Königliche Beſtaͤtigung der Masiftrats : Wahlen. 


a es ya 





Bekanntmachungen. 3. dee Recurs des Bierbraͤuers Joſeph 

— — Schellerer zu Salern, Landgerichts 

Sitz ung Regenſtauf im Regenkreiſe, gegen Chris 

der Königlihen Staatsraths— fian Steiner, Wirth zu Wugihofen 
Eommiffion, wegen Bierfchenfrecht in Wutzlhofen; 


ofgende Recurs-Gegenſtaͤnde wurden in 4. ber Mecurs der Zucferbäder in Münden 
der Sitzung der Königlihen Staatstaths⸗ gegen Paul Giggenbacher wegen Ger 
Eommiffion am 17. November d. J. ent rechtigkeits⸗Ceſſion; 


ſchieden: 

1. der Recurs des Chriſtian Lippert und 5, der Recurs der Gemeinde zu Schluͤßelfeld, 
Eonforten Lein- und Zeug : Webern zu Landgerichts Hoͤchſtadt ed D ber; Main 
Drtenburg, Landgerichts Griesbach im kreiſe, genen einige Gemeindeglieder wer 
Unter: Donaufreife, gegen Georg Mas gen Gemeinde » Recht und Theilnahme 
thefon und Conforten, Krämer allda, an Gemeinde » Öründen; 


wegen Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 6, Recurs dee Bauern und Söldner zu Uns 

2, Recurs der Früchtehändfer Hafelwan: termeitingen, Landgerichts Schwabmuͤn⸗ 
ter und Zunterer in Negensburg, ger hen im Ober: :Donaufreife, gegen die 
gen die Specereyhändler dafeldft wegen bortigen Peerhäusler wegen Antheilnahme . 
Gewerbs ; Beeinträchtigung; an Gemeinde: Gründen, 


(9°) 
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An das Königliche Staats: Minifterium 
des Innern wurde gewiefen: 

7. bie Befchwerde bes Bezirkes Karlftadt ges 
gen das Marfch » Commiffariat Homburg 
wegen Kriegstoften, 

| — 

Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungen. 





Sm Regentreife, 
1) Die Pfarrey Muͤhlhauſen. 

Die Pfarre Mühlhanfen, im König: 
lichen Landgerichte Ingolſtadt, ift durch das 
Hinfcheiden des Pfarrers Voͤgele erledigt 
worden, 

Die Bevölkerung derfelben beftehet in 129 
Seelen, welche der Pfarrer allein beforgt; 
die jährlichen Einfünfte an Zehenten, geftifs 
teten Jahrtaͤgen und Stofgebühren belaufen 
fich jährlich auf 748 fl. 27 fr.; die jährlichen 
ftändigen Abgaben zum Ordinariat und Ads 
niglichen Rentamte an Geld und Naturalien 
auf 181 fl. 56 fr. 


Km Rezatfreife 

2) Die Pfarre Ebenried. 

Durch) den Tod des Pfarrers Quenjer iſt 
die proteftantifche Pfarrey Cbenried, im 
Landgerichte Hitpoleftein und Decanate Roth, 
erledigt worden. 

Die Pfarrey, welche 147 Seelen zaͤhlt, 
hat weder eine Filial⸗Kirche noch eingepfarrte 
Orte. 
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Ihr Beſoldungs-Ertrag iſt auf 338 fl. 
7 kr. berechnet. 


3) Das Beneficium in Deggendorf. 


Durch die Verfegung des Spital: Bene 
ficiaten in Deggendorf ift diefe Stelle erlediget 
worden, Sie liegt in der Didces Regens— 
burg, Decanats und Landgerichts Deggendorf. 


Der Beneficiat hat wöchentlich 6 geftif: 
tete Mefjen zu lefen, eine Erhortation an al: 
len Sonns und Feyertagen zu halten, und 
Aushülfe in der Geelforge zu leiften. 


Die Einfünfte beftehen in 345 fl. 47 fr. 
1 dl; in 1 Schäffel, ı Meßen, 2 Viertel 
3 Sehzjehntel Korn und in freyer Wohnung 
mit arten. 


Hm Dber : Mainfreifer 
4) Das Beneficium Friedenfelk, 
Das Benefiium curatum zu Frie 
benfels, im Landgerichte Kemnath, wel; 
es zur bifchöflichen regensburgifchen Diöcefe 
gehört, iſt durch Tod erledigt, 


Das Einkommen befteht in 300 fl. Cas 
pitals Zinfen, freyer Wohnung, Genuß von 
zwey Pleinen Gärten, und Waiderecht für eine 
Kuh. Außer der Familien: Steuer, ı fl. Se- 
minaristicum uud 30 fr, Cathedraticum haf⸗ 
ten feine Laften auf diefer Stelle, 


Der Beneficiat hat außer den beftimmten 
feelforglichen Verrichtungen wöchentlich 5 
Dieffen zu appliciren. 
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Da das Präfentationsrecht dem Freyherrn 
Karl von Nothhaft zu Weißenftein flif 
tungsmäßig zufteht, fo haben fi) die Bewers 
ber mit den erfoderlichen Zeugnißen an ben; 
felben zu wenden, Doc fönnen verordnungss 
mäßig nur folche Geiftliche, welche die Pfarr; 
eoneurss Prüfung beftanden Haben, auf diefe 
Stelle befördert werden, 


Sm Rheinkreiſe. 

Da Seine Königliche Majeftde vermöge 
allerhöchften Rescripts vom 11. September 
1. J. allergnädigft zu beftimmen geruhet has 
ben, daß die Erledigungen der Pfarreyen im 
Rheinfreife in dem Allgemeinen; Intelligenz 
Blatte mit Angabe der Verhaͤltniße ausges 
fhrieben: werden follen, fo werden nachfte: 
hende Pfarreyen als zur Zeit erledigt, unter 
Augabe ihrer beyläufigen Ertraͤgniße hiemit 
jur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Geeignete Bittwerber haben ſich fpäte: 
fiens ſechs Wochen nach Verlauf der gegen: 
wärtigen Bekanntmachung bey der Könige 
lichen Regterung des Rheinfreifes zu mel: 
den, und ihren Geſuchen 

7) die Tauffcheine, 

2) die Studien: Zeugniße, 

3) die Zeugniße ihrer Priefterweihe, fo 
wie jene ihrer vorgefegten geiftlichen 
und weltlichen Behörden über ihre bie: 
ber geleifteten Dienfte in der Seel— 
forge, und ihre Moralitaͤt vorzulegen, 

2) Die Kantons : Pfarry Eufel im 
Lands Kommiffariat Cuſel gelegen; zähle in 
20 Filialen und Einöden 450 Seelen, 
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Die Einkünfte beftehen in 464 fl, Staats⸗ 
Gehalt, in dem Ertrag von 4 Morgen Wies 
fen und Z Morgen Garten zu 17 fl. ange: 
Klagen, ı von Kirhenzinfen 5 fl,, von Stol⸗ 
gefällen 30 fl, Die Abgaben betragen 25 fl. 
24 fi. 

2) Die Suecurfal » Pfarren Queich— 
beim im Land: Commiffariate Landau, 
befteht aus ben Gemeinden Queichheim und 
Mußdorf, und zähle 331 Seelen, Die Er; 
trägniße find 232; fl. Staats » Gehalt, und 
13 fl. 55 fr, Stolgebühren. 

3) Die Pfarren Oberhbohftadt = 
Land »Commiffariat Landau, zähle in drey 
Filialen 303 Seelen, Die Ertraͤgniße bes 
ftehen in 232 fl. Staats» Gehalt und 11 fl. 
Stolgebühren, 

4) Die Pfarrey Wernersberg im 
Land : Commiffariat Bergzabern hat Feine 
Filialorte, und zählt 442 Seelen. 

Die Einfünfte befiehen in 232 fl. Staats: 
Gehalt, 9 Morgen Aderland, 8 Morgen 
des Fand, 35 Morgen Wiefen, und einem 
Garten von 5 Rnthen, deren Ertraͤgniße zu 
84 flo 24 fr. angefchlagen find, 

Die Stolgefälle betragen 44 fl. 30 fr. 

5) Die Pfarry Nunfhweiler im 
Lands Commiffariate Pirmafenz zählt in 
ache Filialen und Eindden 355 Seelen; bie 
Erträgniße find 232 fl. Staats: Gehaft, 4. fl. 
von dem Kirchenvermögen, und 10 fl. von 
Stofgefällen. 

6) Die Pfarrey Trulben im Land, 
Commiſſariate Pirmafenz zähle in 3 Fis 

(99°) 
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lialen 1628 Seelen. Die Erträgniße find 
232 fl. Staats s Gehalt, Zufhuß von den 
Gemeinden 139 fl. 12 fr., Stofgefälle go fl, 
und ein! Garten von 16 Ruthen. 

7) Die Pfarrey Binningen im Lands 
Commiſſariat Pirmafenz hat feine Filial⸗ 
Drte, und zählt 704 Seelen; bie Einfünfte 
beftehen in 232 fl, Staats : Gehalt, 139 fl. 
13 fr. von der Gemeinde, 40 fl. Stolge⸗ 
fälle, 


8) Die Pfarry Bundenthal im 
Sand: Commiffariat Pirmafenz zähle in 2 
Filialen 1214 ‚Seelen; die Einkünfte find 
232 fl. Staats: Gehalt, 4 Morgen Garten, 
24 Morgen Aderland, 4 Morgen Wiefe, 
deren Erträgniße zu 18 fl. angefchlagen find, 
Bon den Gemeinden ro5 fl. 59 Er, und un: 
gefähr 5 Klafter Holz. 

9) Die Pfarren Bufenberg im Lands 
Commiffariat Pirmafenz beſteht aus einem 
Filiale und 579 Seelen. Die Erträgniße 
find 232 fl. Staats : Gehalt, und beyläufig 
10 fl. Stolgefälle, 

10) Die Pfarrey Oberfteinbadh im 
Land » Commiffartat Pirmafenz zählt in 
zwey Filial ; Orten 522 Seelen; die Einfünfte 
find 232 fl, Staats: Gehalt, 30 fl. Stolge⸗ 
fälle. 

11) Die Pfarren Helbersberg im 
Land - Eommiffariat Pirmafenz zähle in 
vier Filial ; Orten 388 Seelen. Die Eins 
fünfte beftehen in 232 fl. Staats : Gehalt, 
13 fl. Stofgefällen, ı fl. Opfergeld, 4 Mor: 
gen Garten, 23 Morgen Aderland, 3 Mor: 


— 
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gen Wiefen, deren Erträgnife zu g f 30 kr. 
angefchlagen find, und ı2 Klafter Holz zu 
3 fl. pr. Klafter tarirt, 


12) Die Pfarrey Klaufen im Lands 
Eommiffariat Pirmafenz zähle in zwey Fi⸗ 
lialen 1013 Seelen, Die Einfünfte find 232 fl 
Staats »Gehalt, ein Garten von 4 Morgen 
und Z Morgen Wiefen auf ro fl. jährlich ans 
fhlagen; 4 Klafter Holz zu 2 fl, 30 fr. tar 
xirt, g fl. 15 fr. aus Wohlthätigkeits, Stifr 
tungen, 15 fl. Stofgefälle. Die Abgaben 
betragen 3 fl. 28 Pr. 

13) Die Pfarrey Brudfen im Lands 
Commiffariat Homburg zählte 446 Seelen, 
Die Einkünfte find 232 fl. Staats Gehalt, 
44 Morgen und 6 Ruchen Aderland, 3 Mor: 
gen 7 Ruthen Wiefen, deren Ertraͤgniß zu 
25 fl. 43 Er, angefchlagen find, 2 fl. von dem 
Kirchenvermögen; von den Pfarrgenoffen eine 
jährliche Zulage von 139 fl. 13 fr. ; von den 
Stofgefällen 14 fl. — Die Laften betragen 
26 fl. 35 fr. 

14) Die Pfarren Wefelberg im Land: 
Commiſſariate Pirmaſenz, zähle in zwey Fi⸗ 
lialen 1061 Seelen. Die Einkuͤnfte ſind 
232 fl, Staats⸗Gehalt, 14 Morgen Aecker, 
14 Morgen Wieſen in Anſchlag von 14 fl. 
jährlicher Ertraͤgniße; von dem Kicchenver: 
mögen 14 fl., und von GStolgefällen 25 fl. 
Die Abgaben betragen 4 fl. 38 Er. 


15) Die Pfarrey Wies bach im Land: 
Eommiffariat Homburg zählt in neun Fir 
lial:Drten 518 Seeelen, die Einkünfte ber 
tragen. 232 fl. Staats :Gehalt, 8 Schuhe 
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Gartenplatz deſſen Erträgniße zu 3 fl. 43 fr. 
angefchlagen ift, und 6 fl. Stolgefaͤlle. 


16) Die Pfarrey Mühlbach im Lands 
Eommiffariat Homburg, zähle in dren Filias 
len 619 Seelen. Die Einfünfte beftehen in 
232 fl, Staats: Gehalt, 2 Morgen Garten, 
drey Morgen Wiefen, deren jährlihe Er: 
trägniße zu 17 fl. 30 fr. angefchlagen find. 
Aus den Wohlchätigfeits » Stiftungen 5 fl., 
von den Gemeinden 46 fl. 40 kr., die Stol⸗ 
gefälle ungefähr zo fl, 


17) Die Pfarrey Obermohr im Lands 
Eommiffariat Homburg zähle in drey Fir 
lialen 769 Seelen; die Einfünfte find 232 fl. 
Staats Gehalt, 73 Morgen Aderland, 14 
Morgen Wieſen, 4 Morgen, Garten zu 
36 fl, jährlicher Ertraͤgniß angefchlagen. 


Von Anniverfarien ı fl., Stolgefaͤlle 
40 fl. 30 fr, Die Laften betragen ı2 fl. 
46 fr. 


18) Die Pfarren Breitenbah, im 
Sand; Commiffariat Homburg, zähle nebft eis 
nem Ziliale 292 Seelen. Die Einkünfte bes 
ftehen in 232 fl. Staats⸗Gehalt, zwey Mor; 
gen Aderland, zu 4 fl. jährlichen Ertrages 
angefhlagen, Von freywilligen Benträgen 
der Gemeinden 139 fl. 13 kr., von Stol⸗ 
gefällen 29 fl, 

19) Die Pfarren Kriegsfeld im 
Land: Commiffariat Kirchheimbofand, zähle 
in 5 Filialen 15987 Seelen, Die Einkünfte 
find 232 fl. Staats: Gehalt; 9 fl. 20 fr. von 
Stiftungen. Won freywilligen Verträgen 
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ber Gemeinden 112 fl, 40 kr.; von Gtolge; 
fällen 30 fl. 


20) Die Pfarrey Weitersweiler im 
Sand » Commiffariat Kirchheimbofand zaͤhlt 
nebft einem Filiale 361 Seelen, Die Eiys 
fünfte beftehen in 232 fl, Staats «Gehalt, 
15 Ruthen Garten, ı6 fl. 30 fr, aus dem 
Kichen » Vermögen, 90 fl. von ben Gemein: 
ben, 8 fl. von Stolgefaͤllen. Die Koften 
betragen 3 fl. 5 fr. 


21) Die Pfarrey Pfeil im Land:Com: 
miffariat Kirchheim, zähle in zwen Filialen 
648 Seelen. Die Einfünfte beftehen in 
232 fl, Staats Gehalt, und 18 fl. Stol: 
gefällen, 


22) Die Pfarrey Oberndorf im 
Land» Commiffariat Kirchheimboland zählt in 
drey Filialen 201 Seelen. Die Einkünfte 
betragen 232 fl. Staats: Gehalt, 100 fl. 
aus dem Kicchenvermögen, und 8 fl, Stof: 
gefälle, 


23) Die Pfarrey Remigiiberg im 
Land: Commiffariat Eufel, zählt in y Filias 
len und Eindden 259 Seelen. Die Eins 
fünfte betragen 232 fl. Staats » Gehalt, I 
Morgen Garten, von Kicchenvermögen 13 fl. , 
von ben Gemeinden 93 fl. 20 fr., von Uns 
niverfarien 5 fl., von Stofgefällen ır fl. 
40 ft, Die Laften belaufen fih auf ız fl. 


24) Die Pfarrey Hochfpener im Rand: 
Commiſſariat Kaiferslautern, zähle nebſt eis 
nem Filiale 387 Selen. Die Einkuͤnfte ber 
Reben in 232 fl. Staats: Gehalt, ı5 Ru⸗ 
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then Garten, 30 fl. Stofgefälle, 
ften betragen 14 Kreuzer, 

25) Die Pfarrey Haßloch im Lands 
Eommiffariate Neuſtadt, hat fein Filial, 
und zält 510 Seelen. Die Einfünfte beſte⸗ 
hen in 232 fl. Staats: Gehalt, 4 Morgen 
Acker, und 150 Kuchen Garten, deren 
Ertraͤgniße mit jährlich 10 fl. angefchlagen 
find, 6 fl, vom Opfer, 16 fl, von Anniver 
ſarien, 184 fl. von ber Gemeinde, 15 fl. 
von Stolgefällen, Die Koften betragen 
233 f. 4 kr. 





Pfarreyens und Beneficiens Ver 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zu verleihen 
allergnäbigft geruht: 


am 26. November 1818. die Pfarren zu 
Edenſtetten, Landgerichts Deggendorf, dem 
Priefter Leonhard Valentin, Er: Conven: 
tualen des aufgelösten Klofters Prüfening ; 


am 28. Novemb, d.%. die Pfarren zu Holls 
ftadt, Landgerichts Neuſtadt a. S., dem 
Priefter Joſehh Stang, Er: Conventua; 
len von Bildhaufen, und bisherigen Cura⸗ 
tus zu Lebenhan. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermöge 
der an den Königlichen Oberft: Hofmeifter: 
Stab in München unterm 28.November 1818 
erlaffenen Allerhoͤchſten Eutſchließung die 








Die Las 
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Stelle eines Officiators an der St. Michaels⸗ 
Hoffiche in München dem vormaligen Feld- 
prediger,. Priefter Thofo Koch, Ers Bene: 
dictiner des aufgelösten Stiftes zu St, Ulrich 
in Augsburg; — die Predigersftelle aber in 
gedachter Hoffirche dem Priefter Anton Reg, 


‚bisherigem Kaplan an der catholifchen Stadt; 


pfarrey zu Nürnberg, jedoch Legterem zur 
Zeit nur proviforifh, zu verleihen allerguds 
digft geruht, j 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vermoͤge 
an die Königliche Regierung des Regenkreiſes, 
(8. d. J.) unterm 25. November ıgıX er: 
laſſener Allerhöchften Entſchließung, in die 
bey dem Landgerichte Stadtamhof erledigte 
erfte Affefiors » Stelle den dortigen jwenten 
Affeffor, Joſeph von Stuber, vorräden 
zu laffen, und als zweyten Affeffor bey dem 
befagten Pandgerichte den geprüften Rechts⸗ 
Practicanten und Zunctionär dortfelbft, Wil: 
heim von Schmitt, zu ernennen"allergnäs 
bigft geruht; — Unterm gleichem Datum 
wurde der bisherige Graveur-Gehuͤlfe, Jo— 
hann Stiegimaier, zum zweyten Münz: 
graveur ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben am 
27. November 1818 bey der Buchführung 
des Megenfreifes als erften Buchhalter den 
bisherigen dortigen Rechnungs s Commiffaire, 
Peer Weegmann, mit dem Range eines 
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erften Rechnungs: Commiffaire's; — den bis: 
berigen zweyten Domainen s Infpector des 
Bezirks Kaiferslautern, Franz; Alwens, 
zum erften Domainen » Infpector zu Franken⸗ 
thal, und an deſſen bisherige Stelle als zwey⸗ 
ten Domainen:Infpector zu Kaiferslautern 
den bisherigen DVerificateur, Carl Joſeph 
Huber, ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben ferner 
unterm 27. November 1818 bey der Kreis⸗ 
Buchführung 

des Mezatkreifes, 

zum erften Buchhafter ben bisherigen dors 
tigen Rechnungs » Gommiffaire, Ludwig Chris 
ſtohh Neumenyer, mit dem Range eines 
erften Rechnungs : Commiffaire's ; 

bes Ober: Mainkreifes, 

zum erfien Buchhalter den bisherigen dor: 
tigen Rechnungs: Commiffaire, Johann Ans 
dreas Lauer, mit dem Range eines erften 
Rechnungs : Commiffaire’s; 

des Dber + Donaufreifes, 

zum erften Buchhalter den bisherigen dor⸗ 
tigen Rechnungs s Commiffaire, Georg Chris 
ſtohh Wirtbmann, mit dem Range eines 
erſten Rechnungs» Commiffaire's; — jum 
functionirenden Buchhaltungs: Gehülfen, den 
quiescirten Zahfmeifter Schubart, ernannt, 





Vermöge Alferhöchften Neferipts vom 29 

November 1818 wurde die Secretariats⸗Con⸗ 
 eipiften s Stelle bey der Regierung des Res 
genfreifes, Kammer des Innern ‚dem bisheri: 
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gen Polizey : Aetuar in Paffan, Martin 
Weiß, allergnädigft verliehen, 





Seine Königliche Mojeftäe haben am 
30. November 1818 den Leibjaͤger, Heinrich 
Heidemann, zum NeviersFörfter in Pös 
ring ernannt, 





Durch ein Allerhoͤchſtes Refeript vom 
1. Dezember 1813 wurde der Advocat, Georg 
Wifner, auf fein Gefuch in gleicher Eigen: 
Schaft nach Neunburg vor dem Walde verfejt, 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben unterm 
5. December ıgıg den bisherigen Archivs: 
Practifanten, Fran; Sriedrih Neubaue r, 
als zweyten Kanzeliſten in dem Archive zu 
Bamberg zu ernennen allergnädigft geruht, 


—— nn — —— 


Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗ 
Wahlen. 





Der Magiſtrat der Stadt Regensburg, 
welcher nach Vorſchrift der Geſetze gewaͤhlet, 
und von Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt mittelſt 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 31. Detober 
I. I. beſtaͤtiget worden ift, beſteht aus fol; 
genden Individuen: 


a. Erſter rechtsfundiger Bürgermeifter, Jo⸗ 
hann Karl Martin Maurer, bisheri: 
ger kandgerichts⸗Aſſeſſor zu Stadtamhof; 


b. Zweyter Bürgermeifter, Johann Wilhelm 
Anns, Kaufmann 
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e. Rechtskundige Magiftcats : Märhe: 
1, Karl Elsberger, bisheriger Rechts; 
practicant; 
2. Sigmund von Eggelkraut, bishe⸗ 
riger Rechtspracticant; 
d. Buͤrgerliche Magiſtrats⸗Raͤthe: 
1. Johann Mathias Sauermann, 
Weinwirth; 
2, Johann Martin Wendler, Wein— 
wirth; 
3. Conrad Friedrich Hayes, Kamin—⸗ 
feger; 


4. Johann Martin Friedrich, Kauf— 


mann; 


5. Johann Friedrich Friedlei n, Schmalz⸗ 


baͤcker; 

6. Joſeph Henevogl, fahrender Both; 

7. Chriſtian Daniel Haͤnſelmann, 
Silberarbeiter; 

8. Heinrich Auguſtin, Buchdrucker; 

9. Johann Jakob Pfort, Kaufmann; 

10. Chriſtian Heinrich Steiger, Knopf 
macher; 

»1. Johann Michael Amler, Maurer: 
Meiſter, und 

12. Johann Georg Neumiller, Weber. 


e. Stadtfänmerer: 

Nitolgus Schnürlein, bisheriger Abd: 

miniſtrator der Fonds der evangelifchen 
Woͤhlthaͤtigkeits⸗Stiftungen. 


Der Magiſtrat der Stade Würzburg, 
welcher nad) Vorſchrift der Geſetze gewaͤhlet, 
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und mittelſt Allerhoͤchſter Entſchließungen vom 
31. October und 7. December l. J. beſtaͤt⸗ 


tiget worden iſt, beſteht aus folgenden Ins 


bieibuen: 


A. Bürgermeifter: 
1. Georg Ignatz von Brod, bisheriger 
Dberbürgermerfter zu Würzburg; 
2. Philipp Jenum, bisheriger Bürgers 
meifter zu Würzburg; 
B. Rechtsfundige Magiftrats : Räthe: 
1. Andreas Milon, bisheriger Werwals 
tungs » Rach zu Würzburg; 
2. Morand Frener, bisheriger Verwal: 
tungss Mach zu Würzburg; und 
3. Jacob Wisfemann, bisheriger 
Raths-Acceſſiſt ben dem Appellationss 
Gerichte des Unter: Mainfreifes, 


C. Bürgerlihe Magiftrars -Rärhe 
1. Andreas Kopp, Apotheker; 
2, Karl Broili, bisheriger Pfandamts⸗ 
Verwalter; 
3. Philipp Wieber, Weinhaͤndler; 
4. Adelbert Ziegler, Weinhändfer; 
5. Sebaftian Kreuger, Bortenmacher; 
6. Ignatz Hofmann, Handelsmann; 
7. Mathias Edert, Zimmermeifter; 
8. Felir Benfert, Banquier und Han⸗ 
delsmann ; 
9. Ignatz Mohr, Banquier; und 
10, Konrad von ber Scheer, Handels⸗ 
mann, nt 





Allgemeines 
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K. Miniſterial-Eutſchließungen. 
Staats /⸗Miniſterium der Juſtiz. 


(Die Ertheilung der Lebens» Attefle an bie 
Advocaten⸗Wittwen und Waifen betreffend.) 


Au⸗ einer Anzeige bes Rechnungs fuͤhrers 
der Eentrals Penfions, Anftalt für die Ads 
vocaten⸗ Relicren wurde ungerne entncmmen, 
daß die Behörden bey Ertheilung der kebens⸗ 
Atteſte der Advocaten⸗ Witrwen und Waifen 
auf die betreffenden Penfions : und Alimens 
tationss Scheine, die inder Verordnung vom 
5. Jänner 1814. (Regierungs: Blatt vom 
Jahre 1314. Stüf 11. Seite 66. F. 3.) 
gegebene Vorſchrift gänzlich, oder dach zum 
Theil außer Acht laſſen; auch fich erlauben, 
mehrere Penfions; und Alimentations⸗Schei⸗ 


ne biefer Wittwen und Waiſen voraus, alfo 
für fünftige Monate, mit bem Lebens: Ats 
teft zu verfehen. Um den aus der Vernachs 
laͤßigung jener Allerhöchften Verordnung 
entftehenden Irrungen und Weitlaͤufigkeiten 
zu begegnen, werden kuͤnftig nur legal und 
vorſchriftsmaͤhßig geſtellte Scheine bey ber 
Caſſe des obengebachten Inſtituts honorirt 
werden. Damit aber die an der mangels 
haften Legalifation der Scheine feine Schufd 
tragenden Wittwen und Waifen durch Zus 
rücfendung der Quittungen nicht im bevens 
tende Koften verfegt werben, wird diefelbe 
jedesmal auf Koften der die Scheine legalis 
firenden Behörden verfügt, 

Zugleich verfieht man ſich zu fämmeht; 
hen Behörden, fie werden fich ben Wermeis 
dung flrenger Ahndung nicht mehr zu Schuk 

gr) 
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den kommen laſſen, die, yorgefchriebenen Le 
bens: Artefte der mehrgedachten Wittwen 
uud Waifen anf einen andern Tag zu 
datiren, als an welchem die Peufions: und 
Alimentations : Scheine zur Legalifation vor: 
gelegt werben, 
: ‚München den 3. Derember 1818. 

Auf 
Shen Königlihen Majeftät Allerhöchften 

Befehl: 
Graf Neigersberg. 
Der General: Seeretaire, 
von Nemmer. 





Befauntmadungem 


(Die Vertretung bed Gemeinde: und Stiftungs⸗ 
Vermdgens in Rechts : Angelegenheiten be: 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
wird zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 

daß der Königliche Advocat Doctor von 

Hungertshanfen, als Wertreter des 

Eommunals und Stiftungs: Vermögens ber 

Rural: Gemeinden, ohne Unterſchied der 

Kreife, in welchem die Gemeinden gelegen 

find, bey bem Königlichen Appellations: und 

Dber s Appellations » Gerichte in München 

‚aufgeftellt worden ift. 

München den 10, December 1818. 


Königliche Regierung des far: 
Freifes. 
Kammer bes Innern. 


— von Schleich. 
v. Hofſt ett en. 





P 





‚b) von Grundholden » 
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. Pfarrenens und Weneflcien: 
Erledigungen, 





Im Iſarkreiſe: 
vd Die Pfarreyg ODber:Machenbad. 

Durch den Tod des lebten Pfarrers ift 
bie Pfarrey Ober: Machenbad in Er 
ledigung gefommen. 

Sie liegt in der Didcefe Freyfing, im 
Wahlderanare Ambs, und im Königlichen 
Landgerihte Moosburg. 

Ihr Umkreis beträgt 3 Stunden, inner 
halb denen gı Seelen zu paftoriren find. Es 
befindet fich in derfelben weder eine Schule, 
noch ein Filial. 

Das Eintommen bes Pfarrers Beträge 


im rohen Extrage + 587. 57 kr. 
bie Laſten u. 2 0 00 + 25 8 9% 


2) Die Pfarrey Vilslern. 

Durch den Tod des legten Befigers 
warb die in der Didcefe Freyfing, im Der 
canate Landshut, und im Königlichen kand⸗ 
gerichte Vilsbiburg liegende Pfarrey Wilgs 
lern erlediget, 

Sie enthält im einem Umfreife von 
3 Stunden 537 Seelen, eine Schule und 
ein Filial, welches von einem Hülfspriefter 
verfehen wird, 

Die Renten betragen: 

a) aus Realitäten z3fl. 44 kr. 
5791.36 
e) von Zehentn . + . 1652 7 42 : 
d). yon: Kirchen» Deputaten 52,7 52 5 
e) von der Gtole 148 4.45 ° 


* . 


E 7 * 
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Die Laften beftehen außer den gewoͤhn⸗ 
lichen Staats: und Diöcefan s Abgaben, 
dann der Unterhaltung des KHülfspriefters, 


in der auf dem Widdum haftenden Holz⸗ 


fiharwer? , dann den zum Patrimontal: Ge: 
zichte Neu⸗Frauenhofen zu leiftenden foges 
nannten Widhafen, welcher gegen 12 Klafs 
ter Holz jährlich beträgt. 


Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Deuerling. 

Die organifirte Klofter-Pfartey Deuer: 
Fing ift durch bie Verſetzung des Pfarrers 
Franz; Wägners nach Welten, zur Erfedigung 
gefommen, 

Ihre Bevoͤlkerung Befäuft fih auf 1143 
Seelen, melden der Pfarrer mit einem 
Hülfspriefter vorſteht. 

Die jährlichen Einfünfte beftehen in eis 
nem beftimmten Gehalte zu 600 fl. — fr, 
für den Hülfspriefter u . 300: —⸗ 
in dem Ertrage von zo Tagwerf 


Feld: und Wiesgründen "125 » 20 5 
in den Stofgefällen u „ 100, —⸗ 
und dem Holz: Surrogat . 30 7 — + 


in Summe . zı55 fl.aofr, 
., Die beftimmten jährlichen Laften be; 


ſchraͤnken fih auf 23 fl. 354 Er. | 


Im Ober: Donanfreife: 
4) Das Fruͤhmeß Bene ſiclum in Donaus 
woͤrt h. 


Das ſogenannte Genzingerſche Fruͤhmeß⸗ 
Benefisium an der Pfarrkirche zu Donau⸗ 


—ñ— —— 


1354 


woͤrth in der Didceſe Augsburg iſt ers 
ledigt. 

Der dabey angeſtellte Prieſter hat die 
Verbindlichkeit, im Sommer um 5, im 
Winter um 46 Uhr in der Frühe täglich 
Meffe zu leſen; — dem Pfarramte ift bar 
bey an fefllihen Tagen im Beichtſtuhle 
Aushülfe zu feiften. 

Der Ertrag des ſelben beſieht in 323 #. 
an baarem Oelde, 3 Schaͤffel Roggen, 
» Schäffel Kern, 10 Klaftern Holy, 300 
Wellen, dann bo fl. 224 Er. für den Genuß 
freyer Wohnung, 


5) Das Benefleium in Mertingen, 

Durch Hinfcheiden des bisherigen Be: 
neficiaten Priefters Bernard, wurde das 
Deneficium zu Mertingen, Landgerichts 
Donauwoͤrth, Didcefe Augsburg. erledigt, 

Mit demfelbeniftdie Obliegenheit verbuns 
ben, an Sonn: und Feyertägen, dann am 
Dienftage und Freytage jeber Woche die 
Fruͤhmeſſe zu lefen, 

Der jährliche Ertrag diefes Beneficiums 
beſteht am baarem Gelde in 128 fl., an Mar 
turalien in 4 Schaͤffel Roggen, 4 Schaͤffel 
Haber, im Genuß der eigenen Wohnung 
nebſt Garten, 4 Jauchert Acker, 10 Tags 
werk Wieſen, 3 Tagwerk Holz, 7 Tagwerk 
Gemeindstheile. 

Die Laſten betragen 4 fl. 33 fr. 


6) Die Pfarrey Ettenbeuren. 
Durch Ableben des bisherigen Pfarrers 
wurde am 24. November die Pfarrey Et⸗ 
(9:13) 
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tenbeuren, Koͤnigl. Landgerichts Burgau, 
Didcefe Augsburg erledigt. 
Dieſe Pfarren enthält 1300 Seelm in 
einem Umfreife von 2 Stunden, KHierunter 
find fieben Filiale begriffen, wovon eines in 
dem Landgerichte Ursberg liegt. In diefer 
Pfarrey find deey Schulen. Am Sitze ber 
Pfarcen befinder fih ein Frühmep : Benefis 
elum, deffen Priefter zur Aushuͤlfe im Pfarr⸗ 
amte verbunden iſt. 
Der Ertrag bdiefer Pfarren fließt aus 
Widdum und Zehent, dann Yahrtags: Ges 
fällen: und Stolgebühren, und wird auf 
722 fl: 24 fe. berechnet. 

4 Die Steuer beträgt 76 fl. 32 fr, Zur 
Didrefe find. 2 fl. 52 fr. zu verreichen. Auch 
wird ein Hülfspriefter — 


7) Die Pfarrey Steppach 

Die durch Befoͤrderung des Sisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarrey Steppacdh liegt 
in der Didcefe Augsburg, im Eaubgerichte 
Göggingen, enthält 336 Seelen, erträgt 
S20 fl. 21 kr., hat jährliche kaſten 30 fl, 
30 kr.; auch haften noch so fl, Bau: Res 
Iuitions » Capital auf derfelben, welche dem 
abgegangenen Pfarrer baar zu vergüten find. 





Stipendiens Verleihung en. 





Seine Majefidt der König haben ver 
möge der an die Regierung bes Ober⸗Main⸗ 
Preifes, Kammer des Innern, unterm 1. De⸗ 


vember d. J. erlaſſenen Allerhoͤchſten Ent: 
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ſchließung aus ben Bambergifhen Fonds, 
nahbenannten Studierenden, nach dem Res 
fultate ber Elaffificationen, Gitten:, Stu 
bien: und Dürftigkeits: Zeugniße, folgende 
Stipendien für das Studtens Jahr 1345 
allergnädigft. zu verleihen gerubt, und 
zwar: 
A. 
aus dem Baron von Aufſeeſiſchen 
Fond erhalten: 


a) Univerfitäts-Stipendiem. 


Fran Warmurh aus Bamberg, Candi⸗ 
dat der Rechts: Wiffenfhaft zu Wuͤrz⸗ 
burg 120 fl. 

Earl Marcus aus Bamberg, Eandidat 
der Medicin zu Würzburg .. 1230 fl. 


+ ”„* * + + + 


Otto Welfh aus Bamberg, Candidat 


der Redes » Wilfenfhaft zu Wuͤrz 
burg zao fl, 
Heintich Beck aus Neuhaus, Candidat 
der Medicin zu Würzburg, 1420 fl. 
Sofeph Urban aus Bamberg, Candidat 
der Rechts-Wiſſenſchaft zu Würzburg 
120 fl, 

Chriftopp Herrmann aus Bamberg, 
Candidat der Rechte in Würzburg 120 fl. 
Gottfried Hübner aus Bamberg, Cans 
didat der Diedicin zu Würzburg 100 fl, 


+ * * * e 


bD Lpeeal⸗Stipeudien. 

Friedrich Grohe aus Bamberg, Caubdl⸗ 
dat des Ilten philoſophiſchen Curſes da⸗ 
ſelbſt 100 fl, 


— * * * * %, 
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Keintih Emmerling aus Bamberg, in 
demfeldben Eurfe ... 4» 100 fl, 
Ehriftopp Dußold aus Kleufheim, in 
demſelben Eurfe . go fl. 
Johann Rig aus Hollfeld, in demfelben 
Eufe ... 80 fl. 
Anton Dümlein aus Burgkundftadt, in 
demfelben Eurfe - » .» » 80 fl. 
Ferdinand Glafer aus Pregfeld, Candis 
bat des * philoſophiſchen Curſes 
100 fl. 

Adam Martinet aus Hoͤchſtadt, in dem⸗ 
ſelben Cutſe..40o fl. 


* + . 


* * * ’ 


ec) Gymnaſial⸗Stipendien. 
Fran; Ammon aus Bamberg, Schüler 
ber obern Gymnaſial-Claſſe 80 fl. 
Georg Adam Weber aus Motſchenbach, 
in derfelben Elaffe 80 fl. 
Friedrich Striegel aus Bamberg, in ber 
dritten Gnmmaflal :Clafie 80 fi. 
Eontad Fuchs aus Bamberg, in berfel: 
ben Elafe »- » » 80 fl. 


* * + 


* * * 


Ignatz Schwarz, in derſelben Claſſe 
| so fl. 
Eafpar Rupp aus Hollfeld, in derfelden 

Elaffe 38360 fl. 


Heinrich Achilles aus Bamberg, in der 
Iten Gnmnafials Elaffe » +» 8o0 fl. 
Andreas Heinfelmann aus Bamberg, 
in derfelben Claſſe 
Andreas Reding aus Lichtenfels, in der 
‚unterm Gymnaſial⸗Claſſe. 8386 fl. 


oo... 


— — — 


80 fi 
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d) StudiensPVenträge. 

Michael Deinlein aus Hebles, Schüler 
der Ober: Gynmaſial⸗Claſſe 30 fl, 
Franz Eibel aus Stadtfteinach, in derſel⸗ 
ben Elafe . 30 fl, 
Sohann Ale aus Oberehrenbach, in der⸗ 
ſelben Claſſe 30 fl. 
Andreas Braunersreuther aus Stadt 
ſteinach, in der Illten Gymnaſial Claſſe 
30 fl, 

Chriſtoph Feldbaum aus Bamberg, in 
derſelben Claſſe 30 fl. 
Philipp Wirth aus Bamberg, in der 
untern Gymnafials Elafe . 30 fl, 
Sehaftian Fiedler aus Bamberg, in 
ber untern Gymmaſial⸗Claſſe 30 fl, 
Ernſt Rud hart, Schüler der obern Claſſe 
des Progymnaſiums, zu feinem Sti⸗ 
pendium aus dem Marianiſchen Fond, 
noch are D 30 fl. 
Johann Baptiſt' Martin, in derſelben 


* * * 


* * * * * 


* * * * 


+ * * 


Claſſe ner ee. 30 fl. 

Johann Martin Wendel, in derſelben 

Gete . 30 fl. 
B. 


—— Fond; 


Heimih Martin aus Bamberg, Schuͤ⸗ 
fer der Uten Gymnafials Elafe 50 fl. 
Richard Schufter aus Bamberg, in der⸗ 
fen alle 50 fl, 
Andreas Arneth aus: Bamberg, Schüler 
ber untern Gpmmnafials Elaffe- 50 fü 
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Chriftoph Berthold aus Bamberg, in 
derfelben Claſſe 50 fl. 
‚Georg Muͤßlein aus Bamberg, in ber 
felben Elfe +» +: +. 75 fl. 
Franz Maurer, in ber obern Prognm: 
nafials Elfe +» +»... so fl. 
Ernft Rudhart, in derſelben Elaffe 50 fl. 
Chriſtoph Schierer, Schüler der uns 
tern Progpmnafial: Elaffe + 50 fl. 
Carl Lahmüller, im derfelben Claſſe 
50 fl. 

Andreas Jungengel, in derſelben Elaffe 


50 fl. 


Audreas Heu nemann aus Ebensfeld, 
Schüler der Uten Gpmnafial,Elaffe sofl. 
Friedrich Herd, in der oberen Gymnaſial⸗ 
Elfe » 50 fl. 


“ * * * * [3 


C. 
Aus dem armen Studenten: und 
dem Bergiſchen Fond. 


Gottfried Dippold aus Hollfeld, Schuͤ⸗ 


ler der obern Gymnaſial⸗Claſſe 30fl. 
Mieolaus Sondinger aus Effelder, in 
der untern Gymnaſial Claſſe, 50 fl. 
Jacob Meßbach aus Bamberg, in der 
obern Claſſe des Proghmnaſiums 36 fl. 
Johann Sche del aus Bamberg, in der: 
ſelben Claſſee 50 fl. 
Aloys Schmelzel aus Bamberg, in der⸗ 
ſelben Claſſe . 50 fl. 
Friedrich Geiger, in der obern Claſſe 
ber lateiniſchen VorbereitungsSchule 
59 fl. 
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(Schenkung zu Gunften des Stipendien⸗Fonds 
für Söhne des unbemittelten Adels.) 


Bon einem baierifchen Edelmanne wurbe 
eine Schenkung von Jweytauſend Gul— 
den mittelft 4 verzinslichen Staats; Lotteries 
Losfen, und den dazu gehörigen Zins: Cour 
pons, zu Gunſten des neu errichteten Stis 
pendiens Fonds für Söhne des unbemit⸗ 
telten Adels, gemacht. 

Seine Königliche Majeftät haben dieſes 
patriotifche Geſchenk zu erwähnten Zwecke 
mie Allerhoͤchſtem Wohlgefallen aufgenoms 
men, und dem Königl. Oberft: Hofmeifters 
Stab vermöge Königl. Reſcripts vom 19. 
Movember d. J. zur Annahme, und vor 
fhriftmäßiger Verwendung. desfelben mit 
dem Beyſatze anweiſen laſſen, daß ſolches 
durch das Allgemeine Intelligenz ⸗ Blatt be⸗ 
kannt gemacht werde. 





Dienftes » Nachrichten, 


Seine Königliche Majeftät haben am 
5. December d. J. den zweyten Kreis⸗Caſſe⸗ 
Dfficianten zu Augs burg, Seraphin Rauch, 
zum erſten vorruͤcken laſſen, und den bey. 
der Ober⸗Donaukreis⸗Caſſe functionirenden 
Gehuͤlfen, Ludwig Baumeiſter, zum 
zweyten Officianten derſelben ernannt, 


Seine Konigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchleßung am die Regierung 
des Regenkreiſes, vom db. Decenber d. J., 
dem Koͤniglichen Commiſſaire in der Stadt 
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Megensburg, den bisherigen Polizey Actuar 
dortſelbſt, Friedrih Herz; 

dem Königlihen Commiffaire in der 
Stadt Amberg, den bisherigen Polizey: 
Dffietanten in Regensburg, Johann Evanı 
gelift Graßl; und 

dem Königlihen Commiffaire in ber 
Stade Ingolſtadt, den bisherigen Polizey: 
Actuar dorefelöft, Fran; Joſeyh Hilders; 
berger, 

als Dfficianten beyzugeben gerubt. 





Königliche Beftätigung der Magi— 
ftrats: Wahlen, 


Der Magiftrat der Stadt Augsburg, 
welcher nach Vorſchrift der’ Geſetze gewaͤh⸗ 
let, und mittelſt Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 26. October l. J. beſtaͤtiget worden 
iſt, beſteht aus folgenden Sudividuen: 


A. Bürgermeifter. 
Johann Nepomuk von Eafpar, bisheriger 


Königl. Kreis: und Stadtgerichts Dis | 


xrrector in Augsburg ; 
- Philipp Franz Kremer, Westin 
Aſſeſſor und Kant. ' 


B. Rechtskundige Magiſtrats⸗ 
Raͤthe: 


Joſeph Geiſt, Doctor der Rechte und biss. 


heriger ObersRechnungs:Commiffaite ben 
detr Königl. Regierung des Ober: Donau⸗ 
freifes, Kammer des. mern; 
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Paul von Rad, bisheriger zweyter Lands 


gerichts⸗Aſſeſſor in Goͤggingen; 
Thomas Mayrhofer, bisheriger Königl, 
» Gtiftungs:Adminiftrator der paritaͤtiſchen 
Armen: Berforgungs : Anftalten in wu 
burg; 
Earl Weiler, bisheriger Koͤnigl. Adauei⸗ 
ſtrator der paritaͤtiſchen Kranken⸗Anſtal⸗ 
ten in Augsburg. 


C. Techniſcher Baurath. 
Balthaſar von Hoͤßlin, bisheriger Com- 
munal; Baudirector in Augsburg. 


D. Bürgerlihe Magiftrats:Räthe: 
2) Georg Deuringer, bisheriger Din: 
nicipaf- Rath und Gaſtwirth; 
2) Micolaus Doll, bisheriger Munich 
pal⸗Rath und Buchhändfer ; 
3) Johann Mathias Hederer, Kauf: 
mann; 
4) Philipp Schmid, Taback⸗ Fabrikant; 
5) Pedrone, ſupplirender Königl. Wech⸗ 
ſel Gerichts: Affeffor und Kaufmann; 
0) Wilhelm Rugendas, bisheriger Mus 
nicipal Rath und Kaufmann ; 
7) Earl Caſpar Wohak, Sitberarbeiter, 
8) Loren; Bigl, Kaufmann; 
9) Earl Stiehle, Deſtillateur; 
10) Georg Gottfried Wagner, Banquier; 
11) Samuel $rommel, Kaufmann; und 
12) Michael Drerel, Banquier. 
E. Stadtfämmeren, 5 
Licentiat Andreas Dre, bisheriger Com; 
munal: Adminiftrator, 
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Der Magiſtrat der Stadt Erlangen, 
welcher nach Vorſchrift der Gefege gewaͤh⸗ 
fet, und mittelft Allerhöchfter Entſchließung 
vom 26. October 1. J. beftätiger worden ift, 
beſteht aus folgenden Individuen : 

Erfter Bürgermeifter: 
Johann Sigmund Lindner, bisheriger 
Stiftungs-⸗Adminiſtrator. 

Zweyter Buͤrgermeiſter: 
Johann Salomon Walther, Buchhaͤndler. 


Recht skundige Magiſtrats-⸗Rathe: 
1) Doctor Earl Chriſtian Gluͤck, Rechts⸗ 


praetikant, und 
2) Ferdinand Lammers, Rechtspracti⸗ 
kant. 


Bürgerlihe Magiſtrats-Raͤthe. 
Friedrich Ludwig Stock, Poſamentirer 
und Handelsmann; 
Johann Chriſtohh Knab, Conditor und 
Handelsmann; 
Chriftoph Adam Schmidt, Kaufmann; 
Johann Paul Forfiner, Buͤttnermeiſter; 
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H intich Chriftion Ferdinand Dorf, 
Tabarffabricant; 

Johann Ernft Auguſt Ende, Buch— 
haͤndler; 

Johann Carl Carlipp, Kauſmann; 

Paul Tobias Fauſt, Kaufmann; 

Jacob Zephanias Fiſcher, Folien: Fabri: 
kant, und 

Felix Chriſtian Wolf, Hutfabrikant. 


(Die der Stadt Hersbruck bewilligte Theil— 
nahme ander Wahl der Staͤdte-⸗Abgeordneten 
betreffend.) 

Da nach einer ſpaͤteren Anzeige der Koͤ⸗ 
niglichen Regierung des Mezatkreifes bie 
Stadt Hersbrud fi legal über eine Fa⸗ 
milienzahl von wenigft 504 Familien aus 
gewiefen bat, fo haben Seine Königliche 
Majeſtaͤt unterm 7. December d. J. bewils 
figt, daß diefelbe ebenfalls an der Wahl 
ber Staͤdte⸗ Abgeordneten mit den Städten des 
Mezatfreifes verhälmigmäßigen Antheil zu 
nehmen habe, welches hiermit nachträglich 
zum Königlichen Wahlausfchreiben vom 
30. Nov. d. J. befannt gemacht wird, 








In dem LVI, Stüd des Allgemeinen Intelligenz Blattd Seite 1337 wird zur Meberfiht der im 
Studien: Fahre 1847 an der Königl. Univerfirät in Landshur Studierenden, Zeile ı8 ben den 
Abjolventen die Zahl 64, und bey den Graduanten Zeile 19, die Zahl 44 hiermit nachgetragen. 


—_—_ — 


c(hierzu die Beylage Mt. 27-) 


Siebenundzwanzigſte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





Münden den 16. December 1818. 











1. Stecbrief. 





Ger Pomanı, gewefener Dienfitnecht beym Wirch Johann Ott zu Sala, 
übrigens von Marberg aus Böhmen gebürtig, deſſen nähere Beſchreibung unten 
vorkoͤmmt, hat fih vom 9. auf den 10. Februar d, I. eines ausgezeichneten Dieb; 
ſtahls fehr verdächtig gemacht, und ift gleich darauf flüchtig gegangen, 
Da alle bisherigen Verfügungen bie Arretirung nicht vermochten, fo wird jede 
Obrigkeit erſucht, denfelben im Falle des Betretens zu ergreifen und wohl verwahrt, 
nebft allen bey ihm entdeckten Sachen, dem unterzeichneten Land⸗ und Unterſuchungs⸗ 
Gerichte auszuliefern. 
Gegeben Mallersdorf am 28. November 1818. 


Perſonal-Beſchreibung. 

Georg Pomann iſt bey 36 Jahre alt, gebuͤrtig zu Maxberg ber Herr⸗ 
ſchaft Gaut in Boͤhmen, ledig, ohne Vermögen und Catholiſcher Religion. — 
Seine Mutter lebt noch, und haͤlt fich zu Springenberg bey Neumarkt in Böhmen 
als Inweib auf, Er mißt bey 6 Schuh, ift ſtarken Körperbanes, dunkelbraunen 
etwas Länglichten Haaren, dergleichen Augenbraunen, grauen Augen, einer zuſam⸗ 
mengedrücten großen Naſe, eines dunfelbraunen Backenbarts, und breiten Geſichts. 
Er ſpricht gut deutſch, kein Boͤhmiſch. Er traͤgt einen hochkopfigen Bauernhut, 
ein ſchwarz ſeidenes Halstuch, ein rothtuchenes Leibel mit ſilbernen Groſchenknoͤpfen, 
einen eiſenfarbtuchenen Bauernrock mit ſeidenen Knoͤpfen, eine ſchwarz lederne Hoſe, 


blau wollene Strümpfe, meiſtentheils Ziſchmen, zumeilen auch hohe über die Knie 
reichende Stiefeln. 


Königlich - Baieriſches Landgericht Paffenberg. 





U. Stedbrief. 





Dar Handelsmann Anton Geoff von Unterfnöringen, welcher fih vor einiger 
Zeit mit einem diesfeits ausgeftellteu Neifepaß von feinem Wohnorte Unterfnöringen 
entfernt hat, um die Öffenzlichen Märkte im Koͤnigreiche Baiern zu beziehen, bar 
fi) des Verbrechens der Münzfälfhung verdächtig gemacht, 

Man ftelle daher das Anfuchen, biefen Anton Scoff im Betrerungsfalle 
arretiren, und wohl verwahrt zum bieffeitigen Landgerichte liefern zu laſſen. 


Perfonal»Befdhreibung. 


Alter . . 34 Jahre. 
Groͤße mittlere. 
Haare ſchwarz. 
Stirne— oval. 
Augenbraunen „ braun. 
Augen + braun. 

Dafe . . proportionitt, 
Mund .„  » be 

But . .» ſchwaͤrzlicht. 
Kinn. rund. 


Ange ſicht * laͤnglicht. 
Geſichtsfarbe . geſund. 
Koͤrperbau .ſchlank. 
Beſondere Zeichen ohne. 


Sptache + etwas gebrochen deutſch, nach dem Dialeete 
der Italiener. 
Aetum am 4, Detember 1318. 


Koͤniglich · Baieriſches Landgericht Burgan. 


Gebhardt, Landrichter. 


II. Stedbrief. 


Nm Müllermeifteer Paul Amon von Barnsdorf find in der Macht vom 6. anf 
den 7. biefes Monats mehrere Effecten, deren Beſchreibung bengefügt if, entwendet 
worden, 

Der Verdacht der Thar Fällt dringend auf eirien fremben Mühlknecht , welcher 
in dieſer Nacht von dem Amon beherbergt worden iſt, und ſich vor Tages Aubruch 
heimlich, unter Zuruͤcklaſſung feiner Stiefeln und Handſchuhe, entfernt hat. 

Er gab ſich für einen gebohrnen Schweizer aus, und iſt feine Kundſchaft am 
5. December von dem Magiftrate dee Stadt Spalt vifict worden, 

Indem man bie Befchreibung dieſes Menfchen benfügt, erſucht man jebe 
Obrigkeit, denfelben im Falle des Berretens zu ergreifen, und dem unterzeichneten 
Gerichte auszuliefern. Pleinfetd, den 10. December 1818. 

Königlich) · Baierifches Landgericht. 
Benennung der entwendeten Effecten. 

1) Eine zwengehäufige filberne Uhr mit filberner Kette, fildernem Perfchaft 
und Uhrſchluͤſſel; auf dem Perfchaft finder ſich nichts eingegraben, An. 
Werth 18 fl. 

e) Ein Paar Stiefeln mit ſchwarzen Stolpen und beynahe noch neuen Vor⸗ 
ſchuhen. Angefchlagen zu 6 fl, 

3) Eine ſchwarzlederne kurze Hofe mit fildernen runden Schnallen zu 11 fl. 

4) Tin baummollenes Sacktuch von rorhem Grund und weißen Streifen 45 fr, 

5) Ein Paar baummollene, hellblau gefärbte Handſchuhe 45 fr 


Beſchreibung des oben erwähnten Muͤhl knechts. 

Derſelbe ift ohngefähr 35 Jahre alt, mittlerer Statur, unterfegt, hat braune, 
in das Gefiht erwas herein hängende, hinten aber abgefchnittene Haare, trägt 
einen in das rörhlichte fallenden Badenbart, hat ein länglichtes, doch volles Geſicht, 
gefunde Farbe, eine länglichte Naſe, einen mittelmäßigen Mund; derſelbe ift mit 
der Kräge behaftet. 

Er trug einen runden Hut, eine gelb geftreifte Weſte, eine hellblaue tuchene 
Jacke und lange mweißgraue Hofen. 

Statt der legtern kann er auch die entwendeten kurzen Tebernen Hofen tragen; 
da er feine GStiefeln und. Handſchuh zuruͤck ließ, fo wird er fih der entwenderen 
bedienen. 





Bekanntmachungen. 


HD der in der 16, Beylage des allgemeinen Intelligemblattes für das Königreich 
Buailern laufenden Jahres ausgefchritbne Egidius Kellerer aus Bandsberied, Lands 
‚gerichts Landsberg, bereits wieder zu Verhaft gebracht worden ift, fo wird Diejes 
zu dem Ende befannt gemacht, damit bie von den betreffenden Behörden angeord: 
nete Spähe eingeftellt werde, Uebrigeus wird, noch bemerkt, daß dem Egidius 
-Kellerer bey ber Arretirung nachfiehende Effecten abgenommen wurden, über deren 
rechtlichen Beſitz er fih nicht auszumetfen vermag, als: 
1) Eine füberne zwengehäufige Reperiv; Uhr, wovon das aͤußere Gehaͤuſe braun 
fadirt, und im Innern ein Zettelchen fi befindet, worauf mit Blenftift der 
Dame „Kaifer Pauli” gefchrieben ſteht; das Zifferblatt mit arabifchen 
Ziffern iſt mit einem von zwey Engeln gehaltenem Herze bemahlt; ferner 
befindet fih an der Uhr eine ftählerne Kerte mit abtwechfelnden runden und 
laͤnglichten Gliedern, woran ein meffingener Uhrſchluͤſſel hängt. 
3) Eine ſilberne Uhrferte mit. Meinen, runden und länglicht großen Gliedern 
verfehen, welche unten, wo zwey Perfchafte gehängt werden können, bie 
Form einer Schließe hate — un — 
3) 35 Stuͤck angeöhrte fogenaunte Leopolds groſchen. 
Welches nun zu dem Zwede befannt gemacht wird, damit ſich bie rechtmäßigen 
Eigenehümer hierüber unverzüglich bey ihren vorgefegten Behörden melden können, 
Ingolſtadt, den 2, December 1818. 
Königlich · Baieriſches 16°. Kinien · Infanterie Regiment. 
Treuberg, Obriſtlieutenant. 


Klaß, 2. f. Auditor. 








Nie unterm ı1. September dieſes Jahres wegen Diebſtahls fignalifitte Anna 
Bruckner, Hüterstochter von Pirkenfer, wurde hierorts zu Verhaft gebracht, welches 
man zu dem Ende befannt macht , damit bie requirirte Bigilanz nunmehr eingeſtellt 
werde. 
Burglengenfeld im Regenkreiſe den 3. December 1318. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Ei, Ka ſten mair, K. B. Rath und Landrichter. 
Baldauf, Coll. 


Yllgemeines 


Anselligenz- 
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Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baicen 





LX. Stuͤck. Münden, Mittwochs den 23. December 1810. 
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(Das Botenweſen betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 


bon Gottes Gnaden König bon Baiern. 


MP adoem Wir Uns unterm --24 Decem⸗ 


ber v. J. bewogen gefunden haben, bie Bes 
ſchraͤnkung der Boten, nach welcher benfelz 


ben nicht erlaube ift, auf Routen, wo Poft: 
wägen wöchentlich zweymal laufen, Gelder 
oder Packete, und 15 Pfund im Gewichte, 


zu verführen, zur größern Erleichterung bes. 


allgemeinen Verkehrs für das Kalenderjahr 
1818 zu fufpendiren, fo wollen Wir in der 
nämlichen Abficht diefe Suspenfion weiter, 
und auf unbeftimmte Zeit hiermit allergnds 





digft verlängert, daben aber ausbrücfich und 
wiederholt beftimmt haben, daß dadurch die 
beftehenden Verordnungen über das Boten⸗ 
weſen nicht abgeaͤndert ſeyen, vielmehr ſolche, 
und insbefondere das Verbot der Briefe⸗Be⸗ 
foͤrderung, offene Frachtbrieſe ausgenommen, 
genau eingehalten werden ſollen. 

Unſere Kreis: Regierungen haben hier 
nach das Weitere zu verfügen, und die alls 
gemeine öffentliche Bekanntmachung dieſer 
Unferer Allerhoͤchſten Entſchließung zu vers 
anlaffen. 

Minden den 19. December 1818. 

Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl, 
der General:Seeretaire: 
F. v. Kobell. 
(92) 
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Bekanntmachungen. 





—— der. Königligen Staates 
F— raihs,Commiſſion. J 





Folgende Recurs: Gegenſtaͤnde wurden am 
1. December 1818 In der Sigung der Könige 
fichen Staatsraths : Commiffion entfchieden: 
ho Der Recurs des Gaftwirches Johann 

Gottlieb Schaller gegen ben Gtadt: 

muſtker Friederich Heinel zu Bayreuth 
wegen ausſchließender Berechtigung des 
Letztern zur Tanzmuſik. 

2) Der Reeurs des. Tuchmachers Mathias 
Niedermauer aus Kraiburg gegen den 
dortigen Handelemann Johann Silver 

rio den Handel mit — Tüs 

chern betreffend, - 

3) Der Recuts des — Thomas 
Weftermaier von Oſterhofen gegen 
den Handelsmann Georg Aman und 
Eonforten allda wegen Tuch: Handel, 


» Der Recurs des Johann Friederich Has 


- fel in Augsburg gegen bie bertigen Golds 


und Gilberarbeiter wegen Eeerenus einer 
Gewerbs⸗Conceſſion. 


5) Der Recurs des Gſchmeidhaͤndlers Me: 
pomuck Kürjingerzu Paffau gegen den 


gen Gewerbs⸗ Weeinträchtigung. 


6) Der Reeuts des Pfarrers Jaͤger zu 


Marktbibart im Rezatkreiſe gegen bie 
Gemeinde allda wegen Zehent⸗Frey⸗ deh⸗ 
ren von Neugereuthen. 
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Der Recurs der Krämer zu Griesbach 


Ani Unter⸗ Donaukreiſe gegen den Schneider 

F Plez von Zachſtorf wegen Gewerbe: Bes 

eintraͤchtigung. 

8) Der Reeurs ber Buͤrgerſchaft zu Marke: 
leuchen im Ober: Mainkreife gegen den 
Webermeiſter Heyer und Eonforten 
wegen Gemeinheitss Theilung. 





Pfarreyen- und Beneficien-Erle— 
——— 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Expoſitur in Schöngeifintg. 
Durch Alterhöchftes Reſcript von 15. 
Juny d. J. geruhten Seine Königl, Ma: 


jeſtaͤt Die Errichtung einer Erpofitur in 


Schöngeifing zu genehmigen. 

Diefelde liege in ber Dideefe Freyſing, 
im Decanate Egenhofen, in der Pfarren Fürs 
ſtenfeldbruck, der fie untergeorbnet ift, und 
im Königlichen Pandgerichte Starnberg. Sie 
befteht aus den mit Kirchen verfehenen Doͤr⸗ 
fern Schöngeifing und Holjhanfen, dann 
den Einddhöfen Zellhof, Ferthof, Rottſchweig 
und Angerhof, im denen fi 385 Seelen 


befinden, 
Kupferſchmid Wagendorfer allbawe ⸗ 


Der Erpofitus‘ hat die Serlforge unter 


der Aufjicht des Pfarrers in Fürftenfeldörud 


in ihrem vollen Umfange, nach der von dem 
bifchöflichen General:Vicariat zu beſtimmen⸗ 


ben Ordnung zu verfehen. Zu Schöngeifing 


befinder fih eine Schule, Er genießt bie 
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freye Wohnung in dem von bee Gemeinde 
neuerbauten Erpofiturshanfe, und an Renten 
1) an beftimmter Geldbeſoldung 300 fl. 
2) aus dem Ertrag der von der Gemeinde 
Schoͤngeiſing freywillig gegebenen ı 2 Tags 
werf Zeld und 23 Tagwerk Wiefen, 20 fl. 
3) an Jahrtagsgeldern von Schöngeifing 
und Holzhauſen 17 fl. 498 fr, 
4) an GStolgebühren 50 fl. 
5) ferner 
a) an den vom Pfarter von Gilching als 
Addi ion vom Filial : Gotteshaufe zu 
Holzhauſen jährlich zu beziehenden zofl. 
b) in ben von biefem Filial ferner zubes 
zahlenden 15 fl, 
e) in bem Meinen Zehent von Holzhaus 
fen mit 21 fl. 30 fr, 
Zuſammen 453 fl, 195 fr, 


Im Dber: Donanufreife: 

2) Das Früfmeß-Beneficium in Wertingen, 

Durch Beförderung bes Fruͤhmeß⸗Bene⸗ 
ficiaten Benedict Rigler zu Wertingen 
wurde dieſes Beneficium erlebiget. 

Daſſelbe gehoͤrt zur Dioͤces Augsburg, 
dann zum Landgerichte und Rentamte Wer⸗ 
ungen. 

Der jeweilige Beneficiat hat woͤchentlich 
2 Stiftungs-Meſſen, und taͤglich die Früh: 
meß zu lefen, dann bem Orts: Pfarrer auf 
Verlangen im Beichtſtuhl Aushüffe zu Teiften, 

Die jährlichen Einfünfte belaufen fich auf 
256 fl. 52 kr., und bie Abgaben betragen 
jaͤhrlich ı fl. 55 fr. 
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3) Das Frühmeß-Bencficium zu Untertbin, 
gau. 

Dur bie Verfegung bes Frühmep : Bes 
neficiaten Jafob Mayer zu Unterthingan 
auf das Beneficium zum heil, Geift in Min⸗ 
beiheim wurde erfieres Beneficium erlediget. 

Daſſelbe befindet fich im Landgerichte Ober; 
günzburg, und in der Didces Augsburg. 
Ein jeweiliger Beneficiat hat eine gewiſſe 
Anzahl StiftungssMeffen, dann an Sonm 
und Feyertagen jur beſtimmten Zeit die Fruͤh⸗ 
meß zu leſen. Zur priefterlichen Aushuͤlfe ift 
er nicht verpflichtet, 

Das jährliche Einfommen beträgt an Com⸗ 
petem 202 fl., und das ben dem Beneficium 
befindliche Widdum befteht in 54 Jauchert 
zufommenhängenden Feldern. 

Die jährlichen Abgaben ——— ſich auf 
fh 51 kr. 


Im Rezatkreiſe: 
4) Die Pfarrey Rennertshofen. 


Die Pfarrey im Markte Rennerto— 
ho fen, Königlichen Landgerichts Monheim, 
Decanass Burkheim, in der Diöcefe Auges 
burg, den Pfarrort und den $ Stunde ent 
legenen Widdumsbauernhof Dittenfeld ber 
greifend, 641 Seelen zählend, und mit einer 
Schule verfehen, ift durch Abfterben des bis: 
herigen Pfarrers erledigt. Sie erträgt 12 fl. 
442 fc. Baar, an Nutzung ber Wibdumsgründe 
von beyläufig Z Jauchert Aecker und 13 Tag: 
wert Wieſen 29 fl. 45 fr, an Getreide, Klein: 
und 3 Schönfelder Zehnten nach Abzug der 

(92*) 
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Koften 527 fl. 15 fr.; an Getreide s Gülten 
94 fl., an unfländigen Abgaben 9 fl. 39 fr., 
als Anfchlag der Wohnung 50 fl., an Stol⸗ 
gebühren 146 fl. 38 fr., ſomit im Ganzen 
870 fl. 1% fr. Die Laften belaufen ſich * 
243 fl, 444 kr. 





Im Rheinkreiſe: 
5) Die Pfarrey Tiefenthal und Watten: 

beim. u 

Durch bie Beförderung bes Pfarrers Carl 
Chriftian Kraft, auf die Pfarren Jlbisheim, 
Land Eommiffariats und Diſtriets⸗Inſpection 
Kirchheimbolanden, iſt die im Königlichen 
Land: Commiſſariate Frankenthal, in der Dir 
ſtriets⸗Inſpection Gruͤnſtadt gelegene protes 
ſtantiſch s evangelifche Pfarren Tiefenthat, 
mit dem dahin eingepfarrten: Filiäl: en 
Wartenheim erledigt, a 

Die Seelenjahl der Ortsgemeinde in Tier 
fenthal belauft fih auf 395, Diejenige der 
proteftantifchen Kirchengemeinde auf 310, 
welche ein Gotteshaus zu ihrem urn, 
den Gebrauche beſitzt. 

Die Ortsgemeinde von Wattenheim zähle 
928, die proteflantijche Kirchengemeinde 309 
Seelen. Die fhöne und große Kirche diefes 
Dres dient Catholifen und Proteftanten ges 
meinſchaftlich. 

In Tiefenthal befindet ſich das Pfarrhaus 
mit einem Garten, 

Die Beſoldungoſtuͤcke diefer Pfartey bes 
ftehen: | 
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5) für Wattenheim in 7a Morgen Pfarr 
gut, wovon 12 Morgen 2 Viertel unter der 
Bedingung verpachtet find, daß von dem 

Pachtern die Grundſteuer getragen werde, 
Der Ertrag 40 fl. 2 fr. 

Der jährliche Ertrag von den übrigen 
60 Morgen 2 Wiersel, welche der feirherige 
Pfarrer ſelbſt bebaute, ift, nach Abzug ber 
Grundftener und Cultur⸗Koſten angefchlagen 
auf 563 fl. 

Die Caſualien belaufen fich jährfih auf 
ungefähr 10 fl. Berner genieße der Pfarrer 
die Zinfen eines Capitals von 60 fl., wel⸗ 
che derfelbe zwar in feinen Nutzen verwenden 
darf, aber an feinen Drachfolger wieder abtres 
ten muß, 5 fl. 

Der Staatsgehalt beftcht in 232 R. 

Zufammen 648 fl. 2 fr. i 

Die Befoldung von Wartenheim beſteht: 

2) in den Zinfen von einem alten fehr 
banfälligen Haufe, 25 fl. 

Ya 18 Morgen Pfarrfeld, wovon gegen 
4.Morgen verpachter find zu 2a fl. a2. 

Der jährfiche Ertrag der übrigen 14 Mow 
gen,, die ſich in einer. beſſern Lage, als bie 


vorigenibefinden, iſt, nach Abzug der Grund⸗ 


fieuer und ber Baukoſten, 
112 fl. 

Die Eaſuollen betragen alljaͤhrlich unge 
faͤhr 10 fl. 

Vier Klaftern Eichen⸗ und Kiefernhofz 


angeſchlagen zu 


‚aus. dem Gemeinde + Walde, angeflogen 


zu sfl. das Klafter,. 32. fl. 
Zufammen 203 fl. 42 fr. 
Ganzer Betrag 851 fl, aa fr 
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Pfarreyen: und Benieficien: Wer 
feihungen und Befätigungen, 


Seine Majeftät der König haben folgen: 
de Pfarreyen und Beneficien zw verleihen 
geruht: 

am 5. December d. 5. die Pfarren zu 
Ingolſtadt, Landgerichts Ochfenfurt , dem 
bisherigen. Pfarrer zu Oberbach, Priefter 
Andreas Schäffer; 

am 8. December d. J. die Pfarren zu Weh⸗ 
ringen, Landgerihts Schwabmünchen, dem 
Priefter Carl Alois Mieh ling, Manuals 
Fruͤhmeſſer uud Hüffspriefter zu Lechbtuck; 


das Eurat: Benefichum zu Riedern oder. 


Unterjoch, Landgerichts Sonthofen, dem 
Priefter Anton Holzhaufer, Caplan zu 
Burggen ; 

bie Pfarren zu Evenhaufen, Landgerichts 


Waſſerburg, dem bisherigen Pfarrer zu Wehr 


ringen, Pandgerihts Schwabmänden im 
Dbers- Donaufreife, Priefter Alois Yuß; 

am 12. December d. J. die Pfarrey Meu⸗ 
ftädtlein am Forft im Decanate und Bands 
gerichte Baiteuth, dem bisherigen Vicar 
m Michelau, Georg Ehriftian Link; 

bie Pfareey Untereodach, im Decanate 
Seibelsdorf und Landgerichte Kronach, dem 
bisherigen Viear und Hauslehrer zu Mürn: 
berg, Johann Albreht Ammon‘; 


Seine Königliche Majeftär Haben ferner 


unterm 12. December d, J., ber von dem. 


Herrn Fürften von Dettingen -WBalletftein aus: 
geſtellten Präfentation auf die Pfarrey For⸗ 
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heim, Deeanate Moͤrdlingen, fuͤr den bie 
herigen Viear zu Ehtingen, Chriftian Fried, 
th Erdwmannsdörfer, die landesherr⸗ 
liche Beftärigung zu ertheilen gerubt, 


—— — — —— — —ñ 
Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung von 3. December 
d. J. den bisherigen Juſtiz- Amtss Actuar 
Erarh zu Wolfsmünfter zum Aetuar bey 
dem Bandgerichte zu Gemünden ernannt, 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung an 
die Regierung des Ober⸗Mainkreiſes, vom 
8. Dec. d. J., wurde bie Landgerichts arz⸗ 
tes⸗Stelle zu Scheflig dem bisherigen Ger 
richts⸗Arzte zu Hollfed, Dr. Gottfried 
Banfelomw verliehen, und ber Aſſiſtent 
bes Stadegerichts Arztes zu Bamberg, Dr. 
Zofepd Steinlein zum Landgerichts: Arjte 
in Holfeld ernannt. 


Unterm 9: December d. J. wurde bie ' 
erledigte zweyte Aſſeſſorsſtelle bey dem Band: 
gerichte Göggingen, dem zweyten Gecretarir ' 
ats:Eoncipiften bey der Kammer des Junern 
der befagten Regierung Johann Nepomuck 
Thalhaufer, allergnädigft verlichen. 

Unterm 10. Dee, d. J. haben Seine 
Königliche Majeftät ben Lieutenant des 2. 
Jaͤger: Bataillons, Joh. Chriſtoph Schel⸗ 
born, zum Iſarkreis⸗Forſt-Inſpections / Of⸗ 
ficianten zu ernennen geruht. 


nee 1426 
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Seine Königliche Majeftät haben zur twirten proteftantifchen Dber » Eonfiftorium 
Bollziehung des Ediets vom 26. May d. J. und den Eonfiftorien zu Baireuth, Ansbach 
die innern kirchlichen Angelegenheiten der und Speyer, durch Allerhoͤchſte Entſchließun⸗ 
protefläntifchen Gefammt s Gemeinde in dem gem vom 15. December 1318 nachfolgende 
Königreiche betreffend, ben dem neu conſti· Perfonals Ernennungen zu treffen geruht; 








Proteftantifches Dber:Confifterium zu Münden. 






Stellen. | Namen | Bisherige Anſtellung. 


m — — —— 








m m — 


Präfident ... | Srenberr von Sedendorf. » rar im ordentlichen 
tenſt. 


Ober-⸗Conſiſtorialraͤthe des prote: 


Director , | Carl Alexander Hänlein - 4 
ſtantiſch. Genetal⸗Conſiſtoriums. 


GConſiſto· JJveyter Bee Emanuel Niethammer 
I | Dritter ,„ | Zur Zeit noch unbefegt. 
Raͤthe Bierter . » 9» 


WeltliherÖber:Konfifto: 
rial- Rath a f r Daniel Job. Andreas Becker. 


ESeeretaire und Erpebi: : j s 
tor onen. j Ehriftoph Fried ih 0...» | BnreausSeeretaire bey dem Staats⸗ 
ng Minifterium des Innern. 


Functionäer bey dem, Öeneral- 
Conſiſtotium. 
* an den Stadtſchulen zu 
nöbach. 
Polizey - Dffieiant zu Ingolitadt. 
Fourier im 13. Linien: Infanterie: 
Negimente zu Baireuth. 


Regiſtrator .....Nuguſt Friedrich Zeubet 
Erſter Canzliſt ... Chriſtoph ——— — 


Zweyter Canzliſt .. Gregor Steinmetz* 
Bure audiener .bHeinrich Haueiſen, proviſoriſch 


Bote ......PLudwig Nieth. 
1 . 
Proteftantifhes Conſiſtorium zu Baireuth. 
— — — — — — — — — — 
Borftand ... . | Eäfar Ludwig Schunter . . Regieruugsrath. 
Geiftliche Eon:} Erfier, Chriſtian Eruſt Nicolaus Kaifer Kreis » Kirchenrath. 
fiftoriatl:Räthe | Zweiter,] Johann Peter Starte 2. » Keformirter Pfarrer und Decan. 


Weltliher Confiftorial: 
Natb onen. J Rranfe sr oe n ee Regierungsrath. 





Steretaire und Regiftra? Seiedrich Albrecht Touffaint J Poligen + Aetuar zu. Hof. = * 

tor . 0 a ee wi» A 
Ean ʒzliſt u. nn — Michael Ludwig. Mayer .%e » Polizey⸗ Officiant. nd 
Canleydlener und nn en. Bann FREE | Polizehdiener. 





— — Sonfiflorium zu Ansbach. 





Borftand .. . | Fohann Heinrih von Bu 6. ————— Director bey der Ram: 
mer ded Innern, 
Geiſtliche Eon! Erfter, | Albert Bayer „2 vo 00% 
na mlatstäthe ] 3weiter,| &a Earl Heinrich Bud .„... Kreis⸗Kirchenraͤthe. 
Welilicher Eonfiftorial:| Johann Jakob Eella ... . | Regierungsrath. 


ab „000° 


— und Regift:| Georg Memmiger „. 0% | Polizey⸗Actuar in Erlangen, 

1 2.1 2:7 Ge — 

Erſter Canzliſt ...Friedrich Langoth .. ... J Reaierungs⸗ Camliſt. 

Zweyter Canzliſt .. | Georg Goͤrner....... — af 

— zugleich Chriſtoph Stettuer — 
Vote J 
LT ——————— 

Proteſtantiſches Eonfiftorium zu Speyer. 


— — — — — — — — — — —— — — 


Vorſtand ... Wilhelm Flieſſen .. ....Negierungsrath. 


* 


Geiftliche Con} Erſter, [|N. MR. Shulg, . . 0.» » | Eonfitorialrath und Stadtpfarrer. 
fiftorial:Räthe} Zweiter,| Zur Zeit noch Hnbefest: 
Meltlicher Gonfifterial:| Butenfhön. so... . | Regierungsrath. 
Rath * . * * » . 
Seeretaire und Regiſt⸗/ True Secretariats-Conzipiſt. 
rator * * + vr... P < 
Ganzlift 22.000 | Dimsotb non non. | Dinrnift, 
or zugleich | Bifhof 2 ee ren.» | Regierungs : Bote. 


Bote —— 


— — — — — — —— ——— — 


| 
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Königl. Bewilligung zu Tragung 
fremder Orden. 
x 2. 


=. v “r © 
———— ⸗ 
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Baͤrgerliche Magiſtrats⸗Raͤthe. 
1) = Strüpf, vormafiger Stadt 


Seine Königliche Mojepläe haben ieh y3 2y DI . Gapük Breinnt, Oberſt der 


47. December d. J. allergnädigft genehmis 


Landwehr; 


gen, daß der Staatsrarh und General Se > » 5) Adam Wenglein, vormaliger Mus; 


ereraire Egid von Kobell das ihm von bes 
Großherzogs von Heffen Königliche Hoheit 
verlichene Gommandeue ; Kreuz IL. Elaffe 
des heffifhen Haus s Ordens annehmen 
und nach den Statuten diefes Ordens tragen 
möge. 





Königliche Befätigung der Me 
giftrars: Wahlen. 


Der Magiftrat der Stade Bamberg, 
welcher nach Vorfchrift der Geſetze gewaͤhlet, 
und durch die Allerhöchften Entſchließungen 
vom 26. Detober und 1. December I. J. 
beftätiget worden ift, beſteht aus folgenden 
Individuen : 

ErfterBürgermeifter: Franj Buds 
wig von Hornth al, quiescirender — 
Juſtizrath. 

Zweyter Buͤrgermeiſter: Andreas 
Hollfelder, bisheriger ——— Monde 
niftestor in Bamberg. 

Rechtskundige M sieh 
1) Joſeph Schneiderbanger, bisher 
tiger Landgerichts. Affeffor in Bamberg; 
2) Chriſtoph Hiller, bisheriger Stadts 
gerichts Acceſſiſt in Bamberg. 


nicipal⸗Rath; 

cd) Georg Wierer, Kaufmann: 

5) Gabriel Keilholz, Kaufmann; 

6) Doſepyh Motz ner, Gaſtwirth; 

7) Anton Mohr, Kaufmann: 

8) Johann Kolb, Wachszieher; 

9) Gadriet Erchfetder, Gärtner; 
10) Anton Eberlein, Kaufmann; 
11) Franz Stöber, Weinhändter; 
12) Franz Baͤrwe in, Eifenhändler, 

Stabt: Kämmerer: 

Clemens Lach muͤller, bisheriger Canzs 
Lit bey der Königl. Regierung bes Ober 
Mainfreifes, 


Belohrung. 
Scine Majeftiät der König haben Sich 


„bewegen. gefunden, dem Hirten Jchann Per 


ter Weber zu Heilsbronn im Nezarkreife, 


welcher nicht nur am 27. Map l. J. das 


in. den fogenaunten Batmeiher gefallene ſechs⸗ 
jährige Kind des Leinwebers Johann Georg 
Wagner, fondern auch ſchon früher zwey 
andere Perfonen, welche in das ſelbe Waſſer 
gefallen ſind, mit edler Entſchloſſenheit vom 
Tode des Ertrinkens rettete, eine Belohnung 
von fünfzig Gulden unter Bezeugung des 
Alterhöchiten Wohlgefallens zu bewilligen, 


— —— — 


(Hiezu die Biplage Dir, 28.) 





Acht und zwanzig ſte Seylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für bas 


Königreihb Baiern. 





München den 23. December 1818. 





— 





—A Alois Oberbauer, wegen angeſchuldeter Theilnahme an einem Dieb⸗ 
ſtahl in Unterſuchung, iſt in der Nacht vom 16. auf den 17. dieſes Monats mit dem 
Gemeinen Röder des Königlichen Garde du Corps Regiments zu Pferd, — dem Ge: 
meinen Georg Steigl, vom Kön. 10. Linten-Infanterie:Regiment, und dem Armee 
Fuhrweſens⸗Soldaten Fran; Schmid aus feiner Keuche im Militaire: Gefaͤngniß da; 
bier ausgebrochen und entwichen, 

Die Königlichen Behörden werben erſucht, auf biefen Fluͤchtling Spähe zu ver⸗ 
hängen, ihn im Berretungsfalle zu artetiren, und hieher Kiefern zu Taffen. 

Alois Dberbauer iſt zu Feldkirch, Landgerichts Ingolſtadt gebürtig, Wirths— 
ſohn, 25 Jahre alt, Peiner Profeßion kundig, 5 Schuh, 11 Zell, 1 Strich groß, unters. 
feßter Statur, blaffen Angefichts, hat eine laͤnglichte Gefihrsform, braune Kopfhaare, 
einen braunen Schnurrbart, graue Augen, eine ftumpfe Mafe, und die Zähne gut. 

Im Gefängniß hatte er nicht mehr Kleidung als eine Unterhofen und ein Hemd. 

Muͤnchen den 18, Derember 1818. 


Königliches Grenadier: Garde» Regiment: 
dFreyherr von Hertling., Oberſt. 


Stedäbrief. 


— 
Da tigen Defertion und Diebftahl in Unterfuchung befangene: Franz Anton Schmidt 

iſt nach fo eben eingelaufener Anzeige heute Nacht aus dem Militaire Gefängnig ent⸗ 
wichen. 

Derfelbe ift mittlerer Größe, ans Halder, Landgerichts Ursberg gebürtig, 24 
Jahre alt, hat ein ſchwarzes Kopfhaar und Augenbraunen, ein volles tundes Geficht, graue 
Augen, rundes Kinn, der Mund ifi.propostionirt, fo wie die Nafe, ſchwarzen Bart, 
unterfegt und blaßer Gefichtsfarbe, er 

Er hat feine befondern Kennzeichen, und trug bey feiner Entweichung nichts als 
Hemd und Gartien, dann eine wollene Bettdecke, die er mit fih nahm. 

Dan erfucht alle Civil: und Militaire Behörden auf felben genaue Spähe zu 
halten, und im Arretirungsfalle um wohlverwahrte Auslieferung. 

München am 17. December 1818. 
Das Königliche Aetiliek Armee guhrweſens· Batallons Com⸗ 

— mando. 


NRoiß, Maior. 
Weber, Aubitor. 











Steckbrief. 


Dar Gemeine Georg Striegl des 10. Linien: Infanterie Regiments, welcher dieffeite 
wegen Raub, ausgezeichneten Diebftahl ıc. ac. der Unterſuchung unterlegen, ift in der Nacht 
vom 16. auf den 17. dieſ. aus hiefigem Militatre-Gefängniffe mit noch drey Militaires 
Arreſtauten anderer Regimenter gewaltſam ausgebrochen und flüchtig gegangen. 

Es werden daher alte Eivil: und Mikitaire Behörden erfucht, auf dieſen verwe— 
genen Flüchtling genaue Spähe zu halten, ihn im Verretungsfalle zu arretiren, und 
wohlgefhloffen anher liefern zu laſſen. 

Perfonal- Befhreibung. 

Derfelde ift von Schwanhof, Landgerichts Vohenſtrauß, gebürtig, 24 Jahre 
alt, fchlanfer Starur, mißt 5 Schuh 11 Set, bat eine gefunde Gefichtsfarbe, blons _ 
den Bart, braune Haare, grane Augen, fpigige Naſe, weiſſe Zähne, “einen Meiner 
Mund, und fpricht im baieriſchen Dialeet; ift übrigens ftarf blatternarbigt, und hat 
ben. feiner Entweichung Feine andere Kleidung, als ein Hemd und eine wollene Dede 
mitgenommen, 

Muͤnchen den 18. December 1818. 


Das Königliche 1" Linien⸗Infanterie⸗Regiment König.) 
Graf Yfenburg, Oberfi. 
v. Schultes, Regiments; Yuditor, 


* 


Allgemeines 
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Fntelligen:: Statt 


für das 


Koͤnigreich Ba 


iett- 





LXI Stück. Münden * Mittwoch den 30. December 1818. 





Inhalt. 


Aoͤnigliche Allerhoͤchſte Eutſchließung. Die Immatriculation bes Adels betreffend. 


Bekanntmachungen. 
DienſtesNachrichteu; — Stipendien- 


Beytraͤge zum Invalideufond; — Pfarreven- und Beueficien- Erledigungen; — 
Verleihungen; — Titel Verleihung; — Belohnung; — 


Koͤnigliche Beitdtigung der Magiſtrats-Wahlen; — Uederſicht der Getreides und Victualien- Preife 


im Monat October d. J. 


— — — ———— — 7 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließung. 





Die Inmatriculation des Adels betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben in dem Ediete über den Adel 
C(Beylage V. zur Verfaffungs s Urfunde Un: 
fers Reiches) Titel IL. F. 8. feflgefeßt, daß 


ein baterifcher LUnterthan nur dann, wenn 


deffen Adels s Titel in der angeordneten Adels: 
Matrikel eingetragen ift, die dem Adel in 
Unferm Königreiche zuftehenden Rechte aus: 
üben koͤnne. Da bie früher befannt ges 
machten, - und bereits abgelaufenen Immatri⸗ 





enfations » Termine für diejenigen von Adel, 


welche mit dem feit dem Jahre 1814 neuere 
worbenen Gebiets : Theilen Unfrer Krone 
Amterworfen worden, und gegenwärtig dem 
Unter: Dainfreife einverfeibt find, nicht vers 
bindlih waren, fo beftimmen Wir für die 
legtern hiemit einen präckufiven Termin auf 
drey Monate vom x. Januar des nächftfols 
genden Jahres 1819 amgefangen, binnen 
weichem diefelben bey dem Staats » Miniftes 
tium Unfres Haufes und des Aeußern ihre 
Immatriculations.s Gefuche nach deu: Vor⸗ 
fhriften des Ediets vom 28. July 1908, 
GG. 14 — 18 (Megierungs + Blatt 1908, 
©. 2032) und der Erläuterung vom 22. Des 
cember 1808 (Regterungs : Blatt 1809, ©, 
49) einzubringen haben, 
(93) 
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Gegen diejenigen, welche 616 zum Schluſſe 


des März s Monats 1819 obige Einleitung 
zue Adels» Immatriculation nicht werden be: 
obachtet haben, werden Wir bie durch bie 
Gefege vorgefchriebene Verfügung in Voll: 
zug bringen faffen. 

München am 17. Desember 1818. 

Mar. Joſeph. 

Graf v. Rechberg. 


Auf, Kdnigl. Allerhöchften Befehl: 
Der Generals Secretaire, 


v. Baumuͤller. 
— — — — — 


Bekanntmachungen. 





Beytrage zum Invaliden-Fond. 


Das Koͤnigliche Landgericht Markt⸗Bibart 
hat 13 fl. 30 fr. rhein. anher uͤbermacht, 
welche und zwar, 5 fl. 24 fr. von Caspar 
Weckert zu Markt: Bibart, 5 fl. 24 fr. 
von Friedrih Müller zu Oberfcheinfeld, 
und 2 fl. 42 fr. von Johann Thomas Blaß 
zu Tiefenftoctheim, bey Erhaltung ihrer Mis 
litaͤr⸗ Entlaffungsfcheine zum Militär : Juvas 
fiden: Fonde übergeben, und von dieſem ver 
einmahme wurden; — welches hierdurch, 
nebft öffentlichen Danf,befannt gemacht wird, 

Münden am 16. December 1818. 
Königlich » Baierifhes Oberadmi— 
niſtrativ Collegium ber Armee, 


von Kraus, 
Kern, Secretaire. 
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Pfarrenens und Beneficiens 
Erfedigungen. 


Im Iſarkreiſe. 


1) Die Pfarrey Lochhauſen. 


Nachtraͤglich zu der unterm 26. October 
d. J. erfolgten Bekanmmachung über die Er⸗ 
ledigung der Pfarrey Lochhauſen, im Koͤnigl. 
Landgerichte Muͤnchen, wird hiemit bekannt 
gemacht, daß auf dieſer Pfruͤnde die Ber: 
bindlichkeit hafte, dem refignirten Pfarrer, 
Priefter Aloys Bernhard, einen jährlichen 
Abfent von zwey Schäffel Korn, einem Schäf: 
fel Weigen und fünf und zwanzig Pfund 
Schmalz zu reichen. 


Sm Rezattreife 
2) Das Diaconat in Tann. 


Nachdem die Freyherren von ber Tann bie 
Wiederbeſetzung des erledigten Diaconats in 
Tann für dießmal ohne eine ihrer Seits eins 
zureichende Präfentation gefchehen loſſen wel: 
len, fo wird dirfe Erfedigung hiemit befannt 
gemacht. Da mit diefem Diaconat die Pfars 
rey Habel und das Mectorat zu Tann vers 
bunden it, fo haben die Bewerber nicht als 
fein ihre Vefähigung zum Kirchen : Umte, 
fondern auch ihre Anerfennung als Studiens 
Lehr : Amts» Candidaten nachzuweiſen. 


Der Ertrag der vereinigten Steffen ift 
auf 389 fl. 19 Pr, angegeben. 


1433 
Dienfles: Nachrichten, 


Seine Majeftär der König haben unterm 
6. Dezember den bisherigen Protocolliften 
bey dem Kreis; und Stadtgerichte zu Bay: 
reuth, Ehriftian Albreht Heerwagen, 
zum Advoeaten daſelbſt; 


unterm 8. des naͤmlichen Monats ben bis⸗ 
herigen Acceffiften bey dem Appellationg + Ger 
richte des Rhein: Kreifes, Joh. Schmidt, 
zum Advocaten bey dem Bezirks + Gerichte 
zu Kaiferslautern zu ernennen; 


das Kreis: und Stadtgericht zu Würzburg 
zu Einem 5. Klaffe zu erheben, und folgendes 
Perfonale, theils zu beftätigen, theils zu ers 
nennen geruhet: 


1* Director: Doctor Philipp Rudolph Wil: 
heim, bisher Stadtgerichts-Vorſtand 
daſelbſt. 

Ile Director: Michael Staudtner, bisher 
Mach am WUppellations s Gerichte des 
ars Kreifes. 


Neun Raͤthe: Ignaz Freyherr von Herts 
wich, Sohann Georg Fauterweg, 
Sofeph KRaidel, Karl Andreas Ens 
dreß, Valentin Joſephh Meßbach, 
Philipp Schneider, Elias Kirch, 
Ludwig Häfel und Heinrich Kiliani, 


ſaͤmmtlich bisherige Raͤthe bey biefer 


Stelle, | 
Zwey Affeffioren: Franz Andreas Marr, 
bisher in gleicher. Eigenſchaft daſelbſt, 
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und Ferdinaud Papius, bisher Ac⸗ 
eefjit bey dem Appellations s Gerichte 
des Unter : Mainfreifes, 


Bier Protocolliften : Georg Niflas Werner, 
bisher Actuar, daſelbſt; Chriftoph Wil: 
heim von Winterbach, bisher in gleis 
her Eigenfchaft bey dieſem Gerichte; 
ber Rechts : Candibat Heinrich Joſeph 
Kantler, Diuenift dafelbft, und der 
Rechts » Canbidar Joſeph Filfer, bis: 
ber Diurniſt bey dein Appellationg : Ge; 
richte des Unter: Dainkreifes, 


Erpebitor: Georg Domini Burfardt, bis; 
her Actuar diefes Gerichtes. 


Zwey Regiſtratoren: Der In diefer Eigen: 

ſchaft dafelbft bisher functionirende Chri⸗ 

ſieph von Walf, und Sebaſtian dur; 

Fard, bisher Regiſtraturs- Affiftene 

bey dem Appellations Gerichte des Unters 
Mainkreiſes. 


Vier Schreiber: Die bisherigen Canzelliſten 
daſelbſt: Johann Andreas Peter, und 
Franz Kies mann; dann Johann Bap⸗ 
tiſt Huͤffner, quiescirender Canzellift 
in Fulda, und Caſimir Bad, bisher 
Diurniſt bey diefem Kreis: und Stade 
gerichte. 


Rathdiener: Georg Luckmayr, bisher in 
gleicher Eigenfchaft dafelbft. 


Eifen » Gerichtsdiener: Joſeph Forft er, bis⸗ 
(a) her Criminal; Öerichtsdiener daſelbſt. 
# 
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Zwey Boten: Der bisher in gleicher Eigen: 
ſchaft bey dieſem Gericht angeſtellte 
Franz Karl Strauß, und Anton 
Stadlmair, Bote des aufgelösten 
Stadtgerichtes zu Aſchaffenburg. 





Ferner haben Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt 
unterm 8. December d. J. den Joſeph All⸗ 
weyer, bisherigen Rath bey dem Appella⸗ 
tions-Gerichte des Rheinkreiſes, an jenes 
des Iſarkreiſes zu verfeßen, — 


unterm 15. bes nämlichen Monats den 
Doctor Benediet Kreitmair, bisher Pros 
tocolliſt bey dem Kreis; und Stadtgerichte 
zu Nürnberg, zum rechtsgelehrten Aſſeſſor 
ben dem KHandelsgerichte dajelbft zu beför: 
dern, — 


dem bisherigen I. Landgerichts s Affeffor in 
Wohenftrauß : Johann Caspar Friedrich 
Weifhäupel, die bey dem Kreis; und 
Stadrgerichte zu Bamberg erledigte Raths⸗ 
ftelle, — 


dem bisherigen Protocolliften bey dem 
Kreis: und Stadt : Gerichte zu Bayreuth : 
Caspar Jung, die dafelbft erledigte Raths⸗ 
ſtelle, — 


die bey eben dieſem Gerichte erledigten 
drey Protocolliſten⸗Stellen den Acceſſiſten bey 
dem Appellations s Gerichte des Ober-Main—⸗ 
freifes : Julius Georg Knoll, und Chris 
ftian Arnold, dann dem Rechts » Practi; 
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canten bey dem Landgerichte zu Burgebrach: 
Georg Mahr, — 


bie bey dem Kreis: und Stabtgerichte 
zu Ansbach zu befeßende Rathsſtelle: dem 
Ignaz von Reichert, bisher Landgerichts: 
Aſſeſſor zu Abensberg, — 


bie bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu 
Erlangen frepgeworbene Rarhsftelle, dem bis: 
herigen Kreis: und Stadtgerichts : Alfeffor in 
Augsburg: Michael Dufresne, und 


dem I. Sandgerichts  Affeffor zu Göggingen : 
Ehriftian Müller, die bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte in Fürch erledigte Rathsſtelle 
zu verleihen, dann 


die bisherigen WUeceffiften bey ben Ap: 
pellations + Gerichten des Regen: und Iſar⸗ 
freifes + Florian Abt, und Doctor Franz 
Semer, zu Aſſeſſoren außer den; Starus 
bey dem Kreis: und Stadtgerichte in Augs— 
burg, — 


den bisherigen Protocolliften des Kreis: und 
Stadtgerichtes zu Amberg: Lorenz Chriftoph 
Stetter, in gleicher Eigenfchaft bey jenem 
zu Muͤrnberg, und 


den Acceſſiſten bey dem Appellations +» Ge: 
richte des Regenkreifes: Joſehh Graf, zum 
Protocolliften bey dem Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richte in Amberg zu ernennen, — 


ferner unter obigem Datum das Per: 
fonale der Kreis: und Stadt : Gerichte zu 
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Paßau und Straubing zu vermehren, ſonach 


dem bisherigen I. Landgerichts.s Affeffor zu 
Esgenfelden : Joſeph Maria Haufer, bey 
erfterm — und ben bisherigen I. Landges 
richts⸗ Affeffor zu Illertiſſen: Joſeph Ignaz 
Matt, bey legtgenanntem Kreis; und Stadt 
Gerichte zu Raͤthen zu befördern; 


and den bisherigen Kreis: und Stadt: 
Gerichtsfchreiber in Bayreuth: Joſeph Za 6: 
pel als dritten flatusmäßigen Schreiber zu 
dem Kreis s und Stadt » Gerichte in Paßau 
zu verfegen geruhet. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
15. December d. J. wurde die Landrichter⸗ 
Stelle zu Mellrichſtadt dem bisherigen Bands 
gerichts : Aetuar zu Neuftadt, Theodor Wer: 
ner, — dann die dadurch erledigte Actuarsr 
Stelle beym Landgerichte Neuſtadt a, d. S., 
dem bey dem Landgerichte Würzburg links 
bes Mains als Actuar functionirenden Rechts; 
Practicanten Georg Kantler allergnädigft 
verliehen. — 


Unter gleichem Datum wurde der bishe: 
rige Bandrichter zu Mellrichſtadt im Unter⸗ 
Mainfreife: Johann Ernft Meufet, zum 
Sandrichter in Heilsbronn im Mezats Kreife 
allerguädigft ernannt, 


Ingleichen Haben Seine Königliche Mas 
jeſtaͤt allergnädigft zu genehmigen geruht, daß 
der außer Activitaͤt gefegte Polizey + Infpector 
Joſeph Adam Zaͤnggl zu Würjburg, als 
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Affeffor extra statum Bey der gebachten Res 


gierung, Kammer des Innern, verwendet 
werde, 


Seine Königliche Majeftät Haben ferner 
durch Allerhöchfte Entſchließungen vom 15. 
December 1518. allergnädigft geruht, den 
Profeffor Klein zum ordentlichen Profeſſor 
ber philofophifchen Facultät au der König: 
lichen Univerſitaͤt zu Würzburg zu ernennen, 
und die Aetuars » Stelle beym Landgerichte 
Landshut dem Stadt: und Kreis; Gerichts: 
Acceſſiſten Theodor Siebenfäs zu vers 
leihen. 





Seine Königliche Majeftät haben unterm 
18. dieſes das erledigte Rentamt Würzburg 
rechts am Main dem bisherigen Mentbeamten 
zu Ochfenfurt: Georg Johann Kirchgeßner 
allergnaͤdigſt verliehen, 





Seine Königliche Majeftdt haben ver: 
möge Allerhoͤchſten Referipts vom 18. Des 
cember d. J. Sich allergnddigft bewogen 
gefunden, den Gendarmerie + Oberlieutenant 
Freyherrn Alerander von Köniz, und den 
Regierungsrard und Vorſtand der Etrafs: 
anftalten Johann Baptift Freyherr von We: 
veld, in die Zahl Allerhöchft: Ihrer Kim: 
merer aufjunehmen, 
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Stipendien: Berleihungen, 





Seine Moajeftät der König haben vers 
möge der an die Regierung des Unter: Main: 
freifes, Kammer des Innern, unterm 15. 
December 1818, erlajjenen allerhoͤchſten Ent: 
fhliegung aus dem Schul: und Studien- 
Fond zu Afchaffenburg für 1918, nachbe⸗ 
nannten Studierenden , folgende Stipendien 
allergnädigft zu verleihen geruht. 


A. Unter den Lyceiſten erhalten, 
a. aus dem jwenten Eurfe: 
Friedrich Richter, aus Aichaffenburg roo fl. 
Sohann Sänger, aus Main . 60, 
Gregor Berg, aus Amorbah . „ 60, 
Isnatz Uhrich, aus Amotbach.. 40, 
b. aus dem erſten Curſe: 


Michael Staub, aus Habichtsthal 

Johann Rothenbüher, aus Lau— 
tenbach. 40 

Mathias Nebel, aus Aſchaffenburg 50, 


B. Unter den Gymnafiaſten 


Nicolaus Sauer, aus Goldbach, 
in der untern Abtheilung der II. 


50% 


Gpymnafials Elafe +» + + +» 30 
Cart Zieroff, aus Wiesthal, in 
derfelben Elaffe » » « . + 30% 


Heinrich Graeff, aus Aſchaffenburg, 
in ber oberen Abtheilung der IT. 
Gnmnafial : Elaffe 


- ® * * 


50 
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Heribert Vettermann, ans Aichafs 
° fenburg, in der oberen Abtheilung 
der II. Gymnaſial⸗Claſſe .. 
Georg Bifhof, aus Membris, in 
derfelben Abtheilung + + 
Michael Lamfter, aus Afchaffenburg, 
in derfelben Abtheilung . » » 
Franz Schmalenberger, aus Orb, 
in der IV. Gpmnafial: Elaffe » 
Joſeph Hauch, aus Wiesthal, im 
derfelben Elafie 2 + 0. » 
Aloys Braun, aus Aſchafſenburg, 
in der V. Gymnaſial-Claſſe. 
Joſeph Richter, aus Afchaffenburg, 
in derfelden Eat » +. + + 
Johann Neis, aus Orb, in berfels 
ben Elafe - « «+ +... 
Franz Reuter, aus Damm, in ber 
VI. Gymmnafial: Elafe » + » 
Johann Angelrarh, aus Ada: 
fenburg, in derfelden Clafie - 
Joſeph Zwinsler, aus Altenbuch, 
in derſelben Elafe, - » + + 


so fl. 
40W 
40„ 
50, 
— 
30% 
50, 
50” 
60, 


60 ,, 


40» 


— — — — — — 


Titel⸗Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt haben Sich unterm 18. 
December d. J. bewogen gefunden, dem 
Prieſter Archibald Maeiver, Erzieher des 
Prinzen Maximilian Koͤniglichen Hoheit, 
um demſelben ein Merkmal der Allerhödh: 


. 1445 
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Als Glieder des Magiſtrats der Stade als buͤrgerliche Magiſtrats-Raͤthe: 


Fürrth find machftehende Individuen vor⸗ 


fchriftmäßig gewählt, und mittelſt Allerhoͤch⸗ 


ſter Entſchließungen vom 31. Detober dann .. 


21. December; I. J. beftätiget worden : 
als erſter Bürgermeifter: 
Franz Bäumer, bisheriger Kreis + und 
Stadt» Gerichts: Rath in Fuͤrth; 
als zweyter Bürgermeifter: 
| Adolph Schönwald, quiescirender Cam⸗ 
mer s Secretaire und Oberft der Lands 
wehr; 
als rechtsfundige Magiſtrats-Raͤthe: 
1. Michael Heinrih Faber, vormaliger 
Stadt: Gerichts» Protocollift, und 


> Johaun Gottfried Heffet, Doctor 
der Rechte ; 





1. Konad Schaller, Spiegelfabricant; 


2, Martin Neuter, Realitaͤten-Beſihzer 
und bisheriger Municipal: Rath; 


3. Georg Chriſtian Reich, Kunftdreher; 

4 Friedrich Wild, Kaufmann; 

5. Johann GeorgHirfhmann, Bronze 
Sabrifant; 

6. Johann Martin Weißel, Kaufmann; 

7. Georg Friedbiih Billing, Kauf 
mann; 

8. Georg Fronmüller, Kaufmann; 

9. Johann Albreht Sigmund, Kauf 
mann und Tabaf : Fabrifant, und 


10, Georg Michael Heinlein, Kauf 
mann. 
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*) Wurde im Laufe des Monats Dctober Feine Gattung Getreid auf die Schranne zu Burghauſen gebradt. 
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Die feyerliche Eröffnung der neuen Soolenleitung 


von 


Derhtesgaden nah Reichenhall. 





N. Gefchichte bietet mehrere Perioden dar, in welchen die erlauchten Negenten Baierns 
durch große Unternehmungen den Flor der vaterländifchen Salzwerke für die ganze Nach⸗ 
fommenfchaft erhöhten, fie mit neuen Gerechtfamen bereichernd, oder ihre Betriebs: Ans 
lagen erweiternd, 


Die ruhmtürdigen Namen des Herzogs Georg des Meichen, — der herjogs 
lichen Gebrüder Wilhelm und Ludwig, — bes erſten Kurfürften Marimilian — 
und des Kurfürften Karl Theodor werden zu allen Zeiten in danfbarem Andenken an 
den baieriſchen Salinen verbleiben; doch der glorreichen Regierung unferes allergnädigs 
ften Königg Marimilian Joſeph war es vorbehalten, alle Verdienfte Seiner 
erlauchten Vorfahren zu einem glänzenden Ganzen zu vereinigen, und bie vaterländifchen 
Saljwerfe zu einer Stufe von innerer Vollendung und Geldftftändigfeit zu erheben, 
deren Erreihung die Vorwelt nicht zu hoffen wagte, 


Schon in den Sahren 1808 und 1909 wurde auf Allerhoͤchihre Befehle die 
Soolenleitung von Reichenhall nah Traunftein erweitert, mit neuen Soolenhebungs- Das 
ſchinen verfehen, die Leitung felbft bis nach Roſenheim verlängert, und dort eine neue 
Saline angelegt, deren Werth fich erft in diefen Tagen vollends beurkundet. 


Allein! noch fehlte den baterifchen Quell: Salinen jene umumfchränfte Willführ in 
der Größe der Production, und jene Bürgfchaft ihrer Fortdauer felbft gegen feindliche 
Naturkräfte, welche mur die innige Vereinigung mit einem ausgebreiteten Galjbergbau 
zu gewähren vermag. 


In mweifer Erwägung des VBebürfniffes der Gegenwart und des Gewinnes ber 
Nachwelt gerubten demnah Seine Königlihe Majeftäs auf den Autrag von 


Allerhoͤchſtihret General: Salinen« Ydminiftration unter dem ag. April 1816 zu befehlen, 
daß der Galjbergbau zu Berchtesgaden durch eine ganz auf baieeifchem Gebiete anzules 
gende neue Straffe und Soolenleitung mit den altvaterländifchen Saltnen in Verbindung 


gefezt werde, 


Die Wahl des Terrains, das Nivellement, ber Entwurf des Anlags Planes und 
deffen technifche Ausführung — nachdem er am 4. September 1816 die allerhoͤchſte Ges 
nehmigung erhaften hatte — wurde dem Pöniglihen Salinens Mathe Georg von Reis 
henbah in jenem allerhöchften Vertrauen übertragen, deſſen vollftändige Begründung 
in feinen fruͤhern Werken an der Soolenleitung nah Traunftein und Nofenheim lag. 


Diefer, alle Hinderniffe befiegendb, welche Grenzverhältniffe, Gebirgszüge, Jah⸗ 
reszeit und Witterung dem Unternehmen in den Weg legten, brachte es unter der rühms 
lichften Mitwirkung der Salz Dberämter Berchtesgaden und Meichenhall in dem Zeit 
ranme von 20 Monaten vom Tage des allerhöchften Entfchluffes dahin, daß Seiner 
Königlihen Majeſtaͤt am 16, Dezember ıg17 die Vollendung diefes großen Wer: 
kes durch dem im Abſchrift bengefügeen Bericht des Salinens Rache von Reich enbach 
angezeigt werden Ponnte, 


Seine Majeftär unfer allergnädigfter König erflärten in erhabener Bewer 
gung Ihres föniglichen Gemüches, daß Allerhoͤch ſtdie ſel ben dem fenerlichen Eroͤffnen 
der neuen Soolenleitung in eigener Perfon beyzuwohnen gedaͤchten, zur Öffentlichen Beur⸗ 
kundung Allechöhftihres Antheiles an dem gelungenen National: Werfe, und jur 
ehrenden Auszeichnung vaterländifchen Verdienſtes. 


Es war am 20, Dezember, als Seine Königlihe Majeſtaͤt mit Ihren 
Föniglichen Hoheiten dem Prinzen Karl Theodor von Batern, und dem Herrn 
Prinzen Eugen, Herzoge von Leuchtenberg und Fürften von Eichſtaͤdt, 
in Begleitung IJJ. EE. der Herren Staatsminifter der Juſtiz, Grafen von Reigerss 
berg, der Armee, Grafen von Triva, des Innern, Grafen von Thürheim und 
ber Finanzen, Freiheren von Lerchenfeld; ferner des Herrn Oberft: Stallmeifters Frey⸗ 
heren von Kefling und des. Heren General : Adjutanten Grafen von Reuß, 
in Berchtesgaden eintrafen, und daſelbſt von Allerhöhftihrem Adminiſtrator der 
Salinen, von Flurl, mit dem Galinen s Nathe von Neichenbah, und mit den zu 





diefer Fenerlichkeit abgeordneten Raͤthen, Minifterial:Rath von Plant, Salinen: Rath 
von Pauer und Galinen:Rath Knorr; dann von den Oberinfpeftoren der Salinen 
Meichenhall und Berchtesgaden, von Reiner und Schenf; fo wie von fämmtlichen 
Local⸗ und Salinens Beamten ehrfurchtsvoll empfangen wurden, 


In Folge des Seiner Königlihen Majeſtaͤt duch Allerhöhftihrer 
Staatsminifter Freyheren von Lerchenfeld Ereellenz vorgelegten, und allergnaͤdigſt ger 
nehmigten Planes, begann am heutigen Tage den 21. Dezeruber die Feher mit einem 
Gottesdienfte in der ehrwürdigen Stiftslirche, welchem Seine föniglihe Majeftär 
beyzuwohnen geruhten, von da begaben ih Allerhöhftdiefelben im Begleitung der 
vorerwähnten hoͤchſten Herrfchaften und ihres übrigen Gefolges nach dem Saljberge, em⸗ 
pfingen hier die Huldigung des gefammten Berg: Perfonals, befichtigten das reich ber 
leuchtete Sinkwerk Kaifer Franz I., und wohnten an der Wehre, des mit Soole gefüll: 
ten Sinkwerkes König Marimilian Joſeph von Baiern, ber erfien fegerlichen 
Soolen :Abgabe nach Reichenhall bey. 


Seine föniglihe Majeftät bewilligten bey diefer Gelegenheit auf den Aıt= 
trag von Allerhöchftihrem General: Adminiftrator der Salinen, daß das erfte neu 
anzufegende Soolen : Erzeugungswerf im Frauenberge mit dem Mamen: Königin Car 
roline von Baiern Sinkwerk; — dann bie neuen Haupt: Querftredfen im Per 
ters s und Frauenberge mit den Namen: Kronprinz Ludwig von Baiern Schacht— 
richt, — Prinz Karl Theodor von Baiern Shadtridt, — und Herjog 
von Leuchtenberg Schacht richt, beehrt werden dürfen. 


Ferner hatten Seine föniglihe Majeftät die allerhoͤchſte Gnade, allen 
übrigen neuen Gruben: Gebäuden, welche zur Sicherftellung und Erweiterung des Galj- 
berg : Baues gegenwärtig im Betriebe ftehen, eigene Benennungen zu ertheilen, die das 
Andenken diefes gluͤcklichen Tages auf die fpätefte Nachkommen übertragen werden. 


Diefe Namen find: 
Fürft von Wrede, Schurf, 
Graf von Neigersberg, Schurf, 
Graf von Triva, Schurf, 
Graf von Rechberg, Schachtricht, 
Graf von Thürheim, Schachricht, 
» 


Freyherr von Lerhenfeld, Schadhridt, 
Freyherr von Keßling, Schachricht, 
Graf von Reuß, Schachricht, 

Graf von Preyſing, Schachricht, 

von Flurl, Schacht. 


Nach der Ausfahrt hatte der koͤnigliche Salinen-Rath von Reichenbach die 
Ehre, Seiner föniglihen Majeftät die erfle Goolen : Hebungs : Mafchine der 
neuen Leitung vorzuzeigen, und fie in Aller hoͤchſt ihrer Gegenwart in den Gang zu 
fegen. Diefe Mafchine befinder fich in ter Nähe des Stollenmundloches vom Ferbinands; 
berge; fie beftehet aus einem einfachen zehenzölligen Stiefel, welcher von einem ober: 
ſchlaͤchtigen Wafferrade betrieben wird, und die Soole auf eine Höhe von 50 Fuß hebet, 
von wo felbe in einer 3,500 Fuß langen Nöhrenfeitung, mit 17 Fuß Selbftgefälle dem 
zweyten Brunnenhaufe an der Pfifterleiten, nahe am Marktflecken Berchtesgaden zufließet. 


Seine Föniglihe Majeftät geruhten ſich auch zu diefem Brunnenhaufe zu 
begeben, in welchem eine nach neuem Prinzip erbaute Wafferfäulen + Mafchine aufgeftellt 
ift, deren Vorzeigung und Anlafjung durch den Erfinder in Allerhoͤchſt er Gegenwart 
erfolgte, 


Diefe Mafchine befiget einen einfach wirfenden Eplinder von 13% Zoll im Durch: 
mefjer, und hebt die gefättigte Goole in 45 zölligen, 934 Fuß langen Steigröhren von 
Gußeifen, bis an die Locfleinwand auf zıı Fuß fenfrechter Höhe; von bier fließer fie 
in einer 7480 Fuß langen Röhrenfahrt mit 37 Fuß Gefälle bis an das linfe Gehänge der 
Gebirgsfchlucdht, durch welche das Bifchofswiefer « Waffer ſtroͤmet. 


Diefe Schlucht überfezt bie Soole in einer 1225 Fuß langen Röhrenfahrt von ges 
goffenem Eifen, mit einem 192 Fuß betragenden Fallen am finfen, umd mit einem Anfteis 
gen von 187 Fuß am rechten Berggehänge; von wo fie mit freyem Laufe in einer 12,073 
Buß langen Röhrenfahrt, bey 66 Fuß Fall, das dritte Brunnenhaus an der Illſangmuͤhle 
erreichet, 


Seine koͤnigliche Majeftär fuhren mie Ihrem hohen Gefolge, und unter 
Begleitung des geſammten Dienft: Perfonals der Salinen, nach Illſang ſelbſt, welches 


ı3 Stunden von Berchtesgaden im Namfaners oder KHinterfeer s Thale liegt. Hier ge: 
ruhten Alferhöchftdiefelben Sid von dem Galinen + Rathe von Reichenbach 
die Haupts Mafchine der neuen Soolenleitung vorzeigen, und in Gang fegen zu laſſen. 


Diefe Waffer Säulen: Mafchine, welche mit einem 252 Zoll haltenden Cylinder 
eine bisher noch nicht verfuchte Aufgabe der Hydraulik vollfommen löste, hebt die gefät: 
tigte Soole durch einen zı4zölligen Stiefel in 43jölligen Röhren von 3,506 Fuß flacher 
Länge mit einem Drude, auf eine fenfeehte Höhe von ızıx Fuß empor. Durch 
eine finnreihe Kolbenverbindung giebt dieſe Mafchine der neben ihr ftehenden Mühle das 
zur Verlängerung der Drudfäule entjogene Aufſchlagwaſſer mit einem Gefälle von 24 Fuß 
wieder zuruͤck, wodurch diefe für den Verkehr jener Gegend ſehr wichtige Mühle erhalten 
wird, 


Der Donner des Gefhüßes und ber Freubeneuf der zahlreichen, felbft aus dem 
Auslande herbengeftrömten, Zufchauer begleiteten das Ausgießen der festen Steigröhre in 
das Refervoir des vierten Brunnenhaufes, auf dem hohen Göldenköpfel, von mo die Soole 
in einer 34,274 Fuß langen Röhrenfahre, mit 171 Fuß Geldftgefälle längs dem Latten⸗ 
gebirge hin, auf dem höchften Punft der Gebirgs-Einſattlung am Taubenfee, bis zur for 
genannten Schwarzbachwacht fließet, 


Ein fünftes Brunnenhaus mit einem Reſervoir, jedoch ohne Maſchine, empfängt 
hier die Soole, und leitet fie in 18,339 Fuß langen Röhren 1258 Fuß tief durch das 
Schwarzbachthal hinab nach Jettenberg, wo fich das fechste und Teste Reſervoir⸗Brunnen⸗ 
haus befindet, welches die Soole in einer 20,390 Fuß langen Röhrenfahrt, mit 186 Fuß 
Gefälle unmittelbar in das Marimilians : Brunnenhaus nad) Reichenhall fördert, 


Ein Eunftreiches Band, welches die Naturſchaͤtze Berchtesgaden’s mit den altbaleri⸗ 
{hen Salinen auf ewig verbinde! 


Seine Majeſtaͤt unfer allergnädigfter König geruhten Ihre volle Zufriedenheit 
mit der zweckmaͤßigen Anlage und der energifchen Ausführung diefes auf Aller hoͤchſtihren 
Befehl unternommenen großen Werfes, in den huldvolliten Ausdrücken zu erflären, und 
den SalinensRathe von Reichenbach unter wiederhofter Verfiherung Ihrer koͤnig⸗ 
fichen Gnade das in Abfchrift beyliegende allerhöchfte Dekret vom 18. Dezember zu behaͤn⸗ 





digen, wodurch demfelben eine Tebenslängliche jährliche Nente von 1200 Gulden auf die 
Salinens Gefälle angewiefen find, wovon na feinem Ableben deffen Wirtwe die Hälfte 
mit 600 Gulden ; fo wie nad) ihrem Tode bie Kinder dem gleichen Betrag beziehen follen, 


Allerhöchftdiefelben begaben fich hierauf nach Berchtesgaden zurüc, um am 
folgenden Tage unter den Gegenswünfchen Ihrer getreuen Unterthanen die Ruͤckreiſe nach 
der Refidenzftadt anzutreten. Das gefammte Salinens Perfonale, und die übrigen Be: 
wohner diefer nur durch den Salinens Betrieb belebten Thäler, werden das Feft durch 
Danfopfer fchließen, dem Allmächtigen in feinen Tempeln dargebracht, für das Gefchenf 
diefes Tages, deffen freudiger Nahhall, mir feinen rühmlichen Werken auf die ſpaͤteſte 
Machkommenſchaft übergehen möge! 





Mit allerhöchfter Genehmigung wird gegenwärtige Darftellung als ein Fürft und 
Vaterland ehrendes Blatt in die Annalen der baierifhen Salzwerks-Geſchichte gefüget, 
und zur Urkunde deffen von allen Anmwefenden unterzeichnet, mit der Beftimmung, daß 
diefe Urſchrift in die Föniglichen Archive, und beglaubigte Abfchriften davon in die Regiftras 
turen der Föniglichen General: Salinen » Adminiftration, dann der Galjoberäinter Berch: 
tesgaben und Reichenhall hinterlegt werden follen, 


Gefchehen Berchtesgaden den 21. Dezember 1817, 


(Hier folgen die Unterfchriften Seiner Königlihen Majeftät, J. J. K. K. Hoheiten und 
Alerhöchftihres hohen Gefolges; dann der Übrigen hochanfehnfichen Theilnehmer 
an dem Fefte und ber Ortsbeamten; emdlich.jene, der anweſenden Mitglieder der 
föniglihen General: Salinen: Apminiftration, und der Beamten des Föniglichen 
Ealjoberamtes Berchtesgaden. ) 





L Beylage 





Un 
den Foniglichen General: Adminiftrator der Gas 
linen, Eommandenr von Flurl 


der 
Poniglihe Salinens Rath Mitter von Reichen: 
bad, als abgeorbneter Commiſſaire. 


Rapport. 


Ich beeile mich die Anzeige zu machen, 
dag fo eben um die Mitternacht; Stunde bie 
große Mafchine zu Illſang die gefättigte 
Satjfoole auf das Soͤldenkoͤpfel in die Re: 
ferve lieferte. Der Gang der Mafchine ift 
Außerft fanft und ruhig, und mit dem 16oten 
Hube war ohne Anftrengung, und noch mit 
einem bedeutenden Uebermaß von Kraft, die 
Soole auf dem vertikalen. Punkte von 1218 
Fuß. 


Nachdem einige Tage früher die Ma; 
fchine in der Pfifterleiten, und noch früher 
die am Berge angelaffen wurde; fo ift meine 
Pflicht erfüllt, die mir gegebene Aufgabe ge: 
(fer, und die ganze Soolenleitung voll; 
endet, 


Indem ich bitte, Seine Majeftät den 
König und den Pöniglichen Salinen⸗Rath in 
Kenneniß zu fegen, empfehle ich mich ges 
horſamſt. 

Illſang den 16. Dezember Nachts um 
ı Uhr, 


Unterzeichner: G. von Neihenbad, 


Königliger Salinen » Rath; 


D. Beylayge 





An den koͤniglichen Salinen:Rath Georg von Reihenbad. 


( Die vollendete Soolenleitung von Berchtesgaden nach Reichenhall betreffend. ) 


NMNarimilian JJoſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern 


In Folge des Berichtes Unferes General: Salinen » Abminiftrators von Flurl 
ad. Reichenhall den 16. Dezember 1, J. ift Uns die wohlgefällige Anzeige gefhehen, daß 
die euch im bewährtem Vertrauen zu euern vorzügfichen Erfahrungen und Kenntniffen übers 
tragene neue Soolenleitung von Berchtesgaden nach Reichenhall nunmehr auf allen Punk: 
ten zu Stande gebracht, und bereits mit dem beften Erfolge in Wirkung gefejt worden iſt. 


Anden Wir euch hiemit Unfere volle Zufriedenheit über diefes, zum wahren Ger 
deihen und zum fteigenden Betriebe Unſeres SalinensIBefens, fo wie zum offenbaren Staates 
Vortheile und zum bleibenden Denkmale euerer wiffenfchaftlichen Fortſchritte gereichende 
Unternehmen eröffnen, haben Wir euch unter dem heutigen Tage, durch ein befonderes 
Reſcript an Unfere General: Salinen: Adminiftration, eine lebenslängliche Rente von 
zwölfhundert Gulden aus Unfern Galinen » Gefällen anweifen laffen, von welcher 
nach eurem Ableben ohne Einrehnung in bie pragmatiſche Penfion auf euere Wittwe 
fehshundere Gulden übergehen follen, die nach ihrem Tode euern Kindern auf die Zeit 
ihres Lebens verbleiben, 


München am 18. Dezember 1817. 
une Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf kdniglichen allerhoͤchſten Befehl 


ber General⸗Secretaire 
G. von Geiger. 


Reg— 


ifer 


Allgemeinen Intelligenz Blattes 
für das Königreid Daiern, 


vom Jahre 


1818. 





A. Namen 


Regiſter. 





L Perſonen-⸗Namen. 


A. 


A bel, Earl Auguſt, Regierungs- Aſſeſſor 14. 
Polizey » Commilfjaire 1094. 

Abt, Florian, Stadtgerichts » Affeffor 1438- 

Ader, Franz Anton, ermannter Bezirks: Rich⸗ 
ter 318. 

Ackermann, Anton, derm. Friedens-Richter 


115. 
Ackermann, Ernſt Auguſt 


697 
Adelmann, Meldior, Sradtgerichts: Affefor 


985. 
Adler, Georg, Hofgärtner 109. 
Agatz, Jakob, ater Landgerichts» Affeffor a55. 
v. Uhorner, Dr, Rechts: Practifant 384. Ges 
eretariatd : Eoncipift 1106. 
Yichner, Mar, Oberftlieutenant gr. 
Alberer, Fohann, Schlögelwirth 1002, 
Albertb, Fidel, Pfarrer 204. 
Albrecht, Georg Friedrich, Unterlieutenant ges 
orben 26. 


Albrecht, Wilhelm, Oberlieutenant 29, 
Albrecht, Auguft, Oberlieutenant 33. 
Albrecht, Heinrich, Sorftamtsgehülfe 9a. 


Albrecht, Guſtav., penf. Oberlieutena 
un 25* Se: — 8 — 
ever, Joſeph, derm. Stadt 
ſeſſor 114. Rath 1437. — 
Alt, Johann Georg, Eooperator 198. 
—— n, Joſeph, Priefter u. bish. Chorvicar 


Alwens, Johan, bish. Secretaire 6. 
Alwens, Joh. Wilhelm, Revier: Fbrfter 1107. 
4 > ens, Franz, ıter Domainen s Inſpectoͤr 


Aman, Georg, Handelsmann 1417. 

v. Amann, Adolph, Unterlieutenant 28. 

Amann, Heinrich, Richter zu Landſtuhl 115. 

Amberg, Georg, Poft: Official 390, 

Ame rbach, Ehriftoph, ıter Rechnungs s Com: 
miffaire 764. 

4 pi r, Joh. Mich., buͤrgl. Magiſtrats Rath 
1397. 


Ammann, Anton, Geometer 1247, 
Ammerbacher, Chriſtoph, Rentbeamter 1249, 
Ammon, Johann Albrecht, Pfarrer 1423. 

4 . . ) Joh. Wolfgang, biirgl, Magiftrats Rath 


1 


v. Andrian — Azenberger, 


v. Andrian, Joſeph, Freyh., Maier, geit. 26- 

v. Andrian:Werburg, Freyherr, Laudrich⸗ 
ter def. 17. 

Angerer, Mauths Officiant 395. 

Ann, Joh. Wilhelm, ater Burgermeiſter 1396. 

Ynzengruber, Jakob, ıter Landgerichts: Afs 
fejfor 543: 

Appelshaufer, Ant. Amtödiener 472. 

Arensberg, Graf v. und zu, Lubwig, Mari: 
milian Ferdinand, vorm, Kurföflnifcher Kämmes 
rer und Commenthur ded Fohanniters Ritter 
Ordens ıc. 598. 

v. Arnim, Franz, Major vom Garde du Corps⸗ 
Regimente 33. 

Arnold, Chriftian, Protocollift 1437. 

Arnold, Dr, Johann, Regiments Chyrurg 588- 

Arnold, ater Ealcularor 856 

Arnold, Xaver, Eontrolleur und Material: Ber: 
walter 1150, 

Arnold, Franz, Buchhalter. 11. Elaffe. 1311. 

Aſchenbrenner, Martin, Landrichter def. 17. 

Afhenbrenner, Kdnigl. Commiſſaire in der 
Univerfirätd« Stadt Landshut 1193, 


Aſchenbrier, RegierungssRath ı1g. 

Aſcher, Sigmund, Junker 589. 

Armut, Peter Anton, bish Acceffift 320. 

Affımunt, Joh. Friedr., Revifor 1248. 

Auer, Garl Friedrih, Pfarrerdö: Sohn 624. 

Uuer, Theodor, gter Forft > Buchhalter extra 
statum 927. 

Auer, Georg, Rentbeamter a58. 

Auerbach, Michael, bish. Tabellift 206. 

Auerbach, Earl Andreas, Pfarrer g00. 

Auerhammer, Ferdinand, Pfarrer 733. 

Auerhbammer, Nazarius, Pfarrer 1324 

Augujtin, Chriſtoph, Bataillons:Chyrurg geil. 


23. 

Auguſtin, Friedrich, Auditor ber Genso’armes 
rie. . 

Augu MHeint. bal Magiſtr. Rath 1347 LVIII. 

4 uliefhed, wirfl. Sfarfreis : Cafjier 697. 

Aurbach, Landrichter, definitiv 521. 

Anfin, Alerander, Ucceffift 384. 

v. Aufin, riedr. Auguſt, bish. Polizeys Direcs 
tor. 1194. 

Autſch, Heinrich, Kreids und Stadt» Gerichtös 
Rath 1234. 

Azenberger, Dr., Florian, vorm. Profeffor der 

beologie 284 


v. Baader — Bauer. 


B. 


v. Baader, Joſeph, Hofbrunnenweſen-JIn⸗ 
ſpector 1150. 

Baader, Caſpar, Pfarrer 1105. 

Baader, Anton, vorm. Secundar-VBVeneficiat 
518. 

Bacher, Sehbaftian, Priefter und Prediger 326. 

Bahmair, F., Pau: Fnfpector 596. 

Bad, Eafimir, Schreiber 1436. 

Bader, Aloys Joſeph, Oberzollbeamter 482. 

Bär, Johann, Geometer 1247- 

Bärwein, Franz, bürgerl, Mugiftrarss Rath 
1430. 

Bäumer, Franz, Bürgermeifter 1444. 

dv. Bäumler, Georg, Oberlieutenant 31. 

Bänrlin, Jakob Friedrich, Bräuer 395. 

Baierlacher, Dominicus, Steuer : Ober: Res 
vifor 259. 

Baierlein, Wilhelm, Rittmeifter 590. 

Balbier, quiedc Kreis: Korit: Rath 1252. 

Balder, Nicolaus, Regiitraturd:Bot 272, 

v DBaligand, Mar, Hauptmann geftorben 2a. 

Ballemberger, Auguft, Revifor 1248. 

Bar, Fohann, Fl Inſpectot 92. 

Bar, Joſeph, Revierjäger 704. 

Barrager, A., Sufpecrions + Ingenieur 597. 

v. Barth, Johann Nep., Landrichter def. 108, 

Barth, Director der Finanz: Kammer 375. 

Barth, Joſeph, Pfarrer 7321. 

2. Barth, Reglerungs-Aſſeſſor 1249. 

Barthelme, Alons, Zollamts— Gehäif 482. 

Dartl, Ulrich, Muͤhlburſch 634. 

v. Baraille, Auguſt, Frepberr, General, Major 
ber Sinfanterie in der Euite 591. 

Bauer, Fofeph, vorm. Rarbediener 15. 

Bauer, Georg, Hutmacher ı7. 

Bauer, Kranz, Unterlientenant 30. 

Dauer, Unten, Eafern » Verwalter 36. 

Bauer, verwittwete Arämerin 138- 

Bauer, Mathias, Rechnungs «= Commiffaire 
205. 

Bauer, Joſeph, bish. prov Forſtwaͤrter zır. 

Menke Adam Georg, Maurh » Eentrollenr 
404 

Dauer, Adam Joſeph, Lagerbeamter 464, 


Bauer — Beh. 


Bauer, Meldior, Oberzollbeamter 474- 

Bauer, Anton, Dfficiant 474 

Dauer, Earl, Pfarrer 631. 

v. Bauer, Jakob, Appll. Gerichts» Rath 704. 

Bauer, Peter, Pfarrer 983. 

Bauer, Yofepb, Bid zu Hamina 1044. 

Bauer, Dr, Jakob, Aſſeſſor 1158. 

Bauer, Joſeph, Revierfoͤrſter und Parkmei⸗ 
ſter 1338. 

Bauernfeind, Georg Erhard Andreas, Buch⸗ 
halter zte: Claſſe 1311. 

Baum, ater Calculator 542. 

Baumann, Ignaz, Reviſor 1248. 

B u n eifter, Ludwig, 2ter Dfficlant 1360. 


Baumer, Johann Baptift, Pfarrer 923. 

v. Baumgarten, Franz, Graf, Oberſtlieu⸗ 
tenant 587: 

Baumgärtel, Georg, Unterlieutenant 32. 

Baumgärtner, Dr., Landgerichts: Arıt 522. 

Baumgärtner, Joh. Baptiit, Kreis- u, 
Stadtgerichtö s Prorocoll' ft 1234. 

Baumgratz, Bernhardt, Inſpections⸗Com⸗ 
milf. 763- 

Baumüller, Oberfts Hofmarfcdall +» Staabs 
Eontrolleur 1237. 

Bausbad, Yorann Georg, ater Affeffor, 107. 
Eivil: Adjunet ı13. 

Bauſch, Johann, von Ehringen 1319. 

Bauf, ob. jun., Bäder 1248. 

Baper, Albert, ıter geiftl. Eonfiftorlals Rath 
1427. 

Baner, Joſeph Gregor, bieb Dontcaplan 731. 

Bayer, Sebaftim, Pfarrer 1326, 

Beaupre, Ludwig. Rittmeiſter zı. 

Bed, Earl Th., Landrichter definitiv 16, 

Bed GChriftoph Philipp, Pfarrer 612. 

Bed, Joh. Friedr Th., Pfarrer 1148, 

Beer, D. Joh. Audr., weltl. Ober : Eonfiftos 
rials Rath 1425. 

Beder, Peter, Major im Ingenieur: Eorps. 
38. 

Becker, Joſeph, Bot 145. 

Becher, Martin, Zolldiener 474 

Beckh, Chriſtian, Oberlieutenant verabfchledet 
741. 


Beer — Beſſerer. 


Beer, Johann, Ev., Priefter und bish. Pre⸗ 
diger 284. 

Beer, Michael, zter Rechuungs⸗Reviſor 764. 
RechnungsCommiſſaire 1236. 

Behr, Joſeph Wilhelm, Profeſſor 155. 

Behringer, Nicolaus, Wafenmeifler 727. 

Bellet, Georg, Pfarrer 906. 

Du Bellier, Alovs, DOberlieutenant im ıten 
Liniensnftr, Rgmt. 476. 584. 

Benkert, Felix, bürgl. Magiftrats: Ratb 1398. 

DenzelsStrernau, Carl, Oberlieutenant 44. 

Benzel, Ludwig, Oberlieutenant 44. 

v. Berchem, Graf Cajetan, Dberlieutenant 
u. Ordonanz⸗Officier 168. 

Berenger, Auguſt, Oberlieutenant 31. 

Berg, Wilhelm, Mautamts-Diurniſt 468. 

Berg, Michael, Zolldener 484. 

v. Berg, Johann Andreas, quiesc. Buͤrger⸗ 
meiſter 601. 

Berg, J. G., Material⸗Verwalter B58. 


Berger, Franz, Lieutenant des aten Liniens 
Juftr. Regiments 13. 

Berger, Franz, Unterlleutenant 3r, 

Berger, Doctor und Landgerichts-Arzt 14% 

Berger, Joſeph, Fiſcherſohn 499. 

Berger, Carl Auguft, Pfarrer 1226. 

Berger, Franz Zaver, Beneficiat 1323. 

Bergbammer, Gebaftian, Rechts - Pracs 
tifant 273. Landgerichts: Affellor 1214. 

v. Berghe, Clemens Auguft, Graf, genannt 
Trips, Hauptmann 167. 

Bernhard, Johann, Dberftlieutenant geſt. 
22. 

Berntlau aus Kirn 728. 

Bermüller, Joſeph, Pfarrer 1224. 

Bertele, Zaver, Pfarrer und Diſtricts⸗Schul⸗ 
Juſpector 112. 

Berthau, Heinrich, bish. Forſt⸗Secretaire 116. 

Berwein, Peter, mit Abſchied entlaſſ. Sol⸗ 
dat 86. 

Besnard, Anton, bish. Bezirks» Directionds 
Eerretaire 146, 

Befferer v. Thalfingen, Albrecht. Sr 
herr, Königlicher Kämmerer, Major im Ab⸗ 
nigl, gten Chevaurlegers : Megimente 157. 


1* 


Beſſerer — v. Bittner, 


Beſſerer v. Thalfingen, Albert, Freyhert, 
Oberſtlieutenant im General: Stabe 744 

v. Befferer, Gutsbeſitzer 747- 

Betſch, Georg, Ganzley: Bot 272. 

Bettendorf, Ludwig, Unterlieutenant. 533- 

Betz, Alois, Bataillond + Chnrurg 36. 

v. Beuliug, Freyherr, Carl Chriftian Frans, 
Eontrolleur des Adnigl, Gränz » Mauth: Hals 
amts Nördlingen 599. 


v. Beulwitz, Earl, Freyherr, Mauth: u. Hals 
beamte, u. Mitglied der Königl. Frangtfifchen 
Ehrenlegion :c. 1048. 

- Beutler, Johann Baptiſt, Zahlmeiiter 697. 

Beye r, Georg, Premier-Brigadier in ber 
Leibgarde der Hartfchiere und Dberlieutenans 
geftorben 24. 


Beyſchlag, Ehriftoph Friedrich, Kreis » Baus 
rath 593. 


v. Bibra, Freyherr Auguft Wilhelm, charact. 
Hptm. 745. 

Diele, Jakob, Stabtgerichte s Afleflor 616. 

Dieber, Sigmund, Oberftlieutenant 38. 

Dierbimpfel, Mauth + Oberbeamte 1153, 

Bierftadt, Dielmann, Zöllner 474. 

v. Junker: Bigatto, Freyherr, Sigmund, 
Unterlieutenant des Garde du Eorps » Wegi⸗ 
mentd 743, 


Billing, Georg Friedrich, bürgl. Magiſtrats 
re g Friedrich, bürgl. Magiſtrats⸗ 


Bilz, Michael, ater Landgerichts⸗Aſſeſſor 648. 

Binder, Lorenz, penfionirter Hauptmann, 
geft. 24. 

Binder, Nepomuck, Unterlieutenant ag. 

2 Inder, Hyacinth, quiedc. Finanzs Directionss 

 Regiftrator 270, 

Binenthal, Earl, Rittmeiſter 588- 

Biſchof, Eanzlendiener h 8 Bot 1427. 

Bifhof, Conrad von Mömbris 137. 

Biſchof, Lieutenant beym Yäger » Bataillon 
385- 

Biſchoff, Chriſtoph, Eanzley » Bot 272. 

Bifhoff, Ehriftien, Unterlieut. 32. ster Rech⸗ 
nungss Revifor 765. 

Bittbaͤuſer, Joſeph, Hallverwalter 466. 

v Bittner, Earl, Frevberr, K. K. oͤſterreich⸗ 
iſcher Oberftlientenant 42. 


Bittrich — v. Bothmer. 


Bittrich, Joſeph, penf. Regiments » Quartier 
meifler geft. 579. 

— a Louiſe, Mahlerin 312. 

Blanfl, Johann Bapt., Polizey-Actuar 275. 

Blank, Valentin, Poſt-Offickal 387. 

v. Blaukart, Edmund, peuſ. Major. geſt. 
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Blaf, Johann Baptiſt, derm. Aſſeſſor 260, 

Blatrfeiler, Johann Nepomuf, Rechnungs: 
Gehuͤlf 387. z 

Bleyſtein, Zofeph, Kreis: u. Stadtgerichts⸗ 
Rath 1317- 

Bloͤß, Johann Epriftian, Landrichter def. 16. 

Blum, Frievrih, Regiments » Ehyrurg 743- 

Blum, Schneiders Meifter 1144. 

Boͤck, Zaver, refignirter Pfarrer 18. 

Boͤck, Franz Sales, bish. Eooperator. 379. 

Boͤck, Baprift, Foͤrſters Sohn 382. 

Boͤck, Thaddaͤus, Rechnungs « Revifor ragt. 

Bodenmayer, Alerander, Pfarrer 1047- 

Bogendorfer 397- 

Bogner, Dr., biöheriger prov. Landgerichtös 
Arzt 311. 

Bdham, Mar, Mauthamts + Eonfrolleur 1142. 

Bbhm, Markus, ehem. Stadtgerichtd » Pres 
tocolliſt 1007. 

Böhner, Friedrich, prov. Unterfbrfter 698. 

Bohonowsky, Joſeph, bish. Polizey⸗Direc⸗ 
rer 1084. 

Bollinger, Seraphin, Central⸗Straßen⸗ 
und Waſſerbau⸗ Zeichner 592. 

Bolongaro, Mathias, Unterlieutenant 583. 

Bomhard, Ernſt, Unterlieutenant 29. 

Bomhbard, Ehriftoph Ernft, zter Rechnungs 
Gehülf 854- 

Bonnhblzer, 1110. 


v. Bontems Lefort, Auguft, Königlich = frans 
zoͤſiſcher Oberftlieutenant 42. 


Bontemsd, Auguft Heinrich Robert, Junker 


v. yie Maria Severin, Freyherr, vorm, 
fürftlich fuldaifcher geheimer Rath und Obers 
amtmann 158. 

Boeswillibald, Friebrih Jakob Lubwig, 
Pfarrer 610, 

v. Borhmer, Carl Heinsih Ernft, Frevhert 
11, . 


v. Borhmer — v. Bro. 


v. Bothmer, anf Mehring Graf Earl Heins 
rich Ernit 156. 

Bottenhofer, Baſilius, Pfarrer 1326. 

8* tinger, Ernft, Stadtgerichts- Protocols 
iſt 626. 

Boͤttinger, Friedrih Wilhelm, bisheriger 
Protocollift 145. 

Bottler, Heinrih, Stadtgerichts = Affeffor 
616. 


v. Bourſchaldt, Freyherr, Carl Joſeph Mas 
ria Franz Anton, vorm. Zeutfchordend - Rits 
ter und Commenthur zu Megensburg 137. 

Bonn, Earl, Canzellift 543. 

Braam, Chriftian- Yuguft, bish. geheimer 
Negiftrator 204, 

v, Bräuning, Franz, zter Regierungds Afs 
ſeſſor 1339. 

Brandmaner, Joſeph, Unterlieutenant Zr. 

Braun, Zuderbäder 9. 

Braun, Profeffor zu Speier ır. 

Braun, Ehriftian Friedrih, Uuterlieutenant 
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Braun, Georg, quiesc. Rentbeamte 275. 
Braun, Ch. F., Amtsfchreiber 597. 
Braun, Johann Wilhelm, Pfarrer 1323. 
Braunger, Johann Mepomul, Pfarrer 924. 
Braunmiller, Earl, Eooperater Erpofitus 

204. 

v. Braunmuͤhl, fürftlich Fuggerifcher geheis 

mer Rath 1144 
de Bray, ®raf, Khbniglicher Ge,andte am 

Kaiſerlich Ruffifchen Hofe 184. 
Breitenbad, Carl Friedrich, Landgerichts s 

Actnar 649. 

Brendel, Dr. , biöheriger Privat = Docent 

108. 

Brennhofer, Unten, Rechnungs » Gehülf 

2386. 

Breßlau von Breßemborf, Felir, Unter 

lieutenant im GrenadiersBarde: Regiment 535, 
Brever, Johann Nepomud, bish. Polizey s 

Dfficiant 1315. 

Briegleb, Johann Laurentius, Civils Abs 

junct 107. 

v. Brod, Georg Ign., Biürgermeijter 1348. 

LVIII. 


v. Brodreiß — Buſch. 


v. Brodreiß, Franz, Freyherr, Untellleute⸗ 
nant geſt. 27. * 


B nr Carl, buͤrgl. Magifirats: Rath 1348. 


Brolly, Gehälf im Pfandhaus 38 

Brubacher, Johann Jakob, Pfarramts« 
Candidat 112. 

Bruckmayr, Nepomuck, dar. Oberlieutenant 
a la Suite 583. 

Brudner, Johann Friedrich, Pfarrer 645, 

Brüdner, Johann, Auditor 35. 

Bruder, Gorg Heinrich, Bataillonds Chyrurg 
32, 


Brügel, Kriedrih, Mechts s Practicant . 

Brüger, 8.T., Baus Infpector 596. * 

Bruͤntugs, Chriſtian, Pfarrer ı13. 

Brunner, Sebaſtian, Bataillons⸗Quartier⸗ 
meiſter 40. Regiments ⸗Nuartiermeiſter 
geſt. ser. 

Bucher, Joh. Carl Auguſt, Pfarrer 1149. 

Bucher, Dr., Earl Franz Ferdinand 
ſor und Hofrath, — * — 

Budner, Dr., Andreas, außerorbentlicher Pros 
feſſor 12532. 

Büchner, Ernft, Supernumerar Bataillons⸗ 
Quartiermeifter def. 41. 

Bucta, Albrecht, Unterlientenant 34. 

Bu = iugham, Wilpelm, Rechtös Practilant 
333. 

Bi ner, Julius Chriſtoph Friedt., Pfarrer 
926. 


Buhler, Georg Philipp, Pfarrer 703. 

Buͤlll nger, Carl, Oberſt bes Sten Linien⸗In⸗ 
fanterie Regiments 535, 

Bürgel, Wilpelm, ater Ober « Baurath 592 

Burgarz, A., Baus Zufpector 596, 

v. Burgau, Heinr. Theodor, Freyherr, Haupt 
mann im ontwerbegg vecih, par u. j 

Burgbard, Sebaflian, Megiftrater 1436. 

Burfardt, Georg Dominik, Kreis = u, Stadt« 
gerichtd:Erpebitor 1436. 

Burfart, Landgerichts s Actuar def. 1214. 

Buſch, Ludwig, Dechant, Pfasser und Die 
firist6:Schulinfperter 540. 


Buſch — Eonrade. 


Buſch, Ernft, Landgerichts Affeffor 1107. 

Butenfhhn, Regierungss Rath 11. MWeltl. 
Gonfiftorials Rath 1427 

y.Buttler, Graf, Inhaber bed Patrimonial» 
Gerichts Kainling 918. 

Bürtmer, Actuar 382. 

Büttner, Chriſtian, Bergfactor 1251. 


C. 


Caͤmmerer, Franz, Rechts⸗Awwalt defin. 928. 

Capeller, Mori, Polizey-Commiſſaire 1084. 

Earl, Joſepbd, Lict. und Landrichter 147. 272. 

€ arlipp, Johann Earl, bürg. Magiftrats: Rath 
1304. LIX. 

Caruer Wilhelm, Landrichter befin. 17. 

Eafelmann, Johann Friedrich, prov. Gerichts⸗ 
Bot 320. 

v. Caspar, Hofratbs : Gattin 265. 

» 5 a % par, Joh. Nep., ıter Bürgermeifter 1361, 

I? 


v. Caſtner zu Mausheim, Franz v. Paula 
Andreas Zofeph Beneventura, der Rechte Li⸗ 
cenciat ıc, 602. 

de la Caze-Sarta, Fobann Baptift, br 
nigl, franzdf. Gensd’armerie Hauptmann 42. 

Cella, Johaun Jakob, weltl, Conſiſtorial⸗Rath 
1427. 

Cetto, Franz, Oberaufſchlagamts⸗-Controlleur 
142. 

Chretien, Jakob, bisheriger Protofolift 205. 

Elarmann, Friedrich, Inſpector der fahren⸗ 
ben Poften 706. 

GClarmann Carl, Poft: Caſſier 706. 

Elarmann, Adam, vorm. Ganonicus 706. 

Clarmann, Auton, Handlungs « Commis 706. 

Elaude, Deter, bisheriger Diacon und Gym⸗ 
nafialsProfeffor 325. 

Elaufewig, Joſeph, Pfarrer 731. 

Elericus, Johann Ehriftian, Pfarrer 907. 

Eloßmann, Earl Alexander, bieh. Friedensrich⸗ 
ter 115. 

Eonrad, Johaun Nepomud, Landgerichtd: cs 
tuar 1315. 

Eonrads, Jakob, wirklicher Rath u. geheimer 


v. Eolonge — Dafer, 


Secretaire im Staats » Minifterium der Armee, 
bann Ritter des Civil: Berdienft » Ordens ber 
baieriſchen Krone geſt. 27. 

v. Colonge, Benignus, Freyherr, Generals 
Major und General: Director des Staats : Mir 
nifterlam der Armee ıc. 591. 

be Corfeigne, Cajetan, Freyherr und Mas 
jor geſt. 579. 

Eoita, Andreas, Regiſtraturs-Gehuͤlf 385. 

v. Coulon, Aloys, Hauprmann und Ingenieur 
Geographe 582, 

dv. Coulon, Mar Jofeph, Staates Buchhal: 
tungs : Regiftraror 1311. 

Eouffy, Beorg, quiescirt vorm Hofgärtner 199. 

v. Couven, Ferd. Wilb-Im, Geometer 1248. 

». Ersilsheim; Ehriftian, Aſſeſſor 260. 

v. Crailsheim, Mar Freyherr, charact. Ober: 
lieutenant 582. 

v, Crailsheim, Marimilan, Freyherr, König. 
Kämmerer 1315. 

v. Eronegg, Earl, Freyherr, NRittmelfter penf. 
584» 

v. Cronegg, Johann Nep., Oberſt vom ı5ten 
Linien Su Kegint 587, 

Cullmann, Ehriftian, Rechts-Candidat 16, 

Eyre, Wilhelm, Zunfer 583. 


D. 


Däsl, Joſeph, Priefter 318. 

Däzel, Profeſſor 1108. 

Daffenreiter, Franz Zaver, Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 1007. 1048. 

Dafner, Johann Wolfgang, Pfarrer 1324. 

Datfer, Franz Zaver, Regiftrarurd » Gehülf. 
385- . 

Daller, Alphons, Pfarrer 983. 

Dallhaufer, Franz Joſeph Prätorius, Lieus 
tenant 601. 

Dallweiner, Jakob, Rechnungs: Commifaire 
387- 

Damberger, Joſeph, wirft, Hoffouriers⸗Ge⸗ 
bülf 738. k 


Dafer, Thomas, Blafermeifter 9. 


Dauer — Döring, 


Dauer, Georg, Gaftwirth 137. 

Dauer, Johann, Gaftwirth 137. 

Dauer, Franz, Landgerichts = Afeffor 274- 

Debed, Georg, Landrichter 1006. 

Dechen, Johann Friedrich, bish. Stempel: Ber: 
walter 116. 


Deder, Georg Andreas, biöh. Aſſeſſor 205. 
Deder, 397. ’ 


8, Dedere, Joſeph, Chevalier und charact. 
Oberſtlieutenant geftorben 24, 


Degner, Joh. Wilpelm, Lagerbegmte 484. 

Debmer, Pfarrer 914. 

Deinzer, Andreas, Pfarrer 1105. 

Deiſch —— Heinr, Bataillond:Chys 
rurg 36. 

Demel, Joſeph, Floßer 500. 

Denis, P., Inſpections Ingenieur 597. 

Dent, Joſeph, Unterlieutenant 31. Üegiftras 
turd Gehülf 390. 


dv. Deron, Ludwig, Hauptmann, I. Klaffe 588. 

Deron, Peter, biöh. Eancellift a7ı. 

Def, Zaver, Landrichrer def. 17. 

Dettenbofer, Kaver, Kreis: u, Stadtgerichtds 
Rath auch Affeffor des Wechfel: u. Mercantils 
Gerichts 1317. 

Deuringer, Georg, bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
Rath 1363. LIX, 


v. Devicaq, Eugen, Freyherr von Cumptich, 
Hauptmann im ıten Linien Inft, Rgmt. 909. 
Deybeck, Ignatz, bieh. Regiftraturd » Gehlf 
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Deyerl Vital, Liquidations-Commiſſaire 1248. 

Deverler, Joſeph, bish. Polizey Officiant 1314 

Dichtl, Jeſeph, Major 38. 

Dieninger, Georg, Genedarme 1153. 

Diepl, Catharina von Rieden 1320. 

Dietl, Zav, Regiments Quartiermeifter geft. 26. 

Dietl, Thomas, Pfarrer 695. 

Dietl, Lurwig, Buchhalter. IV, Elaffe extra 
statum 1311. 

Dietlin, Friedrich Carl, Unterlieutenant 29. 

Dietrich, Stephan, Regiftraturss@ehülfe 200, 

Dilg, Adelbert, Practicant 144. 

Dimpfel, Kaufmann und Senator 646. 

Dimretb, Eamellift 1427. 

Dobmaner, Franz Zaver, Pfarrer 285. 

Ddllinger, Ignaz, Profellor 155. 

Domling, $obann Antonin, Pfarrer 1333. 

Ddring, Michael, aud Marktſteft 624, 


Dir — Dürr, 


Ddrr, Alois, Pfarrer g2ı. 
D 4 IL Bıcalant, bürgerl. Magiſtrats⸗Rath 1362. 


Dollader, Leonh., Landrichter m. Pollzey⸗ 
Eommiffalre 1084, 


Dollmann, Thabdäus, Eafern: u. Proviants 
Verwalter 33. 


Donait, Franz Joſeph, Unterlientenant 42. 
v. Donnersberg, Aloys, Freyherr, 912. 
Landrichter 1006, 


Doppelmaler, Wilhelm, ıter Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 1313. 
Dorfmeifter, Caſpar, Unterlieutenant geſt. 


740. 
Dornbufh, Valentin, Cordoniſt 468. 
Dorner, Michael, Revierforſter 751. 
Dorſch, Ludwig, Batalllond:Quartiermelfter 40. 
Dorſch, Georg Conrad, Pfarrer 631. 
Dorſch, Heine, Chriſtian Ferd., buͤrgl. Magi⸗ 
ſtrats ⸗Rath 1364. LIX. 


Dotzer, Michael, Unterlieutenant 589. 
Draude, Fr. Zaver, Appellations⸗Gerichts⸗ 
Secretaire 1236. 


Draus nick, Friedrich, Junker 30. 

Dreſcher, Anton, Unterlieutenant 588. 

Drerel, Michael, buͤrgerl. Magiſtrats⸗Rath 
1362. LIX. 

Drerel, Earl Wilhelm, Oberlientenant 745. 

Drerel, Anton, Stadt: Pfarrer 1325. 

Dreyer, Joſeph, DOrtörichter 1254. 

Droßbadh, M., Kreiss Ingenieur 594. 

v. Drouin, Fofepb, Hauptmann 34. 

Dubelier, Joſeph Ignatz, Mauth : Oberbe; 
amte 856. 


Duboisd, Undreas, Polizeys Commiffaire rog4. 

Dufresöne, Michael, Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richtd » Rath 1438. 

Dumbsfy, Wirth 137. 

Dumbof, Dr., Joſeph, Stadtgerichtd » u. Po⸗ 
ligeys Arzt 614. 

Dunzing, Franz von Paula, ater Secretaite 
1158. 

Diri 9, Bonaventura, Zollamts + Gehälf 466. 

Diüring, Micael, Official 763. 

Durner, Thomas, DOberlieutenant geft, ar. 

Dürr, Leonhard, von Adelshofen 746, 


Ebenhoͤch — Edlinger, 


E. 


Ebenhodch, Franz, Canzley-⸗Secretaire und 
geheimer Cancelliſt. ate Klaſſe 271. 

Eberhard, Franz Zaver, Buchhaltungs⸗Ge⸗— 
huͤlfe 1311. 

Eberl, Georg, Eriminal⸗Adjunct 13. Stadt⸗ 
gerichts » Affeifor 615. 

Eberl, Franz Xaver, DOfficiant 274. 

Eberlein, Anton, birgl, Magiſtrats Rath 1430. 

Ebermeier, Paul Canut, Pfarrer und Eons 
filtorial - Rath 696. 

v. Ebersberg, genannt Webers, Guſtav 
Alerander, Großherzoglich Heffifcher Generals 
Major, Generals Abjutant, und Director des 
D ber: Ariegs » Eollegiums 602. 

Ebert, Johann Baptift, bish. Eancellift 206. 

Ebert, Carl, Landgerichts » Affeflor 274, 

Ebert, Ehrift. Friebrich, prov. Zoll: Beamte 
474 

Ebert, Chriftian Earl, Landgerichs⸗Actuar 519. 

Ebertb, Lorenz, Gupernumerar : Bataillond: 
Quartiermeifter 42. Regimentsquartiermeifter 
744 

Ebner, Paul, Rechnungs » Eommiffaire 383- 

Echerer, Marimilian, Büreaus Diener 206. 

Ed, Johann, Regierungs » Erpeditor 625. 

Edars, Johann Georg, Canzley s Secretaire 
und geb. Canzellift 271. 

E del, Andreas, Nittmeifter 588. . 
Ecker von Eckhofen, —— Julius, Lleus 
tenant im konigl. 9. Linien Inft. Rgmt. 156. 
Edert, Job. Anton, Mauth- und Hallamts: 

Eontrolleur 1142. 

Edert, Johann, Pfarrer 1323. 

Edert, Mathias, bürgl. Magiftrats : Nach 
1348. LVIII. 

Edel, Franz, Forftamtsgehälfe 614, 

Edelbaufer, MWafenmeifter 1144. 

Edelmann, Wloys, Oberlieutenant im ııten 
Linien nft. Rymt. 478- 584. 

Eder, Joſeph, Landgerichts-Actuar 147- 

Eder, Leopold, bish. Cancellift 206. 

Edlinger, Anton, Major im IngenieursEorps 
38» 


‚Elöberger, Earl, rechts 


Eger — Enjler, 


Eger, Mori, von Bamberg 727. 

Eggelfraut, Johann Friedrih, Rath ı2, 

v. Eggellraut, Franz, Raths-Acceſſiſt 625, 

v. Eggelfraut, Edler, Johann Friedrich, 
zu Wildengarten vorm, ee gr 90% 

v. Eggelkraut, Sigmund, rechtök. Magiftrats: 
Rath 1347. LVIII. 

Egger, N., Kreis Forft:Controlleur 860, Obers 
förfter 929. 

Egger, Leopold, Pfarrer 922. 

Eg l, Lorenz, Landgerichts-Actuar 648- 

Egloff, Dan., Kreis-Forſt-Controlleur 861. 

Ehardsberger, Sliland, Pfarrer 1047- 

Ehrenledhner, Chryſoſtomus, Bataillons⸗ 
Chyrurg 586. 

Ehrmann, Dr, Kreis⸗Medicinal-Rath 1342. 

Eibl, Georg, —*5 Gehuͤlf 386. 

Eichfelder, Gabriel, bürgl. Magifrats:Rath 
1430. 

Eichhorn, Sigmund, Unterlieutenant geft. 580. 


Eigenbert, Johann, Regimentö:Chyrurg geft. 
579- 

Eigenfeher, Marimus, Hungerbof = Befiter 
737. 


Eifenbeiß, re} , zter Bürgermeifter 1444 

Eifenhofer, Ehr —* ater Rechnungs⸗Com⸗ 
miffaire 764. 

Eiſenrieth, Anton, Officiant 260. 

Ellersdorff, Joſeph, zter Oberbaurath 592. 

Ellinger, Johann, ——————— 708. 

undiger Magiftrate: 

Rath 1347. LVIII. 

Emerich, Frledrich Wilhelm, penf. Hauptmann 
get. 580. 

Emmert, Maria Barbara, iu Matzmanusdorf 
545» 

Ende, %ob. Ernft Auguſt, bürgl. Magiſtrats⸗ 
Rath. 1364. LIX. 

Endreß, Carl Andreas, Kreidös und Stabts 
gericht» Rath 1435. 

v. Endter, Sigmund Martin Friedrich 29. 

Engel, Johann Baptift, Steuer:Juftificant 389. 

Engel, Johann, Pfarrer 906. 

€ “ elbach, Earl, Rechts⸗Candidat 146. 

v. Euhuber, Marimilian, Pfarrer 921. 

Ensslin, Johann, erfter Hallverwalter zı42, 

Enzler, Joſeph, Beneficiat 45. 


v. Epplen — Faber, 


v. Epplen, Anfelm, Oberft und Eommandant 
von Yugsburg 37. 

Erath, Landgerichts + Metuar 1424 

Erbelding, Andreas, Hauptmann 34. 

Erdmansdorfer zu Wöhrd 1074, 

Erdmannsddrfer, Ehriftian Friedrich, Pfar⸗ 
fer 1424, 

v. Ernödorfer, Bernard, Borftand des Kbnigl. 
Zaubfiummen:Inflituts und Ritter bed Civil: 
Berbienft : DOrvend gro. 

Ernft, Kranz Eaver, Eooperator-Erpofitus 140, 

Ernit, Friedrich, Unterlientenant im 4. Liniens 
Inft. Rgimt. 585. 

Ernft, Undress, Pfarrer 924. 

Ernit, Gottfried, Appellationd s Gerichts + Ses 
ereraire 1235, 

Ertel, Franz Joſeph, Landgerichts « Actuar 260. 

Ertinger, Jobann Baprift, Pfarrer 921, 

Ertl, Martin, Auditor 35. 

Eſchmann, Michael, Regiments s Pferd » Urt 


41. 

Efenbed, Vicar 
381. 

D'Es lon, Carl, Unterlientenant 29. 

Soper, Georg Chriftian Sigmund, Pfarrer 44. 

Esper, Jobann David, Diacon und Pfarrer 517. 

Ssper, Heinrich Friedrich, Pfarr: Dicar 612. 

Eß!, Alone, Rechts⸗Practicant 374. 

Erel, Georg, Rechts «Canbidar 385. 

Eugen Priny, Königliche Hoheit, Herzog vom 
Leuchrenberg und Fuͤrſt von Eichſtaͤdt 36. 

v. Eyb, Heinrich Auton, Freyherr, Ober: 
lieutenant 390, 


Eyrich, Profeffor 1213. 


Fohann Earl Wilhelm, 


‘2 


Faber, Mlbrecht Alerander Auguſt Friedrich, 
Vicar 317. 
aber, Friedrich, Obergerichtöfchreiber 617. 
Bis Zohann Georg, Polizey-Commuffaire 
1054 


Zaber Michael Heinrich, rechtöfundiger Mar 


giſtrats⸗Rath 1445. 


v. Fabris — v. Finf, 


dv. Aabris, Kranz, Revlerfoͤrſter 1338. 
ackler, Friedr. Gensd'armerie Brigadier 480, 
ärber, Lambert, Pfarrer 631. 

* genhofer, Anton, Mauthbuchhaltungs⸗ 
chrelber 472. 


Bailly, Georg Auguſt, Bish. Bezirks Richter 
319, 


5 alt, Georg Anton, Beneficiat gar. 

alfh, Earl, Junker 742, 

Haller, Ealculator 116. 

Sallmerayer, Ferdinand, Unterlieutenant 
582. 

Bauft, Paul Tobias, buͤrgl. Maglſtrats⸗Rath 
I 4. 

Feder, Earl Ludwig 1248, 

Feichtenbeiner, Jof. Unten, Pfarrer 1147. 

Belderhof, Arnold, penf. Hauptmann geil, 
581. 

Hell, Mihael, Wegzollner 480. 

5 lerer, Johann Nepomud aus Friedberg 

+ 

Gellmer, Joſeph, Landrichter zu Markt Dis 
bart definitiv 16. 
els, Ehriftian, Bote 146. . 
endel, Ignatz, Haubenmacher 1143. 
enichl, Joſeph, Tafernwirth und Mebger 
788 ‘ 

Fentſch, Andreas Stephan, Buchhalter IT, 
Elaffe 1311, 

Burn Minifterial» Rath 374. 
eßer, Gemeinbedienerd - Wittwe 10, 

deuerlein, Carl, Unrerlieutenaut geft, 23. 
eurer, Chriſtoph, Major 38. 
erer, Zaver, Oberlieutenant zgı. 
ichtl, Aler, Garmeliter + Priefter 380. 

id, Heinrich, bish. Rechnungs » Affftent 402 
id, F, Baus Infpector prov. 596. 

id, Michael, Pfarrer 703. 

id, Andreas, rechtokundiger Magiftratd « Rath 
1318. 

Filſer, Martin, Pfarrer 541. 

Hilfer, Joſ., Stadtgerichts Protocollift 1436, 

Binauer, Johann Baptift, Oberlientenant 
geſt. 25. . 

v. Fink, Joſeph Alois, Koͤnigl. Minifteriaks 
Math und Staate-Archivar, Ritter des Ciyila 
DerdienfisOrdens ber bauer. Arone 600, 

2 


Fiſchbacher — Frankl. 


Fiſchbach er, Alois, Officiant 274 
Fiſcher, Calculator 116. 
ae Anton, ater Affeflor 147- 
ifcher, Abraham, Waagemeifter 464. 
3143 Frauz Jakob, Grenzzblluer 472. 
iſcher, Foſeph Mar, Bureaudiener 927. 
Fiſcher, Johann, Laudgerichts-Actuar 1107. 
Fiſcher, Fakob Zephanias, buͤrgl. Magiſtrats⸗ 
Bath 1364. LIX. 
Fleiſchmann, Joſ., Unterlieutenant im Gre⸗ 
nadier⸗ Garde⸗Regiment 585. 
leiſchmann, Conrad, Viehhaͤndler 789- 
leißner, Peter Anfelm, Pfarrer 906. 
(eg, Ignaz, Ex. Franziskaner Priefter 295. 
ließen, Regierungd: Rath 11. Borftand des 
proteftantifchen Eonfiftoriums 5. Speyer 1427. 
ee: Daniel, bish. Secretaire 146. 
odermaler, Nepomud, Krämer 137. 
Foͤrg, Johann, Kandrichter definitiv 17. 
Foͤrſt, Lorenz, Handelömann 789. 
Foͤrſter, Ehriftoph Philipp, Buchhalter TIL. 
Elaffe 1311. 
drftl, Michael, Poft» Official 390. 
br — i Joſeph, bish. ater Landgerichts s Aſſeſſor 


an . 

Forſter, Thomas, ıter Landgerichts  Afleffor 
147. 27% 

Korfter, Gottfried Ernft, Rittmeiſter 588. 

Forfter, of. Georg Heinrich, ıter Landge⸗ 
richts = Affeffor 63: 

FKorfter, Johann Georg, Landrichter 704. 
orfter, Fojeph, Eifen:Gerichtödiener 1436. 
orfiner, Joſeph, Eapellan 45. 
orftner, Fohann Paul, bürgerl. Magiftratds 
Rath 1363. LIX, 
ortenbacer, Philipp, Hauptmann 33. 
ortis, Wlerander, DOberfllieutenant 587- 
vuggs, Heinrich, Leibjäger Sr. Abnigl. Hos 
heit des Prinzen Earl 260, 

v. Frays, Muguft, Freyherr, Hauptmann 
1109. 518. 

—* nt, Johann, Amtsdiener 28 
rank, Fohann, bish. erfter Calculator 542. 
ranf, Peter, Nadler 606. 

5 ran?, Michael, Straßen » u. Wafferbau: Ins 
ſpections⸗ Ingenieur 1158 . 

—A Alban, Prieſter 401. 
rankl, Friedrich, Oberlleutenant 29 . 


Frankl — Fucka. 


Frankl, Georg, Hauptmann 33. 

Franz, Zohann Georg, Anshllfpriefter 517. 

Franz, Johann, bisheriger Calculator 542- 

v. Se Earl, Freyherr, Acceſſiſt 
384. 

Frener, Morand, aterrechtöf. Magiftrats: Rat 
1348- LVIN, — 

v. —— Freyherr, Königlicyer Stallmeis 

er 1328. 


Markeopold, Hauptmann II. Claſſe 741. 


rey, 2ter Cancelliſt 856. 
Eren, Earl, Appellations: Gericht » Geeretaire 
1236. 


zu ck, Angelus, Prieſter und derm. Curat 286. 


rick, Job. Mathias, Handelsbuͤrger 727- 
Friedlein, Job. Friedr., birgl, Magiſtrats⸗ 
Rath 1347. LVIII. 
Sriedreih, Dr; ord. Profeffor und Hofrath 
519 
riedrich, Ehriftopb, bish. Protocollift 05. 
riedrich, Earl Auguſt, Aſſeſſor 272. 
riedrich, Johaun 
Rath 1347. LVIII. 


Friedrich, Chriſtoph, Secretalre u. Erpebis 
tor 1425. 


Friſch, Eantor und Schullehrer 765. 
Froͤhl ich, Stephan, Glaspolierd:Familie 194. 
Frohm, Eafpar, Regimentöquartiermeifter 
v. Frohn, Fof , Landgerichts - Actuar or 
v. Zroidenille, Alxander Heinr. Theodor, 
Freyherr, Eleve im Koͤnigl. Eavdetten:Corps 
. 599. 
sommel, Samuel, bürger!. Magiſtrats Rat 
8 re burg gift ) 


artin, bürgl. Magiftratss 


Sronmüller, Georg, buͤrgerl. Magiftrats 
ge 9 agiſtrats⸗ 
Frühmaum, Braͤuer 85. 
uchs, Carl Friedrich, Majot 38- 
uchs, Philipp, Pfarramts-Candidat 184. 
uch s, Georg, Pfarrer 1148. 
uchs, Joſ., Kreis-u. Stadtgerichtö-Protocols 
liſt 1234. 
Fuchs, Earl Heinrich), ater geifil. Eonfiftorials 
Rath 1437: 
Fucka, Earl, Regiments » Quartiermeifter geſt. 
23. 


— —— 


Fugger — Geiger, 


Eugger zu Babenhaufen, Fürft, deſſen Präs 
fentation 47. 
ugger, Jchann Georg, Polizey⸗Actuar 175. 
— ager, Graf Earl Philipp, Rittmeiſter des 
sten Chevaurlegerd Rgmt. 743. 
Bübrlinger, Johann Georg, quiesc. Sportels 
Kendant 388. : 
Fürſt, Earl, Sationift 472, 
Fürſt, Kranz Joſeph, Regierungs s Rath 738. 
Furtner, Randgerichts » Arzt 15. 


©. 


Sack, Mag. Georg Chriſtoph, Parrer 984. 

Gämerler, Wilhelm , Licentiat 156. 

Gärtner, Friedr,, Hofbau⸗Jutendanz⸗Prac⸗ 
ticant 1150, 

v. Bäßler auf Klaͤham, Ignaz Michael, Ed⸗ 
ler, Königl. Cameral s Beamter 159. 

Gail, Sof., bisheriger Diurniſt 206. 

Gailer, Lorenz, Bürger in Miinchen roo3. 

Gall, Ludwig, quieseirter Oberauffchlagöbes 
amter 108. 

Sams, N., Kreis: Korft » Fnfpecter 86a. 

®angenrieber, Nepomuck, Gupernumerars 
Bataillond » Duartiermeifter definitiv 41, 

®anzmiüller, Georg, Bauzeichner 110. 

Gareis, F., Bau-Inſpector 596. 

Gareis, Euftach, Pfarrer 924. 

Gaßert, Buchhändler zu Ansbach 606. 

Gaßner, Anfelm, aterkandgerichts:Afeffor 751. 

v. Gaube, Alois, k. k. dfterreichifcher Kitemeis 
ſter 43. 

GSaugenrieder, Joh. Nep, Regimentd:Quar: 
tiermeiſter 745. 

Gaver, Peter, ıter Reglſtrator 543. 

Gebauer, Pr. Martin, Pfarrer gr. 

Gebhard, Michael, penf. Finanz: Directionds 
Cancelliſt azı. 

v. Gebfartel, Ludwig Philipp Conrad, Freps 
herr, Stadt» Oberrichter 168. 

Behring, Johann, Revier: Förfter 117. 

Gehring, Martin Pfarrer 083. 

Beigenberger, Autel Auguſtin, Pfarrer 1323. 

Geiger, Leonhard, Rechnungs Gehülfe 386. 


Geiger — Gilliger, 


Geiger, Georg Martin, bleh. Diacon 644. 

Geiger, Aſſeffor ber Pews: Kammer 986. 

Geis, Mauthſtationiſt zu ettwang 195. 

Geisler, Anton, Junker ag, 

v. Geifpisheim, Wlerander, Freyherr, penf, 
Major geft, 25. 

Geißlinger, Joh. Bapt., aten Landgerichts» 
Uſſeſſor 13. 

Geift, Lorenz, Auditor 35, 

Geift, Johann Baprift, aus Diirfheim 1153. 

Gemeiner, Chriſtoph, Appellationsgerichtss 
Aſſeſſor 615. 

Gemming, Earl, Oberlieutenant sor. 

Gemminger, Carl, bis. Oberaufſchiag⸗Amts⸗ 
Eontrolleur 143, 

Beoffroi, Paul, Bureau» Diener 206. 

Gerauer, Friedrich, Rechts Anwalt def, 928, 

Gerbel, Serappin, kandgerichtd: Affeffor 200, 
Stadtgerichts-⸗Aſſeſſor 616. 


Geret, 2. H., Aſſeſſor bey der Finanz Kammer 
15. 


Gerer, Friedrich, Mauth⸗ u. Hall-Amts:Cons 
trollenr 984. 

Gerbager, Seb., Ban sInfpector 595. 

Gerlach, Stephan Leonhard, Canyley : Ins 
fpector 145. 

v. Germersheim, Joſ., 
Kammer: Affiftent 385. 

v. Gerngroß, Franz Martin, König, Appel⸗ 
lationd » Gerichts » Director 159. 

@erold, U., Baus Infpector 595. 

Gerftl, Peter, ater Canzellift der Haupt⸗Forſt⸗ 
Buchhaltung 927: 

Gerftle, Alois, Siegelamts + Officlant gsg: 

Gerftimapyer, Georg, Beneficiar 644. 

Gerfiner, Earl, Unterlieucenant get. 581. 

Geßert, Franz Anton, bish. Polizey Director 
1193. 

Geßner, Diacon 645. 

Giehl, Michaelh, Pfarrer 906. 

Gießel, Mathaͤus, Salz: Oberfactor 118 

Gießen, Georg Jakob, bish. Appellationdges 

Gietl, Johann, Rentbeamte 13 

Giggenbadh r, Paul :334 LVIII. 

Gill L ger, Joſ., Unterlieutenant geft. 22, 
2 


quiedc. Rechnungss 


v. Gilſa — Graßbihl. 


v. Gilſa, Friedrich Wilhelm, penſ. Oberſt⸗ 
Lleutenant geſt. 580. 

v. Gimi, Joſ., Landrichter definitiv 382. 

v. Gimmi, Joſ. Carl, Polizey-Officiant 1315. 

lafer, erfter Horft : Buchhalter 927. 

leihmann, Michael, Hofbefiger 194 

lockner, Wolfgang, Secretaire 590, 

loͤckl, Stephan, Pfarrer 695- 

loner, Peter, Mentbeamte 107- 

dd, Herculan, Pfarrer 285+ 

Glaͤck, Caſpar, Grenzzbllner 478. 

Gläd, Dr., Earl Chriſtian, rechtst. Magiftratds 
Rath 1363. LIX. 

v. Bobel, Ludwig, Freyherr, Stadtgerichtd- 
Aſſeſſor 615. 

Goͤhl, Dr. und Landgerichts⸗Arzt 15. 

Gbrner, Georg, ater Canzelliſt 1427- 

Goͤfchl, Fgnaz, Oberft im Artillerie Rgmt 586. 

Gdhmann, Earl, Hauptmann 590. 

Gditler, Georg 918. 

@dH, Joſeph, Bataillond + Chyrurg geſt. 27. 

GbR, Seb,, Landrichter und Polizep s Commifs 

. faire 1084. 

Goͤtz, Nicolaus von ag 1320. 

Gbdhinger, Mathias v. — 788. 

v. Goller auf Kollersried, Joh, Wolfgang, 
Landrichter 911. 

Gollwitzer, Joh., Amtsſchreiber prov. 1251. 

Goßinger, Johann Caſpar, bish. Archlvs⸗ 
Secretaire 205. 

v. Gott Leiſt, Johann, Pfarrer 

Gottermapyer, Anton, bleh. Pfarr-Bicar 48. 

Gräffner, Alerander, Unterlieutenant 27- 

Gräfner, Job. Michael, Oberzollbeamte 480, 

Gräßel, Chriſtoph, Canzley « Diener 593. 

® ir Severin, StaatsCaſſe⸗Officiant 274 

Graf, Joſeph, Landrichter zu Moosburg def. 108, 

Graf, RechtöPracticant 382. 

Graf, Hof., Stadtgerichts⸗Protocolliſt 1438. 

v. Grafenreuth, Kafımir, Freyherr, Major 
33. 

v. Grafenreuth, Heinrich, Freyherr, Unters 
lieutenant 745- 

Grainger, Robert, Unterlieutenant vom aten 
Güraffiers Regimente 743. 

Geramm, Ernft, ater Landgerichts: Affeffor 1338. 

Grandauer, Franz Sales, Unterlieutenant 28. 

Grapbipl, Anaclet, Eurator und Priefter 45. 


Graßl — u, Grundherr, 


Graßl, Joh Ev, Pollzey⸗Officiant x 

Graßer, Johann a tationift 474- 

v, Graupdogel, X., Baus Infpector 595- 

v. Gravenfeuth, Max Joſ., Freyherr, Arelds 
Baurath 593- 

Greb, Earl, Landrichter 649. 


Greifzu, Eafpar, Saflnen-Gehülfe rast. 

Greiner, Georg Friedrich Epriftian, Oberlleu⸗ 
tenant 30. 

Greppmaier, Fof., Pfarrer 733. 

Greß, Bernhard, bish. Eaffe » Eontrolleur 484. 

®r : vers, Gottlieb, Kreis s Forfts Infpector 
802. 

Grieninger, Ehriftoph Friedrich, Pfarrer 610. 

Gries, Heinrich, Kreis» Baurath 594» 

Griedmaier, Anton, Beneficiat 1324. 

Grill, Jakob, bürgl, Magiſtrats-Rath 1347. 

rim, Hieronymus, bieh. fupernumerärer zter 
Aſſeſſor 544. 

Grinwald, Peter, Pfarrer 516. 

Grob, Dionid, Geometer 1248. 

Grbber, Bierbrauer 265. 

Grobtſch, Ehriftian Friedrich, ater Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 853- en 

Gromann, Earl, StadtpfarrsCooperator 379% 

v. Gronöfeld, Caroline, Grdfinn 328. 

Groſch, Bernhard, Landrichter 14- 

v. Groß, Anfelm Friedrich, Freyherr, von Tro⸗ 
an, Unterlieutenant ag. Kämmerer 520, 

v. Groß, Philipp, Freyherr von Trodau, Jun⸗ 
fer 28. 

v. Groß, Franz von Paula, Unterlieutenant 
penſ. 585. 

v, Großſchedel, Ehriftian, Freyherr, Haupte 
mann 1. Claffe 588. 

Gro&, Valentin, Pfarrer 1748. 

v. Grünberger, Georg, Vorſtand und Direce 
tor der Kdnial. Steuer » Eatafter « Commiffion, 
Ritter des Eivils Verdienft s Ordens 909 

Grünberger, Johann Michael, Rechnungs⸗ 
Gehuͤlfe 1003. 

Grünler, Ernft, Supernumerar » Bataillonss 
Quartiermeifter def. 41. 585. 

Grünwald, Franz Xaver, Pfarrer 1705. 

dv. Grundberr, Earl Alexander, penf. Haupt⸗ 
mann, geil. 25. 


r. LIX, 


’ 


Grundler — v. Guttenberg. 


Grundler, Caſpar, Priefter u. Schloß: Cap⸗ 
lan 46. 

Grundner, Jakob, Oberlientenant geſt. 23. 

Srandner, Ferdinand, Unterlieutenant geft. 26, 

v. Grundner, Jof. Ignaz, Kreis— Ingenieur 
594. 

Sſellhofer, Mathias, Fruͤchtenhaͤndler 1152. 

Suck, Michael, Pfarrer 494. 

G gel, Albert, bish. Bezirks⸗Directlons⸗Aſſeſ⸗ 

or 143. 

v. G ug ei, Fof., Frevherr, Unterlieutenant 594. 

Gugel, Anton, Bezirks s Eafjier 698. 

Buggenberger, $elir, DOfficiant 260. 

Guggenberger, Heinrich, Unterlieutenant 584. 

Guͤnther, 9. P., —** Freyherr, 1262. 

Suͤnthuer, Jof. Eafpar, bish. geheimer Res 
giftrator 204. 

Bütlein, Thomas, Pfarrer 285. 

Guͤtt, N., Kreis» Forft » Eontrolfeur 863. 

Gulde, Georg, Rittmeifter 42. 

v. Gummer, Joſ., Unterlieutenant 27. 

Gumpelzheimer, Sigmund, bish. Stadts 
Gerichts » Affeffor 496. 

Gumpmann, Philipp, Rechts « Anwalt 614. 

v. Gumppenberg, Anton, Freyherr, Ma⸗ 
jor 38. 

v. Gumppenberg, Eajetan, Freyherr, Oberft 
und Gornet der Leib: Garde s Hartfchiere 744 

v. Gumppenberg, Freyherr, Regierungss 
Rath extra statuın 857. 

v. Gumppenberg, Alois, Freyherr, Haupts 
mann der Gensd'armerie ıc. 1048, 


v. Gumppenberg, Joſ., Freyherr, Unters 
lieutenant 24. 


Gutberlet, Dr., Mar, Landgerichts⸗Arzt 649. 
Butby, Franz Paul, Officiant 472. 
©, Buttenberg, Freyherr, deſſen Präfentation 


8. 
v. Suttenberg, Ehriftoph, Freyherr, Ober: 
lleutenant 167. 
v. Buttenberg, Ernſt Ludwig, Freyherr, 
(der Küblenfelfer Linie in Sternberg) geheis 
mer Rath ıc. 599, 


Kat — Hahn. 


Hand, Ignatz, vormaliger Pfarrer 285. 1224. 
1380. 


2. ger, Friedrich, Unterlieutenant 30. 
aager, Carl, Unterlieutenant Zr. 
v.Haafi, ıfter Landgerichts - Affeffor 13. 

dv. Haafi, u Heinrich, Rittmeifter 32. 

v. Haafi, Kaudgerichts » Affeffor 168. 

v. Haaſi, Fof, AppellationdsYcceffift 13. 

v. Daafi, Hofepb, Unterlieutenant 92. 

rer Paul, Baraillons:Quartiermeifter 49. 
aberecht, Eduard, Unterlieutenant geſt. 25. 

en Joſ., Tabelliſt I. Claſſe 13t1. 
abert, Auguſt, Hallamts⸗ Officiant 476. 

— Sebaſtian, Beneficiat 1225. 
ad, Simon, Landrichter zu Kaufbeuern def, 16. 

v. Hacke, Ignaz, Freyherr, Rittmelfter 39. 

Leonhard, Pfarrer 732. 1005. 
ader, Anton, Öter Rechnungs » Gehälfe 857. 

Haͤfel, Ludwig, Stadtgerichts s Affeffor 985. 
Rath 1435. 

v. Häffelin, Freyherr, Adnigl. geheimer Rath, 
bevollm. Minſſter u. außerordentlicher Gefands 
ter am Päbftlichen Stuhle, Großtreuz des Eis 
vils Verdienfts Ordens der baierifchen Krone, 
bed Malthefer Ritter» Ordens BaillysCommens 
thur zu Kallenberg ıc. 634. 

Häfner, Earl, Unterfdrfter 1049, 
Almle, Anton, bish. Tabellift 206. 

nnlein, Carl Ulerander, xter geiftl. Ober: 
EonfiftorialsRarh und Director 1425. 
aͤrkl, Joſ., Hartfchier 40. 
ärtl, Anton, Pfarrer 1224. 
äufelmann, Ehriftien Dan,, birgl. Magis 
firatös Rath 2347. LVIII. . 

Häusler, Andreas, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 1235. 


Häusmer, Leopold, bis, Bezirks: Director r 

Hagen, Erhard Ehriftian, ıter Bürgermeifter 
1444. 

Hagen, Theod. Johann Wilh., Pfarrer und 
Diacon 1147. 
aggenmuͤller, Johann, Oberlleutenant 31. 
agn, Chriſtian, prov. Unterfdrfter 698. 
abe. Nicol, Thadd., Criminal » Abjuner 633. 


Händel — Haſelbeck. 


ändel, bürgl. Magiftrats-Rath 1444 
aindl, Joſ., Landrichter zu Pfaffenhofen def. 
108. 

Dee mark Gensd'arme 1002, 
aiter, Mathias 789. 

Halzer, Joh, Priefter 112. 

vo. Halder., Anton, Artillerle⸗ Hauptmann 43. 

Haller, Perer, Pfarrer 285. 494 

Haller von Hallerfkein, Sigmund, Frey⸗ 
herr, Forſtamts⸗-Gehuͤlfe 484. 

Halter, Joh., Nagelſchmied⸗Geſelle 1254. 
amberger, Johann, Beymautbner 470. 
3: niert, Lorenz, Infpector der Gardemeubles 

764. 
Hanauer, Eduard, Raths-⸗Acceſſiſt 615. 
v. Handel, Franz, Ritrmeifter ä la suite 582. 
Handfchub, Johann Chriſtoph, Prod. Univers 
fitärd : Quäftor 495- 


Handſchuh, Pfarrer 645. 
Hang, Franz, Bataillons-Quartiermeifter geft. 


580 
annes, Joſ. Anton, Schullehrer 1341. 
anfer, Mag. Georg David, Pfarrer 985. 
anshofer, 
arlander, Jakob, Supernumerar:Bataillondr 
Auditor def. 41. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 616. 
742 

v. Harold, Jakob, geheimer Meferendaire 36. 
arpeinter, prob. Bräu + Beamte 462. 
arrucder, Ignaz, Unterlieutenant 590. 

v. Harsdorf, Megierunge : Aſſeſſor 15, 287- 

» 8 arsdorf, Job. Carl Ehriitoph Friedrich, 
Appellationsgerichts⸗ Aſſeſſor 1316. 
artl, Caſpar, Beymauthner 470. 
art!, Georg, Gartenwirth 1145. 
art, Jofeph, Mahlmüller 1153. 
artmann, Franz, SupernumerarsBataillonds 
Auditor def. 41. 

9. Hartmann, Frauz Zaver, Oberzoll»:Beamte 
484- 

Hartmann, Anton, ater Landgerichts: Afeffor 
751 
artumg, Friedr. Andr. Theod., Diacon 1149. 
afel Sodann Friedrich 1417- 
afelbädin, Therefia von Lanböhut 746. 
afelbed, Clemens, Gaffier und HofbausIns 
lendanz · Gecretaire 1150 


Michael, Wirth und Bäder 902. - 


Haſelwanter — Heffels. 


Hafelwanter, Fruͤchthaͤudler 1333. LVIII. 

Haslinger, Clara, Wittwe 789. 

v. Haſſelholt-Stockhem, Freyherr Ar. 
Bernh., Hauptmann im Königl. 3. Linien Juft. 
Rgmt. 908. 

Hafſold, ter Landgerichts⸗Aſſeſſor 858. 

Hauber, Michael, Prediger und Nid Schule 
Inſpectot 516, 

Haubner, Paul, Cooperator 516. Pfarrer 096. 

Haubold Speßhard, Joh. Carl — 
charact. Oberlieutenant 742. 
aud, Chriſtoph, Graͤnzzoͤllner 464. 
auck, Auton, Hauptzoͤllner 464. 
aueifen, Heinrich, Bureaudiener prov. 1425. 

Hauenftein, Epriftoph, Stadtgerihtd: Schrei: 
ber 647. 

Haunfhild, Anten, Eooperator 610. 

Haurtmann, Appolonius, ıter Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 648- 

Hauſer, Joeſeph Maria, ater Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for 108. def. 855. Rath 1439. — 

Hau N er, Garl Friedrih, Control: Officiane 
47% 

+ u : genoß, — os geft. 58r, 
ausmann, Johaun t., bish. R 
Acceſſiſt 401. — 

Hausmann, Franz, Oberlieutenant fi 
Linien⸗Juft. Rgiut. 520 584- une 

Hayes, Eonr. Friedr., bürgerlicher i 
Re 

Hedel, Johann Georg, Unterlieutenant abſch. 
742. 

Heder, Jof., Freyherr von Beningen s 
milien Eonfulent ıc. g14. — 

Hederer, Job. Mathias, buͤrgl. Magi 
Rath 1362. LIX. N — 

Heerwagen, Chriſtian, Fourier 476. 

Heerwagen, Albert Jofepb, Officiant 478. 

Heerwagen, Chriſtian Albrecht, Advocat 1435. 

v. Hefner, Jakob, Ingenleur-⸗Hauptm. geſt. 
25. 

Hefner von Adlersthal, Franz Bernhard Wil⸗ 
beim, Lieutenant im 1aten kinien⸗Jnft. Rgmt. 
91 1. 

Hef ner, Franz, ater Landagerichts⸗Aſſeſſor grz, 

Heffels, Chriſtian, Regierungs-Rath 374. 


Hegenwald — Hepp. 


2: enwald, Friedrich, Grenzybllner 466, 
egnenberg, Mar, Graf, Major 33. 
ehn, Andreas, Müller zu Sechöthal 397. 
Beier, Georg Wilhelm, Zoll⸗ u. Mauth-Be— 
amte 470. 


Heidemann, Heinrich, Revierforfter 1346. 
LVIII. 


eigel, Auguſt, Oberlieutenant ag. 

3 Georg, Pfarrprovifor 517. 
eiland, Rechts: Practifant 385. 

Heim, Hirſch, Handelsjude 84. 

NHeilmaier, Tuchmacher 137. 

Heilmapr, Joſeph, Pfarrer 373. 

Heim, Rudolph, Rechts-Practikant 107. ater 
Landgerichts » Aifeffor 928. , 
eimberger, Regierungs = Rath zg8- 

neinlein, Georg Michael, bürgl. Magiftrats- 
Rath 1446. 

Helmel, Friedrih, Stadtmuſiker 1417. 

Heinrich, Fr. Herrmann, ehem. Stadrgerichtes 
Schreiber 14. 

d. Heiurichen, Sof. Eafpar, Major geft. 25. 


Heiler, Sch Nepm., Bataillond:Chyrurg 743. 


Heiß, Franz Paul, Eontrolleur 472 
eiß, Ignaz, Rorftwarth 1337. 
eifter, Johann Nep., Bataillons⸗Chyrurg 35. 
elbling, Ludwig, Hauptmann geſt. 26. 
eld, Igunatz, Pfarrer 1147. 
eld, Wirth zu Guͤßbach 137. 
eldenberg, R., Kreis: Forft-Snfpector 863, 
ell, Nicolaus, Revierförfter 1142. 
eller, Franz Xaver, Profeflor 155. 
Helmreich, Getreid» Händler 1744. 
Hendrih, Fr., Salinen-Eaffier 857. 
engeller, Benno, Pfarrer 45. 
eninger, Andreas, Zolldiener 484. 
ente, Conrad, Pfarrer 732. 
Henne, Georg, Laudrichter und Polizey-Com⸗ 
miffaire 1084. 
Henner, Branz Zaver, bish, Landgerichts: 
Aſſeſſor 16, 
Hennevogel, Joſ., bürgerlicher Magiftrats: 
Rath 1347. LVIII. 
Hennequin, Gabriel, Profeffor im Cadetten⸗ 
Corps geft. 26. 
Henrici, Nicolaus, Priefter aus Belͤ 16g. 
Hepp, erfter RegierungssRarh bey der Finanz⸗ 
Kammer der Regierung bed Rhein⸗Kreiſes 376. 


Hepp — Heuchel. 


Hepp, Joſ., Oberfeutenant 589. 

v. Heppenſtein, Friedrich, Freyherr, wirkli⸗ 
cher Rath und geheimer Secretaire 36. 

Her, Bernhard, Regiments⸗Auditor 37. 

> erbert, Michael Aquilin, Pfarrer 907 

Herbſt, Georg, Bererinaire am Fohlenhof 4r. 

Herder, Emil, Kreis: Forfi: Referent 862, 

nr erdinand, Ubpocat 1313. 
eres, Hriedrich, Aſſeſſor der Finanz Kammer 
738. 

Heres, Georg Jakob, Unterlieutemant geft. 581. 


v. Hergenrbtber, Direstor am Schullehrers 
Seminar zu Würzburg 612. 

Hermann, Joh. Martin, Trigonometer 1247. 

Jermann, Joſ., Zunctionär 288. 

Sn anni, Conrad, Rechnungs : Revifor 650. 

v. Herrmann, Earl, Rittmeifter 39. 

Herrmann, Joh. Chriſtoph, biey. Mediats 
Pfarrer 140. 


He - ann, oh. Joſeph, Landgerichts: Hetuar 
926. 


errmann, Job, Frledrich, Diacon 1148. 
errmann, Georg Friedrich, Bauer ı32r. _ 
effel, Johann Gottfried, ater rechtok. Magis 
ſtrats⸗Rath 1445. ü 
Hertel, Johann Baptlſt, Stadtgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for 117. 
ertel, Erbarb 1045. 
Bein Earl, Rittmeifter 39. 
v. Hertlein, Friedrich, Junker 590. 
v. Hertling, Friedrich, Freyhert Oberſt 38. 
vd. Hertwich, Ignaz, Kreis: u, Stadrgerichtss 
ath 1435. 
get Georg, Bürger 123%. . 
erz, Friedrich, PolizensHetuar 1361. LIX; 
Herzing, Job. Philipp, Obergollbeamter 466, 
Herzinger, Jakob Anfelm, Pfarrer 373. 
Herzog, Joſ. Rechnungs s Commiflaire 387. 
Herzog, Friedrich, bish. ıter Appellarionsgen 
richts⸗Secretaire 647. 


v. Hettersdorf, Jobaun, Freyh. Unterlieu⸗ 
teuant geſt. 23. 

v. Hettersdorf, Emerich Joſ. Otto, Fre 
herr, Aönigl. Kämmerer 613. 8 ge 

Het, Andreas, Priefter und Gaplan 317. 

v. Hetzendorf, Franz, Oberftlieutenant 587, 

Heuchel, Spital:Müller zu Nördlingen, 395. 


Heufer — Höflinger, 


Heufer, Joſ., Unterlieutenant 20. 
». Heusler, Joſ., vorm. fürftt. Eichftädtifcher 
Kaftner zu Spalt 160. 


Heydolph, Earl Chriſt., Rechts⸗-Practilant 
H — Ip&, Ehriftian, zter Rechnungs⸗Reviſor 


764. 
ever, Webermeiſter 1418 . 
eyland, Franz Zaver, sier Rechnungs-Re⸗ 
vifor 764 
ilburger, F., Regiitrator 856. 
Hderöberger, Franz Joſ., Pollzey⸗Actuar 
1361. LIX. 
illebrand, Mar, Forſtwarth 1337. 
illebrand, Urſula zu Dorfen 264 
iftner, Jobann, Eooperators Erpofitus 9T. 
imbjel, Ulrih, Baurath 1065 . 
iller, Chriſtoph, ater rechtöfundiger Magis 
ſtrats⸗Rath 1429. 
Hinkel, Johann Peter, Eanzelift 543. 
Hinkelmann, Balentin, Landgericht: Uctuar 


85 

in Fin ann, Paulus, Miüller-Befelle 1010. 
interfad, Mar Eduard, bish. Secreraire 144 
intertirder, Roman, Beneficiat 46. 


Hintermaier, Andreas, Rechnungs: Coms- 


mifjaire 108. 

Intermanerfches Deneficium, Beſetzung 47. 
ipelius, Simon, ter Redbnungsd: Revifor bey 
ber Finanz: Kammer ber Regierung 928. 


Hirl, Wolfgang, penſ. Bataillons s Ehorurg 
get. 24. 
irler, Bierwirtb 264. 
irner, Johaun, bish. Canzelliſt 206. 
irner, Edleſtin, Pfarrer 1325. 

v. Hirſch, Jakob auf Gerreuth, Befiger des Rite 
terguts Gerreuth 978- 

v. Hirfhberg, Joachim, Freyherr, Oberlieutes 
want 98. 

Hirfhmann, Joh, Martin, bärgl, Magiſtrats⸗ 
Rarh 1446. 
irth, Georg, bish. Canzelliſt 206. 
ißelberger, Caſpar, Oberlieutenant 582, 
bA, Rochus, Pfarrer 943. 
dfel, Johann, Baumwollenwaaren-Fabri⸗ 
cant :003+ 

Hbdfele, Friedrich, Unterlientenant geft. aa, 

Hdflinger, Zof, Pfarrer 695. 92. 


Höggenftallee — Honaberger. 


Hdagenftaller, Joh. Nepom., Oberlieutenant 
im ıten Cüraffier-Regiment 15. 5R4 


Hblderich, Ignaz, Gummnafial:Profefor 495. 
v. Hörmann, Anton, Polizey : Commiffaire 
1084. 
v.Hbrrmann, Falob, Landgerichts⸗Uſſeſſor 273. 
v Hoͤßlin, Baltbafar, techniſcher Baurath 1362. 
Hofenfe i⸗ „Carl Auguſt, bieh. Bezirks⸗Di⸗ 
rectiond » Affeffor 145. 
Hofer, Franz, Kaufmann u, bürgl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1318. 
offmann, Earl, Cooperator ır2. 
offmann, Georg, Caſſa-Officiant 389. 
offnas, Ferdinand, Oberſt 43. 
ofmann, Gaſtwirth 137. 
ofmann, Franz, Ganzleis Secretaire und 
geb. Cancellift 271. 
8 offmanu, Dr., Carl, Acceſſiſt 384. 
ofmann, Johaun Bapt., Calculator bei der 
Dberrevifion reitender Poften 391. 


ofmann, Jobann, Wagauffeber 466. 

ofmann, Johann, Gordonift 470. 

. f hr ann, Andreas, Stadtgerichts-Aſſeſſor 
1 3— 


Hofmann, Joh. Georg, bter Rechnungs: Coms 
miffaire 954. 

Hofmann, Conrad, Etaatk-Ruchhalter 1239. 

Hofmann, Ignaz, bürgerlicher Magiſtrats Rath 
1348. Lilli, 

v. Hofmiblen, Leopold, quietc. Cancelliſt 200. 

v Hofſtetten, Mar, Hauptmann 34. 

Hohenfeld, Carl Auguſt, Lagerbeanue 470. 

». Hohenhauſen, Leonhard, Freyhert, Haupte 
mann 3. Elaſſe 54. 

v. Hobenrieder, Janaz, bish. Secretaire 270, 

Hohenzollern: Hechingen, Prinz, Earl, 
Major und Flügels Adiarant 38. 

Holland, Chriſtoph Landgerichts Affeffor ı77, 

Hollfelven, Undreas, ater Buͤrgermeiſt. 1429. 

Holzer, Brauhand Paͤchter zu Derringen 396% 
olzbaufer, Anton, Curat Beneficiat 1423. 
oljmann, Georg, Bor 145. 
olzmann. Simpert, Dechant u. Pfarrer 208. 
ol zmiller, Srepban, Mille 1045. 

v. Holzſchuner, Jobanı Sigmund, — 
merar: Bataillons « Auditor definitio 41. 


Honaberger, Easl gı7. 


Hopfenmuͤller — v. Hutten. 
Hopfenmäller, Earl, Siegelamts-Control⸗ 
leur 381. 


opp, Friedrich, Reviſor 1248. 
oring, Jakob, Stationiſt 478. 
orn, Wilhelm, Major im General»&tabe 38. 
v. Horneck, Earl, Freyherr, 
24 
Horner, Franz Anton, Gaffier- u. Materials 
Berwalter 434. 
v. Hornth, Franz Ludwig, ıter Bürgermeifter 
1429 
3 o ſemann, Fof., Supernumer. Seeretaire 1158. 


Hauptmann geft. 


otter, Anton, Gaplan 731. 
ottner, #loridus, Pfarrer 1323. 

dv. Hoden, Dr., Milbelm, .‚Medicinalrath 16. 

Hoven, Auguſt, Rechts: Practifant 32. 

dv. Hoden, Auguſt Mitgelm, Officiant 1233 
ubel, Daniel, Pfarrer 612. 

2: r, Jof., Bräuer R5. 

„Huber, Joh. Bapt., Pfarr Erpofitus und Bes 
neficiat 112. . 
uber, Matthias von Obing 136. 
uber, Maria, verwitrwere Wirthin 790. 
uber, Melchior, Landgerid)ts - Actuar 926, 
uber, Alois, Polizey:Commilfaire 1109. 
uber, Dr., Philipp, Landgerichts: Arzt 1249. 

8 5 e ' Earl Hof., Domainen⸗Juſpector 1345. 

III. 


Huck, Heinrich Joſ., Landgerichts⸗Adjunct 
520. Landrichter 1007. 
uebpauer, Theophilus, Pfarrer 1147. 
übfhmann, Franz Gerapb, Buchdruder 
und bürgerlicher Magiftrars: Rath 1318. 

Häffner, Joh. Bapt., Kreis, u, Stadigerichts: 
Schreiber 1436. 

Hullweber, Ludwig, Pfarrer 517 


v. Duff und Cantersdorf, oh. Georg, 
Königlicer erpedirender General: Aubitoriatds 
Secretaire 912, 


umel, Franz, Umtebiener 4yo, 
umel, Andreas, Waagfnecht 482. 
uß, Wlois, Pfarrer 1423. 
Hußel, Friedrich, Aubitor 32, 
Alfeffor 116. 
v». Hutten, Friedrich, Fteyherr, Unterlieuter 
nant 30. 


Regierungss 


Jaͤck — v. Junker, 


I 


Jack, Michael, Raths— Acceſſiſt 615. 

Jäger, Pfarrer zu Marftbidart 1417. 

v. Jte J., Baus Inſpeetor 595+ 

Fatobi, Heinrich, Revierforfter 1338. 

Jann, Paul, Stadtgerichts s Aſſeſſor 647- 

Fanfon, Dr, Gerichts « Arzt, 1248. 

Jawureck, SZofeph, E $. bfterreichifcher 
Oberlieutenant 43. 

v. Jeniſch, Eberhard, Unterlieutenant 588. 

dv. Jenlſch, Earl Friedrich, Beſitzer der Stagis 
fhen Buchhandlung in Yugsburg 6er. 

Jenum,Pbil., ater Vurgermeift. 1348. LVIIE, 

Sol, Johann Leonhard, Nüntglicher Landge⸗ 
richts⸗ Procurator 918. 

FIlg, Wilhelm Michael, Regierungs⸗ Rath 312. 

3 Georg, Srinypline 2er 93 

aus ne — eutenant 27. 

dv. Imhof, C. repberr, Bau: Juſpector + 

Indeft, Joſeph, Bataillond s Chyrurg — 

Job, Johann Martin, Pfarrer und Difiriets s 
Schul s Infpector 198. 

Jodl, Joſeph, Bauzeichner 1150. 

Joerg, Wilibald, Pfarrer 610. 

Ideres, Joſeph Wilhelm, Mauth⸗ und Hall⸗ 
Oberbeamte 1142. 

John, Georg Friedrich, Oberzoll⸗ Beamte 

Jonas, Zudirh, Witrwe En BR 

». Joner, Graf, gran Xaver, Rittmeifter 
im 1ten Üblanens Regiment und der X, Fran⸗ 
zoͤſiſchen Ebrenlegion Mitglied 168. 

Jordan, — Sberlieutenant 588. 

v. Jordan, Milpelm „SFreyherr, Generals 
Major und Fluͤgel⸗ Adjutant 741. 


Irlbed, Bartholomäus, ederer und buͤrgl. 

Magiſtrats ⸗ Kath 1341. 
Iſemann, Daniel, bish. Pfarr» Adjunet 494. 
Jung, Caspar, Kreis s und Stadtgerichis⸗ 


Math 1437. 

Jılngermann, Eafpar, Rentbeamte 763. 

Jungermann, Fobann Eafpar, Steuer : und 
Rechnungs : Juftificant 259. 

Jungermaver, Adalbert, 
Jiſr definitiv 92. 

v. Junker, Sigmund, Freyherr, Unterlieutes 
nant 34, 


3 


Rentbeamte zu 


Kaͤb — Keilholj. 


K. 


Kaͤb, Georg, zu Sechsthal 397. 

Kaͤmmel, Anton, Pfarrer 906. 

Käsberger, G., Prieſter 47. 

Kagerbauer, Salzbeamte 118. 

Kagerer, Philipp, Hall: Obsrbeamte 985- 

pl erfcheö Beueficium 47- 

Kaidel, Zofeph, Kreis - und Stadtgerichtss 
Rath 1435. 

Kail, Wilhelm, bish. Pfarrer 46. 

Kaindl, Michael, Bäder 902. 

Kaifer, Ehr. Er. Nic, ıter geiſtl. Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath 1425. 

Kalbfuß, Joh. Fried. Heintich, Pfarrer or. 

Kallaus, Leopold, Rechts » Practicant 389. 

Kambl, Xaver, Kreis s Forftbuchhaltungs« 
Dfficlant 860. 


Kammerer, Jalob, Beneficlat 924. 

v. Rammerlocher, A., Baus Infpector 596. 

Kandler, Johann, zu Schaching 13%. 

Kantler, Heinrich Fofeph, Kreids und Stadt: 
gerichtö s Protocollift 1436. 

Kantler, Georg, Landgerichtds Nctuar 1439. 

Kapp, Egid, Landgerichts⸗- Actuar 75% 

Karg, Earl, Münzarbeiter 10. 

Karg, Michael, Bürger 1238. 

Karl Kram Andreas , Grenzzbllner 474 

Karrer, Georg Philipp, Haupt » Prediger, 
Diſtriets⸗ Decan unb Inſpector 731. 

Karſch, Joſeph Wilhelm, bieh. Bezirts« Die 
rector 144. 

v. Rafpar, Zohann Nepm., zter Bürgermeis 
fter 1316, 

Kaftenmaier, Alos, zter Landgerichtös Ufe 
fefor 912. 

Kattan, Simon, Stationift 468. 

Kauer, Johann, Baraillons + Auditor 40, 

Kauer, Jakob, Tabellift 11, Claſſe 1313. 

Kaula, Raphael, kdnigl. Mürtembergifcher 
Hofagent 650. 

Keck, Kranz, Revifor 1248. 

Keferloberfhe Zuftiftung 47: = 

Keifl, Beneblet, inen = Korft : Gehülfe 485. 

Keilgolz, Gabriel, ster buͤrgl. Magiftrars s 
Rath 1430. 


Kekuli — Kirch. 


Kekuli, Georg, Grenzzbllner 468. 
Keller, Georg, Grenzzöllner 476. 


Keller, Joſeph, Appellatlons- Gerichts s Ges 
eretalre 1236. 


Kellermann, Franz Lubwig, Rechts⸗ Pracs 
tifant 387. 

Kellermann, Franz Ludwig, Rechnungs » 
Reviſor 1158. 

v. Kellner, Ruppert, Hauptmann 28. 160% 

Kellner, Franz Anton, Pfarrer 326. 

Kellner, Michael, Berg s und Hütten » Affie 
ftent 764. 

Kellner, Conrad, Supernumerar » Bataillonds 
Quartiermeifter definitiv 41. 

Kelleröberger, Maurer 200, 

v. Kern, Anton, penf. Hauptmann gefl. 24 

v. Kern, Joſeph, Rittmeilter 32. 

Kerfchner, Alois, Centrals Rechnungs » Coms 
mifjaire 311. 

Kettuer, Ehriftian aus Mainz, Priefter 168. 

v. Khiſtler, Freyherr, Revifor 1248. 

Kibler, Joachim 728. _ 

v. Kiefer, Ludwig, Major 33. 

Kiefhaber, Johann Earl Sigmund, Adjunct 
ded Reichs + Archivs 544 

Kiefl, Auguftin, Pfarrer 923. 

Kiefner, Pifamentirer 1152- 

Kiestalt, Joh. Leonhard, Bleyweiß⸗ Schnels 
der 1074. 

Kiesling, Georg Ehriftian Friedrich Johann, 
Pfarrer 732. ° 

Kiesmann, Zohan Andreas Peter, Echreis 
ber 1436. 

Kiesmann, Franz, Schreiber 1436. 

Kifler, Cajeran Michael, penf. Hauptmann 
geftorben 740. 

Kiliani, Balthafar, Dberftlieutenant 38. 
Kiltani, Heinrih, Stadtgerichts-Aſſeſſor 
986. Rath 1435. 
Kinader, Johann, Hofbau + Intendanze Acs 

tuar 1150. 
Kinn, Joſeph, Eaffier 614. 
Kinyinger, Adam Friedr., Unterlientenant 29. 
Kir, Elias, Kreis s und Stadtgerichts » Rath 
1435- 


Kirchgeßner — Knittelmaper. 


Kirchgeßner, Georg Joh., Rentbeamte 1440, 

Kirchmaler, Johann Franz, Rittmeiſter 42, 

Kirchner, Joſeph, Waagmieiſter 466. 

Kirhweger, Friedrich, Friedensrichter 115. 

Kirnberger, Richard, Rechnungs: Commif⸗ 
faire 383. . 

Kirndorfer, Wolfgang, quiefe. Amitöverwes 
fer 472. 

Kiftler, Anton, geprüfter Pfarr s Eanbidat 
und Cooperator ı84. 

Kitzinger, Job. Heinrich, Polizey s Comifs 
faire 1209. 

Klar, Jakob, ater rechtsfundiger Magiftratss 
Rath 1318. 

Kleber, Georg, Schneider 727. 

Kleber, Margaretya, Spiegel: Schleifs Be; 
figerin 194. . 

Klee, Heinrih Walentin, bish. Protocollift 
144 

Klee, Leonhard, Pofts Erpebditor und char. 
Dofts Verwalter 703. 

Klein, ordentlicher Profeffor 1440. 

Kleindienft, rang Xaver, Director ber 
Staats» Buchhaltung 1309. 

Kleinbanns, Mathias, Getreivhändler zu 
Landshut 397- 

Kleinknecht, Joachim, Unterlieutenant 25, 

Kleinfhmidt, Anton, Junker ag. 

Kleinſchrod, Profeffor 1214. 

Klenze, Leo, Ober: Baurarh 1086. Hofbaus 
Intendant 1149. 

Klinger, Johann Baptift, Strafarbeitshauss: 
Gaflier 107. 276. 

Klinger, Johaun Nicolaus, Pfarrer 923. 

Klueg, Bernhard, Pfarrer 731. 

Knab, Johann Chriſtoph, birgerlicher Mas 
giftrats: Rath 1363. LIX. 

Anauer, Carl Heinrih, Benzbliner 4g0- 

Knaupp, Georg, ehem, Pfarrer zu St. Egidil 
in Defterreich 46. 

Knaus von Darberg, Carl 164. 

Anilling, Kranz, bisb Canzellift ayı. 

Anittel, Jeſeph, Randrichter zu Stadt am 
Hof definitiv 16. 

KAnittelmaner, Johann Nepomul, Batails 
konds Ehyrurg 35, 586 


König, 


Knoͤllinger — Köppel, 


Kndllinger, Johann Paul, bish, Stadtge⸗ 
richts⸗ Schreiber 118. ' n 
NAnogler, Georg, Kaufmann u. bürgerl, Mas 
giſtrats Math 1718. ’ 

Knoll, Zulius Georg, Kreis: und Stadt: Ges 
richts⸗ Protocolliſt 1437. 

Knoller, Anton, Unterlieutenant 30. 

v.Anopp, Georg, Kriegs: Defonomie-Math 36. 

Knorr, Franz Anton, Landrichter u. Polizeps 
Eommiffaire 1084. 

Anuffert, Alois aus Kirchheim 624. 

v. Kobell, Egid, Staatsrath und Generals 
Secretaire 1429. . 

K — „Georg Philipp, penfionirter Hauptmann 
gel» 27. 

Koch, Carl Ferdinand, funct, Bezirks- Direc« 
tor 144 


Rob, Heinrich aus Saul, Priefter 168. 


v. Roc auf Rohrbach Alois, vorm, Finanz⸗ 
Director 6oo. 

Ko 9 Garl Lubwig, Kreis s Forft » Ynfpestor 
8 I. 

Koch, Jakob, Müller 1045- 

Kodmweiß, Chriſtian 1110. 

Rh Balthafar, Kreis⸗ Forſt⸗ Eontrolleur 


Koͤgel, Joſeph, Geometer 1248. 

Kbhler, Rudolph, bish. Protocolllſt Sys, 
Abllensberger, ater Landger. Aſſeſſor 14. 
Kbllmberger, Martin, Landgerichts-Aſſeſſor 


273- 
ran; Zaver, Hof: Caplan 

König, Michael, Zedamts: Gehlife 25 

2. Abnig, Benedict Franz, Adniglicher Einnebs 
mer des Rheinzolls gır. 

Kbnig, Johann Ehriftian, Pfarrer 106, 

v. Adnitz, Ehriftian — Freyherr, 
Herzoglich⸗ Sachſen⸗Melningiſcher wirkl 
geheimer Rath 908. 

v. Konitz auf Eyba, Chriſtiau Friedrich 
Wilhelm, Freyherr, Konigl. Gensd'armerie⸗ 
Oberlieutenant gog. 

v. Kbonlz, Alexander, Freyherr, Gensd'armerie⸗ 
Dberlieutenant u. Kämmerer 1440. 

» ppel, Ferdinand Friedrich, Mentbeamte 

25. 
3* 


Köppel — Kreitmair. 


Kbppel, Infpector zu St. Georgen und char. 
Polizeys Eommiffaire 985. 

Koͤppel, Johann Chriſtoph, Buchhalter I. 
Elaſſe 1311. 

Kbrblein, Georg, Unterlieutenant 474. 584. 

Kdrblig, Johann Heinrich, Mediat s Geiftlis 
her und Diaconus 318, 

Kdrner, Joſeph, Rathös Acceffiit 615. 

Ködfel, Valentin, Bädermeifter 903. 

Kohler, Franz Paul, Beymauthner 476. 

Kohler, Adam aus Sollnhofen 606. 

Kolb, Ricolaus, Pfarrer 46. 

Kolb, Joh., gter bürgl. Magiftr. Rath 1430. 

Kolb, Lottos Mevifor 859. 

Kolbed, Anton, Ritrmeifter 589. 

Kolbinger, Joſeph, Erpedirender Secretaire 
1311, 

Koller, Felir, ıter Landgerichts » Afleflor 327. 

Kopf, M., Bau: umd Betriebs: Beamte 958. 

Kopp, Undread, bürgl. Magiftrats » Rath 
1398. LVIII. 

Koppermiller, Andreas, Wirth 1043. 

Korbfeder, Peter Paul, Rechnungs s Gehüls 
fe 386. 

Kornmaul, 3. €, Salinens Infpector 857. 

Ko, Wolfgang, Ulrich 396, 

Koß, Bürgermeifler von Bile 627. 

Kracher, Auguſtin, Salinen » nfpector 614. 

Krämer, Leontard, Landgerichts Actuar 752. 

Krämer, Adelbert, Priefter 43. 

Kraft, Earl Ebriftian, Pfarrer 1225. 

Krakhard, Johann, Waagmeiſter 434. 

v. Kramer, R., Bau⸗Inſpector 596, 

Krapf, Franz, Revierförfter 1142. 

v. Kraus, Heinrich, wirkt. Staats: Rath 37. 

Kraus, Lukas Anton, Zollbereiter 474. 

Kraus, Franz, Bote zu Minden 917. 

Kraus, Heinrih, Priefter und Gooperator 
37» » 

Kraufe, weltl. Confiftorlal» Rath 1425. 

Krauß, Johann Uuguft, Pfarrer 611. 

Krauß, Johaunn Nepom., Eaffter der unmittels 
baren Steuer; Gatafters Eonmmiffion 1005. 

Krautheimer, Martin aus Mainz, Priefter 
168- 

Kreitmaier, Anton, Beneficiat 1106. 

Kreitmair, Benedict, Handelögerichtö = Affefs 
for 1437. 


Kremer — Kurz 


Kremer, Anton, Zollamts+ Diurnift 464. 


— Philipp Franz, ater Buͤrgermeiſter 
1361. LIX. 


Krempel, Mathias, Penſioniſt 690. 


v. Krempelhuber, Joſ., Kaufmann, Wech—⸗ 
ſelgerichts⸗Aſſeſſor und birgl, Magiftrats s 
Rath 1378. 

Kreß von Kreßenfteim, Gottlieb, Frey⸗ 
here, Ingenieur: Conducteur 42, 


Kreuger, Zaver, Bataillonds Ehyrurg 35, 


Kreußer, Gebaftian, bürgerlicher Magiſtrats 
Raık 1348. LVIIL, u nn. 

Krieger, Dr., Ferdinand Anton, zter fandge- 
richtd= Affeffor 704, 

Krieger, Fgnaz, Unterlieutenant beabſchd. 
748. 

Krimmer, Joſeph, VBeneficiat 1005. 

Krom, Gelbgiefer 396. 

Kronanmwitter, Joſeph rı5a. 

Kronnig, Johann, Zollknecht 478. 

v. Kropf, Wilhelm Heinric; Alerander, Ober: 
lieutenant 159, ." 

Krügel, Urban, zu Höring 137. 

Kruger, Conrad, Diurnift 3gı. 

Küfner, Wolfgang, bish, Polizey« Officiant 
1314. 

Kähbacher, Undreas, bürgl. Magiftrats - 
Rath 1341. 

Kuͤhbaͤck, Sebaftian, Pfarrer 73r. 


. Kühlwein, Lubwig, Kreis: Forſt-Controlleur 


861. 
Kühn, Nicolaus, vorm. Ober s Zollrichter 117. 
Kühnlein, Johann, Kreidsund Stadtgerichtss 
Protocollift 1235. 
Kuͤhnreich, Cafpar Friedrich, Pfarrer 907. 
Kupfer, Earl, Unterlieutenant 23. 
Kürzinger, Gefcebmeibehändler 84. 1417. 
Kißelein, Georg 9. 
Kummer, Georg, Redin.» Commiffaire 108, 
Kumpfmiller, Michael 790. 
Kunftmann, Franz, Ober: Kriegs: Commifs 
faire 37. 
Kurs, Martin, Auditor 35. 


Kurz, Anton, Regierungs » Rath 272. 


Labermaier — Leeb, 


L. 


ZLabermaier, Joſ., bish. Tabelliſt 205. 

Labert, Michael, Zollamts-Gehüuͤife 464, 

Lacher, Jacob, Kreis-Ingenieur 594. 

Lacher, Carl Friedrich, Bataillons-Quartier⸗ 
meiſter 742. 

Lachmuͤller, Clemens, Stadt Kämmerer 1430. 

Laminit, Ehriftoph, Secretaire 647. 

Lammers, Ferdinand, rechtsk. Dagifrats: 
Rath 1363. LIX, 

Sampert, Georg Epriftian Friedrich, Regies 
rungs : Affeffor 625. 

Landgraf, Chriftian, Uuterlieutenant 32. 

Landgraf, Wilhelm, Unterlieutenant 34. 

Landgraf, Chriſtian, Regierungs: Affeffor 116. 

Landgraf, Flerimund, ater Landgerichts: Afs 
ſeſſor 1313. 

Landsberger, Michael, Oberpatronillenr 482. 

Landsberger, Carl, ater Hallverwalter 1142. 

Lang, Lorenz, Bataillons - Quartiermeifter 40. 

fang, Anton, Priefter 400. 

Lang, Ignaz gı$. 

Lang, Friedrich, kiquidations:Commiffalre 1245, 

dv. Langenmantel, J. B., Baus Infpecter 
596. 

d. Ranglois, Ludw., geheimer Referendaire 36. 

Langoth, Friedrich, ıter Canzelift 1427. 

Laßleben, Joſeph, Pfarrer 516. 696. 

Lattenmapr, Chrift., RehnungssGehllfe 386. 

2aud, Georg, derm. Aſſeſſor 260. 

Lauer, Johann, Rechnungs »Commiffaire 399. 

Lauer, Franz Anton, Pfarrer 924. 

8a r . 1 Ichann Andreas, zter Buchhalter 1345. 

III. 


Lauterweg, Johann Georg, Kreid« u. Stadt: 
gerichts » Rath 1435. 

fa —— A., Bau⸗Directions⸗Actuar 597. 

Leber, Joſ., Kreis⸗ u. Stadtgerichts-Schrei⸗ 
ber 1235. 

Lechner, Anton, Amtödiener 484. 

Lechner, Franz, Stiftungs-Adminiftrator 107, 

Ledermann, Kranz, Pfarrer 731. 

Ledermann, Vitus, Subregent ıro4. 

Leeb, Joſeph Alois, Landgerichts-Aſſeſſor 118. 

Leeb, Franz Xaver, Adminiftrator 1332. LVIII. 


keeb — Lerzer. 


Lech, Franz Andreas, Appellationsgerichto Ad⸗ 
vocat 650. 

Leers, Chriſtoph Friedrich, Steingut s Fabri⸗ 
cant 143. Magiftrars: Rath 1444. 

Leers, Joſ., bish. geh. Protocollift 205. 

Lehmann, Xof., Ahern et 

Lehmus, Wilhelm Auguft Heinrich, bish. Vicar 
317. Pfarrer 1324. 

Lehner, Eva, Bräuerds Mittwe in Straubing 
397 · 

Lehning, Joſ,Landgerichts⸗Actuar 286. Land⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor 913. 

Lehr, Theodor, Pfarrer 112. 

Lehrhuber, Anna 11 

v. Abelties, Clemens, Graf, Hauptmann 
156. 

Leigk, Johann Baptiſt, Oberlleutenant 32. 

Leimbach, Johann Baptift, vorm. Amts⸗Vogt 
320. 

Leindl, Cajetan, Handelsmanu 1152. 

Lelningen⸗Weſterburg, Graf, Carl Aug., 
Hauptmann im Königl. 3. Lin. Fuft. Mgmt. 
907. N 

Leinſteliner, Georg, Oberlleutenant 588. 

dv. Leiſtner, Franz, Rittmeiſter 39. Major 
im sten Uhlanens Regiment und Ndjutant Gr, 
Königlichen Hoheit des Herzogs Earl von Bais 
ern 752. Freyherr 908. 

Leirel, Earl, Reviers Förfter 1106. 

Lempert, Joſ., Grenzzdliner 480, 

Lengauer, Gebaflian, Stationift 470. 

Lenk, Johann Nepomuk, Pfarrer yaı, 

Lenz, Wilbelm, Unterlieutenant geft. 23. 

Lenz, Gallus, Bor 144. 

Xeon, Franz, Hauptmann des ten Lini. Inft. 
Regiment 276, 

v. Leon, Edler u. Ritter, Königlicher Kämmerer 
600. s 

Leonhard, Matthias, Ober: Müller 1146. 

v. Lerdenfeld, Graf, Anton, Stadtgerichtss 
Aſſeſſor 117. 

v. Lerchenfeld, Graf, Auguft, Oberft vom 
Garde du Corps Regiment 587. 

v. Lerchenfeld, Joſ. Maria Peregrin, Frey⸗ 
berr, DO:berfdrfter 1332. LVIIi. 

Lerchner, Gilbert, Pfarrer 610. 

Lerzer, Johann Baptift, Pfarter 731. 


Leſuire — v. Lodron, 


Lefulre, Wilhelm, Hauptmann 39, 

Leringer, Maier, Schulflopfer 395- 

Leydemer, Peter, Quartiermeifter gr a1. 

won der feyen, Prinz, Erwin Earl Damian 
Eugen , Unterlieutenant 30. 156. 

Lengt, Fobann Baptift, Oberlieutenant des 16ten 
Linien» Anft. Rgmt 390. 

Leykam, Johann Albrecht, Dberlieutenant 
32. Gecretariats :Concıpift 384 

Liebl, KZaver, Werth 137- 

Lied!, Michael, Bataillonsquartiermeifter 40, 

Limbadh, Heinrich, Rittmeiſter gef. a6. 

Limberger, Georg, Junker 590. 

gindauer, Joſ., Buchhändler u. bürgl. Mar 
giftrare » Kath 1318. | 

v. Lindenfels, Earl, Freyherr, Oberlieutes 
nant 590, 

v. Pindenfels, Ferbin,, Freyh. Hauptm. 741. 

Lindenmaver, Chriftian, Uppellationd ses 
richts » Rath 617. 

Lind ing, Michael, Medicinae Doctor und 
Gerichts » Arzt 143. 

Linding, Joh. Nep., Oberlieutenant 743. 

Lindinga, ater Landgerichts » Milefior 856. 

Xint, Georg Ehriftian, Diacon u. Pfarrer 907. 

Lindl, Ignaz, Pfarrer 630. 

Lindner, Foh. Sigmund, ıter Bürgermeifter 
1363. LIX. 

Lindner, Heine. Jakob Chriſtoph, Pfarrer 1380. 

Link, Georg Epriftian, Pfarrer 1423. 

Lippert, Matbiad, Bau-Werkmeiſter 703. 

Lippert, Jobann Georg Chriſtoph, ater Lands 
gerichts » Uffeffor 854. 

gi ? » ” t Ehriftian, Lein su. Zeug: Weber 1333. 


Liſt, Joh. Bapt., Hals Oberamtss Eontrolleur 
985- 


». Lintnern, Joſ., Hauptmann 34. 

Lid izzani, Alpbons Graf, Cornet der Leib⸗ 
garde der Hartſch iere und Oberſt 38. Lieute⸗ 
nant ber Keıbgarbe ber Hartſchiere 744. 

kobtowitz, Ludwig, Oberförfter 632. 

Lochnet vom Hüttenbach, Friedr., Freyh., 
Miniſterial⸗Rath 114. 

Lochner, Carl Friedrich, bish. Vicar 199. 

v. Lodron, Clemens, Graf, Major im ıten Uh⸗ 
lanen⸗ Regiment 587 · 


Lie — v. Madroux. 


2oE, Fidel, Quartiermeiſter 32. 

Loc, Johann Nepomuf, Medicinae et Chy- 
rurgiae Doctor 544. 

LdHlein, Oswald, Pfarrer 1148. 

Ldller, Bernhard, Canzley « Diener. 206. 

2dih, Johann Heinrich Ferdinand, bish. Dias 
con 140, 

Ldslein, zu Stinzendorf 397. 

2bmwel, Eprift. Ernft, biürgl. Magiftrats «Rath 
1444. 

v.2bmwenftein Wertheim, Prinz, Eonftantin, 
General:Adjutant 586; 


v. ——— Anton, Kouiglicher Salzbeamte 
1 


v. Lohmayr, Wilhelm, wirkl. Secretaire 626. 

Loilbl, Joſ., 790. 

Lorbeer; Ludwig, Polizey Commiſſaire 1084- 

Lorenz, Engelbert, Diurnift 495. 

Lorenzer, Bened., penf. Rittmeifter geft. 24. 

Loritz, Simon, Hauptmann ater Elaffe 591. 

Lorp, Theodor, Oberlieutenant 597. 

Lottner, Joh. Bapr., Aſſeſſor 272. 

Lkuber, Caſpar, Tuchmacher 790. 

Luce, Georg Friedrich, Srenzzoͤllner 468. 

Luckmayr, Georg, Rathdiener 1436. 

Lüder, Ludwig, Sberlieutenant 744. 

Lue er, Michael, Wirth zu Kellerſchlag 1043. 

v. Laͤtzelburg, Ernſt, Freyhert, Unterlieutes 
mant 42. 

LZuftenegger, Joſ., Schiffmeiſter, buͤrgerl. 

agiſtrats⸗ Rath 1341. 

Lungelmaier, F. X., Kreids Ingenieur 594. 

Lurtringsbaufen, Nicolaus, Protocollift 543. 

v. Lutz, Us Heinrich , Vorftand des protes 
fantifchen Eonfiftoriums zu Ansbach 1437. 


M. 


Mader, Eafpar, Trigomometer 1247. 
Madersbacer, Gajetan, Schuhmacher 1044. 
Madlſperger, Weinwirth 1143. 

v. Madrour, Ludw., Rirtmeifter im gten Ches 
vaurlegerd: Regiment, Ritter des miliräiris 
ſchen Mar:Fof.: Ordens und der Königl. frans 
zöfifhen Ehrenlegion Mitglied 168. 


Maͤhler — v. Marfigli, 


Mähler, Richard, Junker 34. 

Mariver, Arcibald, geiftl. Rath, 1442. 

Märkl, Carl Anton, Landrichter 108. 

Maͤrkl, Joeſ., u rg 1251. 

März, Auguftin, bish, Rechnungs » Affiftent. 
402. 

v. Magerl, Friedrich, Freyherr, Major 39. 

Mangold, Profeflor 1108. 

Mahaut, Joſeph, Seeretaire bed Generals 
Stabs 37. 

Mahla, Georg Andreas, Pfarr» Amtd» Cans 
bidat 44. Pfarrer 1147. 

Mabr, Georg, StadtgerichtösProtocollift 1438. 

Maier, Theodor David Friedrich, Pfarrer und 
Diacon 45. 

Maier, Marius, erfier Landgerichts s Affeffor 
208, 

Maier, wer: Rechts⸗Candidat 142. 

Maier, Joſ. Anton, bish. Secretaire 208. 

Maier, Joſ., Amtödiener 472. 

Maier, Joh. Baptift, Stadtgerichtd » Schrei: 
ber 705. 

Maier, Janaz, Leders Fabricant 1002. 

Maier, Adam Chriſtlan, Sattlermeifter 1752. 

Maier, Marcus, ater Regierungs-Aſſeſſor 1329. 

Mailer, Auguft, Buchhalter erfter Elaffe 1311. 

Mainzweig, Martin, Supernumerar:Batails 
lond : Aubitor definitiv 41. 

Mall, Profeſſor 1108. 

v. Malen, Erasmus, Freyherr, Oberlieute⸗ 
nant 590. 

Mang, Nicolaus, BureausDiener 206. 

Mang, Johann, Canzley⸗-Bot 207. 

Mangold, Andreas Philipp, Commiſſaire im 
ſtatiſtiſchen Büreau zu Würzburg 466. 

Manhbart, A, Inſpectlons⸗Actuar 597. 

m nubart, Fof., bish. Spital-Beneficiat 204. 

10. 

Mantel, Kreids Korfts Controlleur 863. 

v. St. MariesEglife, Freyherr, Forſtamts⸗ 
gehuͤlfe 117. 

Mark, Michael, Bauer 1151. 

von der Mark, Joſ., Rittmeifter 39. 

Marſchaleck, Advocat 10 

v. Marf 9 i, Hypolit, Graf, Gen. Lieutenant 
und Gapitaine der Leibgarde der Hartfchiere 
74% 


Martin — Mayern. 


Martin, Earl, Unterlleutenant 29. 
Martin, Georß Franz, Kreis-Forſt-Refe⸗ 
rent got. 
Martin, N., Kreis-Forſt-Controlleur 863. 
Martin, Hof, Bau⸗Juſpector W 
Martin, Johann Nepomud, Tabelliſt ıter 
Elafe 1311. " 
Marr, Andreas, Stadtgerichts-Aſſeſſor 986. 
1435. 
Matbefon, Georg, Krämer 1333. LVIII. 
Matt, Joſ. Ignaz, Stabdtgerichts-Rath 1439. 
v. Maubach, Peter, Generals Seeretaire 36. 
Mauer, Valentin, bish, Director des Schul 
lehrer s Seminar 317. . 
Maurer, Joſ., Bauer zu Weibing 9. 
Maurer, Georg, penf. Kriegs-Caſ ber gefl. 27. 
Maurer, Mar, Bataillond:Ehprurg 35. 
Maurer, Franz Faver, Stadtgerichtö = Aecefs 
ſiſt 274. 
Maurer, Anton, Hofglaſer und bürgerlicher 
Magiftrats „Rath . _— 
Maurer, Joh. Earl Martin, ıter rechtöfuns 
diger Bürgermeifter 1346. LVIII. 

Mauritii, Johann Sigmund, Pfarrer u. bish. 
Kirchen: u. Schuls Fnfpector 317, 664. 

Maus, Thomas, Färber und bürgerlicher Mas 
giftrarhs =» Rath 1341. 

Mayer, Earl, Unterlientenant 34. 

Maper, feel. Wittwe, Handlungs » Haus im 
Augsburg 137. 

Mapver, Andreas, Ucceffift 260. 

Mayer, biöh. Oberauffchlags : Beamte 327. 

Mayer, Andreas zu Neudorf 746. 

Mayver, Undreae aus Bamberg 1010, 

Maver, Simon, HofbrunnbausAuffeher 1150, 

Manver, Joſ., HofbrunnsMeifter 1150. 

Maver, Friedrid Ehriftian, Tabellift ater Elaffe 

extra statum 1313 i 

Mayer, Friedrih, Bräubaus: Inhaber u. buͤr⸗ 
gerlicher Magiftrats » Rath 1341. 

Mapver, Dr., Marcus, Affeffor ber Finanz Kams 
mer 986. 

Maper, Friedr. Ehriftian, KreissYorfts Res 
ferent 862. 

Mayer, Mid. Ludw., Eanzellift 1427. 

Mayern, Anton, Unterlieutenant penf. 743. 


Mayr >” Mettenleitner. 


Mayr, Joſ., Caplan 440.. 

Mayı, Dr., Rechts-Practicant 382, 

Mayr, Anton, Priefler 516. 

Mayr, Ferdinand, bieh. Kreis-Caſſier 697. 

Mayr, Hartmann, Pfarrer 921. 922, 

Mayr, Sigmund von Echwanen 1003. 

zer Jakob, Beneficiat 1147- 
anrhofer, Thomas, rechtöfundiger Magi⸗ 
firatd« Rath 1362 LIX, 

Mehmel, Dr., Profefforauf der Univerfität zu 
Erlangen 403. 

Mehrlein, Johaunn Baptift, bist. Archivs 
Secretair 205. 

» Meian, Moritz Heinrih, Graf, Oberſt⸗ 
Rieutenant der Infanterie 591. 

Meinel, Gortlieb, Unterlieutenant 32. 

Meingold, 2. E. Salinen- Amtsſchreiber R58- 

Meifch, Ludwig, Bot 144. 

Meihbener, Joh. Unten, Oberzollbeamte 468. 

Meißner, Iguatz, bish. Landgerichts: Uctuar 
649: 

Meiner, Gottfried, Kreis » Bau» Infpector 
1086. 

v. Melzl, Mar, Unterlieutenant abfch. 742. 

Memminger, Georg, Secretaire und Regi⸗ 
flrator 1427. 

Memminger, Georg, ster Rechnungs-Com⸗ 
miſſalre 854- 

v. Menz, Earl, Landrichter zu Waſſerburg def. 


108. 
Menzel, :: Bau s Infpector 596. 
Wert, Wilhelm, Narb- Hcceffilt 615. 
v Merkel, Heinrich, Junker 34. 
Merkel, Carl Oswald, Dberlieutenant abſch. 
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* rkl, Georg, Controll⸗Officiant 476. 

Merſchel, Wendelin, Bot 520 

Merz, Chriſtoph Daniel, Pfarrer 317. 

Merz, Sebaftian, Eorbonift 466. 

Mepbach. Valentin Joſ., Areids und Stadt⸗ 
gerichtö: Rath 1435. 

Meffert, Anton, Pfarrer 198. 

Mefmer, Kranz, Rentbeamte 1249. 

Meßner, Bilbelm, Lagerbeamte 469 

Meßner, Anton, Grenzzdilner 482. 

Mettenleitner, Franz Xaver, Graveur 
ber unmittelbaren Steuer : Eataflar « Eommifs 
fion 1008. 


v. Metting — v. Montperny, 


v. Metting, Earl, 
- vun. Freyhert, Forſt⸗Control⸗ 


Met, Caſpar, Beueficiat 732. 


Metz, Joſ., Kreis und Stadtgerichts⸗Proto⸗ 
collift 1235. 


Meufel, Ehriſtian, Uppellationd s Berichtds 
Aſſeſſor 615. 

Meufel, Johann Ernft, Landrichter 1439. 

Meyer, Conrad, Regierungs »Math 738. 

Michenfelder, Midael, Pfarrer 541. 

tchler, Alois, Pfarrer 646. 

iehling, Earl Alois, Pfarrer 1423. 

iefel, Heinrich, Bot 520. 

Ihlner, Xaver, Zolldiener 472, 

Hller, Anton, Kreis: Ingenieur 594. 

iller, Johann, DOberlieusenanr geft. ar. 

iller, Andreas Joſ., Regierungs : Commifs 
faire 145. 

Miller, Anton, RechnungsCommiſſaire 205. 

Miller, Eonfantin, Maurds Ober: Beamte 984. 

Miller, Poitknecht 1320. 

Milon, Andreas, rechröfundiger Magiftrats: 
Rath 1348. LVIN, 


Miltner, Franz Xaver, Appellations⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor 615. 

Minderer, Franz Zaver, Pfarrer 922. 

Mindler, Jof., Polizen - Commiffaire 1109. 

Mirtel, Joſ. Georg, Secretaire 387. " 

Mirteldorf, Johanu Baptift, Lehrer, Comes 
munals Adiminiftrator 864, 

Mittermair, Dr, rıog. 

v. Mittermayr, Edler, Franz v. Paula, 
ıter rechtöfundiger Buͤrgermeiſter 1317. 


Model, Philipp Friedrih, Landgerichts: Ac⸗ 
tuar 625. 


M 
M 
mM 
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Model, Friedrich, Advocat 1338. 

Mobhl, zter Regierungs : Commiffalre 956. 

v. Mölter, Georg, Major 38. 

Mdfel, ster Cancellift 856. 

Möpel, Joſ., Hauprmann gefl. 579. 

Mößthaler, Fof., Amtsdiener 470. 

Mohr, Unton, bärgerl, Magiftr Rath 1430. 

Mohr, Ignatz, buͤrgerl. Magiftrats + Rath 
1348 LViil, 

Molitor, Fof., Landrichter defin. 17. 

Molt, Franz Paul, Canzlepdiener 1313. 

v. Montpernn, Marquis, Kämmerer und 
Oberſt⸗ Küchenmeifter 1237. 


Mooßmayr — Münchsborfer, 


Mooßmapr, Johann Bapt., Rechnungds@es 
hülfe 387. 

Morawitzky, Mar Topor, Graf, Generals 
Lieutenant und Chef des General:Auditoriars 
geft. 26. 

Moriz, Joſ., Bataillons » Chyrurg 

Moriz, Dr., Heintih, Stadtgerichts : Protes 
colliſt 705. 

Mofer, Georg, bish. Erpeditiond + Gehälfe. 16. 

von la Morte, Peter, Freyherr, Königlicher 
General: Lieutenant, Commentbur des militaf- 
riihen Mar. Joſeph Ordens ıc. 157. 

Motz nex, Joſ. buͤrgerl. Magiftrats: Rath 1430, 

Muck, Ernſt, Rirtmeifter gag, 

Mibibauer, Auguft, Stabs-Auditor Zr. 

Müblibauer, Maurer 200, 

Miünlberger, Joſ., Eurars Erpofitus 54T. 

Müplbofer, Andreas zu Rottenfladt 606. 

Millauer, Joh. Nep., Rechnungs; Revifor 
1158. 

Müller, Friedrich, Landrichter zu Herzogen⸗ 
Aurach def. 17. 

Müller, Johann Evangeliſt, Pfarrer 19. 

Müller, Fof, Hanptmaun 33. 

Müller, Johann Baptift, Oupernumerars Bas 
taillond : Auditor def. 41. 

Miller, BWilpelm, Pfarrer und Senior gı. 

Müller, Joſeph, Regiftraturds Gchälfe ftas 
tusmäßig 18. 

Müller, Peter Anton, bieh. ıter Rechnungs⸗ 
Commiſſaire 144. 

Müller, Adam, Pfarrer 922. 


Müller, Joſ. AppellationtgerichtösAffeffor 615. 

Miller, Philipp, Pfarrer 198. 

Miller, Jakob, Feldwebel 472. 

Müller, Br Directions⸗ Ingenieur 598. 

Müller, Wilhelm, Rechts Anwalt vefin. 928, 

Müller, Zaver, Pfarrer 993 

Müller, Zof., Hofbau: Antendanz s Officiat 
1150. 

Müller, Chriftien, Kreis: und Stadtgerichtös 
Rath 1438. 

Mümpfer, Georg Michael, Pfarrer 1004. 1005. 

Mind, Chriftien, Kaufmann 395, 144. 

Münd, Earl, Buchhalter ıter Glaffe 1309. 

Muͤnchsdorfer, Joſ, Martin, Ex:-Gonvens 
tual 184. 


Mündler — Neumiller. 


. —— 864. 

nöthal, Ado buigli 

Oberſtlieutenant Ara Bra hiher 

Miünfterer, Adam, Bierbrauer . 

v. Mulzer, Srevberr, Staatös Rai 

Munzert, oifgang Ludwig, bish. Stadt⸗ 
prediger 611. 

Mufter, Johann Wilhelm, Unterlleutenant 

wi tf&hler, Johann Georg, Dberlieutenant 


42. 
v. Mylius Arnold, . 
— Fteyherr, penf. Oberſt, 


N. 


Naͤgelsbacher, Ludwig, Landrichter 
= definitiv 17. N ° . 


v. Nagel, Heinrich, Regiftraturs » Officiant 
207. 


Nagler, Georg, Regiftrator 388. 

Na gler, Johann Baptiſt, € ooperator und 
Priefter 47. 

Nau, Hofrat 618. 

Nauß, Carl, penf. Hauptmann 

Neebauer, 
Rath 926, 


Need, Franz, Zollkuecht 472. 

Neger, Ulois, Ober: Uppellations + Gerichts s 
Rath 1340, 

Neidbart, Georg Michael » Unterlientenant 
geſtorben 23, 


Neubauer, Franz Friedrich, ater Canzelliſi 


geſtorb. 520, 
Georg Wolfgang, Dberforfts 


1346. LVII. 
Neufäufler, Mathias, Tiel, Hofhutmacher 
770. 


Neumaier, Carl, EStationift 47a. 
Neumann Jobann, Eafern: Verwalter 36. 
Neunmapr, Carl Wilpelm, Pfarser 732. 
Neumapr, Anton, ehem. Oberlieutenant 75% 
Neumapyr, Bernhard, Vfarrer 922. 
Neumeir, Ludwig Ehriftoph, zter Rechnunqs⸗ 
Gehilfe 14. 4ter R Hnungs » Comm faire 
854. Buchhalter 1395. 
Neumiller, Caſpar, Kreis s Forſt⸗Rech⸗ 
nungs. Commiffaire 860, . 
4 


MNeumiller — Oberndorfer, 


Meumiller, Joh. Georg, bürgerlicher Mas 
giftrats- Math 1347. LVIII. 

Meumiller, Ludwig, Canzley= Bot 207. 

Neuner, Johann, Oberlieutenant 589. 

Meuper, FJoh. Heintich, Eontrolleur 472. 

Neuper, Peter Joachim, Stadt» Kämmerer 
1444 

Meupert, Johann Adam, Gtrafs Arbeits» 

6, dann Gtifts » Prediger und Diacon 

zu St. Georgen 905. 

Neufhmid, Andreas, 
Magiftratös Rath 1318. 

4 : — Frag Fe 466. 

Nicoladon * Anton, ater Ylar s Kreis» Eaffes 
Dfficiant 859. 

Niedermaier, Mathias, Tuchm 17. 

Niedermayer, Joſeph, DOberft Mn - 

Nietbammer, Friedr. Emanuel, ater geiftl. 
Dber: Eonfiftorials Rath z425. 

Mist, Leopold, Wirth, bürgerlicher Magiſtrats⸗ 

ath 1341. 

Niſchel, Joſeph, Eupernumerar » Batalllonds 
Quartiermeifter, definitiv 4r. 

Nobilminayi, Frauz Kaver, Pfarrer 112. 

Monnenmacher, Mathias, Wirth 1044. 

Nopitfch, Thomas Albrecht Andreas, Mes 
biat = Pfarrer 198. 

Nürnberger, Heinrich, Landrichter zu Nals 
la befinitio 17. 

Nürnberger,‘ Helena Catharina, Waͤſche⸗ 


rin 1443. 
Nußbaumer, M., Baus Infpector prov. 596. 


ater rechtskundiger 


D. 


Obel, Alols, bish. geb. Regiftrator 204. 

Dberbaufer, Joh. Georg, Bierbräuer 1145. 

DOberländer, Sigmund, Hauptmann 33. 

Dbermafer, Advocat 194. 

Dbermanr, Joſeph, Staabs + Dfficlamt 1329. 

Dbermüller, Mathias, Kreis: und Stadt⸗ 
gerichtd s Rath 1317. 

DOberndorfer, Johann Bapt., Rechnungs « 
Reviſor a7r. 


2. Ockel — Paplus. 


v. Ockel, Landrichter zu Freyſing ı 
Decdfer, Johann, aus Schfenfarth 78. 
Dedler, Georg, Eooperator 141. 
Oehlſchlaͤger, Gottfried, Kreis « Forſt⸗ 
Referent 863. 
Delbrunner, Joſeph, Beneficiat 733. 
Dertel, Beinhändler zu Schirmding 93. 
Dertel, Zulius, Appellationss Gerichtd : &es 
eretaire 496. 
Derther, Koh. David Martin, Pfarrer 372, 
Oettel, Georg, Raths-Acceſſiſt 288- 
Dettingen: Wallerftein, Fuͤrſt, Recurds 
gegenſtand 84. 


Dppenrieder, Johann Georg Wilhelm, 
farrer 922, 


Onyimus, Profeffor 1213. 
Or dung, Friedrich, rechtskundiger Magiſtrats⸗ 
Rath 1444. 


9. Drff, Militaire= Haupt » Eaffier 37. 

v. Orff, Earl, Unterlieutenant 28. 

Drtom Joſeph, Mautb: Officlant 470. 

Dftermair, Franz, Liquidationd » Commiffaire 
1248. 

Ott, an. Ba re Stationift 470. 

Ott, Martin, Stationiſt 470. 

Drt, Johann Nepomuf, Eecretaire 592. 

Ott, 3.R.;, Baus Jufpector 595. 

Drt, Fiſchermeiſter Kir Roßhaupt 728. 

Ott, FYofeph, DOberlieutenant abſch. 741. 

Dtt, Andreas, Licentiat und Stadtkaͤmmerer 
1362. LIX, 

v. Diting und Fänffterten, Graf, Earl 
Friedr., Generals Major ıc. 586. 

9. Otting n, Fuͤnfſtetten, Graf, Carl, Ritts 
meifter 589. 

Otto, Earl, Benzbliner 489. 


P 


Pangert, Leonhard, Pfarrer 285. 

Panzer, Chriftoph, Kreidbau: Kath 594- 
anzer, Fr, — 597 · 
apius, Ober: Kriegs⸗Conmiſſaire penſ. 
584- 


Papius-— Pfeifer. 


Papinsd, Peter, Landgerichts» Actuar 732. 

Papius, Ferdinand, Areids und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 1436. 

Pappenberger, Franz Seraph, Rottos Ca⸗ 
fteler 259, 


Pappenberger, Auguſtin, Rentbeamte 738. 
858 


Pappenheim, Albert, Graf, Oberſt vom 
aten Hufaren : Regiment 43. 

Pappenbeimer, Heinrih Sigmund, Edler 
von Kerftorf, Großbändler in München 159, 

Parifell, Adam, Rirrmeifter 33. 

Paſch, Kobann Fofepb, Kaufmann, Wechfels 
gerichts + Affeffor u, bürgl. Magiftrats : Rack 
1318. 

Pattberg, Marimilian 40 

Dauer, Jakob, —— 615. 

Dauer, Nicolaus, 
faire 764. 

Pauer, Joſ. Alois, Mauth- und Hallober: 
beamte 1142. i 

v. Paur, Carl, Hofmarkt: Befiger 12 

Paufcb, Edmund, Yangerichtt: Kunctiondr 544. 

Pechbeller, Zofepb, Canzellilt 593. 

».Pehmann, Heinrich, Frevherr, ater Obers 
Baurath 592, 

v. Pechmann, A., Bau: Aufpector 596. 

Pedrone, Thomas, Kaufmann 318. 

v. Pelkhoven, Johann Nepomuk, Freyherr, 
Kreis: Schulrath 913. 

Perbolch, Ferdinand, Pfarrer 1105. 

Pergler von Perglas, Ludwig, Freyherr, 
Kbnigl, Grenadier : Lieutenant 599- 

Perner, Johann Georg, Pfarrer 1047. 

Peritſch, Johaun, Baus Infpector 703, 

Peter, Johann Hemich, bieh. Protocollift 
543 

Perri, Auguſt, bish. Obergerichtöfchreiber 

1 


319. 
Peterſen, Wilhelm, bish, Bezirks » Direftor 
143- 
Per, Dr., Alois, Berichts s Arzt 1248. 
Dfaffenberger, Flſcher 500 
Mfalzer, Johann, Eanzley » Bot 207. 
feffel, Carl Zachaͤus, Ganzellift »313. 
feifer, Heinrich, Unterlientenant geſt. 23- 


3ter Rechnungs» ECommifs 2 


Pfeiſſer — Politka. 

Pfeiffer, Earl Ludwig Friedrich, Pfarrer u, 
Diacon 269. 

v. Dflummern, Earl Job. a 
Rirtmeifter im Garde du Fan 
te 286. 

von der Pfordten, Ernft, Pfarrer 1225. 

Pfort, Johann Jakob, buͤrgi. Magiſirats⸗ 
Rath 1397. 

von der Pforten, German Chriſtoph, Lands 
gerichtd s Affeffor 633. 

von der Pforten, Landrichter zu Warg + Eds 
rach definitiv 17, 

Philer, Unten, Kreids Ingenieur 594. 

Philippi, Michael, Landgerichts » Netnar def. 
1214. 

Pichler, Adam, Straßen» u. Wafferbau s Ins 
fpertor 596, 1008. 

Pierre, Johann Martin, Rechnungss Eoms 
miffaire 144. 
iesport, ri Ober s Appellations 

6 chts⸗ ee —— 

v. Pigenot, Joſeph, Kreis + Baurath 

v. Biden ot, Sehakian, Rreiß: —* J* 

Pill, Caſpar, Regiftraturds Gehuͤlfe 496. 

Piſot, Franz, Landrichter m, Polizey + Eoms 

“ miffaire 1084. 

Pir, Wilhelm, ıter Lottos Revifor und Caffa « 
Eontrolleur 859, 

Plappert, Chriftoph, Junker 590. 
lez, Schneider von Zachftorf 1418, 

Plohmann, Johann Georg, Syndiacon 
1324. j 

Ploͤſch, Hieronymus, Pfarrer 

Plutz, Fr Pfarrer 610. _ 

v. Podewils, Franz, Freyh., Rittmeifter 39. 

v. Podemwils auf Eulmreuth, Franz Fried⸗ 
rich Jakob, Freyherr, Major 158. 

Pohlmann, Paul, bish. Direstor der Reals 
ſchulen zu Erlangen 326. 

v. Phlnig, Earl, Freyherr, Kreis: Forft: Ins 
fpestor 863. 

».Pbllnig, Earl, Freyh., Unterlieutenant 42, 

Poligfa, Joſeph, Bataillond « Auditor des 
sten Linien Inft. Rgmts 40, 743. 

4 


berr, 
egimens 


Pollinger — Puſtet. 


Pollinger, Aut. Bataill. Chyrurg geſt. 24. 
olfter, Morig, Batalll. Ouartiermeiſter 40. 
opp, Johann Nepom., Stadtgerichts⸗ Ufs 
fefier 615. 


Popp, Zriedrih, bter Rechnungs s Commifs 
faire 764. 

Poffer, Leonhard, ehem. Secretariats s Ges 
huͤlfe 156. 


Praͤdl, Yofeph, Geometer, und Vermeſſungs⸗ 
Revifor 483- 

Prandel, Joh. Michael, Stadtbauer in Res 
gensburg 788. 

Praun, Hof. Ferdinand, Unterlieutenant 32, 

v. Praun, Eberhard, Landgerichtss Actuar 
986. 


Precht, von Hohenwart, Königl. Polizey⸗ 
Actuar 601. 
Prechtlein, Guflao Friedrich, Vicar 48. 
Dreftele, Stephan, Caplan 112. 
Dres, Johann Heinrich, Pfarrer 198, 
Dreyfing, Ehriftian, Graf, Hauptmann 33. 
Preyſing, 5 Graf, Cornei der Leibgar⸗ 
be der Hartſchiere 38. penſ. 743- 
Srenfing, Mar, Graf ı 
he auf, Kreis ——— 594. 
Primbs, Benno, Raths⸗Acceſſiſt 275. 
Probſt, Guͤrtler 396. 
Probſt, Earl, Tehnifcher Baurath 1318. 
Procop, Mar, Freyherr von Frepbergs 
Eifenberg, Regierungs- Rath 374. 
Progl, Actuar 373. 
9. Pronarb, Johan Baptiſt, vorm, Sand: 
ſchafts Berorbneter 1381. 
Prädner, Joh. Nie, Pfarrer 225. 
Puͤrkhauer, Daniel, Stadtgerichts s Protos 
colliſt 854. 
Yummerer, Marimilien, Seldenhaͤndler m. 
ater Bürgermeifter 1340. 
ußel, Tobias, Bierwirth 1320. 
Sale, Peter, geiftlicher Math 698. 


Raab — v. Redwitz. 


R. 


Raab, Dr. und Local⸗Landgerichtsarzt 15. 

Rabl, Herrmann, Pfarrer und Distrietd-Schuls 
Infpector 270. 

Raͤchl, Joſ. Regiments: Kuditer 37. 


v. Rad, Paul, rechröfundiger Magiftrats-Rat 
1362. LIX. ° — 


Radgang, Georg Andreas, Büttner 1321. 
Rainer, Dr., Gerichte-Arzt 633. 
Raißmeier, Sebaſtian, Pfarrer 1147. 
Raitler, Joſ, Diurnift 14. 

Ram ie wer, Thadaͤus, Landrichter 73. 
Ramfauer, Jakob, Wirth 789, 
Ramis, Alois, Mechaniker 393. 
Ranftl, Bräuer 5. 


Rath, Johann Georg, bish. ıter Regifirator 

270. . 

Rau, Dr., außerorbentlicher Profeffor 697. 

Rau, Seraphin, ter Kreis + Eafle » Officiant 
1360. LIX. 

Rauch, Wilhelm, Junker 29. 

Raucenberger, Carl, Kreissumd Stadtgen 
richts⸗Rath 1234 

Rauchenbichler, Unterlieutenant Zr. 


v. Rauner, Philipp Paul Johann, Polizey⸗ 
Actuar 910. 


Rauſch, Chriſtian, Rathsdiener 15. 


Rautenkrauz, Anton, Unterlieutenant 29. 

». Raymair, Joh. Eo., Guts-Befſitzer 1257, 

Reber, Joſ., Bataillond: Quartiermeifter 40, 

Reber, Franz, Geometer 1248. 

v. Rech berg, Anton, Graf, General:Major 
Im General⸗ Stabe ıc. 586. 

Red, Fohann Leonhard, Polizey-Officianti 315. 

v. Recthaler, Rudolph Heinrich, auf und zu 
Paſenbach, quite. Lieutenant der Artillerie und 

des Armee⸗Trains gıo, 


v. Beine, Anton, Freyherr, Raths⸗Acceſ⸗ 
615. 


. © Redwigß, Earl, Freyherr, penf. Major geft. 


581. 
v. ernst Freyherr, Kreis: Korfts Neferent 
860. ' 


v. Kebwig — v. Reitzenſtein. 


v. Redwitz, Chriſtian, 
Rittmeifter und Kdnigl. Kämmerer 1315. 

ul nger, Anton, Beneficiat und Local⸗ 

Ahul:Infpector 325. 

Regn, Anton, Priefter und Prediger 1344 LVIIL, 

Regnault, —— 396. 

Regemann, Carl Ir — Heinr, Herrm., 
Unterlieutenant des Garde s Orenadiers Regis 
ments 7 

Reger, Regina, Hauptmannd Wittwe 790. 

v Reibeld, Zohanır Friedrich Jof., Freyherr, 
General: Major der Cavallerie 167. 

Reich, Georg Ehriftian, birgerl, Magiftrats: 
Rath 1446 

Reihard, Friedrih, Oberlieutenant 745. 

Meichel, Wolfgang, 4ter Rechnungs-Commiſ⸗ 
faire 1158. 

v. Reichenbach, Salinenrath 497, 

Reihenberger, Adam 1044. 

Reihhenberger, Michael 1044. 

v. Reichert, Joſ., Rechnungs: Renifor 1158. 

v. Reichert, Ignaz, Kreis s u. Stadigerichtes 
Rath 1438. 

Reichl, Rechnungs sGehillfe 387. 

„Rei gersbe r Fr Ercellenz, Koͤnigllcher Staats⸗ 
und Conferenz⸗Miniſter 486. 

v. Reigersberg, Thabdäus, Freyherr, bish. 
Polizey s Director 1084. 

Reind!, Johann Baprift, ater buͤrgerl. Magis 
firatd : Kath) 1430. 

Reiner, Johann Baptiſt, bish. Gerichts Arzt 
312. 

Reingruber, Johann Baptift, Stadt-Rich⸗ 
ter 706. 

Reinhard, Kornelius, Oberlieutenant geft. 24, 

Reinhard, Burkard Rudolph, Generals Mas 
jor und Kreid-Commandant 43+ 


Reinhard, Victor, Pfarrer 630, 

Reinide, Kaufmann 903, 

Reininger, Georg, Dechant und Pfarrer 208, 

v. Reifen, Joh. Nep., Salzbeamte 1237. 

Neiter, Johann, Unterlieutenant 34. 

Reirfhufter, Carl, Rechnungs-Gehuͤlfe 387. 

9. Reigenftein, Wilbelm, Freyherr, Haupts 
mann ater Glaffe penf 584 

d. Reigenftein, Wilpelm, Freyherr, Ober: 
lientenant 539. 


reyherr, quittirter 


v. Reigenftein _ Ringel, 


v. Reitenftein, Ludwig, Frevyherr, Landges 
richts⸗ Actuar 1049. 


Remele, Handlungsdlener 1146. 


Remlein, K., Material⸗Verwaltungs-Ge⸗ 
huͤlfe 858. 

Remlein, Euſtach, Pfarrer 984. 

Nemond, Chriſt., zter Forſt-Deſſinateur 927. 

Reid, Vlerbrauer 790. — ” 

Meft, Dominicus, Pfarrer 922, 

Mettig, Anton, Rechnungs » Gehillfe 387. 

Meubel, Paul, Vierbrauer 85. 

Reubel, Gaftwirth 137. 

Reuß, Friedrich, Müllermeifter 606. 

Reuter, Martin, bärgl. Magiftrate:Rath 1446. 

Reuther, Clemens Meiner, Priefter 866. 

Rhau, Rentamtöverwefer 765. 

Ribaupierre, Johann Franz, Major 601. 

Richarz, Peter, Profeflor 498. 

Richter, Johann Baprift, Yagerbeamte 484. 

Richter, Ludwig, Appellationsgerichts:Affeffor 
1316. 

Richter, Chriftian Anton, bärgl. Magiftrats: 
Rath 1444. 

Mied, Johann, Bataillond« Ehyrurg geſt. a5. 

Mied, Menbeiln, Pfarr ou, 1 0.8 

Riedel, Johann Friedrich, Pfarrer 45,613, 924- 

Nieder, Jakob, Landgerichtös Aflefior 273. 

v. Riederer, Ehriftian, Freyherr, penf. Haupt⸗ 
mann geft. 25. 

v. Riederer, Johann Nepom., Freyherr, Ac⸗ 
ceffift 108. 

Riedhbammer, Bonlfag, Pfarrer 96. 


v. Riedl, Leopold, ger ObersBaurath 5982, 

Rieger, Joſeph, Pfarrer 1105. 

Rieländer, Eafpar, Kdnigl. Hof: Juwelier 
1238. 

Nies, Anton, prov. Recdhnungs-Führer 1142. 

Rieß, Emanuel, Waag⸗Meiſter 994. 

Mief, Franz, Auditor der Gensb’armerie 743, 

Rieth, Ludwig, Bote 1425. 

Rietzler, Franz Kaver, Kaufmann, Wechſel⸗ 
——— 208. Buͤrgerl. Magiſtrats⸗ 

ath 1318. 

Rimmel, Anton, Supernumerar-Bataillons⸗ 

Quartermeifter defin. 41. 


Ringel, Regierungss Math zıg. 


Rings⸗eis — Ruͤckert. 


Ringsels, Dr., Joh. Nep,, ater Medichual⸗ 


Rath 698. 
Rittler, Forftwärter, definitiv 483. 
Rittmann, Martin, Major geft. a7. 
de la Roche, Baron, #önigl. franzdfifcher 

General: Lieutenant 42. 

Rod, Alols, Bataillond« Ehyrurg 743. 
Rodt, Carl Auguft, Poſt-Acceſſiſt 391. 
Möbel, ger: Norar 1108. 

Roͤckel, Earl, ster Landgerichrs:Affeffor 13. 168. 
Römelöberger, Joſeph, Krämer 136. 
Römer, Lorenz, Stationift 472. 

Romiſch, Jgnaz, Pfarrer 1224. 

Roͤſch, Nicolaus, bish. Profeffor 516. 
Roͤſch, Michael, Tafernwirth 1319. 
Rosler, Philipp Chriftopb, Eupernumerars 

Bataillond:Auditor def, 41. 

MRohmeder, Leibbibliothecar zu Ansbach 606. 

Romair, Carl, bish. Rechnungs Affiftent 401. 

Rombpi, Edfar, ehem. Mentbeamter 312. 

Ronfarz, Dr. Med., Phyſicus 864. 

Roſe, Wilhelm, Landgerichts - Aſſeſſor 625. 

Mofenberger, Johann, Grofigätler 917. 

Rofenfeld, Iſaak, Handelsjude 84. 

v. Rotenhan, Sigmund Johann Chriſtoph, 
reyherr, Adnigl. Kämmerer 599, 

Roth, Earl, biöh. Tabellift 206. 

Roth, Martin, Stadtgerichts-Acceſſiſt 383- 

Roth, Leonbard, Zoübereiter 474. 

Rorh, Sehaftian, Amrödiener 476. 

Rotk, Earl, Rehrungs : Commiffaire 498- 

Roth, Wilhelm Friedrich, Poligey s Eommifr 

faire 1084. 

Roth, Joh. Georg Friedrich, Pfarrer 1148. 
Roth, Thofo, Prieftern. Officiator 1344 LVIII. 
Rothſchild, Joel, Judenmetzger 395- 

v. Rudersheim, Nicolaus, Artillerie⸗Haupt⸗ 

mann 43 . 

Rudhart, Lorenz, Regierungsrath 276. 
Rudhart, Ignaz, General: Fiscalard: Rath ıc. 

1249. ’ 

Rübel, J. A., Infpertiont: Ingenieur 597- 
Nüblein, Thomas, ater Landgerichtd » Affefs 
for 63% 


Nücder, Chriſtian, Stabtgerichtd:Affeffor 616. 


Rüdert, Franz, Landgerichts⸗Actuat Def. 1214. 


Kup — Schäffer: 


Ruep, Joh. 78 - 

Rugendas, Wilhelm, bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
Math 1362, . 

Ruland, Thomas, Profefior 135. 

Rumpler, Carl, Mauth- und Hallamts-Con⸗ 
trolleur 984. 


Ruppert, Bartholomaͤus, Cordoniſt 476. 
Rüft, Ober-Zactor ıası. 


©. 


Sabbadini, Ungelo, Kaufmann, MWechfelge: 
richts⸗ Affeffor und buͤrgerl. Magiftrass: Rath 
1318- 

Sabbo, Hof, Priefter 47. 

Sales, Rayemund, Pfarrer 1324 

v. Salins, Nicolaus Alerander, characterifir: 
ter Dberftlieutenant 43- 

Samafa, Glocdengießer zu Paflan 24. 

Sammetb, Joſ., Geometer 1247. 

Sammöüller, Fof. Sehaftian, Pfarrer 1325. 

St. Sapberin, Heinrich Meftral, Unterliens 
tenant 42. 

Sartory, Job. Nep., Oberlieutenant geft. 590. 

Sartesd, Jobamı Leonhard Valentin, Buchpale 
tungs⸗Gehuͤlfe 1311. 

v. Satzenhofen, Clemens, Freyherr, Une 
terlieutenant im zten Chevaurlegerö: Ramt. 
585- 

v. Sapenhofen, Franz Chriſtoph, Frey⸗ 
herr, Randgerichtd: Aſſeſſor 116. 

v. Sauer, Mer, Hauptmann geil. a5 

Sauer, Franz Zaver, Erpedit ons Gehülfe 

Sauermann, Job Matbiad, bärgl. Magl⸗ 
firatö » Rath 1347. LVIII. 

v. Sauerzapf, Alerander, Unterlieutenant 34. 

Saufenhofer, Kranz Zaver, Pfarrer 1005. 

&ar, Earl, Unterlieutenant 742. 

Scala, Ör., Peter, Landgerichtds Arzt 648. 

v.Sceberras, Mich. General:Major und Cor⸗ 
ner der Leib⸗Garde⸗Hartſchiere 38. 744- 

Schaaf, Philipp, Protocolift 14. a 

Schädler, Wirth zu Reutte 397. 

Schäffer, Joſ. SonssBrigadier und Untere 
lieusenant 40, 


Schäfer — Schell. 


Affer, Andreas, Pfarrer 1423, 

äß, Joſeph, Canzley:Bot a7ı. 

äßler, Lorenz, Oberlieutenant 588. 

äyler, Ehriftian Friedrich, Pfarrer 1149. 

äsler, Salinen s Hauptbuchhalter 614, 

Azylein, Andreas, Cordoniſt 468. 

aff 10. 

AILBeE: Hohann Georg, Pfarrer 184. 

alfhaufer, Siegellad : Fabrilant 396. 

all, Dominicus, bish. Gaffe:Diener 485. 

aller, Gottlieb, Gaſtwirth 1417. 

Schaller, Conrad, bürgerlicher Magiftratds 
Rath 1446. 

Schamberger, Friedrich, Reglerungs:Affef: 
for 116. 

Schamberger, Gottfried, Advocat 704. 

Schanzenbach, Rentbeamte def, 497, 858- 

v. Sharffenftein, Ferdinand, —— ge⸗ 
nannt Pfeil, Rittmeiſter im Königl. aten Euͤ⸗ 
raffier » Rgmt. 158. 


Scharitzer, Joſ, Handelömann u. bürgl. Mas 
giftratd» Rath 1341. - 


Scharuagel, Valentin, Oberlieutenant geft. 
25. 
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Scharrer, Anton, Unterlientenant. geft. 22. 

v. Schatte, Joſeph, Freyherr, Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 616. Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rath 
1317. 

Schatz, Friedrih, Soldat 1009. 

Schauer, Balentin, Pfarrer 610, 

Ecdauer, Dr, Carl Johann, Gerichtd s Arzt 
633. 

v. Schaumberg, Philipp, Freyherr, penf, 
Oberſt, geſt. 27. 

Schaumberg, A., Bau⸗Juſpector 595: 

Schaumberger, Georg, Zoildiener 468. 

v. Schauroth, Friedr., Major 43 591: 

Schauß, Anton, ater HofbausInipector 1149. 

Sſchechn er, Franz Zaver, Mechaniter 593. 

von der Scheer, Conrad, bürgl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1348. LVIII. 

Scheftelmalr, F. X., Oberfibergrath 856. 

Ede ß k, Ludwig, Raths⸗Acceſſiſt 615. 

Schelborn, Job Ehriftoph, Ffarkreiss Forft: 
Anfpectiond » Officiant 1424, 

Schell, ıter Calculator b, d, 


General:Berg: 
werlö:Abminiftration 856, 


Schellenberger — Schlichtegroll. 


Schellenberger, Sebaſtlan, Grenzzöllner 466, 

Schellerer, Wilhelm, Junker 583. 

Schellerer, Joſ, Bierbrauer 1334. LVIII. 

Schellheimer, Johann, penf. Hauptmann 
geſt. 25. | 

Schenk, Eduard, blsh. Stadtgerichts : Affef- 
for 114. 


@ 
& 


eppler, 


euberth, Rudolph, Pfarrer und Diftrictss 

Yul: Inſpector 540. 2 

euring, Johann, Amtöbiener 

id, F. M., Rebnungsführer er 

leder, Franz, Eurat:Priefter 1225. 

iedermaier, Job. B., Stadtger. Protocols 

ift 1150. 

terlinger, F, Kreis⸗Jugenleur 605. 

ieß, —* Rentbeamte * * 

ießel, Wilhelm, Oberlieutenant 37. 

v. Builder, Mathias, Kreis: Forft: Referent 

800. 

Schilder, Joſ. 1047, ZUBE 

v. Schilder, Sales, Vorftand der Staats: 
—— wirkl. Staats Rath und Praͤſi⸗ 
dent des oberſten Rechnungshofes 1309. 

Schilling, Johann Gottlieb Friedrich, Stifts⸗ 
prediger u. Diacon 372. 

v. Schiltberg, Joachim, Pfarrer 923. 

v. Schintling, Friedrich, Haloberbeamte 934, 

Schipp, Zuderbäder 9. 

Sclee, Johann Georg 10. 
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legel, Wilgelm Friedrich , Pfarrer 47. 
legel, Jof., prev. Beymauthner 520, 
&d Iegel, Mar, Hauptmann ater Elafje 588. 
Schleis von Löwenfeld, Marim. Zof., Ges 

eretaire bei der Königl. Regierung 376, 602, 
Schleis vonLdwenfeld, Chriſtoph Eprift., 
Doctor 602; 
Schlemer, Yof., bish. Rath 116. 
Schlenk, Clara 1145. 
Schlenf, Georg Conrad Gottfried, Bürgers 
licher Magiftrard:Rarh 1444. 
Schlereth, Michael, Waagfchreiber 464. 


Schlichtegrohl, Ant., Ober⸗Ingenieur 59a, 


Schlichtegtoll — Schmitt, 


Schlidtegroll, Dr, Nathanael, Laudge⸗ 
richts s Aſſeſſor 625. 

Schlicht ing, Georg Samuel, Pfarrer 1380. 

Schloͤr, Bruno, Pfarrer 630. 

v. Schmalz, Ehriftian, Rittmeifter 39, 160% 

v. Shmaußf, Gutsbefiger 84. 

Schmeller, Anton, RarhtsHcceffilt 616. 

Schmid, Fof., Pfarrer: und Diſtricts-Schul⸗ 
. Snfpector 91. 

Schmid, Tobias, Aſſeſſor 107- 

Schmid, Michael, Hofbeliger 194. 

Schmid, Johanu Nep., bish. Canzelliſt 206. 

Schmid, Ludwig Zriedr., ater Landg erichts⸗ 
Aſſeſſor 311. 

Sſchmid, Johann Nepomuk, Pfarrer 373. 

Schmid, Adam, Regiſttaturs-Gehülfe 388. 

Schmid, Friedr Ludwig, Stationift 474 

Schmid, Fof Simon, Functionär 519 

Schmid, Adam, Fiscal⸗Adjunct 632. 

Schmid, N., Kreis: Korit: Infpecror 861. 

Schmid, Wolfgang, Geſchmeidhaͤndler 903. 


Schmid, Johann, VBeneficiat 905. 
Schmid, Beorg, DOberauffchlags : Eontrolleur 
1007» 


Schmid, 2., Friedrich, Minifterial-Rath 1250. 

wanie, EU: bürgl. Magiftrard : Karh 
1362. 

Schmidt, Ludwig Reinhardt, berm. Advocat 


115. 

Schmidt, Adam, Secretarlats-Acceſſiſt 390. 

Schmidt, K #-, Bau: Infpector 596. 

Schmidt, Johann Paul, Stadrgerichts:Schreis 
ber 705. 


Schmidt, Georg Michael, ıter Landgerichts⸗ 


Aſſeſſor 751. 

Schmidt, Martin, Revierfdrfter 1007. 

Schmidt, Diftriets : Arzt 1238. 

Schmidt, Johann Konrad, 2ter Kreids und 
Stadtgerichis s Director 1316. 

Schmidt, Michael, Kreis: und Stadtgerichtös 
Rath 1317. 

Schmidt, Chriſtoph Adam, buͤrgl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1363. LIX. 

Schmidt, Johann, Advocat 1435. 

Schmitt, Anton, Cordoniſt 476. 

Schmitt, Franz, Grenzzollner 480. 

Ehmitt, Zofeph, ater Landgerichts » Afleffor 
634 


v. Schmitt — Schoffo. 


v. Schmitt, Wilhelm, ter Landgerichts: Affefs 
for 1344. LVIII. 

Schmitt, Wilhelm, Canzlendiener und Bot 
1427. 

Schmitz, Frau, Oberlieutenant 5R7- 

Schmolze, 3. F., bish. Regiftrator 146. 

Schnapp, Wolfgang, Regiments: Duartiers 
meiſter geft. 23. 

v. Schneider, Auguſt, DOberlieutenant gefl. 
23. 

Schneider, Friedrich, DOberlientenant 32. 

Schneider, Fob., Bierbrauer 1145. 

Schneider, Philipp, Kreis: und Stadtge⸗ 
sichtö: Rath 1435. 

Schhneiderbanger, Joſ., rechtsk. Magiſtrats⸗ 
Rath 1429. 

Schnellenbüpel, Heinrich, bish. Advocat 
319. 

Schnigelbauer, Alois, geb. Cancelliſt 205. 

Schnitz lein, Julius, Unterlieutenant geft. 581. 

Schuürlein, Nicol, Stadt:Kdınmerer 1347. 
LVIII. 

Schobacher, Caſpar 1047- = 

Schober, Friedrich, Unterlieutenant 582. 

Schbller, Heinrich, bish. Cauzelliſt 206. 

Schoͤller, Franz, Appellations⸗Gerichts⸗Acceſ⸗ 
fit 389- 

Schoͤllhorn, Bernhard, Landrichter 912. 1006. 

Schoͤmenauer, Franz Joſ., Kreis-Forſt⸗ 
Inſpector 862 

Schoͤn, Kranz Ferdinand, RechnungetsGchülfe 
495, 764 

Schoͤn, Franz, Bauer 1151. 

Schoͤn, Profeflor 1214. ’ 

Echbnauer, Johann, Bau: nfpector 1og6. 

Schoͤnbrunu, Joh. Nep., Oberſtlieutenant 
geſt. 22: 

Schbneder, Joh., Bataillends Duarriermeis 
ſter 40. geft. 580. 

Schbnwald, Adolph, 
1445- 

Schoͤpperl, Anton, Pfarrer 112, 

Schopf, Adam, Pfarrer 316. 

Schopp, Nicolaus, Bor 144. 

Schorn, Revierförfter def. 389. 

Schoſſo, Pyilipp, Dr. u. Staabsarzt gefl. 27. 


ater Bürgermeifter 


Schrämmel — Schwarj. 
Schrämmel, Joh. Baptift, bish. Rechnungs: 
Afliftent 402. 


Schramm, Chriſtoph Heinrich, bish. Me: 
diat⸗Pfarrer 318. 

Schramm, Friedr. Wilhelm, Pfarrer 1106. 

© z rammel, Franz v. Paula, Erpeditor 141. 

Schranfenmüller, Joſeph 265. 

Schreder, Andreas, Regiftraturds Bot 207, 

Schreiner, Jalob Eduard, Junker 589. 

Schrever, Joſeph, Cooperator 611. 

Schub, Anton, Regiſtraturs⸗GSehülfe 260. 

Schubart, funct. Buchhaltungs = Gehilfe 
1345. LVIII. 

Schubert, Joſeph, Polizey + Commiffaire 
1084. 


Schubert, Dr., Gottlieb‘ Heinrich, Profef: 
_ for 1235. 
Schuchard, Earl, Rechnungs » Commiffaire 
542. ; 
Schuhmann, Theodor, Mentbeamte 1249. 
Schuhmann, Stadtgerichts s Aſſeſſor def. 
616. 


Schuhmann, Ehr. Heinrich, 
richts⸗ Aſſeſſor 738. 
Schulin, bish. Immediatpfarrer 141. 
Schuller, Willibald, Hauptmann geſt. 24. 
Schuller, Dr., Johaun, Landgerichts » Arzt. 
648, 742. 
v. Schultes, Joſ., Unterlieutenant geſt. ar, 
v. Schultes, —— Batalllons⸗Aubitor 40. 
Schutz, Kreis-Forſt⸗Referent 863. 
Schulz, N. N., geiſtl. Eonfiftorial » Rath 
II, 1427, 
Schuuter, Cäfar Ludwig, Vorſtand bes pros 
teft. Confiftoriums zu Bamberg 1425. 
Schuppert, Erhard, Hauptmann geft. 740, 
Schurk, Gafpar, RR er 
Schufter, A., Baus Infpector 595. 
Schufter, ser Rechnungs» Comnriffae 856, 
Schwab, Heinrih, Rentbeamte gsg. 
Schwäbl, Franz Zaver, Beneficiat 1149. 
Schwaiger, Simen, Eanzellift 593. 
». Schwaiger, Franz Xaver, geheimer Tax⸗ 
ator 1049. 
Schwarz, Johann Wndreas, vorm. Cam⸗ 
meral s Mffiftent 14. ö 


ater Randges 


Schwarz; — Seidl, 


bwarg, Joſeph, Unterlientenant 29. 
chwarz, Carl, Unterkeutenant 20. 

Schwarz, Job, Ignaz, Zofvermalter 474 ' 

Schwarz, Joh. Bapt., Zollamts . Gehuͤfe 
474 . 

Schwarz, Stephan, Hall⸗Oberbeamt— 

Schwarz, Anton, Pfarrer 1105. — 

Schwelgl, Johann Baptiſt, Sfficlant 2 

Schweinberger, iter Rechnungs s 
miflaire 856. 

> dad iger, em zog, 

weizer ael, erl. 
ur ich rgerl. Magiſtrats 

Schwer, Georg, Glaſermeiſter, 9. 

Schwinn, Johann, Pfarrer 

Sdell, Earl, Unterlieutenant 29. 

Sebal db, Eafpar, Fourler 47a. 

Sebaftian, Carl, Junker 30. 

dv. Sedendorf, Friedrich Wilhelm, Frepherr, 
Unterlieutenant 584. Zeitungs = Erpediter 
70% 

v. Sedendorf, Georg, Fre er, O 
vom ıtem Uhlanen an LE ann a 

v. Sedendorf, Freyherr, Staats - Ra 
und Präfident des proteftantifchen Fund 
fiftoriums 1435, 

Sedelmaier, Jakob, 

Sedelmaier, Franz, 

SedImaier, Michael, Officiant 274 

Sedlmair, Joſeph, Megiftrator 270 

Seefeld» Tdrring, Sofeph, Graf, Major 
744 

v. Geefried, Alerander, Frepherr 265. 


Seefried, Ernft, quiedc. Kammer: Cancelliſt 
390. 

Seeligmann, Eduard, Banquier 
Snhaber 600. ' ie ati 


Geggel, Earl Heinrich, prov, Polizey s Coms 
miflaire 1084. 

Seibel, Earl, Kreis⸗-Forſt ⸗ Eontroffeur 62, 

Seidenſchwanz, Ludwig Friedrich, bh» 
Bicar 140, 

Seidt, Franz Zaver, Pfarrer 141, 

Seidl, Felir, Poftverwalter 390. 

Seidl, Epriftian Friedr., Hauptmann 585. 

Seidl, Caſtulus, ater Landgerichts » Uſſe ſſor 
854 

5 


4. ' 
om⸗ 


Lotto⸗Aeceſſiſt 407. 
fahrender Bor Er 


Seidl — Sigl. 


Seidl, Gottlieb, ter Bürgermeifter 1340. 

Seifert, Georg Joſeph, Rechtsanwalt 647. 

Seifert, Friedr, Wilhelm, Pfarrer und Dias 
con 905. 

Seifert, Sebaftian Friedr., Pfarrer 924. 

v. Seinsbeim, Earl, Graf, Regierungsr 
Rath 374- 

Seiß, Philipp Daniel, bärgerl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1444. 

Seitz, Mar, Lieutenant 199. Stadtgerichts⸗ 
fchreiber 584- 

Seit, Alban Pfarrer 380, 

Seiz,, Anton, Handelömann 15T. 

Seldened, Ludwig, Unterlientenant 745. 

Seltenhorn, Johann Adam 264. 

Semer, Dr, Moriz, Landgerichts » Nctuar 
704 

&emer, Dr., Franz, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 1438. 

Gendeldorfer, Gendb’arme 1002. 

Senefelder, Alois, Lithographe 109. 

Senfft von Pilfah, of. Fr. Wilhelm, 
K. Advocat 60a. 

Sepp, Martin, ater Landgerichts = Aſſeſſor 
1314 

GSeufert, Michael, Commiffaire 480. 

Seybold, Joſeph, Kupferfchmidt 903. 

v. Senboldsdorf, Ludwig, Graf Oberſt 
im Generals Stabe 587. 

Seydt, Johann, Secretaite 389. 

Senfert, Polizey» Soldat 120. 

Seyferth, Georg Wilhelm, rechtsk. Magis 
ſtrats⸗ Rath 1444. 

Seyssel d’ Aix, Joſeph, Graf, penf. Ges 
nerals Major geft. ar. 

Sichlern, Anton, Regiftraturds Gehülfe 388. 

Siebein, Louiſe, General: Majerd: Wittwe 35. 

Siebenkaͤs, Th., LandgerichtdsUctuar 1440. 

Siebenkees, Profellor zıoR. 

Siebenpfeiffer, bish, Bezirks s Directiond = 

Aſſeſſor 146... 

Sieber, Alois, Stabs+ Auditor 35. 

Sieber, KZaver, Bataillondauartiermeifter 40. 

Sieber, Anton, bärgl. Stadt » Chyrurg 1003. 

Siegel, Joſeoh, bieh. Mitglied der admini— 
ftrativen Zuftiz = Commiffion zu Spever 114. 

Sigl, Joſeph, bürgl, Magiftratd » Rath 1318. 


Sigmund — Spiegel, 


Sigmund, Johann Albredht, buͤrgl. Magie 
firatd+ Rath 1446. re 

v. GSilberborn, Georg, 
richtd = Director 496. 
Director 1316, 

Silly, Nicolaus, Kreis: Ingenieur > n 

Silverio, Hofeph, Tnterlinsrunat ar - 

Silverio, Johann, Handeldmann 1417. 

Silzer, eg Hartfchiere 40, 

Simon, Franz Anton, Bot 146. 

Simonis, Peter, Junker 589. 

Sinzinger, Georg, Gopperator 400. 

Sirt, Bauerdmann v. Urdberg 200, 

Sockfuͤll, Joh. Adam, Grenzzöllner. 474 

Soͤblch, Euratpriefter 47. 

v. Shmmering, Samuel Thomas, geb. 
Rath und Akademiker 546. 

Sollner, Zofeph, Uppellations s Gerichtss 
Secretaire 1236. 

Sonnleitner, Andreas, bürgl, Magiftrats- 
Rath 1341. 

Sonntag, Johann Adam Chr., Pfarr: Bi, 
car 48. 

Sonntag, Peter, Pfarrer und Diftrictös 
Schulinfpector 317. 


Späth, Valthafar, Hof: Caplan und Pro: 


feſſor 629. 
Spanberger, Michael, Buchhalter gter 


Glaffe (extra statum) 1317. 

& pat, Anfpestor ır. 

Spab, B., Bau s Ingenieur 596. 

v. Spauer, Franz Graf, Rittmeifter 114. 

Specht, Michael, ıter Rechnungs » Revifor 
764. Rechnungds Commiffaire 1008. 

Specht, Rechnungs-Reviſor 1236. 

Sped; Franz, Unterlieutenant 23. 

Speier, Georg Wilhelm Ehriftoph, Pfarrer 
373. 


ater Gtadtges 
ster Stadtgerichts⸗ 


Opennel, Joſeph, Major im Garbe du 


orps Regimente 587- 
Sperer, Georg, Priefter 495. 
Sperl, Dominitus,  Appellationdgerichts = 
Eanzellift 15- : 
Sperl, Alerander, Diurniſt 3gr. 
Sperr, Franz, bish. Revierjäger 199, 
Spiegel, ater Rechnungs: Commilfaire 856. 
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Spigweg — Steinlein. 


Spitzweg, Simon, Wechfelgerichtd « Affellor 
u. bürgl. Magiſtrats⸗ Rath 1318- 

Spoͤrl, Gensd’armerie- Brigabier 92. 

Sponfel, Ludwig, Forfiwart 853. 

Spreufl, Mainrad, Pfarrer 631. 

Spreti, Friedrich, Graf, Unterlieutenant Im 
Garde du Corps Regiment 585- 

v. Sprumer, Thad, Ludwig, funct. Regiftras 
tor 383. 

». Staader, Joſeph, Freyherr, bish. Etadtı 
gerichtö + Alfeffor 127, 1108. 

Etabeus, Earl, Rechnungsgehälfe 356. 

Stabelmann, Julius Ludwig, Pfarrer 702. 

Stadion, Emmerih, Graf, Plag: Major 
‚von Würzburg get. a2. 

Stadlerin, Anna, Glanziererds: Wittwe 10. 

Stabimair, Anton, Bot 1437. 

Stang, Joſeph, Pfarrer 1343. LVIII. 

&taufo, Gürtler 356. 

Starte, Johann Peter, ater geiftl. Conſiſto⸗ 

- zials Rath 1425. 

Starzer, Müller 85 

Staudinger, Sebaſtian Gilbert, Pfarrer 
984. 

Staudtner, Michael, ater Kreids u. Stadts 
gericht® = Director 1435, 

Stechele, Matthäus, bish. Curat⸗ Beneficiat 
326, 

&teger, Georg, wirkl. Eontrolleur 697. 

Steglehner, Dr,, Profeifor u. Profecror 497. 

Stegmann, Gafpar, Bureaudiener 206, 

Steiger, Chriftian Heinrih, buͤrgl. Magi: 
ſtrats⸗ Rath 1347. LV1ll, 

Stein, Peter, Hofidger 1342. 

Steinbrecher, Thadtäus, Pofts Erpebitor 
31, 498» 

Steinebach, Dbers Rechnungs : Eommilffaire 
542: 

Steiner, Chriſtian, Wirth 1334. LVIII. 

GSteininger, PBataillond » Quartiermeifter 
penf. 585. 

Steinle, Wilhelm, Auditor gr. fupern, Rath 
1158. 

Steinlein, Dr., Joſeph, Landgerichtös Ae⸗ 
tuar 1424. 


Steinmeg — Stigler. 


Steinmetz, Fried., bish, Rechnungs- Affis 
ſtent 402, 

Steinmetz, Gregor, ater Canzelliſt 1425. 

Stellwang, zent Pfarrer 731. 

Stellwang, Heinr. Daniel, Pfarrer 1148. 

v Stengel, Mich., Freyh. Junker gef. 25. 

v. Stengel, Earl, Freyherr, penf. Generals 
Major 581. 

v. Stengel, Revierfbriter def. 857. 

v. Etengel, Gottfried, Freyherr, Krels-Forſt⸗ 
Referent g61. 

Stengle, Ignaz), 395. 

Stenglein, Meldier, Unterlieutenant 34, 

Stenglein, Albert, Hauptmann 142. 584 

Stenglein, Melchior, Rechts s Practicant 
383- 

Stenner, Adam, bish." Calculator 142. 

Stephan, Cafpar , Zolldiener 466. 

Stephani, Heinrih, Kreis s Schulrafh 44. 

Stern, Moriz, Landrichter u. Polizey « Coms 
miffalre 1084. 

v. Sternbach, Adolph, Freyherr, DOberlieus 
tenant 155. 

v. Stetten, Paul, Rittmeiſter 43, 743. 

v. Stetten, David, Unterlieutenant im ıten 
Cuͤraſſter⸗ Regiment 585. 

v. Stetten, Dberlieutenant 589. 

v. Stetten, Marcus, Polizey » Director 1109. 

Stetter, Lorenz Chriſtoph, Stadtgerichts— 
Protscollift 1438. 

Stettner, Ehriftoph, Ganzlen = Diener 1437. 

Stich, Mar, DOrtös Richter 14, 

Stich, Earl Gortlieb, Bataillons » Quartier 
meifter 40, 

Stich, Joſ., ehem. Kreis⸗Secretaire 384, 

Stich, Andreas Felir, ater LandgerichtssAffefs 
for 1344. 

Stieber, Guſtav, bieh. Diurniſt 206. 

Stiegelmaier, Johann, ater Münz:Grayenr 
1344. LVIII. 

Stiehle, Earl, bürgerlicher Magiftratd: Rat 
1362, LIX. AR — 

Stier, Joſeph, Landrichter def. 17. 

v. Stierle, Johaun Martin, Obesft ıc. geſt. 
740. 


Stigler, Fof., ater Korfl: Buchhalter gar. 
5 %“ 


Stiller — v. Stubenrauch. 


Stiller, ine. Theodor, biöh. Decan und 
Diftricts » Schulinfpector 27. 

Stillheimer, Martin, ehem. Kammeramtös 
Affiftent 388. 

Stod, Friedr. Ludwig, bürgerl, Magiftrats 
Rath 1363. LIX, ’ . er 

Stodbauer, Simon 137. 

Stoder, Simon, Hilfspriefler 400. 

v. StodbemsHaffelholt, Zrenherr, Haupt 
manı 908. 


v. Stodum Sternfels, Alphons, Ober: 
fieutenaut 589. 


Stöber, Franz, buͤrgerl. Magiftratd + Rath 
1430, 

Sitdber, Eduard Wilpelm, Unterlieutenant 539. 

Stoͤger, Joh. Bapt., Mechts-Practikant 384 

Stoͤger, Alois, Pfarrer 922. 

Stoll, Fr. Zav,, Dedyanrund Stabtpfarrer 47. 

Stolz, Yof., Oberbeamte 472. 

Stoſſer, Wilhelm, Zahlmeifter geſt. 25- 

Stog, Philipp, penf. Hauptmann 24. 

v. Stralenbeim-Wafabourg, Heinr. Graf, 
Kbnigl. Kämmerer und Major ala Suite 43. 


598. 
Strampfer, Joh. Joachim, Kreid: u. Stabts 
gerichtö » Director 1340. 
Straßl, Ignaz 47. 
Strauß, Johann Georg, Stationift 47.2. 
Strauß, Franz, Rechts-Anwalt, defin. 928. 
Strauß, ron, Handelsjude 1002. 
». Strauß, Friebe. Carl, Freyherr, Regie⸗ 
. rungd:Rath 1214 
Strauß, Franz Carl, Bot 1437. 


Streidel, Willibald, Forſt⸗Rechnungs⸗Com 
miſſaire 862. — ui 


Streit, Georg, Pfarrvlcar 

Streiter, 
nant geſt. 741. 

Streitter, Johann, Oberlieutenant 587. 

Striegler, Leonhard, Auditor 35. 

Strohſchneider, Friedr., LiquidationsCom⸗ 
miſſaire 1248. 

». Strommer, Joſ., Freyherr, Hauptmann 
geſt. 27. 

Sträpf, Ernft, buͤrgl. Magiſtrats⸗Rath 1430. 

v. Stubeurauch, Joh. Nep., bish. Rech⸗ 
nunga⸗Commiſſaire 271. 


516. 
ohaun, Artillerie⸗Oberſtlieute⸗ 


v. Stubenrauch — v. Tautphoͤus. 


v. Stuben rauch, prov. Bau: Infpectionss 
Ingenieur 597. 

— er end Amtöbiener 48a. 

v. An wor ri au Landgerichts: Affeffor 


Stübler, Michael, Zollbiener 466. 

Stimmer, Thomas, Caplan 611. 

Stimpfig von Berglern 606. 

Ständler, Joſeph 9. 

Stupler, Bartholomäus, Mauth + Manuals 
Fuͤhrer 468, 

Stuhlmuͤller, Polizey-Commiſſaire 207, 

Stumpf, Friedr., Bataillons⸗Quartiermeiſter 
40. ’ 

Stumpoll, Thaddaͤus, Unterlieutenaht 31. 

Sturm, Anton Nicolaus, Priefter 45. 

Sündermahler, Wilhelm, Commiſſaire 480. 

Sulzbeck, Marianus, Pfarrer 921. 

d. Sulzer, Freyberr, Aönigl. Salzhandlungss 
Eommiffaire u. Kämmerer 913. 

Sutner, Franz Zaver, bürgerl, Magiftrats- 
Rath 1318. 

Eutor, Michael, bish. Rechnungs : Affiftent 
402. 


T. 


Kafelmann, Ealculater 116. 

von der Kann, Chrift., Juſpections⸗Gehullfe 
480- 

Tascher de la Pagerie, Lubwig, Graf, 
Oberſt der Infanterie in der Suite 5gr. 

v. Tattenbah, Johann Nepomuk, Graf, 
Erempt der Königlichen Leibgarde der Hart: 
ſchiere, Oberſt und Königlicher Kämmerer 
1315. 

Taufcher, Franz, Bräuer und Bierwirth zu 
Lindau 397- 

v. Tautphbus, Joſeph Franz, Regierungs : 
Rath 11. Sreid- Kath 157» 

Tautphbus, Michael Joſeph, Canonicus n. 
Gapitular 11. 

Tautphbus, Joſeph Ignaz, penſionirter 
Rath und Bibllothekar ıı. 


v. Tautphoͤus — Touffaint. 


v. Tautphdus, Eajetan Jakob, niglich wuͤr⸗ 
tembergiſcher Amtmann 11. 

v. Tautphdus, Joſeph, geiftlicher Rath und 
Dechant 12. 157. 

Tavernier, Ferdinand, Pfarrer und Dis 
ſtriet⸗ Schul= Infpector gr. z 

von Thurn und Taris, Prinz, Friedrich, 
Unterlieutenant 582. 

Teichlein, Earl Jakob, zter Rechnungs» 
Commiſſaire 1158- 

Teng, Joſeph, zter rechtöfundiger Magie 
firarss Rath 1318. 

Tenner, Franz, Rechts- Eandibat 16. Kd⸗ 
nigl. Procurators⸗ Subftitut 928. 

Tenner, Ealculator 116. 

Thalpanfer, Johann Nepomud, Rechtes 
Practicant 383. ter Landgerichtds Affeffor 
1424. 

Thanny, Joſeph, Regiftraturd Bot 207- 

Theu, Balthafar, Grenzzblluer 480, 

Thielemann, Anton, bieh. Rechnungs» Affis 
flent 402. ; 

Thinnes, Friedrich, Pfarrer 540. 

Thoma, Bernhard, ıter Landgerichts = Aſſeſ⸗ 
for 543. 

Thoma, Frany Xaver, Pfarrer 923. 

Thoma, Franz, Reviers Zoriter 986. 

Thoma, Alois, Pfarrer 1326. 

Thomafo, Secretaire der Minifterial: Kriegs: 
Eommiffion 92. 

Thomus, Mar, Unterlieutenant penf. 585. 

v. Thüngen, Freyhert 1045. 

Thugut, Franz, Regiftrator 388. 

Thbummert, Zimmermann 200. 

Thumsbirn, Poſtknecht 1320. 

Chun, Earl, derm. Regiftrator rı6, 

Thurn, Franz, ıter Hofbaus Fnfpector 1149. 

T fel, Johann, Schachtelmachers-Lehrjunge 
805 
Königl. Kämmerer und Oberfiz Cermoniens 
meifter 46. 

v. Touffaint, Friedr,, Landgerichts s Mffeffer 
274, 521. 

v.ZTouffaint, Friedt. Albr., Secretaire u. Res 
giflrator 1427. 


Trageßer — v. Ußfchneider. 


Trageßer, Eajetan, Polizen - Soldat 480, 

Zrapp, Nicolaus 1145. 

Trappentren, Peter, ehem. Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 705. 

Trauner, Xaver, Militaire 470, 
Traurig, Georg, Supernumerar s Bataillond 
Yuditor def. 41. 
Trautner, Johann Georg Friedrich, Haupt⸗ 
buchhalter und wirfl. Rath 1309. 

Treßler, Kreis, Forft» Infpector des Rheins 
Kreifes 1008. 

v. Triaire, Joſeph, Freyherr, Generals 
Major a la Suite 501. 

Trips: Berghe, Ludwig, Graf, Pofl: Df: 
ficial 391. 

Trocauf, Friedrich Joſeph, biöh. prov. Zoll⸗ 
und Mccife- Eontrolleur 116. 

v. Troͤltſch, Freyherr, Landrichter zu Dins 
kelsbuͤhl def. 17. Polizey⸗ Commiſſaire 1084. 

Troͤltſch, Wilpelm Ludwig, Junker 585. 

v. Troͤlifch, Freyherr, Kreis⸗Ingenleur 

Trutzel, Johann Heinrich Ludwig, Fr 
Kriegs» Commilfarlats = Actuar 542. 
tariatd = Eoncipift 649. Secreta 
giftrator 1427. 


Secre⸗ 
und Re⸗ 


u. 


Uhl, Eduard, Zollamts⸗Sehuͤlfe 478. 

Ullein, Stockmacher ı 

Ullmann, Joſeph und Simon * 

Ulmer, Georg Jakob Gottlob, Unterlieus 
tenant 34. - 

Umpfenbach, Frledrich, bish. Regiftraturds 
Gehülfe 116. 

Unger, Johann Leonhard, Fonigl. Wuͤrtem⸗ 
bergifcher Unterthan 195. 

Unrub, Sales, rechtskundiger Magiftratd s 
Rath 1340. 

Urban, Nicolaus, Rathö s Practilant 142. 

Urlaub, Joſeph, Grenzzbliner 482. 

Uftrich, XRaver, Eollegial: Rath 37. 

Us, Franz Albert, Pfarrer gar. 

v. Usfhneider, Joſeph, ater Buͤrgermeiſtet, 
Ritter des Eivils Berdienftorbens ber baleri⸗ 
{dem Krone 1317. 


Valentin — Boll, 


V. 


Valentin, Aloys, biöh. Caſſe⸗Diener 485- 

Valentin, Leonhard, Pfarrer 1343. LVIII. 

Banfelow, Dr, Gottfried, Landgerichts⸗Arzt 
1424. 

Bater, Johann Georg, Bot 145. 


v. Velaſco, Anton Moriz, Kbnigl. Cadet ber 
Artillerie 160. 


9. Belafco, Lubwig 160. 


v. Veningen, Friedrich, Freyherr, char. ge: 
heimer Rath, und Königl. Kämmerer 631, 

Denz, Martin Ehriflian, Stationift 470. 

v. Bequel, Joh. Baptift, Freyherr, Kbnigl, 
Stadtrichter 908. 

v. Berger, Mar, Freyherr, Unterlieutenant 

. gell. 25- 

v. Berri, Carl Aslan, Graf, Hauptmann bes 
ıten Linien Inft. Regimento 392. 


Betterlein, Job. Carl, Aſſeſſor bei ver Kam⸗ 
mer ded Innern 92. 


v. Bieregg, Alois, Freyherr, Major 39. 
Bisthum, Herrmann, Graf, Unterlieutenant 


34. 

Bode, Friedrich Auguf, Rechnungs: Gehülfe 
751. 

Boͤgele, Sigmund, Rechtd » Practilant 382, 

v. Vblderndorf, Eduard, Freyherr, Haupt: 
mann 39. 

v. Vblderndorf, Franz Alexander, Freyherr, 
bish. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 114. Appellations: 
Gerichtd: Rath 142 

Boͤlk, Georg, Zolamts » Gchülfe 484 

Bollk, Zof., Oberrechnungs-⸗Commiſſaire 1339, 

Vogel, Zohann Sigmund, Regierungs:Afjels 
for extra statum 1339, 

Vogl, Marimilian, Pfarrer 983. 

Vogl, Eoleftin, Pfarrer 1379. 

Boit von Salzburg, Friedr. Auguft Valentin, 
Freyhetr, Unterlieutenant à laSuite 583. Abe 
niglicher Kämmerer 1315. 


Volbert, Johann zu Wöhrb 1074. 


Bolt, Johann Baptift, Raths⸗Acceſſiſt 615. 
Boll, Philipp, Rittmeliter 39 


Vollmar — v. Walf, 


9, Bollmar, Friedrich, Oberlieutenant 32, 
ater Gecretaire 385. 

v. Bollmar, Earl, General:Aubitoriats-Gan: 
cellift 206, 

Vollrath, Ehriftoph 1144. 

Vorhaus, Friedrich, Landrichter 1250. 

Vorherr, Guſtav, Kreis-Bau⸗Juſpector 1086, 

Vorlaͤufer, Joh. Michael von Adelshofen g4- 

Vornberger, Georg, penſionirter Hauptmanu 
32. 


Vornberger, Joſ., Stadtgerichtö:Rath 985. 


W. 


Wachter, Dominlcus, Subregens 644. 
Wacker, Franz, Oberlieutenant geſt. 24. 
Wagendorfer, Kupferſchmied 1417. 
agenfeil, Eattuns Fabricant 788. 
Wagner, Ygnaz, Unterlieutenant geft. 24. 
Wagner, Peter, Bäder 138. 

Wagner, Xaver, bish. Pfarrer 140, 
Bagner, Alois, Advocat 155. 

Bagner, Melhior, Bureaudiener 271, 
Wagner, Infpectiond: ingenieur 597. 
Wagner, Johann, Pfarrer 696. 

Wagner, J. B., Secretaire und Markſcheider 


856. 
Wagner, Georg Gottfried, buͤrgl. Magiftratts 
Kach 1362. LIX, BEE 
Wagus, Alois, Regimentöquartiermeifter 33. 
Waible, Anton, Major geft. 24. 
Waidacher, Johann, Unterlieutenant geſt. 26. 
Mai, Friedrich, Rechnungs-Commiſſaire 386. 
v. Waldburg zu Zeil und Trauchburg, Ser 
mens, Graf, penf. Oberfllieutenant geft. a3. 
v. Waldburg, Fürft, Fof. Anton, zu Wolf: 
g:Waldfee, Königl. Würtembergifcher Reiche: 
rb:Oberhofmeifter 598. 


v. Waldenfels, Wilhelm, Freyherr, Mator 


8. 

Waldhaufer, Michael, Pfarrer 1324. 

Waldis, Foannes Fodorus, Priefter 320. 

v. aldkirch, Graf, char. General: Major 
580. 

v. Walt, Epriftoph, function. Stadtgerichts⸗ 
—— 1006. Stadtgerichts⸗Protocolliſt 
1436. F 


Walk — Weinkamer. 


Ball, Egld, bish. Cancelliſt 206. 

Walſer, Alexander, Bataillons⸗Chyrurg geſt. 
59 

Balter, Friedrich, Bataillons⸗Chyturg 35,743+ 

Walter, Frledrich, Maior 28. 

Walther, Friedr,, Retarbaten: Commiffiond: 
Revident 388. 


Walther, Johann Salomon, ater Bärgermels 
fter 1363. LIX, 

Waltherr, Georg Conrad, Pfarrer 645. 

Warmuth, Philipp, Pfarrer 110 

v. Wartembergs Roth, Ludwig, Graf, 
General: Lieutenant und Adjutaut der Caval⸗ 
lerie geſt. sgr. 

Weber, Joſ., Rittmelfter 39. 

Weber, Nicolaus, Bote 146. 

Weber, Franz Jof., Appellatiousgerichts⸗Ac⸗ 

ceſſiſt u. General, Mauth : Directions : Dffis 
ciant 274 

Weber, Chriftian, Rittmeifter 39. Major im 
ıten Guraffier-Rgmt. u, Adjutant Sr. Kbnigl. 
Hoheit des Hrn. Herzogs Earl v. Baiern 752, 
Freyherr 909. 

Meber, Franz Joſ., Actuar 519. 

Meber, Nicolaus, Pfarrer 1380, 

Weber, Johann Peter, Hirt 1430. 

Weckbecker, Hugo Fof., biöh. Oberappella⸗ 
tionsgerichts-Rarh 12. 

Beegmann, Peter, Buchhalter 1344, LVIIL 

Mehner, Georg, Civiladjunct 986. 

Weibhäufer, Rupert, Landgerichts: Arzt 13. 

v. Weihe, Clemens, Freyherr, Rittmeifter 
286. 

MWeidenburh, Adam, Zollverwalter 482. 

Meldner, Conrad, Hauptmann 33, 58T, 

Meidner, Daniel, Rechnungs s Commiffaire 


86. 
Beige nd, Moris, biöh. Aſſeſſor 272. 
Weigel, Georg, Eontrofleur 472. 
Weiler, Carl, rechtskundiger Magiſtrats⸗ 
Rath 1362. LIX. 
Weingdärtner, Zaver, Bataillons⸗-Quartier⸗ 
melfter 35, 40. 
Weingärtner, Gottfried, bish. Minifterials 
Secretaire 270. 
MWeinig, Franz, penf. Oberlieutenant geft. 26. 
Weintamer, Anton, Zollamts:Dinruift 464, 


Weinheim — Werdan. 


Weinkheim, Oswald, Pfarrer 731. 

Weinmann, Nic, Unterlieutenant geſt. a3. 

Beinmann, Earl, Megimentöquartiermeifter. 
35 

v. Weinrich’s, Ludwig, Regierungs: Rath 374- 

Weinzierl, Xaver, — — 
40. 

Weiß, Andreas, Oberlleutenant und Premieur⸗ 
Brigadier der Leibgarde der Hartſchiere 33. 

Weiß, Honorat, Prieſter 141. 

Weiß, Zaver, Rechnungs-Commiſſaire 614. 

Weiß, Joh. Evangelift, Beneficiat 732, 

v. Weiß, Wilhelm, Appellations-Gerichts⸗ 
Rath 1315. 

Weiß, Martin, Gecretariatd s Eoncipift 1346, 
LVI1. 


Weiß, Zaver, ater Forfi - Deffinateur 927. 

Weißel, Johann Martin, bärgerl, Magiſtrats⸗ 
Rath 1446. 

Weißhaͤupel, Johann Cafpar Friedrich, Kreis 
und StabtgerichtdsRath 1437. 

Weißhaͤuptl, Joſ., Stationiſt 472. 

v. Welden auf Laupheim, Leopold, Freyh., 
Unterlientenant 167. 

Welter, Leonhard, gter Rechnungs - Commif« 
faire 764. 

v. BWelling, Johann Philipp, vorm. fürftl. 
Naſſau- Saarbriüdifcher erfier Kammerjunfer 
u. Oberbaurath ıc. 911. 

Weltmann, Jakob, DOberftlieutenant gr. 

Memmer, Earl, Batailond;Chyrurg geft, 26. 

Wendland, Eberhard, Unterlieutenant 4a. 

Wendler, Joh Mart., bärgl. Magifrars, Kath 
1347. LVIII. 

v. Wendt, Chriftian Ernft, Königl. Appella⸗ 
tionds u. MWechfelgerichtd-Rath grr, 

Wenglein, Adam, bürgerl, Magiftratd:Raty 
1430. 


Wening, Dr., Franz Zaver, Appellations: 
Gerihtö-dcef 286, ater Landgerichts: Affefz 
or 704. 


Wenz, Secretaire 543, 

Menzl, Ignaz, Dechant u. Pfarrer ıc. 521. 
Wenzl, Georg, buͤrgerl. Magiftrats:Rath, 1341. 
MWepfer, Haupt: Korft Buchhalter 926. 
Werdan, Heinz, Bot 144. 


v. Werneck — Wilhelm, 


9. Werneck, Reinhard, Frevherr, General⸗ 
Lieutenant c. 32. 

Wermuth, Simon, Pfarrer und Dechant 45. 

erner, Joſeph, Beneficiat und Eooperator 
284, 1104 

Werner, Rechnungs:-Commiffaire 388. 

Werner, Paul Guftao, Unterlieutenant geft. 
579. 

Werner, Ferdinand, Stadtgerichts-Aſſeſſor 616. 

erner, Ph. Juftus Friedrih, Bezirkö:Eafs 
fier 698. 

Werner, Adam, Titl. Zablmeifter 986. 

Werner, Georg Nic., Protocollift 1436. 

Merner, Theodor, Landrichter 1439. 

MWefely, Anton, Pfarrer 733. 

Wefterburg:Leiningen, Graf Carl Auguft, 
Hauptmann 907» 

Weftermaier, Thomas, Handelsmann 1417. 

Weſtiner, Michael, Cooperator 45: 

Wetzhauſen⸗Truchſeß, Gottharb, Frey: 
berr, Unterlieuteuant 30, 

v. Weveld, Joh. Bapt., Freyherr, Regierungds 
Rath ıc. u. Kämmerer 1440. 

Weyher, bish. Eonfiftorials Rath und Stadt: 
pfarrer 11. . 

Wich, Job. Fr., biirgl. Magiſtrats⸗Rath 1444. 

Wichard, Johann Fr., GteuersEontrolleur 705- 

MWiebeling, Carl, Kreis: Baurath 594. 

Wieder, Philipp, birgerl. Magiſtrats-Rath 
1348. LVIII. 

Wiedemann, Andreas, Rechts: Practifant 260. 

Wiedmann, J. Mart., Rentbeamte defin. 857. 

Mierer, Georg, Spezeren: Händler g02. bürs 
gerl. Magiſtrats⸗Rath 1430. 

Wiefer, ıter Landgerichts « Affeffor 327. 

dv. Wiefer, Zr. Carl, Graf, Major a la Suite 
582. 

Wiesner, Johann, Wirth⸗ und Badinhaber 
789. 

MWieft, Georg Salomon, bish. Caplan 380. 

MILD, Friedrich, birgerl. Magiitrats-Rath 1446. 

Wildenauer, Gebaftian, Pfarrer 380. 

Wilder, Johann Ehriftoph Jakob, Eondiacon 
199. 

Wild ner, Michael, Pfarrer 611. 

Wilhelm, Peter Joſ. 476. 


Wilhelm — Wölfer, 


Wilh elm, Philipp Rudolph, Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Director 1435. 

Will, Friedrich, Regiſtrator 

Will, Johaunn, ——— 741. 

Will, Wilhelm, Notar 1108. 

Willfomm, Job. Bapt., bish. Hofcaplan 113. 

Willner, Ga bish. Pfarrer 194. 

Wimmer, Jakob, Unterlieutenaut Zr. 

Windwart, Bernhard, Regiſtraturs-Gehuͤlfe 
271. 

Windwart, Jof., Bau:Infpector 1086. 

— 7 Franz, Quartiermeiſter geſt. 21. 

Winkelmann, Friedrich Wilhelm, Pfarrer 


697 · 
Winkler, Stephan, Oberlientenant geft. 22. 


v. Winkler, Friedrich, Oberlieutenant 583. 

Winkler, Ludwig von Mobrenfels, char. Ums 
terlieutenant 583. 

Winkler, Friedrih, Appellationsgerichts⸗Se⸗ 
eretaire 647. 

Winkler, Eajetan, Geometer 1248. 

Winfheid, Franz, Kreis: Ingenieur 985. 

Winter, Raphael, Lithegraph 383. 

Winter, Jakob, Tafernwirth 789. 

v. Winterbach, Wilhelm, Stadtgerichts⸗ 
Protocolliſt 1006. 1436. 

Winterspeim, Melchior, Bot 143. 

Winrber, Ebrift., Material»Berwalter 1251. 

Wirſchinger, Ludwig, PolizensDirestor 1084- 

Wirth, Johaun Chriſtoph, Pfarrer 45. 

Wirth, Georg, Zollfnecht 470, 

Wirtbmann, Beorg Chriſt. Rechnungs-Com⸗ 
mifjaire 388. ıter Buchhalter 1345. LVIII. 

Wistemann, Yalob, rechts, Magijtrats s 
Rath 1348. LVIII. 

Wifnet, Georg, Abvocat 1346. LVIII. 

Wisnetter, Georg, Amtödiener 470. 

Wirt, Earl, bish. Bezirks: Directions s Affef= 
for 145. 

Wittmann, Joſeph, Protocollift 15. 

BWirtmann, Franz, Landgerichts s Uffelfor 
118. 

Wittmann, Anton, Tafernwirth 728. 

Wittmann, Unten, prov. Revlerforſter 1142. 

Wohrnitz, Mathaͤus Philipp, Polizey-Com— 
miffaire 1109. 

Wolker, Gensd'armerie-Rechnungs⸗Commiſ⸗ 
ſariats⸗ Functlonaire 385. 


Woͤlſch — Xylander. 


olſch, Joſeph, Stationiſt 474. 

drle, Benno, Pfarrer 906. 

druer, Ludwig Tobias, Fourier 478- 

drfhing, Joh. Aut. Mauth⸗Officiant 470. 

drz, —8 Anton, Beneficiat 47. 

Wohak, Earl Caſpar, buͤrgerl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1364. X. 

Wohnlich, Earl, Kaufmann 318. 

Wolf, Philipp, Bataillon. ⸗Quartierm iſter 33. 

Wolf, Johann Michael, bish. Landgerichts: 

Aſſeſſor 117. j 

Wolf, Bierwirth 264. 

olf, Nicolaus, Müllermeifter 606. 

Wolf zu Bühl, Dr, großherzl. baadenfcher 
Phyſicus ü26. 

Wol f Balthafar, Handeldmann 1151. 

Wolf, Lorenz, Rechnungs: Revifor 1158. 

Wolf, Ehriftoph, Rechnungs» Revifor 115g. 

Wolf, Midael, Pfarrer 1380, 

Wolf, Felix Chriftian , bürgerl. Magiftrats 
Rath 1364, LIX, 

Wolf, Johann Earl Chriſtoph, Buchhalter 
ater Glaffe 1311. 

Wolfmaier, Franz Xaver, Pfarrer 

BWolfrun, Wilhelm Heinrich, — 

WWolfs kehl, Friedrich, Hauptmann 29, 

Wrede, Joſeph, Fürft, Unterlieutenant 42. 

Wiühr, Georg, ıter Haupt « Forts Buchhal⸗ 
tungs⸗ Ganzellift 927. 

Wärthmann, Joſeph, Lic. u, quiedc, Kreis: 
Rath 374. 

Wiüftenddrfer, Wilhelm, 3ollamtögehülfe 
474 

Burm, Ehriftien, fupern. Rath 1109. 

Wurm, Johann Georg, Veneficiat 1325. 

v. Wurmb, Friedrike, Frenfrau 13, 

Burzer, Auguftin, Rechnungs » Commiffaire 
205. & 


Li 
W 
W 
W 
W 


X. 


ARvlander, Mar, Junker im Garde du Corps 
Regiment 588. 


v. Yrſch — Ziegelmaier, 


D». 


v. Def, Chriſtian, Graf, Kreis: Forfts Ins 
fpector 860. 


Dfenburg, Friedrich, Graf, Unterlientes 
nant 34 


3. 


v. Zabuesnig, Chriſtoph, Unterlieutenant 
gef. 24. - 

Zängerle, Hofeph, Laudgerlchts-Aſſeſſor 1250. 

3änggl, Joſeph Adam, Regierungs ; Aflchor 
1440. 

Zaglmair, Blerwirth 1045. 

3andt, Ferdinand, Rittmeifter ar. 

v. Zandt, Leopold, Freyherr, Major des ıten 

üraffiers Regiments 392. 

Berner Georg, Rechts » Practifant 326, 
afpel, Joſeph, Stadtgerichts-Schreiber 1007. 
verfeßt 1439. 

Zauner, Mathias, Bataillons⸗Chyrurg 35. 

Zedtwig, Graf, Peter Anton, Oberſt geft. 
741. 


Zehetmayer, Michael, Appellations⸗Gerichts⸗ 
Rath 1340. 

2 Az Joh. Friedrich, Polizey s Commiffaire 
ı . 


Zeiß, Ehriftoph Ludwig, ıter Eanzellift 1435. 
eller, Joſeph, wirklicher Rath u, 

⸗ Secretaire 36. * — 
eller, Sigmund, Major 38. 
eller, Franz Xaver, bish. Pfarroicar 517. 
emſch, Job. Bernhardt, MWeißgerber : Meis 
fter 746. 

Zenker, Auguſt Friedrich, Regiftrator 1425. 

v. Zentnmer, Frledrich Jakob, Oberft im Ger 
neral:Stabe 36. 


3ereiß, Friedrich, Pfarrer u. Diſtrict⸗Schul⸗ 
Infpector 381. 


Biegelmaier, Theodoſius, Curat 1225. 
— 1326. 


». Zieglauer, Franz , Rittmeifter 39 
iegler, Michael, Oberlieutemant Zr. - 
iegler, Chriſtoh, bish. ae er 271. 
iegler, Adelbert, buͤrgerl. agiſtrats⸗Rath 
1398. 
ilz, Servatius, Pfarrer 1324 
immer, Dr., Patriz Benedict, geiftl. Rath 
1108 . 

Zimmermann, Kerenz, biöh. Canzellifl 542. 
immermann, Alois, Eooperator 611. 
Inn, Albrecht, Rechnungs⸗CTommiſſaire 389. 
inn, Joh. Chriftian, Pfarrer 1153. . 
insmeifter, bald, Pfarrer 924. 
ijmann, — ann geſt. 580. 

obel, Georg, Geometer 1248. 


Zoer — Zwieler. 
Zoer, Dr., Felix Bernh. Anton, Landgerichts; 
Arzt 751. 


v. Zoller, Carl, herr, O vom 
tiNerie: Regiment Peg ARE * 


Zuber, Heinrich, prov. Forſtwaͤrter 698. 


Zumäller, Gebafian, Caudidat der Theolo⸗ 
gie 613. 


Zunterer, Brüchtenhänbler 1333. LYHL 


v. Zweybrücken, Epriftien, Freyhert, Geue⸗ 
ral der Infanterie und Gro z bes Dilis 
taires Mar: FofephsOrbens geft. 26- 


.. Schafian, Rechts⸗Anwalt, definit. 





I. D9rts»- Namen 





N. 


N; bach, Schul:Benefieinm:Berleifung 400. 
Affalterthal, Pfarren: Befegung 1105. 
Yidenbad, PfarreysBefegung gr. 
Yindling, Pfarreye Erledigung 514. — Bes 
fegung 732. 

Aitrang, Pfarren Befehung rar. 

Alberswei * MarrepeCriedi ng 539. 

Alfeld, Pfarren s Befegung 

Allersberg, Erledigung des Fruͤhmeß⸗ und 
Hofpital:Benefiium 1140. 

— — Pfarrey⸗Erledigung 12. 

Altenkirchen, Dendkciumdirkbigung 103. 

Altenmünfter, Pfarren: Befe ung 922 

Altendtting, FrühpredigersitelesBejegung 
184. 

Amber 8 Kreis⸗ und Stadtgericht, Feſtſetzung 
deſſen Gerichts⸗Sprengels 1133. 

— — Ernennung eines beſondern Kbniglichen 
Commiſſairs 1084. 

— —  EmeritensBeneficiumsErlebigung bey 
der Stadt⸗Pfarrkirche 904. 

Anger, Laudgerichts Teiſendorf, Pfarrey⸗Be⸗ 
ſetzung 610. 

— — Steuerdiſtriet-Vereinigung mit dem 
Landgerichte Reichenhall 724. 

Anbaufen, Pfarrey:Erledigung 1272, 

Annweiler, Pfarrev: Befegung 44. 

Anried, Pfarrey:Erledigung 918. — Bes 
fegung 1324. 


Ansbah, Beſtimmung der Poftentfermumg 
nah Gunzenhaufen 534. 

— — catholiſche Gtabtpfarrey » Erledigung 
904. — Belegung 1325. 

— — Kreis⸗ und Stabrgericht, Feſtſe 
deſſen — — 1134. Gefetung 

Arberg, PfarreysErledigung 607. — Ber 
fegung 921. 

Arnftein, Pfarrey Befegung 45. 

Arnftorf, PfarreysBefegung 1148. 

Arzberg, DiaconatsErledigung 182. 

Aſch affenburg, die Verlaſſenſchaft ber ab 
intestato verftorbenen Geiftlichen im vorm, 
Fuͤrſtenthume 321. 

— — Ernennung eines beſondern Kduigli⸗ 
chen Commiſſair's 1084. 

— — Kreis- und Stadtgericht, Fe 
deſſen —— — — wu deſtletuns 

Aſt, Pfarrey⸗Beſetzung 44. 

au, : im ? —— e ung 112, 
ttenhbaufen, PfarreysErledigun 
— Beictung 983. gung 378, 459. 

Aub, Pfarrey⸗Beſetzung 983. 

AYufbaufen, Beneficium:Berleihung 380. 

ri burg, Ernennung eines befondern Koͤn. 

ommiſſairs 1084. 

— — reits und Stadtgericht, Feſtſetzu 
beffen GeriktsEiprengeld Lan. deſtſetung 

— — Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗Wahlen 
1361—1362. STK. * 


Au a Pfarrey⸗Beſetzung 325. 


Baiern — Biberehren. 
B. 


Baiern und Hannover, dann Baden, Ueber⸗ 
einkunft zwiſchen dieſen Laͤndern, zur Erleich⸗ 
terung gerichtl. Inſinuationen 757- 

Baindling, Pfarrey-Beſetzung 923. 

Baireutb, Erledigung des Diaconat und der 
Hofpitalpredigerö:Stelle 695. 

— — Ernennung eines befondern Kbniglichen 
Gommiffaird 1084. 

— — Kreis- und Stadtgeriht, Feſtſetzung 
beffen Gerichtd-Sprengeld 1135. 

Balgheim, PfarreysBefegung 612, 1380. 

Bamberg, Ernennung eines befondern Königl. 
Gonmiffaird 1084. 

— — Kreis⸗ und Stadtgericht, Feftfegung 
deſſen Gerichts⸗Sprengels 1135. 

— — Loncurs-Pruͤfung für die Aerzte an 
der Königl. Medicinal:Eomitede 94. 

— — Magiftrats:Wahlen:-Beftätigung 1429. 

Batzenhofen, Pfarrep:Erlevigung 982. — 
Befegung 246. 

Bayreuth, Magiftratö-Wahlen:Beftätigung 
1443, 1444 

Benedictbeuern, PfarreysErledigung 692. 
— Befegung 984, 1323. 

Berchtesgaden, feverlihe Erdffnung ber 
neuen Spolenleitung dortfelbft. ©. Beylage 
bey ©. 92 _ 

Bergham, PfarreysErledigung 7or, — Ber 
fegung 1224. 

Berglern, Pfarrey: Erledigung 457. — Ber 
feßung 1224, 1323. 

Bergzabern, Perfonal:Ernennung 143. 

— — Parren: Erledigung 1073. 

Bernau, PfarrensErledigung 87. — Bes 
fegung 284. 

Berndorf, PfarreysBefeßung 318. 

Bernried, Pfarren: Erledigung 398. 
ſetzung 906. 

Beruſtein, PfarreysBefeung 923. ’ 

Bertingöhnufen, Veneficiums Verleihung 


— Bes 


140, 
Betrlingbaufen, Beneficium » Verleihung 
26. ’ 
B erehren, Beneficium⸗Verleihung 517. 


nn a an nn 


Bidingen — Dillingen, 


Bidingen, Pfarren: Befebung 45. 
Bliensbach, Pfarrey-Erledigung 1378. 
Bollſtadt, Pfarreps Befehung 924. 
Bonfterten, Pfarrey-Beſetzung 112. 
Breitenbach, Pfarrey-Erledigung 1391. 
Breitengußbach, Gemeinde, Kriegsfoften- 
Umlage dafelbft 241. 
Bruden, Pfarren-Erledigung 1389. 
Brunn, Pfarrey:Befeung 612, 
Bubenheim, | gar ahnen men 696, 983. 
Buch am Wald, Pfarrey-Befegung 198. 
Buhbronn, Pfarrey:Erledigung 919. 
Buchdorf, Pfarrey:Befegung 731. 
Buchheim, PfarrevsErledigung 903. 
Buͤchohd, Pfarrey:Befegung 541. 
Buchloe, Landgericht, dazu einverleibt dem 
Steuerdiftriet Seeftall 1050. 


Bunbdenthal, Pfarreys Erledigung r 

Burgbaufen, Spital-Beneficiums 

"289. — Befehung 732. 

— —  Eurat:Beneficiums:Befegung 1325, 

— —  GStraßens und Wafferbaus Siufpectiom, 
Amtsſitz zu Neudtting 914. 


VII, 
ledigung 


C. 


Cuſel, Kantons⸗Pfarrey⸗E ledi un 
at H Pfarrey:Erledigung 1337 


D. 


Daritadbt, Pfarrey:-Befegung 611. 
Degenader, Pfarrey:Befegung 284, 1105. 
Degerubach, Pfarrey:Erledigung 1046. 
Deggendorf, Straßens und Wafferbau:Fn: 
fpeetion, Amtsfig zu Straubing 914. 
— — Beneficium:Erledigung 1336. LVIII. 
Deimbaufen, Pfarren: Befegung 923. 
Dettels bach, Benefictum:Berleibung 46. 
Deuerling, —— — 1353. LIX. 
Dieteröhofen, Pfarrey-Erledigung 639. — 
Beſetzung 922. 
Dillingen, Beneficium-⸗Erledigung zu St. 
Bernhardin 537. — Belegung 644, 


— — Belegung ber Stelle eines Deconomen 
im Priefterhaufe daſelbſt 644. 


Dillingen — Eichelberg. 


Dillingen, Erledigung der Profeffur ber 
Dogmatif am Königl. Lyceum 846. 

— — Nufnahme in das Elerical-Seminar 
bortfelbft 1246, 

— — Nachtrag hiezu 1381. 

Dinkelsbühl, Ernennung eines befondern 
Königl, Eommiffaird 1084. 


Dittenbeim, PfarreysVBefegung 696. 

Ddrrmofchel, PfarrepsErledigung 952. — 
Befegung 1324. 

Donauftauf, Pfarreys Erledigung 18. — 
Beſetzung 285. 

Donaumwdrth, die Vergütung der in dem⸗ 
felben Landgerichts: Bezirfe im Jahre 1812 
zum Dorfpannsd:Dienft requirirten drey Chai⸗ 
fen und derfelben Reparatur:Koften, durch 
Umlage 688. 

— Fruͤhmeß⸗Beneficium⸗ Erledigung 1353. 


Dornſtadt, Pfarrey-Beſetzung 703. 
Dürkheim im Rheinkreiſe, Pfarrey⸗Erledi⸗ 
gung 621. — Beſetzung 1323. 


E. 


Ebenried, Pfarrey-Erledigung 1335. LXIII. 

Ebersbach, Pfarrey-Beſetzung 1104. 

Ebersberg, Pfarrey-Erlebigung 1155. 

Ebertshauſen, Pfarrey-Erledigung 1243. 

Ebingen, Curatie-Beſetzung 1225. 

Eche nbrunn, Pfarren-Befegung 921. 

Ech heim, Pfarrey⸗Erledigung 1223. 

Edeuſtetten, Pfarrey⸗Eriedigung 847. — 

Beſetzung 1147, 1343. LVIII. 

Egenhauſen, Pfarrey-Beſetzung 317. 

Eggelham, Pfarrey-Erledigung 536. — Be⸗ 
ſetzung 731. 

Egliug, Pfarrey⸗Erledigung 104. — Ber 
ſetzung 610. 

Ehreuberg, Pfarrey-Beſetzung 495. 

Ehring, PfarreysBejegung gr. 

Landgeriht Simbah, PfarrevsBefe: 
Bung 285. 

Eibelftadr, Pfarrey-Befehung 1323. 

Eichelberg, PfarreysBefegung 194. 


Eipersdorf — Fuͤrth. 


Elpersdorf, Pfarrep-Befegung 732. 
Erlangen, Univerfität, Vorlefungen daſelbſt 
im Sommer-Semefter 18178. 301—310, 
— — Madıtrag biezu 392. 
— —  Borlefungen im Winter-Semefter 1875 
1196-1208, 
—_ — Ernennung eines befondern Kbnigl. 
Commiſſairs 1084, 1194. 
— — Krels- und Stadtgericht, Feſtſetzun 
deſſen — — ® r 
— — Epndiaconat:BVerleihung der Neuſtaͤdter 
Kirche 1324. 
— — Beltätigun 
1363—1364. LIX. 
Ettelried, Pfarrey:Befehung 1326. 
Ertenbeuren, PfarreysErledigung 1354.LIX, 
Erting, Schul:BeneficiumsBerleihung 731. 
Euerdborf, PfarreysBefegung 316. 
Evenhaufen, Pfarrey:Erledigung 976. — 
Beſetzung 1493, 


der Magiſtrats⸗Wahlen 
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Beldfirhen, Pfarren: Erledigung 105. — 
Beſetzung 695. 
Forchheim, EmeritensBeneficium: Erledigung 


19. 
Forheim, Pfarrey-Befegung 1424. 
Frankenthal, Perfonal-Ernemmung 144. 

— — Pfarren: Befegung 1149. 
Sranfreih, Commiſſion zur Liquidation ber 
an deſſen Krone gemachten Forderungen 1139. 


Srauenried, PfarreysErledigung 1154. 

Be mdingen, Pfarren Befegung 925. 
renftadt, Fruͤhmeß⸗ und Emeriten: Benefis 
ciumsErledigung 20. s 


riedenfels, Beneficium-Erledigung 1226. 
Ben fi gung 133 


Srontenhbaufen, PfarreysErledigung 1155. 
Nachtrag biezu 1303. 

$ ünffterten, Beneficium⸗Verleihung 1225. 
uͤrth, Ernennung eines befondern Konigi. 
Conmiſſairs 1084. 

— — Kreis- und Gtabtgericht, Feſtſetzung 
deſſen Gerichts⸗Sprengels 1135. 

— — gragiftrars: Wahlen-Beflärigung 1445 
—1446. 


Ganaker — Gutenſtetten. 
G. 


Ganaker, Beneficium⸗Erledigung 1217. 
Gars, Pfarrey⸗Erledigung ger. — Beſetzung 
1379 


Gebſattel, Pfarreyı Befekung 1325. 

Geißelpdring, Pfarren» Befegung 184. 

Gendertingen, — *— 639. 

St. Georgen, Zuchthaus⸗ und Stift«Predis 
gerd:, dann Diaconats⸗Stelle⸗Erledigung 460. 
— Belegung 905- 

Germersheim, PerfonalsErnennung 144 

Gerolsbach, Pfarren: Befegung 400. 

Gefeed, PfarreysBefegung 372. — Decamatds 

- Erledigung 749. — Belegung 1248. 

Godelhof, deffen Einverleibung mit bem 
Landgerichte Gleusdorf 1050. 

Gdggingen, Pfarrey⸗Beſetzung LIT. 

— — Sriegsloften-Ausgleihung im Lands 
gerichte pro 1815. 1303. 

Goͤnheim, Pfarrey⸗Beſetzung 696. 

Gbrting, ——— 607- 

Go * hofen, Pfarreys Beflätigung 199. 

Gräfenfteinberg, Pfarrey⸗Beſetzung 373- 

Grafing, Pfarreys Erledigung 104. — Ber 
fegung 516, 1105. 

Grafau, PfarreyErlebigung 323. — Bes 
fegung 1105. 

Sremhe im, Eurat:BeneficiumsBerleihung 45. 

Griesbach, PfarreysBefegung g9L. 

Großaitingen, Pfarrey:Erlevigung 693. — 
Beſetzung 923. 

Großmehring, Pfarrep- Erledigung 537. — 
Beſetzung gar. 

Bunderemmingen, Pfarrey:Erledigung 197. 
— Befegung 630. 

Bunzenhaufen, PfarreysBefegung 44- 

— — Beltimmung der Poften-Entfernung 
nad) Ansbach 534- 

Buftenfelden, Pfarrey:Erledigung 1379. 


Butenftetten, Difpenfation von dem Ans 
tritte der Pfarrey und abermalige Verleis 


bung 644. 


Haarbach — Homburg. 
H. 


Haarbach, Pfarrey⸗Erledigung 642. — Bei 
ſetzung 923. 
aß loch, Pfarrey⸗Erledigung 1343. LVIII. 
auſen, P —— 
ebramsdorf, Pfarrey⸗Beſetzung 373. 
echenberg, Pfarrey-Beſetzung 141. 
eche n kirchen, Beneficium:Berleihung 1005. 
eid eck, Fruͤhmeß⸗Beneficium⸗Verleihung 732. 

— — Pfarrey⸗Erledigung 1 

H can berg, Pfarreys Ertebigung 1339. 


— — berg, Pfarrey⸗Beſetzung 695. 

embofen, Bildung der bisherigen Schloßs 

Pfarrey in eine Orts:Pfarrey 925. 

Herbolzheim, Pfarrey:Erledigung 88. — 
Befegung 317. 

Herlheim, Pfarren Befehung 630. 

Hers bruck, Stadt, derfelben bewilligte Theil⸗ 
nahme an ber Wahl der Staͤdte⸗Abgeordue⸗ 
ten 1364. LIX, : 

Herfchfeld, Erhebung zur Pfarrey 285. 

Heplar, PfarreysBefegung 1323. 

Heuchelheim, Pfärreys Erledigung 849. — 
Befegung 1147- 

Hilgertshaufen, Pfarren Befehung 1005. 

Hirſchlach, PfarrepsErledigung 88. — Bes 
fegung 317. 
och ſpeyer, Pfarren: Befegun — 

® ee ya. —— > 

Hdgel, Steuerdiftriet, Vereinigung mit dem 
Landgerichte Reichenhall 724. 

Hof, Ernennung eines befondern Kbnigl. Eoms 
miffaird 1084. 

Hobenberg, Pfarrey » Erlebigung 182. — 
Befegung 905. 

Hohenfeld, Pfarrey:Erledigung 89. — Bes 
fegung 610. 

Hohenwarth, Beneficium: Verleihung 140. 

Hollftadt, Pfarrey-Befegung 1343. LVIII. 

Holzkirchen, Pfarreys Erledigung 138. — Bes 
fegung 731. 

Homburg, PerfonalsErnennung 145, 


Hopfenohe — Jrſching . 


Hopfenohe, Pfarrey-Erledigung 730. — 
Beſetzung 1105. 

Hornbach, Pfarrey⸗Beſetzung 373. 

Hummel, Pfarrey: Erledigung 747. 

Hunderborf, Pfarrey⸗Beſetzung 112. 


J. 


Jetzendorf, Pfarrey⸗Beſetzung 112. 

Ilbisheim, Pfarrey⸗Erledigung 493. — 
Beſetzung 1225. 

Sllertiffen, Kriegskoſten-Peraͤquation in der 
ebengenannten ehemaligen SHerrfchaft, von 
1790-1805. 1222 

— — bed Marltes pro 1805- 1810. 1241, 

Sllesheim, PfarreysBefegung 381. 

Immelftetten, Pfarrey:Befeung 518. 

Ingenried, PfarreysBefegung 45. 

Ingolftadt, Erledigung des Planfifchen Bes 
neficiums 18. 

— — Beneficiums®Verleihung zum heiligen 
Kreuz 379. 

— — Waͤlerſche Manual: Beneficium s Ber: 
leihung 379. 

— — Belehung der Prebigerd:@telle an der 
ebern Stadt:Pfarrey 610. 

— — Ernennung eines befondern Kbniglichen 
Commiſſairs 1084. 
—_— — Verleihung des Baron Baſſußiſchen 
FSamiliensBenefictum bey &t. Mori; 1106. 
— — Landgerichts Ochfenfurt, Pfarren Ber 
feßung 1423. 

St. Johanniskirchen, Landgerichtd Pfarrs 
tirden, PfarreysBefegung 1224 

Irlbach, Pfarren:-Befegung 112. 

Irſcheuberg, Pfarrey-Erledigung 1003. — 
Nachtrag hiezu 1243. 

Irſching, Pfarrey-Erlebigung 1046. — Be: 
ſetzung 1245. 


Kaiſerslautern — Kuſel. 
K. 


Kai jr slautern, Perfonal-Ernennung 146, 
Kalbenfteinberg, Pfarrey: Befegung 45. 
Kammerau, Pfarreps Erledigung 165. — 
Beſetzung 516, 695, 922. 
Kapfelberg, PfarreysBefegung 204. j 
Kafendorf, DiacomatsjtellesErlevigung xa223. 
— Befegung 1324 j 
Katzenhoch ſtadt, PfarreysErledigung 848. 
Kemmern, PfarreysErledigung 749. 
Kemunath bey Fuhru, PfarreysErledigung 224, 
— Bejegung 611. 
Kempten, Erledigung der proteftantifchen 
Haupt: Prebigerd:Stelle 106. 
— — Beſetzung berfelben Stelle, fo mie bie 
eines Decans u, Diftrict-Schulinfpectors 731. 
— — Ernennung eines befondern Khbnigl. 
Eommiffairs 1084. 
— — Sireids und Gtabtgericht, Feſtſetzu 
befien Gerichts⸗Sprengels .. Sehfetung 
Kipfenberg, PfarreysBefegung 1005. 
Kirchanſchoͤring, Steuer: Diftricts s Vereis 
nigung mit dem Landgerichte Laufen 724. 
Kirchenhaßlach, Primars Beneficium: Ber: 
leihung 47- 
— — Secundar⸗Beneficium⸗Verleihung 379. 
Kirchheim, Perfonal-Ernennung 146, 
Klaufen, Pfarrey:Erledigung 1390. 
Kollbach, Pfarrey-Erledigung 267. — Bes 
fegung 1147. 
Kollertshof, einverleibt der Gemeinde Burg⸗ 
wallbach, Landgerichts Biſchoffsheim zoo. 
Konten, PfarreysErledigung 621. 
Krautheim, Pfarrey:Befegung 1005. 
Kreuzberg bey Kronach, Beneficium sEre 
ledigung 1213. 
Kriegsfeld, Pfarrey- Erledigung 1341. LVIII. 
Kronach, Pfarrey⸗Erledigung 182. — Be— 
fegung 609. 
— — und Ronhof-Gemeinde, Kriegskoſten⸗ 
Ausgleihung pro 187% im Rezatkreife 726, 
Kufel, Perfonab. Ernennung 146. 


————— — — — ——— — 


Lamsborn — Lindau. 


L. 


Lamsborn, Pfarrey-Beſetzung or. 

Landau, Perſonal-Ernennung 143. 

Landshut, Univerfität, Vorleſungen im Som⸗ 
mersGemefter ıg18. 169-181. 

— — im BintersSemefter 1875: 963—976- 

— — Erledigung der unter der Verwaltung 
des Kdnigl. UniverfirätdsStipendien«Ephorats 

» ftehenden Stipendien 643- 

— — Seid: und Stadtgericht, Feſtſetzung 

deſſen Gerichts⸗Sprengels 1133. 

— — Aufnahme in dad Georgianiſche Cle⸗ 
rical⸗Seminar dortſelbſt fuͤr das Studien⸗ 
Jahr 1845. 1156. 

— — Ernennung des beſondern Kodniglichen 
Commiſſairs 1193. 

— — Pfarrey-Erledigung zu St. Nicola 
1210. 

— — Beſetzung der Predigers⸗Stelle zu St. 
Martin 1245. 

— —  Univerfitätd « Stipendien = Verleihung 
pro 1843 aus der Ephorats⸗Caſſe 1326—1335- 

S. auch Univerfität. 

gangendorf, PfarrensBefehung 732- 

Zangenerringen, PfarrenErledigung 1378. 

garrieden, Pfarreys Erledigung 760. — Bes 
fegung 1148. 

Laufen, Landgerichtö-Arrondirung 724 

Lehengitingen, PfarreysErlevigung 762. 
— Befeung 1148. 

Leipheim, Pfarrey Erledigung 268. 

St. Leonhard im Pucher bey Kling, Schul: 
Beneficiums Verleihung 400. 

St. Leonhard am Siechenhaus bey Rotens 
burg, Pfarrey-Befegung 1225. 

Lichtenau, EuratiesErledigung an der Straf: 
arbeits: Anftalt 281. 

Limmersdorf, Pfarrey:Befegung 318. 


Lindau, Ernennung eines befondern Kbnigl. 
Commiffairs 1084. 


— — gegenſeitige Uebernahme der Ausge⸗ 
wieſenen zwiſchen dem Landgerichte und dem 
farſilich Hohenzollernſchen Amte Achberg 263. 


Lochhauſen — Mittelbronn. 


Lochhauſen, Pfarrey⸗Erledigun — 
Nachtrag hiezu 1434. — 

Ludenhauſen, Pfarrey-Beſetzung 1105. 

Lutzmannſtein, Pfarrey-Beſetzung zı2. 


M. 


Machtelfing, Pfarrey-Erledi .— 
Beſetzung u — — 


Maihingen, Pfarrey-Beſetzung 733. 
Unter-Mainkreis, Bildung der Gemein: 


ben ıc. 1049. 
©. Unter. 


Margetöhbchheim, Pfarrev:Befetung 922. 

Marienthal, Pfarren: Befe werden Pic 

Marienweiher, PfarreysErledigung 759, — 

Beſetzung 1105. 

Marlesreuth, Pfarrey-Erledigung 324. — 
Beſetzung 907, 1147. — 

Markt-Einersheim, Pfarrey-Beſetzung 

I. j 


Markt» DOffingen, Pfarrey:Erlebigung 89. 
— Befegung 610. — nn 
Marktſteinbach, Pfarren: Befegung 1380. 
Maßbach, Pfarren:Erledigung pr * 
Megesheim, Pfarrey-Beſetzung 703. 
Groß-Mehring. ©. Groß. 
Melktendorf, Diaconatd-Befeung 48. 
Mellribitadt, Yfarrey-Befegung 317. 
Memmelsdorf, Pfarren: Befegung gr. 
Memmingen, Ernennung eines befondern 
Königl. Commiffaird 1084. 
— — Kreis- und Stadtgericht, Feftfegun 
deſſen Gerichts⸗Sprengels 1134. eftfegung 
Mengersdorf, PfarreysVBefegung 140. 
Merkendorf, DiaconatsErledigung 88. 
Merklershaufen, Pfarrey:Befegung 113. 
m ” 1% ngen, Beneficium:s Erledigung 1354 


Midhaufen, Pfarrey:Befegung 381. 

Mindelheim, Beneficium: Erledigung zum 
heil. Geift 729. — Belegung 1147. 

Mittelbronn, Pfarren Erledigung 282. 


Mitteldachſtetten — München, 


Mitteldachſtetten, Pfarren: Befekumg 269: 
Mödgeldorf, PfarreysBefegung 317. 
Moosham, Pfarrey⸗Beſetzüng 695. 
Morsbach, Pfarren: Befegung 731. 
Mühlbach, Pfarrey: Erledigung 1397. 
Muͤhlhaufen, Pfarren: Befegung 517. 

— — im Königl. 
Pfarrey: Erledigung 1335. LVIII. 

München, Verleihung des Kagerfchen Benes 
fiihns 47. 

— — Herzogl. Albertifches Meß Beneficiume 
Derleihung 204. N 

— — Krauſiſche BenefiiumsBerleihung 285, 
1323. 

— —  NRuffinifches Familien Beneficium:Ders 
leihung 318. 

— —  RiedlersBerghofifches Beneficium: Ders 
leihung 326. ' 

— — Schobingfche Meß: Beneficiums-Berleis 
hung 495 

— — Merleihung des —— Albertiſchen 
Beneficium am äußern Gottesacker 905. 

— — Beſetzung der Stelle des Praͤſes und 
Caplaus der Aller⸗Seelen⸗Erzbruderſchaft in 
der St. Cajetans Hoflirche 325. 

— — Befegung ber Stelle des Diacons an 
ber St. Michaels Hoflirche 325. 

— — Befeung der erledigten Predbigerds 
Stelle ben der Kdnigl. HofsCapelle 516. 

— — Beſetzung der Predigerd-Stelle an der 
Stadtpfarrep zu U. 2. Frau 1246. 

— — . Ernennung zweyer Hof-Gapläine an 
der Hof:Eapelle 629. 

— — EN DE Miederbefetung 
der Lehrftellen an der Schule für Landärzte 
242. 

— — Preifevertheilung au ber Landärztlis 
chen Schule 624. 

— — Prüfungs: Refultatan berfelben Schule, 
für das Sommer-Semefter 181 1305. 

— — Preifevertheilung an ber Hebammen: 
Schule für den Lehreurs von gig 843-846. 

— —  Sreifeverrheilung an der Königlichen 
Central: Veterinär: Anftale als Pruͤfungs· Re⸗ 
fultat 1305—1307. 


Landgerichte Ingolſtadt, 
⸗ LVIII ° ‚ 


München — &, Mieola. 
Minden, Beſtellung der. Polizeys Direcrion 
1075. 


— — Errichtung einer Bau-Commifflin: und 

die Fünftige Fuͤhrung d 

A Aare er Gefchäfte in Baus 
— — (one d 

bienal:&omird + Ay ag —* 
— — Freis⸗ und Stadtgericht, 
deſſen Gerichts⸗Sprengels — derſere 
— — WagiſtratsWahlen-VBeſtaͤtigung 1317. 
— — Officlators⸗Stelle Beſetzung 1344. 
— — Predigers⸗Stelle B 

der St. Michaels fire tan tr 
Muͤnchsmuͤnſte Erledi 

Beſetzung ie — u ie 
Miändlingen, PfarreysBefegung 733- 


Mutterftadet, Er — 
a PfarrepeErledigung 268. 


N. 


J— Pfarrey⸗Beſetzung 198. 
Naͤher memmingen, Pfarrey Erleblgung 
203. — Beſetzung 922. j j 
Nandlſtadt, Pfarrey⸗Beſetzung 1047. 
Naſch, Pfarrey-Beſetzung 140. 
Neuburg, A i 
—————— —— 
= — Ernennung ei König 
Eommiflairs nd — 


Neuendettelsau, Pfarrey⸗Beſetzung 
Neuenſchwand, Pfarrey⸗· Befegung 6r 
Neubartswind, PfarreyBefehung gas. 
Neunburg v. W., PfarreysBefegung 198. 
Neubtting, Amtsfig der Straßen⸗und 
Waſſerbau⸗ Iuſpection von Burghauſen 9x4, 
Neuſtadt, Perfonal-Ernennung 145. 
Neuſtaͤdtlein, Pfarrey⸗Erledigung 90. — 
Beſetzung 1423. Un 
Gr. Nicola in Landöhut, Pfarrey-Erfebigung 
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1205. 
I. 


Niederaichbach — Dberpleichfeld. 


Niederaichbach, Schloß: Beneficiums Vers 
leigung 1149. 
Niederafhau, Pfarrey-Befegung 45. 
Nöham, Pfarrey:Befegung 46. 
Nördlingen, Ernennung eines befondern 
Königl. Eommiffaird 1084. 
Nürnberg, SubensPredigeröftelle Beſtaͤti⸗ 
. gung 199. 
— — Erledigung der Stadt⸗Pfarrers⸗Stelle 
an ber Lorenzen⸗Kirche 848. 
— — Ernennung eines befondern Königl, 
Commiſſairs 1084. 
Feſtſetzung 


— — Kreis- und Stadtgericht, 
deſſen Gerichtö-Sprengels 1135. 

Nunfhweiler a Erledigung 1338. 
Jh » Pfarrey: gung 1338 


PR 


Oberammergau, Abnigl. Unterftigung an 
Brandbefchädigte Untertbanen 164. 
DOber:Donaufreis, Verleihung ber noch 
difponiblen Sripendien s Quoten aus deſſen 
Fond 518. 
Dbereihenbach, Pfarrey⸗Beſetzung 646. 
Obererlbach, Pfarrey:-Befegung 610. 
Dberbaufen, Pfarrey:Befegung ır2, 
Oberhoch ſtad t im Landes: Gomnuiffariat Lands 
au, Pfarrey:Erledigung 1338. LVIII. 
Dberbummel, Pfarrey:Befegung 0 
Dberlauterbad, Eurat: Beneficium = Erles 
digung 641. — Befegung 924. 
Ober-Mainkreis, Gränyberichtigung mit 
dem Rezatkreife 1342. 
Ober-Marchenbach, Pfarrey Erledigung 
1352. 
Dbermeitting, Pfarrey » Erledigung 203, 
732. — Befehung 567, 1047. 
Dbermohr, Pfarreys Erledigung 1341. LVIII. 
Dberndorf, Pfarrey- Erledigung 1392. 
DOberoftendorf, Frühmeß: Eaplaney : Benes 
ficium⸗ Verleihung 516. 


Dberpleichfeld, PfarrepsBefegung 1104. 


Dberrößlan — VPoppenricht. 


Oberroͤßlau, Pfarrey-⸗Beſetzun— 45. 
Oberſchleibach, — — 1245. 
DberReinbag, Parrey: Erledigung 1339. 


DOberftorf, 
fegung 923. 
Dberfulzbadh, 


Pfarren = Erledigung und Be: 


Pfarrey-Befegung 1148. 


‚Dberwiefenader, Pfarren Erledigung 1322. 


DOfterzbaufen, Pfarrev:Befeßung 733. 

Dfthbeim, Pfarrey-Beſetzung 326. 

Drenbrunm, Pfarrep: Erledigung 398. — 
Bejegung 731. 


P. 


Paar, Pfarzev:Befegun i 

Padling, ——— 518. 

Paindlfird, Pfarrey: Erledigung 693. 

Dappenbeim, Pfarren· Beſetzung 141. 

Palfau, Kreis: und Stadtgericht, Beftfegung 
befien Gerichts-Sprengels 1133. 

— — Königl. Beftätigung der dortigen Mas 
giftrats:Wahlen 1340. 

Derfam, PfarreysBefegung 1380. 

Pettendorf, Pfarrey:Befegung 906, 

Pfafofen, Pfarrey:Befegung 285. 

— — Untrites : Difpenfarion und Beſetzung 

494. 

Pfeil, Pfarren-Erledigung 1392. 

Pferfee, Pfarrep-Erledigung 640. — Be: 
fegung 1245. 

Piding, Steuer:Diftriet, Vereinigung mit dem 
Landgerichte Reichenhall 724. 

Pilgramsreuth, Pfarrey: Erledigung 538. 

Beſetzung 1225. 

Pirmaſens, Perſonal-Ernennung 145. 

PitZling, Pfarrey⸗Erledigung 196. — Be: 
ſetzung 517. 

Plas, Juliushoſpitaliſche Gemeinde, einver- 
leibt mit dem Gericht Wolfsmuünfter 1050. 

Plech, Pfarren: Befegung 611. 

Pofhelsdorf, Pfarrey-Befegung 1147. 

Poppenricht, Pfarrey-Beſetzung 112. 


Pofed — Rennerghofen, 
Poſeck, PfarreysErledigung 906. — Befehung 
1245. 


Poßenheim, Mediat:PfarreysBefegung 702. 

Pokminfter, definitive Pfarrey⸗Beſtaͤtigung 
907. 

Prening, Pfarrey:Befegung 983. 

Prud, Pfarreys Erledigung 497. — Beſe⸗ 
gung 983- 

Pirgen, Pfarreys@rledigung 1070. 


Q. 


Queichheim, Succurſal⸗Pfarrey⸗Erledigung 
1338. LVIIL, 


R. 


Rattels dorf, Pfartey⸗-Erledigung 399. — 
Beſetzung 731. 

Regensburg, Stiftung des verſt. Kaufmann 
und Senator Dimpfel an die Kirche zu St. 
Oswald 646. 

.—_— Ernennung eines beſondern Kbuigl. 
Commiſſairs 1084. 

— — Freis⸗- und Stadtgericht, Feſtſetzung 
deſſen Gerichts⸗Sprengels 1143. 

— — Magiſtrats⸗Wahlen: Beſtaͤti 1346. 
— giſtrats⸗Wah ſtaͤtigung 1346 

Rehau, PfarreysErledigung. 90. 

Reichenhall, Landgerichtö:Arrondirung 724. 

Reichenſchwand, Pfarrey⸗Beſetzung 611. 

Reilbach, Pfarrey⸗-Beſetzung 184. 

Reimlingen, Pfarren. Erledigung 761. — 
Befegung 1147. 

Reinhardshaufen, PfarreysBefekung 380. 

ee * gi berg, Pfarrey Erledigung 1342. 


Rennertöhofen, Pfärrey » Erledigung 1420, 
Nennershofen, Pfarreg: Erledigung 1146, 


Rezatfreis — Mottenbauer. 


Rezatlreis, Verleihung der allgemeinen Sti 
pendien in demſelben = 623. s 


— — Locals und Familien:Stipendien 53 


— — Gränzberichtigung mit dem Ober⸗ 
Mainkreife 1342. 


Rheinkreis, Bildung bes proteflanti 
Eonfiftoriums und —— a 
in biejem Kreife 10. 

—_ — MUbfchied des Lands Rathes in diefen 
reife 289—299. 

Nied, Pfarrey:Befegung 401, 925. 

Rieden, Pfarrey⸗Beſetzung 46. 

Riedern, Beneficium s Erledigung 748. — 
Beſetzung 1423. 

Riefchweiler, Pfarrey:Befegung 494. 

Roͤdelſee, Pfarrey: Erledigung 613, 643, 

Roͤdheim, PfarreysBefegung 284 

Röchlein, Pfarrey:Befegung gar. 

Roggenftein, PfarreysBefegung 45. 

Rogglfing, PfarreysBefegung 611. 

Ronhof und Kronach-Gemeinde, Kriegskoften: 
Yusgleihung pro 187% im Rezatkreiſe 726. 

Rofendorf, Quartierfoftenslusglei i 
—* ihre 487. a 

Rofenhbeim, Gistifhe Beneficiums Werlels 
bung 45. 

Roßbach, BeneficiumsBeftätigung 541. 

Ropftall, Diaconats; Erledigung 1212. 

Rotenburg, Diaconatö,Erledigung an ber 
St. Jacobskirche 761, 1147. 

— — Ernennung eines befondern Khbnigl. 
Commiſſairs 1084. 

— — Erledigung des Con⸗Diaconats 1203. 

Roth, Erledigung der Lehrersftelle bey der 
Studienfchule dafelbft 609. 

Rothenkirchen, PfarreyrErledigung 1224. 

R Pfarrey⸗Erledigung 491. — Beſetzung 


Rottenbauer, Curatie⸗Verleihung 731. 
7* ar 


Rudeltahnuſen — Schwiudkirchen. 


Nudelts ha u ſen, Pfarrey⸗Erlediguugs⸗Mach⸗ 
trag 17. — Beſetzung 400. 

Migland, Pfarrey⸗Beſetzung Gm. 

Raͤhli n göftetten, Pfarreys Befegung 1326. 


| 0 


©. 


. z 
Salgen, BeneficiumsErledigung ırı. 
Sammenbeim, Pfarren: Befegung 37 
Sandelshaufen, Pfarrey:Beieung 373- 
Scheinfeid, Rentamt, einverleibe mit dem 
Rentamte Iphofen 765. 
Scheppach, PfarreysErledigung 1071. — 
Belegung 1325. 
Schedlig, Pfarreys@rledigung 183. — Ber 
fegung 540. 
Echirnding, Pfarreys Befegung 140. 
Schleißpeim, "EuratBeneficium: Erledigung 
1321. 
Schöngeifing, EmyofitursErledigung 1418. 
Schorndorf, Pfarrey⸗Beſetzung 140. 
Ehwabah, Ernennung eines befondern Ad» 
nuiglichen Commiſſairs ‚1084. 
Schwanfeld, Pfarrey-Befegung 494: 
Ehwarzenbah, Diaconats-Beſetzung 1149. 
Schwebenried, Pfarrey⸗Beſetzung 516. 
Schweinfurt, Entbindung vom Xintritte der 
Salvatore: Prediger: und sten Stadt»Diasonds 
Stelle, dann Berleihung berjelben 645 · 
— — Errichtung eines theologiſchen Stis 
pendiums daſelbſt 733. 
— — Ernennung eines beſondern Kodnigl. 
Commiſſairs 1084. 
— — Kreis- und Stadtgericht, Feſtſetzung 
-peffen Gerichts⸗ Spreugels 1136. 
— — Beſetzung der Salvators⸗-Predigers⸗ 
Stelle 46. 


— — Stipendien⸗Stiftung dafelbſt 733— 


73 F 
Schweittentirhen, Pfarrep » Erledigung 

458- j 
Schwindkirchen, Pfarrey⸗Beſetzung 906. 


. Seeftall — Tegeruſer. 


Seeftall, Steuerdiſtriets Einverleibung mit 
dem Landgerichte Buchloe 1050. 
Selbing, Diaconats⸗Erledigung 324. 
Selditz, Pfarrey⸗Beſetzung 198. 
Sennfeld, Pfarrey-Erlediguug 702. — Ber 
ſetzung 1149. J 
Seukendorf, allerg. Eutlaſſi von der 
Stelle eines Pfarr: ee 
— — Pfarren: Befegung 694, E380. 
Sollern, Pfarrey: Erledigung 982. — Bes 
fegung 1224. 
Spalt, Stadt: PfarreysBefegung 203. 
Spatzenhauſen, PfarrepErledigung gar. — 
efegung 922, 1074 
Speyer, PerfonalsErnenmung 144. 
Stadelfhwarzacd, Pfarrey:Befegung 630. 
Stadtſchwarzach, PfarreysBefegung 984- 
Stägling, P rg 631. 
Stallwang, Pfarren s Erledigung 493. — 
Beſetzung 983- — 
Stamham, Pfarrey⸗Beſetzung 1224. 
Staufen, Pfarrey⸗Beſetzung 1246. 
Stephanskirchen, —— 285. 
Steppad, PfarreysErledigung 1355. LIX. 
Straubing, Amtsfig der Straßen: und Wafs 
ferbauz In pection Deggendorf 913. 
— — Ernennung, eined befondern Kbnigl. 
Commiſſairs 2083: £ 
— — Kreis: und Stadtgericht, Feſtſetzung 


deſſen GerichrösSprengeld 1133. 


Streitheim, Schul: Beneficium: Erledigung 
280. — Befeung 630. 

Sugenheim, Ausgleichung ber Kriegskoſten 
in diefem Diftriete pro 180% ‚756. 

Sulzbach, — ber Stadt⸗Predigers⸗ 
Stelle 64a. — fegung 983- 


T. 


Tann, Diaconatb,Eriehigung 143% 

Tegernbach, Pfarren Defegung 1324. 

Tegernifee, —75 Erxrichtung einecs 
Landgerichts 1II. Claſſe 1141. 


Teiſendorf — Unterhohencted. 


Keifendorf, Landgerichts · Aufldſung 723. 

Teunz, Pfarrey⸗Beſetzung 1325. 

Thalmeffing, Pfarrey⸗Erledigung 620. — 
Beſetzung 906. 

Thanhauſen, Pfarrey⸗Erledigung 20. — 
Nachtrag hiezu 88. — Beſetzung 317. 


— — Decanats u Pfarrey⸗ 
Erledigung 513. — Beſetzung 732. 


7 ann, Wallneriſche Beneficium s Erledigung 
08. 


Theileuhofen, Pfarren: Erlebigung 538. — 
Nachtrag 1072. 

Theinheim, Pfarreys Erledigung sy. — Bes 
fegung 906. 

Thondorf, PfarrepsErledigung 203. — Bes 
fegung 373- 

Tiefenbach, Pfarrey⸗Beſetzung zı2. 

Tiefenfttodheim, Pfarrep:Befegung 284 .. 

Ziefenthal, Pfarrey-Erledigung 1421. 

Tietmoning, Landgericht ondbirung 724. 

Tbl;, SchulsBenefisium:Verleihung 921. 

— — Beneficium : Erledigung ber heil. drey 
König 977- 

Troſchenreuth, Pfarrey ⸗Erledigung 621. 

— Beſetzung 906. 


Trulben, Pfarrey⸗Erledigung 1338 . LVUL 
Tuͤckelhauſen, Pfarrey:Befegung 630. 
KZungenburg, Beneficium: Verleihung 733. 


* 


U. 


Ueberfee, Pfarrey⸗Erledigung 1211. 

Unter⸗Aufſees, Pfarrey⸗Beſetzung 1106. 

Unterbeißenberg, Pfarrey⸗Erledigung 638 . 
— Beſetzung 921. | 

Unterbergen, Beneficium-Erlebigung 1071. 
— Berleihung 1324. 

Untergeiersneft, einverleibt mit der Ge⸗ 


meinde Schoͤnderling, Amt Bridenau 1050, - 


Unterbobenried, Pfarreys Erledigung 282. 
— Befeung 907. 


‚Bnterftall, 


Unter» Maiukreis — Wallechauſen. 


Unter: Mainkreis, Wildbung ber Gemein: 
ben 1049. j 
11 

— — Beſetzung einiger Advocaten- Stelle 

auf dem Lars —— Kreife 1209. 

Mauth:Locals und Perfonal:Status 
bemfelben 463—484. ” ” “ fie 

— — GtipendiensBerleifung aus bem Bas 
ron von Aufſeeſiſchen Fond fir Studierende 
im obengenannten Kreife pro 18443 uns 
1845 1226. 

Untermarfeld, PfarreysBefegung 1148. 

Unterrodach, Pfarreys@rledigung 461. — 
Defegung 2423. 

Fruͤhmeß⸗Beneficium⸗Erledigung 


1072. 
Unterſteinbach, Pfarrey⸗Beſetzung 731. 


Unterthingau, Fruͤhmeß-Beuneficium⸗ Ers 
ledigung 1420. 


V. 
Viechta ch, Pfarrey⸗Beſetzung 1324. 
Vilshofen, Pfarrey:-Erlebigung 1323. 
Bilslern, PfarreysErlevigung 1352. u 


Binningen, Pfarrey-Erledigung 1339. LVIH. 
Vogtareut, Pfarrey⸗Beſetzung 285- 


W. 


Waidhaus, Pfarrey ·Beſetzung 516, 696. s 


Waidhofen, Laudgerichts Pfaffenhofen, Pfars 
rey: Befegung 631. — 


Waizenbach, Pfarrep⸗Beſetzung 925. ö 
Wald, PfarreysBefegung 47. 
Waltertshofen, Pfarrey:Befegung 924 


Ballenhaufen, Pfarsen: Erledigung 459. — 
Belegung 733. 


Wattenweiler — Wettzell, 


Wattenweiler, Pfarrey⸗Erledigung 847. — 
Nachtrag hiezu 1004. — Beſetzung 1323. 

Wehringen, PfarreysBefegung 1423. 

Weidenthal, Pfarsey: Erledigung 283. 

Weihern, PfarreysErledigung 515. — Bes 
ſetzung gar. 

nt Pfarrey· Erlebigung 619. — Beſetzung 


* i fd orf, Vicariatö:Erledigung 978. 
Weilheim, Pfarrey:Befegung 270. 
Weingarten, Pfarrey:Erlevigung 859%. — 
Belegung 1379. 
Beismain, PfarreysBefegung 540. 
melite enborn, Weneficium s Erledigung ad 
rbaram 377. 
a eisen sweiler, PfarrensErledigung 1342. 


Melbhanfen, Gemeinde, Ariegskoſten⸗ Aus⸗ 
gleichung für den Zeitraum vom 25. Febr. 
1815. — 31. October 1816. 915. 

Welshofen, Pfarrey: Erledigung 1308. 

Wemding, PredigersBeneficiums Berleihung 45. 

—— — g, Pfarrey⸗Erledigung 1338. 


Wernfeld, Pfarrey-Beſetzung 541. 

Werth, Schloß⸗Beneficium⸗Verleihung 46. 

Wertingen, Fruͤhmeß· BeneficiumsErledigung 
1419 

Wefelberg, Pfarrey: Erledigung 1339. LVIII. 

Weiten, PfarreysBefegung 1245. 

MWertelöheim, Pfarreg: Erledigung 197. — 
Beſetzung 907. 

Wettenhauſen, PfarreysErledigung 640. — 
Beſetzung 922. 

Wettzell, Pfarrey⸗Erledigung 5ı5. — Bes 
ſetzung 922. 


Wiesbach — Zweybruͤcken. 


Wies bach, Pfarrey⸗Erledigung 1339. LVIII. 
Wieſenfeld, Pfarrey⸗Beſetzung 516. 
Wieſet, Bezahlung ber Schulhaus⸗Baukoſten 
durch Steuer Bey läge 77. 5 
Wilhermsdorf, Pfarreg Vefegung 5I7- 
Windelsbach, Pfarrey⸗Beſetzuug 46. 
Windheim, Pfarrey⸗Beſetzung 731. 
Wolfsbuch, Pfarrey-Beſetzung 198. 
Wolfftein, Cantons⸗Pfarrey⸗Beſetzung 924. 
Monfees, Pfarrey⸗Beſetzuug 45. 
Woring en, Pfarrey:Erledigung 748. 
Wirzburg, Vicar-Beftätiguug bey der Stadt; 
Pfarrey 48. 
— — Lniverfitätd:Borlefungen für das Som- 
mersSemejter ıg18 244—259. 
— — für das Winter-Semefler 1087— 1104. 
— — Leberfiht der Schuldentilgungen im 
ehemaliger Großherzogthume für das Finanz: 
Jahr 1855 501—510, 
— — Bee der — beym 
Schullehrer⸗Semlnar 612 


— — Pfarrey-Befegung. 697: 


— — Ernennung eines befondern Königlichen 
Commiffairs 1193. 


— — Streits und Stadtgericht, Zeftfegung 
bes Gerichts⸗Sprengels 1136 
— Beſetzung der Subregenten⸗Stelle des 
— gtericals Seminars 1104. 


— — Magiſtrats⸗Wahlen-⸗Beſtaͤtigung 1398. 
Wurz, Pfarrey⸗Erledigung 1140. 


3. 


Zeilhofen, Beneficium⸗Erledigung 536. 
Zirndorf, Diaconatd:Befegung 411. 
Zweybruͤcken, PerfonalsErnennung 145. 





B Sad» 


Regiſter. 





A. 


A bſchied für den Lanbrath des Rheinkreiſes 
nach Beendigung feiner Sitzungen in den Do: 
naten November n. December 1817, S. 269. 

Adels-⸗Erhbdhung 119. 

— — Matrilel des Königreichs Baiern, 

Einverleibung in dieſelbe 156-160. 598— 
602. g0T—gı2, 
Eine die Einverleibung in biefelbe betreffende 
K. allerhöchfte Entfchliefung 1451 — 1433. 

— — Berleihung 706. 752, 978. 1008. 
13581. 

AdelftandssBeflätigung 11. 375376, 
7o * 

EB Erhebung ı2, 1252. 

Adel, minderbemittelter, für die Söhne deffelben, 
die Errichtung eines Stipendien⸗Fondes ı239. 

Scenfung hiezu von einem baier. Edel: 
mann 1360. 

Adindicatur der Unterfuchungs:Koften bey 

Polizey⸗Uebertretungen betreffend ı90—ı92. 

Ydvocaten: Stellen: Befegung auf dem 

Rande im Unter Mainfreife 1209. 

— — Mittwen uns BWaifen, eine die 
Ertheilung ber Lebens:Attefte an biefelben be⸗ 
treffende MinifterialsEutfchliefung 151. 

Unleben — 

Lotterie-Anlehens⸗Verlooſung, die vierte, 
> im Auguft 1818. 760. © — 
Auſtellungs-Pruͤfung proteſtant. Pfarr⸗ 
aunmts⸗Candidaten. S. Prüfung. 

Anzeige des Geſchaͤftes der ſaͤmmtlichen Ober: 
und Uuters®erichte des Kbnigreihs 720.—72z2, 


Armee: Befehle 21 —44. 579-591. Tie 
— 745» 

Arrondirung, ber vom ehemaligen Salzadps 
freife zum Iſarkreiſe gelommenen Landbges 
richte 723—725. 

Atteſte-Ertheilung an bie Advocaten⸗ 
Wirrwen und Waiſen betreffende Königliche 
Entföhließung 13. 

Aufnahme in das Georgianifche Clerical⸗ 

Seminar zu Landshut für das Studien⸗Jahr 
184% 1156. 

— — von Eandidaten der Theologie in das 
ElericalsSeminar zu Dillingen 2246. 

Nachtrag biezu 1381, 

Aufſt ine Kbniglicher Eommiffarien im den 

. größern Städten erfter und zweyter Elaffe 
1079. \ . 

In den Univerſitaͤts⸗Staͤdten 1193, 


B. 


Bau⸗Commiſſion in Minden, und bie 
künftige Führung ber Geſchaͤfte in Baus 
Polizey⸗Sachen 1085— 1087, 

Beiträge zum Militär: Invaliden: Fond 86. 
195 —196. 245— 244. 265—267. 279— 280, 
500. 316. 689690. 728. 1155, 1433, 

— — zu einem Militär: Monument 85. 

— — patriotiſche, für verwundete Krieger 
266. 759 


Belobungen zoo, 


Belohnungen ızo. 148. 498—500. 521. 


544. 634 650. 755— 754. 865. 1009-1010, 
1074. 1110, 1257, 1254. 1450, 1443, 


Berichtigung — Eommiffarien, 


Berihsigung der Graͤnze zwifchen bem 

Dbermains und Mezatkreife 13542. 

Berigtigungen des mtelligenz « Blattes 
20. ı08. 100. 276, 486. 510. 522. 626. 
738. 866. 914. 978. 1365. LIX. 

Berhlag: Schmiede. S. Schmiede. 

Befehung von Advocaten· Stellen auf dem 
Sande im Unter-Mainfreife 1209. 

Bezahlung der Schulhaus + Baufoften zu 
Wiefet durch SteuersBenfchläge 77T. 

Bier:Saß, proviforifcher , für das Winters 
Bier im Sudjahr 1845, eine allerhbchfte Ents 
ſchließung hierüber 899-901. 

Sudwefen, allerhächfte Beſtimmun⸗ 
gen und Bewilligungen hierüber 605—605. 

Botenwefen, bie Freygabe des Transportes 
aller Paquete und Gelder an die Boten für 
das KalendersFJahr 1818 ı—2. 

Verlängerung obiger Suſpenſion auf uns 
beftimmte Zeit 1415. 

Brands Affecurang, Kbnigl. Bewilligun 
den Garl Knaus Ei Daheg bie —z 
gen Zinſen zu bezahlen 164. 

— — Berfiche rungs⸗Auſtalt, Haupt⸗ 
Rechmumng derſelben, für das Jahr 1815 

405—420 

für das Jahr 1849 12551302. 

— — Berfiherungs:Anftalt, VBeytraͤ⸗ 

— für das Etats⸗Jahr 1814 
7. 


€, 


* glerlcals Seminarien — 
Aufnahme der Eandidaten in dieſelben, in 
jenes zu Dillingen 1246, 
Nachtrag 13581. 
im jenes zu Landshut, für das Studien: 
Jahr 184% 1156. 

Eommiffarien, * Aufſtellung derſel⸗ 
Ben in den größern Städten erſter und zwey⸗ 
ter Elaffe 1079 - 1082. 

Benennung berfelben 10851084. 
Ernennung derfelben in ben Wniverfitäts 
Staͤdten 1193. 


Commiffien — Einberufung. 


Eommiffion zur fignidation ber an bie Krone 
Frankreich gemachten Forderungen 1159. 


Eonceurs:Ausihreibung für die Aufnahme 
an der Bererinär- Schule im Jahre 
181 90. ‘ 


— — Prüfung für bie Werte an den 
Königl.. Medicinal:Comtirden zu Bamberg u. 
München betreffend. 94—95. 


Zur Wieberbefegung der Lehrſtellen ber 
Anatomie und Phyſiologie an der Schule für 
Randdrzte zu Minen 242— 24). 

Für das carholifche Predigtamt 261—263- 


Confittoriuwm, proteftantifcpes, Bildung defz 
felden in dem Kheinkreiſe, und Ernennung 
der Mitglieder 10. 


D. 


Decvrationen, Drden und Ehrenzeichen, 
fremde, allerhöchfte Bewilligung zur Tragung 
derfelben 184. 328. 486. bae. 546. 618, 
1342. 


Dienftess Nachrichten Über Anftellungen ims 
Staatödienfte, Verfegungen, Befbrderungen ı, 
13—17. 92. 107—108. 167—ı68. 199-200. 
204—207. 259-260, 270—276; 286288. 
Sıı—3ı2. 318—320. 326—527. 373375. 
381—392. 401—403. 462. 433-486. 465 
aA 59. 619 621 841 544. 
— 5 6135-617. 651-634 647—650- 

Fu 8. 705-705, 137738. 750—752, 
763165. 855—864. Yı2=g24. 926-950. 
9 . 2005=1008. 1048 — 1049 1106 
—1109, 1142, 1149-1150. 1167. 1215— 

1914. 1233 - 1237. 1247—ı252. ı1510—ı3ı8, 

13571340. 1382, 1344-1346. LVM. 

1360—1361, EIN, 1424-1426, 1455 

1440. 


E. 


Ehrenzeichen, fremde, Bewilligung Tras 

gung derfelben. S. Orden. ai ._ 

Einberufung. proteflantifher Pfarramts⸗ 
— zus Anſtellungs⸗ Pruͤfung im I 
151 1 


Einverleibung — Gemeinde, 


Einverleibung bed Steuerbiftricts Seeftall 
mit dem Landgerichte Buchloe 1050, 

bahn für die eingebrachten 
und wieder auf freyen Fuß geftellten Indivi⸗ 
duen, betreffende Erinnerung ber allgemeinen 
Verordnung vom 28. Nov. ı816 (Reggsblatt 

St. XLIV, 6874.) 511—513. 

Ernennung Khbnigl. Commiffarien in den 
Univerfirätd-Städten 1193. 

-— Sn den Städten ı. undzter Elaffe 1083. 


Errichtung eined Landgerichts Il. Elaffe auf 
der Herrfchaft Tegernfee 1141. 
Eines Stipendien:Fonds für die Sohne des 
. minder bemittelten Adels 1239. 


Ertheilung der Lebens-Attefte an die Advo⸗ 
eaten-Wittwen und Waifen; eine Königl. Mi: 
nifterialeEntfchließung , in Bezug auf die Vers 
ordnung vom 5. Fänner 1814. (Reggsbl. vom 
3 1814, St. III. &,66. 5.3.) 13491351. 

IX, 


‚&tatsäberfhreitungen, eine Kbnigl. allers 
hoͤchſte Entſchließung hierüber 201. 

Extract, ſummariſcher, aus dem Schrannen⸗ 
Hauptbuche für das J. 143 1253- 130. 


F. 


Forderung der Krlegskoſten des Weinhaͤnd⸗ 
lers Oertel zu Schirnding 93. 

An die Krone Frankreich, für dieſelbe bes 

ftellte Liquidations⸗Commiſſion betr. 1139. 


Forſt⸗e und Fagdwefen, die Verwaltung 
befielben bey den Kreis:Regierungen,, Kam⸗ 
mern der Finanzen 7TTı— 786. 


G. 


GSeiſtliche, eine allerhoͤchſte Verordnung uͤber 

die Verlaſſenſchaft der ab intestato verſtorbe⸗ 
nen Geiſtlichen im vormaligen Fuͤrſtenthume 
Aſchaffenburg 321. 

Gemeinde, Bildung —— als Grundlage 
zur Vollziehung der bezeichneten Verordnung 
und des befondern Edicts über die Srändes 
Verfammlung vom 26. May l. J. 683 -688. 

Bildung im -UntersMainkreife 1049. 


| Gemeinde: Verfaſſung — Getreid:Preife. 


Gemeinde Verfaffung und Berwals 
tung, den Vollzug der Verordnungen hiers 
über betreffend 990-1000, 


Wahlen, 901, S. Wahlen. 


Rural⸗Gemeinde, Regulativ zur Geſchaͤfts 
fuͤhrung der Verwaltung in derſelben * — 


Gemeinde: md Stiftun 8: Vermögen, 
ber Rural⸗Gemeinden in echtdö:Angelegen: 
heiten bey dem K. Appellat.- und Ober⸗Ap⸗ 
pellations⸗Gerichte München, die Vertretung 
deſſen durch den K. Advocaten Doctor von 
Hungerkshauſen 1351. LIX, 


Gerichts: —— der Kreis⸗ u. Stadts . 
gerichte als privilegirte erfte Inſtanz, eine aller: 
böchite Entfchließung hierüber, als Erbdrterung 
der in ber Derfafiunge-Urfunde borfommenden 

eftfegung (im Zitel V. $.4.u.5.) des dem 

tg A un Mater Staatd-Beanten 
und der eit zufommenden privileni 
Gerichts-Standes 7oo, — 


Dbers u. Unter» Gerichte, d äfts: 
Unpeige. S. Geſchaͤft. — — 


Geſchaͤfts-Anzeige der ſaͤmmtl. Ober: und 
UntersGerichte des Königreichs. Eine Köniat. 
— ——— hieruͤber, worin fılr 
bie Juftiz der Zeitraum eines Jahres nicht mehr 
wie bisher, nach dem Calenders$ahr, fondern 
vom ı. Det. bis zum 30. Sept. bemeflen ift, 
mitden nähern Vorfchriften T20—7ea, 


— — der Unters®erichte über 


; Sn 
eine Königl. allerhbchite Entſchließung hieräber 
1194 1196. 


Gefeg: Blatt, Inhalt deffelben 1. 201. 
32+, 455. 627, 699. 723, 739. 755. 771, 
787. 916. 1043. 13575 


Geſtuͤtweſen. S. Landgeftütwefen. 


Getreidhandel, Aufhebung der denſelben be⸗ 
ſchraͤnkenden Verordnungen vom ı7. und 20, 
Detober, dann ı7. Nov. u. 4. December 1816. 
ferner vom 13. Sept. 1817. 1191. 


GetreidsPreife und der erſten Lebens⸗Be— 
dirfniße, monatliche Weberficht von denfelben 
in den vorziiglichften Städten des Königreichs 
209— 224. 240. 329—360, 525—538. 651 
—666. 867-898. 951962. 1011—1043, 
1159—1190, 1545—1374,. 1447—1478. 
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GratificatSeſuche — Kriegskoſten⸗Ausgl. 


Gratifications-Geſuche betreffende Bes 
ffimmung zur Befeitigung aller fernern unges 
eigneten Bratificationd-Gefudpe 95—ı01, 

Grenz» Berichtigung zwifchen dem Ober⸗ 
Mains und Rezat⸗Kreiſe 1342. 

Guthaben des Birgermeifterd Kog vom Vils 
wegen der Tyroler⸗Inſurrection 627. 


— — der Einftandd:Capitalien und Lohnuns 
gen vermißrer Soldaten, eine diefelben bes 
treffende allerhoͤchſte Entfchliefung in Bezie⸗ 
hung auf Stempels und Tax⸗Bezuͤge 188—189. 


H. 


Hebammen-Schule zu München, Preifes 
BVertheilung an derjelben für den Lehreurs 
von 1818. 843—846. 


Herabfeyung der Ertra:Pofttaren in den 
Kreifen diesfelts des Rheins 629. 


J. 


Judigenats⸗Verleihung 168. 320. 400 
—401, 404. 866. 1263. 


Ynvalidensgond, S. Beytraͤge zu demſelben. 


K. 


KleritalsSeminarien — 
Yufnahme der Kandidaten in dieſelben, in 
jenes zu Dillingen 1246. Nachtrag hie zu 1381. 
in jenes zu Landshut für das Studien⸗ 
Jahr ı84$ 1156. . 
Konkurs: Prüfung zur Wieberbefeung ber 
Lehrftellen der Anatomie und Phyfiologie an ber 
Schule für Landärzte zu Münden 242— 243. 
Für das catholifche Predigtamt 261—265. 


Kreis: m. Stadt-Serichte, ald privileg. 
erſte Inſtanz, definitive Feftfegung ihrer Ges 
richt: Sprengel u. Wirkungskreiſe 1152—1139. 

Kriegskoſten-Ausgleichung der Ge⸗ 
meinden Ronhof und Kronach Pr 185%; im 
Rezatkreiſe, allerhbchfte Genehmigung des ent» 
worfenen Tilgungs- Planes 726. 

— im Diſtrict Sugenheim, Landgerichts 
Windsheim pro 18% 756, 


Kriegskoſten⸗Ausgl. — Lotto. Spiel Verbot. 


Kriegskoſten-Ausgleichung ber Gemein⸗ 
de Welbhauſen, K. Landgerichts Uffenheim, für 
ben Zeitraum vom 26. Febr. 1816 bis 31. Det. 
1816 g15—gı6. 

— — des Kdnigl. Landgerichts Gbggingen 
pro ı815 1303. 

Kriegsloften: Forderung bed Weinhänds 
lers Dertel zu Schwinding 93. 

KriegsfoftensPeräquation ber ehemal. 
Herrſchaft Jllertiffen von ı796—ı905. 1222. 

— — des Marktes Illertiſſen pro 1ı885— 
1810. 1241, 

Kriegskoſten⸗-Umlage in ber Gemeinde 
Breitengußbach, Laudgerichts Scheßlig 241. 


L. 


Landaärzthiche-Schule zu Muͤnchen — 
Preife⸗Vertheilung an derſelben 624. 
Pruͤfungs⸗-Reſultat an derſelben für das 
SommersSemefter im Schuljahr 185% 1305. 

—— zur Wiederbeſetzung der 
Lehrftellen für Anatomie und Phyfiologie an 
derfelben 242—245. 

Landgerichte, bie Arrondirung der vom ehe⸗ 
maligen Salzachkreife zum Iſarkreiſe gekomme⸗ 
nen, wodurd) dad Landgericht Teifendorf aufs 
geldßt iſt 7235—725. 

Landgerichts-Errichtung bey ber 
(hart Tegernfee 1141. — — 

Land-Geſtuͤtweſen, eine Kbnigl. allerhöchfte 
Entfchließung über die Stellung deffelben, und 
Uebertragung der oberiten Leitung und Aufficht 
dem K. Oberft-Stallmeifterö-Stabe 707—720. 

Land» Rath des Rheinkreiſes, Abſchied fir 
denfelben 239 —299. 

Liauidationd:-Eommiffion für die an die 
Irene Eranfreich gemachten Forderungen 1139. 


2dhn ungs-Guthaben. S. Guthaben. 
Rotteries Anlebens =» Berloofung bie 
vierte, im Auguſt 1818. 760, 


Lottos Spiels Verbot in auswärtige Lot⸗ 
terien 1001—1002, 


Magiſtrat — Pfarrey⸗ u, BenefichumErt, 


M. 


Magilſtrat, Vorfhrift Über bie Geſchaͤfts⸗ 
Führung deffelben 1051—ı1070, 


Magiftrars: Wahlen » Beftätigung — 
Für die Haupts und Refidenz. Stadt Muͤn⸗ 


De Bo — 

r bie Sta afau 1340, 

2 s — Megenöburg 1346. LVIII. 
— e — Würzburg 1347. LVIII. 
— : — Bamberg 14291430. 
— : — Bayreuth 1445 —1444. 


Fuͤrth 1445— 1446, 

Mauth-⸗Local und Perfonals Status für den 
Unter: Mainfreis 463—484. 

Medaillens®erleihbung. ©. Verleihung. 


O. 


Oberhofmeiſterinn-Stelle- Verlei⸗ 
hung bey der Prinzeſſin Auguſte Louiſe, 
a in von Leuchtenberg und Fuͤrſtin von 

i —* 12. 

Drden, Koͤnigliche Genehmigung zur Tragung 
fremder ı84. 328. 486. 522. 546. 618. 

Bi 1542, 1429, 


P. 


General-Pardon in den neuerworbenen 
Landestheilen 161—163. 


Peräquation ber Kriegskoſten ber ehemas 
ligen Herrjchaft Illertiſſen von 1796—1805 
1222, j 

Des Marktes Fllertiffen pro 1805-1810 


1241, . 


Pfarreys und Beneficiums Erledis 
gung ı7—20. 87- 91. 103 - 106. 111, 
138 - 139. 165. 182—ı183, 196-197. 203. 
267— 269. 280-284. 325—324. 377—379. 
393 - 400. 457—461. 40 —-494. 513-515. 
607 - bo9. 619- 625. 658 -62. 692—695. 


Pfarrey⸗ u. Beneſic. Verl. — Privlleglum. 


701702, 729—730. 747—750. 760762, 
847—853. 905—905. 918—920, 976-978, 
981— 982, 10051004. 1046. 1070—1074. 
1104—1106. 1140. 1146. 1164 — 1156. 1310 
—ı213. 13235. 1242 -ı245. 1508-1309. 
1321 - 1322. 1378—1379. 1335 —ı343.LVII 
1552—1355. LIX. 1418—1422, 1434. 

Pfarreys und Beneficium » Berlei: 
bung 4448. 91. 111—1135, 139- 141. 
183—184. 198—199. 205—204. 269—270, 
284—286. 316—318. 325—526. 372—373. 
37 —381, J00— 1, 494495. 515—518. 
BE — 1. 644646. 695—697. 
702—705. 7350—733. 905—907. 920—926. 
985—984. 1004— 1005. 1047. 11471149. 
1224. 1246 - 1246. 1323—1326, 1379— 
1580. 1345—1344. LVIII. 1425 —1424. 

PolizensBehdrden ıc., Erinnerung an felbe 
bie Zwangs⸗Arbeitshaͤuſer betreffend 315. 

Polizey:Direction in Münden , bie Bes 
ftellung derfelben betreffende Königliche Bes 
flimmungen 1075—1078, 

Poſt-Ent fernung⸗Beſtimmung zwifchen 
Gunzenhauſen und Ausbach 534. 

Poſt-Reclamations—-Sachen, die Com⸗ 
petenz in felben betreffende Verordnung 725. 

Poft:Tare, extra, zen derfelben 
in den Kreifen diesfeits des Rheins 629. 

PreifesVertheilung an der Landärztlichen 
Schule zu Münden 624 

An der Hebammen: Schule 
Kurs von 1818 845—846. 

An der Königlihen Gentral » Veterinär 
Anftalt zu München, als PrifungdRefulsar 
am Schluß des Schuljahres 1875 1305 
1307. 

Privilegium für dem Lithographen Wlois 
Senefelder, wegen der von ihm erfundenen 
chemiſchen Drudmafdine mit Metall: Plats 
ten 109-110. 

Fir den Mechaniker Alois Ramis, we 
ber von ihm erfundenen neuen Maifh: Mas 
ſchine 395—394. 

Fir den quiedeirten HofsRammerrath Piits 
—— wegen der von ihm neuerfundenen 

chwimm⸗ und Rettungs⸗Maſchinen 979— 
9041. 
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fuͤr den Lehr⸗ 


Profeſſur⸗Etled. — QuartiersfoftenAusgl, 


ProfeffursErledigung der Dogmatik, am 
Königlichen Lyceum zu Dillingen 846. 
Protefanten — 
Aufnahme: Prüfung —— Pfarramts⸗ 
Candidaten für den Fruͤhlings⸗Termin 1818 
. 104102. 
Für den Herbfl-Termin 1818 762— 765. 


Bildung eines proteftantifchen Eonfiftoriums 
in dem Rheinkreiſe, und die Ernennung ber 
Mitglieder 10. 

Einberufung proteftantifcher Pfarramtss 
Eandidaten zu ben Terminen der Anftellungs« 
Prüfung im Fahre 1818. 135. 

ProtofollssTarfäge, Beurtbeilung bey 
Gutsherrlichen Gerichten durch die Appellas 
tiond= Gerichte und Kreis⸗Regierungen, eine 
Königliche Verordnung hierüber 189. 
Prüfungen — 

Aufnahms⸗Pruͤfuug proteftantifcher Pfarr 
amtö:Candidaten für den Frühlings» Termin 
1818. 101—102. 

Für den Herbft: Termin 1818 762—765. 

Anftellungs » Priifung. Die Einberufung 
proteftantifcher Pfarramts » Candidaten an 
den beitimmten Terminen im Jahre 1818 
bhiezu 1386. 

Eoncurs: Prüfung für die Aerzte an den 
Königlichen Medieinal.Eomirden zu Bamberg 

. und München betreffend 94—95- 

Eoncurd: Präfung zur MWiederbefegung der 
Kehrftellen der Anatomie und Phyfiologie an 
der Schule für Landärzte zu Münden 242 
—245. 

Concurd: Prüfung für das eatholifche Pres 
digtamt betreffende Verordnung 261:—263. 

Prüfung der Eandidaten des Lehramts an 
den StudiensAnftalten und Bürgers Schulen 
betreffende nähere Beſtimmung ber Verord⸗ 
nung vom 27. März v. 3. 361—372. 

Prüfungs: Refultat für dad Sommers&es 
meſter an der Landärztlichen Schule zu Müns 
hen im Schul⸗Jahre 1855 13085. 


Q. 


Quartierskoſten⸗Ausgleichung des Di⸗ 
ſtrictes Roſendorf 487. 


Reeurs⸗Gegeuſtaͤnde⸗ Erl. — Saltnen. Gen, 
R. 


Recurs⸗Gegenſtaͤnde-Erledigung in 
der Königlihen Staats⸗Raths⸗Commiſſion 
am 25. November 9—ı0. und " 

23. December 85—85. dann 


30. December BL 136-138. 


am 27. Siner 195-108. 
17. Februar 264—265, 
ı2. März 395398. 


T. April 489—490. und 
28. April 605606. 

9. Juny 727—728. und 
18. Juny T46—T4T. 

2. July T8T—789. und 
28. July 902903. 

4 Yugufl « gıT—gı8. und 
25. Yuguft 1002” 1003. 

1. September 1045—1045. und 
15. September 1145— 1146. bann 
29. September 1151 —1153. 

3. November 1319 — 1321. und 
17. November 1355—1335. LVIII. 

1. December ıgıg. 14171418. 


Negulativ zur Gefchäfts-Führung der Vers 
waltung in den MRuralsGemeinden ırır, 
Reifende, eine Verordnung, das Verfahren 

gegen biefelben betreffend 155—ı55. 
Rentämter, befondere Erdffnuung an biejels 
ben bey Eoncurfen betreffend 83. 


Rural: Gemeinden — 


Regulativ zur Gefhäftsführung ber Ver: 
waltung in denfelben 1111. 

Vertretung des Gemeindes und Stiftungs« 
Vermögens derfelben‘ in Rechtö-Angelegens 
beiten bey dem Wppellationds und Ober⸗ 
Appellationd:Gerichte München, burd den 
Khnigl. Advocaten Doctor von Hungerlöhaus 


fen 1351. LIX, 


©. 


Salinen=» Generals Abminiftratiom, 
eine Minifterial-Entfchliefung an felbe, als 
Nachtrag zur Verordnung Die Theurungss 
Zulage berscenn 133. ’ 


Schafzucht — Staats: Realitäten, 


Schafzucht, eine Königliche Merorbnung 
ur Veredlung bderfelben durch Abgabe von 
Merinos : Widder an Befiger von Schäfereyen 
766-770. 

Schmiede, Huf: und Befchlag-, an ber Des 
terinär= Schule betreffend. S. Veterinär: 
Schule, 


Schrannen» Hauptbudh,, funmmarifcher 
Ertract aus demfelben für das Jahr 1843 
1235— 130. 

Schulbentilgungen im ehemaligen Groß: 
berzogthbume Würzburg, Weberficht davon für 
dad Finanz-⸗Jahr 1847 501—510, 

SchuldentilgungssFond, Ueberlaffung 
an felben der Kauffdillinge aller Staats: 
Realitaͤten. ©. Staatö:Realitäten. 

Schule, landärztlihe, zu München, Preifes 
Vertheilung an derfelben 624, 1305. 

Eoncurd= Prüfung zur Wieberbefegung der 
Lebrftellen. der Anatomie und Phyfiologie an 
berjelben 242— 243. 

Schule für Hebammen, Preifes Bertheilung 
an berfelben für den Lehrcurs von ı8ı8 
845846, 

Schulhaus, Baufoftens Bezahlung zu Wies 
fer 77. ©. Wieſet, auch Bezahlung. 


Seminar, Glericals, Befegung ber Sub⸗ 
regenten = Stelle in felbem zu Wuͤrzburg 


1104. 

— — Georgianiſches⸗Clerical⸗, Auf⸗ 
nahme in dasſelbe für das Studien-Jahr 
1875 1156. ©. aud Landshur. 

— — ‚Glericals, Aufnahme in das zu Dil 

lingen ı246, 
Nachtrag hiezu 1381. 

Staats⸗Buchhaltung, Genehmigung des 
Perſonal⸗Etats 1310 — 1314. 

Staats-Raths-Commiſſion, Entfcheis 
dung über Recurs⸗Gegenſtaͤnde in der Si⸗ 
tung derfelben. 

S. Recurd:Gjegenftänbe. 


Staats» Realitäten, Berfauf berfelben, 


Königliche allerhöchite Entfchliefung in Bes 
zug auf die Verfaſſungs, Urkunde des Königs 
reichs Titel III. $. 3. welche beſtimmt: Die 


Städte — Stipendien, 


Kaufſchillinge aller Staats-Realitaͤten, deren 
Veräußerung nach der oben angeführten Bes 

ſtimmung der Eonftirution zuläßig ift, einfts 
weilen dem Sculdentilgungs:Fonde zu übers 
laffen a2ı5—ı221. 


Städte, erfter und zweyter Glaffe, welche 
— Commiſſarlen erhalten haben 1085 
— 1— 


Standes⸗Erhebung und Erhbhung 1. 
119. 1252, 


Status, Mauth s Locals und Perfonal: S. 
Mauth. 

Steckbriefe, ald Beylagen zu &. 149—152. 
240. 260, 288. 376. 404. 538. 666. 706. 
154. 770. 780. 842. 962. 986. 1042, 1050. 
1120. 1150, 1258, 1254, 1513, 1532, LVIII. 
1364. LIX. 1430, 

Steuerdiftrict Seeſtall. 
bung, auch Seeſtall. 

SteuernsErbebung pro 1858. Kbnigl. 
allerhoͤchſte Beftimmung nad der Berfafs 
fungs-Urkunde vom 26. May d. J. Tit. VII; 
$. 5. 1377. 

Paten des Kaufmann und Senator Dims 
pfel in Regensburg 646. 

S. auch Dimpfel. 


Stipendien — 


Stipendien⸗Erledigung, welche unter der 
Verwaltung des Königlichen Uuiverſitaͤts⸗ 
— ⸗Ephorats zu Landshut ſtehen 
43. 


S. Einverleis 


Stipendien⸗Fond. Errichtung für die Shhs 
ne des minder bemittelten Adels, aus den 
Normamäßig zu bezahlenden Zaren für die 
Erhebung In den Adelſtand, und für die Ers 
theilung der Kammerherrn: Wirde 1259 — 
1241. 

Schenkung biezu 1560. LIX, 

Stipendien s Stiftung zu Echweinfurth 
1735-7134. 

Stipendien » Verleihung, allgemeine, für 
bad StudiensFahr 1843 im Mezatfreife 48 — 
52. 623. 

— — Local: und Familien, verliehene 
im Rezatkreiſe 55—76. 


Etipendin — Gtubierende, 


Stipendien — 
Stipendien, Militaires, Verleihung 106. 
Stipendien-Berleihung , ald —— 


Quoten pro 1818 aus der Ephorats⸗Caſſe zu 
Randshut 113—114. 


Stipendien » Verleihung für Studierende 
aus dem allgemeinen Schuls und Gtudiens 
Bond zu Äſchaffenburg für 18,5 165 
167 


ig Saure er aus dem Fond des 
Dber-Donaufreifes 518 —5ı9. 


Stipendien: Verleihung, Abbeggifches 613. 


Stipendien » Verleihung aus dem Baron 
von Auffeefifhen Fond filr Studierende des 
——— pro 18453 und 18fh. 
1220. 

Stipendien⸗Verleihung aus dem vereinig⸗ 
* Seminar⸗Fond zu Landhut 736 — 
37. 

Stipendien⸗Verleihung pro 18/3 aus ber 
Ephorats⸗ Caſſe zu Landshut 13526—1336. 


Stipendien⸗Verleihung im Allgemeinen pro 
18/5 1336- 1357. 

Stipendien s Verleihung , 
Stiftun 
ben no 


107. 


StipendiensBerleifung aus dem Bambergi: 
(dem Fond für das Gtrudien = Jahr 18,3. 
1355 —ı35y. LIX. 


Stipeudiens Verleihung aus dem Schul: 

und Studien⸗Fond zu Afchaffenburg für 1815 
1441 — 1342. 

Straßen: und Wafferbau-Infpectios 


nen, Königliche Verordnung und Regle—⸗ 
ment hiefür 523—541. 


Straßen: und Wafferbau:-Bureau, 
Gentral, Beſtimmung des Perjonals Erats 

Studierende, Unterftiigung fr felbe durch 
einen Freyplatz im männlichen Erziehungss 
Anjtirut zu Neuburg 2047. 


Tandfchaftlicher 
von Unterſtuͤtzungs⸗ Bepträgen aus 
bifponiblen Zins s Rickhuden 136 


Toren Bezahlung — Uebereinkunft. 
T. 


Taxen⸗Bezahlung der Anftellungs; und Bes 
foldungsmehrungs = Zaren betreffende Wer: 
ordnung 185—ı188, 


Tar:Säte:Beurtheilung der Protocolle 
utöherrlicher Gerichte durch die Appellarionds 
erichte und Kreis,Regierungen, eine Königl. 

Verordnung hiezu. 189. 

Tarens Verwendung zur Errichtung eines 
Stipendien Fonds für die Shhne des min— 
der bemittelten Adels, aus den normamaͤßig 
zu bezahlenden Zaren für die Erhebung in 
den Adelftand, und fir die Ertheilung der 
Kammerherrns Würde 12591241. 

Zaren von Verſicherungs-Urkunden über die 
regulirten Bodenzind s Capitalien bey allodi« 
ficirten Ritterlehen, eine allerhoͤchſte Eut⸗ 
ſchließung hieruͤber 1376. 

Theologiſche Candidaten — 

Aufnahme in das Georgianiſche Clerical⸗ 
Seminar zu Laudshut für das Studien⸗ 
Jahr 1855 1156. 

Aufnahme in das Elerical: Seminar zu 
Dillingen 1246. 

Nachtrag hiezu 1381. j 

Theurungss»Zulages Bewilligung pro 
18/5 3—8. 

Nachtrag hiezu an die General» Salinens 
Adminiftration 133. 

Tirel:Ertheilung 914. 1258. 1443. 


Titel, fremde, Königliche Bewilligung zur 
Ynnahme derfelben 650. 


U. 


Uebereinkunft zwiſchen Baiern und Heffens 
Darmſtadt zur Erleichterung gerichtlicher Zus 
finuationen 192—ı93. 


— — zwiſchen Baiern und Hannover, dann 
Baden, zu Erleichterung gerichtlicher Juſinua⸗ 
tionen, wodurch felbe nicht mehr auf Diplos 
marifchen Wege, fondern durch die Gerichte 
feldjt bewirke werden 757T— 758. 


Uebereinkunft — Univerfitäten. 


Uebereinkunft zwifchen Baiern und dem 
Hohenzolleruſchen Amte Achberg. ©. Vagan⸗ 
ten » Wefen. 

Weberficht, monatlihe, der Getreid:Preife 
und der erftien Lebensbedürfniße in dem vors 
zuͤglichern Städten des Königreichs. 

SG. Getreid:Preife. 

— — ber Schuldentilgungen im ehemaligen 
Großherzogthume Würzburg für das Finanzs 
Jahr 1845 501—5ı0, 

Umlage, der Kriegskoſten in der Gemeinde 
Breitengußbach, Landgerichts Scheßlig 241. 

— — bie Genehmigung berfelben auf meh: 
rere Öteuerdiftriete des Landgerichts Weis⸗ 
main, zur Berichtigung der im Jahre 1815 
in Admodiation gegebenen Fourages Lieferuns 
gen 3193 —3ı5. 

— — Bewilligung berfelben im Landges 
richte Sonthofen, zur Entfchädigung der im 
Fahre ı809 nach Franfreich abgeführten Vor⸗ 
arlbergiihen Geißeln 455—457. 

— — auf fämmtliche 17 Steuerdiſtricte des 
Landgerichts Donauwbrth, zur Vergätung der 
im Landgerichtd:Bezirfe im Jahre ı8ı2 zum 
BVorfpannssDienfte requirirten 3 Ehaifen und 
berfelben Reparatur⸗Koſten 688—689. 

UniformssBewilligung für das Perfonal 
des — — m Rheinkreiſe To5 
—7 . 

Univerfitäten — 

Erlangen, Borlefungen bafelbft im 
Sommer:-Semefter 1818 301—3ı0. 

Nachtrag hiezu 392. 

BVorlefungen im Winters Semefter 1848. 
1196— 1208. 

Ernennung eines befondern Kbnigl. Com⸗ 
miffaird 1184, 1194. S. auch Erlangen, 

Landshut. Vorlefungen im Sommers 
Semefter 1818 16g9—ıgı. 

— im WintersSemefter 1855 963—976. 

Erledigung der unter der Verwaltung bes 
Königlihen Univerfitäts:Sripendien:Ephorars 
ftehenden Stipendien 643. 

Aufnahme in das Beorgianifche Glericals 


Seminar dortfeldft für das Studien: Jahr 
1845 1156, 


Univerſitaͤten — Verfaſſungs⸗Urkunde. 


Univerſitdten — 
Ernennung des beſondern Kbniglichen Com⸗ 
miſſairs 1195. 
Stipendien-Verleifung als Unterſtuͤtzungs⸗ 
Quoten pro ı8ı8 aus der Ephorats s Cafle 
1135114, 
Stipendien: Verleihung aus der Ephoratös 
Eafle pro 1855 13526—1336, 
Stipendien-Berleihung aus dem vereinigten 
Seminars Fond 735—737. 
S. Landshut und Stipendien. 


B ürzburg. Borlefungen für das Soms 
mer:Semefter ıBı8 244—259. 


— für das Winter-Semefter 1087—ı104, 


Ernennung eines befondern Königl, Com⸗ 
miſſairs 1193, 


Beſetzung der Subregenten«Stelle des Ele: 
ricalSeminard 1104. « 

©. auch Würzburg. 

Untergerichte, die Gefchäfts:Anzeige ders 
felben über Straffachen, eine allerhdchite Vers 
ordnung 1194. 

Unterflägung, Kdnigliche, an die Brands 
24 digten Unterthanen zu Oberammergau 
104. 

Unterfiägungs » Beyträges Bertheis 
lung für die verwundeten Krieger, Wittwen 
und Waiſen von den legten drey Feldzuͤgen 
1812—15, ıBı4 u. 1815 791—842, j 

Unterfti b ung für Studierende, die Aufnah⸗ 
me als foldye in das männliche Erziehungs: Fns 
fitur zu Neuburg 1047. s 


Urkunde der Verfaſſung. S. Berfaffung. 


V. 


Vaganten-Weſen betreffende Uebereinkunft 
wiſchen dem Landgerichte Lindau und dem 
—8 Hohenzolleruſchen Amte Achberg 263. 
Veredlung der Schafzucht, durch Abgabe 
von Merinos⸗Widder betreffende Verordnung 
766—770. 
BerfaffungssUrfunde, bie Vollziehung 
berjelben betreffende Verordnung 635. 


Berfaffungs-Urkunde — Vorleſungen. 


Verfaſſungs-Urkunde, Erklaͤrung, bie 
Anwendung des $. 21. des Edicts, die Ver: 
haͤltniße der Staatödiener ıc. beftimmend, Bey⸗ 
lage IX. Tit. V. $. 6. betreffend 987—990. 


Eine allerhoͤchſte Beſtimmung bie Steuer: 
Erhebung pro 1848 betreffend. 1377. 
Vergütung, der im Landgerichtö = Wezirke 
Donauwbrth im Jahre 1612 zum Vorſpanns⸗ 
dienft requirirten 3 Chaiſen und derfelben Re⸗ 
paratur⸗ Roften burdh Umlage 688—689. 
VBerlaffenfhaft ber ab intestato verftorbes 
nen Geiftlihen im vormaligen Fuͤrſtenthume 
Aichaffenburg betr. Berordnung 321— 3235, 
Berleihung der Civil» Verdienft s Medaille 
92; 148. 207—208. 498, 521, 544. 626. 
7165. 864, 866, 914. 1257. 1341542, 
— — von Titeln 914. 1238. 


Berlofung des Lotterie⸗Anlehens, die vierte, 
im Auguft 1818, 760. 

- Bertheilung ber Unterſtuͤtzungs⸗Beytraͤge für 
die vermundeten Krieger, Witwen und Waifen 
von den legten drey Peldzügen ı812—13, 
1814 u. 1815 791 - 642. 

Bertret ei; bes Gemeinder und Stiftungs⸗ 
Dermdgens in den Rural» Gemeinden in Rechts⸗ 
Angelegenheiten, durch den Koͤnigl. Advocaten 
Dr. von Hungerföhaufen 13551. 

Verwaltung des Forfte und Jagdweſens bey 
den KreissMeglerungen, Kammer der Finanzen 
171786, 

Veterinär: Schnle — 


. Yusfchreibung ‚des Sommer-Lehrcurfes fr 


die Huf: und Beſchlag⸗Schmiede 86. 
Des Eoncurfes für die Aufnahme der Eles 
ven 690 691. 
Der Erdffnung des Unterrichtes 691 — 692. 
Preiſe⸗Vertheilung als Pruͤfungs⸗Reſultat 
am Schluße des Jahres ı8)5 1306 - 1507. 
Borlefungen, ” haftende, an der Kbnigl, 
Ludwigs MarimilianssUniverfität zu Landes 
hut im Sommersemefter 1818 ı96—ı181. 
Am Winter: Semefter 1855 965 —976. 


—————— — — — —— — — ————7; — 

In dem Allgemeinen Jutelligenz⸗Blatte fuͤr * — Balern LVII. Stuͤck, Mittw 
e en; 
fid des Präbicats auf Dffenberg bedienen zu b 


1818. Ruͤck Seite 1382. Zelle 5. mu 


Vorlefungen — Zwangs;Arbeitshäufer, 


Vorlefungen an der K. Univerfität zu Würze 
burg für das Sommer-Semefter 1818 244— 259. 
Im WintersSemefter 1815  1087—1los. 


— — an der Briedrid» Alerander-Univerfität 
zu Erlangen im Sommer:Sem. 1818 301—ı0, 
Nachtrag hiezu 392. 
Im WintersSemefter 1843 1196— 1208, 


Vorfchrift über die Gefchäftss Fü 
Magiſtrate. ©. —“ ac le 


W. 


Wahlen der Gemeinden, eine K. Minifterial: 
Entſchließung hierüber, welche bejtimmt, daß 
felbe längftens bis Ende Auguſt d. J. ihren 
Anfang nehmen follten 901. 


— — Beſtaͤtigung bes Magiſtrats der 

Haupt⸗ u. Reſidenz⸗Stadt München 1317—ı8, 
Der Stadt Palfau 1340 —134 1. 

— Regensburg 1346— 1347. und 

— Würzburg 1347—1348. LVIII. 

— Nugdburg 13611362. und 

5 — Erlangen 1363—1364. LIX, 

Wahl der Städte: Abgeorbneten „ bewilligte 
Theilnahme an derfelben für die Stadt Hers⸗ 
brud 1364. LIX, 


Baffer: u. Straßenbau. S. Straßenbau. 
WürdesErhebung, fremde 634. ©. Orden. 


3. 


Zehent-Befreyung bes Brachanbaues, al⸗ 
lerhoͤchſte Entſchließung hierüber 277. 


— — des Brachaubaues, Ausdehnnng der 
ſelben auf die a Stiftungss und Communals 
Bermdgen gehdrigen Zehenten 279. 

Zufriedenheit3:Bezeugungen, allers 
hoͤchſte. ©. Belobung, Belohnung a. Medaillen. 


Zwangsd: Arbeitshäufer betreffende Erin: 
nerung zur genauen Befolguug der allerhbchften 
Verordnung vom 28. Nov. i816 (Magsblart 
&.386—898) an die Polizey:Behdrden 315. 
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